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Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koͤniglichen Kreisftellen, 





I, 
Die Abnahme des Kceisintellige*zblatirs befr. 

Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 

Nahdem der Stendaunft, worauf fih die 
landgerichtiſhhen Geineinscn früher befunden ha— 
ben, duch die Gemeinde» VBerfaffung ganz, je— 
ner der gutsherrlihen aber zum größter Theile 
dod) immer gu deren Gunſten jo vrränbert wor— 
den ijt, daß bey allen eine freyere Verwaltung 
ihres Gemeinde » Bermögens und des Bermögens 
ihrer Stiftungen eingetreten ift, wenn nicht zus 
gleich ihren Vorſtehern, weil ſich der Sitz des guts⸗ 
herrlichen Gerichtes nicht in der Gemeinde befin— 
bet, gleich den landgerichtiſchen die Handhabung 
der Dorf > und Feld - Polizei auch zuftehet, fo er: 
fordert es der öffentlihe Dienft unerläßig, daf die 
Gemeinde -» Berwaltungen au in ununterbros 
hener Kenntniß all jener Verfügungen und An: 
»cdnungen bleiben, die von Zeit zu Zeit exfaffen 
werden, und diefrs um fo mehr, als fie das all: 
gemeine Jntelligenzblatt, woraus die alierhöhs 
Yen Anordnungen aufgenommen werden, zu hal⸗ 
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fen nicht verbunden find, Diefes kann aber nur 
dann gefhehen, wenn jede Grmeinde » Berwaltung 
fih in dem Befige eines Eremplars bes AÄrciss 
intelligenzblattes befindet, weil hiedurch die ges 
teoffen wordene Anordnungen am fohnelliten und 
verläfigjten zu ihrer Kenntniß gelangen, inde 
fie zugleich den Bortheil geniegen, mit Ereigniffern 
befannt zu werden, die ihre Aufmerkſamkeit wer 
den, und eine wirkſame Tlahahmung bei ihnen be⸗⸗ 
wirken können. . 

Die unterfertigte Stelle findet fih daher be 
wogen zu verfügen, was folgt: 

a. jede nad) dem Edikt über die Berfaffung 
der Gemeinden gebildete Ruralgemeinde - Ber» 
maltung, fie fey mittel» oder unmittelbar einem 
f. Landgerichte untergeordnet, fie ‚befinde ſich 
an dem Site eines Patrimonialgerichtes. oder 
deye davon entfeent, ift, vom eintretenden Jah⸗ 
te 182 1. an verbunden, ein Exemplar des Areis- 
intelligengblattes auf Gemeinde = Aoften zu 
halten ; 

b. jeder Pfarrer haltet, wie bisher ein Epem- 
plaı des Areisintelligenzblattes, jedoch ganz 
auf Kojten des Kirchen Bermögens, oder des— 
jenigen,, dee den Ausfall bei der Kirchen: Ver⸗ 
waltung zu defen hat, und nur die Kirchen jes 


ner Erpofituren, welche Kia zureihendes Bars 
mögen befigen, uw auch die hierauf erlau: 
fenden Ausgaben zu beflreiten, find, wie die 

Siliallirhen, davon ausgenommen, und der 
Pfarrer der Mutterfirhe hat das diefer zuſte⸗ 
hende Eremplar dem Erpofitus zur Einfiht mits 
zutheilen. 

c. Jedes unter einer eigenen Benennuug 
befiätigtes umd immatrifulirtes PBatrimonials 
gecit I. und II. Klaffe ift, wie die feiner Zeit 
etwa. gebildet werdenden Herrfhaftsgerihte 
gleichfalls verbunden, ein Eremplar des freis« 
intelligenzblattes abzunehmen, 

. d. Nicht weniger trifft diefe Verbindlichkeit ‘ 
ferner, wie bisher, alle Munizipal » Verwal: 
tungen, und jede in eiwer Stadt oder in einem 
Martte befindlihe Pfarrey. 

e. Die Berfendung an die unmittelbaren 
Gtädte gefhieht, wie an die Landgerichte felbjt, 
noch ferner duch die Redaktion, an alle ubrige 
durch die Landgerihte, in deren Bezirke die 
Verwaltung, welche ein Eremplar des Kreis— 
intelligen;blattes abzunehmen verbunden ift, ſich 
befindet, zu deren Beförderung, 

f. Den Landgerihten wird aufgefragen, 
binnen 8 Tagen bemeffene Borfchläge 
daruber anher zu machen, mie durd fie die 
Eremplarien jedem Gmpfänger am ſchnellſten 


“und fiherjien zugejtellt werden konnen. 


g. Die Landgerichte haben die treffende Ge; 
bühr ad 3 fl. von jedem Eremplar als Voraus: 
bezahlung zu erheben, und langſtens bis Ende 
Janners eines jeden Jahres an die Redaktion 
des Sireisintelligenzblattes gegen Empfangs: 
Befheinigung zu übermaden. 

h. Unmittelbare Bejtellung und Abnapıne 
von Errmplarien bei der Redaktion durch zur 
Abnahme des Kreisblattes verbundene Korper⸗ 
fhaften, oder Individuen finden in der Regel 
nicht mehr ftatt, und können nue unter ganz 
befondern DVerhältniffen als Ausnahme zuge— 
faffen werben, in welchem Falle dann die Re— 
daftion das einfhlägige Landgericht jedesinal 
davon in Kenntniß ſetzen wird, 
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i, Seber der im oorflehenden $.$. bezeich⸗ 
neten Abnehmer iſt verbunden, das ihm zuge⸗ 
fielt werdende Exemplar bes Kreisintelligenz⸗ 
blattes reinlid zu erhalten, wohl aufzubewah⸗ 
ren, und jeden Jahrgang besfelben binden zu _ 
lailen, wobei den Gemeinde> Borfieherr insbes 
fondere bemerkt wird, daß die Areisintelligengs 
blätter den im J. 100 der Verordnung über 
das Gemeindeweſen aufgeführten Urfunden 
gleih zu achten, und wie fie zu verwahren 
find, daher aud die Landgerihte angewiefen 
werden, bei jenen Gemeinde- Borfiehern, deren 
Wohnſitz fie auf ihren Gefhäftsceifen berühs 
zen, jedesmal derowegen nachzuſehen, und die 
hierin nachlaßig Befundenen zur Beobadhtung 
dieſer Vorſchriften anzuhalten, bep jeder Ber- 
änderung eines Geweinde-Vorſtehers, deffen 
Nachfolger aber au jedesmal insbefondere 
bierauf aufmerffam zu machen. 

Pafau am b. Dezember ı 320. 
Königl. Regierung des Unterdonan, Kreifes, 


Kammer des Innern. 
Frhr. v. Schleich, Präfident. 
Frhr. vo, Undrian, Direktor, 
Sartorius, Sekretät. 








2 
Den Betrag der Einrüdungsgebühren betr, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Mit dem Anfange des eintretenden Jahres 
1821 ift die Gebühr für die Aufnahmen in das 
NKreisintelligenzblatt von 2 auf 3 Kreuzer von der 
Zeile erhöhet und die Redaktion hiernach bie Bes 
träge einzubringen und zu verrechnen angemiefen, 
Poßau den 6. Dec. 1820. 
Königl. Regierung des Ilnterdonan: Kreifes, 
Kammer des Innern. 
Fehr. von Schleich, Peöfident, 
Frhr. o. Unbdrian, Direktor, 
Sartorius, Sekt’ 


— 


8. | 
Die Gemeinde: Dorfteher - Dienffe in Staats,Fi- 
nang= Angelegenheiten betr. 

Im Namen Seiner Majeſtät des Königs, 

Zur künftigen Vermeidung dee Anflände und 


Reibungen, welde fon bisher wegen der Theil⸗ 


nahıne der Gemeinde = Borfteher zu Funktionen 
in Staats; Finanz » Angelegenheiten zwifhen Po- 
dizep und Finanzbehörden wahrgenommen wur⸗ 
den, findet fih die k. Kreisregierung bewogen, 
auf den Grund eines erfolgten allerhöhften Fi— 
narnz= Minifterial » Rejkriptes vom 5 Dftober 
1820 folgende nähere Beftunmungen bekannt zu 
geben, 
1, 

Die Belanntmahung der Gteuerzahfungs- 
Termine, fo wie aller dentamtlichen Publifatios 
non liegt den Gemeinde » Borjtepersi nach f. 100 
des Gemeinde Edikts vom 17. Mai 1818. — und 
nah $. ı. der Inſtruktion zur Gefihäftsführung 
in den Ruralgemeinden ddto 24. Sept, desfelben 
Jahres ob: wogegen die Art der Publikation den 
Vorſtehern zwar überlaffen bleibt; jedoch fo, daß 
fie fur den rihtigen Vollzug verantwortlid find, 


Ts 
Eben fo wenig dürfen die Gemeinde, Vorjte- 
der, die von den königl, Finanzämtern erforderte 
Aufſchluſſe aus den von denfelben zu führenden 
Gemeinde » Büchern zu geben, entjtehen, 
3. 
Dagegen konnen die Gemeinde« Vorſieher 


sveder zur Befihreibung der Familien: und Zug⸗ 


diehfteuer — noch gu ben Gefihäften der Domi— 
mital » Renten » Lıquidation und den Öteuecaug: 
gleihungen — noch zur Theilnahme bey Aus— 
pfändungen verhalten, oder denfelben Zehend — 
Laudemial: oder andere rentätitlihe Schäyungen 
übertragen, oder zu Ausmittelung bey Gefalls— 
Moderationen verwendet werden; indem diefe 


Vereigtungen zwedinagiger durh die Gteucrz 
vorgeher oder andere Vertraute, und das öffent- ‘ 
liche Bertrauen genießende Gubjelte gepflogen 
werden könuen, weil folde in dem Wirlungs- _ 
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kreife ber Gemeinde - Borficher aicht fiegen, und 
fih das erwähnte betreffende allerhochſte Güik: 
bierüber nit ausfprigt. 

Hienach find die Gemeinde - Vorfteher zu 


berfiändigen, und anzumeifen, 
Pafau den 16, Dezember 1980. 


Königl, Regierung des Unterdonau⸗ Kreifes, 
famıner des Innern. . 
Behr dv. Schle ich, Präfident, 
Gche.o. Andeian, Diceftor, 
Gtöger, 
TE 
4. | 
An ſaͤmmtliche Polizepbehörden und das Siegel: 
amt bes Unterdonau : Aceiſes. 


Den Gebrauch des Stempels bep Handwerks— 
Rechnungen betr, 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 

In Folge eines allechöhjten Finanz » Mini: 
flerial : Refteipts vom 16. Dezember [.%. Nro. 
4399. wied den obgenannten Behörden Folgen: 
des zur Wiffenfhaft und Nachachtung bekaunt 
gemadt: 

„Da die Einfendung der von den Gerwerben 
zu ftellenden allgemeinen Handwerks » Rehnun: 
gen , als eine von der hochſten Staafsgewalt ver: 
fügte allgemeine Anordnung betrachtet, als Dienji: 
ſache erfheint, unterliegen diefe Rechnungen fe 
wenig einer Gtempelbehandlung ‚als alle ande; 
ren ämtlihen Rechnungen; und ift daher blos 
bey den Belegen folher Rechnungen nah den 
allgemeinen gefegligen Beftimmungen der Klaſſen⸗ 
oder Öradations » Stempel anzuwenden, 

Paßau den za. December ı gro, 


Königl, Regierung des Unterbonaus Kreifes, 
Kammer der Finanzen, 
Gehe vo. Schleich, Präfident, 
Haubenfhmied, Direktor, “ 
Zwerger, 


5. 
Den Biehtrieb der Viehhändler betr. 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Es ift hieher angezeigt worden, welde Nach⸗ 
theile häufig für die den Hochſtraſſen zunädft lies 
genden Yeder und Wiefen, und felbft für erfiere 
entjtehen, und wie nicht felten aud) bie Reifenden 
beläjliget oder gar befhädigt werden, wenn gans 
je Heerden größeren Viehes frey und ungebun- 
den auf den Ötcafjen dahin getrieben werden, 


Um diefen Nachtheilen für die Folge vorzu- 
‚ beugen, werden die ſaͤnmtlichen königl. Bolizei- 
Behörden des Unterdonausfireifes biemit beauf: 
tragt, den in ihren Bezirken wohnenden Vieh— 
bandlern zu eröffnen, und auch fonfl jenen Indi— 
siduen welchen foldyes zu wiſſen nothwendig ijl, 
befannt zu mahen, daß derlei Biehheerden von 
nun an, und bey Vermeidung einer arbitrariz 
fen Strafe auf den Hochſtraſſen nur dann forte 
getrieben werden durfen, wenn das Vieh Paars 
weife zufammen gehangen iſt, und aud) die eins 
zelnen Baare deffelben aneinander gehangen fepn 
werden, 


Die koͤnigl. Landgerichte haben die Kontca- 
senienten jedesmal geeignet abzujlrafen, und das 
unterhabende Perſonal, fo wie aud) die in ihren 
Bezirken fiationirte A. Gend’armerie aufzufor- 
sern, daß die Kontravenienten jedesmal unge: 
Kant zur Unzeige gebracht werden, 


Paßau am 23. Der, 1820. 
Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes, 
Kammer des Innern. 
Behr, d. Schleich, Vräfident. 
Sıhr,v, AUndrian, Direktor, 


Stöger. 





6, 
Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 


Die bisher proviforifhen Patrimonialgerichts⸗ 

halter 

Geber! zu Thürnthening, 

Gebrath zu Haunfenzell, 

Haas zu Irlbach. 

Kefer zu Poſtmünſter. 

Pfaeffinger zu Loifling. 

Schrettenbauer zu Mariäfichen, 
haben nad dein Reſultate der bejlandenen Pri— 
fung unterm 20, v.M. von der königl. Kreisre— 
gierung im Einverjtändnig mit dem k. Appellations⸗ 
gerichte die definitive Bejlätigung erhalten, 

2. 

Unterm 27, v. M. wurde dem von dem Frey⸗ 
herrn von PBeiltofen auf den. Schul» und Mef- 
nerdienft zu Reichersdorf 2, G. Landau präfentics 
tem Schulgehülfen Mihael Schredsnadel von der 
fonigl, Aceisregierung die Befiätigung ertheilt, 


3. 

Sub eodem dato wurde der geprüfte Schul- 
Präparand Gebaftian Gepfert feinem Vater, der 
Lehrer zu Gergweis L. ©, Landau als Schulgehul⸗ 
fe beygegeben, 


4 
Unterm 30.0, M, wurde von der f. Kreisre- 
gierung die Zunftion eines Gehülfen in der Schule 
zu Altötting dem Kapellmuſiker daſelbſt Franz, 
Zaver Watzel übertsagen. 


5. 

Die erledigte Schulgehülfenftelle zu Roͤhrnbach 

2, 6. Wolfjtein wurde sub eodem dato dein 

Joſeph Sterzl, Schulgehülfen zu Winzer 2, ©. 

Bilspofen und die hiedurch erledigte Schulgehül- 

fenftelle zu Winger dem Schul» Braparanden Jo— 
ſeph Pihelmnier von Hebertsfelden verliehen. 








7. Kundmachung, 
Die ſaͤmmtlichen Äreis- und Stadt: dann Land⸗ 
gerihte fo wie die Patriinowial = Gerihte Itew 


Klaffe des Unterdonaus Kreifes werben auf den 
Grund einer allerhöhften Entſchließung vom 4. d. 
die Civil» Prozeß» Anzeigen betreffend, hiemit 
angemiefen : 
folge Berhörshändel, welhe ans frühern Jah⸗ 
gen herrühren , oder in bem Jahre, im welchem 
fie anhaͤngig wurden, nicht mehr erledigt wor⸗ 
den find, in den fpeziffchen Anzeigen gleih an⸗ 
dern Rechtsſtreiten borzutragen , und übrigens 
‚die in einem Jahre anhängıg gewordenen, und 
in demfelben Johre wieder erledigten Verhoͤrs⸗ 
Händel in den für diefe Rechtsſtreite dorgeſchrie⸗ 
benen Ueberfihten aufzunehmen, — dabep aber 
in der Kolumne: Bemerfungen: anzuzeigen, 
wie viele Berhörshändel unter den in der Ue- 
berfiht aufgeführten Rechtsſtreiten begriffen, 
und wie viele davon durch Erkenntniß, Entfas 
. gung sc.ıc. erlediget worden fepen. — «+ 


Straubing den 22. Dezember ı 320, 
Königl. Baier. Appellationsgericht des Uns 
terdonan: Kreifes. 


Frhr. v. Sranca, Präfident. 
Sieghart, Sekt. 





B. 
Fortfehung über die Fortſchritte der Kultur 
aberhaupt in dem Unterdonau⸗Kreiſe. 





Schon in früheren Jahren war es felbft hö- 
beren Ortes als ein höchft dringendes Bedürfniß 
ertannt, daß don dem Marktfieden Regen im Walz 
de nad dem Gtädtdien Deggendorf eine neue 
Hochſtraſſe angelegt werde. Die Hochftraffe, wel 


che ſich nemlidy bisher von Regen nad) dem Städt⸗ 


den Deggendorf gezogen hatte, und durch welche 
allein die fo wefentlihe Berbindung zwiſchen dem 
flahem Lande und dem größerem Theile des bais 
erifgen Waldes hergejlellt gewefen, war nicht 


bloß ber vielen, Berge wegen, über welche fie an- 
gelegt gemefen, und mworunter befondere bei 
Greifingerberg zu bemerfen ift, hödjt beſchwer⸗ 
lid), fondern durd) gewaltfame Tlafurereignifje und 
andere Umftände, zulezt aud fo ruinoſe geworden, 
daß fie ohne äußerfte Gefahr für Fracht, Wagen 
und Vieh durchaus nicht mehr befahren werden 
konnte. Bey diefen Verhältnifien wurde denn 
auch ſchon im Fahre 1810 von der allerhanften 
Gtelle die Anlegung einer neuen Hochſtraſſe in die- 
fee Gegend anbefohlen, Diefelbe follte mit Uni: 
gehung aller übrigen Berge, melde ſich dafelbr 
in großer Menge den Augen entgegenjtellen, der 
Wolfartsbahe entlang durdydie fogenannte Hölle, 
undendlid über den hohen Berg Rußel, auf deſſen 
Gipfel vormals eine Schwaige angelegt gewefen, 
gezogen werden, zu welchen Behufe jedod Gum- 
pfe getrodnet, Vertiefungen ausgefüllt, beträdht- 


liche Erdwande geebnet, hohe Straßendamme, 


und über den Wolfartsbach eine kunſtreiche ſtei— 
nerne Brücke aufgeführt werden mußten, Die 
Länge diefer Hochſtraße war auf 30090 Auf 
berechnet, und die hiezu erforderlidyen Hand: und 
Spanndienjie mußten von den benachbarten Ge. 
meinden der Landgerihte Deggendorf, Regen, 
Grafenau und Vilshofen unentgeltli geleiftet 
werden, wogegen die Aunjtarbeifen auf das aller- 
hochſte Aerar ubernommen, und gleid anfänglid 
zu diefen Zweck 10000 fl. auf dasfelbe ange- 
wiefen worden waren, Wenn gleid der damals 
obgewalteten friegerifhen Zeitumftände wegen mit 
der Anlegung dieſer Hochſtraſſe nit fogleid be: 
gonnen werden konnte, fo ift diefelbe doch in dei 
legterem Zeit und zwar in der Urt hergeſtellt 
worden, daß fle bereits auch von dem ſchwe⸗ 
ven Fuhrwerke, und felbft über die Höhe des’ 
Berges Rußel ohne vieler Beſchwerde befahren 
wird, Diefe Hochſtraße dürfte übrigens in der 
Folge auch für entferntere Länder von Wihtig- 
keit werden , da durch diefelde die nächſte Ver— 
bindung mit dem Sönigreihe Böhmen für man, 
he der füblihen Länder ſich ergiebt, fo mie 
auch von Seite der böhmifhen Behorden die dem 
Verneh men nah ſchon vorlangjt prejektirte Ber: 


* 


bindung mit dem Königreihe Baiern üb Klat⸗ 
tau nad Zwieſel bewertftelligt ſeyn wird. 
[Bortfegung folgt, 


Intelligenzwefen 
A. der Kreispaupt » Gradt. 


9. Bant »„ Proflam, 

Nachdem nun das in dem Schuldenweſen des 
Johann Dberneder bürgl. Bädermeifter allpier 
unterm 25. v. M. gefällte Bant, Ertenntnif rechts⸗ 
fräffig beſteht, fo werden hiemit die 3 geſetz⸗ 
lichere Ediktstage bffentlich ausgeſchrieben, als : 
zn Mondtag bee 8. Jänner 1821 ad pro- 
Jucendum et liquidandum , 

2. Mittwoh ber 7. Februar ad excipien- 
dam und € 

3 , Breitag der 9. März bis inclusive Sam, 
lag den 7. Ypril ad concludendum, und zwar 
in der Urt, daf die erjie Hälfte diefes Termine 
nömlih bis 20. März inclus zur Abgabe der 
Repliten , die zweite Hälfte aber bis zum 7. 
— zur Abgabe der Dupliken feſtgeſetzt 
epn foll, 

Ale jene, welche an gedachte Moaffe eine 
Sorderung zu machen haben , werben hiemit zur 
Beltendmahung bderfelben mit dem Anhange in 
Berfon oder duch legol Benolimähtigte vorge: 
laden , daß ihr Nichtetſcheines am ı. Editista⸗ 

e ben Berluft der Korberung, an den bey» 
den andern —— en aber at —— der 
treffenden Rechts⸗Hondlun ur Folge bat. 

gleich rar Br 0 der 9 Arebitom 
ſchaff am 1. Edilstage bie rechtlichen Unträge 
wegen Aufſtellung eines Maffelurators, dans 
sllenfalifiger Wiedererbouung und Berzinfung 
bes Doufes , wozu ein befonderes Protokoll ce⸗ 
bffinet werden wird. 

Hinſichtlich der befragliden Anträge wer 
den jene, die feine Erklärung zu Protokoll ges 
ben , tem Beſchluße der ebeheit beitretend 
geadhtet werden. 

Pafau den 10. Dez. 1800. 


Kön. baier, Kreis un Stadtgeriht Paßau. 
ds . | 


Gant, Geribt. 
Eh. 
rail, 
”" gbelhast, Protetofifl, 


so. Belfanntmadung. 

‚ Yuf Untcag einiger Gläubiger des Biegerf, 
Kirfgnermeifterg rang Ban] Udelmannfcdes , 
unter dee Fitmo Bottfeied Adelmannfeder, wird 
nunmehr bei bereits vorliegendem rechte kroftigen 
Briotitats· Erfenntniße zur dlirfigmayung des 
Artivflandes und fofort zur gänzligen Veenbi. 
A bes Schuldenweſens der öffentliche Ver— 
auf des Aicjhrer Ubdelmanfederfhen Ganten, 
weſens, beftehend in einem dahier im Neumart- 
fe unser Nro. 246 entlegenen , und auf rroo 
fl. eingefhätten Haufe, dann der verf&iedenen 
im gecihtlihen Depofitorio hintecliegenden Ur 
tio Obligationen beihloffen, und zue Realifirung 
dieſes Derkaufes im Wege dffentliher Vetſten 
gerung auf # 

Mondeag den 8. Jaͤner 1821 Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr 
Termin anberaumt. 


Wer immer demnoch Luft trägt, dieſes Un. 
weſen oder Dbligationen kaͤuflich und negen glei 
nad erfolgter Ratifitation zu leitender baater 
Bezahlung an ib zu —— wird hiemit vor 
geladen, am beflimmten Termine dabier im £. 
b. Ateis- und Stadtgerich le Commiſſions⸗ 
— Neo Il. zu erfheinen, das Anboth zu 

rototoll zu geben, und fofort das Weitere zu 


hrtigen. 

lebtigens haben ſich bie befannt P) 
de N er ei über ißre — ei 
Zablungsfähigfeit, fo wie über ihren Leumund 
gehörig auezumeifen , wenn fie zur Berfieige, 
sung zugelaffen werden wollen, 

Den 9. Dezember 1920. 

Adn. baier. Kreis» und Stadtgericht Paßau— 
Georg von Maper, 
Direktor und Hofrath. 

Edelpart, Protokollift, 
ö——ñ— “ — — — 
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Geburts » Tranungs + und Sterbeverzeihnig 
der 
Stadt Paßau. 


Dompfarsbegirf, 
Gebohren: Denny. Dezember Therefia, chel 
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Kind des Peter Seimaie ‚ & b. Bofibriefträ- 
gers Nro. 6, 

Getraut: Tliemand, 

Gejiorben: Den 22. Dez. Yungfer Barbara 
Mayer, ledige Bräwerwalterstohter von der 
Bierhüte der Pfarrey Hohenau gebürtig am 
Schlagfluße alt 33 J · in Nro. 490, ; 

Stadtpfarrcbezirk, 


Gebohren: Tliemand, 

Getraut: Niemand. 

Gejtorben: Memand. 
AInnjtadtpfarrbezirk, 
Gebohren: Den ı%. Dez. Mathias, Sohn bes 

Mathias Border, Schifmanns von hier Nr, 67. 
ebel find, Den 23. Viktoria, Tochter des 
Simon Ber, Zummermanns von hier TIro, 38. 

ebel. Kind. 

Getraut: Tliemand, 

Gejtorben: Den 19. Frau Elifabeth Schwei— 
ger, bürgl. Lederin von hier Red. 46. an Ab» 
zehrung 53 Jahre .alt, 

Algftadtpfarrbezirk, 

Gebohren: Den 27. Dez. Franziska Romas 
na, Zohter des Mihael Stärl, burgl. Zeug» 
macher Ilco. 4r. 

Getraut: Niemand: 

Gefiorben: Themand, 





B. Der aͤußern Kreisbezirke. | 





12, Mobilier : Verfleigerung. 


Der Mobiliar: Nachlaß des verjiorbenen hie— 
figen Stadtpfarrers Zwack, bejiehend aus Silber, 
PBrätiofen, Stoduhren, Zinn, Porzellain, Betten, 
Kleidungsjtuden, Waſche, Kommod- und Schreib-, 
dann andern Käjten, Tiſchen, Seſſeln, und vielen 


andern Hausgeräthfipaften, ferner einigem Geflüs „ 


gel, dann einer Barthie Bucher wird in dem hiefigen 
Bfarchofe in zwey Ubtheilungen, nämlid) in der 
Art offentlid gegen baare und in groben Konven⸗ 
tionsforten zu leitende Zahlung verfleigert, dag 


a] Morbtag ben — 1821, — fol⸗ 
gende Tage jedesmal Nachmittags von 
Schlag a bis 5 Uhr der obenerwähnte Haus 
rath, und 

b] Mondtag den 29. Januar k. J., und bes 
nethigten Falles auch Dienstags den 30, 
Januar jedesinal Nahmittags von 2 bis 
5 Uhr die Bibliothek verjteigert wird, de— 
sen Katalog in diesfeitiger Kanzley eins 
gefehen werden kann. 


Kaufsliebhaber werden daher zu dem gedach⸗ 
fen Berjieigerungen hiemit vorgeladen. 


Befploffen den 18. Dezember 1320. 


Königl, Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
Lic. Prach er, Direktar. 





13. Bekanntmachung. 


Wenzl Kubiſchek, Federnhandler von Koller⸗ 
dorf aus Böhmen hat den beym konigl DOberzolls 
amt Zwiefel unter den 29. Dezember v. 3. Lit. 
B. Fol. ı2. Nro. 107, erhaltenen Eingangs: Zoll⸗ 
fhein bey dem konigl. Dberzollamt Reichenhall, 
wohin folder zur Ablage anzemwiefen wurde, nicht 
abgelegt, und dadurch die im Zollgefege vom a2. 
Juli vorigen Jahres $. 29. auferlegte Verbind- 
lahteit nicht erfüllt, und fih des $. 37. Iro, ı. 
feſtgeſetzten Strafe ſchuldig gemacht. 


Da nun Beklagter ein Ausländer, und bis: 
ber nicht mehr erfihienen ift, fo wird er hiemit 
nad) $, 60 öffentlidy zu dein Ende vorgeladen, ſich 
binnen 6e Tagen, com Tag der Bekanntmachung 
an, hierorts zu ſtellen, und fih zu rehffertigen, 
auferdeffen in Centumaciam gegen ihn recht⸗ 
licher Drdnung nad) verfahren werden wurde, 


Actum den 11. Der, 1820, 
Königlihes Landgericht Regen, 


Der königliche Landrichter 


otiman 
8 3 > 
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14. Edittal⸗Citation. 


In Gemäßheit hoͤchſten Erkenntniſſes des kön, 
Uppellationsgerichts des Unterdonau-Kreiſes als 
Criminalgericht Iter Inſionz vom 30. Sept. dies 
ſes Zahes wird Anton Bamermaper lediger Schuh: 
»marpersgefell aus Vilshofen vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten vor hiefigem Unterfuhungsgerichte zu 
erſcheinen, und fih wegen der wider ihn vorhan« 
denen Anfguldigung eineg Diebftahls » VBerbres 
chens zu verantworten, 


Griesbach ben 16.DEt, 1820, 
Kön. Land: u, Eriminalunterfuhungs-Berigt, 
Aapfinger, Landrichter, 





«5, Bekanntmachung . 


Bereits unterm so, Juny l. J., wurde in 
dieſen Blättern der unbekannte Befiger der dem 
Mathias Krieninger, Inwohner zu Renfting 
gu Verluſte gerathenen fürſtlich paßauiſchen Aera— 
eial» Dbligation ddo. ı. Nodember 1801, Nro. 
1030. per, ı50 fl. aufgefordert, binnen 6 
Monaten zerftörliger Heift feine cechtlihen An; 
ſprüche auf folde Schuldurtunde anber zu doci- 
ren, widrigenfalls diefelbe amortifist würde, 

De nun diefe Zeitfrift abgelaufen ift, ohne 


Haß in Folge jener Aufforderung hen dieſem Ums 
te eine Meldung geſhah, fo wird demmach die 
erwähnte, furſtlich paßauiſche Kerarial, Dbfigation 
für nichtig und kraftlos erklärt, umd diefes bier 
mit zur öffentlihen Kenntniß gebradt. 


Wegſcheid den 23, Dezember 1820, 
Königlies Landgericht Wegſcheid. 
Edlinger, Landrichter. 





16. Bekanntmachung. 


Nachdem nun bezüglich auf die zu Verluſt 
gerathene dem Joſeph Etzinger, Bauersſohn von 
Gottersdocf gehörige fürjtlih pafauifhe Came— 
salobligation Num. 976 per. 350 jl., »ie 
mit Ausſchreibung vom 238. April d. J., anbes 
xaumte 6 monaflihe Friſt, binnen welcher ſich der 
Befiger diefer Urkunde über feinen Ankunfttitel 
hierauf hätte legitimiren follen , fruchtlos abge⸗ 
laufen it, fo wird hiemit-öffentlih auf Inſtanz 
des Betheiligten jenes Schuldinſtrument für nice 
fig und fraftlos erklärt, ° 


Wegfgeid den 21. Dezember 1820. 
Königliches Landgericht Wegſcheid. 
Edlinger, Landrichtet. 
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Nro- 


Intelligen - 


Se unterdonau— 





Blätt 


Kreiſes. Nies 





Paßau, Dienstag den 9. Jaͤnner 1625. 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
An ſammtliche Polizeybehorden bes Unterdonau⸗ 


der koͤniglichen Kreisſtellen. 


21. 
Paßau den 30. Dezember 1820, 
Un ſaͤmmtliche Boligepbehürden des Unterdonau⸗ 
Kreiſes. 
Definitider Wintetbierſatz. 

Im Kamen Seiner Majeſtät des Königs. 
In Gemäßheit des allerhöhften Mandats 
vom 23. April 18244 hat man die Berehriuns 
gen über den Winterbierfag für das Jahr ı grafzı 
fejtitellen laſſen, und fegt die definitive Wirtters 
biertare auf drei Kreuzer drei Pfenninge pr. 
Maas vom Ganter aus für ſammtliche Amtsbe⸗ 
girfe des Unterdonau-Kreiſes anmit fell, wos 
nad) die fänmtlihen Poligeibehörden fih zu ach⸗ 

ten, und das Weitere zu verfügen haben. 
Königl, Regierung des Unterdonan » Kreifes 

fammer des Innern. 
Sehe. v. Schleich, Praſident. 
Irhr.v. Andrian, Direktor 

Stöger, 








22, 


Kreiſes 
Inſtrucktion für die Gendarmerie-Mannfhaft in 
Beziehung auf das Zollweſen betreffend, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Indem man bie mitteljt allerhochſten Entſchlie⸗ 
fung vom 13. Dftober abhin anher mitgetheilte In⸗ 
jteuftion für die kön, Gendarmerie »s Mannfhaft 
hinſichtlich des Zollwefens zur allgemeinen Dien- 
ſteskenntniß bringt , werden die betreffenden Bes 
börden beauftragt, insbefondere die Orfsporftän. 
de in Beziehung auf den Artikel 9. der gedach— 
ten Juſtruktion geeignet anzuweiſen. 


Pofau den 2. Dec, 1320. 
Königl. Regierung des Unterdonau: Kreifes, 
Kammer des Innern, 
Behr, von Schleich, Peäfident, 
Schr, 0, Andrian, Direktor, 


Stöger, 


— 14 — 


2 J n ſt ruftion - find, oder überhaupf nicht von oder zu dir 
| nem Drte führen, woſelbſt eine Zolljtätte 
für die befieht — mitzollbaren Gegenfländen eins 
Kbuigli aierifde oder austrift; 
3 9 * ſ6 2] wer ſich auf Wegen, die von einer Zollpo— 
BSendarmerie-Mannfhaft, firung führen, mit zollbaren Gegenftäns 
den betreten läßt, ohne fi über die ge: 
in Beziehung auf das Zollwefen, ſchehene Entrichtung der Zollgebühren bei 


der Ueberſchreitung ber Zollpoſtirung aus: 
weiſen zu fönnen; 





$. ı. 3] wer nur geringe Waaren-Quantitäten, oder 
Die Gendarmerie » Mannfhaft Hat auf die ° nur gering belegte Waaren verzollt , dar- 
zollbaren Gegenjtände, und auf die Gefähr- nad aber unverzöllt gebliebene Quantitätek_ 
den, welhe damit gefpielt gu werden. pflegen, beigepaft, oder die Höherbelegten derſchwie— 
nicht nur auf die jedesmalige Aufforderung der gen hat; | 
Zolbehörden, fondern aud fortwährend gelegen- 4) wer folhe Güter, die bey dem Cinfrittg- 
heitlih, ihres.ordentligen Dienftes ein wachſames Zollamte bloß zum. Durchgange behandelt 
Auge zu halten, und den Zollbedienfteten auf worden find — Die dadurch jederzeit derfis 
Verlangen unweigerlid die nöthige Affifienz zu chert [Plombirt) feyn müffen, und im Pan- 
leijten, de nirgends, Als bei einem Hallamte abs 
. 2. geladen werden dürfen [Tranfitgüter), im 
Zollbare "Gegenftande [ind in der Regel al Lande abſtoßt, oder wer dergleigen Tranz . 


fitgüter, die das Austeitts » Zollamt ſchon 
paſſirt haben, und für welde dafelbjt der 
Duchgangs: Zollfhein bereits abgelegt wor- 
den ift, wieder landeinwärts bringt. 


fe Natur und Kunſtprodutte, insbefondere Ko— 
“Tonial» Fabrif- und Manufaktur » Waaren, wel: 
he über die Landes» Geänze ein » oder ausger 
bragt werden ; und obfhontheils nad) dem Zoll: _ 
tarife, theils nad den befondern Verordnungen $. 4 

uber den Bränz: Verkehr einige Artikel in jeder Zum Yusweife über die rihtige Verzollung 
Quantität , aud andere Artikel wenigftens in bee Her Waaren gelten nur: 

ſtimmten Quantitäten zollfrep eins und ausgehen a) die von den Zollbehörben ausgejtellten, mit 


dürfen: fo müſſen dod in der Kegel auch diefe dem Zollfiempel derſehenen Zollſcheine, oder 
bei den betreffenden Zolljtätten angemeldet wer⸗ wenn dieſe bereits von einer Zollbehörde 
den, — Mit welhen Artikeln und in wie weit eingezogen worden, 
den Grängbewohnern der Verkehr feepgegeben if, BJ die Gegenfgeine , wobei jedoch zu bemer- 
wird der Gendarmerie » Mannſchaft von den ein» ken ift, wie der für die Ablage des Durch⸗ 
ſchlagigen Dber - Zollämtern durch Mittheilung, gangs- Zollffgeins von dem Austritts - Zoll 
befonderer namentliher Verzeichniſſe bekannt ges amte ausgeftellte Gegenſchein bloß zur Lee 
macht. — gitimation dient, daß das fraglidye Gut 
G 3 aus» nicht aber, daf es auch wieder einge» 
Als Zoll» Defraudant oder der Zollgefährbe führt werden darf, dann 


berdachtig, ift vorzüglich zu betrachten: c} in gewiffen Fällen des Gräng-Berfehrs bie 
4) wer auf verbotenen — d. h. auf folgen gefiernpelten Vormerlſcheine. Bon diejen 
Wegen, die mit Verbotstafeln bezeichnet Scheinen liegen Formulare an, 
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I 5. 

Ungeſtempelte — ſehen immer -eine 
Verfalſchung voraus , und verdienen daher durch— 
aus feine Ruckſiht. Das Namliche gilt auch be: 
fonders von denjenigen Zollfgeinen und von den- 
jenigen Duchgangss oder Baflir-Siheinen , wel: 
he fihon alt find , und demnach gewöhnlip auf 
Mißbrauch fchlisgen laſſen zumal die letztern, 
mie auf ihrer Kehrſeite bemerkt iſt, bei der be- 
treffenden Zolljtätte abgelegt werden müfjen, 

$. 6,. 

Um die Zollgefährderr zu verhindern oder zur 
entdeden, haben die Gendarmen ihrer 'allgemei- 
ner Dbliegenheit gemäß „ vor Allom die 

rängen, wo fie flationirt find, und insbefon« 
dere die Tleben- und Schleichwege genau kennem 
zu lernen‘, diefelben fortwährend zu beobachten , 
und zu begehen. Die Zahl, Richtung und Zeit 
der Patrouillen iff nad den: Lokalverhältniffen „ 
und nach den von den Ober: Zollämterr „ dann. 
Zoll» und Teben-Zollitationen ,„ fo wie von den 
Zoll Auffehern erhaltenen Tlotizen über oerdach— 
fige Handelsbewegungen zu bemeffen , und die 
Gendarmen haben fih daher bey denfelben. öf⸗ 
ters einzufinden, — und ihr Patrouille— Buch 
von ihnen. unterſchreiben zu laſſen, -fo wie über— 
haupt fortwährend ein dienjtfreundlihes Bench- 
men zwiſchen denjelben fiatt haben ſoll. 


$- 7. 

So oft die Gendarinzrie, Wannfgaft Indi⸗ 
oiduen , wie fie in. dem obiger f. 3. bezeichnet: 
find, oder Individuen ohne die im (+ 4. bemerk⸗ 
tem Ausweiſe antcifft, jo hat fie folde jedesinaf 
mit den Waaren» und Transport » Mitteln anzu- 
halten, und zum nädjfen Ober» oder Beyzoll⸗ 


amte zu führen, bei zu weites Entfernung aber, , 


dder im Verhinderungsfalle bey der naͤchſten Po— 
hzepbehörde zu veranlaffen, daß. diefelben durch 
aufge bothene Landwehr oder Polizey- Mannz 
ſchaft dahin begleitet werden. 


§. 8. 
Wenn die Gendarmen eine Verlegung der 
Panbirung „ eder die im $. 3. Nro, 3. ange: 


deuteten Fälle wahrnehmen, fo haben dieſelben, 


ohne ſich im eine nähere Unterfuhung der Ladung) 
eingulaffen „ durch geeignete Anzeige bei der nach⸗ 
ſten Zoll- oder Polizey-Behdrde die gehörige Vi— 
ſitation derfelben zu veranlaſſen. 


. - 


Dagegen bleibt den Gendarmen unverwehrt, 


in denjenigen Orten, wo nicht etwa eine Polizey⸗ 


oder Zoll Behörde fid befindet, zur Verfolgung, 
vom Schwärgerm und geſchwaͤrzten Gegenſtanden 
mit Zuziehung des Orts-Vorſtandes ohne weiters 
Haus-Viſitationen vorzunehmen, ſofort die allen— 
falls entdeckten Waaren nach Erforderniß unter 
Siegel zw legen, 


10. 


Sollte der Fall eintreten, daß Schwärzer im 


ganzen Rotten entdedt werden, zu deren Arre— 
firung die einzelnem Gendarmen zu ſchwach find,. 
und können ſich diefe auch die hiezu erforderliche 
Aſſiſtenz nicht gleich an Ort und Etelle verfhaf- 
fen; ſo haben ſie denſelben, ſo weit es ohne Ue— 
berſchreitung der Granze möglich iſt, bis in dem 
naͤchſten Ort nachzugehen, und ſich durch zweck— 
maßige Aufbietung aller zu Gebote ſtehenden 
Mittel ſowohl der Shwärz-Objelte, als der Per— 
fonen zu verjigern zw fuhen. Ein folder Fall 
muß, da ee nad) $, 69. des Zollgeſetzes krimi— 
net ift, ſogleich an die einfhlägige Gerichts-Be— 
börde gebracht werden, ' 
i $, ı2 

Braucht ein. Gendarme zum Transporte der 
aufgebrachten Gegenftände Hülfe, fo hat er fol, 
he auf geeignete Weife zu requirieeu, und 
Gorge zu tragen, daß von denfelben inzwiſchen 
nichts bejeitiget werde „ fondern daß fie möge 
lichſt bald und fiher zum Zollamte gelangen. 


j. 14. 


Als Belohnung für ihre Bemühung erhalten - 


die Gendarmen. an denjenigen Defraudationsftra« 
fen , welche fie veranlaffen, jedesmal der gefel: 
ligen Aufbringungs-Antheil, oder wenn fie mit 
einem bei. jicenger DVerantwortlichkeit zur nöthigen 
Aſſiſtenz verpflichteten Zollbedienſteten zur Auf. 


Pd 


bringung der Mauth:Defraudation gemeinfhaft: 
lich gewirkt haben, mit diefem eine gleihe An: 
theils- Quote, und zwar in Folge eines zollämt, 
lichen oder eines gerichklichen Ausſpruches, je nach⸗ 
ben ſich nämlich dee Beſchuldigte ohne weiters dem 
zollämtlihen Verfahren unterzieht, oder nah F. 
63. der Gefhäfts: Jufiruktion fur die Zollämter 
von der Gerichtsbehörde abgeurtheilt werden will, 
wobep ſich der Öendarme von einem Zollbeam; 
fen vertreten laſſen Eunn, 





Seine Aöniglihe Majeftät erwarten 
von dem Dienjleifer der Gendarmen, daß fie die- 
fen Zweige ihres Wirkens alle möglihe Auf: 
mertfamfeit widmen , und weder duch Tladhläf, 
figkeit , noch weniger aber durch Begünjtigung 
der Zollgefährden- eine Beranfaffung zur unaus— 
bleiblihen Cinfhreitung nad. den bejichenden 
Gteafbeftimmungen geben, ‚fondern ſich vielmehr 
duch rühmlihe Auszeihnung gerechte Anſprüche 
auf die ihmen bereits zugefiherte Berüdfihti- 


gung bey neuen Anftellungen im Zolls und Aufs . 


fhlagsmwefen erwerben , melde nad) den neuer; 
li ertheilten Weifungen auf den Grund der 
über die entdedten Defraudations:Fälle beige: 
braten zollämtlihen Zeugniffe immer vorzugs- 
weife gewürdiget werden, 


Münden den 23. September 1820* 





23, 

Am Mamen Geiner Majeftät des Königs. 

Tlah einer duch Augenzeugen offiziell be- 
flätigten Anzeige hat der fönigl. Advofat Ho, 
benthaner den dermaligen f. Bandgerigtss 
Affeffoe Maurer bereits im Jahte 1808, als 
beide in Gefellfhaft mehrerer Studirenden die 
Keife von der Univerfität Landshut nah Paßau 
zu Waſſer zucudlegten, aus den Fluten der hoch— 
angeſchwollenen Jfar, in die Maurer duch einen 
unglüdlihen Hehlteitt binabfiel, glücklich errettet, 
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ohne die ſeinem eigenen Leben drohende Gefahr 
zu ſcheuen. 

Die unterzeichnete Stelle haͤlt es für ihre 
Pfucht, dieſer muthvollen That, von welcher ſie 
erſt im vergangenen. Jahre Kenntniß erhielt, 
durch öffentlihe Sefanntmahung die verdiente 
Antrkennung widerfahren zu laffen, 


Pafau am b. Dezember ı 320, 
Königl. Regierung des Unterdonaus Kreifeg, 

Kammer des Innern. 

Schr. 0. Schleich, Präfident. 
drehe. v, Undrian, Diceltor, 
Sehr, v. Imhof 
— —— nn tg 
24 Bekanntmachung. 

Dom koͤniglichen Kreis-Kommando des Uns 
ferdonaus und Negenkreifes werden die mit den 
Jahres. Tabellen und Rapporten noch im Rüd: 
ftande befindlihen Herren Landwehr: Korps: Aomz 
mandanten erinnert, folhe ohngefäumt, und 
längfiens bis zum 15.1. Mts, anher einzufenden, 

Regensburg den 3. Jaͤner 1821, 
Königliches Kreis » Kommando des Unter, 
donau-und Regen⸗Kreiſes. 

Graf d. Edart, Generallieutenant, 

















ab. 
Fortfeßung über die Fortſchritte ber Kultur 
überhaupt in dem Unterdonau: Kreife, 





Auch die Herftellung einer neuen Straſſe von 
Neumarkt im Rotthale über Maffing nah Scher- 
nef Landgerichts Eggeafelden ward ſchon vorlängft 
als ein höchſt dringendes Bedürfnig erkannt, 
Wenn fhon bisher daſelbſt ein Bicinal-Weg be- 
reits beſtanden hatte, fo war derfelbe doch in 
einen fo ruinofen Zuſtand gerathen , daß er nur 
ſeht befgrwerlih befahren werden konnte, auf 
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ward er nihf felten durch den im zwey Abthei— 
fungen darüber ſtieſſenden Rieglbach gänzfıh un: 
fayrbar gemacht. Da übrigens die Herſtellung 
einer neuen Ötrafje bafelbjt von dem allechojten 
Aerar nit übernommen werden tonnte, fo mußte 
dieſelbe den benachbarten Gemeinden aufgeburdet 
werden , welche diefer Oblirgenheit au) mit eis 
ner felteneın Aufopferung nahgelommen find. Die 
neue Straffe mußte nemlidy durch Sumpfe, und 
auf einem dur haus lehmigem Boden aufgefuhrt 
werden. Auch mußten funf Hohlwege abgrgra- 
ben, Bertiefungen ausgefullt, mehrere Brücken 
und Durchlaſſe angelegt, und der Rieglbach ſelbſt 
mußte in ein anderes Rumſal abgeleitet werden, 
Zu diefen Zwei wurden denn von den benach— 
harten Gemeinden niht bloß 182 Bauſtamme, 
@rH Brudläden, und uber 3000 Faſchinen un: 
entgeſtlich merabfolgt, fondern auch mehr als 
3000 Kiesfuhten, zum Theil aus der Entfer- 
nung einee Stunde, gemaht, während einem 
Zeitcauın von 305 Tagen die benöthigten Hand» 
arbeiter gefielt, und an manden Orten felbft 
die zur Erweiterüng der Straſſe erforderlichen 
Grundſtücke unentgeltlich angelaffen. Tlunmehr 
iſt diefe Straſſe, welche eine Länge von drey 
Stunden beträgt, in der Art vollendet, daß fie 
jeder Hochſtroſſe angerciht werden kann, und 
da hieduch mehrere bereits beſtehende Hochſtraſ— 
fen in eine unmittelbare Verbindung. gefegt wor; 
den find, fo ift fie felbft für entferntere Gegen— 
den von großem Nutzen. 


Die Äreishauptjtadt Bafau, ehmafs in ihrer 
Umgebung im Befige von Anlagen , welche felbfi 
die Aufmerkfamleit hoher Reijender auf fi ge 
zogen, ward nicht blog derſelben in der Folge 
beraubf,, fondern aud ihre übrige Umgebung 
dur die Äriegsereigniffe der le zten Zeit derge- 
fialt verwürtet, dag fih den Bewohneru und 
Fremden allenthalben nuc ein trauriger Anblid 
datboth. Dieſem Uebelſtande zu begegnen war 
man ſogleich bedacht, als wieder friedlihe Zeit 
verhältmiffe eingetreten geweſen, und wicklid iſt 
durch die vereinten Bemuhungen der Local⸗Ve⸗ 


horden, und des zu Paßau garnifonirenden Mi. 


litäcs deßfalls fihen vieles gefhehen, Vor als 
fcıu verdient hier erwähnt zu. werden, der von 


Seite des Militärs zunächft dee Stadt und der 


NKaferne angeltgte militärifhe Uebungs= "Play, 
zu deffen Derjtellung eine durd frühere Demoli- 
tionen ſehr entfiellte Erdflähe vom mehr als 
200 Shritten in der Länge und Breite geebnet 
wecden mußte, wozu eine mehrjährige Anſtren⸗ 
gung erforderli gewefer iſt. Dieſer Hebungss 
Play fheint nunmehr vollendet zu fepn, und 
während derfelbe durch feine ſpmmettiſche Anlage 
und durd die hiemit in Verbindung gefezten Als 
Icen dem Publitum einen erheiternden Anblick 
und Verguügen gewährt, if hiedurch aud dem 
ſchon immer gefühltem Mangel eines angemeffes 
uen Plages zu öffentlihen Märkten und Dolte- 
fejten auf eine fehr entfprehende Weife begeg- 
net worden, [ Hortfezung folgt, } 








Intelligenzwefen 
A. der — Stadt. 


2 
Geburts⸗ Trauumgs + und Sterbeverzeihuiß 
er 
Stadt Paßau. 


Dompfarrbezick, 


Gebohren: Nitmand,Getrauf: Niemand, 

Gejtorben: Den 31. Dez. Zranziska Korn: 
bad, Baders.Tohter von Vilshofen, d. 3. 

Köhinn in Nico. ı6 am Schlagfluße, 68 5, alt. 
Stadtpfarrbeziet. 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Niemand. 

GSeſtorben: Am a. Januar Michael Wimers⸗ 
reiter Inwohner, ſtarb im Lazaret am Brand 55 
Jahre alt. 

Junſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Den 23. Dez. Viltoria, des Gir 
mon Peer Zimmermanns von hier, Aro. 38 
ehelich erzeugtes find. Den 29. Dez. Frans 
zisfa, bes Ferdinand Kikinger, bürgl. Geifenjies 
ders non bier Niro, 98., ehl. erzeugtes Kind, 





r 
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GSetcaut: Niemand: 

Seſtorben: Franz Künateder, Gädelträger 
ven hier Aro. 21. ann Lungenſucht 50 Jah— 
re alt. 

Ilzſtadtpfarrbezirt. 

Sebohren: Den 30. Dez. Thereſia, Tochten 
des Jakob Aigner bürgl. Wirths leo. 11. 

G traut: Niemand. 

Gejiorben: Tliemand. 





B. Der äußern Kreisbezirke. 





27. Mobiliar » Werfleigerung. 


Der Mobiliar » Nahlag des verftorbenen hie= 
figen Stadtpfarrers Zwad, bejtchend aus Silber, 
Brätiofen, Stoduhren, Zinn, Borzellain, Betten, 
Kleidungsjtüden, Wafche, Rommod- und Schreib⸗, 
dann andern Käften, Tiſchen, Geffeln, und vielen. 
andern Hausgeräthfihaften „ ferner einigem Geflü- 
gel, dann einer Barthie Bücher wird in dem hieflgen: 
Pfarrhofe in zwey Abtheilungen , nämlid) in der 
Art öffentlid gegen baare und in groben Konven— 
tionsjorten zu leitende Zahlung, verfleigert „ daß 
a, Mondtag. den. 22, Januar ıorı, und. 
folgende Tage jedesmal Nachmittags vom 
Schlag » bis 5 Uhr der obenerwähnte 
Hausrath „ und . u 
b. Moudtag den 29. Januar k. %., und bes 
nöthigten Falles aud) Dienjtags den 30. Ja 
nuar jedesmal Nahmittags von: 2. bis 5 
Uhr die Bibliothe£ verjteigert wird, deren. 
Katalog im diesfeitigee Kanzlei, eingejeben. 
werden. kann. 


Koufsliebhaber werden daher zu den: gedach— 
Verfteigerungen-hiemit vorgeladen.. 


Befploffen den: 13, Dezember 1820». 
Königl, Kreis: und Stadtgericht Straubing, 
Lic. Brader, Direltar. 


28. Bekanntmachung. 


Heute wurde dahier der wegen Mordes pro 
zefirte GSträfling Johann Pointinger, insge- 
mein nach dem Namen feinee Mutter Barbara 
Brandl , Brandlyanferl genannt, von: Oberdor— 
nad fönigl. Landgerichtes Viechtach gebürtig, ges 
mäß dem von konigl. Appellationsgerichte für dem 
Unterdonaufceis gegen. ihn ausgefprochenen, und 
von dem. Oberappellationsgerichte des Königrei⸗ 
des beftätigten Straferkenntniße, und, naddem. 
feine fonigl, Majejtät keine zureihende Gründe 
gefunden hatten, die zechtlih ausgefprodene To— 
desijlrafe aus; Gnade zu mildern, mit dem 
Schwerdte öffentlig hingerichtet, 

Sreiher Umgang mit den verdorbenften Ver— 
brechern, Gewöhnung ‚an den Müfiggang und 
Herumſchwärmen mahten ihm zu einem der be— 
rüchtigſten Räuber, und wegen Rauboerbrechen 
büßte ec nad mehrern Unterfuhungen zulezt als 
Kettenträfling, im Zuchthaufe gu ——— ſeine 
Schuld. 

Die in der Unterſuchung einer ſeiner Compli— 
gen vorzunehmende Confrontation machte es no— 
thig „ihn aus dem Zuchthauſe von Manchen nach 
Straubing liefern zu lafjen. 


Auf dem Wege von: Mallersdorf nah Steau— 
bing aber ermordete er am 29, Juny vd. Joe 
den ihn. nahläfig beiwahenden Gerihtsdieners: 
knecht Lorenz Weixlmann, der auf dem Wa- 
gen. einſchlummerte, mit deffen, eigenem Sabel, 
um fi) hiedurch feiner Haft zu. befreyen, und 
entfprang,. Er wurde aber auf der Flucht als— 
baldwieder ergriffen, und zur Unterfugung ge— 
zogen, auf den. Grund derfelben des Mordes für 
ſchuldig erkannt, und mit dem Tode _ 


Den. 28.. Dez. 1820. 
Könige, Baier, Kreis - und Stadtgericht 
Straubing, 
Pracher, Dieektor.. 


29. Ediktalcitation, 


Zu Folge hödfter Entfhliefung des fönigl. 
Appellationsgericpts des linterdonau: freifes dd, 
30. D£tober d. J. und praes, 4. d. iſt wegen 
vor handener Anfihuldigung der Begünftigung 
Iten Grades der an Gensdarme Martın Aengſt. 
ler von Haag verübten Todtung gegen die Anna 
Matia, fuhhaufer Hüterstohter von Berghaujen 
k. Landgerichts Sreifing, die fih aus dem ge⸗ 
nannten Gerichtsbezirke, unwiſſend wohin, ent 
fernte, die Ediktal-Zitation einzuleiten, 

Obige Unna Maria Kuhhauſer wird nun 
vorgeladen, innerhalb 3 Monaten von heute an⸗ 
gerehnet, vor hiefigem Unterjuhungsgerihte zu 
‚erfgeinen, und fih wegen obiger Anfguldigung 
gu verantworten. 


Den 5. Too, ıg20, 


Koͤnigl. Baier, Land » und Unterſuchungs⸗ 
Gericht Burgbaufen, 


v. Ockel, Landr, 


—— — — — —— 
se. Bekaintmachung. 


Nachdem ih Joſeph Schießl bürgl. Hafner 
von Neuötting am 2. Auguft d. J. als infol« 
vent erklärte, ind dem gerichtlichen Anweſens⸗ 
Verkauf unter Vorbehalt der ohnehin perſonlichem 
Hafnersgerechtigkeit unterwarf, hatte man zum 
Verſuche einer gütlihen, das Gantverfahren bei- 
feitigenden Ausgleihung, oder weifern Berhand- 
lung auf dem 17. Nov. d. J. Zegsfahrt anbe- 
taumt, und die vom Schießl namhaft gemachten 
Gläubiger unter dem Rechtsnaqchtheile dazu vor 
geladen, daf im Falle eines Vergleiches die Nicht⸗ 
erfihienenen der Stimmenmehrheit der Anweſen⸗ 
den beigezählt würden. Es erfhien aber am 
befagten Tage nur ein einziger Gläubiger, wel: 
her um Reafjumicung obiger Kommiffion und 
mwiederholfer, jelbjt öffentliger DBorladung ſaͤmmt⸗ 
liger Gläubiger bat, 


eine 


* 


Dieſem zur Folge hat man zu gleichem Zine- 
fe auf Dienstag den 27. Februar 1821 fruh 9 
Uht Kommiſſion anberaumt; wer daher an be: 
nannten ÖYicpl aus was immer für einem Grunde 
eine Forderung zu machen hat, wird aufgefors 
dert, am bejagten Tage perſonlich oder - duch 
fpeziell bevollmaächtigte Vertreter folde hier unter 
oben ausgedrudtem Rechtsnachtheile im Falle eis 
nes Vergleiches anzumelden, 


Den 23, Dez. ı$20. 
Koͤnigl. Baier, Landgericht Altdtimg. 


Liz v. Hammerl, Lande, 


—— — — —ñ —ñ — —e —— 
31, Bekanntmachung. 


Auf Andringen der Gläubiger des Johann 
Maurer bürgerliden Handelsımannes zu Bogen 
wird deſſen Anweſen dafelbft, auf welchem die 
Fragners ⸗und Kramgerechtigkeit ruhen, der öf- 
fentligen Berfteigerung unterworfen, und hiezu 

Mondtag der ı2, März 1821. 
von 8 Uhr früh bis 4 Uhr Abends beftimmf, 

Die Berjteigerung gebt in dem Haufe des 
Schuldners vor ſich, woſelbſt auch am Verſtei— 
gerungstage die auf dieſem Anweſen ruhenden 
Abgaben und die nähern Kaufsbedingungen ber. 
tarınt gegeben «werden. 

Der Zuſchlag ift der Kreditorſchaft vorber 
halten, . 

Kaufslufiige werden hiezu mit dem Anhan⸗ 
ge eingeladen, daß fi die dieß Gerichts ausmär-. 
tigen Jndividuen über Leumuth, Vermögen uad 
Mititärpflichtigteitsentlafjung durch amtliche Zeuge 
niffe zu legitimiren haben, 

Den 23, Dez. ı820. 
Königliches Landgericht Mitterfels. 
Maier, Lanbr. 


— — — — — 
32. Bekanntmachung. 


⸗ 





Das geſchlagene Anbot h auf das Anweſen 
der derſtotbenen Tuchmacherswittwe Katharino 





-— 


Gerfil von Dingoffing am 6, Too, wurde von 
einem Baupfgläubiger nicht ratiftzirt, fondern 
auf die wiederholte öffentlihe Ausfhreibung und 
Berfteigering gedrungen, 

Diefe Verfleigerung wird daher am 24ten 
Janner 1821 meuerdings im loco Dingol- 
fing vorgenommen, wozu Kaufsliebhaber einges 
laden werden, Auſſergerichtliche haben ſich über 
Vermögen und Aufführung legal auszumeifen, 
und die auf dem Unmwefen ruhenden Lajten am 
Ber fieigerumgtage zu dernehmen. 

Webrigens wird fi in Hinficht der Beſtand⸗ 
- theile diefes Anmwefens Kürze halber auf eine 
frühere Ausfdreibung vom 19. Jänner d, J. 
Kreis⸗Int. Bl. St. III, bezogen. 


Actum am »8. Dezember 1820. 
Königliches Landgeruͤcht Landau. 
v, Rübt, Lande, 








33, Ediktal - Worladumg. 


Wolfgang. Wollinger Halbbauersfohn von 
Degelberg Landgerihts Kamm, gebohren den 
12. Dit, 1763, von Pesfeflion ein Schneider, 
bat ſich ſchon vor 27 Jahren vom Haufe entfernt, 
und feither ift von feinem Aufenthalt, Leben oder 
Tod keine Nahriht gegeben worden, — 

Da nım deffen Geſchwiſterte um Ausfolglaf- 
fung des ımter Pflegſchaft geftellten Bermögens 
von 233 fl. 3 fr, anfuchten; fo wird gedachter 
Wolfgang Wollinger, oder deſſen allenfalljige 
Nahfommenfdaft , oder wer immer irgend einen 
Anſpruch zu haben glaubt , hiemit aufgefordert, 
in Zeit 6 Monathen a Dato fih bierorts zu 
melden, und zwar um fo fiherer, als nad) Ders 


laufe diefer Friſt der Äbweſende als verfhollen 


20 — 


erklärt,” und das Vermbgen gegen Caution an 
die Anverwandten ausgefolgt werden würde, — 


Den 8. Tlov, 1820. 
Königl, Baier. Landgericht Kammr, 
Bronold, Landricter, 


— — 


Nichtaͤmtliche Artikel, 


34. Ankändigung. 
Die Baieriſche Land- und Dorf» Zeitung IE, 
Jahrgang 
wird mit dem Jahr 1821 forfgefegt; fie 
enthält alles Neue und Wiffenswürdigfte der 
daterlandiſchen Ynduftrie » und Landwirthſchaft, 
fo wie verfchiedene andere lehrteiche, und fehe 
unterhaltende Gegenjtände. Gie erfiheint alle 
Wochen zweimal, und iff wegen ihres interefe 
fanten Inhalts, fo wie wegen ihren außerſt ges 
singen Preiſe [indem fie vierteljährig nur 37 Er, 
a pf. fojiet; J jedem Freund der .Litteratur, bes 
fonders dem biedern Baiern bejlens zus 
empfehlen. Die Beftellung macht man durch 
jedes Poſtamt, am das fönigl, baier, Dberpofle 
Amt in Nürnberg, welhes die Erpedition diefer 
Zeitung übernommen hak. Eben fo erſcheint 
durch diefes Königl, Ober-Poſt-Amt: 

Das Wochenblatt , der Viehzucht, Thier—⸗ 
Urzneikunde, Reitlunft, und des Thierhandels, 
IV. Jahrgeng 1821 mit 6 Abbildungen vom 
Doktor Weidenkeller, weldes ſeit 3 Jahren mit 
fehr vielem Beifall aufgenommen, und jedem 
Gavallerie» Dfficier, Gtallmeifter, Thierbeſitzer 
Thierarzt, und Deconom bejiens anempfohlen 
wurde. Der Preis ijt.vierteljährig ı fl, Rhein, 
und die Nahmen der Herrn Bränumeranten wews 
den demfelben vorgedruft, 


+ 
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35 Preife der Wistualien und anderer Artifel in ber — Papan, 
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36. Wiener » Kurs vom 2. Sinner ıBa21 
‚Mittelpreis der Staatsſchuldenderſchreib 
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37. Augsburger » Rore vom 2 Kine ıBzr, 
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38. Shrannen:- Anzeigen, 
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unterdonau-Kreiſes. 
Paßau, Dienstag den 16. Jaͤnner 1b821. 


Intelligenz» Blast: 








39 Diejenigen koͤniglichen Landgerihte , welche die Abonnement - Gebühr für das Jahr 
. 1820 ganz oder zum Theil ned im Ausſtande find, werden hiemit erfuht, diefelbe eheft hieher 
abzuführen, als man ſich widrigenfalls veranlaßt fehen würde, die Einfhreitung von Geite der 
vorgefegten fönigl. Areiscegierung nachzuſuchen. 

Zugleih wird hiemit für Jedermann im Erinnerung gebrahf, daß die Abonnement » Ge: 
bühe für ein Eremplar diefes Blattes in allem jährlid nur 3 fl, beträgt, weswegen die unters 
fertigte Redaktion mit weiteren Geldüberfendungen verfhont werden wolle, indem derfelben hie—⸗ 
duch nur unnöthige Xpbeiten verurſag werden, wie feldes bisher ſchon öfters der Fall gewe— 
fen iſt. i — Die Redaktion. 

— — — —— — ——— — — — — 
Bekanntmachungen und Verfuͤgungen ſicht die Gerichtsdieners⸗Gehülfen die votgeſchriebe⸗ 

der kbniglichen Kreisſtellen. ne Dienfitleidung faſt nie, und nirgends fras 
gen, fondeen ihre amtlichen Verrichtungen, In— 
finuationen und felbjt Transporte im beliebigen 





40. 
j . und felbjt gewählten Anzuge beforgen, und fih - 
—— — des Kreiſes. gar häufig das Anſehen von Jägern geben, wo: 
se Gecihtedieners · Gehilfen betc. durch Beſchwerden veranlaft werden. 


Am Namen Seiner Majeſtät des Königs. Es wurde zugleich den k. Landgerichten die 
Dur das allgemeine Ausſchreiben vom 13. ſirengſte Wachſamkeit über das Betragen der 
GSeptemb& », J. wurde gerügt, daß die Vor- Gerichtsdieners > Gehülfen, und die unnadhjihtlis 
ſtande der k. Landgerichte die Gerichtsdieners; Ge: de Ahndung jedes Gebrauhs vorfhriftwideiger 
hülfen mit einer Nadfiht behandeln , die theils Betleidung oder ungeeigneter Bewaffnung aufs 
auf das Unfchen des Amts nachtheilig wirket, gefragen. 
theils Befhwerden, theils der öffentlihen Ver— Indeſſen ift dieſer Auftrag beynahe gar 
waltung nachtheilige Urtheile veranlaffen muß, nit, oder nicht mit dem gehörigen Nachdruck volle 
Es wurde bemerkt, daß in Folge diefer lade zogen worden, und die Gerigtsdienere; Gehülfen 


find fh fortwährend felbt überlaffen , wie aus 
den häufigen Anzeigen, daß man diejelben nie in 
ihrer Dienjitleidung erblidt , hervorgehet, 

Um diefen in vielfeitiger Beziehung nachthei⸗ 
figen Unfug allgemein abzujhaffen , und bie 
Dienjt-Drdnung auftecht zu eryalten,, wird hies 
mit befannt gemacht, wie folgt: 

1. 


Die Gerigtsdieners:Gehüffen haben in allen 
Verrichtungen ihres Dienftes nur die ihnen vorges 
fhriebene Kleidung zu tragen. 


2. 

Unter dieſen Berrigtungen find begriffen : 
der Dienft in den Amtszimmern der Landgerichs 
te, bei Commiffionen in denfelben oder aufdem 
Lande, bei Borladungen, bei Einlieferung der 
amtlihen Berfügungen oder Yusfchreiben , und 
Transporten, oder wenn die Gerichtsdieners-Ge— 


bülfen den Amtsvorjtand oder einen andern Beams . 


ten des Landgerichts in Gefhäften begleiten, 


3+ 

Hiernach ift fogleih das Tlöthige anzuords 
nen, und wenn vier Wehen nah Betanntma- 
dung des gegenwärtigen Ausfhreibens in dem 
Intelligenzblatte des Kreiſes nod irgend wo ein 
Gerichtsdieners:Gehülfe in Dienjtes: Berrichtungen 
ohne die vorgejihriebene Kleidung erblidt werden 
follte, fo mwird auf erhaltene Anzeige fogleich der 
k. Landrichter des einfhlägigen Bezirkes unnach⸗ 
fihtlid in eine Ordnungsſtrafe von 10 Thalern 
verfällt werden, 


4 

Sollte in dem nämlihen Bezirke der Fall 
öfter vorfommen , fo wird aud ein flrengeres 
den Berhältniffen angemeffenes Verfahren jedes- 
mal eintreten, 

. 5. 

Um den pünktlihen Bollzug diefer Belannt: 
machung herbeizuführen, und auf die Dauer zu 
ſichern, ift die Einleitung getroffen worden , daf 
bie f. Gendarmerie, fo oft fie eine Bernagläffis 
gung bderfelben wahrnimmt, darüber fogleid die 
Anzeige macht, 
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6. 

An gleiher Urt werdet ſaͤmmtliche Batrimer 
niälgerichte und die F, Wödoolaten aus Ruckſicht 
für die Erhaltung der Dienſtordnung bei ihren 
Pflihten aufgefosdert , die Uebertcetungen der 
gegenwärtigen Vorſchrift unmittelbar der unter- 
zeichneten Stelle anzüzeigen. 


Pafau am 27. Dezember 1330, 
Königl. Regierung des Unterdonau—⸗ Rreifen, 


"Kammer des Innern. 


Behr. von SHleid, Präfident. 
Schr. v. Undrian, Direktor, * 


Stoger. 
— — — — — — 
41. 


An fämmtlige fen, Landgerichte des Unterdo⸗ 
nanfreifes, 


Die Erhebung und Verrechnung der Paf: Taren 
betreffend, 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Da eigpe königlide Landgerichte des Kreis 
fes , ohneradhtet der erlaffenen Verfügung der 
föniglihen Regierungs » Finang =» Kammer 
bom 17. März, des vorigen Jahres bie erhobe⸗ 
nen Paf-Taren an die Eönigl. Nentämter zur 
Verrechnung übergeben haben , ftatt folhe nad 
der darin beflimmten Unordnung an das erpedis 
tende Sekretariat der Kammer des Innern einzu- 
fenden ; fo werdeg zur genauen Nachachtung uns 
ter Beziehung aufobenbenannteBerfugung ſammt⸗ 
lie konigliche Landgerichte des Kreifes wieders 
holt angewiefen, von nun an, ſowohl für das 
gegenwärtige Etats-Jahr 1820121 als au für 
alle folgenden , die erhobenen Pafitaren jederzeit 
an das benannte erpedirende Sekretariat quars 
talier einzuliefern. 

Zugleih hat ınan wahrgenommen, daß einis 
ge diefer Behorden die Paß-Tapen und zwar 


Ite Klaffe mit ı fl. — Er. 
Ilte do, mit — 24 fk. 
und Illte do, mit — = 6 fr. 
inelusive des Stempels eehoben haben, welches 
aber der bejiehenden allerhöhften Anordnung zu: 
widerläuft; ſaumtliche konigliche Landgerichte wer⸗ 
den daher hierauf mit dem Bedeuten aufmerk— 
fam gemacht, daß für einen Paß 
I. Klaſſe — ı fl 3 kr. 
I. Alafe — —. 17 «+ 
s ut, Klaife — — — = 
inclusive des Stempels jederzeit erhoben, und 
die betreffenden Zaren fomohl als aud die Stem⸗ 
pelgebuhren zum erpedirenden Gefretariat der 
Kammer des Innern eingefendet werden müfs 
fen, wornad ſich für die Zukunft zu achten kommt. 


Paßau den g. Janer 1821. 
Koͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes 
Kammer des Innern. 
‚Sehr. v. Schleich, Präfident. 
Schr,v. Andrian, Direktor. 
vd, Germersheim. 











— 


42. 


Dienſtes-ſo andere Kreisnachrichten. 


ir 


Eeine königlihe Majeftät haben duch aller: 
hoͤchſtes Refkript vom 27. o, M. zu genehmis 
gen gerabet, daß Emanuel Frhr. von Hafenbrä- 
del auf feinem in Landgerichte Kotzting liegenden 
Gute Hohenwarth ein Patrimomalgeriht Ilter 
Klaſſe bilde, j 

Dasjelbe umfaßt 61 - grundbare Hinterfaf. 
fen, hat den bejiändigen Amtefig zu Hohenwarth 
und wird von dem bereis im Jahre 1814 als 
Gerihtspalter bejiatigten Marktſchreiber Hauben⸗ 
ſchmed verwaltet, 

Unterm 31. d. M. u. J. geruhten Seine 
ton, Mojeſtat den nachge ſuchten Pfeundentaujd 
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des Curat-Beneflciaten Prieſter Mathias Wag- 
ner zu Unterkreuzberg, 2. G. Wolfftein, und des 
Pfarrers Prieftee Mathias Hauer zu Thyrnau 
8, © Pafau allergnädigft zu genehmigen. 


43. 
Fortſetzung über die Fortſchritte der Kultur 
überpanpt in dem Unterdonaus.Kreife, 














Aush die Gemeinde Würting, Landgerihte 
Griesbah.ijt eines nenen Schulhaufes bedürftig 
gewefen. Bisher mußte nämlih daſelbſt die 
Säule in dem Mefnerhaufe gehalten werden , 
doch war das hiezu eingeräumte Zimmer für die 
Anzahl der ſchulpflichtigen Kinder zu Fein, und 
auch zu finfter. Schon im Jahre 1812 murde 
hierüber von dem Pfarrer und Lokal-Schul-In⸗ 


fpeftor Joſeph Siebenzehnrübl, bei der vorge⸗ 


fezterm Äreisjtelle eine Anzeige gemacht, wobei 
fi$ derfelbe erboth ,„ im DBereine mit gndern 
Schulfreunden felbjt ein neues Schulhaus erbaus 
en lafjen zu wollen. Wenn aud diejer höheren 
Drtes mit Wohlgefallen aufgenommene Antrag 
nit fogleih zum Bollzuge gebradt werden konn— 
te, fo ift derfelbe doch in der letzterem Zeit im 
der Urt vollzogen worden, daß ein ganz neucs 
Schulhaus von Steinen aufgefuhrt wurde, wel— 
des nicht blog ein helles und trodenes, fondern 
aud ein fo geräumiges Schulzimmer enthält, 
daß immer 100 Kinder bafelbjt bequem einen 
Pla finden fönnen. Das zu diefen Tleubau ers 
forderlihde Holz-Material wurde von der Ges 
meinde unentgeltlid geliefert , jo wie von derfels 
bem auch die Hand» und Spanndienjie unentgelt 
lid geleitet wurden, u von einzelnen Gemeindes 
gliedern ijt fogar den Handwerksleuten unentgelts 
lid die Koſt gereicht worden, Die übrigen og 
ften wurden von dem Pfarrer Giebenzehnrübel 
mit einem Aufwande von 536 fl. allein beſtritten. 





Die Gemeinde Poling , ebenfalls in dem 
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Bezirka des Landgerichts Griesbach, war nicht 
weniger eines neuen Schulhauſes bedurftig. Auch 
sa dieſer Gemeinde mußte der Unterticht der ſchul⸗ 
pflichtigen Kinder wegen Ermanglung eines eige⸗ 
nen Shulbgufes bisher in einem dem zeitlichem 
Lehrer eigenthümlichem Haufe gehalten werden, 
Meberdieß war das zu diefen Zwed hierin einges 
zaumte Zimmer zu fein , zu finjter, und ge 
währfe die für das Gedeihen des GSchulunters 
eihte durchaus erforderlihe Ruhe niht, da «6 
dem Lehrer auch zur Verrihtung häuslicher Ge— 
fhäfte dienen mußte, Durch diefe fo nachthei⸗ 
ligen Umjtände ſah fi der für den Schulunter— 
richt fehe eifrige Pfarrer uud Lokal » nfpektor 
Johann. Evangelift Schätz veranlaßt, auf die 
Herſtellung eines. eigenen Schullofales zu deine 
gen. Wirklich wurde die Gemeinde Poling hie> 
"duch aud bewogen, auf ihre Koſten ein ganz 
neues Schulhaus erbauen zu laſſen. Dasjelbe 
ift von Steinen aufgeführt worden, und enthält 
ein in jeder Hinfiht feinem Zweck durhaus ents 
fprehegbes Schulzimmer. Der Pfarrer und Lo⸗ 
tal⸗JIuſpeltor Johann Evangelift Schaͤtz Hat übris 
gens hiebei aud) durch beträchtliche Natural-Bey⸗ 
träge der Gemeinde zur Aufmunterung gedient. 
[Bortfegung folgt.) 
Sntelligenzwefen 
A. der Kreispaupt » Stadt. 


44 Amvefens » Verkauf. 


Das Bantanwefen des bürgerlihen Schiff⸗ 
boumeifters Joſeph Gtraußberger in der Ilz⸗ 





Nadt allhiee wird hiemit auf Andringen des 


Moffeturators zum deittenmole zum Berfaufe 
‚ ausgebothen , und: zue dffentligen Berfteigerung 
desfelben im Gerihtsloeole Dienstag der 
30. Jänner 13827 zu Tagsfahrt beflimmt, 
Dieſes Gantanweſenbeſteht: 

a. in der gemauerten Behauſung Nro. 68, 

b. in einem neuen Anbau nebſt Acller, 

ec in einer neu erbauten Stallung, 

d. in. dem Hausgarten, 

e. in dem Moos» und. Holzfadl, 

f. in dem fogenannten obern Garten, 

g. in dem Wertflattplage oor dem Haufe, 


h. in dem obern Bleihflattl , und 
i" in einem noch beſondern Holzlegplake. 

Der Verkauf kann entweder im Gunzen oder 
#heilweite, nachdem fib Kıufsliebbaber biezu 
melden , geſcheben, jedoch salva ratificatiune 
<reditorum , und das Unweſen taglın befihtis 
get werben , welches keiner Grundhetrſchaft un- 
terworfen ift. 

Die Kaufbedingniffe, und die auf bem Gant» 
ontvefen euhenden Abgaben werden auf Anfrar 
ge belannt gemadt, und Kaufsliebbaber unter 
dem Anhage hiezu eingeladen , daß Auswärtige 
fi über ihr Bermögen, und ihren Le umund 
legal aus zuweiſen haben. 

Paßau den 30. December 1820. 

Königl, Kreis: und Gtadtgeriht Paßau. 
Georg von Maper, 
Direktor und Hoftath. 
Edelhurt, Brotokollift. 
erjteigerung. 
Das am 12. me —— — ei Ber» 
elaerungs » Tag geihlagene Meiſtgeboth von 
fl 78 bu Gebaftian Ruefiſche 
Haus nebft Garten — im Graben No 495 bat 


die Genehmigung der Kreditorſchaft nicht erhale 


ten, de es zu tief unter dem wahren Werths 


des Aaufsobjefts flieht. — 
Mit Beziehung auf die erſte AUnkünd igung 
wird deßhalb wiedecholt eine Tagsfahrt zur Ber: 
fleigerung diefes Anweſens auf Mon dtag 
den ag. JänerBormittags om 9 — 
1a Ube onberaumt, und jeder Kaufslujlige 
dazu — — 
Den a10. Jaͤner 1321. 
Kön, baier, Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
Geseg ade Be 
itekt oftath. 
— *tmbat ‚ Beotofollift, 
— — 


— — — — — 
46. ” * 
Geburts - Trauungs - und Sterbeverzeichniß 
der 
Stadt Paßau. 


Dompfarrbezirk, 
Gebohren: Den 11. Jänner. Georg, ein uns 
ehliher Knabe. Den ı2. Anton, des Mar: 
tin Fiſchl, behausten Sackeltt agers ehelicher 
AHnabe Nro. 199. 





x 


Geſtorben: 


Setraut: Niemand, 

Seſtorben: Den 3. Jan, Titl. Frau Thereſia 
Grestöd, gebohrne Dickhart, k. b. Hoftam— 
mer-€ efretärs- Mautners> u. Weinauffchlags- 
Beamtens-Wittwe "zu St. Nikola ag Enttcäf- 
tung, ,im 76. Jahre, Nro. 32. 

Gtadtpfarrbezirfk. 
Gebohbren: Niemand, Getraut: Tiemand, 
Gejtorben: Tliemand, 

Innſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Den 3. Jän, Maria, des Michael 
Holzapfel, Schiffmanns ehl. Kind. Nro. 116, 
Maria , eın unehl. Kind, 

Getraut: Tiemand, 

Gejtorben: Den 4. Jan. Seanz Georg, bes 


rang Eaver Schwarzenberger, Zimmermanns 


ehl. Kind, an Abzehrung 2 Jahre 3 Wochen 
alt, 


Slzftadtpfarrbezick, 
Gebohren: Den 6. Jan. Ein unehl. noth— 
getanfter Knabe Nro. 58 ıje, & 
Ö etraut: Tliemanbd. 


Den 6. Jaͤner obiger nothgetaufs 
ter Anabe Tleo, 58 ıjr: 


B. Der äußern Kreisbezirke. 








47. Bekanntmachung. 

Lorenz Dullinger , lediger Bauersfohn von 
Brud, ift hierorts von BartIma Mapr, Ausnahms-⸗ 
bauer zu Unternberg, und deſſen Geſchwiſterten 
wegen einer Shuld von 115 fl. Hagbar belangt. 

Da derſelbe jedoch fhon feit geraumer Zeit, 
unmiffend wo, abmwefend jih befindet; fo wird 
er hiemit ebiftaliter zu der auf 

Greptag den 30. März 1821 
angefezten mündlihen Injtruftions = Sommiffion 
mit dem Unhange vorgeladen , daß bei feinem 
Nichterſcheinen nah der Tlovele vom 22, Juli 
1819 $, 7. vorgefheitten werden wird. 

Actum den 20, Dezember ı820. 

Köuiglihes Landgericht Vilshofen, 

Dr. Buchinger, Landr. 


48 Ediktal = Ladung, 

Ignatz Frauholzer ,„ Bierbrauersfohn ven 
Deggendorf, und geweſener Corporal des f. b, 
8. Linien Infanterie Regiments in Paßau, wel: 
der feit dem ruffujhen Feldzuge vom Jahre ı3 12 
vermi ird, wird, oder deſſen allenfalljigen 
eheliche — —— hiemit ediktaliter vor ‚e: 
laden, und aufgefordert, ſich binnen 6 Mona⸗ 
then um ſo mehr hierorts einzufinden, oder von 
dem dermaligen Aufenthalte Nachricht zu geben, 
als man aufjerdefjen fein Vermögen unter die 
Erben auf ihre Andringen gegen Gaution verub- 
folgen laſſen werbe, 

Actum den 8, Jänner 1321. 


Königl, Kandgeriht Deggendorf. 
Bapeclein, Landr. 


49. Giktal - "Borladung., 
Wolfgang Wollinger Hafbbauersfohn von 


Degelberg Landgerihts Kamm, gebohren den 


ı2. Too, 1763, von Profeffion ein Schneider, 
hat fih ſchon por 27 Jahren vom Haufe entfernt, 
und feither ift von feinem Aufenthalt, Leben oder 
Tod keine Nahriht gegeben worden, — 

Da nun deffen Geſchwiſterte um Ausfolglafz 
fung des unter Pflegihaft geftellten Bermödgens 
von 233 fl. ı fr. anfuhten; fo wird gedachter 
Wolfgang Wollinger, oder deſſen allenfalljige 
Nachkommenſchaft, oder wer immer irgend einen 
Anſpruch zu haben glaubt, hiemit aufgefordert, 
in Zeit 6 Monathben a Dato ſich bierorts zu 
melden, und zwar um fo fidherer, als nad) Ber- 
laufe diefer Frift der Abweſende als verfhollen 
erflärt, und das Bermögen gegen Caufion an 


die Anverwandten ausgefolgt werden würde, — 


Den 8. Novb. 1820. 
Königl, Baier. Landgeriht Kamm, 
Beonold, Landrichter. 


50, Belanntmadung. 

Auf Andringen einiger Kreditoren des Jo— 
hann Schub , Bauers zu Birnbaum werden von 
feinem zum koniglichen Rentamt Diierhofen erbs 
rehtsweisgeundbaren Viertelhof im Ersfutions- 
weg an die Meijibietyenden gegen fpgleih baa— 


re Bezahlung nahfolgende Stücke, als 
1] das oom Holz erbaute TNlahrungs.Haus 
mit GStallung, Stadl, Brunnen und Back— 
ofen, 
2] der Hausgarten zu 314 Tagwerf, 
3] das Edaderl zu 114 Tagm., > 
4) der Reithader zu ıj2 Tgw., e 
5} der Holgader zu ı Tagw.; 
6) das Holz zu »)4 Tgw., 
7) eine Wiefe zu 144 Tgw. groß, mitfammen 
worfieigert. Zu diefem Zmwede hat man auf 
15. Februar heurigen Fahre 
Kommilfion im Wirtdshaufe zu Faiding ange 
fezt , wohin Kaufsliebhaber mit dem Anhange 
sorgeladen werden , daß die nähern Kaufsbes 
ängniffe vor dem Verkauf eröffnet werden , und 
die auſſer hiefigem Gerichte wohnhaften Käufer 
durch obrigkeitlihe Zeugniffe über Vermögen und 
Auffuhrung fih auszumeifen haben, 
Actum den 3. Janner 18213. 
Königlihes Landgericht Vilshofen. 
Dr. Buchinger, Landr, 








VBiehtah den 14. Dezember 1820. 
5ı Bekanntmachung. 

Das Schuldenweſen des Georg Heigl , Göldners 
zu Oberberging betr. — 

In dem Schuldemwefen des Ceorg Heigl , 
Eoldners zu Dberberging, werden, nahdem Die 
betannten Glaubiger mit Einverjiandniß des Ge— 
meinfihuldners vermöge protofollarifher Erklä— 
ung vom 14, Dftober l. J. die Vergantung 
des Heiglifhen Amvefens in Antrag bradten, 
und die bereits gerichtlich befannten Schulden 
ben erhobenen Schatzungswerth des fämmtlichen 
Mo⸗ und nmobiliare Vermögens bedeutend über« 
fieigen, folgende Ediktstäge öffentlih ausgeſchrie— 
ben, nämlich ; 

a. Mittwod der 31. Jänner 1821 zur 
Eindingumg der Forderungen , dann wenn dort 
der zu verfuchende- Vergleich mißlingt, 

b. Samſtag der 31. März 18221 zur Uns 
bringung der Einwendungen , und 

c. Mondtag der »te April 1831 zu ben 


- 
— 
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fhlüffigen Verhandlungen , lexterer jedoch in der 
Urt, daß als Schluftermin der zweite Mai Abends 
bis 6 Uhr beftimmt iſt, inner welhen im ber 
erjien Hälfte die Replifen, und in ber zweiten 
Hälfte vom 17. April an bie Duplifen abzuge 
ben fommen, ; 

Es werden demnach alle diejenigen, welde 
aus was immer für einem Rechtstitel an dem 
Gemeinfhuldner oder vielmehr jegt an der alk 
gemeinen Konkursmaſſe eine Forderung zu mas 
den haben, hiedurch aufgefordert, an den ges 
nannten Ediltstägen entweder in Perfon oder 
duch gefezlih giltige Bevollmädtigte zu erfcheie 
nen, und ihre bezeichneteu Rechts-Verhandlungen 
zu pflegen, widrigenfallsdie am 31. Jäner 1823 
nit erfheinenden Gläubiger mit ihren Anfprüden 
von der allgemeinen Konkursmaſſe ausgeſchloſſen 
werden, jene aber , welde fih an den übrigen 
beiden Tagen nicht einfinden, den Ausflug mit 
ihrer treffenden Berhandlung gu gewärtigen haben, 

Zugleih wird bekannt gemacht, daß zum 
Verkauf des zum Markts-Magiſtrat Viechtach erb- 
rechtsweiſe grundbaren Heigliſchen Anweſens in 
Oberberging vor⸗behaltlich der gerichtlichen Ge⸗ 
nehmigung im Wege ber offentlichen Berfleigerung 
auch auf Mittwoch den 31, Jänner »g2 2 Tugss 
fahrt fejigefezt fey- 

Kaufsluſtige, welhe die zu verfleigernde 
Realität an Ort und Gtelle jederzeit einfehen, und 
die darauf Haftenden Laften hier erfahren konnen, 
werden aljo vorgeladen , am VBerfieigerungstage 
Vormittags g Uhr bis 12 Uhr dieforts zu er— 
fiheinen, fid uber ihre Zahlungs: und Befigfäz 
bigfeit gehorig auszumeifen, und ihre Angebo— 
the zu Protokoll zu geben. 

Königl. baier, Lundgeriht Niechtad), 
® Nitter von Cammerlober, Landr, 


Nichtaͤmtliche Artikel, 


52, Berichtigung. 

An den Intelligenz » Blatte vorigen Jah— 
tes iſt Stud 52. Ico, 2003, Zeile 16. ſiatt 
„und berechtigten Handels’ zu leſen“ und ums 
berechtigten Handels.“ 





53 Preife der Victualien und anderer Artikel in der Rreishauptflatt Papan, 
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Bekanntmachungen und Verfügungen erfolgten befondern BosfHeiften gehörig, zu: be- 


\ 


„* ber Ebnigligen Kreisftellen.- 





> 


57, 
, Nahfeues und Ubzugsfreiheit betreffend; 
Im Namen Seiner Majejtät des Königs; 


Obgleich bey. der im: vorigen Jahre verfügs 
fen und bereits allgemein vollzogenen. Rüdfgabe 
der unter fruhern Berhältniffen erhobenen 3 pro⸗ 


igen Emigrationstaxen die Ausſchreiben wm: 


uli und 8. Auguſt 1817. auffee Wirkung 
gefreten- find |. fo werden do.h die darin. ange: 
ocdneten- perodiſchen Anzeigen- auf int noch von 
einigen. Polizeibehörden erſtattet, was um. fo 
mehr auffallen maß, als dee Grund diefer An: 
zeigen. ganz meggefallen. ijt;. 


Diefer Mangel an: Aufmerffamteit auf bie‘ 


Gef häftsordnung mat es nothiwendig, die Ein: 
fendung der erwähnten Unzeigen biemit ab;uftel: 
len; und die unterzeichnete Stelle fieht fih zu: 
gleih duch mehrere Fälle veranlaft, die jürmmt: 
lichen Bolizeibehörden zu erinnern, das Verzeich⸗ 
ni der periodiſchen Geſchafte nah, den inzwiſchen 


richtigen. 
Paßau am’ 19. Janner 18244 


Koͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗ Kreiſes, 


Kammer-des Innern, 


Hide. von Schleih, Präfdent. 
Schr. v. Undeian, Direktor, 


Gtöger, 











30. 

An fammtlihe Landgerichte des „Arcifes.- 

Die formäle Behandlung der Etass - Ueberſchrei⸗ 
tungen: betr;- 

Im’ Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die formäle Behandlung der Etatsüberfchrei- 
tungen unterliegt noch manchen Anftänden und 
ireigen Anſichten der Unterbehörden,. Nlan fi fieht 
fih.daber veranlaßt, den bisherigen Vorſchriften 


über dieſen Gegenſtand folgende Beftimmungen 
nadyzutrogen : 


I. 


Nur jene Etatsüberfhreitungen, welche fih 


von den Jahr 1819/20. angefangen, ergeben, 
gehören in das Reſſort der K. Negıerungs; fam- 
mer des Innern. 

Sollten alſo noch Nachgenehmigungen für 
frühere Jahre zu erholen ſeyn, ſo iſt ſich dieß— 
falls an die A. Finanz-Kannmer berihtlih zu 
menden, ” 

II. 

Etatsüberfihreitungen mehrerer Jahre dürfen 
überhaupts nicht cumulirt werden. Nur wenn 
ein Landgeriht ausdrüdlih angewiefen wird, ir: 
gend eine Yuslage aus dem Averfum des näch— 
jten Jahres zu beſtreiten, ift diefelbe, wenn hie: 
duch im letztern eine Weberfhreitung seranlaft 
werden follte, in die vorgefhriebene Ueberſicht 
des betreffenden Quartals aufzunehmen. 


II, 
Bis von der allerhohſten Stelle etwa ein 


anderer Gejhäftsgang eingeführt werden follte, . 


find die Regie » Ausgabs » Berzeihnifje der K. 
Landgerihte, wie bisher, der K. Finanz-Kam— 
Mer zur Reviſion und Juſtifikation vierteljährig 
vorzulegen, Diefe Berzeihniffe machen einen 
Bejtandtpeil der Landgerichtl. Quartalsakten aus, 
Jene Pojten nun, welche bey der finanziälen Re— 
difion aus dem Grunde zurückgewieſen werden, 
weil fie den Etat überſchreiten, find fodarm in 
der duch die dieffeitige Ausſchreibung vom 14. 
Juny v. 3. vorgefihriebenen Form und mit der 
darin im ‚erfien und zwepten Abſatz enthaltenen 
Einfhränfung ber unterzeihneten Stelle inners 
halb eines 1 4tägigen Termins vom Rufempfang 
der Quartalsaften angerehnet, vorzulegen, das 
mit die allerhochſte Nachgenehmigung erhalten 
werden könne, 
IV. 


Hinfihtlih jener Ausgaben, worüber bie 
Anfpafungs » Befugniffe bisher bey ber N. Bir 
nanze hamıner vorläufig nachgeſucht werden 
mußte, haben fi) die K. Landgerihte in Zukunft 
an die Kammer des Innern ebenfalls vorläu- 
fig zu wenden, und mit der hierüber erhalte: 


nen Defrefur die quatfaliyen Regie - Ausgabs- 
Berzeihniffe zu belegen, 


Zur näheren Erläuterung ber durch die Aus— 
fhreibung vom 14. Junp v. J. angeordneten 
tabellarifhen Ueberſicht wird Tlahfichendes be- 
merit; 

a. In der 2. uub 3, Eolumme ift nit der 
fummarifche Betrag der Generalsubrite „auf 
Amtserforderniffk” fondern vielmehr das 
Averfum derjenigen SpezialsRubrite aufzufühe 
ten, worin fih eine Leberfihreitung ergeben hat, 

b. Die 4. Eolumne ift für die Aufnahme 
des ganzen im Laufe des Etatsjahres bis zur 
Einſendung ber Tabelle auf die namliche Rubrite 
verwendeten Geldbetrags bejtimmt. 

c. In die 5. und 6. Columne werden die 
ſpezifiken Poſten, aus welhen die Summe 
der 4. Columne bejtehet, eingetragen, und am 
Ende fummirt, 

d. Als Belege der Ueberfihreitungstabelle 
dienen Die von der A. Finanzkammer revidirten 
und jujlifizgirten Regie-Ausgabs-Verzeichniſſe, 
worin diejenigen Poſten, uber welche eine Jlahz 
genehmigung erholt wird, enthalten find, 


Auslagen, welhe niht aus dem Grund ber 
Etatsuberfhreitung, fondern wegen einer andern 
Urfahe durch die finanziäle Aevifion bemänge 
werden, find feineswegs, wie bisher von 4 
gen Aemtern gefihehen, im die meyr berühr 
Ueberfihten aufzunehmen, fonderg hierüber muſ— 
fen in zuläßigen Hallen eigene Berichte erjlattef 
werden. Und endlich 

vu. 

was die Diäten und Reiſekoſten betrifft, welche 
fi auf Abfhazung zum Gtaatsärar grundbarer 
Guter ergeben, fo find felbe von der fi. Fmanz⸗ 
Kammer bisher auf Rechnung dee Amanz > Erats 
genommen worden, Die A. Lanı yerichte haben 
daher bis auf weitere allerhochſte VBejtimmung 
Diäten und Reifefoften diefer Art bey Be; 
rechnung der Etatsuberfhreitungen auſſer Anſatz 
zu lajen, 


Die genaue Einhaltung vorftehender Nor: 
wen wird um fo zuverläßiger gewärtiget, als 
hiedurch die aus öfterer Zurüudfendung mangef: 
hafter Claborate entjtehende Zeitverfäumnif und 
Vielfhreiberei am Beſten vermieden werden kann, 

Papau den 10. Janer 1821. 

Königl, Regierung des Unterdonaus Kreifes 
Kammer des Innern. 
Frhr. o. Schleich, Präfident. 
Frhr.v. Audrian, Direktor, 


Stoͤger. 








59. Paſſau den 17. Jänner ı 820. 


Die Behandlung der Entlaffungs- Gefuhe und 
das Wandern der Legioniften in das Aus— 
land betr. 


Im Namen Seiner Majeftät des König 

Bird den fämmtlichen königl. Konferiptions- 
Behörden das untern 4. dieß Monats erfolgte 
allerhochſie Reſcript, obenbemerkten Betreffes, 
zur Wiſſenſchaft und Darnachachtung mit dem 
Anhange hiemit bekannt gegeben, daß ſich bey 
der Entlaſſung der Legionspflichtigen nad, drr 
Ausſchreibung vom 19. April v. J. Kreis-Int, 
Bl. Et. VIII. Nro. 358.) ebenfalls geeignet 
zu achten ift, die vorfhriftsmäßige Anzeige aber 
zur unterfertigten Etelle jedesmal nad) dem an; 
liegenden Formulare zu gefhehen hat. 

Uebrigens haben die königl. Konferipfionss 
Behörden aud für die Anlegung eines Vormer— 
fungs» Vuches nad diefem Formulare Sorge zu 
fragen, 
Königl, Megierung des Unterbonau:Kreifes, 

Kammer des Innern. 
Freyherre d. Shleih, Präſident. 
dreyh. d. Andrian, Direktor, 


Stöger, 
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Abſchrift. 
Nrus. 19592. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Zur Erfeihterung und Abkürzung des Ge, 
fhäftsganges J Konferiptions » Sagen] wollen 
Wir die bisher befolgten Vorſchriften über die 


Entlaſſung der Legioniften aus der Legionspflicht 


dahin abgeändert haben, 

a, daß fünftig die Entlaffung aus dem Les 
gionsverbande durch die betreffenden Unterbehör- 
den ohne weitere Anfrage bey den vorgefegteu 
Kreisſtellen in den gefeglid begründeten Fallen 
unmittelbar ertheilt werden dürfe. 

b. Daß hievon diejenigen Regimenter und 
Bataillons, in deren Liften die zu den Reſerde— 
bataillonspflihtigen Judividuen als beurlaubt 
vorgetragen find, wegen Abſchreibung berfelben 
nur mehr am Schluje eines jeden Quartals duch 
Mittheilung eines namentlihen Verzeichniſſes drr 
Entlaffenen in Kenntnif geſetzt werden follen, 
dann: 


li am Schluße eines jeden Verwaltungsjahres 
das Refultat über die jlattgefundenen Entlaſſun— 
gen anzuzeigen ſey, welche eine Haupt⸗-Ueberſicht 
hierüber mit dem Jahres » Berichte vorzulegen 
haben, 

Da ſich übrigens auch bei der Anweudung 
des unterm 13. Dezember 1316 ergangenen 
Refkeipts über das Wandern der Legioniſten An: 
jtände ergeben haben, fo finden wir uns veran« 
laßt zu beſtimmen, daß zwifchen den in den Li— 
ſten als beurlaubt vorgetragenen und den nicht 
eingefhriebenen Legionepflihtigen Yndividuen 
in Bezug auf ihre Wanderungen und ſon— 
ſtige burgerlihe Vrrhaltniſſe urchaus fein Uns 
teriihied zu machen, und demnach der Erfte- 
te nad den Fordeaungen einer gleihheitlihen 
Behandlung die Bersilligung zus nachgeſuchten 
Wanderung ins Yusland in den verordnungsına; 


c. daß am Unfere Kreisregierungen ledig: / 





Sig zulaßiger Faͤllen nicht zu verweigern fep. Mun⸗ 
Sen den 4. Jänner 1824. 
Marz Jofepb. 
Graf Thürbeim. 
Un die Regierung des Auf konigl. allerhdch⸗ 
Unter donau⸗Kreiſes. ſien Befehl der Gene⸗ 

Die Behandlung der MM: Sekretar, 

Entlafjungs » Gefurhe v. Aobeil, 

und das Wandern der 

Zegionijten in das 

Auslarıd betr. 
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Dee in dem N. Quartal u8 — aus dem besite des unterfertigten kon. Rondg 
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(Mogiftrats Pefeu oder Straubing) entloſſene Legions Pflipfige. 


Formular ad Nro. 6306. 





(L. S.) 


60, Bekanntmachung, 
Auf allerhochſte Anbefehlung des Königl, Stants- 
Minifteriums der Juſtiz. 

Obgleich die Gerichtsordnung Kapitel II. 
Paragraph 2. und mehrere fpätere Geſetze, des 
‚sen genaue Tefolgung durd die Derordnung vorm 
28, debruar 1811. (Regierungeblatt vom 27. 
Bebruar 1814. Stück XV, Geite 239.) neuer: 
dings eingefhärft wurde, die firengiien und zweck⸗ 
maßigſten Vorſchriften gegen ‚den Unfug der Win⸗ 
felagenten enthalten, fo mehrt ſich dor feit eini— 
ger Zeit wieder die Zahl der bey dem königl. 
Staats » Mliniflerum der Juſtiz eingereichten, 
von unberebtigten Verfaſſern entworfenen oder 
von einem Eezıpirten Anwalte nit Iegalijicten 
Shriften auf eine ouffallende Weije. 

Sammtliche Untergerihte werden daher aufs 
gefordert, die pflichtmaßige Dbforge auf anıffis 
de Vertretung wahrhaft dürftiger oder rechtliche 
Hülfe bedurfender Bittjieller nie zu vernachläſ— 
figen, dagegen nit nur die gegen die Wintel: 
agenten bejtehenden Gefeze mit unnachſichtlicher 
Strenge zü vollziehen, und denfelben gemäß 
dergleihen Individuen, warn fie entdedt wer— 
den, in den Erſatz ber erhobenen Gebühren zum 
Vortheile des Lofalarmenfonds, in -angemefjene 
‚Geldjirafen und nad Umſtänden in eine verhält: 
nifmäßige Gefängnifjtrafe zu verurtheilen, fo 
wie ihre Namen jedesmal öffentlih befannt. zu 
machen, fondern aud die Unterthanen durch ge— 
eignete, an die Gemeinden zu erlofjende Aus— 
fhreibungen über die gänzlige Wirkungslofigteit 
der von folgen Winkelagenten herrührenden oder 
ven ihnen felbjt entworfenen und von einem bes 
rechtigten Schriften » Berfaffer nicht beglaubigten 
Eingaben zu belehren. 

Straubing den ı2, Jänner 1821. 

Königl, Baier Appellutionggericht für 
den Unterdonau: Kreis, 
Irchh. v. Branca, Präſident. 
Heft, funkt. Sekretät. 
61. 
Dienjles: jo andere Kreisnachrichten. 
ı 





Unterm 13. d. M. geruhten Geine fönigf, 
Mazejtät die Pfarrei Rimbach, Landgerichts Kö: 


—— 


ing, den Prieftee Johann Erangelift Schmidt, 
Gcoperator zu Geifelhöring, Landgerihts Pfaf- 
fenberg, und die Pfarrei Gotteszell, Landgerichts 
Viechtach, dem bisherigen Pfarrer zu Vernau am 
Chiemſee allergnädigjt zu verleihen, 

- 2. 

‘Sub eodem Dato gerußten Seine fönigl. 
Maieſtat dem von dem Magiftrate zu Dingolfing 
auf das Mefnerjche Bensficium dafelbft präfentir- 
tem Priefier, Joſeph Hasler, die Genehmigung 
alergnädigjt zu ertheilen. » 


3, 

Unterm ı7. d. M. wurde von der Eönigl. 
Kreisregierung der Schuldienjics-Erfpectant, Ge: 
org Hiuipamter, zum Gehulfen ın ver Emule zu 
Piaheına, Yandgerihts Lurghaufen, und der Schul— 
Preovifor Alois Wirthenſohn zu IMaldhin zum Leh— 
zer ander Schule zu Taubenbad) ernannt. 


62. 
Tortfeßung über bie Fortſchritte der Kultur 
überhaupt in dem Uuterdouau Kzeife, 














Obgleich ſchon vorlängft der Nuten , und fomit 
auch die Nothwendigkeit öffentliher Leihanftalten 
allgemein anerkannt worden, und aus diefem 
Grunde felbjt in vielen Provinzial » Städten des 
Kduigreichs Baiern derley Anſtalten« ſchon feit 
Aanger Zeit beſtehen, fo mußte doch ber Unters 
donau⸗Kreis diefer Wohlthat entbehren, und felbjt 
in der Daupfjiadt des Kreiſes wurde erjt im 
Jahre 1815 eine öffentlihe Leihanftalt begrün- 
det. Nunmehr ift aber auch für die Gtadt 
Ctraubing die Errihtung einer derley Anftalt 
allerhochſten Drts genehmigt, und bereits am 
1, d. M. ift diefelbe au fhon eröffnet worden, 
Diefe Leihanjtalt ift aus den Mitteln des fehr 
bedeutenden Lokal» Armenfonds, und mit defjen 
Haftung, dafur aber aud zu deffen Vortheil 
errichtet worden, und ijt ermädtigt jährlidy 10 
pCto. des auf ein Pfand dargelichenen Kapitals 
zu fordern, welder zinsjug jedod mit den zur 
nehmenden Mitteln der Injlalt auf 6 ı/a pCto. 
alhnählıg herabgefegt werden wird, ep derjel; 


3 * 


ben kann in der Regel auf alle beweglichen Sa— 
den, die einen beftiimmten Werth haben, und 
dem DVerderben nit ausgefegt find, und zwar 
auf ein oder mehrere Mlonate, und felbjt bis 
auf ein ganzes Jahr ein Darlehen, deffen Magi- 


 mum unbefiimmt, befien Minimum zum 
Bejien der Bedürftigen aber bis zu ıfl. 
berabgefegt ifl, aufgenommen werden. Diefe 


Sachen werden übrigens, wenn fie keiner Ab: 
wurdigung unterworfen find, gu zwep Deittheilen, 
im entgegengefigtem Halle ater zur Hälfte ihres 
eigentlihen Werthes angenommen, und im Falle 
deren Auslöfung zur beſtimmten Zei nidt 
“erfolgt, werden fie äffentlid verkauft, wogegen 
der Mehrerlös dem Eigenthümer verbleibt, und 
ſelbſt erjt nach Verlaufe von weiteren drey ale 
ren dem Armenfonde zur Nutzmeßung zugewen- 
det werden kann, Es läßt fi) nicht bezweifeln, 
daf bey diefen mit fietem Audbliee auf den Vor— 
theil des Publilums bemeijenen Örundfägen au 
die Leihanjtalt zu Etraubing bald jene wohltha- 
tigen Wirkungen äuffern wird, melde bey fo 
vielen andern derley Anjialten, und auch bey 
jener der Stadt Pafjau firy gezeigt halen. Als ein 
Bepfpiel des nod) bejiehenden edlen Burgerfinnes 
muß hiebeg übrigens bemerkt werden, daß dieyeni- 
gen Individuen, welche von dem Magijicate de 
Stadt Straubing fir die Leipanftalt als Kaffie, 
Zoratoren, Schreiber und Diener gewählt, und 
von ber fönigl. Äreisregierung bejtätiget worden 
find, nemlig der Hauebefizer und burgeel. Jwirn- 
und Bandfabritant, dann Gemeindeberoilmag- 
tigtee Andreas Nafl, der Hausbejizer, dann 
bürgerlihe Gold » und - Eilberarbeiter Sran; 
Daumann, ber Hausbejiger und bürgerl, 
Tändler Wolfgang Filüg!, endlich der Haus- 
befigee Jofepp Lukenger, und der burgerl. 
Perückenmacher Thomas Paſt, ſich einſtimmig 
erflärt haben, dieſe Dienſte borerſt, und bis zum 
kefieren Aufbiühen der Anſtalt unentgeltlich leis 
fien zu mollen. Diejes Anerbieten ifl au 
von der konizl. Kreieregierung mwohlgefällig aufs 
genommen worden, 


[dortfezung folgt.) 





Sntelligenzwefen 
A. der Kreispaupt =» Stadt. 


Bofau den 4. Joͤner 1821. 
63, Befanntmadung. 
Auf geziemendes Anfuhen des büra’, 
"Buhdruders und Lithograpben Peter Ambrofl 
dahier wird nachftehende , im Johre 1816 erlaf» 
fene , und in Tleo. 278 des Aurier an der Dos 
nau desfelben Jahrs eingerüdte polizeplide Ber 
tonntmadung in Erinnerung gebradt : 
„In Gemäßheit gnädigfter Entfbliefung des 
vormaligen £. General:Commiffariats des Uns 
tasdenaufreifes vom «5123 July ı816 bat die 
em biefigen Buhdruder Peter Ambrofi uns 
term 19. November 1813 ertheilte Conceſſi⸗ 
on zur Ausübung der Lithographie die könig« 
liche allerböchfte Beftättigung erhalten.’ 
„Diefes wird andurch zur dffentligen Kennt, 
niß gebradt, und Jedermann nor Errich⸗ 
turg ober Fortfegung von nicht conceffionir» 
ten fogenannten Minkellithooraphien nad)» 
drüdlichft gemarnet, da nah Inhalt der al» 
lerhöchften Verordnung von 1815 im Gegen; 
bandlungs» Falle nicht. nut Gonfielation der dor⸗ 
findigen Apparate und Materialien, fondeen 
au mit befonders empfindliher Beflcafung 
unfeblbar fürgefhritten werden müßte.‘ Pas 
fau den a3. July a816 ıc “ 
Magifirat der £. Kreis⸗Hauptſtadt Paßan. 
als Lokal⸗Polizey⸗Vehotde. 
Seidl, ı. Bürgermeifter. 


63. Anwefens » Verkauf, . 

Das Gantanwefen des bürgerliden Schiff⸗ 
baumeifters Joſeph Straußberger in der Ilz ⸗ 
ſtadt allhier wird hiemit auf Andringen des 
qNaſſekutatots zum drittenmale zum Verkaufe 
ousgebothen, und zur öffentlichen Verſt eigerung 
desfelben im Gerichtslocale Dienstag der 
0. $änner 18321 zu Tagsfohrt beflimmt, 

Diefes Gantanwefen befteht: f 
in der gemouerten Behaufung Nro. 89, 
in einem neuen Anbau nebſt Keller, 
in einer neu erbauten Gtallung, 
‚in dem Kausgarten, ? 
in dem Moos: und Holzfladl, 
in dem fogenannten obern Gorfen, 
‚in dem Wertflartploge vor dem Haufe, 
4 in dem oberen Bleichſtatth, und 
i. in einem nod beſondern Holzlegplate. 

Der Berfaut kann entweder im Ganzen oder 
theilmeite, nachdem ſich NKaufslıehhaber biezu 
melden, geſchehen, jedoch salva ratificatione 


manze, w 
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creditorum , und das Arweſen fäglih befihtis 
et werden, weldes lei 
feaarfen * ches keiner Grundherttſchaft uns 
ie Kaufsbedingniſſe, und bie auf d 

anmefen ruhenden Ubgaben werden — 
ge bekannt gemacht, und Kaufsliebhaber unter 
dem Anhange hiezu eingeladen, doß Yuswärtige 
ſich über ihr Vermbgen, und ihren Leumund 
legal aus zuweiſen haben. 

Pabau den 39. December 1820. 
Königl, Kreis: und Stadtgericht Paßan, 
2 Georg von Maper, 

Direktor und Hofrath, 
Edelhart, Protokolliſt. 


65, Geburts-TrauungesundSterbeverzeihnig 


der 
Stadt Paßau. 
Dompfarrbegirf, 

Gebohren: Tliemand, Getraut: Niemand, 

Geftorben; Den 13. Jan. Anton Fifhl, bes 
bousten &ädelträgers Aind an ſchwäche, 7 
Gtunde alt in Niro. 19% Den ı5. Johann 
Lehner Goldat des k. b. 8. Lin. Inf. Reg. 
——— Langericht Pfarrkitchen ge 
bürfig, an Lungenſucht 29 Jahre alt in Mis 
litae Hoſpital Nto. 56. Den ı7. Mathias 
Hof, Heldwebelbepm Pf. b. 8. Lin, Fnf.Reg., ges 
bürtig von Kirchenthaubach fün Landgericht 
Eſchenbach an Magendechertung, 55 Jahre 
alt, im Militär Hofpital Tleo, 56. 

* GStadtpfarrbezirk, 
Gebohren: Niemand, Getraut: Niemand. 
Gejtorben: Den 6, Jän. Here Anton Baums 

gartner, Rechnungs-Reviſor der f. b. Res 

gierung des Unterdonaufreifes, 45 Jahre alt 

an Abzchrung in Tieo, 283. 
Innjtadtpfarrbezick, 

Gebohren: Tliemand, 

Getrauf: Niemand, 

Gejtoeben: Den ı3. Jäanners Katharina 
Schwaiberger, Zimmermannstodhter ven hier 
Nro, 10. 8 Jahre alt, am Keuchhuſten. 

Ilzſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Niemand. 

Geſtorben: Den 16. Jan. Anna Gireibl, 
Tochter eines Schopperknechts, 11 Jahre urd 
10 Tage alt, am Gedäarmbrand, Tiro, 65, 


Den ı7. Ynna Rinder, Getreidmefferstonter, 
4 Jahre 2 Wonate und 8 Tage alt, an Ge; 
darmentzundung. Niro. 29. 








B. Der äußern Kreisbezirke. 








66, 11. Ediktalladuug, 


Peter Auer Tediger Jagersſohn von Wiefens 
felden ıjt des Verbrechens des Wilddiebſtahls an- 
gejhuldigt, und das fönigl. Appellationsgericht 
fur den Unterdonau:fireis hat unterm ı5. Sep— 
tember v. J. auf Einleitung des Ungehorfamsz 
verfahrens erkannt. 

Weil nun gedahter Peter Auer auf die uns 
term 22. Geptember 1220 erlaffene |. Edittul- 
fadung innergalb des gezebenen dreimonatlihen 
Termins fih nicht geſtellt hat, fo wird derjelbe 
hiemit zum zweptenmale aufgefordert, a dato 
binnen drey Wlonaten um fo gewiffer bey dem unz 
fergeichneten k. Land » und Unterjuhungsgerichte 
fig zu ftellen, und gegen die wider ihn vorhanz 
‘dene Anfhuldigung zu verantworten ,. als widri: 
genfalls nah Verlauf diefes Terinines wider ihn 
als wider einen Ungehorfamen den Gefezen ge: 
mäf verfahren werden wird. 

Den 8. Jänner 1321, 
Köuigl, Baier. Land « und Kriminalunters 
ſuchungsgericht Mitterfels. 
Maier, Landr, 


TE aa] 
67. Santproflama, 


Gegen die Bierbräuers;Ehefeufe gu Ganyfor 
fen, Joſeph und Maria Hellmaier, ijt auf Unis 
verfalfonturs erfannt worden. 

Diefem zu Folge werden hiemit folgende 
Ediktetage feſtgeſetzt: 

der ı2. Februat ad Jiquidandum et pro- 
du endum, 

der ı2. Marz ad ex:ipiendum, 

der 16, Apeil ad re,licandum, und 

der 30. Apcıl ad duplicandum. 





Ale diejenigen, die an den Schuldner et: 
was zu fordern haben, werden hiemit aufgefordert, 
an befagten Tagen beyin £. Landgericht zu er— 
fheinen, und nad Vorſcheift der Geſetze unter 
der Pine des Ausſchlußes ihre Rechte zu be: 
forgen, 

Actum ben g. Jänner 1821, 

Königl. Landgericht Eggenfeldeu. 

Der Hoͤnigliche Landrihter 

Schmalhofer. 


68, Bekanutn achung. 
Die Verlaſſenſchaft des abwefenden Jakob Muhr⸗ 
Bauersſohn von Lindenau betr, 

Jatob Muhr, Bauersfohn von Lindenau, 
en’fernte ſich vor ungefaht 44 Jahren als Muhl— 
knecht ans dem alterlichen Haufe, und iſt ſeitdem 
in der Fremde, ohne zu wiſſen, wo fish derſelbe 
gegenwärtig, und ob er fih noch aın Leben be: 
findet. 

Da bdemfelben ein ülteclühes Vermögen zu 
300 fl. angefallen ıjt, fo beantragten deffen Ge: 
fywijtertiinder, als allein bekannte Erben, feine 
Todeserklärung, und die Vertheilung feines Ver; 
mögens unter fie gegen gejezlihe Sicherſtellung. 

Deßhalb werden Jakob Muhr, oder deſſen 
unbekannte Erben, "fo wie alle diejenigen, wels 
che auf fein Zermogen einen rechtlichen Anſpeuch 
machen zu konnen glauben, hiedurch aufgefordert, 
binnen 3 Monaten, vom’ Lage ber erſten Eins 
rückung diefes in öffentlichen Blättern angejan. 
gen, fih bey unterzeichneter Behotde um fo fiher 
zer zu melden, als man aufferdeffen dem Untrage 
feiner Geſchwiſterttinder willfahrt. 

Viechtach den 20. Dezember ı 320. 
Koͤniil. Baier, Laudgericht Viechtach. 
Der Hoͤnigl. Landrichter 
Ritter von Cammerloher. 


* 











Bilshofen den 9. Januar 821. 
69. Nom königl. Landgericht Vilshofen, 
"Ma dem das Ganterkenntnif gegen Jobann 
Waindinger Bauern von Etradıng in A wı5- 
kraft ecwachſen il, fo werden hiemit folyende 








@xittetäge Befannt gemocht: 
a. Mittwod der 28. Februar I. J . ad liquĩ⸗ 
dandum et producendum, — 


db Mittwoch der 18. Märg 1. % ad exci⸗ 


piendum , 
e. Freitag der 27. April 1. J. ad conels- 
dendnum in dee Urt, 
Fo am #7. Aprif replicirt und am-T14. Mai 
I 8 ‚ duplieirt werben muß 


Kocderung zu machen bat, wird biernit aufge- 
fordert, bei Vetlurſt feiner Forderung an obigen 
Tagen entweber per fönli oder durch hinre ichend 
Sebollmoͤchtigte zu erfheinen . und: feine Rechte 
ollda nad) dem Gejege und der höchſten Tlowelle 
pom a2, Juli 1819 . die alle Handlungen an dem 
beftimmten Editstagen norgenommen wiffen will, 
und keine Schriften — Nochtragung geflattet, zu 
wahren. N 
Zugleich wird zur dffentlihen Berfteigerung 
des bisher vom Gantierer befeffenen, zum Battis 
monialgeciht Hürftenftein erbrechts baren Bauern⸗ 
Anmwefens zu Straching unweit Tading Com+ 
miffion auf Freitag den 23. März I. %., in 
Ioco Stra ching angeſezt, wozu Kaufs liebhaber 
mit dem Anhange eingeladen werben, daf die 
mähern Aaufsbedingnige am Berflrigerungstag 
befonnt gemadt, und unbefannte Käufer 
mit legalen Bermödgens — Zewgniffen zu overfe- 
ben haben; PER : 

Der Ebnigliche Landrichter ,. 

De. Budinger 


70: Evittal » Ladung. 

Kranz Muggenthaler, Bauersfohn von Le: 
dersberg und gervefener Soldat bey dem ehema: 
igen E, 3. leichten Jafanterie-Bataillon, oder 
deſſen allenfallſige eheliche Descenten werden 
biemit vorgeladen, und aufgefordert, binnen 6 
Monaten entweder in Perſon hieroets zu erſc hei⸗ 
nen, oder von dem gegenwartigen Aufenthalte 
Nachricht anher zu ertheilen, indem man auffer- 
deſſen ſein in 400 fl. beſtehendes Bermögen an: 
die vorhandenen Erben auf ide Andeingen ges 

Kaution‘ verabfolgen laffen werde 

Actum den 9. Yanner ıg2 1. 


Her immer an Johann Waindinger eine 


Königl. Baier. Laadgeticht Deggendorf:- 


Baperlein, Landeichter. 


g “ 


yı, @diktat « Worladung, 

Bolfgang Wollinger  Halbbauersfohn vom: 
Degelberg Landgerichts Kamm, gebohren den 
12. Mod, 1763, von Peofeflion ein Schneider, 
bat fih ſchon vor 27 Jahren ogım Haufe entfernt, 
und feithee ift von feinem Aufenthalt, Leben oder 
Tod keine Nahriht gegeben worden. — 

Da nun deſſen Gefiywifterte um. Ausfolglaf- 
fung, des unter Pflegſchaft geftelten Vermögens 
von 233 fl. ı fr. anfuhten; fo wird gedachter 
Wolfgang Wollinger, oder deſſen allenfallſige 
Nachkommenſchhaft, oder wer immer irgend einen 
Anfprudy zu haben glaubt , hiemit aufgefordert, 
in Zeit 6 Monathen a Dato [ih bierorts zu 
melden, und zwar um fo ſicheter, als nach Ders 
laufe diefer Friſt der Abweſende als verſchollen⸗ 
erflärt, und das Vermögen gegen Caufion am 
die Anberwandten ausgefolgt werden: würde, — 


Den, 8» Too. 1820. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Kamm. 
Bronold, Laudrichter. 


— — — — — 





72. Vorladung. 

Die beyden Brüder Joſeph · und Georg Gags 
fetter, Bauersföhne von: Vreitenweingir , der- 
erſte als Soldat unter der Linie, der andere bey: 
der mobilen: Lezion, werden feit dem ruſſiſchen 
Feldzuge vermißt. Auf Andeingen deren Erbs⸗ 
Jatereſſenten ergeht hiemit an ſie, oder deren‘ 
allenfallig ve htmaßige Deszendenz die Auffor- 
derung, fih-binnen: 3 Monaten a dato 
bey unterfertigtem Geri hte perjonlity oder. dur) 
hinlangli h. Bevollmä Htigte zu melden, widrigeu 
Falls nah Ablauf diefes Termins ihr Bermd yer 
deren. Jntejtaterben. gegen Kaution ausgefolgt 
wisd, Sigmar, den 28. Dezember 12 20. 


K. B: Landgericht Mitterfels: 


Maier, Landrichter⸗ 


— — 
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.. Paßau, Dienstag den 3o. Jaͤnner ıdaı, 


Bekanntmachungen und Verfügungen 
der koͤniglichen Kreisftellen, 


77. 
An ſammtliche Poligepbehörden bes Nreifes, 
Die Lieferung der Verhafteten an baſtimmten Tas 
gen bein, 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs, 
Gammtlihe Bolizeybehörden haben binnen 4 
Boden die Refultate des unterm #3. Sept. vor. 
J. anbefoplenen wecfelfeitigen Benehmens uber 
Beftjiellung biimmter Tage zur gegenfeitigen Zu⸗ 
lieferung der Verhafteten anper berihtlih anzu 
geigen, j 
Pofau am 17, Janner 1381. 
Königl. Regierung des Unterdonaus Kreifes, 
Kammer des Innern. 
Gehe. son Shleih, Präfldeut. 
Schr. o, Unbrian, Direktor. 
Gchr, v. Imhof. 





76. 
Die Rechtspraltikanten betr, 


Iar Namen Seiner Majeſtat des Königs. 


Nachdem in Bolge einer Ausſchreibung der 
unterzeichneten Stellt vom x9, Jumi ©, Je. dee 
Ein, und Austritt eines Rechtspraktikanten won. 
den betreffenden k. Landgerichten jederzeit befon- 
ders angezeigt werden muß, fo haben fh die 
Berichte , melde am Ende eines jeden Etats jah⸗ 
res über die Rechtspraktikanten zu erſtatten find, 
lediglih auf deren Qualififation zu Befhränten, 
In dieſer Beziehung ifl mit Umgehung der ta, 
bellarifihen Horm pfihtmäfig anzuführen, mie 
das Benehmen der Rechtspraktikanten im Dien. 
fe fo wie im Privatleben befipaffen war, zu wel, 
den Gejhäftszweige biefelben vorzüglih verwen. 
det wurden, im wie ferne fie Beweiſe vom Kennt, 
niffen, Gefhäftsgewandtheit, und Tpätigkeit an 
Tag legten, und welch e Fortſchritte fie überhaupt 
in ihrer theoretiſchen und praltiſchen Ausbildung 
machten. 

Die körigl, Landgerichte werden andurd be; 








anfteagt, fih in Zukunft na diefen Beffimmuns , 


‚gen genau zu achten. 
Pafau den a7. Jänner 1821. 


Kdoͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes 
Kammer des Innern. 
Arche. o. Schleich, Praſident. 
Fehr. v. Andrian, Diceltor, 
Gtöger. 








79 
Gufpenfiv » Araft der Refurfe in Konſtriptions— 
Sachen bett. 


Im Namen Seiner Majeftät. des König. 


Die, unterm. 4. d. M. hieher ‚mitgetheilte 
allerhoͤchſte Entſchließung rubrizirten Betreffs wird 
hiemit zur allgemeinen KHenntniß gebracht. 


Paffau den 13. Jänner 1821. 
Königl. Megierung des Unterbonau: Kreifes, 
Aammer des Innern. _ 
Brepherr v. Schleich, Präfident. 
Th v». Andxian, Direftor, 
GStöger, 





Auszug 
Mar. Joſeph König. 
Was die bep dieſer Gelegenheit ausgeſprochene 


Meinung beteifft, daf die angemeldete Befhwer- 
de des Greifenjtein burchaus feine fufpenfive Wir— 


tung haben konnte, fo haben wir beſchloſſen, daß 


mit ben Rekurſen in Konftriptionsfahen um fo 
mehr die Sufpenfio - Äraft verbunden fepn fol, 
“als midrigen Falls bey den zum Vortheile der 
Rekurrenten ausfallenden Entfheidurgen nicht nur 
für fie felbft, fondern aud für den Dienft mande 
Naqtheile entjichen würden ıc. 


Münden den 4. Jänner ı 321% 


Bo Amortifations: Edike, 

Die Clifabeth von Train hat den gfen Map 
1304 zu Train dem Wolf Hirſch Levi zu Yugs- 
burg fur eine Schuldfumme von 1700 fl. theils 
‚zur Bejlreitang von Reifekoften , theils zu Deko; 
nomie » Ausgaben eine Dbligation ausgeftelltz 


ferner hat die Elifabeth won Train von dieſem 


Hirſch Wolf Levi ein Darlehen von 600 fl. zur 
Equipirung und zu Reiſekoſten ihres Sohnes ver» 
‚mög DObligation , gegeben zu Train den 23. Map 
1804, erhalten; endlich hat iht Sohn Fofeph von 
Train föniglid) ‚quittirtee Hauptmann mit feiner 
Gattinn Maria Anna geborne Freyinn von Shön- 
brunn in Bezug auf obige. Forderungen und ver- 
mög einer Bergleihsverhandlung bern Banquier 
Lesinau zu Uugsburg einen bep dem föniglihen 
Landgerichte Abensberg den 24, März agı9 er» 
richteten Schuldbrief über eine Shuldfumme von 
3s00 fl. 20 fe. ausgefiellt, 

Da nun in der ‚Elifabeth von Trainiſchen 


Santſache und deren Verfolgung dieſe drey Schuld⸗ 


urkunden vermißt werden, ſo werden auf Jmplos 
ration des Banquier Lebinau der, oder die un 
bekannten Inhaber dieſer Obligationen hiemit 


‚aufgefordert, dieſelben inner einem Zeitraume 


don ſechs Monaten bey diesſeitigem Gerichtshofe 


‚vorzumeifen, ‚als ſonſt dieſe Urkunden für kreft⸗ 


los erklärt werden würden. 
Straubing den ı2, Jänner ag2a., 
Königl, Baier. Appellationsgeridt fürden 
Alnterdonan: Kreis. 
Freyh. vo. Bra neo, Präfident. 
Sighart, Sekretät. 








Bi. 
Fortſetzung uͤber die Fortſchritte der Kultur 
überhaupt in dem Unterdonau⸗Kreiſe. 





Eines der mwefentlihften Erforderniffe einer 
tmwohlgeordneten Poligep in dem’ Städten und 
‚Märkten iſt das Borhandenfepn einer Jeuer⸗Loſch⸗ 


— 3 


wönung« ; Obgleich aber ſolches ſchon dorlangſt 
ſelbſt geſetzlich anerkannt, und ausgeſprochen wor⸗ 
den „daß, in: einer jedemn Stadt, und in: einem je— 
dem. Markte eine: auf die örtlichen Berhältniffe 
wohl. berechnete Heuer » Löfhordnung; entworfen 
und eingeführt werden fol). fo: entbehren doch noch⸗ 
immer viele Ortſchaften diefer Wohlthat, und ſelbſt 
die Stadt Straubing, obgleich die zweyte Stabt 
Bes Areiſes, hatte: bisher eine deuer⸗ Loſchord⸗ 
nung, nicht beſeſſen; Zur Entfernung der hieraüs: 
Ben eintrettenden Seuersgrfahren unvermeidfith 
entſtehenden Nachtheilen fab'fih der Magiftrat: 
der Stadt Straubing bald nad) ſeiner im: Jahre: 
*$ı8 erfolgten Konjtituirung veranlaft, eine aufi 
Biedrtlihen Berhältniffe dafelbjt berechnete Keuer- 
Börhorbnung zu entiverfen,. welther fodann un: 
term’ ı 1. Julya 8’ 9, vom‘ den königf;- Äreisregie- 


rung: aud) die hörhfte Genehmigung. ertheilt wurz- ' 


de. Nach. derfelbemijt: ben: einem: jedem: entſte⸗ 
hendem Brande die Leitung deran'Drt und Stelle 
dee Gefahr erforderlihen, Arbeiten’ dem Bürger; 
meiſter felbft übertragen ‘,. welther ſich der bepden 
Bauräthe hieben als Kunftverftändiger, der uͤbri— 
gem bürgetlichen Magijtratsräthe aber als Ge- 
hülfen / zut Erhaltung der Ordnung unter den Ar: 
beitern bey demLöfhy Requiſiten, fo wie unter 
den übrigens Arbeitern‘, von welchen das. erfor: 
derlihe Waffer: Herbep „. und. die gelcerten Eimer 
wieder dahin zutuck geſhaftf werden ,. wo fie‘ mit 
Waffer gefüllt: werden. förinen,, bedient... ls 
Eprigenmeifier: find’ die fanmmtlidyen: Meifier. der 
Seuerarbeiter‘, als der- Schatiede,. Söhloffer,.usf- 
w, beflimmt,. während’ zur: Herbepbringung; der: 
an mehreren. Drten der. Stadt. aufbewahrten Feus- 
ecleitern, Hacken, Waffereimern u, f. w: wieder: 
andere Individuen: aufgeftellt,. und- insbeſondere 
jtoölf: das allgemeine‘ Zutrauen befigende: Bürger: 
ausetſehen · ſind, ſich die Rettung. der. Perſonen 
ſowohl, als des Viehes und der Effelten in den: 
brennenden Häufern oder Gebäuden zum botzügs- 
Uchſten Gefhäft zu mahen; Eben fo ift hierin 
für: die, bey Brandfällen nit felten benöthigte: 
atztliche Hülfe die geeigmete Borforge getroffen, 
und es iſt nur zu wunſchen, dap jedes Indivis 


duunn, auf deffen: Beipüilfe: gerechnet worden, ſich 
ſeinen / Wirlungskreis wohl‘ aneigne‘,. und in vor⸗ 
kemmenden Fallen mit Eifer zu: erfüllen ſuche. 
Nur hiedurch kann den. weiteten dolgen eines ent; 
ſtandenen Brandes, und den: nicht: ſelten hieraus 
entſtehenden allgemein verheerenden Unfällen vor⸗ 
gebeugt werden... ¶KFortſetzung folgt. J 


2— * 








Intelligenzweſen 
A. der Kreishaupt ⸗ Stadt. 





82.. Belanntmachung. 
An ſammtllche königl. Unteraufſchlager des Unter⸗ 
donaus Kreiſes. 


Den: Verlag der: Malz aufſchlags⸗Mannal· Bb⸗ 
gem:betr.- 

Ju Erzielung einer Gleiförmigkeit‘,. und um: 
zugleich: die Gefhyäftsführung.der Unteraufſchlager 
zu · erleichtern, hat umterfertigte Äreisbehörde den! 
Verlag gedruckter Malzaufſchlags⸗ Manualbogen 
in der Act‘ übernommen, daß den: Eönigf.- Unter⸗ 
aufſchlagern · der anzuzeigende Bedarf gegen Er⸗ 
lag von ſechs Pfenninge pr. Bogen abgegeben wer⸗ 
der. kätın,, 2 

Diefes: wird: hiedutih· den fönigl.- Unterauf⸗ 
ſchlaͤgereien des: freifes: bekannt gemacht, 
. Paßaut am a 3. Janner 1821. 

Königl,. Oberaufſchlagamt des Unterdonau⸗ 
Kreiſes. 

dv: Öraupogl,, 

Dberauffchläger.- 


Gteprer, 
Conttolleur. 





83, Geburts · Tauung⸗ und Sterbeverzeichniß 
der- 
Stadt PBaßan,. 
Dompfarrbeziek,. 


Gebohren:. Den: 23. Jänner Hesdinand‘ Ale: 
xrander, Bater- Titl, Or, Albert: Wager, BI. 





- 4 


Doiptinanm und Ritter dar k. feanzöf. Cheeu⸗ 
En Ne.451, Den 25, Yıma Maria Cä- 
cilia, uuehlich. 

Setraut: Niemand. 

— Niemand. 


Gtabtpfarcbezist, 


Bebobren: Den 15. Jan. Yana Maria, uns 
Geliches find. Den 16. Franz Ser., Bater 
Joſeph Gartnet, bürgerl.Schneibermeifter Vico. 

502, Den 16. Franz Paul Dtto, ein unehel, 
Kind, Den 16. Juliana Maria Anna, Bater 

Heer Alois Stoiber k. b. Rechnungs⸗ Jufüfis 
tant Miro, ab4. 

— Niemaud. 
Beftorben: Den ı7. Mathias Fuͤrſt, Salzar⸗ 
beiter Niro, 373 anEntkräftung 72 Jahre alt. 


Janſtadtpfactbeziet. 


| Gebopren: Den 18» Jänner Mathias, des 


Getraut: Niemand, 

Geflorben: Den 18. Janner Leopoldine 
Dele’au, ehem, fürftbifgön. Truchſeß Tochter 
von Paßau 52 Jahre alt, an Abzehrung, Tiro, 


29 
Slzfladipfarrbezick 


Gebohren: Niemand. 

Getraut: Tliemand, 

Geftiorben: Den 26. Jan. rang Popp, Binz 
dermeifter 76 Jahre. alt an Entfräftung ir. 60, 








B. Der äußern Kreishezirke. 


84, Ebiktal» Citation, 
Nachdem die gemäß hödften Ertenntniffes bes 


tönigl, Appellations⸗ Gerichtes des Unterdonau⸗ 
Axreiſes, als Kriminalgericht |. Inſtamz doto. 30. 
Sept. v, J. am ı6ten Dit. 1820 ſtattge fundene 
Ediktal⸗Citation fruchtlos verflcipen iſt, vhue 
na ſich 


Anton Pennermaier, 


lediger Shuhmadersgefell aus Vilshofen, bey 
diesfeitigem Gerichte zur Berantwartung über ei 
aniber ihn vorhandene Anfhuldigung eines Dieb⸗ 
ſtahls⸗ Verbtechens jtellte, fo wird derfelbe hiemit 
zum zweiten Male aufgefordert, inner einem 
fernern drepmonatlichen Termin a Dato dieß, fig 
hierorts zu ebigem Zwede zu ftellen, als widris 
gen Balls nad Verlauf dieſes ihm weiters geſetz⸗ 
ten Termins, wider Ahn als einen Ungehorfamen 
dem Geſetze gemäß werde verfahren werden, 


Den 17, Jänner ı821, 
KRönigl,baier. Kriminal + Umterfucpungs : Ges 
zicht Griesbach. 
Aopfinger, Landriqhter. 








85. Gantprotlama, 

Gegen die Bierbraͤuers. Eheleute zu Gangle- 
fen, Joſeph und Maria Hellmaier, iſt auf Umis 
verfaltonturs erkannt worden, 

Diefem zu Golge werden hiemit folgende 
Edittstage fefigefegt: 

der ı2. Sebruar ad liquidandum et pro“ 
aucendum, 

der 12. Mae;z ad excipiendum, 

der 16. April ad replicandum, und 

der 30. April ad duplicandum. 


Ale diejenigen, die an den Schulbnern eis 
mas zu fordern haben, werden hiemit aufgefordert, 
an befagten Tagen bepm £, Landgericht zu er 
feinen, und nad DBorfgrift der Gefege unter 


.ı.4- 


ber Püne bes Ausſchlußes ühne Rechte zu be 
ſorgen. Er 
Actum den 9, Jänner 121, 
Königl. Landgeriht Eggenfelden, 


Der Königlihe Landrichter 
Shmalhsfer, 








86. Bekaunntmachung. 


Auf dem Wege der Exekution wird das in 
SDeidholz des Jofepp Schuſter Binder zu Eming 
von ‚bepläufig 150 — 160 Nilaftern ſtehende 
ſchlagbare Hol; gegen gleich baare Bezahlung an 
die Meifibiethenden zur Abkreibung verfteigert, 
Zu biefem Ende hat man auf 16. Febtuar I. J. 
Kommiſſion im Orte Schöllnach angefegt, wohin 
Aaufsliebhaber mit dem Anhang vorgeladen wer; 
Sen , daß außer dem Hiefigen Gericht angefeffene 

iibuen ſich über Zahlungsfaͤhigkeit ausgumeis 
jen Haben, 


Am 9. Jänner 1824, 
Königlihes Landgeriht Vilsbofen. 
De Buginger, Sandrigter. 





97. Selauntmagung. 


Nachdem die bisherigen Anbothe auf das 
Anmwefen des Jalob Hahmüller, Tuchmacher in 
Deggendorf, die Ereditorfcaftlihe Genehmigung 
nicht «erhielten, fo wird diefes Anweſen, beſtehend 
in Haus, Garten, und Gemeindnugen, worauf 
auch einem Gewerbs fundigen Käuferdie Tuchma⸗ 
Hersgerechtigkeit zu exerciren derwilliget wird; 
wiederholt auf. Mittwoch ben 28. Febr. a. c. 
zum Berfauf ausgebothen, an meldem Tag ſich 
daher Kaufsliebhaber mit den nöthigen Tags 


weifungen bee thee Zahlungsfägigkeiten Gier ein; 
zufinden haben, 


Actum den 17, Jaͤnner MTPR 
Königl. Landgeriht Deggendorf, 
" Baperlein, Landeipter, 


Nachdem der birgerl, Bierbrän Tlepemni 
Peyenhaufer von Reisbach innerhalb dem ihm auf 
Zugeſtehung der Krediterfhaft gerichtlich vorge: 
feigten Termine von 3 Monaten den Gelbfiver- 
kauf feines Bräuanwefens nicht realifirt Hat, fe 
wird auf weiteres Andeingen der Gläubiger hie; 
mit zue öffentligen Aenntnig gebradt, daf man 
zur gerichtlichen Berfleigerung an den Meifibie- 
thenden, und salya rafifficatione creditorum 
Dienfttag den a 7. Februar beſtimmt Yabe, an wel- 
em ‚Tage ſich aufsliebhaber imkoco Reisbah 
früßgeitig einzufinden, und ipee Unbothe zu Pro- 
Kofoll zu erklären Haben, 


Das Anwefen beftcht mit Ausſchluß der Hof- 
güfer zu Hetzendorf und Gtieberg, welche theil- 





wæeiſe verkauft worden find, 


a. in den geräumigen , und guf umterhaltenen 
Bierbräu »und Delonomie - Gebäuden im 
Martte Reisbach, 

b. in der ludeigenen Gölde zu Tliederreisbah 
mit 17 3/4 Tages. theils Feld⸗ theils 
Wiesgrunden, und 

€. in 7 waljenden Stüden zu 24 3/4 Tag⸗ 
merk, wobeg bemerkt wird, daß fidy untern 
Tegtern aı Tagwert Holggründe befinden, 

—Alle diefe noch zu verfaufenden Realitäten 
find gerichtlich gefhägt worden auf 10,619 fl. — 
Atum den 7. Jänner 1821. 


>» 
Königl. Landgericht Landau, 
von Rüde, Landrigter, 


. 89. Belanntmachung · 


Georg; Vitzthum Baummollfpinner zu Sims 
Kad),. gebürtig von Weng;t.k-öfterreigifhen Land- 
gerichts Mauerkirchen, ſtarb mit Hinterlaſſung eis 
nes den: gen: Marz, 1820 gerichtlich errichteten⸗ 
Teſtaments. 

Da nun deſſen Inteſtat-Erben Bisher ſich nicht 
ausfindig machen ließen, fo werden: ſolche hiemit 
vorgeladen, fi Binnen zwey Monaten a dato: 
biefer Ausfhreibung,. hierorts über die: Anerken: 
nung,oder Tlidtanerfennung, des Teftamentes zu: 
ertlären‘, indem. außerdeſſen ſolches fur anerfannt 
ausgeſprochen, und; weiters rechtlicher Ordnung; 
nad, vorgeſchritten wird. 


Simbach am Inn ken: ı 6. Jänner 18921. 


Kämmerer und Landrichtet 
Urhe, 0, S hatte. 


——— ne 
go. Bekannimachung. 


Zohan: Baptift: und Therefia: Neubeifke; 
Birth» Eheleute am Lintenberg. zu Holzhaufen: 
dieß Patrimonialgerihts im. f, Landgericht Alte. 
dtting,, haben auf ihre Wechſelfahigkeit unter heu⸗ 
tigem · verzichtet, welches. hiemit zur. öffentlichen: 
Kenntnif: gebracht wird. j 


Gignatum: am: 8. Jänner: ı gr 1,.. 


Freyherrlich von. Mondl ſches atrimonial⸗ 
Gerichts 


Brandenberger, Geriätehalter;. 


—— 





91, Vekanntmachung. | 
Yandem das: Gandturtyeili wider Jakob⸗ 


46 — ‚ 


Hartl‘, Hausbeflkers: im Bilshoferr rechtskrafti; 
geworden ift,. fo werden hiemit folgende. Edikts— 
täge: öffentlih. bekannt gemadt :: 

Breitag der te März I. J., ad proda- 
cendum et liquidandam, 

Mondtag, den: 2. April I, J. ad'excipi- 
endum. 

Mittwoch den. 2. May l.. J., ad’ conclu- 
dendum jedoch in der Art, daß am obigems 
2. Map, replicirt,, und am. 16. Map dupli=- 
cirt werden: muß. 


Wer- immer: an: Fakob: Hartl! eine: Forde⸗ 


' zung: zu: machen hat, hat fi: bei: Berlürft des 


Ausſchlußes an. obigen‘ Tagen perfönlicy hierortss 
einzufinden,,. und- feine Rechte nad dem: Öefege,. 
und: der Tlovelle vom 22, Julic 1819, bie feis 
ne: Schriften — Nachtragung meht geſtattet, 
zu: wahren; 


Zugleich werden: am‘ obigem: =: Apsil I. 3. 


‚des Gandtleiders: Wohnhaus: in: hiefiger- Gtadt,. 


ſammt den, von. Kofeph: Schlipfinger: erfauften 
Hausantheil‘,. ferners die dazu gehörigen 5 Aderlin 
tefpeftive Gemeindsantheile entweder gang: oder: 
theiliveife im: hiefigen: Landgerichts Lokale. More - 
gens g;ühr offentlich verſteigeet, woruber-diemähere 
Auskunft hierorts täglich. erholt: werden: fann,- 
Käufshiebhaber -abermit'dem: Anhange eingeladen: 
werden, daß die Kaufsbedingniße am: Berjteiges: 
rungstag befannt. gemacht, und unbetannte ſich 
mit legalen: Bermögens: und: Leumuthszeugnißen! 
auszumweifen: haben.. 


Vilshofen: den: 17. Jan. agr 1. 
Konigliches Landgericht: Vilshofen;. 
In legeler Abmwefenheit‘ des; kon. Sandrißptersr. 

Aubenbau er, L. Aſſeſſote. 











— — 


92 Preife der Victualien und. anderer Artikel in der Kreisbauptſtadt Paßau. 
Brod⸗ u. Meblfaß vomzı. Jän, bis 6. Febr. 1821. 


Sin Pfund Döfen if 7—||I Breis eines baierifgen Ifk]e. 
(Ein » Fer bh 









Ein ©» Blel und Küffe 3— 
| nn «ee Gämeinfleifh 5 — 
| Ein ⸗ Aalbfleiſch 6 — 
Ein Maß Sommer » Bie 
. » beim Brauer; 4 
. . Bicth | Fa 
inter » beim Brauer —| 3° 
. D s» Birth ' 4 








nist tupiet. 























Ein Pfund Zuttee . . 
—— u es 19⸗ — 
in ⸗ weinfett 16 u. Me l e erey s 
I s a — —* den Megen | Biest! | Gedz. | Dreig. 
Ein = gegoffene Aerzen\— aı|- Wagen  |fl.jke.jd1. jA.IEe.]dI. IR. Pr. JBI. IA. ]Ee.] 
Ein » oedin. mit mweid 
Sem Dot 18 
Ein » ‚mit fcmarzem | . 
Ein Zt, ausgelaff Be l en 
s ausgelaſſen itt 24 -- 
Ein rohes Unſchliet Pr PER BEE 
Huͤhner —— 12 
" junge das Baar , 32 
Kapauner ——— — 
Sans * ung RM in ‚Mittelpreis der Staatsfchuldenverfepreibungen 
Cuie, 5 , x 14—| zu 5 Proz. in Com. Münze . » 
Zauben junge das Baar . ||| Darlehen vom Jahre ıgao für 100 fl. Kon. 
Sp fertel * * ..* “ er 36. | Münze ® ® ” ° be . 109 5/6 
Eier 5 Stüd zu . a’ Konventions - Münze Brogento . F 250 
ı Maß weißes Waizenbie 3! a ant- Ultien per Gtüd in Acno. Münze 838 143 
⸗ Biereffig .- — — 
oe Dbfleflig . . - 94 Augsburger = Kurs vom 25 Jan. 821. 
- Milch — — 
Robin .„ . 1; | Staats - Fapiere, \Briefr ‚Geld. | Oestreich, iefe Geld: 
P} u .;:; , 28 — Baier: Staats- N 
° Branntwein befler — ag sierische. | Schuldver- 
‚ » ‚orbinaiterj—|z5! blieasion dsofal 72 schr. zu 5 0/0 
« Pfund Baumil , . . |-44-|| dito. ur ne at .72: | Ta08 
„ Leindl Be -|20 Land - Anlehen 9 Hofk. Obhiz! 
Ein 48 Bee . 8j—|lHypoth. Anweisi 90 gat. zu ı Y- 
m Df.- trte Zwe == ; 0/0| 36 
Ei eg — Staats Schid- 


2 1 961J2lobl. zu ı of! 14518 
—|| dittoE-M Ag nfo area 
ditto unverzinsi | 78 | 7 Rothschild | 


— Lt, Loose 110 cola 








95. Shrannen:- Anzeigen, 
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P aß au, Dienstag den 6. Februar 1821. 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
ber koͤniglichen Kreisftellen.. 





— 
Paſſau den 19. Jänner 1821. 


Demolitions » Entf hädigungen betr. 
* 





Im Namen Seiner Majeftät des Königer 


Nah einem. allechöchften" Refeript vom 31. 
Oktober et praes. 9. Nov. v. J. ift es der 
Wille Sr, Königlichen Majeftät, daß die 
Entſchadigungen, welche für die aus Anlaß der 
im Jahre 1809. ſtatt gehabten Befeftigung der 
Stadt Paffau und deren Umgebung duch Des 
molition und Deterioricung von Gebäuden und 
Gründen der Privaten und Körperfihaften ‚eins 
gefretene Befhädigungen von Geite des Staats 
geleiftet worden, zus öffentlihen Kenntnig ‚ges 
bracht werden, 


Die vom Jahr ıgıır am bis gegenwärtig 
in verfdiedenen Größen für ſolche Demolitionss 
Schäden gefloffene Entfihädigungen betragen für 
A. die Gebäude . « . 573662 fl. 39 fr 
B. Gärten, Wiefen, ' 2 

Aeder, Waldbungen. 
und Dbfibäume, und 
zwar: 
a. für Befhädigung an Grund: 
flüden 53252 fl. 24 kr. 
b. ganz entjogene Gründe 
42 50 fl. 48 fr. 
c. derlohrne, Obſtbaume 
13522 fl. 31 fi, 
d. befhädigte Waldungen 
20299 fl. 26 fr. 





97315 fl. gr 
Total: Summa 670987 fl. 48 kr 


an welcher Summa die einzeln befhädigten 
Andividuen und Körperfhaften in nadjichender. 
"Ust. Theil genommen haben, als: 


“ | Namen 
© der Beſchäͤdigten und Wohnort. 





Gefloffene Entjhadigung für 


Gebäude, 





| | 

1. Bezirk des Landgerichts Paßau. 
£ A. Privaten, 

‚a. Gemeinde St. Nikola. 

Mohauna Staudacher, Schullehrers⸗Wittwe 

allBaul Aufſchlager, Nagelſchmids⸗Wittwe 

Anton Buſtett, Buchbinders⸗Wittwe 

Peter Schamback, Taglöhner 

Poſeph Streibh Taglöhner 

6lUndea Braumann, Salzknecht 

Juliana Kaifer, Salzknechts⸗Wittwe 

Mathias Wimmer , Galzknecht 

Johann Raſter, dto. 

ichael Brufinger dto. 

eorg Liſt, Fragner 

2Georg Atzmaninger, Schiffer 

131 Paul. Aufſchlager, Nagelſchmied 

Joſeph Neuherr, Stricker 

1 5 [Lorenz Alteneder, Hammerfhmied 

6 Unton Kaifer, Bäders,Bittwe 

7Daniel Grau, Kottondruder 

181, Jofeph- Ebersberger , Kirſchner 

191 /Sebaftian Wagner, Gärtner 

20 Johann . Dietenberger , Chprurg 

aıllMihael Weidlein, Schreiner 

21] Georg Griplinger , Schneider 

tephan Stodinger, Schiffmann 

athias Vierzger und Franz Pfeiffer, 
Traiteur und Handſchuhmacher 

xanz Daminger, Salzarbeiter 

athias Graßecker, Schiffmann 

Joſeph Streibl „ Hließjteiner 

Paul Gageder, Gärtner 

eg Mathias Endl , Öalzarbeiter 

ol Michael Mayer, Gärtner 

Joſeph Anzinger, Zimmermann 

Karl Mayer, Maurer 
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Voller Entfhä- 


Beſchaͤdigung an di 
und auf runden —— 





— [nn 
1. | i. er. 


20 3345 | — 
= 3385| — 
539, = 4300 | — 
377 | 30 3227 | 30 
285) — 355° 

got — 1980| — 
5] — 1005 | — 
bei) — 2976| — 
946] — j 3796| — 
52 z90| — 
40 | — 2390 | — 
zı| 30 1001 | 30 
201 — 2727 | 30 
== 47, 30 
— J — 143 | 30 
230 | — 5027| — 
475-1,0% 8212 30 
— — ıg00 | — 
— — 2250| — 
uch Wa 7315 

— — 2945 — 
— — 1710 — 
== 74 3335 | — 
— — 12325 | — 
— — Wi 1330 — 
— — 1330 — 
ı20| — 3920 | — 
IE 2510 | — 
bo) — 1960 — 
ı35 | — 7735 | — 
— — 1900 — 


u I 43541 — 


3660 | — lıo6g02 | — 











Namen 
der Befpädigeen und Wohnort. 


Uebertrag 
33Monatz Gruber, Schiffmann 

oſeph Weishaidinger, Salzarbeiter 
Johann Kühberger, dto. 

Joſeph Sageder, Schiffmann 
mon Beigl, Gärtner 

Meohann Haas, Schuhmacher 

eorg Buchbauer, Seßthalers-Wittwe 






Koblbaͤck, Taglohner 
ebaſtian Huber, Schiffer 


42Jatkob Wagner, dto, 

43 Foſeph Kurz, Kammerdienerwirth 
44Öeorg Wenzel, Shiffmeiter und Comp. 
45/ldam Brudinapr, Gattler 

46PFgnatz Farnhamer, Schiffer 


ebaſtian Wagner, Schiffmann 
49 Ponrad Gareis, Schneider 

50) Ernft Lind, Schneider 
51Joſeph Gemer, Zimmermann 


5a] Salzbeamtens Wittwe Dümmler 


53, Salzamtstontrolleurs Wittwe Aurich 

5M Ignatz Schmerold , Hofwirth 

551Adam Rödl, Hufſchmied 

56 Anton Königseder, Schiffmann 

57 Alois Reifner, Binder 

— in der Lindau 

59) Mayer zu Gatern 

60Johann Buhbauer, Schuhmacher 
bıldranz Brumer, Salzknecht 

6Johann Garinger‘ Meyger 

63, ernhard Rund, kön. Regierungs: Rath 
64 Andra Madl, Gartner 

65 Lorenz Wagner, Salzknecht 
66 Joſeph Vornbauer, Schiffer 
67 Thomas Steinleitner, Gärtner 
4 Mager, Weber 
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Maria Wimmer, Wittwe, und Philipp! 


nn nn ——— 


Grunde, 
fl. 
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92] Auguftin Ellinger , Gärtner 





& E adi ’ r 
efioffene atſcho igung fuͤr Voller Entſcha⸗ 
Gebäude, 538 ne digungs Betrag 
fl. fr. Eu m le 
a Uebertrag [286014 | — | 19725 | 4: 306529 
69 Kranz Schaudegg, Schiffmann 1901 — —— 3770| — 
70 Joſeph Hechenberger, Haus⸗ und Gru 
1 Re 5700| — | rıgz| — || 6897 
7 1 Philipp Reifhl, Taglöhner 1520| — FER| RS 1520 
72 Xohann Maier, Mauree 2090| — 2251 — 2315 
73Miqael Gruber, Gärtner 3040 | — 15 — 3235 
ei Maria Bauer, Bindetswittwe 1852| 30 225 | — 2077 
25| Thella Tifhler, Maurerstohter 1710| — ol — 1770 
76 Anton Kern, Gärtner 190| — BR Nr 190 
77 Bartlma Wayinger , Gärtner 3467| 30 150| = 3617 
78Mihael Reiſchl, Taglohner 17101 — wi € 1710 
79Gertraud Kapfhainer, Gäctnecin _— — 20| = PER 
yolinton Grimberger, Zimmermann — — 601 2! 60 
gılllinna Maria Gerlsberger 1045| — ee 1045 
gz/ Mathias Aainz, Zimmermann 1140) — — 1140 
#31 Martin Ellinger, dte. 10435 | — N 1045 
galfofepp Stockinger, Maurer 1900| — el 2 1900 
g5llärang Aumüller, Taglöhner — — 15 | 58 15 
36Johann Anzinger dto. — — 32| * 32 
8 Peter Piringer, dto. — — 42 | 30 42 
28 Johann Hager, dto. — — 24} 58 24 
ag Philipp Nleulinger , Salzknecht 2280 — nn 2280 
golNitlas Kapfhamer, Öärtner — | — vo2| — 03 
gıl Mathias Pongratz, Gärtner zso| — 630 28 1390 
931 %ohann Liſt, Gärtner — — a5| * 45 

9 Mathias Hofler, dto. — — 1040 | 26 1040 

95 4 Aichbüchler, Maurer — — 4901 14 “go | "4 
6Agnes Scheusreder, Galjtnehtwittive — — B4l 3! 84 

grilgatob Anedenbauer, Gärtner ME 1950 | 55 1950| 55 
92 Gertraud List — ll — 107 2 | 107 

gg Michael Kühberger, Gärtner — — 67| 2 | 67 


b, Gemeinde Riß. 
Srepygütler um Eggendobl. 
100 ‚Brenz Urmann, Schuhmacher 
101 Georg Seidl, Jagerbauer 


| 





[U nz 2 
Seite 316454 | — | 23133 | 36 1344677 | 26 
(Die Hortjegung folgt.) 


97. 


Dekanntmachung für fämmtlihe Gemeinden Aus 
tatels- Behörden und Rechtsanwälte. 


Erholung der Konfenfe zu Rehtsftreitigkeiten bei 
den Gemeinden und Ötiftungen betr, 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dbgleich das allerhödfte Ebift vom 17. Mai 
1818 die künftige Berfaffung und Verwaltung. 
der Gemeinden in dem Aönigreihe betr.$. $, 123 
und 128 wit aller Bejlimmtheit und Deutlichkeit, 
dann in Konformität der längjt fihon beftchenden 
Berordnungen , insbefondere jener vom 6. März 
2817, Art. IX. vorſchreibt, daß in Gtiftunge- 
und Gemeinde = Angelegenheiten durhaus ohne 
vorläufige Erteilung des Konfenfes der betref- 
fenden Auratels » Behörden und Stellen, fi auf 
einen Rechtsſtreit nicht eingelaffen werden dürfe, 
und obgleich die allerhörhften Vorſchriften zur Ger 
fihäftsführung bey den Magifisatern und Rural» 
Gemeinde: Berwaltungen ddo. 21. und 24. Sept. 
1818 ausdrüdlid auf die bemerkten Beftimmuns 
gen hinweifen, fo muß man bod öfters die mif- 
fälligen Wahrnehmungen machen, daß ſich mande 
Gemeinden mit ahndungswürdiger Umgehung der 
bezeichneten gefezlihen Normen ohne alle vors 
läufige Anzeige an die vorgefezten furatelen und 
ohne von denfelben erholten wefentlih nothwen- 
digen Konſenſen in einen Redtsjtceit vor den 
Juftigbehörden und Stellen einzulaffen , kein Be— 
denken tragen. . 


Da nun folde willküührliche Bernadläffigun- 

gen in Befolgung der gefezlihen Vorſchriften, 
modurd die Gemeinden nit nur öfters in unnd⸗ 
thige ja wohl fogar in frivole Rehtsftreitigkeiten 
veriwidelt, und denfelben nicht nur empfindliche 
| fo andere Kofien verurſecht, fondern dieſel⸗ 
©. och zu fhweren Erfagleiftungen veranlaßt wers 
en, und überdieß ſich der Gefahr ausfegen, ſich mit 
ſehr proftituirlihen und koſtſpieligen Exekutions— 
mitteln bedroht oder angegriffen zu ſehenz fo findet 
fih die kön. Hreis-Regierung bewegen, fänmtlige 


3 - 


Gemeinden ahne Unterſchied, fie mögen als AMa⸗ 
ger oder Betlagte auftreten, auf genaue Eimpal⸗ 
tung der allerhöhflen Borfhriften bezuͤglich auf 
die Aeßtsftreitigkeiten derfelben, und den vör 
alleın hiezu vom den Kuratelen zu erholenden 
Streits: Bewilligungen nahdrudlihft und mit dem 
Vemerken anzumeifen , daf in dem nidt mehr 
erwarfenden Unterlafjungsfalle nicht nur nah Um- 


ſtaͤnden die Verwaltungsglieder in eine Drdnungss . 
‚firafe von 5 bis 506 fl. verfällt werden würden, 


und alle aus einem ohne folhen Konſens einger 
gangenen Rechtsſtreite herborgehenden Köften und 
Naxhtheile ganz allein den Verwaltungs: Mitglie- 
deen zur Laſt liegen bleiben, fondern diejelben zu⸗ 


gleich für alle Folgen perſonlich einzuſtehen haben 


werden, — fo wie in den Gemeinde- und Gtif- 
tungstechnungen ſchlechterdings feine Prozeßkoſten 
u. Aufrechnung paſſiten, wo der Konfens)ad II: 


'tigandum zu. erholen verfehen worden fepn foll, 


Pafau im 20. Hänner 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonau: Kreiſes, 
Kammer des Innern, 
Sehr, von Schleich, Präfident, 
Hehe. 0. Andrian, Direktor, 
k Stoͤger. 








96. 


Die Schulbeſuchs-Zeugniſſe bei Freyſprechungen 
der Handwerks:Lehrjungen betr. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die unferferfigte Regierung ift zur Kenntnif 
gelangt, daß gleichwie mehrere Landgerichte des 
Unterdoaufreifes auf die in Anfehung der Hand— 
werts; Bolizei befichenden höchſten Verordnungen ' 
überhaupts fein genaues Augenmerk richten, ei- 
nige derfelben insbeſondere aud) das Srepfpreiyen 
der Handwerks» Lehrjungen gejhehen fajjen, oh— 
ne daß jolde die erforderlichen Zeugniffe über den, 


‚während dere Lehrjahre geplogenen Beſuh der 


- 4 - 


Sonn und Feyertags. Schulen von den einfhlä- 
gigen Schul-Inſpektionen beigebraht haben. Um 
„die aus einer fo unzeitigen Nahfiht ſowohl für 
die intellettuelle als moralifhe Bildung der Lehr— 
finge entfpringenden Nachtheile für die Zukunft 
zu befeitigen, wird den fönigl, Landgerihten als 
Polizei: Uemtern die Hohflandesherclihe Verord⸗ 
mung vom 12, September ı803 [Regierungs- 
- Blatt Seite 758 9. Il. zur forgfältigen Beob- 
ahtung mit dem Yuftrage in Erinnerung ges 
bracht, 

a] den in ihren Bezirken beſtehenden Hand: 
werks⸗Zunften durch Zirtularien befannt zu ge: 
ben, daß binfür fein Zehrjunge , der fid über 


Kenntniß fammtliher Magiſtrate ausgeſchrieben, 
welche im Betreff der Dienſtes-Ordnuag der bürs 
gerlichen Magijtcats:Rätye am 26. Auguſt 1819 
an die. Regierung des far = Sireifes erlaffen 
worden ijt, und welche die Magiſtrate genau zu 
befolgen hiemit angemwiefen werden, 


Pafau am 27. Jänner 1821. 
Königl. Regierung des Unterbonaufreifes, 
Kammer des “Innern. 
Schr. von Schleich, Präfident. 
Frhr. von Andrian, Direktor, 
Schoͤller. 


* 





fteißigen Schulbeſuch auszuweiſen nicht im Stan = 


de ſeyn wird, zum Freyſprechen werde zugelaſſen 
werden, 

b) daß die von den Lehrjungen beigebrach— 
ten Attefie zum Beweife der auf jene Vorbe— 
dingnif genommenen Rudjiht den Handwerksbü⸗ 
ern einzubeften feyen , und 

c) ſchuldhafte Außerachtlaſſung der erwähns 
ten Vorſchrift an den Zunftvorjtehern mit einer 
Strafe von 4 fl. 30 kr., oder nach Umſtänden 
noh flcenger geahndet werden müßte. 

Zur Bewadung vorfiehender Maßregeln aber 
haben die konigl, Landgerichte, welhe von den 
Zunftverhandlungen nicht auf andere Art Kogni— 
tion erhalten, die Handwerfsbüher von Zeit zu 
Zeit einzufehen, und bei entdedten Mängeln und 
Unordnungen dagegen fompetenzmäßig einzus 
ſchreiten. 

Bafdu den 24. Jänner 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau- Kreifes 
Kammer des Innern. 

Irhr. v. Schleich, Präfident. 

Frhe,v. Andeian, Direktor. 
Fehr. von Imhof. 











99. 
Lie Dienftesordnung der Bürgerlihen Magiſtrats⸗ 


Räthe betr, 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Wird diejenige allerhöchfte Entjhliefung zur 


M. J. K. 

Wir ertheilen Unſerer Regierung des Iſar— 
Kreiſes auf ihren Bericht vom 15. Juni I. J. 
die Entfchliefung, daß gegen die bürgerlichen NMa« 
giftrats-Räthe, welche den ordentlühen Sitzungen 
ohne zueeichende Entſchuldigungs⸗ Urſachen Ad ent⸗ 
ziehen, mit Verweiſen und angemefjenen Geld» 
firafen zum Armenfond, nad der Analogie des 
$. 86. des Gemeinde:Ediftes zu verfghren und 
hierüber von den Magificaten zu erfennen ſep. 


Münden den 26. Auguft 1619. 


. An 
die k. Regierung des Iſar-⸗Kreiſes, K. d. J 


alfo ergangen, 5 








ı00. 
Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 
1. 

Se. koͤnigliche Majeftät haben durch aller- 
hoͤchſtes Reftript vom 13116. o. M, zu genehs 
migen geruht, daß der konigliche General-Lieute- 
nant Freihere von Hallberg auf feinem im konich 
Landgerihte Kamm liegenden Gute Kammeregg, 
ein Batrimonialgericht ater Klaffe, das 23 Ya: 
milien umfaßt, und den beftändigen Amtsjiz zu 
Runding unter der Verwaltung des dortigen ‘Ba: 
teimonialgerichtspalter Schreyer hat, errichte. 


— 


2, 

Se. königlihe Majeflät. haben durch aller, 
höochſtes Reſftript vom 144117 dv. M. zu geneh⸗ 
migen gerubf, daß der Gutsbefiger Johann Bap- 
tijt von Pronath auf dem Gute Dffenberg im 
tönigl. Zandgerihte Deggendorf ein PBatrimonis 
algericht 2ter Alaffe , das fih über 77 Hinter: 
fafien erſtreckt, und dem beftändigen Amtsſttz zu 
Difenberg behält, bilde, 


3. 

In Gemäßpeit allerhöhfter Entſchließung vom 

8. vor. Monats haben Ge, f. Mai. die erledig⸗ 

te Pfarreizu Engertsham, k. Landgerichts Gries; 

bach, dem bisherigen Pfarrer zu Wolfsbuch, Land⸗ 

gerichte Riedenburg im Regenkreife, Prieſter Jo— 
hann Georg Alt allergnädigft verliehen, 

4 

Unterm 7. vo, M. wurde ber bisherige Ad⸗ 

votat Licentiat Georg von Dbermaier auf Neu: 

Baus in Folge feiner Erkläruug , die Advolatur 

miederlegen zu wollen , allerhöchften Ortes aus 
dem Matritel der Advofaten geſtrichen. 


5 

Unterm 28. d. M, geruhten Seine konigl. 
Majefiät die dur die Verſetzung des Pfarrers 
Sranz Xaver Pomaier nad) Firtwang im Res 
gentreife erledigte Pfarrep zu Rattenberg, Lande, 
Mitterfelsdem Prieſter und Cooperator zu Strau⸗ 
bing Georg Wolf zu verleihen. 

6. 

Die erledigte Pfarrey der Stadt Straubing 
geruhten Geine königliche Majejtät den geiſtlichen 
Rath und Pfarrer zu Leiblfing Jojery Iriedl und 

7. 

die Pfarrey Feichten, Landgerichts Burghau⸗ 
ſen dem bisherigen Pfarrer zu Pfalling, Prieſter 
Johann Ev. Inktoffer, 

8. 

die hiedurch erledigte Pfarrei. Pfalling aber 
dem Eooperator Mathias Siccis zu Zwiejs! aller; 
gnädigjt zu verleihen, 


# 


55 — 


101. 2 
Fortſetzung über die Fortſchritte der Kultur 
überhaupt in dem Unterdonan: Kreife, 





Die in dem Bezirke des Landgerihts Vils: 
bofen entlegenen Kirchen Schönerting , Oberigl- 
bad, Neuſtift, und Auerkirchen waren in frühe« 
ren Zeiten jiets von den jüngeren Mitgkedern des 
Nollegiatjtiftes zu Vilshofen excurrendo verfe- 
ben worden. Erſt vor ungefähr zweihundert Jah 
ren wurde dafur eim eigener Geiſtlicher in der 
Perfon eines der jungern Eollegiats- Mitgliedern 
aufgejtellt, und demfelben ein Weberhaus in dem 
Dorfe Liejfing, weldes Haus damals durch den 
Todfall des Leibrehters eben erledigt worden war, , 
zur Wohnung angewiefen. Diefes Weberhaus, 
weldes blog von Holz erbaut gewefen, war je- 
doch in Holge feines Alters in der letzterem Zeit 
dergejtalt ruinofe geworden, daf es durhaus nicht 
mehr bewohnt werden fonnte. Diefer. Umftand 
deranlaßte denn wiederholt dringende Borfielfun, 
gen, und Anträge auf Erbauung eines neuen 
Pfarchofes , und es erfolgte hiezu auch wirklich 
die allerhöchite Genehmigung. Ebenſo wurde al: 
lerhochſten Drtes genehmigt, daf der neue Pfarr, 
hof nıcht in dem Dorfe Lieffing, da dasfelbe von 
der Pfatrkirche 112 Stunde entlegen ift, fondern 
bey dem Dorfe Auenkirchen erbaut werde, weil 
ſich daſelbſt die Pfarrkirhe und das Schulhaus 
befinden. Dieſer Pfarthofbau iſt denn ſeither 
auch in der Art bewerkſtelligt worden, daß 
ohnferne der Pfarrkirche auf einer hei— 
terem Anhöhe der Pfarchof nebſt den erfodetlichen 
Delonomie-Öebäuden ganz von Steinen aufge: 
fuhrt wurde, Die Koſten, welche firh auf 64gıfl, 
4% ft, beliefen, wurden von dem allerhochſtem 
Yerare bejiritten. Nur einige Dand; und Spann, 
dienfte wurden von der betrejjendem Gemeinde 
übernommen Das alte Pfarrhaus zu Lieffing 
ter wurde feiner urfprünglihem Beftimmung zus 
rüdgegeben, 

[Se 


Fe 


In Uttlau im Bezirke bes Landgerihts Eriess 
valhh befand fih das Schul- und Mefnerhaus in 
einem feht ruinofem Zuſtande. Au hätte das; 
felbe den Nachtheil, dag der Unterricht ii dem 
Wehnzimmer des Lehrers, worin alfo die für 
den Unterricht erforderlihe Ruhe nicht vorhanden 
war, gehalten werden mußte, Anfänglih ge— 


dachte man durd) eine Reparatur und Erweiterüirig . 


des Gebäudes die erforderliche Abhülfe zu Teiften. 
Doch zeigte ſich bald, daß ſolches unthunlich ſep, 
“und daß ein ganz neues Schul, und Meßnerhälis 
aufgeführt werden muſſe. Dieſes neue Schul: 
und Meßnerhaus iſt denn auch wirklich aufgeführt 
worden, beſteht aus zweien Stockwerken, td 


enthält riebjt der Wohnung des Lehrers und Meßz , 


ners ein in jeder Hinſicht entfprehendes Sthul⸗ 
zimmer, Obgleich man übrigens hiebey Bas 
brauhbare Material von dein altem Gebäude be= 
nutzt, und von der Gemeinde über 300 Fuh— 


ren unentgeltlid) geleijtet wurden, beliefen fid) die , 
weiteren Kojten doch noch auf 1223 fl. 18 Er.,. 
melde zur Halfte von der Gemeinde mit vieler ; 


Bereitwilligkeit beftritten wurden, zur andetn 
Hälfte aber.auf das Kirdhenvermögen übernomz 
men werden mujten. 

- [(Bortfezung folgt.) 





Intelligenzweſen 
A. der Kreishaupt-Stadt. 


102, 


Beburts- Trauunds:undGterbeverzeihniß 
der 


Stadt Paßau. 


Dompfarrbezirk, 
Gebobren.: Den 27. Jau. Karl, eheliger 





Knabe des Joſeph Scyeuröder, behausten Tag: , 


löhners Nro. 79% . 
Getraut: Niemand, 
Gejiorben: Den 31, Joſeph Schwaiberger, 


lediger Bauersfohn „som Grubmweg, go Jahre 
alt, am Hämorrhoidal:Fluge, Tico, 74. 


Stadtpfarrbezirk. 


Geboren: Den 29. Jänner. Karolina, Ba; 
fer, Leonhard Bad, Magazindiener Nie, 362, 
Den 2. Februar, Joſepha Anna , ein un- 
chfihes Kind Niro, 222. . 

Getraut: Den 30. Jänner Hr, Fofeph Su: 
tor, bürgl, Glafermeifter No, 391 mit Ca— 
cilia Schreiner, Schullehrerstochter von Neu- 
Eichen am Inn. 

Geftorben: Niemand. 


Innftadtpfarcbezick 


Gebohren: Tiemand, 
Getraut: Tliemand, 
Gejtorben: Tliemand, 


Ilzſtadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Den 30, Jänner. Mathias, ein» 
unehliher Anabe, Tleo, 58 ale. 

Getraut: Niemand, 

Geftorben: Niemand, 








B. Der äußern Kreisbezirke. 


103. Ediftal » Worladung. 


Nadjdem bereits inehrere bedeutende Schuld: 
forderungen der Joſeph Stunbaueriſchen Backers⸗ 
Eheleute dahier vorliegen, welche ohne Veräuſ— 
ſerung ihres Anweſens nicht befriediget werden 
können, fo. hat man zur Feſtſtellung ihres Paſ— 
fioftandes auf Mittwoch den 22, Gcbruar I, 3, 
eine Aommiffion. anberaumt, 

Es werden daher; die dem k. Landgericht bis: 
her noch unbefannten Gläubiger der ermeldten 
Eheleute biemit, edictaliter zur Liquidirung ih— 
zer Forderungen, und Anbringung ihrer weiterm 


u 


zerigneten Anträge auf genannten Tag mit dem 
Anbange ovorgeladen, daß die Ausbleibenden 
mit ihren Forderungen nit weiters mehr ges 
Hört, foubdern ven diefer Sguldenverhandlung 
‚ausgefchloffen würden. 


Actum den 13. Jänner 1821. 
K. B. Landgerihe Burghaufen. 
sen Ockel, Land, 


. 








— — — — — 


104. Aufforderung. BR 
Georg Pelltofer von Salching, der als 
Soldat des g. & b. Infanterie » Regiments im 
Fahre 1812 nad Rußland marfhirte, und feit 
‚jener Zeit vermißt ift, wird auf Anfuhen feis 
mer nädfien Unverwandten aufgefordert, ſich 
Binnen 3 Wionaten bey unterzeichneter Behörde 
am fo mehr zu melden, als er außerdem fur 
werfgollen erflärt, und fein Dermögen denjel- 
ben auf gefeglihe Weife verabfolgt werden wird, 
Gleiche Aufforderung ergeht unter dem nem- 
lichen Rechtsnachtheil an feine allenfalljigen Er— 
ben, und alle diejenigen, die auf das Vermö- 
gen des Georg Pelltofer rehtlihe Anfprüde 
madyen zu fünnen glauben, 
Dep 24. Jänner 1821. 
Königl. Landgericht Straubing. 
von Bincenti, Lanbdr. 
105, Gantproclama, 
Gegen die Bierbräuers-Chelente zu Gangko⸗ 
fen, Joſeph und Maria Hellmaier, ii auf Unis 
verfaltonturs erfannt worden, 
Diefem zu Folge werden hiemit folgende 
Edittstage feitgefegt: 
der 12. Februar ad liquidandum et pro- 
ducendum, 
der ı2. März ad excipiendum, 
der ı6. April ad replicandum, und 
der 30. April ad duplicandımm. 
Ale diejenigen, die an den Schuldnern et⸗ 





was zu fordern haben, werben hiemit aufgefordert, 
an befagten Tagen bepm f, Landgericht zu er- 
feinen, und nad Vorſchelft der Geſetze unter 
der Pone des Ausſchlußes ihre Rechte zu bes 
forgen. , 

Actum den 9. Jänner 1821. 

Koͤnigl. Landgeriht Eggenfelden. 
Der Konigliche Landrichter 
Schmalhofer. 


106. Bekanntmachung. 

Machdem der bürgerl. Bierbrau Tlepomud 
Begenhaufer von Reisbach innerhalb dem ihm auf 
Zugeftehung dee Kreditorſchaft gerichtlich vorge- 
fegten Termine von 3 Mlonaten den Gelbjtver- 
kauf feines Bräuanwefens nit realifirt hat, fe 
wied auf weiteres Undeingen der Gläubiger hie: 
sit zur öffentligen Kenntniß gebracht, daß mar 
zue gerichtlichen Verſteigerung an den Meijtbie- 
thenden, und salva ratificatione creditorum 
Dienfttag den 27. Februar beſtimmt habe, an wel- 
dem Tage ſich Kaufsliebhaber in loco Reisbach 
frühzeitig einzufinden, und ihre Unbothe ju Pro⸗ 
totoll zu erklären haben. 

Das Anweſen beſteht mit Ausſchluß ‚der Hof- 
güter zu Hetzendorf und Gtieberg, welche theil- 
weife verfauft worden find, 

a. in den geräumigen, und gut unferhaltenen 
Bierbräu » und Delkonomie » Gebäuden im 
Markte Reisbad, 

b. in der Iudeigenen Solde zu Niederreisbach 
mit 17 3/4 Tagw. theils Feld- theils 
Wiesgründen, und. 

c. in 7 waljenden Stücken zu 24 3/4 Tag- 
wert, wobep bemerit wird, daß fi unterm 
legtern 21 Tagwert Holzgründe befinden, 

Alle diefe noch zu verfaufenden Realitäten 
find gerichtlich geſchaͤtzt worden auf 10,619 fl. — 

Arctum am g. Jänner ı 381. 


dnigl. Landgericht Landan, 


von Rüdt, Landridtep 
) 


58 


10: Vererof, 


Das Wilhelm Biechneriſche Unwefen dahier,, 
wird am Donnerjtag den.ı 5. Februar h. I. zum: 
deiftenmale.in der Landgerichts: Kanzlep dahier, 


von 9 bis.ı2-Uhr Mergens, der öffentlihen Ber: 
fleigerung ausgefeßt. Es beſteht 
1. in einem. zmeigädigen gemauerten Wohn; 
haus, . . 
2, in.ı Tagwerk zweimadiger Wieſe,, 
3 .· in. 12114, Tagwerk Holztheil. 

Darauf wurde bisher die Wagnersgerechtig⸗ 
feit ausgeübt, . und. es. iſt ein betraͤchtlicher Holz: 
vorrath vorhanden, . Kaufsluflige werden dazu eins; 
geladen, mit den Bemerten, daf Unbekannte ſich 
über.die Unfaufsfahigfeit.auszumeifen haben, . 

Chain den 20. .Jänner-ı$eı,. 


Königlides Landgeride,. 


Bromold,. Landrigter,, 


1023,. Ediftal- Gitation.. 


Zu Folge hochſter. Entſchließung ‚des: fönigl.. 


Ippellationsgerichts des: Unterbouau : Kreiſes als 
Civilſtrafgeticht J. Inſtanz ddo. 19. und.praes, 
27. d. iſt gegen Joſeph Eberl, Schuhmacherge— 
ſellen von Ellwangen, konigl. Wurtembergiſchen 
Oberamts Ellwangen, wegen Vergehen der Un: 
terſchlagung, die Ediktal-Citation einzuleiten. 

Obiger Joſeph Eberl wird nun vorgeladen, 
innerhalb drei Monaten. von. heute. an gerechnet, 
bor: hiefigem Unterfuhungsgeriht: zu erfiheinen, , 
und ſich wegen erwähnten: Bergehens zu verant: 
morten, 

Den 27. $änrer:ı ge ı.. | 
Königl, Baier, Land» und: Unterſuchungs⸗ 
geriht Burgbaufen. 
0,.D8el,. Landrihter.. 


109. Realitäten: Verkauf, 

Der zu Hermannsberg, Diſtriklts Geishofen; 
befindlihe, dem Matthias Fuchs, Bauer von. dort, 
zugeyorige ganze Hof, wird in vim Executio- 
nis-auf Dienstag den 20..Maärz I. 3. in Loco. 
Hörmannsberg, an. den Meiſtbiethenden verkauft. . 
Käufer, welche fih;über Moralitat und Vermogen 








legal' ausweiſen koͤnnen/ werden · an dieſem· Tager 
Mörgens g Uhr zu erſcheinen eingeladen, 

Die nahern; Verhaltniſſe und grundherrlichen 
Laſten fönnen. auf, Berlangen? jederzeit hier be⸗ 
fannt werden;. 

Das Hofguf beſteht 

I. in den im guten Zuftand:befindlier Deko: 
nomies Gebäuden ,. 
*- I. in 63: Tagwert Beldgrund, . 
UF in 23 Tagwert: Wiesgeund ,. 
IV, in 19, Tagwerk Holzgeund, 
Sign. ben 27. Janner aga u. 
Königl; Landgericht Vilshofen.. 
Dr. Buchinger. 











Nichtämtlicher: Artikel, 


110: Winandp,Bater und Sohn, Tüh:: 
und Aafiımirs Habrikanten :von : Berviers ‚ haben; 
die-Ehre das: Publikom zu benachtic tigen, daß. 
ſie dieſe Paßauer-Dult mit einem (dönen Gors 
timent in- folgenden Artikeln halten; ale:: 

Guperfein-und feinen Tuchern, Halbtüchern und‘ 
Kaſimits ihrer eigenen Fobtike, die auch von Lou⸗— 
diers und Seda, beftehend. in blauen» und"grüs- 
nen , in der Wolle gefärbten , kaſtorſchwarzen; 
und- in andern einfärbigen und melicten, nach 
dem neueſten Geſchmacke, fo wie. aud für Unis 
form. 744 breite Damentühee und Castorines,, 
faspn- Vigogne,. in erſter Qualität ;: fupers: 
feinen und feinen , eisfah und doppelt erijlieten : 
Gefundbeits» Slanellen und -Finetten, [uperfeinen: 
und‘ feinen: Piques , (Diamantjteine genannt], : 
und andern, ſowohl gedruckte als weiße, Gu- 
perfeinen : und feinen Clastie-Cords ,. Merinos, , 
Hobskepes,. Orientafes- Reps,. Schwandons ‚» 
Toilinettes ,.baummollene. und mwollene Tricots, . 
Vestalets, . Valentias, . und mehtern andern mo»: 
dernen Zeugen: fur Beintleider und Wejlen, und) 
fur alle: Jahrszeiten. (Superfeinen $ und 74 
breiten: Circaspiennes: und woilenen Levantinen 

Sie werden ſowohl im: Ausfhnitte als: em: 
gres-verlaufen,. und: oll.ihr: Mogliches thun ,, 
um: fortwährend. das. Zutrauen . ihrer. werthen ı 
Saufer zu verdienen, 

Der. Platz ihres Woarenlagers werden fie: 
glei nach ihter Ankunft: in. Pahau, bekannt: 
maden,, 
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Kreiſes. 





Panßau, Dienstag. den ı3. Februar iBai. 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koniglichen Kreisſtellen. 





115. 


Vorftellungen im Namen ganzer Gemeinden 
betreffend, 


Am Namen Seiner Majeflät des Königs, 


In einer Ausſchreibung des dormaligen füm, 
General: fommiffariats des Unterdonaufreifes vom 
24. Mai 1315 [reis Intelligenzblatt Gtüd 
XXI.) ift fhon gerüget worder, mie häufig 
Vorjtellungen, Beſchwerden, Gefuhe unter der 
einfacdyen Fitma diefer oder jener Gemeinde, oh» 
ne weitere Unterfhrift der wirklichen Gemeinde: 
Vorftände , eingereicht werden, welche keineswegs 
ein gemeinfames , fondern öfters nur eim indidi— 
duelles, nicht einmal zu recptfertigendes Prirat- 
Intereſſe bezielen , und von deren Entftehen der 
größte Theil der Gemeinden niht einmal Wifjen: 
fhaft trägt. 

An der nämlihen Ausſchreibung fand mam 
fi) daher ſchon veranlaßt, die Formen genauer‘ 


zur beflimmen, unter welden Vorfiellungen für 
die Gemeinden ſowohl bei den unteren Behörden, 
als bei den Areisfiellen angebracht werden fönnen. 


Die Erfahrung hat num aber die unangenehs 
me Ueberzeugung zu gewähren fortgefahren, daf 
nit nue die Gemeinden , fondern insbejontere 
auch die Anwälte die gegebenen frühern Tor: 
fiheiften ganz unbedentlidy zw ignotiren [deinen, 
und daher gerade;u umgehen. 

Da nun durch das Gemeinde-Edikt oom 17. 
Map 1248, umd duch die Borfihriften zur Ges 
fhäftsführung- dee Munizipal » und Aural:Ge- 
meinden ddo. zı. und 34. Sept. 1818 genauer 
reguliet ift, duch welche Organe die Gemeinden 
und auf welche Weife ihre Wunſche auszudruden, 
und wie zu handeln befugt find, dann in welcher 
Form, und bei: welhen Behörden Vorjtellungen,, 
Befhmerden und Geſuche der Gemeinden einges . 
legt werden dürfen, fo findet man ſich bewogen, 
folgende nähere Vollzugs-Auftrage beyzufügen, 


§. 1. 


Nur Angelegenheiten, welche wirflid die Ges 
fammt-Bemeinden , keineswegs aber den Bors 


-— 


theil oder Naptheil einzelner Glieder berfelben 
bezielen können, und durfen als eigentliye Ge- 
meindeſachen angejehen, und als ſolche behandelt 
werden, j 

2% 

Die Umftände und die Natur der Sache wer: 
den die Leitung geben, ob jolhe ın den Muni— 
zipalgemeinden nur von dem Magıjtrat alfein oder 
von denfelben zugleuy mit Ruckſprache, und in 
dem Benehmen mit den Gemeinde ; Bevollmäd: 
figten zu wurdigen, und hierüber Vorſtellungen 
anzubringen ſeyen. 

Eben fo wird die Eigenfhaft der Angelegen— 
beit in den Ruralgemeinden bejtimmen , ob die- 
felbe von den Ausfhuß: Mitgliedern der Gemein- 
de-Bermaltungen, oder von ſammtlichen Gemein, 
de. Mitgliedern zu berathen fep; für den erfien 
Gall ift J. 17 des erwähnten Kegulatios vom 24. 
Sept. 1818 die Form genau vorgezeichnet, wie 
und unter welhen Unterfiyriften Berichte oder 
Dorftellun,en an die k. Land - und gutsherrlicyen 
Öerichte, an die f. Regierungen und an Ge, k. 
M. gelangen müffen, für den legteren Fall ent» 
hält der Titel IV. des Gemeinde-Ediktes $.5. 36. 
— 43., die Beſtimmungen, über deren An; 
tendung die $ $. 14 und ı5 des allegirten Ge, 
fHäfts:Regulatives die Vorjchriften geben. 

Ohne vorgängigen förmlichen ‚- fohin Tegal 
gefaßten Beſchluß der Verwaltungs» Ausfhuß: 
Mitglieder in den Ruralgemeinden oder der ſammt⸗ 
lihen Gemeinde-Glieder konnen daher Vorjtelluns 
gen, Beſchwerden, Geſuche ıc. bei keiner Behörde 
oder Stelle eingereiht oder angebradht werden, 
daher [ih ın naturlicher Folge ergiebt, daß auch fein 
Rechtsanwalt ſich autherifict halten darf, als Bers 
fajjer folyer Einyaben aufzutreten, ehe demfelben 


die beinertten vejp. Verwaltungs: oder Gemeinde: 


beſchluſſe docgelegt find, welche aber jederzeit ſo⸗ 


glu.dy iu Atiginalien den Borjiellungen, Beſchwer⸗ 


den ſ. a. Anlagen beygefugt werden mujjen, 
$. 4 
Die Land » und gutsherelihen Gerichte find 


* 
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theils in dee Eigenſchaft als Polizey-Behörden, 
theils in der Eigenſchaft als niedere Auratelen die 
Behörden, bei welchen in der Regel vor allen die 
Gemeinden ihre Gefuche und Vorſtellungen anzus 
bringen haben , und melde daher ohne Grund 
nidyt umgangen werden dürfen, 


5 

In Fällen, wo fi) Gemeinden gegen die ge: 

nannten Unterbehörden bejdiweren zu durfen glaus 

ben, mögen bie Borjtellungen derfelben zwar uns 

muttelbar an die £. Sreisregierung gelangen, iedoch 

nur in Beobachtung der sub Nro, 3 vorgeſchrie⸗ 
benen Weiſe. 

$- 6. 


Wenn daher künftig BVorftellungen und Anz 
langen im Tamen der Gemeinden mit unzuläßiger 
Umgebung der unmittelbar vergejegten- interbes 
hörden oder ohne Einhaltung der geſetzlichen und 
unter obigen Ziffern nur naher bezeichneten Vor— 
bedingungen und Formen bei der hiefigen Kreis— 
regierung eingereidht werden , jo haben die Ges 
meinden zu gewärtigen , daß ihre Einlagen ohne 
Erledigung unberuchſichtiget zurudgeleget werden, 
fo wie die Anwälte bey Vernachlaßigung der ge: 
gebenen Formen fi einer Strafe von & Thalern 
ausfeien, 

$. 7. 


Glauben einzelne Glieder einer Gemeinde zum 
Behufe der Beförderung ihres Privat, Bortheils, 
oder zu Bermeidung eines fie treffenden Schadens 
DVorjtellungen machen oder Beſchwerde fubren zu 
muffen, fo mögen diejelben foldes unter ihrem ei— 
genen Tlamen „ welche fpezifitzu bezeihnen find, 
wohl thun, aber fie dürfen die Firma der Öement- 
den nicht mifbrauden. 


Pafau am 20. Yänner 1321. 
Königl. Regierung des Unterdonau: Kreifes, 
Kammer des Jnnern, 
Hehe, von Shleih, Peäfident, 
Schr, v. Andrian, Direktor, 
Frhr. von Imhof. 


ı6Hortjegumg. 


——— — — —— Vs ee 
Gefloſſene Entfhadigung fur Voller Entſchaͤ— 























Namen aan i 
der Befhädizten uno Wohnort. Gebaͤude. en PaumgmBrteng 
WR IE) el Le 
| Ucbertrug | 316454 | — | 28133] 56 344677 26 
102) Georg Streibl, Gärtner "1 9975 | — | 3855| — !ıppl— 
103Michael Stofbauer, Bauer | — toi 469 | 30 409 | 30 
r104 Andra Jung, Bauer — — 945 9451 — 
105 Joſeph Venino, Gutsbeſuzer — — Boat 5ox8 | 20 
1061 Mag Freudenberger, Wieth | 29:70 | — 2175| 31245 
107 Iojeph Heumader, Bauer | 354 = 385 | 4195 
108 Blajius Riſinger, Ziumermonn  a4m0| — 134 | 2609 
109 Midael Gteininger, Wlaucer 14900 — 150 2050 
ı ıolläche. von Wulfen | 2565| — 1463 4028 
1uu Joſeph Kriennger, Bauer | 137827 | 30 5047 18754 
1,2, Ötephan Etadler, Baurr | 95c0 | — 5545 15045 
113 Joſeph Frankenreiter, Eihufter | — — 934 934 
114 Joſeph Bauer, KRaufmann — — 742 742 
us5 Sımon Bauhinger, Wirth zu Eggendabl | 142 | 30 5 147 
i «6 Mathias Berlinger, Schiffmann ı a5 225 2799 
' 1.17. I0feph Stoiber, Wirth ı 0260| — 55 | 10335 
. 1 aereren; Aſchenbrenner 52251 — — | 5225 
119Anton Deronco, quieszirter Oberaufſchlage 
beamter — — 990 999 
20 Simon Weiß , Bauer — — 675 675 
12, Michael Kraminger, Bauer — — 270 | 270 
ı29//ohann Wimbäad, Doblbauer un 2100| 2100 
123 Mathias Wimbak, Bauer — — 131 | 131 
124Marl Dkelmann, Bader zu Hals —_i— 360 360 
c. Bemeinde Grubweg, 
125 Ccbajlian Madelsberger, Bäder 4735| — — 475 
126Michael Spetzinger, Wirth und Meyger — — 5395 595 
ı27//Mathias Bauer, Häusler 4465| — 3:45 4640 
1a 2 Joſeph Koller, Bauer 4560 — 242 5402 
129Stephan Glagel, Baucr 6526 | 30 2277 8804 
130Franz Raab am Firmianguf 475 | — — 475 
13 Andra Wenzel, Bauer in der Lindau — I’ — 2437 2437 
d. Gemeinde außer der Inuſtadt 
landgerichtliiyen Antheils. 
ı3allJohenn Pieringer, Zimmermann 23|45 7 | 24 
nen nr 
Geite H4a3929 | a5 | 65574 | 3% uacy457 ı 





















Boller Ent: 





Gerloffene Entfhädigung für j 


Namen ſchadigungs⸗ 
Beſchaͤdigu gungs« 
der Befhädigten und Wobnort. Grunde. (und auf Sräuden|] Betrag. 















Ucbertrag 
133 Defer Unzner, Zimmermann 

2341 Sofepb Feupflorfer, Wirt 

1351 j0fepb Weisback, Zimmermann 

Franz Galetmaper, Miller 

Derfelbe weiters 

Joſeph Döttl, Müller 

oh. v. Fröhlichsburg, k. Finanz-Kath 
139Chriſtoph Wirfelsberger, Gärtner 













ohann Fuchs, Zimmermann 
Johann Hirzinger, Müller 












eorg Pitfheneder, Zimmermann 338 
15 1]Öebajtian Gtodbauer, Taglöhner — 295 
152Geotg Kaintz, Häusler — gn| 
153 Georg Krillhieſel — — 28 
154 Unna Maria Freund, Bauersmiswe — — 705 
1355| Nlartin Schachner, Häusler — — 1410 
156 Joſeph Greindl, Zimmermann — — 53 
e. Gemeinde Egg. 
157Joſeph Wagner, Bauer — — 157 
158 Mathias Schlögl, dto. — — 38218 
159Andra Ahollinger, dto. — 193 
160, Bhilipp Bfaffinger , dto. — — 356 
f. Gemeiude Angenberg im nn: 
viertl, 
16Joſeph Geidenbart, Kronbauer — — 50 
1u6 2Georg Burgholzer, Bauer — — 1721 | 
u6 3Theres Bur holzer, Wittib Er ho! a6 bo| a6 
164 Georg Maierhofer, Bauer azıl 44 | 221] 44 





Geite ||452781| 45 | 87019] 8 )735673| 33 
[Die Sortfegung folgt.) 
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65 
117, 
Die Erhibirumg ber Befhwerden in Malzdefrau⸗ 


dations-Öegenfländen bei der fönigl, Regierung 
betreffend, 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Obgleich den Rechtsanwälten nicht unbelannt 
ſeyn kann, daß die Verhandlungen und Ent— 
ſcheidungen der Malzdefraudationen als admmi⸗ 
ftcativ contentioſer Gegenſtande nad der Gerichts⸗ 
ordnung und insbeſondere der Tlovelle vom ze. 
Juli 1819 gefihehen müfen , fo werdeu doch feit 
turzer Zeit bei der unterzeichneten Stelle unmit— 
telbar immer mehrere Berufungen gegen Erkennt⸗ 
niffe der erjten Inſtanz eingereicht, und hiedurch 
den Partheien unnütze Koften verurfaht, 

Die fönigl. Regierung findet fih daher be— 
wogen , den ſämmtlichen Anwälten die Beftim; 
mung des $. 23. der Novelle vom 22. Juli 1819 
mit dem Anhange in Erinnerung zu bringen, daß 
jede fernere ungeeignete Eineeihung einer Berus 
fung bei der diesfeitigen Stelle mit a Thaler bes 
legt würbe, 

Paßau den 31. Sänner 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau Kreifes 
Aammer des Innern. 
Frhr. vo. Schleich, Präfident. 
Frhred. Andrian, Direltor, 


Gartotius, 


u EEE 


118, 


An ſaͤmmtliche f. Landgerihte des Kreiſes, dann 
die Magijtrate der Städte Paßau und Straubing. 
Ealjverfauf nah dem Gewichte betr, 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Sammtlihe k. Landgerichte, fo wie bie beiden 
Stadtmagijteate Bafau und Straubing werden in 
Solge der anhergedichenen allerhochſten Entſchlie⸗ 
fung vom 23.2. M. in rubt. Betreffe angemiefen, 
binnen 3 Wochen anzuzeigen , ob in ihren 
Unıtsbezirten der Salzverkauf nah dem Gewich⸗ 


te oder Maaße gefhieht,, und. haben biefelben ſich 

zugleich) au) überdie Zuträglihleit des Galzver- 

aufs nah dem Gewichte gutähtlih zu äußern, 
Pafau am 30, Febr. 1821. 

Königl. Regierung des Unterdonaufceifes, 


Kammer des Innern. 


Gehe. von Schleich, Präfident, 
Schr, von Andrian, Diceltor, 
Schoͤllet. 





1 19» 
Hortfeßung Über die Fortſchritte der Kultur 
überhaupt in dem Unterdonau⸗Kreiſe. 


Auch zu Weng ‚im Landgerichte Griesbad 
mufte im Jahre ıgı9 ein neues Schuls und 
Mepnerhaus aufgeführt werden. Dasfelbe bes 
flieht aus zwepen Stodwerken, wovon das erſte 
gemauert, das zwepte aber gezimmert ift, und 
enthält nebſt einem jedem Erforderniffe entfpres 
chendem Schulzimmer au die Wohnung für den 
Lehrer und‘ Mefner, Die auf diefen Bau er- 
faufenen Koften wurden zu zwep Deittheilen aus 
den Mitteln der Kirche, zu einem Drittheile aber 
von der Gemeinde durch Herbepfhaffung des bes 
nöthigten Holzmaterials und duch unentgeltlihe 
Leiſtung der Hand» und Spanndienſte beſtritten. 
&o find denn feit dem Jahre 1817. als dem 
Zeifpunfte, in welchem die konigl. Kreisregierung 
konftituirt worden, bloß in dem Bezirke des Land- 
gerihts Grießbach, und zwar lediglih aus den 
Mitteln der Kichen und Gemeinden, und den 
freywilligen Bepträgen einzelner Individuen ſechs 
neue Schulhaͤuſer aufgeführt wurden. Möge füh 
diefe Theilnahme an Emporbringung des Schul⸗ 
anterrichts noch ferners erhalten. Nurt bieduch 
kann in diefem von der Tlatur gefegneteiu Bezirke 
das mit fo großen Aufopferungen begonnene Wert 
vollendet, nnd eine des Menſchen würdigere Bil’ 
dung allmählig herbepgeführt werden. 








wi. 


Es ift fon vorlängft der Wunfh in Anre⸗ 
gung gebracht worden, daf zu Deggendorf ein 
öffentlihes Aranfenhaus errichtet werde. Zu die⸗ 
fen Zweck erfolgten auch von verfhiedenen Geiten 


nicht unanfehnlihe feeywillige Bepträge und Bere , 
mädtriffe, und ‘von der Katharina Duß, Kauf- 


mannsgattin zu Deggendorf, allein wurden bei ih: 
rem Abjterben hiezu 1000 fl, vermaht. Von 
der höchſtem Gtelle erfolgte fpäter aud die Be- 
willigung, daß das Blatternhaus zu Deggendorf, 
ein Gtiftungsgebäude, defien Zwei aber ſchon 
vorlangſt aufgehört hat, zu einen frantenhaus 
hergerichtet werde, und fo wurden denn unverzüge 
lich die erforderlihen Bauten hieran vorgenom- 
men, und bereits im verfloffenem Jahre konnten 
einige Kranke daſelbſt untergebradht werden, 
Um jedod) diefe Krankenanſtalt ihrem eigentlichen 
Zwede nahe zu bringen, und die Aufnahme meh— 
recer Kranken, fo wie deren unentgeltliye Ver— 
pflegung möglid zu muden, mußte auf Mittel 
gedacht werden, diefe Anſtalt zu dotiren. Als 
folde Mittel wurden denn von dem Magiftrate 
zu Deggendorf ohnlängft das Yundirungss 
Bermögen der bieher beftandenen Blatternhaus— 
Etiftung, und einige Renten-Ueberſchuſſe der Gt, 
Gebajtiani » Bruderfhaft und der Leprojenhaus- 
Etiftung in Antrag gebraht, und von der Fon. 
Kreiscegierung wurde nicht bloß diefer Antrag 
genehmigt, fondern auch die Bewilligung gegeben, 
daß von den Gefellen und Dienfibothen, da für 
diefelben diefes Krankenhaus vorzugsweife bes 
ffimmt iſt, freiwillige Bepträge erhoben werden, 
und daß nöthigenfalls aud von dem Lotale Urs 
men» |nftitute hiezu ein Beptrag geleiftet werde, 
So kann denn dem Gedeihen diefer Anjtalt um 
fo mehr mit Zuverfigt entgegen gefehen werden, 
als der Magiftrat zu Deggendorf , welder ſich 
bisher fhon mit Eifer für diefelbe verwendet, und 
fi hiedurch auch das befondere Wohlgefallen der 
fonigl. Areis-Regierung erworben hat, gewiß aud) 
in der Folge für diefe Anfialt thätigft beforgt ſeyn 
mird, und ebenfo gewiß aud noch mande gutge— 
finnte Individuen fih gegen diefelben mwohlthätig 
bezeigen darften. Töortfezung folgt.) 
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Intelligenzwefen 
A. der Kreishanpt : Stadt. 


ı20, Publicantium. 

Bei den bevorfichenden Eintritte der Win: 
terdult werden ſowohl-die Gajtwirthe , als die 
übrigen Einwohner, welche ankommende rem: 
de ins Quartier aufnehmen, und cine, oder meh 
rere Nätte beherbergen , erinnert, mit fleifiger 
Einreichung der vorgefhriebenen Unzeigen zur Er— 
haltung öffentliher Drdnung und Giherheit ges 
börig mitzuwirken, und die Punfte der umftänd- 
Iihen Befanntmahung vom 6. April vor. Jahres 
[wovon noch vorräthige Abdrude werden vertheilt 
werden) genau in Bolljug zu ſetzen. 

Pafau am 3. Gebr. 1821. 

Königlihes Stadtlommiffariat, 
3. Salzberga>. 








ı21, 
Geburts-Trauungs:undSterbevirzeihuiß 
der 


Stadt Paßau. 


Dompfargbegiefk, 
Gebohbren: Niemand, 
Getraut: Tliemand, 
Gejftorben: Tliemand. 


Gtadtpfarrbezirf, 


Gebohren : Tliemand. 
Getrauf : Niemand. 
Gejtorben: Tliemand. 


JInnſtadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Den 31. Jänner. Joſeph, des 
Johann Beierl, bürgl. Bierwirths von hier 
Neo. 47. ehelich erzeugtes Kind, 

Getraut: Tliemand, 

Öeftorben: Themand, 


- 7 — 


Ilzſtadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Niemand. 
Getraut: Niemand. 
Gejtorben: Niemand. 








B. Der äußern Kreisbezirke. 


r1a2 Bekanntmachung. 

Auf Andringen eines Gläubigers wird das 
Jakob Gteigerifhe Gaͤrtler-Anweſen in biefiger 
Altjtadt wicderholt aui Donnerstag den 22ten 
Febe. 1. J.im Wege der dffentlihen Berjteiges 
eung an den Meiftbiethenden gerichtlich veräußert. 
Kaufsliebhaber haben daher an dem bemeldten 
Tage ihre Unbothevon Morgens 9 bis ı2 Uhr 
im Lofale des unterfectigten Kreis- und Stadt, 
gerihts zu Protokoll zu geben, 

Das Anweſen beſteht: 

1] in dem halb gemauerten, halb gezimmer⸗ 
fen mit Schneidfehindeln eingededten Wohnhaus 
nebjt Schupfen und Aell.e Haus: Numer 487., 
in einem gerichtlichen Schägungswerthe von 650 fl, 

2) in dem 114 Tagw. großen Hausgarten 
mit Obſtbaumen, und von einem Plantenzaun 
umgeben, im Werthe von zı5 fl 

3] in den Gemeindemoos = Antheile auf dem 
fogenannten Brahmoofesub Nro, 8. gegenwärtig 
halb Acker- Halb Wiesgrund von Werthe 3. fl. 

Den 27. Jänner 182 1. 

Koͤn. Kreis: und Stadtgeritt Straubing. 
Pracher Direftor, 
1235 Gautediti. 

Man hat auf den Grund des gegen den da» 
bier verjtorbenen quiescirenden Finanzdirektions— 
Erpeditsr des ehemaligen Salzachtreiſes, Licent. 
Avis Niggl , längjt reptötraftig vorliegenden 
Urtheil und neuerlihe Inſtanz auf Eröffnung des 
Öuntoerjahrens folgende Ediktstage fejtgefegt: 

1] zur Produttion und Liquidation der Forz 
derungen Mondtay den 3. Macz, 

*] Zur Borbeingung der Einreden Mondtag 
den 16. April, 


— — 





3] Zum Schlußverfahren Mondtag den 2x, 
Mai mit geſetzlicher Abtheilung zur Replik bis 
zum 12. Juni inclus. 

Alle diejenigen, welche eine Forderung an 
die Verlaſſenſchaft des Erpeditors Alois Niggl 
zu machen haben, werden hiemit am den CEdilts— 
toyen bei Vermeidung des Ausſchlußes perſonlich 
oder durch legal Bevollmächtigte zu erſcheinen vor⸗ 
geladen. 

Actum den 31 Jänner. 182 1. 

Kouigl. baier. Landgericht Altdtting. 


Lie. von Hammerl, Landr. 














ı24. Bekanntmachung. 

Die Königlihe Regierung des Unterbonau- 
Kreifes, Kanımer des Innern, bat vermög 
höchſter Entfhhepung vom ı7. Dec. 1819. und 
26, Auguſt v. J. allergnädigjt die Verlegung 
der biöber bier beſtandenen 7 Baftenjahrmärkte 
auf nahfolgende Tage genehmiget. 

1, Am Donnerjtag in der Mittfafienmode, 
* 9, Um Donnerfiag vor dem Palmjonntag. 

3. Am Oſterdienſtag. 

4 Am Genntag Eraudi, 
5. Am Magdalenentag, 
b. Am Wliyaelistag, 
7. Am Katherinentag. 

Dıejes wird hiemit mit dem Anhange öffent: 
lid) betannt gemacht, daß mit jedem diefer Martte, 
wocan der Erjie am Donnerjtag der künftigen Mitt— 
faſtenwoche gehalten wird, ein Viehmarkt verkuns 
den fep, 

Altum den 29, Jänner 1821. 

Bräfl, Döring. Gutenzell. Patrimonials 
gericht Falkeuſtein. 
Kienhdfer. 








123. Zelanntmadjung. 
Im Augnſt 1817 flarb Anna Marta Hofene 
ede inn, verwittibie Taglöhnerin von Tleuoiting 
mit Yınterlafjung einer pon einer Erbeintereijens 
fin bereits ongejieittenem auffergerihtlihen letz 
will gen Difpojition uber ihr aktenmapig noch 


unbebeutend erjheinendes Vermögen ; wer daher 
an jelbes aus was immer für einem Grunde ei- 
nen Unfpru zu machen hat, wird hiemit aufge: 
fordert, folden binnen 60 Tagen hier um fo mehr 
sehtsgenüglich geltend zu maden , als man auf: 
ferdeffen in gefetzliher Drdnung unaufgehaltn vor» 
ſchreiten wird, 
Den 1. Febr, 1827. 
K. b. Landgericht Altdtting. 


Liz. von Hammer, Landr. 


126, Bekanntmachung. 

Joſeph Shünned, Federhandler von Todlau 
aus Böhmen hat einen unter dem 28. Februar 
v.%. aus dem Zollbehandlungs Lit, a, Fasc. 
8. Tiro. 56. erhaftenen Eingangs: Zollfhein bei. 
der Löniglihen Weggeldjiation Vilshofen nicht 
abgelegt, und daher die im Zoilgeſetze vom 22. 
July 1819 $. 29 ausgedrüdte Berbindlichkeit 
nicht erfüllt, 

Da nun Bellagter ein Ausländer , und bis- 
her nicht mehr erfgienen ift, fo wird er hiemit 

‘ nad) $. 60, dffentlih zu dem Ende vosgeladen, 
fi binnen 60 Tagen voomTag der Befanntma- 
hung an hiecorts zu jtellen, und fi zu rechtfer— 

* tigen, auferdeffen in contumaciamp gegen ihn. 
rechtlichet Drdnung,nad) verfahren werden würde, 

Actum ben zo, Jänner 1821. 

Königl. baier. Landgericht Regen, 

Zsttmann, Lande, 


127. Bekanntmachung, 

Zur Tilgung einer dringenden Forderung, 
wird: das ſammtliche Anweſen des Jakob Pledl, 
Bäuers von Pofchetsried Bey Regen, ereculive 
im Wege öffeiliher Verſteigerung und gegen 
baare Bezahlung an den Meiftbiethenden ver— 
«Aufjert, 

Solches Anweſen befteht nach gerichtlicher 
Schaͤtzung nebſt einer ganz gemauerten Wohnung 
und Stallung, nebſt neu erbautem Gtadel in 46 
Tagw. Feld, 10 Tagw. Wiefen,, und 8 Tag, 
Hol;gründen von guter Qualität, wobey auch noch 
das Zerficcht im Rinhnaher» Wald zu 3 Stamm 





Brenn-, einer halben Buche Spann: , dann nie 
thigem Bauholz verbunden iſt. 

"Auf diefem Anwefen haften nahfolgende hoͤchſt 
landes- und grundherrl. Abgaben, als: 
Grundfteuer aufs ganze Jahr ag fl.56 Er. ı pf. 


Samilienfteuer = = 2 12. 30: — 
Drdinär Charrwerfgeld - 2 = 39 « 3: 
‚Fagdfharrwerfged = — - a6» 2: 
Grundiift = = = + 1 213 = 1er 
Kuͤchendienſt = nr. ur dr % >» 


Zuttethaber in natura — Schafl. — Meien, 

3 Viel. — ©, 
Flachs, € Reiſer. 

Schmalz, 5 Bf. 25 Loth. 

Zu diefem Endzwed wird Mondtag der ı2, 
März angefegt, an weldem Tage Kaufslich- 
haber im Drte Poſchetsried Morgens g Uhr 
erfcheinen, und die weiten Kaufsbedingniffe ver- 
nehmen konnen, es haben ſich aber dicfelben. 
über Lebenswandel mid Bermegens + Unjlande 
durch legale Zegniffe auszumweifen. 

Aetum den 17. Jänner ıgrı. 
Königlides Landgericht Regen. 
Der k. Landridter : 
Zsttmann, 








128. Bekamtmachung. 

Bey der jüngft tentieten Berjteigerung ber 
Realitäten des Joſeph Mug, Fiſchkauflers zu 
Deggendorf, wurde fein annehmbares Anboth 
gefchlagen , es wird daher diejes Anwefen auf 
Andringen der Gläubiger einer nohmaligen ge- 
eichtlihen DVerfieigerung ausgefezt, und hiezu 
Mondtag, der: ı2. Marz I. J. bejtimmt, an 
welchem Tage von früh $ bis Mittags ı2 Uhr 
in der Gerichts» fianzleo die einzelnen Anbothe 
zu Protofoll gegeben werden konnen, 

Befagtes Anweſen befteht: 

2. in einem ganz gemauerten mit Legſchin— 
deln gedeckten Wohnhaufe ſammt 2 Fiſchbehäl— 
tern, 2 Holzhütten und ı Viehſialle, 

b. in 144 Tagw. mit Obſtbaumen befeztem: 
Hausgarfen, und 

c. in einer drepmäbigen Wiefe zu s 114 Tagın. 


— 


— —— 
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Kaufsliebhaber, die fi ber Bermdgen 
und Leumund duch amtlihe Zeugniffe legal 
auszumeifen im Gtande find, werden biemit 
eingeladen, die Verfaufsobjefte zu befihtigen, 
und am Verjleigerungstage zeitig bep Gericht ſich 
einzufinden. 

Eign. den 31. Jänner 1821. 

Königlihes Landgericht Deggendorf, 
Bapyerlein, Landrichter. 
129, Bekanntmachung. 

Nahdem der bürgerl, Bierbrau Nepomuck 
Petzenhauſer von Reisbad) innerhalb dem ihm auf 
Zugejtehung der Kreditorſchaft gerichtlich vorger 
fezten Termine von 3 Mlonaten den Geltjivers 
kauf feines Bräuanmwefens nicht realifirt hat, fo 
wird auf weiteres Andringen der Gläubiger hie: 
mit zur dffentlichen Kenntniß gebragt, daß man 
zur gerihtlihen Verfteigerung an ben Meijibies 
thenden, und salva ratificatione creditorum 
Dienjitag den 27. Februar beſtimmt habe, an wel⸗ 
dem Tage fi) Kaufsliebhaber in loco Reisbach 
frühzeitig einzufinden, und ihre Anbothe zu Pros 
totoll zu erflären haben. 

Das Anwefen befteht wit Ausfhluß ber Hof» 
güter zu Hegendorf und Gtieberg, welche theil⸗ 
weife verfauft worden find, 


— 


a. in den geräumigen, und gut unterhaltenen 
Bierbräu » und Defonomie » Öcbäuden im 
Martte Reisbach, 

b. in der ludeigenen Solde zu Niederreisbach 
mit 173/4 Tagw. theils Feld» theils 
Wiesgrüuden, und 

c. in 7 walzenden Stucken zu 24 3/4 Tag« 
werf, wobep bemerft wird, daß ſich untern 
legtern 21 Tagmwerf Holzgründe befinden, 


Ale diefe noh zu verkaufenden Kealıtäfen - 


find gerichtlich gefhägt worden auf 10,619 fl. — 
Actum am y. Jänner ı 8213, 
Kbnigl. Landgericht Landau, 
von Rüdt, Landrichter. 
Rchtaͤmtliche Artikel. 


130 Winandoy Bater und Sohn, Zub 
und Kaſimir⸗ Fabrikanten von Berdiers, haben 


die Ehre das Publitum zu benachtichtigen, dog 
fie diefe Paßancr-Dult mit einem fdönen Sors 
timent in folgenden Artikeln Balten, als: 
Guperfeinsund feinen Tüchern, Halbrüchern und 
Kaflmirs ihrer eigenen Fabrike, wie auch don Rous 
wies, Rheims und Sedan, beſtehend in blauen und 
geünen , in der TBolle gefärbten, kajlorfchmarzen 
und in andern einfärbigen und melicten, nad 
dern neueften Gefhmade, fo wie aub für Unis 
—— 7)4 breite Damentücher und Castorines, 
agon Vigogne, in erſter ‚Qualität; fupers 
feinen und feinen, einfah und doppelt ccoifırtem 
Seſundheits Flauellen und Finetten fuperfeinen 
und feinen Piques, [Diamantſteine genannt], 
und andern, fomohl gedrurften als weißen Gu- 
perfeinen und feinen Klastics Cords, Merinos, 
Moleskipes, Otientales Reps, Schwandons, 
Toilioettes,, bauınwollene und mwollenr iricots, 
Vestalets, Valentias, und mehtern ordern ınde 
dernen Zeugen für Beintleider und Weiten, und 
für alle Fahrszeiten, BGuperfeinen 6 und 744 
beeiten Circaıssiennes und wrilener Levantines, 
Sie werden ſowohl im Ausfhnitte als en 
gros verlaufen, und all ihr Mög!ihes thun , 
um fortwährend das Zutrauen ihrer werthen 
Käufer zu verdienen, 
Dan Play ihres Waarenlagers werden fie 
gleih nad ihter Ankunft in Babın, befannt 


maden. 








131 Unygeige. 

Die Unterzeihneten empfehlen fi einem ges 
ebrten Publitum mit einee Urt newerfundener 
Blonomifhen Rampen ſammt den dazu felbit ver» 
fertigten chemiſchen präparicten wohlriechenden 
Dodten Der Nutzen diefer neuen Erfindung 
beftebt in folgenden Bortheilen; ı) braucht man 
in einer dfonomifhen Qampe, mern Diefelbe bed 
Abends 10 Stunden brennen foll, nur für 4 ke, 
Del, ohne daß man einen üblen Geruch ver 
fpürt, und weder Raub neh Dampf gemahe 
wird; 2] giebt jeder dazu verferfigte Meine 
Docht fo viel Licht als 2 Wachskerzen, ohne baf 
man gendtbigt ift, denfelben zu pußen; 3) iſt 
jeder Heine Dodt binlängli fur zmep Monate, 
wenn derjelbe Abends 12 Stunden brennen foll; 
4) find biefe neu erfundenen Rampen , weil dies 
felben einen aufferordentlihen klaren und faus 
bern Stein verbreifen,, der weder ſchimmert noch 
blendet ,„ als eine Eonfervation für die Yugen 
en;ufeben, bauptjählih für diejenigen , die das 
Übends leſen, fhreiben, zeichnen ic., fo wie für 


”) 


jeden Künftler und Arbeiter , der feine Arbeiten 

verfertigt, wie auch diefelben für Tiſchlompen 

zu gebrauben. Auch Noachtlichter, melde mit 
wenig Del die Naht hindurch brennen , obne dag 
man Raub oder Geruch empfindet. Die Bes 

‚handlung ift febe einfach. 

Sorten und PBreife der Lampen 

#) Cine Gociefäts:Rompe, fomohl fur Zimmse 
und Billard mit Dochten auf 4 Fabee 13 fl. — 

(2 Eine doppelte Comtoir-fampe mit Dodten 
auf 4 Jehr 12 fl. 30 kr. 

3) Eine Urbeites oder Studirsfampe mit Dode 
ten auf 4 Gabe. 7 fl. 

4) Cine Wand » Lampe mit Dodten auf 4 
Habe 6 fl, 

5) Eine Hausehen » Lampe, gum Gebrauß in 
Glasgloden , mit « Flammen und den dazus 
gebörigen Dodten auf 2 Jahr 3 fl. 30. fr, 

6) Eine Aüchen-Lampe mit Dodten ouf a Jahr 
a fl. 30, ke. . 

7) Eine Nacht-Lampe, welche nüglih zum Ger 
braud fur Kinder und Arante , mit Dochten auf 
a Jahr a fl. zo fr. 

Ferner verkaufen wir Aftoral » Lompen nad 
dem neueflen Gefhmad in den billigften Fabtik— 
Breifen; eine Leſe- oder  Wjtoral = Lampe von 
Mor metallique in allen Farben , oben find ⁊ 
Chirme , ber eine zum Leſen, der andere zur 
ſchönen Beleuchtung, die Dochte rund unter eis 
nem Colinder⸗Glas, zu 8, 9, 12 und s5 fl. 

Auch mit Abtem vergoldeten Bronce dverfes 


den, und jlatt Flor-Kuppeln, fein gefäliffene * 


Triſtall⸗Schirme, zu 28, 30, 36, 44, und 48 fl. 
— Auch melde, die mit Muſit verfehen find, 
das Stück zu 12 ıJa Karolin. Aſtoral-Häng⸗ 
Lampen mit ı Lit, mit Bed. oder Gase 
Schitm ı5 fl. , 

Vierarmigte Hänglampen für Zimmer ober 
Kaufläden zu beleuchten, mit dazugehörigen Glä— 
fern ae fl. — Eine fogenannte Geutlerijbe Urs 
beits » Lampe mit ı Dugend Dodten 4 fl. — 
Auch verkaufen wir von den neu erfundenen ches 
miſchen Feuerzeugen , welche äuferft bequem und 

um Weiten verfertigt find, welche mehrere 
Sabre ihre dollkommene Wirkung erbalten mit 
dee dazu gebörigen Inſtrukion in den billigften 
Sabridpreifen. — Ferner verkaufen mir oon der 
beruhmten englifben Stiefelwichſe, womit man 
die Stiefel in einigen Minuten fo glänzend mo» 
“en konn, als wären fie ladirt, und bemerken 
Biebei, daß die jedesmalige Anwendung derfels 


per 
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ben nicht auf einen Heller zu ſtehen komme, 
wodon man ſich duch eine Probe überzeugen 
kann; die Büchſe koſtet 15, zo, und zo kr. Zus 
gleih verfißern wie diejenigen, welde nod feis 
‚nen Gebrauth von diefee Wichſe gemadt haben, 
daß fie vieles zu einer längeren Dauer des Les 
ders bepträgt. Zugleich ſchmeicheln wir uns, 
daß die ‚angezeigte Wichſe wedet in Deutfhland 
noch in England fo Acht verkauft worden iſt. 
"Herner oertaufen wir alle möglige Gattungen 
ladirte Waarem, als: Kaffee» und Peäfentirs 
Tellee, Saffeer und Thee-Geſchite, Zudem 
Raudtabads- undShnupftabads-Dofen, Wale 
beden, Gpiritus: Mafhinen, Blumen» Bofen , 
Spielzeuge, ꝛc. — Ferner verfaufen wir gang 
achtes fölnifhes Waffer von der beften Dual 
tät, das Kiſtchen mıt 6 Glöfern für 4 fl - Wer 
foldes tölnifhes Woffer von uns fauft, und nie 
für ganz ächt findet , kann es wieder gurüd geben, 

Wir bitten ein hochgeehttes Publitum um 
geneigtes Zutrauen, indem wir verfidern, d 
die angezeigten Urtileln noch nie fo ädht vers 
kauft worden find, 

Wer gefonnen ift von unfern Rampen Ge— 
braub zu maden, fann jeden Abend von 112 6 
bis 7 Ube [von jeder Sorte eine] brennen ſehen. 

Wenn Dodte feparirt gefauft werden , koſtet 
das Dußend von Tiro. 1. bis 4. ı fl. 30 fa, 
‚von Pro. 5 bis 6 das Dußend 24 kr., vom 
Neo: 7. a0 kr. 

Unſer Laden ift auf dem Tleumarkt in dem 
NKöppelijgen Hauſe Nico: 286. 

RödingetComp, 
Rampen>und Ladier: 5 
tantenaus Mainz. 


132. Ankündigung. 

Denkwigdige Ariegsereigniffe im F. b. Land⸗ 
gerichte Eggenfelden im Unterdonaufeife von den 
Jahren 1632 bis 1648, 1708 bis 1714, 
1742 bi6 1745. Nach gedrudten und unge— 
drudten Quellen, größtentheils aber aus Ge— 
eipfsalten gezogen und beſchrieben von Mar: 
bus Maier, k. Landripter zu Mitterfels. Mlüne 
den, bey Fleiſchnann 1820, Zu haben beim 
Suhbinder Huber zu Eggenfelden und beim 
Derfafier. Preis 48 ie. 

Mitterfels den 23. Zänner 1821. 
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90 8 ofo' 36 
Staats Schld-\ 
97 obl. zu ı ofo 14318 
2 Banx-Axtien 540 538 
Rothsrbild | 
Lt, Loose FEPEIFD 


BR . 


136. Shrannen: Anzeigen. 
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VIII. 


JIntelligeuz-Blatt 


Unterbonaus KRreifes. 32 


Paßau, Dienstag den 20. Februar 1845. 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der kbuiglichen Kreisftellen, 





137. 


Un fämmtlihe k. Diſtrikts⸗ und Lokalſchulin⸗ 
fipeftionen, auch Lotalfhulfommiffionen. 


Das Schulgeld und defjen Erhebung betr, 
Am Namen Geiner Mlajeftät des Königs, 


Auf mehrere Borfellungen über die Schwies 
sigfeit von den Kindern armer Eltern ein Schul⸗ 
geld einzubringen , findet man fi veranlaft, 
die unterm 4, April erlaffene Entſchließung [Kreise 
Intelligenz.Blatt von 1820 XV]. St.) dahin 
gu erläutern, daß 

1] den Aeltern, mwelhe von dem Armen, 
pflegſchaftsrath für ganzlich arm erfannt worden, 
das Schulgeld, ganz denjenigen aber, welde hin⸗ 
fihtlih befonderer Unglucksfalle, Vielheit der 
Kinder, oder anderer kündigen Urmuthsverhält- 
niffe unvermögend find. das Schulgeld ganz zu 
bezahlen, ein vechältnifmäßiger Theil desfelben 
elajjen werden fonne, in welchem Halle bee ſich 








ergebende Abgang, wenn feine andere Quellen 
vorhanden find, von dem Wohlthätigfeitsfond, 
oder den Urmenpflegfhaftsfaffen an die Lönigl, 
Rotalfulinfpettion zu übergeben ıjt. 

2). Was die Erhebung des Schulgeldes be- 
trifft, fo will man dem Gemeinde»Borjteher nit 
zugemuthet haben, das Schulgeld perfönli von 
Daus zu Haus einzufammeln , fondern es ifl ein 
Tag zu bejlimmen, an welchem es die Eltern felbji 
einliefern, oder duch ihre Kinder dem Gemein: 
de⸗Vorſteher uberſchicken follen, 

Derſelbe hat es nebſt einem Verzeichniſſe 
derjenigen, die es bezahlt haben, ber k. Lokal. 
fiyulinfpeftion zu übergeben, aus deren Händen 
es bie Lehrer gegen Schein empfangen. 

Die Rejtanten find zuerft von den Gemein- 
de: Berwaltungen nad). Borfchrift des 13. Atti⸗ 
kels der aten Beplage zum Abſchiede für die 
Gtände:Berfammlung duch Mahn: und Gtraf: 
bothen zuc Bezahlung anzuhalten; bei ferners 
ermangelndee Bezahlung aber ift die Einfchreis 
tung der f. Land» und Patrimonialgerichte, in 
großern Städten aber dee Magiſtrat, zu bewirken. 

3) Die der k. Lokalfchulinfpeftion. auszujiel« 
lende Quittungen der Lehrer ſind, bis eine am 


dace Entfhliefung hierüber erfolgt, am Schlu— 

Be eines jeden Quartals zur f, Regierung nad 

dem beifoımmenden Formular einzufenden, 
Pafau am 31. Jänner 1321. 


Königl. Regierung des Unterbonaus Kreifes, 
Kammer des Innern. 


Sehe. sun Shleih, Peäfident. 
. Schr, o.Aubdbrian, Direktor, 
Schr, von Imhof. 


Egemplifizirtes Formular. 

Jür das erſte Quartal des laufenden Schul⸗ 
jahres beträgt das Schulgeld von 100 ſchul⸗ 
pflitigen Aindern 2 24 ft. 40 fl, — fe, 

Diefen Betrag aus Handen der fon. Lokal⸗ 
Schul⸗Inſpektion richtig erhalten zu haben bes 
fennet, [oder fo ferne der ganze Betrag nicht 





‚ abgeführt worden fepn follte.] 


Dieran bekennt der Unterzeihnefe aus Hans 
den der Lokal » Schul: nfpektion erhalten zu has 
ben 3; — 
Reſtiren alfo no 5 
[oder fo ferne zum Theil Nafuralien ftatt den 


fl. — 


Schulgeld verreiht worden wären] 


Hieran befennet ber Unterzeichnete aus Han⸗ 
den der Lokal-Schul-Xnfpektion im Baaren 24 fl. 
— fr. erhalten zu haben , binfihtlid des Le» 
berreftes aber durch Natutal⸗Leiſtungen nad) Ue⸗ 
bereinfunft befriediget worden zu fepn. 

(Datum, Drt und Unterfeift.] 


138, 
An ſaͤmmtliche Konftriptions:Behörden des Uns 
terbonau- freifes. 

Die Legionspfliptigkeit der Einfleller vor Ab⸗ 
lauf der Dienftzeit ihrer Einfteher betr, 
Im Namen Seiner Mlajeftät des Königs, 

Bermöge eines allerhöhften Refkripts vom 
31. d. praes. 4. d. M. iſt allergnädigft bejttmme 
worden, daf Konfkribirte und Soldaten, welche 





u - U — re —— ————— — ——— — 


— 


für ſich Erſatzleute ſtellen, zwar ſogleich nad ih— 
rer Einſtellung in die Legionspflicht eintreten, und 
auch in die Liften der Refers-Bataillens ſogleich 
eingetragen, bei letzteren aber als an das Ende 
der Referse, geftellt fo lange vorgemerkt werden 
müffen , bis ihre Erfagmänner die 6jährige Ein: 
flands » Kapitulation ausgedient haben. 

Hienach Haben ſich die fammtliher Konfteip- 
tions; Behörden des Unterbonaufreifes genauejt zu 
abten. 

Pafau am 7. Gebr. 1821. 

Königl. Regierung des Unterdonaus: Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
Schr, von Schleich, Präfident. 
Schr, von Andrian, Diceftor, 
Sartotius. 
— — — ⸗ — — 
139. 

Un ſaͤmmtliche Poligepbehdrdem. des Kreſſes. 
Korrefpondenzen zwiſchen der Gendarmerie nnd 
den Poligepbehörden betr, 

Am Namen Geiner Mejeftät des Kbnigs. 
Sämmtlihen Poligepbehörden bes Kreifes 
wird nachſtehender Auszug aus der allerhödjten 
Entfihliefung som 25. o. M. in rubr. Betreffe 
zur Darnachachtung bekannt gegeben, und in Be: 
ziehung auf die Konigl. Landgerihte bepgefügt, 
daß hinſichtlich der Station » Kommandanten und 
Gendarmen nad dem allgemeinen allerhödften 
Normatio vom 17. Junp 1909. [Rggsbl. 1809. 
Geite 1037.) die Form „von Landgerihtsmwegen‘ 
zu gebrauchen ift. 
Bafau den 7. Gebr. 1821. 
Königl, Regierung des Unterbonan» Kreifes 
Kammer des Innern. 
Irhr. v. Schleich, Peäfident. 
cht.o. Andrien, Direltor. 


Sartoxius, Sekt. 


YUnszug zer, 

3. Die Landgerihte und übrigen Poligepbehör 
den , dann die Gendarmeries, Kompagnie⸗ 
und Diftrifts - Kommandos korreſpondiren 
gegenfeitig mittels Schreiben in der bishes 
eigen Form. 

4. Die Stations Kommandanten und Gendars 
men enblid haben ihre bienftlihen Anzeis 
gen zur Verminderung der Sihreiberepen 


an die Polizepbehörden in der Regel mund» 


Ti zu machen, und auf gleihe Weife auch 

die Anleitungen und Mittheilungen in Bes 

giehung auf den ordentlichen Dienjt von den 
Bolizepbehörden mündlih zu empfangen. 

In denjenigen aufferordentlihen Fällen aber, 

wo ein fihriftlihes Benehmen nothwendig wird, 

fol zwiſchen diejelben die Vorſchrift unter Ziff. 

». analog in Anwendung gebracht werden, ir. 








140. 
An fämmel. Konſcriptionsbehoͤrden des Unter 
donaufreifes, 
Das den Deferteurs anfallende Dermögen betr, 
Im TTamen Seiner Majeftät des Königs, 
In Folge eines von der allerhöhften Stelle 
zur Darnachachtung mitgetheilten allerhochſten Re⸗ 
feripts vom 18. db. M. werden die ſammtl. Kon⸗ 
feriptionebehörden des Unterdonau: Äreifes hiemit 
sufmerffan gemaht, daß der Konfiskation des 
der Deferteurs erft nah ihrer Entweis 
Hung angefallenen Vermögens, und zwar oh» 
we Unterfhied, ob, diefe Entweihung vor oder - 


75 


— 


erft nach dem Erſcheinen des Konfıtiptiong » Ge: 
feges gefhab, nit ftatt gu geben, fondern daf- 
felbe nach der Vorſchrift des Art, 187. im Kon> 
f:xiptions » Gefege unter Buchſtabe C. lediglich 
unter Zefhlag zu halten fep. 
?Paßau den 31. Jänner 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes 
Kammer des Innnern. 
Schr. o. Schleich, Präfident. 
Schr, v. Andrian, Direktor 
Gartorius, Gel, 














1.12. f 

Im Namen Geiner Mlajeftät des Königs, 

In Holge eines ander gediehenen allerhöchſten 
Minifterial» Referipts vom 13. Jänner J. J. wird 
die Derordnung, welde im Betreff der Ausferti« 
gung von Urkunden über Beräußerungen ber Gtif- 
tungs» und Gemeinde » Realitäten, dann grund: 
herrlihen Berträgen unter dem 3. Auguſt ı 820. 


-erlaffen worden, dahin erläutert, daß die Unterge- 


richte die Entwürfe von Urkunden über die befrag- 
lichen Berträge, welche ihnen durd die Magiftrate 
mittels Schreiben zugejtellt werden, unbedenklich 
anzunehmen, und darnad die gerichtlihen Aus- 
fertigungen zu machen haben, ohne die Ybordrung 
von Magifiratsgliedern zur gerihtlihen Verhand⸗ 
lung in folden Gegenftänden zu fordern, 

Straubing den g. Februar 1821. 
Königl, Baier, Appellations» Gerigpt für 

den Unterdonan Kreis. 

Behr, u Branca. 
Maper, Ger. 


142 Kortfesuna. 
NR —— I Gefofene € — — Entfiha- u 
amen | Gebäud | Befcätignng an digungs Betra 
der Beſchaͤdigten und Wohnort, | aude, nd auf w wruud — 9 
| fl. tr = R. Bern fr a FE. 
| webericag 4497882 | #5 36008 6 | ERTIIN 
B. — Landgericht 
Paßau— 

165St. Johann Bürgerfpital in Paßau 19390 | — 3gı | — 420231 
166Mariahilf Gotteshums 18810 | — 923 | 40 || 9338 
— — D uteiseerseel — karl Pa Irre) 
Summa ad I . ‚438482 | ı5 | 86927 | 48 1575410 
1, Bezirk der Stadt Paßau. 

A. rivaten 

a. Stadt Paßau. 



















16 ‚Georg Manzeneder, Binder 1520| — — — 1520 
68) Paul Prummer, Schiffmeiſter 1900 | = - — 1000 
169 Jakob Mändf, Hafner v55| —- | — — 55 
170 Johann Wimmer, Wirth 143 | 30 —— 142 
171 Johenn Pichler, Geifenfied er 85| — Sa Bs5 
72 Georg Weltermaier, Wirth 237 | 30 —— 237 
173 Michael Krebs, Bäder 2851 — m) u 235 
174 Andrä Hogleitner, Schiffmann 3735| — - li 2375 
175 Joſeph Arankl, Wirth 3040| — — | — 380 40 
176 Sebaſtian Wiesboch, Zimmermann — — —i—| 1375 
177, 5ranz Tad. Köppel, Kirchner — — 6 — 661 
ı78,Jatob Schmelz , Tiſchler 24701 — — — || 1470 
279 Kath,‘ Wogerbauer, Caffeeſſeders- Wittw 14a | 3o FE 42 
186 Alois Langgaffer , Nagelſchmid 14880 — — 14 
131 Johann Binder, Sporrer 143 | 30 = 143 
182Georg Samaffa-, Glockengießer 2802 | 3o — J— || 1303 
ı#31Heimei$ Sprengl , gewef, Hutmacher 1. — es 045 
18M Unton Gprold,, Ehprurg — 2351 7 es 
185Joſeph Sageder, Schuſter — 1051 — vg 
* en Ancl Kottondruder r 3o 93 38 136 
187 Yohann Bellerer, Sailer — 14 | ı6 14 
1881 Xofepp Bauer, Handelsmann 285 — — 235 
1891Franz Grasmaier, Kammerheiger rso| — 1851 — 945 
190] Aaſoat Eenit, Bäder 570 | — 97 | 30 667 | 
194] Sebajlian Bernjtetter , Bader 473 _ 1584 — 633 
102Sebaſtian Grafınaier,, Zimmermann — zı| — 5. | 
93) Dominitus Naher ‚ »Öoldarbeiter — — 3o| — 3° | 
294 Baul Sgredinger, Kıienier — LS DE 
it — 30 T rTTT en 3ı I 24431| N 


“ Nomen | 

E| ber Befhädigten und Wohnort. 

3— Uebectrag 
195Feanz Höfler, Zinngiefee 








ı97läran; Petzka, Mlahler 
ıgBljFofepb Grafmaier, Gadelträgen 


ars Peter Humer, Wirth 

212] Andrä Heind!, Bäder 

——— Hartl, Bräuer 

214 Gran; Öramminger, Schiffer 

215 JIgnet Eeidl , Drganift 

a 16Joſeph Garamelty, Chirurg 

217 Joſeph Demfhil, Ziegeltneht 

218,Georz Wenzl, Schiffmeifter und Comp. 

l. b. Borftadt Anger, 

219Johann Wimmer, Taglöhner 

zaolGeorg Stodinger, dio, 

arılMlihael Gtrider, dio, 

ä c. Gemeinde Zlzflade. 

ara Freyhert von Hrufchoostp und Joſeph Leidl , 
und Comp. 

a23 Jofob Pommer, Fiſcher 

2 24 Aaſpar Dobler, Ehiffbaumeijler 

22 5|l1litolaus Spizlbahmaier, Bäder 

ar6)äranz Grill, Stadtmuſikus 

aa 7)Jatlob Grill, Wirth 


Seite 








fl. Ik Rn. 


golız 15 
3+| 12 — 
34| 124 = 
47| 30 — 
14230 — 
47| 30 — 
47| 30 — 
47, 30 — 
u362 — — 
8530 — 
25 30 — 
85 30 — 
142 | 30 _ 
807! 30 15 
1615 — 
1001 15 577 
— — 70 
— 84 

— 400 

— 142 

— 200 

— 151 


a4 43 
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| Namen | RD Boller Entſche 
8 ad i * * 
| ber Befhädigten und Wohnort. | Gebäude, 325 digungs⸗ Betra 


rus cuf- 
rens. 





Uebertrag 39017 | 24| 4838 31 24090} 27 
aa ghdranz Krauß, Chirurg — — 202 — 202 — 
a2 9Roſalia Schwarzfellner, Wirthin — — 151 5 ı5sıl 5 
azoliranzista Denf, Schiffbaumeiſterin 9350| — — — g5o| — 

d. Gemeinde Junſtadt. 

23 Anton Strohamer, gew. Handelsmann 11635) —| 1683| 201 13363 | 40 
a32]|dartima Pfeiffer, Wirth 3551 — 430 | zo 1335 | 20 
a3 3Thomas Gerlsberger, Müller 3610 — sıl —| 363ı)| — 
a 34Maſpar Jagerbauer, dte, | 75 | — — — 47,1 
235 Sebaftian Freislederer dio, Bo | — zı| —|| 4201| — 
236 Lorenz Graf, dto, 2375| — 4.| — 2417| — 
237 Joſeph Beigtinger, Taglöhner 4,5 | — — | _— | ı43:) — 
238|Georg Erber, dto. 1425| — — — 1485 | — 
23 artin Habner. Gärtner 4085| — 751 — 41601 — 
220Georg Lukas, Schneider | 25651 — ı2mı|ı — 26837 — 
241Nicael Gaisbauer, Wirth —— 84 3 84 3 

B, Stiftungen im Stadtbezirf | 

Paßau. 
242Stiftunges fond vom Lazaretgarten — — 1001 — 1001 — 
2431Studienfond von ber efuitengarten:|j 
mauer . 270 | — ce | — 4701 — 

244 |Waifenjtift vom Gartenhaus und Gar: 2 

tenmauer ı300 | — 162] 30 19621 30 
245 iehenjtiftungsfondmegen ben Brud: 

ftad! zu Ilz 450 — -i — 4350| — 

246Detto wegen dem Mefnerhaug und Gar: 

ten zu ©t. Salvator 2070| — 150| —f| 22201 — 

C. Eommune Paßau. 

a47 Stadtgemeinde, reſpelt. Schutzeng eſellſchalth 3780| — — I 1 3787| — 
24, Stadtgemeinde 324| — 2071] — 2395] — 


Jumma B5ı80o| 24 | 10397 | 2ıl| 95577 | 45 
Hiezu den Betrag ad I mit 483482 | 15 | 86987 | aBl575410| 3 


Toral-Summa |j573662 |39 | 97325 | 9 I670987| 48 
Dem allerhöften Auftrag gemäß wird folhe nun volljtändig vollzogene Befmiedigungs- De” 
fe der Betheiligten hiedurch zur ällgemeinen Kenntuiß gebracht. 
Königliche Regierung des UnterdenawKreifes, Kammer bes Junern. 
? Gchr. von Shleich, Präfident, - — 
Feht. d. Andrian, Direktor, Fehr, von Jmhof. 
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148. Be 

Dienflessfo andere Kreisnachrichten. 

2. Seine Föniglihe Majeftät haben durch aller, 
hoͤchſtes Reftript vom 26. Tlovember d. J. zu 
geriehmigen geruht , daf der Herr Reichsrath 
Graf Debrap auf dem im Landgerihte Straus 
bing liegenden Gutsbezirte Irlbach ein Batrimos 
nialgeriht ater Alaffe bilden. 

Dasfelbe erfiredt-jih über 100 begüferte 
KBamilien, hat den bejländigen Amtsfig zu Jels 
bad , und wird von dem geprüften und befinis 
tiv bejlätigten Gerihtshalter Joſeph Haas ver, 
waltet. 

2. Unterm 12. db. M. gerubten Ge. konigliche 
Majejtät die Pfarrep Mitterfels dem Erfranzis, 
Kaner Priefter Wolfgang Weiß, Cooperator zu 
Furth, Landg. Kamm, zu verleihen, 

3. Unterm 3. d. M. gerubten Seine fönigl, 
Majeſtat das erledigte Phpffat zu Grafenau 
dem praftifchen Urzte zu Dingolfing Doktor Rus 
bolph Heincih, das erledigte Bhpfilat zu Wolf. 
flein dem Armenarzte zu Münden, Doktor Los 
zen; Refgauer, endlich das erledigte Phpfifat zu 
Biehtad dem Landgerigtsarzgte gu Parsberg im 
Regentreife Doktor Joſeph Schmid allergnädigjt 
zu verleihen. 

4.1 Nah Inhalt des fünften Stüdes des allge, 


meinen Regierungs» und |ntelligenz » Blattes h, ' 


Jahres gerupteu Seine konigl. Majeftät ſchon 
unterm 26. Augaft v. J. dem bisherigen erſten 
Regijlcator bei dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Regensburg Ehriftoph Maier zum Gefretär beim 
Appellationsgerigt zu Straubing , auf deffen 
hiedurch erledigte Stelle den bisherigen erften 
Schreiber bey dem Kreis- und Stadtgerihte Bas 
Bau Feiedrih Tradler, und an deffen Stelle den 
Diueniften Aajetan König zu befördern. Eben: 
fo gerupten Seine königl. Majejiät damals die 


NRubeverfezung bes Peotokolliften bei bem Areiss 


und Stadtgerichte Paßau Martin Widerer zu 
genehmigen, und die beiden Appellationsgerichts, 
Yeceffijten Paul Edelhardt und Ignatz Pajler als 
Protokolliſten bei diefem Kreis, und Stadtgerihte 
ju erennen. 


= 


5, Unterm 73. vo. M. geruhten Seine königl. 
Majeftät den bisherigen Profurator bei dem » 
Landgerichte Mitterfels, Georg Gollpdd, in die ' 
Zahl der Adookaten aufzunehmen. 
6, Unterm 14. d, NM. wurde der Schulgehilfe 
zu Ehring Georg Stephan von der kön. Kreis, 
Regierung zum Prooifor der Schule iu Malding 
Landgr. Gimbad) ernannt, 
7. Unterm 7. d. M. aber wurde die Pfarrs 
fhule zu Dberwinkling, welche bisher der Diſtrikts⸗ 
Säyulinfpektion Perajtorf zugetheilt geweſen ift, 
von der fönigl. Äreiscegierung der Diſtrikts:Schul⸗ 
infpeftion Geebad) zugewiefen, 

9. Durch den, Tod des Spitalbenefiziaten Mar: 
tin Lobenfinger in Landau ift diefes Benefizium 
erlediget worden; es liegt in der Didzes Pafau, 
Dekanat Landau und im Landgerichte Landau, 

Das Benefizium ift mit der Cura über das 
Spital verbunden. i 

Das Einkommen befleht in zıı fl. 50 fr. 
die Laſten in 62 fl. 30 fr. 

Da das Präfentationsreht auf dieſes Bene—⸗ 
fizium der Stadt Landau zujieht, fo haben ſich 
die Bittwerber mit den erfoderlihen Zeugnifjen 
in Zeit 3 Woden an den Magijirat diefer Stadt 
gu wenden, 








14 
Fortfeßung Aber die Fortſchritte der Kultur 
überbanpt in dem Unterdonau⸗Kreiſe. 


&o mie ber gebiegige Theil des Unterdonau—⸗ 
kreifes , oder die fogenannte Waldgegend einen 
befondern Reihthum am Hornvieh befigt, fo ift 
foldes in den flachen Gegenden biefes Äreifes hin» 
figtlih der Pferde, der Schweine u, f. w. der 
Gall. Viehzucht ift eine der vorzüglihiten Er- 
mwerbs-Quellen des Unterdonau⸗Kreiſes, weswe⸗ 
gen bdiefelbe die Aufmerkſamkeit und Vorſotge 
der Bönigl. Behörden und Gtellen auch immer 
vorzugsweife in Anfprug nimmt. Aus diefem 
Grunde war man denn fihon sorlängji bedadt in 
dem Unterbenausfreife eine gehörige Anzahl von 
approbirten Thierärzten aufzuſtellen. Daß übri- 





— 


gens foldes mit geofjen Schwierigkeiten detbun⸗ 
den geweſen, iſt naturlich/ da der Landmann 
derfelben nicht gewohnt it, fomit auch zu den» 
felben noch fein Vertrauen befigt , und eben deß⸗ 
wegnn zu Leijtungnn fürderen Sustentations- 
Gehalte ſehr ſchwer zu vermägen ifl. Ohngeachtet. 
deffen wurde ſchon vor mehreren Jahren für den 
yebeutenden, und befonders an Vieh reihen Lands 
gerichtsbezirk Grirsbach der approbirte Thierarzt 
Martin Mulzer aufgeſtellt. Spaͤter nämlich im 
Jahre 1819 wurde für die Stadt und den Lande 
gerihtsbezirt Straubing der approbirte Thier- 
arzt Joſerh Sporrer als folder ernannt, und 
für den Landgerichtsbezirk Deggendorf wurde 
im Jahre ı 320 dem approbirten Deterinär:Eles 
ven Joſeph Bart! die freie Prazis gejtattet, da 
wegen Mangel des crforderlichen Eujtentations: 
Grhaltes ein Ihierarzt dahin noch nit ernannt 
werden fonnte. Auch die Stadt Papau und die 
Umgebung berfelben erhielten im Jahre 1819 
in der Perfon des Peter Arbinger einen Thiers 
arzt, und es fapt fhh erwarten, daß jo menigjt 
in den genannten Bezirken allmäahlig den dieh⸗ 
arztlicheu Plufhrrepen , und den hieraus entjies 
benden nachtheiligen Solgen geeignet begegnet 
ſeyn wird, 


BEE HERSERSFBRSTEREE. NE 

Erenfalls ſchon im Jahre 1819 wurde als 
lerhochſten Ortes demhandelsmann Joſeph Jung⸗ 
wirth zu Untergriesbach Landgt. Wegſcheid die 
Sonceffion zut Anlegung und den Betrieb einer 
Tabadsfabrif ertheilt. Abgefehen von den Bots 
theilen, welche den Einwohnern des Marktes Un- 
tergriesbad hiedurh zugehen, ift diefe allerhoch⸗ 
fie Verleihung aud) font in dem Unterdonaus 
Kreife eine erfreuliche Erſcheinung da in dem⸗ 
felbem befanntlid) bie Zabriten und Manufafturem 
aur noch in ſehr Meiner Anzahl beftehen , und 
ingbefondere die Tabatsfabrifation noch bei weis 
term dem befiehendem Bedarf nit angemefjen ift, 
daher nod immer jährlid,fehr bedeutende Sum⸗ 
men baaren Geldes für dieſen Artikel in das 
. Ausland gebracht werden. 


[Bortfegung folgt.) 


so 


Antelligenzwefen 
A. der Kreispaupt » Stadt. 
145. 
Geburts · Trauungs· und Sterbevitzeichuiß 
der 


Statt Papan, 


— 





Dompfarrbezirk, 


Gebohren: Den 6. Fehr. Zoferha Dorothee 
ein unehlihes Kind. Den 10. Iheres, Bas 
ter, Andreas Wiaper , brirgl. Tuhmaher ın 
Tleo. 239. Den o. Fetr. Thekla Antonia Thereſia, 
Bater, Hr. Tofenb Friedrich, hirger!. Ubrmater Mro. 
232. Den it. Wilhelm, Pater, Hr. Bernard War 

f. b. Aufichliger Rro. 32, Dem 13 joe 

fepb, Mattni 8, ein enehlider Ansbe. Dei 13. Etro 

Mathias Alons, Water, Hr. Alors Schelf, t. h. Rech⸗ 

nunas Fomm ſſir No. 142, Den 15. Eliſabetha Jo⸗ 

fepba, Bater, Kranz Eaver Mitterwalner , hürgerl. 


G eftiorben: Den 5. Gebr. Georg Hindringer, 
bürgerl. Faßziehers-Knabe am Gtidtatharr, 


alt 49 Wochen Tiro. 141. Den 13. Sehr. Nor 
f-pba Dorothea, einunehl. A ud, 8 Tage alt, an Frais 
fen, Rro 221 Den 16. & atı Abundantia Gever, Nonne 
der anfaelöften Kloſters MNiederndurg in Vaßau, und 
Lehrerin ber Mädchen: Arbeiteihule, 7% Tahre und 
Tage alt, en Entträftung, Nr, 61, Den 16. Yes 
enh Pauer, härgerl. Epejereibändlere m. Megiltrat 
ath6, Kuade, 13 Monate alt, am Zabnen, No, 20% 


Stadtpfarrbezirk. 


Gebohren : Den 3. Febr. Anna, Vater, Here 
Karl Marfhaleh, k. b. Addokat Tiro. 406, 
Den 6. Franziska Theodera , Vater, Here 
Gerharbinger,, kön. Stadtphpſikus Niro, 379. 
Den 6. Juliana ein unehlihes Kind, Den 
9. Joſeph, Vater, Joſeph Kerſcher, bürgl. 

Munchnerboth Neo, 399. Den 14. Gebr 
Johann de Deo, Bater, Joſeph Haslinger. 
bürgl. Melber, Tev. 171. | 

Getraut; Johann Lachner, behauster Inwoh⸗ 
ner zu Unger mit Thereſia Winter, Bas 


erstochter vom Schwabengut, Landgr. Viech⸗ 
tenſtein. 
Den ı3. Febr. Franzieta, ein unehliches 
—— De IE Auzufta. Sophia, Vater, Her 
Michael v. Pıuer, & b. Siegelamts. Kontrolleur, 34 
Jahr alt,. am. Brand, Nro. 294. ne 
Gejtorben: Den 4, Febr. Erefcentia Schuh⸗ 


mann. Mautnersgattin vonder Freyung, auf‘ 


ihrer Durchreiſe am: Schlagflußen, 44. Jahre 
alt, | 
ters» find-,. 1)4- Jahr alt‘, anı Auszehrung, 
Neo 354. : Den 8. Therefia: Baumann, Fis 
fiherstind 8142 Jahre alt „ an. Fraiſen Tlcos. 
533« 


JInnſtadtpfarrbezirk. 


Gebohrem: Den: 3,. Febr, Franziska, des 


Joſeph Dellinger, Schiffinanns außer dem: 
Kapuzinerthor Tiro, 28, ehlich erzeugtes Kind. 
Getraut: Niemand. Geftorben:.Tliemand, 


Alzflabtpfarrbezick. 


Gebohren: Niemand; Getrauf: Niemand. 

Gejtorben: Den 11. Febr. Kathr. Grill, vermittz 
wete burgl. Bierwirthin, 39 Jahre alt,. an Ent» 
Bräftung Tiro. 45, 








B.. Der äußern Kreisbegirke.. 


146 Bekauntmachung. 


Gemäß Kreis» und Stadtgerichtlichen Ber 
fhlug vom 19. d. M. wird auf Undringen eines 
Gläubigers das Anweſen des bürgl. Kufnermeiſters 
Jatob Uhhamer dahier wiederholt im Wege der 
Boljtredung am Mittwoch den a1. Febr. d, J, 
öffentlid) verjteigert, 

Kaufsliebhaber haben fid daher an dem bes 
nannten Tage von Morgens 9g — ı2 Ube in dem 


biefigen Kreis: ınd Etadtgerihts:Lofale einzufin,. 


den und ihre Kaufsanbothe zu Brotofoll zu geben; 
Des Anweſen befteht in. dem Wohnhaufe im. 


+ * 


Den 8. Joſeph Straifinger, Salzarbei⸗ 


81 — 
grünen: Stadfiertel sub Nro 188 entleyen, 
zweigadig gemauert, und mit Tafıhen gededt , 
nebit Hofraum und einem Zwingerantheile in ei. 
in einem gerihtlihen Schatzungs ⸗ Werthe von 
1900 fl. 

Zugleid wird bemerkt, daf der bisherige Be; 
figer Jakob Ahhamer zu Gu-jten eines Käufers 
auf die bisher uusgeübte und auf diefem Anwe— 
fen radiciste Aufnersgerehtfame verzichte, und 
einem Käufer noch nebjibei der vorhandene ſaͤmmt⸗ 
liche Kufnerwerkzeug mit überlaffen wird, 

Den 19. Jänner 1828 1. 

Kön, Kreis: und Staotgericht Straubing. 
Prader, Direktor, 





+47. Ediktal Vorladung. 

Michael Mauerer, Soldnersſohn von Fembach, 
daſigen Gerichtsbezirkes und geweſener Soldat bei 
bem f. b. 3 Linien-Infanterie-Regimente wird 
feit dem’ cuffifhen Feldzuge vermißt. 

Da nun die 3 noch lebenden Geſchwiſterte 
desfelben die Verabfolglaffung des von ihm bei 
dem Georg Dollmer in Fembach aufliegenden Ka⸗ 
pitals von 225 fl. zur erblichen Vertheilung ges 
gen. Kaution verlangen, fo wird genannter Mis 
chael Mauerer ,. oder deffen allenfallfigen eheli- 
hen Deszendenten: hiemit aufgefordert, fid bin; 
nen 6: Monaten um fo mehr bierorts zu ftellen, 
oder Nachricht von dem dermaligen Aufenhalte 
hieher kommen zu laffen, als aufjendefjen nad) 
Antrag der vorhandenen Erben fein Vermögen ges 
gen Kaution denfelben zugetheilt werden wird, 

Aktum den 6. Febr. 1821. 

Königl, Landgericht Deggendorf. 
Baperlein, Lanbdr. 


148. H. Ediktal- Worladung, 

Peter Auer, Tediger Jagersſohn won Wiefen- 
felden ift des Verbrechens des Wilddiebſtahls anz 
gefhuldigt , und das lonigl. Appellationsgericht 
für den Unterdonau: freis hat unterm ı5. Gept, 
v. 3. auf Einleitung des Ungehorfams ; Berfah: 
rens erkannt, i 





Weil nun gedahter Peter Auer auf bie uns 
tern 22. Sept. 1820 eclaſſene erſte Cdiktallas 
dung innerhalb des gegebenen dreimonatlichen Ter— 
mines ſich nicht gejiellt hat, fo wird derjelbe hie: 
mit zum zweitennale aufgefordert, a dato bin: 
nen 3 Monaten um fo gewiffer bei dem unter: 
geihneten Land» und Unterfuhungsgerichte fi zu 
fielen, und gegen die wider ihn vorhandene Ans 


fhuldigung zu verantworten, als widrigenfalls nach 


Verlauf diefes Termines wider ihn als wider ei— 
nen Ungehorfamen den Öefegen gemäß verfahren 
‘ werden wird. 
Den 8, Jänner 1821. 
Königl. baier. Land- und Criminal-Unter- 
ſuchungsgericht Mitterfels. 
Maier, Lanbr. 











149. Verfteigerungs: u. Ediktal. Vorladung. 

Das Anweſen des Weißgaͤrbers Roͤtzer in der 
biefigen Borftadt Brunnendorf, weldes aus ei: 
nem Haufe, worauf bisher die Weißgarbersgerech⸗ 
tigkeit ausgeübt wurde, Gärtl, Stadl und Wies- 
fled befteht, wird am Montag den ız, März; l. J. 
der dffentlihen Verſteigerung wiederholt unterwors 
fen werden, nahdem das beseits erzielte Anboth 
die Genehmigung nicht erhalten hat. 

Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, an 
obigem Tage in der Kanzley des unterzeihneten 
Landgerichts zu erfpeinen, und ihr Anboth, wor: 
über die Genehmigung fich verbehalten- wird, zu 
Peotofoll zu geben. 

Zugleid werden Sämmtliche, welche noch ge 
richtlich unbekannte Forderungen zu machen haben, 
hiemit vorgeladen, an obigem Tage zu erſchei— 
wen, auferdeffen fie nicht mehr berudfichtiget, ſon— 
dern nad) dem Antrage der fi) angemeldeten Hläus 
biger die Genehmigung des zu erzielenden Anbothes 
ertheilt, und die Kauffhillingsgelder unter die be- 
fannten Gläubiger vertheilt werdeu würden. 


Cham den 30. Jannet 1821. 
Königl, Baier. Landgericht. 
Bronold, Landeichter, 


82 
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150. Bekanntmachung. 


Unterfertigte Defonomie:Commiffion will den 
Bedarf von ı625 Ellen Hemder- und 1328 El: 
len Sutter-Leinvand, 625 Ellen fornblauem Tuch, 
363 Paar Schuh und zoo Paar Schaheſohlen 
fammt led von dem Wenigjinchmenden unter 
Vorbehalt allerhödjfter Ratifitation im Berfteigers 
ungswege anfaufen. Diefe Berhandlung geſchieht 
am Dienstag den 26, d. früh g Uhr hier in loco, 
wozu die Lieferungsluftigen mit dem Bemerfen 
eingeladen werden, hiebep entweder in Perfon , 
oder dur hinlanglich Bevollmadtigte um fo mehr 
zu erfiheinen , und die geeigneten Muſter gleid 
initzubringen , als wegen Verzögerung des Ge— 
ſchaftes fhriftlide Anbothe niht angenommen , 
und nur die Gebothe derjenigen angenommen wers 
den können , die bei der Verhandlung gegenmwärs 
tig find, Burghaufen am 10. Gebr. 1821. 


Die Oekonomie-Commiſſion des kbn. baier. 
1, Jaͤger⸗Bataillons. 


Haraſſer, Hauptınann Vorſtand. 


Pidl, f. Quartiermeiſter. 








Nichtaͤmtliche Artikel. 
151 Bekanutmachung. 


Der Unterzeihnete gedenkt fein eigenthümli⸗ 
ches gut erhaltenes Wohn- und Gajihaus ſammt 
Keller und Stallungen , Brauſtaat, Stadl, Fel— 
der, Wiefen mit Dekonomie- und Brauhaus-Öes 
täthfihaften, wie aud) einen Sommer Keller ſammt 
Kellechaus und Garten aus freier Hand zu vers 
kaufen. 
Kaufsliebhaber wollen fih demnadh an bens 
felven wenden. Landau am 16. Febr. 1821. 


Franz Paul Wieninger, Bierbräu, 


.. —— 











152 Preiſe der Victualien und anderer Artikel in der Kreishauptſtadt Paßau. 
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Beilage. 


zum Sntelligenz = Blatte für dem Anter » Donau : Kreis, 





— 


Paßau den 20. Februar. 


Steckbriefe. 





Be 

Praes. den: 18, Febr. ı3e.. 

Dem bürgerlihen: Schiffbaumeiſter Johanm 
Georg Denk in der Ilzſtadt Paßau ij in. der 
Naht dom v0 auf den ı 1, Jänner heürigen Jah« 
zes eine eiferne Schiffskette, womit er feine am 
Ih fluße liegenden Schiffe bauholzer befejtiget hatte 
um: fie bei eintretendem Pochwaſſer vor Verſchwem⸗ 
mung zu fihern;,. vom frepliegenden Schiffsbau— 
platze weg; entwendet worden: Diefe Kette ijt 
nach, Angabe des Damnifitaten: ungefähr 2 ent: 
mer ſchwett, und 9 bis 10 Älafter fang. Die 
Ringe, reſp. Glieder derfelben. find: gut Finger: 
did „und theils rund, theils efigt, auch: befan- 
den: fidy anı derfelben. 10 bis ı 2 ciferne Baden, 
welche an. der fette befejtiget waren, und in 
melden: durchaus die Buchſtaben J. G. D oder: 
doch mwenigjtens G. D. eingehauen ſind. 

Yus Auftrag des £, Appellationg: Gerichts für 
den Unterdonau- Äreis vom u. und erhalten den. 
3. d. IM. wird diefer Diebſtahl hiemit zu dem En⸗ 
be: befannt gemacht, damit Jedermann, dem etz 
ma dieſe Kette zu Geſicht kommen follte, hievon,, 
fo wie allenfalls auch · uber die Perſonen, die etz 
ma: dieſes Diebjtahls. verdähtig erfheinen folk 
ten, bie geeignete Anzeige ander made;. 

Den ı4. Februar ıBar, 

Konigl, Kreis: und Stodtgericht Paßan, 
Georg von Maper, 
Direktor u. Dofrath, 

Edelhart, Protokollift.. 


— 





2. 
Praes. den & Febr, rieı.. 


Am: 29. b. M. gefıhah beim: fogenannten: 


Holzweberhäuslee Wolfgang Weiner zu Gſto— 
ert d. G. ein Diebſtahl, und ohngefahr g Tage 
r — N 





1521. 
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hierauf, nämlih am ı ıten laufenden Monats 
Nachts wurde dafelbjt von 3 Manneen, welche 
im die Wohnung desfelben einbradyen , und ihn 
und fein: Ehemweib> bedeutend mißhandelten, ein 
Raub verübt.. Beide: Borfälle fheinen. miteinan- 
der in Verbindung zu ſtehen. Es find davon ei- 
nige Jndividüen: derdächtig, welche angeblid im 
Däufelkaufer: herumgezogen: find, und fi vorher 
von dem inneen Berhältniffen des fräglihen Haus 
fels Kenntniß zu verſchaffen wuften, 

Mamtheilt nun fammel, Boligeobehörden die 
Befhreibung der verdädtigen Perfonen und der 
gejtohlenen: Effekten mit, und jtelt das Anſuchen, 
deßhalb die Amtsſpahe zu verfügen, und im Ent: 
dedungsfalle das Geeignete verzufehren, 

1. Beſchreibung der verdächtigen Individuen, 

Verdachtig find :. 

ı] ein Mann, welger in der Naht vom aß, 
auf den 29. Dez. 1820 nebji einem Weibsbilde 
bei den Wolfgang Wejinerifhen Eheleuten behers 
bergt wurde. Er war ziemlich groß, ven. mitte 
lern. Jahren, hatte einen. Schnauzbart und jtarfe 
große Blatternarben: am: Geſichte, welches breit 
und fihwärzliht war. Bon feiner Kleidung konn- 
te nuc bemerft werden, daß er einen: tüchernen 
Janter und eine gleihartige Hofe von grauer oder 
dunfelgrüner Farbe an hatte. 

2] Die bei ihm beiindlihe Weibsperfon war 
wohlgejärbt und jauber im Geſicht, und ſchien noch 
ziemlich jung zu f pn. R 

Sie hatte ein rothgelbperfenes Korfett , ein 
weifjes Halstuch, einen weiß und rofhgejtceiften . 
Rod und ein grau oder weisluht perjenes Für: 
tuh an, Bemerfenswerth iji es, daß fie mit der 
Sprache etwas angeſtoßen habe. . 

3) Zwei Manner, welye in den abgewiche⸗ 
nen Weihnadhtsfeiertägen des’ vorigen Nahres als 
Häufelkäufer zum Wolfgang Wejiner hinkammen. 


Einer Hirson war groß und etlih 30 Jahre alt, 
der andere aber fehr, Hein nnd bepläufig in einem 
Alter von 30 Jahren. 

Don diefen beiden Männern will der unter 
ro, 1. befhriebene Burfhe erfuhren haben , 
daß das Häusl des Wolfgang Weſtner zu Gflo- 
kert feil ſey, uhd daf fie im der Gegend vou 
Adenbah, Landgerigts Bilshofen anfäfjig wären, 
ll. Beſchreibung der entwendeten Gegen: 

flände, 
A, Dee Sachen, welde beim Diebfiahl den 
29. Dez. 1820 entwendet wurden: 
zwei harbene Mannshemder, noch ganz gut, 
ein neues ſchwarzſeidenes Tüchel mit rothen 
Enden „ 
ein ſchwatzſeidenes detto mit einerlboth, blau 
und gelbem Deſſain, noch völlig gnt, 
4. eig altes ſchwarz feidenes Tüchl mit verſchie— 
den 
ein altes ſchwarzſeidents Tügl mit rothen 
Enden,, 
6. ein — — ⸗ Tüchl mit weiſſen Stern: 
chem, 
7. ein ſchwarzbaumwollenes detto mit verſchie— 
denartigen Blumen am Ende, 
B. ein zoth und weißleinenes Tüchel, 
9. ein Paar weisbaumwollene Weibsſtrümpfe 
fon etwas zerriffen, 
so, ein Paar blaumwollene Mannsftrumpfe von 
den Schaben zerfreffen, 
ein filberner Haubenfpesl , 
zwei bis drei Gulden Geld in Meiner Mün- 
ze, beſtehend in Pfenningen, Zweiringen, 
kupfernen und filbernen Kreutzen, danı [il 
bernen- Grofhen und Gedfern, 
weiters am Gelde ohngefahr 6 Gulden, 
beftehend in baierifhen Halbguldenſtücken, 
ein Paar ungleihe Steumpfe, wovon ei: 
ner ein blau feinernee Manns» und dee 
andere ein blaumellener Weibsſtrumpf war, 
B. Der — welche beim Raub den 
11. I, 3. wegkamen. 
1. eine kollſche blau und weisgeſtreifte Bett— 
ziehe völlig neu, 


1 
2* 


— 


3 


* 


11. 
22. 


13. 


14, 


biger Gtiderei an a Enden besfelben, 


Du 


2. ein rupferites Weibshemd, nod gut, 

3. ein blaugefärbt leinenes Fürtuch, 

4. eine furzlederne ſchwarze Hofe mit zinernnen 

oder bleiernen Änöpfen verfehen, 

5. ein blaurupfernes altes Fürtud, 

6, 9 oder 10 Strenn gefponnene weiffe Wolle, 

7. ein Stückl rupfene ungebleidte Leinwand zu 

30 bis 33 Ellen, 

8. neun bis 12 Ellen Zwilch, 

g. ein halb Gtüdl grob rupfene Leinwand zu 

ohngefahr ı5 Ellen, 

10. ein guter zwildyener Sat mit dem Tlamens- 
zuge des verjtorbenen Gerichtsdieners Yes 
ſeph Trifelner, zu Baumgarten, J. T, oder 
%. D. vrcſehen. 

Um 926. Jamer ı$ a1. 
König, Landgericht Pfarrkirchen. 
v. Doß, Landridter, 





3. 
Praes, den 15. Bebr. 1821. 
In der Naht vom 26. auf den 27. Jän, 
l. 3, wurden dem Bauer Michael Wilhelm, 
deffen Eheweib und Tochter zu Galla bey Wald» 
lichen, nachſtehende Effekten mittels eines ges 
waltfamen Einbruches entwendet, als: 
1. ein ſchwarz tuchener Maunsend mit Haften, 
faft neu; 
2. ein blau und ein — Jankerl, beide 
ſchon ziemlich getragen; 
3. eine ſchwarz ſchaflederne kurze Hofe; 
4. ein Paar ganz weiß wollene Strumpfe; 
5. ein ſchwarz feidenes Halstud ; 
6. drei härbene Mannshemder, i 
7. bei 20 theils bärbene, theils wertene Weibs- 
bilderhember; | 
8. zwei neue ſchwarz baummollene Kopftücheln; 
9 drei ſchwarz feidene mit rothem Streifen ver: 
fehene Tüdel; 
10, zwei dunfelgrüne, mit euffifhem Pelze aus: 
geſchlagene Weibsbilder - Rödel; 
11, drei ſchwarz kattunene Weiber» Rödel; 
ı3. ein leinener blau gedrudter Weiberrod; 
13. ein ſchwarz und grün perfener detto; 


14. eim-leinemer- grim gebrudter betto; 

15. ein detto roth und blau geflreifter von fan: 
nefaß; 

16. ein grüm feinener betto; 

17. zwei Paar wollene Strümpfe; 

18. ein grün perfenes Weibsbilder : Rödel ; 

19. zwei ganz eothe baummollene Tüchel; 

20. zwei deffi mit weißen Gtrefien; 

@ı. zwei weiß leinene Sactuüchel mit rothem Def- 
fein; 

an. ein Paar weiß und ein Paar blau wollene 
Fingerhandſchuh; 

23. ein blau gedrudtes kattunenes Fürtuch; 

24. bey ı ıj2 Zent. Rindſchmalz in 4 eichenen 
und 2 feidtenen Kübeln. 

Da nun zur Zeit bem hiefigen Unterſuchungs— 
gerichte die Thäter unbekannt find, fo werden 
andurch fämmtlihe k. Polizepbehörden des frei: 
fes geziemends erfucht, hinfihtlih des fraglihen 
Effetten : Diebjtahls genaue Amtsjpähe zu verfü— 
gen, und im Entdedungszalle in geſetzlicher Art 
gu verfahren. 

Den ı2. Gebr ı821. 

K. B. Landgerihe Wolfftein. 
d. Spiel, Landr. 


Prass. den 8. Febe. vl. 

In der Tlaht vom 30. auf den 31. Yan, 

I. 3. wurden dem of. Brunhuber, Schachtl⸗ 

Bauer zu Freundorf d, G. von einem unbefanns 

ten Thäter nahfolgende, auf dem obern Hauss 

garıge [Schrot] gehangene Effekten entwendet, als: 

1. 33 Aloıbl ungebleihtes Garn, im Werthe von 
13 fl. 12 kr. 

a. 2 Ellen fange und 1 112 derley breite Bett: 
ziehe, deren oberer Theil mit gedrudten blauen 
Blumen verfehen, ber untere hingegen ganz 
weiß ift; und einen Werth hat von ı fl. 

3. zwei Baar weiß baummollene noch faft neue 
Weibsbilder » Strümpfe, von denen ı Paar 
mit Streifen verfehen find, dann ı Paar weiß 
wollene, gleigfalls noch fait neye Weibsbil; 
ber » Steümpfe, ſammtl. 3 Paar im Werthe 
von 3 fl, endlich: 


— 


4. ein nmgearbeitefes ganz weißes Schaaffell, 
arı welchem das linke Ohr abgeſchnitten iſt. 
Man benachrichtiget ſammil. Polizeibehorden 
von dieſem Diebſtahl, um deßfalls die geeigneten 
Berfügungen zujtecffen, und ftellt das Anfugen, 
falls fie auf eine Spur diefes Diebjtahls kommen 
follten, die Anzeige anher zu geben. 
Actum den 4. Febr, 1821. 
K. B. Landgerigt Eggenfelden. 
Schmalhofer, Landr. 








5 ; 
Praes. den 5. Febe. ıBer. a 
In der Naht vom 24. auf den 25. o. M. 
wurden dem Raimund Poͤſchl, Bauer am Höppl- 
bof d. G. mittels gewaltfamen Einbruches in feine 

Schlafkammer, nahbefhriebene Effekten entiven- 

det, als: \ 

ı. 2 Dberbetten nebft einem langen und einem 
kurzen Kopfpoljter mit weiß leimenen Ueber: 
zugen ohne befondere Merkzeichen; 

2. ein grau wollenes Janterl ; 

3. ein derlei von gebleichter werfener Leinwand; 

4, 3 fanafafene weiß und blau gejireifte Hojen; 

5. 2 Paar blau gefärbte baummollene Strümpfe; 

6. ı Baar röthlichte melicte [hafwoll, Strumpfe; 

7. zwei ſchwarze runde Filghüte, wovon einer nod 
ganz neu, der andere aber ſchon etiwas abge» 
ragen ift; 

8. ein roth baummollenes Halstuh mit Heinen 
weißen Sternen; 

9. ein weiß baumwollenes bette mit rothen Strei 
fen ; 

10. ein weiß leinenes Untertüdhel ; 

11. 3 Leibeln, wovon eines von ſchwarzem Sam⸗ 
net mit geunen Blümchen, bas andere von gelb 
geftreiftem Paſtzeug, und das zte von Pers 
mit blau und weißen Streifen; 

12. ein ſchwarz ſammetnes Leibel mit coth und 
gelben Würfeln, fon ziemlid abgetragen; 
13. » leinene Bantalons, wovon eine weiß, die 

andere ſchwarz gefärbt iſt; 

14. » ſchwarz lederne Hoſen fhon ziemlig ab- 
geftagen ; 


15. 2 härbene und @ rupfene Hemder, letztere 
» fhon ziemlich abgenüst; 
16, ein Armband für die Landwehr. 

Da zur Zeit die Thäter unbefannt Find, ſo 
erfiht man ſammtl. Polizeibehörden des Kreiſes 
genaue Amtsfpähe zu verfügen, und im Ent— 
dedungsfalle ungefäumt Nachricht ander gelan⸗ 
gen zu laſſen. 

Am ı. Febr. 1821. 

K. B. Landgericht Wolfftein. 
dv. Spitzel, Laudr, 











6. 
Praes, den: 13. Febr, 1821. 


An der Naht vom 3. bis 4, bie, wurde 
in dem Getreidkaſten des Joſeph Aramıner zu 
Gmünd d. G. gemwaltfam. eingebroden;,. und es: 
murden & Stückel gebleichte rupfene Leinwand pı.. 
6o Ellen ad ı= fl. dann: 3 Puſchen rupfenes 
Garn ad 18 fl. im eidlichen: Werth. mit einem 
Strid zufammen gepadt,. und. diefer Pad für die 
Kaftenthür gebracht, worauf die Diebsleute vers 
trieben wurden, ehne eine Öewifheit derfelben: 
bieher zu erlangen,. 

Es wird biefer Einbruch: öffentlich: bekannt 
gemadt, um die Amtsſpähe darüber zu halten, 
und die allenfallfige Entdedung der. Thäter ſchleu— 
nigfi hieher befannt zu maden.. 

Den 8. Februar 1821. 

K. B. Landgericht Grafenan.. 
Schneid, Landridter:. 





- Te 

Præs. den 15. Febre. ıgar. 
In der Tlaht von dem 9. auf den: 10. dieß 
Monats wurden dem diesgerichtlihen. Bauer Se— 
bojtion Letmer zu Weremait dieß Gerihts aus. 
feinem Getreidtoften bei ı80 Pfund Flachs, wie 
folder von der Breche zu. fommen pflegt , ent- 
wendet, 

Da der ober bie Thäter zur Zeit noch ums 
befonnt find, fo werden biemit. ſammthiche kö— 
migl he Poligepbehörden des Ateiſes erjuchet-, 
binfiatlid diejer Entwendung die geeignete Amts⸗ 


— 


fpäbe einfreten zu laffen, unb ; ed 
falle in — Ur zw ne — 
Den 10. Gebe. set. 
Königl. Landgericht Wolfftein, 
8. Spisg e k, Lande, 


—_ 


8- . 
Praes. den 13. Febr: ıger. 

Am Sonntag. den. 28. Janner, unter der. 
Kirchenzeit, wurde der Anna. Maria Kellmaier 
Inwohnerm zu Neufoil, in. ihrer Wohnung — 
Truhen eingebrochen, und: ihr hieraus. 

1. 15. Ellen rupfene Leinwand, 
. ı& Ellen: härbene Leinwand, 
. beiläaufig 8, Pf. Garn, 
« © Halstucher, 
. ein wollener MWeiberrof, und 
. einige Heinder, entwendet. 

Man: erfuht alle Bolizeibehörden;, in fü 
ferne: fie auf eine Spur diefes Diebjtahls kom. 
men. folten,. hieher gefällige Nachricht zu. erthei= 
len, Actum den 7. Eebe.. ıge1.. 

Königlihes Landgericht Regen, 
Der. konigl. Landrichter. 
Zottmann, 
————— DEE Je: BE AREA 
9 
Praes. ben: ı6, Febr zgeı. 
Selanntmadhung eines am 9, di Abende 
6. Uhr an den Jatcb und Thetes Reidarferis 
fen Eheleuten zu Wayıng,. Pfarr Freunberg , 
Geeichts Scheerding ım ıbrer rigenen Wohnung: 
durch 5 nody unbekönnte ferls verubten. Raus 
bes. Dos Getoubte bejtand im 
a. Leinwand gegen: ‚a Ellen, melde jedoch 
in 4 Studi geetheilt war, wooon 2 Stüdi har 
bene, jedes zu 5 Ellen waren., Die: andern 
®. Stückl. jedes gegen. so flı. waren: zupfen ; 
b ſechs &trenw gan; weiß gebleichtet Zwirn. 
Bon den: Thatern kann nut einer im. fo. weit 
beſchtieben werden. daß er großer Statue mar, 
36 Fahre alt war, einen jfarken Körperbau hats 
te, von einem glatten. langlıdhten. Geſichte und 
eirier hellen Stimme war. Die andern, da eie 
ner fein Geſicht ſchwarz gefärbt hatte, die ubrie 
gen gar nit gefehen wurden, fönnen auf nit 
bejheieben worden, Um: ı2. Febe, ryar. 
Kaiſ. konigl. Landgericht Scheerding. 
Dr Maper, Ariminal Adjunte,, 


oun>we» 


Nee, 


Intellige 


* 
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Unterbonau: Kreifes 





PaBau, Dienstag den 27. Februar ıBaı. 


Bekanntmachungen und Verfügungen 
ber kouiglichen Kreisftellen, 
— — 


166. 
An ſammtliche Polizei⸗ Behörden des Kteiſes. 


Die Einwanderungen von Perfonen weiblichen 
Geſchlechts betreffend, J 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 


Nad den Bejtimmungen des g. 3+ der Beis 
lage |. zue Verfafjungeniletundet des Reichs er: 
langt eine Ausländerin, wehhe einen Baier hei⸗ 
rathet, das Indigenat dur Naturalifation, 


Mit diefen Beſtimmungen ift die bisherige 
Uebung, gemäß welder Ausländerinnen , wenn 
Be ſich nah Baiern verheitothen,, Einwande- 
zungs = Geſuche einreichen muffen, die von den 
Unterbehorden injtewet, und dann der f, Kreis⸗ 
Regierung zur Genehmigung porgelegt werden, 
int mehr verembarlid, 


Diefe Uebung wird demnach hiemit allent. 
halben abgeſtellt. 


Paßau am 10. Febr. 1821. 


- Königl. Regierung des Unterbonau-Kreifes, 


Kammer des Innern. 
Schr. von Schleich, Präfident, 
Sehr, von Andrian, Direktor, 


Stöge. 
— — — — 
157, 

Un fümmtlihe Polizei - Behörden des Kreifen, 


Die Verminderung der Schreibereien auf den 
einzelnen Gensd'arınerie. Stationen bete, 


Im Namen Seiner Majestät des Königs, 


Sammtlichen Polizei: Behörden bes Kceifes 
wird nahjtehender Auszug aus- der anher gedie- 
henen, an das fönigf, Gensd’armerie-Gorps un. 
term 25.0, M. in rubrizietem Betreff erlafjenen 


= 86 


allerhöhften Entfhliefung zur geeigneten Dar⸗ 
nachachtung befannt gegeben. 


Paßau den. 7. Febr. 1824. 
Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes 


Sammer des Innern. 
Sehr. v. Schleich, Peäfident. 
Frhr. v. A ndrian, Diceftor. 
Sehr, v. Imhof. 


Aus; ug. 
$. 4. 

Die Urreftations - und Transport - Brotofolle 
follen ven nun an gänzlıd zefjiren, indem ber 
Gensd’armerie-Mannfhaft die Cinlieferung der 
aufgegriffenen und der ihnen zum Transporte 
übergebenen Individuen ohnehin "jederzeit beſtä— 
tiget werden muß, und die allenfalls erforder- 
lihen nähern Notizen fuglih aus den bei den 
Poligeibehordı.. ;u führenden Arreſtations- und 
Vaganten. Transport: Prototollen erholt werden 
fonnen, 

$. 2. 


Auf gleihe Weife darf fernerhin auch bie 
Führung der namentlihen Verzeichniſſe der beur- 
laubten Soldaten unterbleiben, da diefe Ver— 
zeihniffe bei ihrer nie ganz zu befeitigenden Uns 
vollfländigfeit ohnehin nit zuverläfig, und die 
babei brabfihteten Zwecke viel fiherer durch die 
bei den Polizeibehorden den Geusdarmen zue 
Einfiht offen liegenden VBormerkungen zu erzies 
len find, 


Da bie Bee der zu verfolgenden 
Verbreder , je wie die auf die Dienjtceleiftuns 
gen der Mannfhaft Bezug habenden Drdres 
den Stationen nad den bejtehenden Anordnun— 
gen von ihrem vorgefezten Äompagniesoder Dis 
firıfts, Commando, oder was die Signalements 
insbejondere betrifft, von dem Pelizei:und Ge: 


zihtsbehörden in der Regel unmittelbar rrifger 
theilt werden müſſen, fo find die rinen wie die 
andern Tedigfih im gehöriger Drdnung.zu ſam— 
mein, und ijt demnach von den mitgetbeilten 
Gignalements-und Drdeen nur in den jenigen auf: 
ſecordentlichen Fällen eine Wſchrift gu jenen 
Sammlungen zu nehmen, wo die Weiterbefors 
derung derſelben an die benachbarte Citation nad 
der hierauf jedesmal zu smaiberden Ffihtmäfigen 
Dorinerlung, befonderer Umſtande wegen, nid 
wohl umgangen werden kann. 


F. 4 

Dinfihflih der ſchriftlichen Unzgigen und 
Rapporte wird lediglich auf die Beltimmung der 
allerhochſten Entjihliegung über die Kotreſpon— 
denzform der Öensd arınerie mit den Zivilbehörs 
den unter Ziffer 4. verwieſen, wonach folhe An⸗ 
zeigen ohnehin äufferft felten, und in der Re— 
gel immer duch ganz auferordentlide Borfalle, 
oder duch das ausdrudlihe Veclangen der Zi 
vilbehörden bedingt find. . 

J. > Ä 

Anftatt der bisherigen Patrouille- Bücher wird 
für jeden Gensd’arme und Unteroffizier ein eis 
gens — nad) Analogie der Patrouillebücher ein; 
zueihtendes Dienftbudh vorgefihrieben, wo— 
rin alle von demfelben binnen eines Quartals 
verrichtete Dienfte aufgezeichnet und bejtätiget 
werden follen, und wornach fodann die Fuhrung 
eines befonderen. Tagebudyes von den einzelnen 
Gensd’armen als durhaus überflüßig erfiheint. 

. 6, 

Dagegen iftsauf jeder Station zu Erlangung 
einer volljländigen Ueberficht aller geleijieten 
Dienjte, und der im Be;irfe vorgefallenen Eis 
herheitsjtörungen ein Tagebuch nad anliegen- 
den Socmular zu führen, woraus der Gtatione- 
Kommandant am Schluhe eines jeden Quartdis 
die vorfhriftmäßigen Auszuge fur die Polizei— 
behörde und für das Dijkifts-Kommando auf lie 
thographirte Blätter „anzufertigen bat, 
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Vocmittags um 9 Uhr der war 
gen Diebftahl prozeffirte N T. 
nah M transportict, auf dem 
Rükwege eine Patrouilie über N. 
Tt. gemodt , und dabei in Erfah: 
tung gebioht, daß bey dem Bau— 
ee TI. zu NM. eingebrogen 
und verſchiedenes geftohlen worden 


ſey. 


Die Eskotte geſchah um 1 Uhr 
Nachmittags von N. nah TL, bie 
Urretirung 'eines Holzfresiers auf 
ftiſcher That auf dem Ruckwege. 


——r 
er 
Pag 5- 


Unzeige 


N. 
batte, 








46. 


Am ſammthiche kon. Difieift-und Lotolſchulinſpet- 
tionen und Kommiſſionen des Kreiſes. 


Die im Kreife befindlien Schulpräparanden er 
Erpeltanten betreffend. 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
In Gemäßheit eines allerhöhften Refkripts 

som 16, Zäner iſt eine umfaßende Befchreibung 


aller im Kreiſe befindluhen Schuldienft = Pepe 
vanden und Eppeltanten- berguftelleh, 


Auf Requifition des Landge» 
richts 11. 
Gensd’armen auf 3 
Spaͤhe gehalten; 


wutde von ſämintlichen 
Raubmdrder 
dabei kam zue 
daß auf der Strafe don 


N. nad Tl. neuerdings ein Strafs 
fenraub und auf dem Weiler 
eine Braadlegug flatt 


Um diefe Beſchreibung gleihformig zu bewies _ 
fen werden nachſtehende Formulare bepgefügt, we: 
von das eine für die Befhreibung der Präparans - 
den, das andere, für die Befpreibung der Erpel⸗ 
tanten zu verfaffen if. 


Die königl, Lokalfhulinfpeftionen haben bie: 
fe abgefonderten Verzeichniſſe über die in ihrer 
Shulgetneinde befindlihen Gubjefte in Zeit von 
8 Tagen an die kon, Dijtritts-und Lokaſ-Schul⸗ 
tommiſſionen einzufenden , von welden fie in a 
befondern Tabellen zuſammen gejtellt, in 14 
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159, 
An ſaͤmmtliche Konffriptions-Behörden des Uns 
terdonau⸗Kreiſes. 
Die Aburtheilung der Widerſpeuſtigen der Als 
tersklaffe 1799 betr, 
Am Namen Seiner Majejtät des Königs, 

Die Aonjtriptionsbehörden des Areıjes wer- 
den biemit erinnert, aa. ven fruchtloſein Bers 
laufe des vorfihriftmäßiyen Teraunes von 4 Wo— 
hen gegen die abweſenden Konfkribieten der Als 
terstlaffe 1799. und derjenigen abıwejenden Konz 
flribirten, weldye von den früheren Ulterstlaijen 
zu der Ulterstlaffe 1799 transferirt worden was 
zen, mit der Widerfpenjligleits-Erfläcung vors 
zufhreifen. 

Indem man zu diefen Behufe die Weifuns 
gen vom 24. Jonner v. Is. [freisinteiligenzs 
Blatt Stud VIII. Treo. 144) wiederholt haben 
will, wird den NKonffeiptionsbehörden zugleih 
bedeutet, daß man die Vorlage ſammtlicher def. 
falls gepflogener Verhandlungen langjtens binnen 

6 Wochen erwartet. 
ü Pofan am 14. Febr. 1821. 
Königl. Regierung des Unterbonan-Kreifes, 
Kammer des Innern. 
Zehr. d. Schleich, Präfident. 
Frhr. d. Andrian, Direktor. 
Scholler. 


160. Amortifatious:Edikt, 

Die Eliſabeth von Train hat den 8. März 
1304 zu Train dem Wolf Hirſch Levi zu Auges 
burg für eine Schuldfumme von 1700 fl. theils 
zur Bejlreitung von Reifetojien theils zu Defos 
nomies Ausgaben eine Dbligation ausgejtellt ; fers 
ner bat die Elifabeth von Train von dieſem Hirſch 
Wolf Levi ein Darlehen von 600 fl ‚ur Equis 
pirung und zu Reiſekoſten ihres Sohnes vermög 
Dbligation, gegeben zu Train den 23. May 
1804 erhalten, endlich hat iht Sohn Joſeph ven 
Train koniglich quittirtee Danptmann mit feiner 
Gattinn Maria Anna geborne Frepinn von Schon⸗ 
brunn in Bezug auf obige Forderungen und vers 
mäüg einer Dergleigsverhandlung dem Banquier 


Lebinau zu Augsburg einen bei dem königlichen 
Landgerihte UÜbensberg den 24. März; 1819 
errichteten Schuldbrief über eine Schuldſumme 
von 3200 fl. 20 fr. ausgejtellt, 

Da nun in der Elifabety von Trainifihen 
Gantſache und deren Berfolgung diefe dreg Schuld⸗ 
urfunden vermißt werden, fo werden auf Im- 
ploration des Banquiers Lebinau der, oder die 
unbefannten Inhaber diefer Obligationen hiemif 
aufgefordert, diefelben inner einem Zeitraumr 
von fehs Monaten bei diezjeitigem Gerihtshofe 
porzumweifen,, als fonjt dieſe Urkunden fur kraft: 
los erllärt werden würden, 

Straubing den 12. Janner 182 1. 
Königl, Baier, Appellations-Gericht für 
den Uuterdonau: Kreis. 
Fehr. 0. Beanca, Präjident. 

Sighardt, Sekretär. 
161. . 

Fortſetzung über die Kottfchritte der Kultur 
überhaupt in dem Lnterdonau: Kreije. 


Bey dem Unterthurmbauer zu Eggen bei Eh» 
ring, Landgerihts Simbach, Tamens Georg 
Wiginger, wurde kürzlih bei Gelegenheit, als 
man am Fuße eines Berges bafelbji Mergel ab: 
räumen wollte, eine Höhle angetroffen, von wel⸗ 
dyes bisher niemand, weder aus eigener Willens 
ſchaft, noch durch Tradition eine Kunde befaf. 
Dieſe Hohle iſt durch Menfhenhände bearbeitet, 
wie die Spuren angewendeter Inſtrumente bewei⸗ 
fen. Die Haupthöhlung hierin iſt 4 Schuh hoch, 
und = Schuh breit. Zu beiden Geiten bderfelben 
zeigen fih Gänge, welche niedriger und etwas 
verfihuttet find. Ohngefahr 53 Schuh vom Eins 
gange abwärts ift eine ſenkrechte Deffnung von 
etwa 5 Schuh Tiefe, welche ji am Boden er— 
weitert, und von wo aus wieder eine, dermal 
aber fehr naffe engere Dertiefung zu fehen iſt. 
Die Haupthöhlung diejer 5 Schub tiefen Oeffnung 
aber läuft in derfelbein Höye und Breite bei eg 
Schuh eben fort, beugt ji4 von da links etwa ı5 
Schuh weit ab, wo man denn an eine 4 Schuh 
hohe, fentrehte Deffnung aufwärts fommt, nad 





Beren Erfteigung ſichwieder linker Geitsein ebener 
Gang von 4 Schuh Höhe, 2 Schuh Breite und 12 
Schuh Länge zeigt. Auf welhe Art dieſe kunſt⸗ 
fie mit fo vielen Gängen. verfehene Höhle ent⸗ 
"fanden. fepn mag „ barüber find dermal bie 
Meinungen verfhieden. Da naͤralich ohngefahr 
eine 114 Etunde von biefer Höhle der große Koß- 
larn⸗ oder der fogenannte ehmals an Wildpret 
reiche Grafenwald befindlich iſt, der fig: in: frü— 
heren Zeiten vielleicht fogar bis an die Höhle er⸗ 
firedt hat „ fo glauben: einige „ daf dieſelbe vor« 
als der Aufenthaltsort von Wilbpretfhügen. und 
Raubgeſindel gewefen fey. Dagegen glauben ane 
dere, daß. diefe Höhle in. der Vorzeit von irgend eie 
nem Schloßbeſitzer angelegt worden fepn bürfte,, 
welcher in dee Meonung gemwefen, in dieſer Ge: 
gend eine minecalifhe Ausbeute zu machen. Diefe 
Hehle beſteht Mmlih aus einem hartem Schie⸗ 
fer’, welcher im zermalmtem Zuſtande eine weiß 
wid gefplihte Cede mit ſchimmerndem Quarz vers 
mengt giebt. Bielleigt gelingt es einem Ge: 
ſchichtsforſcher zuverläffige Notizen über die Ents 
fiehung und die Zwede diefer Höhle aufzufinden, 
und fo einen neuen Beptrag zur vaferländifgen. 


Geſchichte zu liefern, 


Zu Altenbuch, Landgerichts Landau befand 
fi das Schulhaus, ein bereits über 130 Jehre 
altes holzernes Gebäude in einem fo zuinofem Zus 
flande, daß die Erbauung eines neuen. Schulhaus 
fes allgemein als das dringendjte Bebdürfnif ere 
fünnt wurde, Der Lokal, Schul:Infpektor und 
Pferrer Konrad Schick zu Altenbuch unterließ es 
auch nicht hierüber [on in früheren. Jahren bie 
dringendften Vorftellungen zu maden, aber erft 
im Jahre 1818 konnte zur wirtlichen Erbauung 

- eines neuen Schulhaufes gefgritten. werden. Die 
biezu erforderlichen Mittel beliefen fih auf eine 
&umme von zızofl., nnd wurden zum Theil. aus 
dem Erlefe' des alten Schulhauſes, zum Theil 
aus Bepteägen der Pfarrfiche zu Altenbud und 
det Genteinde gewonnen. Der Lokal: Injpektor 
und Pfarrer Konrad Schick aber leiſtete hiezu 
frei willig einen Beptrag von b00 fl., worüber 
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demſelben ſelbſt das Wohlgefallen der allerhb hſſew 
Stelle zu Theil wurde. Dieſes Schulhaus iſt 
ganz ven. Backſteinen aufgeführt worden , hat 
zwei Stockwerke und enthält nıbjl einem hellem 
und trocknem Pehrzimmier, worin wı® fHulpflide 
ige Kinder bequem einen Platz finden können 
auch eine Wohnung für den Lehrer und Wießner, 


[Fortſetʒʒung folgt.]; 





Sntelligenzwefen 
A. der KRreispaupt » Stadt. 


262. Ebdiftal » Worladung. 

Dem koniglid Graf von Zugger’fhen Patrie 
monial»Geritspalter zu Hilgartsberg £.b, Lande 
gerichts Vilshofen Titl. Johann. Miehle ijt im 
Fahre ı8ı7 ein Schein pr. 400 fl., ven. Titl.' 
Heren Joſeph Grafen: Fugger im Glött ıc. aus⸗ 
geftellt, von: Handen gekommen, . 

Der Inhaber des gefagten Schems- wird 
hiemit aufgefordert, benjelben von heute an. bin= 
nen. ſechs Monaten: hier bey Gericht vorzulegen, 
und feine Anfpruche nachzuweiſen, widrigenfalls 
nah Ablauf diefer 6. Monate der fragliihe Schein 
fr kaffirt „ und die Anfprüde für kroftios ce 
tlart rwürden, 

Pafau den 14. Bebr.. 182 T. 
Koͤnigliches Kreis-und Stadtgericht Paßau. 
Georg von Maper, 
Direktor und Hofrath.. 
Edelhart, Protokollifl, 





163. Berfollenpeits- Erklärung. 


Der in den 7780 Jahren nad) Gtenermart aus⸗ 
er Andreas Aalienmapr, Bauewjohn von- 

ich tendd t. Landgetichts Vilshofen „ welchet oct⸗ 
mog dffentlichet Bosladung vom 5. Oktober v. %: 
fi) weder in Perſoo, noch buch feine. ollen» 
tallfige Descendenz innerhalb: dem. furgefegten 
Zerınıne zus Erbigoft feines verflorbenen Beu⸗ 
ders Wolfgang A⸗ſtenmoye, gewejenen Pfatters 
gu Eyolinad , gemeldet hat, wird nunmedr ne: 
frunptiofem Termine Ablaufe für vesipollen ans 


flärt , und die befraglige Erbſchaft rechtlicher 
Oednung nad verbondelt werden, 

Poßou den 7. Febe. ıga1. 
Köu. b. Kreis: ımd Stadtgericht Paßau. 
Georgeon Maper, 

Direltoe und Hoftath. 
Edelbart, Protofsif. 


j T WBSeburts⸗T kanmngeau. Ötexbeusegepuiß 
v Stadt Pafan, | 


Dompfwerbezitk, 
Gebohren: Niemam, 
Getralft: Niemand. 
Gejlorben:; Den 16. Febr. Anna Maria 

Kainz, bebausien Gädeltrögers » Mädchen an 

Frasfen, olt, g Jahre 11 317 Hohen ın Neo, 

131. Den 19 Klara Schallenrieder, bürgl. 

Zijihkersfind an der Keuchhuſten, alt, 8 Mo⸗ 

nate 3 Wochen in Vlro. 01. Den 23. Ihe: 

. Ma Antonia Thereſia Friedrich, bürgl. Uhr⸗ 

‚maderstind an draijen, alt, 13 Tage in Yen, 

— 234. Den 24 Philipp Eder, penfionirter 

Hofhausknecht an Eniträftung, alt, 58 Jah⸗ 
ze in Tleo. 61. 

Stadtpfarrbegirf. 
Sebohren: Niemand. 

Getraut: Am 19. Zebr. Martin Biedermonn, 
bürgl. Shneidermeijter, in Mro, 445. mit 
Katharina Färber, burgl, Stricker⸗Meiſters⸗ 
Tochter von hier. 

Gejtorben: Tliemand, , 

Annftadtpfarrbegirl, 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Am 13. Gebr. Johann Friedrich 
Spiegel, buͤrgl Ehloßermeifter von bier, mit 
Anna Zeilmaper , berjhpaftlihen Bedientens⸗ 
Tochter von Landshut. 

Gejtocben: Am 13. debruar. Anna Maria 
Konigseder, IJmvohnerin von hier, Niro, 21, 
43 Jahre ält, an Entzündung, Johann Schindl; 
maper, Kirchendiener von hier, 55 Jahre alt, 
am Brande. 

Jlafladtpfarrbezich 

Geboren; Memand. 





Getrant: Niemand. 
Gejtorben: Niemand, 
— — — — — 


B. Ser ßecn Kreisbezicke. 


165. Bekanutmachung. 

Die allenfallſigen Creditoren der verſtorbenen 
Feepfrau Walburga von Buchſtetten geborne Örä« 
fin von Jonner werden hiermit aufgefordert, “ihre 
Forderungen’ binnen 30 Magen um fo miegr hier⸗ 
vris. zu Tiquidiren, als auſſerdeſſen dieje Berlafs 
fenf'baft ohne weitere Kudjipt auseiuander, zu 
fezen getrachtet werden wurde. . 

Den 19. Fänner 1381. 

Kon. Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 
— 


166, Bekanutwachung. 

Da man im Begriffe ift, die Verlaſſenſchafts⸗ 
um Debitfahe des verjtorbenen Pfarrers Geiger 
von Pfelling durch Nachlaßvergleich zu beendis 
gen, fo werden deßen gerichtlich etwa noch unbe: 
kannte Creditoren anduch zur Anbringung und 
Ausführung ihrer allenfatljigen Hosderungen bins 
nen 30 Tagen zerſtorlicher Seijt unter dem Rechts⸗ 
Nachteile aufgefordert, daß nad deren Ablauf 
die vorhandene Maſſe ohne weitere Ruͤckſicht vers 
gleichsmaͤßig vertheilt werden wide, 

Den ı4. Februar ı$ri. | 
Kdın, Kreis : und Stadegericht Straubing 
— Pracher, Direktotr. 


— — — 


467. Bekanntmachung. 

Auf ſchriftiiches Anſuchen des koniglich quies: 
zirten Oberaufſchlagsbeamten Titl. Pronath wirb 
unter Vorbehalt der Genehmigungs— Erholung 
desfelben Behaufung im Wege der öffenthhen 
Berfleigerung am Mittwoch den 21. März dies 
fes Jahres Vormittags von 9 bis Mittags 12 
Uhr verfauft werden. 

Diefe Behaufung ift in Mitte des Rinder 
marftes einem der fihonjten Plage sub Nro. 
285 entlegen, drey Stockwert hoch, gut unters 
halten, und ſolid gebaut, enthält zu ebener Ers 
de drep heizbare Zimmer, eine Tebenfammer, 
zweg Küden, zwey dazu gehörige Soden, x ' 





Holzlegen auf drey Parthepen Zinnsleute abyes 
theiit, einen gepflafiersten Hof ſammt Haus⸗ 
brunnen.- 

In dem mittleren, und ebern Etodwerfe 
find überall viee beizbare, und drep heizbare 
Zimmer , eine Küche, eine Speife, ein geräu« 
miger Boden, Keller, Holzlege, und Xbtritt, 
“ Bey ber dritten Etage befinden fi Winter 
fhüren, und Winterfenfter. 

Aus einem Holggewölbe zu ebener Erde kann 
wieder eine Gtallung auf zwey Pferde, der drey⸗ 
fahe Boden zu einem Getreidfajten, und cin 
- Aufzug in den Hof mit geringen Köſten herge— 

richtet werden. 

Kaufsluftige zu diefer mit allen Bequemlid- 
feiten,, und zur Berpaihtung für mehrere Par: 
thien Zinsleute verfehene Behaufung werden hie- 
mit zu folher Verjteigerungs - Verhandlung mit 
den Anfügen vorgeladen, daß auch einige ver- 
zinslide Eapitalien auf Genehmigungs⸗-Echolung 
bep den nterefjenten ohne Unterpfands,Erneues 
tung liegen belafjen werden können, 

Den 19. Jänner 1381, 

Kon, Kreis » und Stadtgericht Straubing. 
Prach er, Direktor, 


168 Verſchollenheits⸗Erkloͤrung. 
Machdem der vermög gerichtlicher Aus⸗ 
ſchtelbung vom 7. Sept. 4819 edictaliter vor⸗ 
geladene vermißte Soldat Johann Brey, Mül⸗ 
lersſohn von der Weichersmühle nad Verauf 
dcs präfigirt peremterifhen Termins ſich weder 
perfönlich, noch durch Berollmädtigte gemeldet 
bat, fo wird befogter Johann Brep fur verſchol⸗ 
len ertlätt, und fein Vermpgen an feine Inte— 
jiaterben ‘gegen. Caution ausgefolgt« 
Sign, ‚den 6, Febtuat ıg2ı, 
Königl. Vaier, Landgericht Mitterfels, 
Maier, Landeichter. 
169 Bekanntmachung . 
Franz Maier, lediger Bauersſohn von Nun: 
berg d. Gi, welcher als Gemeiner bey Herzog 
Pius Aogiment ſeit dem preuffiipen Feldzuge im 














Jahre 1807 vermißt wird, ift feitdem nie mie, 
der zum Vorſchein gekommen. 

Es wird demnach derfelbe hiemit aufgefone 
dert, binnen eines peremtorifihen Terming von 
6 Monaten von feinem Leben oder Aufenthalt 
Nahriht ander zu ertheilen, als aufjecdeffen 
fein Aelterlihes Vermögen pr, 1200 fl. an die 
übrigen Inteftaterben gegen Kaution verabfolgt 
werben würde, j 

Den 15. Februar 1821. 
Königlihes Londgericht Altbtting. 


Liz. v. Hammerl, Pande, 








170. Bekanntmachung, 

Zur Tilgung einer dringenden Sorderung, 
wird das ſammtliche Anweſen des Jakob Bledf, 
Bauers von Pofihetsried bep Regen, erecutive 
im Wege öffentlicher Verſteigerung und gegen 
baare Bezahlnng an den Meifibiethenden vem 
äuffert, 

Solches Anweſen beſteht nah gerichtlicher 
Schaͤtzung nebſt einer gan; gemauerten Wohnung 
und Stallung, nebſt neu erbautem Stadel in 16 
Tagw. Feld, 10 Tagw. Wieſen-, und 8 Tagw. 
Hol;gründen von guter Qualität, wobep auch noch 
das Forſtrecht im Rinchnacher⸗Wald zu 3 Stamm 
Brenn», einer halben Buche Spann, dann nös 
thigem Bauholz; verbunden iſt. 

Auf diefem Anweſen haften nachfolgende höchſt 
landes- und grundherel. Abgaben, als; 


Grundfteuer aufs ganze Jahr 19 fl. 56 Er. 1 pf. 


Famifienfieuer = = : 10 30 01 — - 

Ordinar Echarrwerlgeld = 8 r 39 = 38 

Zagdjharrwertgeld > — 1 26: Rs 

Grundjtift Eee = *: ı s13=r 1: 

Kinhendienſt EEE m e 22 > 2 + 

Butterhaler in natura — Shäfl. — Mesen, 
3 Biel, — ©, 


Flachs, a Reifen, 
Schmalz, 3 Pf 25 Loth. 

Zu diejem Endzweck wird Mondteg der 12. 
März angefezt, an welchem Tage Kaufslieb- 
baber im Drte Pojchetsricd Morgens 9 Upe 


= 8 


erſcheinen, und die weitern Kaufsbedingniſſe ver⸗ 
nehmen koͤnnen, es haben ſich aber dieſelben 
über Lebenswandel und Vermögens- Umfiände 
Such legale Zegniffe auszuweifen. 
Acum den 17. Jänner 1821. 
Königlihes Landgericht Regen, 
Der k. Landrichter 
Zottwmann. 


171. Bekanntmachung. 

Die Königliche Regierung des Unterdonaus 
Kreiſes, Kammer des Janern, 
ho hſter Entſchließung vom 17. Dec. 18194 und 
26, Auguſt v. J. allergnadigjt die Verlegung 
dee bisher hier beitandenen 7 Faſtenjahrmärkte 
auf nachfolgende Tage genehiniget. 

1. Am Donnerftag in der Nlittfafienwodhe, 

a, Am Donnerjiag vor dem Palımjonntag. 

3. Am Djlerdienitag. 

4. Am Genntag Exoudi. 
5. Am Mlagdalenentag. 
6. Am WMichaelistag, 
7. Am Satherinentag, 

Diefes wird hiemit mit dem Anhange öffents 
li befannt gemacht, daß mit jedem diefer Markte, 
woran der Erjie am Donnerftag der kunftigen Mitt⸗ 
fajtenwode gehalten wird, ein Biehmarkt verbuns 
den fen, 

Aktum den 29. Jänner 1821. 
Srafl Döring. Gutenzell Patrimonial; 


gericht Falkenſtein. 
Kienhöfer. 


172. Verſteigerungs: u. Ediktal-Vorladung. 
Das Anweſen des Weifgärbers Rotzer in der 
biefigen Borjtadt Brunnendorf, welches aus eis 
nem Yaufe, worauf bisher die Weifigarbersgeredhr 
tigfeit ausgeubt wurde, Gartl, Stad! und Wies⸗ 
filed beſteh am Montag den ız, Wlärz 1. J. 
ber öffentliche rfleigerung wiederholt unterwors 
fen werden, nahdem das bereits erzielte Unboth 
die Genehmigung nicht erhalten. hat. 
Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, an 
ebigem Tage in der Kanzley des unterzeihneten 
Landgetichts zu erſcheinen, und ıhr Anboth, wor⸗ 


hat vermog 


- Gindimaie von Freundorf im Bilsthal, 


über die Genchmigung ſich vorbehalten wird, zu 
Beototoll zu geben. 

Zugleid werden Sämtliche, when ges 
richtlich unbekannte Forderungen zu maden haben, 
biemit vorgeladen, an obigem Tage zu erfiheis 
nen, außerdeffen fie nicht ınehr becudjiryiige:, ſon— 
dern nad) dem Antcage der fig) angemeldeten Gläu⸗ 
biger die Genehmigung des zu erzielenden Anbothes 
ertheilt, und die Kauffhillingsgelder unter die bes 
kannten Gläubiger vertheilt werden wurden, 


Cham den 30, Janner 1321. 
Königl, Baier. Landgericht, 
Bronold, Landerihter. 





173, Bekanntmachung. 

Nachdem Franz Bierlinger Me;ger in Walk 
fing ohngeachtet mehrmaliger Anfträge feine Un— 
flalten macht „ die auf Zahlung dringend«n Glau— 
biger zu befr:edigen , jo ſieht man ſich verans 
laßt, deſſen Anweſen öffentlıhd an den Meıjibies 
thenden zu verkaufen. Dasjelbe bejicht in einem 
bolzernen mit Legfhindeln gedeften Haus nebjt 
dabei befindlihem Stall und Stadl, dan in 3 
Gemeindsantheilen. Die nahern Bedingniße wer» 
den am Tage des DVerfaufes, mozu man den 

ı2. März 1. J. 
Morgens 9 Uhr bejtunmt hat, eröffnet. 

NKaufsliebhaber, denen die Befihtiguig des 
Anweſens inzwifhen frepjteht, belieben fih. an 
diefem Tage im Wirthshaufe zu Walfing , wo 
die Berjleigerung vor ſich geht, einzufinden. 

Den 13. Februar 1821. j 

Königlihes Kandgeriht Vilshofen. 

Aubenbauer, ]. Aſſeſſor, 
als Kommiſſar. 








174 Bekauntmachung. 


Das halbe Hofsgut des Andre Wimmer, - 
der be⸗ 
ften Gegend des dieffeitigen Landgerichts entle: 
gen, wird hiemit örfentlih feil gebotgen, und 
“ 


tönftigen Donuerflag den a5. März im Drte Al 
dersbach in vim exdeationis verkauft. 

Kaufeliebhaber können bis dahin den Hof 
befiätigen, und am Zage der Lizitation alten⸗ 
mäßige Einfiht über die Laſten des Gutes ers 
halten. 
Fremde haben fih mit gerihtliden Zeuge 

nigen übee Mioralität und Bermögen auszumeifen. 

Abends 4 Uhr wird der Zuſchlag, jedoch 

salva ratificatione gemagt. 
Beichreibung des Hofgutes, 
A. Zu Dorf. 

Die noh im guten Etand befindlichen Dekor 
nomie-Gebäude, beſtehend: " 

in Wohnhaus, Pferdsund Kühſtall, Stadl, 
und Wagenfhupfe. 4 
B. Zu Selb, 

An Uelern 45 Tagwerk. 
» Wiesgründen ı3 Tagtverk, 
« Holjgrund 20 Tagwerk. 


Den 15. Gebruar 1824. 
Königlichen Laudgericht Vilshofen, 
Der £, Landrichter legal abweſend. 
ARubenbauer, |], Aſſeſſor, 
als Aommiffär. 
— — een} 
175 Proclama. 

In Folge rehtsträftigen Ganterfenntnifes 
wird das Anweſen des Jofepp Maushammer 
Arämers zu Metten auf dem Wege der öfe 
fentlihen Berfleigerung an den Meijtbiethenden 
salva tamen ratificatione creditorum ges 
eihtlih veraußert. 

Dasfelbe bejteht aus 
4) der gemauerten. mit Schaarſchindeln einge» 

dedten Behaufung, 
bJ der Holzſchupfe, 

Pferditall, 

Kaufsliebhaber, die fih über DBermögen, 
und Leumund legal auszumweifen haben, werden 
biemit eingelaten, Donneretog den ı5. März 
1, 3. Vormittogs 9 Uhr in dein Wirthehaufe 
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und dem gezimmerten | 


zu Metten fit einzufinden, mo fie die nähern, 
Bedingnige vernehmen, und ihre Anbothe zu 
Prototoll geben fonnen 

Zugleih werden ſammtliche Dläubiger des 
Srämıners Jofepp NManshanımer auf Mittwoch 
den 21. März. 3. ad Jiquidandum et pro- 
ducendum , dann zum Vecſuch güsliper Aus _ 
‚gleihung, und Genehmigung des Meiſtgebothes 
worgeladen ‚, und falls ein Vergleich nicht zu 
Stande fommen follte,die meitern Ebdiktstage in 
nachfolgender Art fejigefezt, als Donnerstag ber 
26. April l. J. ad excipiendum, 

Dennerstag der 26. Map I. J. ad con- 
<ludendum, jedodh mit Trennung diefes Terz. 
mins in Die zwey gefezlihen Perioden ad re- 
plicandum et duplicandum. 

Es werden daher alle diejenigen, welhe aus . 
was immer fir einem Titel Sorderungen an den 


‚ Krämer Maushammer in Wetten zu maden 


haben, aufgefordert, an ben obengenannten Edikts⸗ 
tagen sub poena praeclusi entweder in Per: 
fon, oder durch gefezlid Bevollmachtigte bier zu 


“ erfiheinen, und ihre Forderungen in rechtlichee 


‚Drdnung geltend zu machen, 
Den 5. Gebruar 1821, 
Königlicyes Landgericht Deggentorf. 
j Baperlein, Landrichter. 











Nichtämtliche Artikel, 
ı76 Bekanutmachung. 


» Der Unterzeihnete gedenkt fein eigenthümlis 
ches gut erhaltenes Wohn: und Gafihaus ſammt 
Keller und Stallungen , Bräujiaat, Stadl, Ael: 
der, Wiefen mit Defonomie- und Dr aus⸗Ge⸗ 
räthichaften, wie auch einen — ſammt 
Kellerhaus und Garten aus freier Wind zu ver= 
faufen. 


Kaufsliebhaber wollen fih demnad an den- 
felden wenden. Landau am 16. Gebr, 1321. 


Franz Paul Wieninger, Bierbräu. 
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177 Preife der Victualien und anderer Artikel in der Kreispanptftadt Paßan, | 
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zur Ia.le. —** u. Meblſatz vom ab. Febr. bis b. März 1821. 
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Intelligenz 


Unterdbonau: 





Paßau, Dienstag den 6. März 1821. 
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Kreiſes. 


— 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der koͤniglichen Kreisjiellen, 





181. z 
Un ſammtliche Bolizepbehörden des Kreifes, 
Den Sommerbietſatz für das ı 921, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nah) den auf den Grund des allerhöchſten 
Mandats vom 25. April ıg11.— den Biers 
ſatz beireffend — erhobenen und hienach berechne⸗ 
ten Sommerbierfagdaten fegt man die Taxe für 
das heurige Commerbier auf fünf Kreuzer pr. 
Maaß vom Ganter aus fir fümmtliche Amtsbes 
zitke des Unterdonau-Kreiſes anmit feſt, wor—⸗ 
nad die königl. Polizeybehorden des Hreiſes ſich 
weiters zu achten haben. 
Pafau am 2. Hebruar ı gr 1, 
Königl. Resierung des Unterdonau: Kreifes, 
Sammer ders Innern. 
Imped. Praesid, 
Sehr. v. Undrian, Direltor, 
Schr, v. Tautphdus, Reggs. Rath. 


Sartorius, Gelr,- 


— 


182. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 


Da noch immer von einigen Advolaten Witt: 
wen und Waifen respect. deren Bormündern die 
Penfionen und Alimentationen nidt regelmäßig 
erhoben werden, fo wird auf allergnädigjte Anbe⸗ 
fehlung, die wegen pumktlicher Erhebung diejer 
verfallenen PBenfions » und Alimentations » Raten 
erlaffene Entjpliefung pom a2. Juli 1817 zur 
genauen Darnahahtung mit dem Bepfaze bes 
fannt gemadht, daf der VBerfugung vom aten 
Auguſt 1819 gemäß die unerhoben gebliebenen 
Gelder diefer Individuen auf ihre eigene Gefahr, 
ohne irgend einer Haftung, zurudgelegt werden, 
und fie [ih den daraus entjiehenden allenfalljigen 
Machtheil ſelbſt zuzufhreiben haben. 


Straubing den +6. Februar 1381. 
Königlich baier, Appellationsgericht für den 
Unterdonau: Kreis, 

Schr. v, Branca, Präfident. 
Beil, funkt. Sekt. 


Abſchra ft. 
Num. 27 4. 
Koͤnigreich Baiern. 

Staats-Miniſterium der Juſtitz. 


In einem jedem koniglich allerhöhften Reſtrip⸗ F 


fe, womit einer Ubeolaten-Wittwe und ihren allen⸗ 
folfigen Kindern aus dem Bond der Central: Pens 
fions = Unftalt für die Hinterlaffenen der Advoka⸗ 
ten des Reiches ihre Penſion und refpect. Alimen- 
tation bewilliget wird, iſt der deutliche Auftrag 
enthalten, dag von Monat zu Monat bie 
betreffenden Quittungen bey der Kaſſa des gedach⸗ 
ten njtitutes zur Bezahlung produziert werden 
follen. Die oftmalige Jlihtbefolgung dieſes Aufs 
trages ‚veranlafte am ı4, Tlovermber 1414 und 
9. Geptember ı8 15 die ernjtgemefjene Wieder: 
bolung ‚diejer Weijung dahın , daß die Advokaten 
Wittwen und Waifen ihre PBenfions ; und Alimen- 
tations » Quittungen anı Ende eines jeden Monats 
‚bep der Kaſſa der Central; Penfions » Anjtalt für 
die Advokaten Relikten zur Bezahlung vorzulegen 
haben, 

Diefein allen ungeachtet bezeigen fih mehrere 
Adrokaten Wittwen und Weifen äuerft ſaumſe— 
lig in Erhebung ihrer Penfionen und Alimentas 
tionen, | 

Da hiedurch der dabey beabſichtigte Zweck 
gänzlich vereitelt wird, und da ſich auch mehrere 
Wittwen noch andere Unordnungen an den Schei⸗ 
nen zu Schulden kommen laſſen, fo findet man 
fi) veranlagt, folgende Borfhriften theils zu ers 
theilen, theils ſchon beſtehende zu erneuern, 

1. Sammtliche Adbokaten-Wittwen und Wais 
fer, und deren refreftive Bormünber werden ans 
gewiefen, Sorge zu tragen, daß alle Monate die 
fälligen PBenfions - Raten bep der Kaſſa des Pens 
fions» Jnjlituts für die AdoafatenKelikten arho⸗ 
ben ıwerden, 

il. Die Wittwen und Vormünder Haben die 
Quittungen eigenpändig zu unterziehen, und es iſt 

lli. darauf zu fehen, daß von den einfiplä- 
gigen Polizeobehörden die Lebens-Atteſte genau 
nad der Verordnung vom 5. Jänner 1814 um, 
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nemlich mit Bezeugung des Wittwen-Standes 
and Wohnortes der Wittwe, und des underſorg⸗ 
ten Zıftandes.und Aufenthaltes der Waifen, den 
Quittungen bepgefcjt werden, 

AV, Die Quittungen Haben feinen Stempel 
‚nöthig. 

IV. Im festen Monate jedes Etntsjahres, 
‚alfo im Geptember, hat jede Wittwe für ſich und 
für jedes ihrer Kinder, ‚eine ‚bejondere ‚Generals 
Quittung für die vom ı. Dftober #is Ende Sept. 
bezogenen Penfions » und Alimentations » Raten 
und jenes \ndiniduum , welchem die Penfien oder 
Alimentatien im Laufe des Etatsjahres angewie⸗ 
fen wurde, fur das vom Tage der Anweiſung bie 
zum legten September , oder bis zum Tage ‚des 
Austrittes aus der Penſions- Unjialt erhobene 
Duantsm ebenfalls eine General - Quittung zu 
produziren, 

Vi. Gleiches gilt für die in diefem Fahre be: 
willigte fehsinonatylihe Tyeurungs » Zulage, we: 
für die damit begnadigten Indwiduen ebenfalls 
gefonderte Generaf » Uuittungen zu produziren 
haben. 

Bon dieſer Entſchließung hat das Appella—⸗ 
tionsgericht ſammtliche in ſeinem Gerichtsbezitke 
domizilrenden Wdvofaten Witwen und Waiſen 
und reſpeltive Vormunder in Abſchrift zur 
genaueſten Nachachtung taxfrey in Henntuiß zu 
ſetzen. Munchen den 22. July 1817. 

Auf 


Seiner koͤnigl. Majeſtaͤt allerh. Befehl. 
Graf Reigersberg. 


Der General =» Gefretär 
0» Uemmer, 


An das königl. Appellations- 
gericht fur den Unterdonaus 
Kreis, 


Die Benfions Erhebung der 
Adeokaten Wittwen und 
Waiſen betr. 


183, - 
Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 


1» 

Seime königliche Majeftät Haben: durch aller 
Ibchſtes Reſtript vom: 10/15, v. Mi; zu genehmi⸗ 
ger geruhet, daß dert, Kammerer Karl Auguſt 
Graf von JAeſch auf jedem feiner drep Gutsbezir⸗ 
be Oberporing, Niederporing und Reicheneithbach 
ein Patrimonialgericht II. Kiaſſe errichte. 


Oberpöring erſtreckt ih über zw, und Nie⸗ 
derpöring über 5 6 grundbare Dinterfaffen.. Beyde 
Kegen in dem k. Landgerihte Landau „ haben dem: 
Beftändigen Amtsfig zu Oberporing, und werden: 
aon: dem bereits. früher: definitiv beſtatigten Ge= 
richtshalter Chriſt verwaltet, 


Reicheneichbach zählt 45, Hinterfaffem,, behalt 
dort feinen beſtandigen Amtsſitz, und wird durch 
Ben: Berihtspaltes Viſino zu: Gern. verfehen,. 


Seine konigliche Majefiät' Haben durch allerz- 
Borhftes Reſtript vom: ı 1/14 dv. M. zu genehmi— 
Hen geruhet, daß, der Gutsbeſitzer Sajetanvon Hueb: 
ein Bateimonial» Gericht Ik, Klaffe zu Aicha vorm: 
Wald errihte, das ſich über 40 grundbare Hinz 
terjafjen erſtreckt, feinen. bejländigen Amtsſitz dort 
Behalt und von dem Gerichtshalter Zrauenholz von: 

Kurſtenſtein verwaltet wicd, 


3. 
Seine Bönigl,. Majeftät haben durch allerhbch⸗ 


fles Rejteipt vom 19. Februat l. 35: zu: genehmi⸗ 
gen getuhet, daß der f, Kämmerer: und quieszirte 


Voftammettath Sigmund Graf von: Spretii auf. 


feinem im Zandgerihte Deggendorf liegenden Gu⸗ 
te Berg, ein Batrimonialgesiht IF. Klaffe, das: 
den beitändigen Amtsſitz zu Dffenberg hat, und 
won: dem. dostigen: Butsbejiiger: von: Pconath ver= 
wuliet wisd, errichte. 


2 


4 

Unterm 13,0, M. geruhten: Se, fönigl Maj.. 

den Oberzollamts = Kontrolleut Ymman:in Niederz 

audorf zum: Oberzollamte Burghaufen, und den 

dortigen fontrolleur Forſtlehner zum Oberzollamte 
Mederdudorf zw verſetgen. 


5. 
Der Profurator, und Landgerichts⸗ Unmalt 
Johann Georg. Scheller zu: Vilshofen ift am 13. 
» IM. gejlerben.. 


6. 


Unterm er. o. M. geruhten Seine fönigl, 
Majejtat den Pfarrer Johann Georg Alt zu 
Wolfsbuc von dem: Anteitte der ihm: zugedach⸗ 
ten Pfarrey zu Engertsham Landgericht Griesbach 
zu dispenfiren, uud dieſelbe dagegen dein bishes 
rigen: Pfarrer zu Stubenberg Landgerihts Sim 
bay, Prieſter Mathias Most zu. verleihen. 


Tr 


Sub eodem dato’ geruhten Seine konigl. 
Mazejiät dem: aus dem: Kloſter Reichersberg im: 
Dejterceich zurüdgefehrtem! Priefter Leopold Reuß 
den. Tifhtitel. zu. verleihen, 


8: 

Unterm 3. d. M.. wurde der Shul-Erfpet- 
fant Selig Hajer son: der Fönigl.. Kreisregierung 
zum Öehülfen an der: Säule zu Age Landge- 
richts Griesbach ernennt.. 


—ñ— — — —— 
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Fortſetzung über die Fortſchritte der Kultur 
überhaupt in dem Uaterdonau⸗Kreiſe. 





Das Shulsund Meßnerhaus zu Nliedermoße 
ung: Landgerigts Straubing; war fo tuinoſe 


1 


— Ico — 


geworden, doß es einer weſentlichen Reparirung 
desſelben bedurfte, Auch hiezu erfolgte ſchon im 
Jahre 1818 hdheten Oxtes die Bewilligung, 
und nad) dem mittlerweile eingelaufenen Anzeigen, 
ift Diefe Reparatur mit einem Koftenaufiwande 
von 680 fl. 4 fr. bereits bewertitelligt worden, 
Die Koften felbft wurden zur Hälfte von der Ges 
meinde, zur andern Hälfte aber aus dem Lofals 
Kirhenvermögen beſtritten. 





m 


Ebenfalls im Jahre 1818 wurde auch gu 
Dberbiebing Landgerichts Straubing eine Repa⸗ 
ratur und in der Ark eine Erweiterung des Schul⸗ 
hauſes vorgenommen , daß an dasfelbe ein ganz 
neues Schulzimmer von Öteinen angebauf wurs 
de, Diefes Schulzimmer ift Hell und trofen, und 
von ſolchem Umfange, daß bierin mehr als go 
Kinder bequem einen Play finden konnen. Die 
biebep erlaufenen Kojten wurden ebenfalls zum 
Theil von der Gemeinde, zum Theil aus dem 
Lokal: firchenvermögen beftritten. 








Schon früher wurde mehrerer Gtiftungen er⸗ 
wähnt, melde zum Behufe jährfiger Gottes» 
diente von einzelnen Individuen erfolgten, und 
welden die obrigfeitlihe Genehmigung ertheilt 
worden iſt. Zu gleihen Zwed wurden au ben 
dein Jatob Eendl, Ausnahmsbauer zu Atting 
Landgerichts Steaubing 200 fl,, von dem Pfar- 
ver Wolfgang Sieber 100 fl, Und von deſſen 
Brüdern Maetin und Chriſtoph zu Poſtmuͤnſter 
Landgecichts Straubing, und zwar von jedem 
derſelben 100, von deren Bruder Simon aber 
160 fl., von dem Battholoma Chriſtoph, Wirth 
zu Obermosing Landgerichts Straubing 100, 
und von dem Ausnahmsbauer Gebajtınn Loichin— 
ger dafelbjt ebenjalis 100 fl., von dem Johann 
Mitterer, Soldner zu Oberfhneiding Landgeruhts 
Straubing ı25 fl., von dem Prieſter Cebas 
ſtian fneer, Kurat zu Niedermotzung Landaes 
richts Etraubing 130 fl., ımd von dem far: 
rer und geiſtlichem Rathe Jojerd Hellner zu 
Munſier Landgerichts Straubing 75 Ti. zum 


Theil vermacht, zum Theil noch bey Lebzeiten 

erlegt, welchen Stiftungen denn ebenfalls die 

obrigleitliche Genehmigung ertheilt worden iſt. 
Fortſetzuag folgt.) 











Intelligenzweſen 
A. der Kreisbaupt » Stadt. 


ı85 Eviktal » Vorladung. 


Dem koͤniglich Graf von Fugger'ſchen Patrie 
monial»Öerichtshalter zu Hilgartsberg f. b. Land: 
gerichts Vilshofen Till. Johann Miehle ift im 
Fahre 1817 ein Schein pr. 400 fl., von Titl. 
Heren Joſeph Grafen Fugger in Glött ic. aus- 
gejiellt, von Handen gekommen. 


Der Inhaber des gefagten Scheins wich 
hiemit aufgefordert, denfelben von heute an bins 
nen fehs Monaten hier bey Gericht vorzulegen, 
und feine Anſprüche nahzumweijen , widrigenfalls 
nah Ablauf diefer 6 Monate der fraglıhe Schein 
für kaffirt, und die Anfprühe für kraftlos er 
flärt würden, 


Paßau den 14. Gebr. 1381. 


Koͤnigliches Kreis-und Stadtgericht Paßau. 


Georg von Maper, 
Direltor und Hofrath. 
Edelhart, Protokollift, 








186, Beburts: Trauungssu. Sterbeverzeihuiß 


der - 


Stadt Paßau. 





Dompfarrbegirf, 
SDebohren: Den 27. Feb:uar Jofepha, Dafer 
Johann Vepom Waldeck, bur erl. Bierwirth 
Tiro. 69. und uluru hat, ıldis, Vater Hr, Pe⸗ 
ter Srwuner &, b. Profeſſot Uco. 108. 


Getrauf:-Den 1. März Kranz Blanfenthaller, 
Schopperk necht mit Anna Maria Siröpfl, Bir 
ſcherstocht er von Obernzell Tiro. 196., und Hr, 
Binzenz Vietorini, bür ıl, Apothelker Neo. 166 

mit der Jun fer Anna Mad, Revierforſters⸗ 
Tochter von Jahdorf aus der Pfarr Wegſceid, 
dann am 3. Herr Georg Helluer, but ;l. Bier- 
wirth am Det Ilro. 86. mit der Jun, fer Anna 
Hungler, bur«l. Bierwirthsto hter. 
Geftorben: Den 26, Gebr. Klara Kamper, 
bürzl, Rathdieners, Wittwe an Entlräftung 
alt 39 Jahre Vico. 158, 
Stadtpfarrbegirk, 


Gebohren: Am 27. Febr, Therefia, ein une 
ehcliches Mädihen Tco, 259. 

Getraut: Am 27. Gebr. Mathias Schlager, 
bürgl. Fiſchermeiſtet zu Anger, mit Therefla 
Friedhaber Weberstochter von Köfilarn, 

Geftorben: Am 24. Febr. Hr. Thomas Maria 
Weitenhofer Stadtpfare» Kaplan dahier Tiro, 
445. an dee Uuszehrung 39 Jahre ı Monat 
alt. Am 25. Katharina Lıehtenauer, büurgl, 
Weberekind Nro. 459 an der Auszehrung 22 
Wochen alt. Um 28. Hr. Leonhard Tlagel, ver: 
wittweter bürgl. Backermeiſter Nto. 310 an 
Enttraͤftung, 76 Jahre alt. Am a. Marz, Ka: 
tharina Dolatſch, kürgl. ThorsKorporals:Gats 
tinnan Bruſtwaſſerſucht 59 Jahrealt, Am 2, 
Eliſabetha Did ım Lazareth Ueo. 113 an Aus; 
zebrung. 

Sunftadbtpfarrbezirt, 

Gebohren: hemand. 

Getraut: Deu 27. debruar Peter Arbinger, 
Thierarzt und bur f. Bierwirth von hier Tiro. 
8. mir Asa Mat, Mautnerstochter von Bude 
Yolz. Den ı. März Mathias Grinzin ;er, vers 
wittib‘er Inwohner und Öulzarb: iter außer dem 
Kapıznerthormi Anna Mara Graf, Schuh—⸗ 
maheretochter von Uuterash. 

Geſto ben: Il Mnand, 


J z34»2dtefarcbezirk. 


Gebo):e 4: Ihcmund, 
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Setraut: Niemand. 

Gefiorben: Den 1, Marz Frau Eliſabetha 
Rachholz, burgf. Gajigeberin, 64 Jahr alt 
an Entkräftung Tito. 203. 





‘ 


B. Der äußern Kreisbezirke. 





187. Verfleigerungs: u. Ediktal⸗Vorladung. 


Das Anmefen des Weißgärbers Röger in der 
Hiefigen Borpladt Brunnendorf, welches aus ei- 
nem Haufe, worauf bisher die Weißgarbersgerech⸗ 
tigkeit ausgeübt wurde, Gartl, Stadl und Wies- 
fleck beſteht, wird am Montag den 12. März l. J. 
der dffentlihen Berfteigerung wiederholt unterwor⸗ 
fen werden, nachdem das bereits erzielte Anboth 
die Genehmigung nicht erhalten hat, 

Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, an 
ebigem Tage in der Kanzley des unterzeichneten ' 
Landgerichts zu erfcheinen, und ihr Anboth, wor⸗ 
über die Genehmigimg fi) verbehalten wird, zu 
Protofoll zu geben. 

Zugleich werden Saͤmmtliche, welhenod ges 
eihtlic unbekannte Forderungen zu machen haben, 
hnemit vorgeladen, am obigem Tage zn erſchei— 
nen, auferdeffen fie nicht mehr berückſichtiget, ſon⸗ 
dern nad) dem Antrage der ſich angemeldeten Oläus 
biger die Genehmigung des zu erzielenden Anbothes 
ertheilt, und die Kaufjchilingsgelder unter die bes 
kannten Gläubiger vertheilt werden wurden. 


Cham den 30. Jänner 1321. 
Königl, Baier, Landgericht. 
Bronold, Landrigter, 





188 Belanntmahung. 


Die unterferfigte Stelle macht hiemit be— 
kannt, daß der Sommerlehrkurs für die Huf und 


Bejtlagmicde mit dem s. April fuinen Anfeng 
nimmt. — 


Alle diejenigen, melhe ber gefezlich dorge⸗ 
friebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
haben bei diefem Aurfe um fa ſicherer an ge: 
nanntem Tage zu erfheinen , als folde nach Er— 
dffnung des Unterrigtes nicht mehr angenom: 
men werden können, fondern bis auf den mie- 
der beginnenden Winterlehrkurs, welher am ı. 
“ Nenember feinen Anfang nimmt, ohne weiters 
verwieſen werden müßten. 


Münden am 8, Jänner 1824. 


Königl. Central⸗ Veterinar⸗Schule. 
Schr v. Kesling. 
Wegmar, Staabs-Rath. 
— — — — — — — ——— 
| 189, Belanntmahung. 

In der anher gehörigen Filialfiche zu: Gerg- 
weis ‚. flehet: eine alte, mit 4 Regijtern und ei— 
nem eingehängten Pedal verfehene Drgel, melde 
man Donnerstag den. ı5. des eingehenden, Mos 
nats. März im Wege öffentliger Verſteigerung 
an den. Meifibiethenderr gegen ſogleich baare Be- 
zahlung veräußern wird, 

Wer demnach Luft trägf, diefelbe an: fih zu 
Beingeri, tann obigen Tag bis 10 Uhr Bormit- 
tag in Gergweis erfheinen, die Orgel befichtis 
gen, und dann fein. Anboth zw Protofell. geben, 


Den 25. Febtuar 1821. 
Ehurfürfttich Marie Leopolbinifges Patris 


manialgeriht Gbttersborf „ Landgerichts 
Ranban.. 


J. Georg Geiger, 
Serichtshalter. 
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290 Ediktal Kization, 


e 

Zu Folge hoͤchſter Entſchließung bes königf. 
Appellationss Gerichtes des Unterdonau » Kreiſes 
als Cibdilſtrafgericht kier njionz doto 19. und 
praes. den 27. d, ift gegen Xojeph Eberl Schuh⸗ 
wadergefellen. von Gliwangen £, würtemb, Ober⸗ 
amıts Ellwangen wegen Vergehen der Unterfihlas 
gung die Cdickalcıtation. einzuleiten, 


Dbiger Kofeph Eberl wird nun: oorgehaden, 
innerhalb 3 “Wlonaten: von hyute am gerechnet 
vor hieſigem Unterjuchungsgeriht zu erfheinen, 
und ſich wegen erwaputem Lergehen zu veraute 
worten, 


Den 27, Jänner ıgrı, 
Königlih Beier. Laud und Unterfuhungs- 
Gericht Burgbauſen. 
v. Ockel, Landrichter 





19: Giktalladung, 


Jakob: Drechsler: fediger Inwohnersſohn vor 
Kleinſtikau in: Bohmen iji wegen. Diebjiahls an= 
gefhuldiget.. 


Da bderfelbe aus feinem biefigen: Arreſtorte 
mittels Erbrechung der Mauer entfiohen. ijt; fo 
wird er in. Gemäßpeit höchſien Erkenntniffes des 
£.. Uppellations » Öerichts tur den: Unterdonaue. 
Kreis hiermit vorgeladen, fi innerhalb: 3 Mo: 
naten: vor dem unterzeichneten k. Landgerichte zu 
ſtellen, und wegen: der gegen: ihm: vochandenem 
Anfhuldigungen. fih zu verantworten. 


Den’ zo. Februar: s 221. 
Koͤnigliches Landgericht Grafen, 
Schene i d, Landrichtä 


a92 Deffentliche Vorladung. 


Alois Türf, Maurermeiftersfohnven Gries: 
ab, und Horpotal beim fonigl. Kten Limens 
Anranteeie-Irgimente, wurde ſeit dem cruſſtſchen 
Heldzuge, und zwar von dem a, Janner 1843 
an in den Lilien jenes Jegimentes alo vermupt 


„abgefhrieben, 


Da ‚nun deſſen Anverwandte auf fein Ver: 
‚mögen Anſpruch maden, fo wird wufihee Autte 
Alois Türt biemit ‚aujgefordert, in Zeit von 
drei Monaten entweder ſich b.crorts zu fiel: 
len, ‚oder legale Aufſchlüſſe uber feinen gegen: 
‚wärtigen Aufenthalte-Ort zu achen, midrigen 
‚Hals man nah Verfiuße ‚Liefer Zeit,defien Rud. 
Taf an feine Vern andte gegen hinlänglicye „Kan- 
tion ausfolgen laſſen würde, 


Den 8. Februar 1821. 
Konigliches Landgericht Griesbach. 
Aapfinger, Landrichtet. 





193. Bekanutmachung. 


Zur Tilgung einer dringenden Forderung, 
wird das ſaumtliche Anweſen des Jakob Pledl, 
Vauers von Poſchetsried bep Regen, erecutive 
im Wege öffentlih® BVerfleigerung und gegen 
baare Bezahlung ‚an ‚den, Meifibiethenden ver 
Aufjert, 


Solches Anweſen befieht nah gerichtlicher 
Schaͤtzung nebfi einer ganz gemauerten Wohnung 
‚und Stallung, nebfl neu erbautem Gtadel in 16 
Tagw. Feld, 10 Tagw. Wicfen:, und 8 Tagw. 
Holzgrunden von guter Qualitat, wobey aud) noch 
das dorſitecht im Rinchnacher⸗ Wald zu 3 Etamm 
Brenn-, einer halben Buche Epann, dann Nds 
thigem Bauholz; verbunden ijt. 


Auf diefem Anweſen haften na hfolgende hoͤchſt 
landes und geundyercl, Abgaben, als» 
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Grunbdfteuer anfs.gonge Jahr agfl.56 fe. apf. 


Bamilienjieue = » = ıe 30 


Drdinär Scharrwerkgeld 0 2» 39* 3= 
Iagdfparuerfgeld #2 2 — : 16 5 a» 
Grundſtift 2 2 1 =18> 12 
Audyendienft za ma sl: 1 
‚Öutterbaber in natufa — SYäfl, — Megen, 
3 Vierl. — ©, 
Blade, 2 Reifer, 
Symak, 5 Pf. a5 Loth. ’ 
Zu diefem Endzweck wird Mondtag der ua, 


März ‚angefegt, an welchem Tage Kaufslieb 
‚baber im Orte . Bofpetsried Morgens g us, 
erſcheinen, und die weitern Kaufsbedingniffe ver 
nehmen können, ‚es haben ſich .aber diejelben 
‚über Lebenswandel und Vermögens » Uinjlände 
‚buch legale Zegniffe auszumweifen, - 


Acum den 17. Fänner 1821. 
‚Königliches Landgericht Regen, ” 
‚Der k. Lamdrichter 


Zottmann. 


— — — — — — — 


19}. Bekanntmachung. 


Die Konigliche Regierung des Unterdonau⸗ 
Kreiſes, Hammer des Innern, bat vermog 
hochſtet Entſhließung vom 17. Der, 1819. und 
26, Auguji d. J. allergnadigſt die Verlegung 
‚der ‚bisher hier beſtandenen 7 Faſtenjahrmärkte 
‚auf nachfolgende Tage genehmiget. 

a. Am Donnerjlag in der Mittfafienwohe, 
e, Am Donnerjiag vor dem Palmjonntag, 
3. im Oſterdienſtag. 

4. Am Eonniag Exaudi, 

5. Am Mlagbdalinentag, 

6. Am Michaelistag. 

7. Am Katherinen ag. 

Dicjes wird hiemit mit dem Anhange öffent« 
lich bekannt gemapt, dap mit jedem diefer Märtte, 
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woran der Eeſte am Donnerſtag der künftigen Mitt: 
faſtenwoche gehalten wird, ein Biehmarft verbun- 
den ſey. Alktum den 29. Jänner 1821. 


Gräfl, Döring. Gutenzell; Patrimonial- 
geriet Falkenſtein. 
Kienhöfer. 


— 








195 DBefanntmadang. 


Nachdem bie gerichtlich bekannten Schulden 
ber Anden Fiſcher'fchen Söldnerseheleute zu Fiſch⸗ 
aitnah dem“ erhobenen Ehäjungswerth ihres 
jammtlihen Vermögens weit überfleigen , fo wers 
den mit Einverftandniß der Gemeinfhuldmer und 
der bereits Frfannten Gläubiger im vorftehenden 
Betreffe folgende Ediktstäge öffentlid ausgefhrie: 
ben, als: 


1. Mondtag der re. März I. %. zur Ein 
dingung und Liquidisung der Horderungen, und, 
falls fih ein dort zu verfuhender Bergleih zer 
ſchlagen follte, 


a. Mittwod; der.s 3. April [, J. zus Bor 
beingung der Einwendungen; endlid 


- 3. Freitag der ı 2. Nlay zuden fhlüßigen . 
Berhandlungen, Tezterer aber, dergejtalt, daß 


‚als. Schkujtermin der ı2, Jung Abends 6 Uhr 
beftimimnt ift, innerhalb welchem Zeitsaume die 


Repliken in ber erften Hälfte, und die Quplifen 


im der kezten Halfte vom a6. May angefangen 


einzureichen fommen. 


Es werden daher afe dirjenigen, welche aus 
was immer für einem Nechtstitel an den Gemein» 
ſchuldnern oder wielmehr jezt an der Gantmafle 
eine Forderung zu machen haben, biemit aufge: 
fordert, en den befagten Ebdiftstägen entweder 
im Perfon oder durch geſezlich giltige Bevollmaͤch⸗ 
aigte zu erfiheinen und ihre bezeichneten Rechte» 


werhandluigen zu pflegen, außerdem die am ers 


jien Ebiktstage nicht erfheinenden Glaubiger mit 
ihren Unſpruchen aus der alljemeinen Konfurss 
maſſe ausgefhloffen werden, diejenigen aber, 
melde on den ubrıgen bepden Ediftstagen auss 
bleiben, den Ausſchluß mit ihren treffenden Ders 
handlungen zu gewärtigen haben, 


Zugfeidy wird eröffnet, daß auf dem erfien 
Ediftstag, mämlid den ı2, März I, J. ebens 
falls Tagsfahrt zum DBerkanf des zum Markts— 
magifiret Viechtach erbrechtsweiſe grundbaren 
Fiſchetiſchen Anweſens zu Fiſchattnach mit Vorbe- 
halt gerihtliher Genehmigung im Wege der ofs 
fentlihen Verſteigerung fejtgefezt fey. 


Die Aaufsfufliger, melde die zu - veräus 
fernde Realität jederzeit einfehen, und die dars 
auf zubenden Abgaben hier erfahren können , 
find deshalb eingeladen, am Verfleigerungstage 
Vocmittags 9 Uhr bis 12 Uhr dieforts zu er⸗ 
ſcheinen, ſich uler ihre Zahlungs» und Be ſitz fa⸗ 
higkeiten gehörig auszuweiſen, und ihre Anbothe 
zu Prototoll zu geben. — 


Den a5, Jänner ges, 
Königliches Lamdgeriht Viechtach. 


Ritter von Cammerloher, Landr, 
— — — 
196 Ediltal = Citation, 

Nachdem die gem höchſten Erfeunfniffes 
des konigl. Uppellations Gerichtes des Unterdo— 
nautreiſes, als Äriminak Gerichts }. Infianz ddo, 
30. Eept. d. J. am »6. Olt. 1820 ſtattge⸗ 
fundene EdiktalsZitation verſtrichen iſt, ohne dag 
fo Ä 


Unton Bannermaier, 


fediger Schuhmachtesgefell aus Bilshofer, bei 
diefjeitigem Gerihte zur Berantwortung über 
einge wider ihn vorhandene Anſchuldigung eines 
Diebjiahls- Verbrechens fiellte, jo witd derjelbg 











hiemit zum zweiten Male aufgefordert, ins 
ner einem fernern dreimonatlihen Termine a da- 
to dief, ſich bierorts zu obigem Zmede zu ftel- 
fen, als widrigenfalls nad Berlauf dieſes ihm 
weiters geſetzten Termins, wider ihm als einem 
Ungehorfamen dem. Gefee gemäß. werde verfah⸗ 
zen: werden, 


Den 17. Joͤnner 1821. 


Königl. Baice, Kriminal s Unterfuhungs- 
Gericht Griesbach. 


Kapfinger, Landridter, - 


| — 











197. Bekanntmachung · 


Nachdem das in der Ignatz Fuhrmamnniſchen 
Gantſache zu Zwieſel unterm 30. Juny vorigen: 
Jahrts gefällte, und affigirte Prioritats- Ers 
tanntniß die Rechtskraft beſchritten hat, fo wird 
als Folge deßen das ſammtliche Anweſen salva: 
satilicatione creditorum verſteigert. 


Solches beſteht nach vorgenommener Inven— 
farifation. vom 23. Dftober ı$ 18 in einem ges 
mauerten Baus mit den nöthigen. Oekonomie-Ge— 
Bäuden' am Wege zu Zwieſel, nebſt Heinen Wurz- 
gärtihen, und ungefähr 5)8tl Tagwerk Feldgrund, 


Auf diefen: bürgerlihen: Anweſen ruhte bis- 
ber eine Weißgärbersgerehtigfeit, melde gemäß 
allerhochſter Entjsfiefung des koniglichen Staats— 
miniſteriums des Innern ddo. Munchen den 22. 
Map 1820 zur Gahntmaße gezogen, ſohiu— 
gleichfalls veraufßert. wird. 


Auf dieſem Anweſen haften nachſtehende höchſt 
landes und grundherrlihe Abgaben, als:: 

Grundfteuer auf ein Siplum 22: fe, a pf. 

Hausſteuer 37 fr, @ pf. 

Familienſteuer 32 fe, 

Gewerbejteuer zöhrlich n fl. 30 kr. 

Grundjtift 15, fr. 
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Zur Verfleigerung beftimmt mar Mittwoch 
den 21. März, wobei fih Kaufsliebhaber in 
Loso Ziwiefel Morgens 9 Uhr einzufinden , und 
die weitern Kaufsbedingniße zu vernehmen haben, 
die unbefannten Käufer haben ſich hiebei über 
Leumund, und Berinögen gehörig, auszuweifen.- 


Den: 9. Gebruar 1221. 
Königlihes Landgeriht Regen. 
In legalee Abwesenheit des Landerichters. 
Lampert, II. Aſſeſſor. 








198 Bekanntmachung. 

Joſeph Wallner Beſtzer eines zfı 2 Hofgutes zu 
Moosfurtb, wovon 144 und die Gebaude zum: 
Damenjtifte Dfterhofen, und 146 zur Kirche 
Moosfurth erbrechtsweis grundbar ijt, hat zwar 
zur Befriedigung einiger ſeiner Kreditoren den 
Verkauf mehrerer Grundſtücke in Vorſchlag ge— 
bracht, nachdem ſich aber hiezu keine Käufer ges 
meldet haben, ſo wird auf weitere Inſtanz hie⸗ 
mit öffentlich bekaant gemacht, daß man zum ge⸗ 
tichtlichen Verkaufe des Wallnerſchen Anweſens 
im Ganzen, Mittwoch den 28. Mär; anbe 
saumt babe, und daß ſich die Kaufsliebhaber 
on diefem Tage in loco Moosfurth bei: Wallere- 
dorf einzufinden, ihre Anbothe zu Protokoll zu 
geben, und die Ratififation zu gewärtigen haben. 

F 


Das Anweſen beſteht nah der Shäfung: 
aus « = 


ı)gtl Tagwerk Garten 

27 lat! Tagwerk Felder 

21153 Tagwert Wieſen, und ift taxirt auff 
3400 — 


Abgaben hierauf 


8. zum fönigl. Rentamte Landau 

1 fi. 30 fe. ord, Scharrwerkgelde, 
ı0 = Jagd und 
% » 282 » Gteuerfimplum, 
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b. zum Damenflifte Dfterhofen 


fr, Stift 

Scharrwerkgeld 
Landauer Mezen Korn, und 
do. do. Haberdienſt. 


— fl. 45 
2 = 15 
.ı2 
ı6 » 


©. zur Filial Moesfürth 
Endlidy'befindet fi bei diefem Anweſen auf 


noch ein walzender Ader pr, 314 Tagwert, wel 
her zum konigl. Rentamte Landau erbrechtsbar 
iſt. Am 23. Februar 18244 


Koͤnigliches Landgericht Landau. 
von Rüdt, Landrigter, 














Pichtamtliche Artikel, 
199 Bekanutmachung. 


Der Unterzeihnete gedenkt fein eigenthümlie 
des gut erhaltenes Wohn, und Gajihaus ſammt 


‘ 


—ñ—r — — — — — — — — 


Keller und Stallungen, Brauſtaat, Stadt, ga: 
der, Wiejen nut Dekonomie: und Brauhaus: der 


cxthſchaften, wie aud einen Sommer: Seller ſammt 


Kellerhaus und Garten aus freier Hand zu vers 
kaufen. i 


Kaufsliebhaber wollen ſich demnach an dem 
felben wenden, Landau am 16. Febr, 18214 


Sranz Paul Wieninger, Bierbräu. 





200 Bey dem Landgerichte Viechtach kann gegen 
angemejjenes Mlonatgeld ein Schreiber alsbald 
eintreten, welcher duch genügende Zeugnife 
nebſt einer rechtſchafſenen Aufführung, einem 
großen Fleiße, und einer unausgeſezten Thätige 
keit darzuthun vermag, daß er die Gefhäfte der 
unjtreitigen bürgecluben Rechtspflege, vorzüglich 
die fogenennte Briefereg, dann das Rechnungs— 


weſen überhaupt , insbefondere aber jenes der 
igigen Gemeinde:und zugleih Stiſtungs-Vetwal⸗ 
tungen gut verfiehet, 





. 20, Befanntmadung. 


Wer das zur Genüge befannte Aunflsund Gewerb,Blatt des polptehnifrhen Vereines für 
das Konigreich Baiern zu halten gedenkt, beliebe fih in pertofreien Briefen an die unterfertige 


te Redaktion zu twenden. 


Hiebey wird bemerft, daf diefes Watt in monatlihen Heften erfheint, und bis hieher 


portofteg verfendet wird, der 


Jabe jang wenig 60 Bogen, und’ ı2 Jithographirte Abs 


Uldungen enthaften wird, und bey der unterfertigtem Redaktion um 6 fl. zu haben iſt. Dieſer 
Preis muß übrigens, balbjährig vorausbezahlt werden, , i 


Paßau den 3. März 1824. 


Die Redaktion des Intelligenz-Blattes für 


den Unterdonau⸗Hreis. 


— —⏑ — ———  , 
















202 Preife der Victualien und anderer Artikel in der Kreispauptfladt Papan, 
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205. Schrannen-Anzeigen. 
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Beilage. 


sum Intelligenz = Blatte für den inter - Donau = Kreis, 


Paßau den 6. 


März 1821. 


La ey FE EEE 


Stedbriefe, 
a ar 


= ES 
Praes. ben 1. März 1821. 


Sorntag oder Mondtog den 18. oder 19. 

“8. wurbe im Birthehaufe des Nepomock Lift zu 

Eagendobl eine filberne Halskette 36 bis 40 fl, 
werth entwendet, 

Die fette wiegt 13 bis 14 Loth, hat 17 
Gänge, mobei einer abgebrochen iſt, deſſen Trüm⸗ 
mer auf beiden Seiten berunter böngen, 

Die Schließe ifi länglit, an der obern nud 
untern Eeite derfelben befinden fi meb» 
zere braune Gteine, in der Mitte der Schließe 
umgeben mehrere grüne Steinen eine etwas ges 
bcochene Berle, 

Saͤmmtliche Volizey ⸗ und Gerichtsbehörden 
werben erfucht, zur Entdetung des Thätere und 
Der entwendeten fetie das Geeignete zu vers 
fügen, 

Den 24, Februar Ifar, 


Königlich baieriſches Landgeriht Poßau. 
Werndt, Sandrihter, 
— — — — 
2. 
Praes, den a9. Kebr., 19er, 


Um 3. d. M mucden in dem Haufe des 
bürgl Dierbräuere Jaray Edldner dahier fols 
gende Effekten entmender; 

Zwry branme Chaffelle don Lebderer Bes 
beit, dann 6 Baar € diubfohlen, und einige El⸗ 
len ſchworz getrudre Leinwond, 

Zwey Taar blaue baummollene Etrümpfe, 

Ein Sleifhfarbnes ſeidenes Halstup mit 

> weißen E treifen, 

Ein eothes Kopftuch mit gelben Blumen, 

Eın Weiberro® von tothem Pers mit gel, 
ben Dopfen. % 


Ein Miederleibl von ſchwarz gefiödeltem 
Mohr we einem Unterfutter von ungebleihter 


‘ Reinwand, 


Ein’rofhes Halstühel mit gelben Dupfen, 

Ein zweites ſchwarz ſeidenes Miederleibl don 
geflöc eltem Mohr. 

Ein eofenfarber Leibbrufffled, 

Ein blaufeidenes Tuͤchel mit roth, gelb und 
geünen Streifen. 

Ein rothperfenes Tüchel mit gelben Bku— 
men;, und 

Ein weißmoufelinenes Tügel mit rothen 
Streifen. 

Der Verdacht weqen Entwendung dorſtehen⸗ 
ber Kleidungsſtücke fälle auf eine fremde Weibs, 
perſon die nicht anders beſchtieben werden konn⸗ 
te, als daß ſelbe mittelmäßig grotz Bann bla 
und mager von Geſicht, und bep 30 Jahre alt mar, 

Eie trug eine firbe, wie gewöhnlich die 
Bauets leute bier zu Lande, und auf dem Kopf 
ein blaues altes abgefragenes Tüdel, . 

Man erſucht fammtliche königl, Poliz ey⸗ Be⸗ 
börden wegen diefer entwendeten Aleidungsftüde 
bey den Tänbdlern Nabforfhung und Mahfce- 
ge zu halten, dann bie Polizcp, Wade zu Spa⸗ 
be auf die unbekonnte wahrſcheinliche Thöterin 
anzumeifen,, im Entdelungsfalle derfelhen, oder 
det entwendeten Effekten aber, ſchleinigſt Nach⸗ 
richt anher zu ertheilen. 

Straubing den 12. Febt. 1821. 


Koͤnigl. Baier. Kreis » und 
dafelbft, 


Prachet, Direktor, 


Stadtgericht 











ns > s 

Praes, ben ı. März agrı, 
Es wurde bep dem Jukob Wirt, Bauern 
u Ulmofenreitb d. 8 den 10. d M in der 
has um ı8 U»sr eingebrochen, und ihm aus 
dem gefchloffenen Hof 30 Strenn rupfernes Garn 
von der Eranae im eidlihen Werth pe 4 fl., 
dorn aus dem Stodl das Schnittmeffee von der 
Ehnerdbant, weites an der Schnalle 3 Klee 
blätter vom Yammerfhmied hat, im Werth pr, 


En —— 


— 6 


3 fl. entwendet Mohne daß der Dieb bekannt 
ı 


Sammtliche Mnisfihe Behbeden werte 
daher erſucht, dieſer That halben, onf den 
Thäter Epähe balten zu lofien, und im Ents 
defufigsfalle ungeſaͤumte Nachricht hieher zu 
ertheiien. 

Den 24. Februar ser; 

Königliches Landgericht Grafenau, 
Shneid, Landrichter. 


4 
Przes, den «6. Febr. 1981, ’ 
In der Naht vom 21. auf se. Jänner I. 
J. murbden dem Bandelsjuden Deller von feinem 
Reiferwagen die beyden zindernen Epritleder meg« 
genommen, und entfremdet. Indem iman bier 
fen Diekflahl zur Aenntnif der, färnmtlihen Bo, 
Izepbehörden bringt, ſucht man jm Entdefungs» 
fole um Nochricht hievon an. 
Den 84. $änner 1821. 
Königlihes Landgeriht Vilshofen, 
In Abweſenheit des fünigl. Landrichters. 
Rubenbauer, ı. Affeffor, 
EEE EEE En, 








5 
Praes, den a5. Febr. ıger, 'e 
Dem dießgerichtiſchen Baurr, und Weber 


- Jobenn Neiß ven Oberndorf bey Röhrnbad 


murden om 1. diefes Monats auf den Garn» 
markt zu Waldkirchen aus einer derſpertten 


Stube im (sgenannten Danglürierhefanfe zwey 
Buſchen flachſenes Gatm in einem Werthe don 
13 Galden entwender. 

Indem mon dieſes zur offentlichen Kennt⸗ 
niß bringt, erſucht man hiemit ſämmtliche Po⸗ 
lizenbehörden des Kreifes zur Entdedung des 
unbefannten Thäters, und der ertwendeten Maas 
te allenthalben die geeignete Amtefpähe eintte⸗ 
fen zu iaffen, 

Am er. Febtuar 1841. 

Königlihes Landgericht Wolfſtein. 
J. dv. Spitze l ’ Landrichter. 


— 








6. 


Paes, den 1. März. 18er. 


An der Nacht vom Te. auf den 17. dies 
Monats murden bem Bießgerihfiihen Bauern 
Johann Kasberger, und Paul Joßker zu 
Garlsbah aus ihren Gärten 2 Bienenſtoͤcke, im 
Werth zu 5a Gulden , dann ein braun tuch ener 
abgetragener Janter entwendet. 

Da nun bie Thäter zur Zeit noch unbe⸗ 
kannt find, fo werden andurch ſammtliche Pos 
liz eybehorden des Kreifes geziemends erſucht, 
zur Aus fotſchung ‚dee Thäter und der entwens 
beten Bienen. Etöde die geeignete Amt: fpähe 
* verfügen, und im Entdedungsfalle in geſetz⸗ 
icher Uct zu derfahren. 

Am 27. Februar 1821. 
Königlihes Landgeriht Wolfftein. 


J. © Spigel, Landrigter, 





Nro. 





— 


Jatelligenz Blatt 


Unterbonai: 


Kreiſes. * 


Paßau, Dienstag den 13. Maͤtz 1625. 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koͤniglichen Kreisſtellen. 


206. 
An ſanmitliche Polizei⸗ Behörden des Kreiſes, 
Bau: Berzeichniffe betreffend. 
Im Namen Seiner Majeflät des Königs. 


Die königl. Landgerihte, und die Magiftrate 
der Städte Paßau und Straubing werden umter 
Beziehung auf die Beftimmeng in der Inſtruk⸗ 
tion fur das fönigl. DOberbaufommiffariat $. 7- 
[allgemeines ntelligenzblatt von 1319 Stüd 
12] angewiefen, die Berzeihniffe der in ihren 
Bezirken projectirten Bauten jedesmal Jängjlens, 
und ohne eine Mahnung zu erwarten, bis zum 
15. November einzufenden, oder, daß deren 
nicht vorhanden find, duch eine Fehlanzeige zu 
berichten, zu melden Ende biefe periodische 
Ürbeit bebörig vorzumerfen ift, 

In das Bawerzeihrmif felbjt find nur jere 
Bauten aufzunehmen, welche nicht nur geneh— 
miget, fondern wozu aud dıe Bonds bereits an⸗ 


gewiefen find, umd im Laufe des bezeichneten 
Jahres mwirklidy beginnen, 


Pafau am 23. Februar 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonan:Kreifes, 


Kammer des Ynnern. 


Behr. v. Shleih, Präfident. _ 
Schr. d. Andrian, Direltor, 


Gartorius, Sekr. 








207. 
Die ohne Gprmafial » Abfolutorien inftribirten 
Studierenden betreffend.’ 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Hinfihtlihd der GpmmafialsUbfolutorien in⸗ 
ffeibirtee Studirenden, iſt von allerhöchſter Stelle 
nachſtehendes Refccipt unterm 22. Februar for 
wohl an den altademifhen Senat der fönigl, Unis 
verfität Landshut, als auh an diefortige fönigl, 
Regierung erlaſſen worden. 
Um die Aeltern und Vormünder ſolcher 
Studirenden hierauf aufmerkſam zu machen, fin 


ber man fi veranlaft, angezogene allerhöch⸗ 
te Verordnung durh das dießortige Kreis⸗und 
Intelligenzblatt befannt zu machen. 


Pafau den 23. Febr. 1821. 
Königl. Regierung des UnterdonausKreifes. 


Hammer des nnern, 
An Berhinderung bes fönigl. Bräfidenten. 
Frhr. v. Andrian, Direktor, 
Gehe, v. Tautphdus, Reggs. Rath, 
Scholler. 


Mm J. K. 


Der F. 11 im J. Titel der Geſetze für bie 
Studierenden an der Univerfität Landshut wird, 


wie Wir aus mehreren ;ur Unferer fienntniß ges _ 


braten Anzeigen mipjallig wahrgenommen has 
ben, ſehr häufig dazu mißbraucht, dag inländis 
fe Studierende, welche das vorſchriftmäßige 
Gpmnajial» Ubfolutorium nicht beyzubringen ver- 
mögen, ſich an der Univerfität unter dem Vor⸗ 
wande, nur einzelne Vorleſungen zu befondern 
Zweden horen zu wollen, einjhreiben, und ins 
matcitulicen lajjen, fpäter aber zu dem volljtärs 
digen fur beſtimmte Etaatedienfte erforderlichen 
Univerfitäts:und Spezial⸗Studien gleichwohl übers 
geben, und jodann erjt den Mangel des Gym⸗ 
nafial-Abfolutoriums duch nachträgliche Erwer⸗ 
bung desfelben zu erfegen ſuchen. 

Zur Abjtellung diefes Mißbrauchs, wodurch 
die Studienordnung verfehrt, und die wohlthätis 
ge Abſicht derfelben vereitelt wird, wollen Wir 
den Rektor und akademiſchen Senat die pünkts 
lichſte Vollziehung des |. 7 im Titel II. der 
oben gedachten Univerfitäts:Öefete eben fo, wie 
eine vorfitigere und jirengere Amwendung des $. 
sı im J. Titel mit dem Anhange eingefhärft ha— 
ben , dafi Studierende ohne GpmnafialsUbfolus 
torium die an der Univerfität nur zu eingelnen 
Vorleſungen eingefhrieben worden find, vor Er« 
fezung jenes Mangels zu einem volljtändigen 
Univerfjtäts-und. Spezial. Studium um fo wenis 
ger mehr zugelaffen werden follen, als diefe er: 
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ſchlichenen Studien⸗Kurſe jedesmal als nicht ges 
ſchehen werden betrachtet, und den betreffenden 
Studierenden durchaus nicht zu Guten werden 
gerechnet werden. 

Wir wollen, daß dieſe Unſere Entſchließang, 
welche Wir zugleich ſaͤmmtlichen Wpfern Regies 
eungen und Studien-Anſtalten zur Wiſſenſchaft 
und Nacha Htung ınittheilen, allen Univerfitätss 
Angehörigen nihf nur ſogleich verfündet, fondern 
auch künftig bey allen ——— einzel⸗ 
nen beteiligten Studierenden noch beſonders bes 
kannt gemadt werde. Für die genauefle Boll 
giehung erklären Wir namentlih den Rektor und 
die Borjtände der Sektionen verantwortlich. 

Münden den 22. Februar 1821. 


An 
den akademiſchen Senat der koͤnigl. Unis 


verjität in Landshut 
alfo ergangen. 





208, 
Dienftes=fo andere Kreisnachrichten. 


e 

Seine Königlihe Majeftät haben dur al« 
lerhochſte Entſchließung vom wo, Februar |, 
Is. zu genehmigen geruhet, daß der k. Ham— 
merer und Oberſt Leopold Graf von Tauflirchen 
auf dem Gutsbezirfe Kleeberg im Landgerichte 
Griesbach ein Patsimonialgericht Il. Klaffe, das 
75. grundbare Hinterfafjen zählt , den bejtändi« 
gen Amtsfiz zu Kleeberg behält, und von dem 
bereits definitiv bejiatigten Gerichtshalter Kel— 
hammer zu Tettenweis verwaltet wird, errichte, 

2: 

Seine Aöniglide Majeftät haben durch al: 
lerhochſtes Reftript vom 21. vorigen eingelaufen 
1. dieß Monats zu genehmigen geruhet, daß von 
Dbermapr auf feinem im Qandgerichte Griesbah 
liegenden Gute Neuhaus ein Patrimonialgericht 
ll. Alaffe das 69 Hrundbare Dinterfafjen zählt, 
den bejiändigen Amtsſiz dort behalt, und von 
dem Gutsbefiger felojt verwaltet wird, ecrichte. 
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3 

Seine Königliche Maieſtat Haben durch als 
lerhochſtes Reſtript vom 15. vorigen Monats 
zu genehmigen geruhet, daß der f. Major a la 
Suite, Heintich Rupert pon Kellner, auf feinem 
im Landgerichte Straubing liegenden Gute Gteis 
nad ein Patrimonialgerit 1. Alaſſe, das ſich 
über 67. angefeffene Samilien erjireft, und den 
beftändigen Amtsfüg, in bee Stadt Straubing 
bat, errichte. j 


’ Fre 
Seine Königliche Majeftät haben durh als 
lerhochſtes Reſtript vom 26. wor. eingelaufen 1. 
dieß Monats zu genehmigen geruhet, daß der 
tkonigl. Kammerer und Poſtmeiſter Zreyhert von 
Durniz auf jenem im Landgertichte Steaubiag 
liegenden Gute Hienhard ein Pattimonialgericht 
1. Alaſſe, das 54. Hinterſaſſen zählt , und den 
bejtandıgen Arntsjiy in der Stadt Straubing hat, 
ercuhte, 


Unterm 3. d, m. wurde ber Schullehrer 
Fe. X. Doblee in Boheimszwiefel an bie 
Säule zu Zwieſel, und der bisherige Schulpro, 
viſor dajelbjt Johann Edenhofer in gleiher Eis 
genſchaft nah Boyeimszwieſel verſezt. 

6, | 

Unterm 10. d. M. murde der Schulprodiſor 
Joſeph Schmeizl zu Haining Landgerihts Paßau 
zum Lehrer daſelbſt ernannt, und 


7. 
Dem pralktiſchem Arzt zu Stadtamhof Doktor 


Anton Peither wurde dio freye Praris zu Kamm 


in’fo lange von der fonigl. Areisregierung ges 
flattet, bis der landärzflihe Dijisikt daſelbſt 
wieder befegt werden wird. 








209. 
Sortfeßung über die Kortfihritte der Kultur 
aberhaupt in dem Unterdonau⸗Kreiſe. 





— 
Chenſo wurden von dem Mathias Kapfins 
x 


im Inlande felbjt befricdigt werden kann. 


ger, und deffen Ehmweibe, Sauersleute, zu u: ) 
kam Landgerichts Vilshofen 240 fl., von dem 


Georg Bauer, Austrägler- zu Neuſtift Landge: 
richts Bilshofen a zo fl,,von dem Michael Mayer 
zu Jaging Candgerihts Vilshofen ızofl,, von 
dem Michael Gotzler, Bauerzu Altharding Land- 
gerihts Vilshofen ebenfalls 120 fl., von dem 
Georg Schuſter, Bauer zu Prüng Landgeridts 
Vilshofen 100 fl., vonder Baurrswittwe Wal: 
burga Wollee zu Künzing Landgerihts Vilsho— 
fen 100 fl., endlig von den Bauersehleuten 
Paul und Magdalena Wimmer. zu Inkamm 
Landgerichts Vilshofen 200 fl. zum Behufe jahre 
licher Gottesdienfle vermaht, und auch diefen 
Stiftungen iji die obrigkeitliche Genehmigung 
zu Theil geworden. 





Auch der Hopfenbau gehört zu denjenigen 


Kulturszweigen, welche indem Unterdonaus Äreife 
noch ſehr vernadläffigt werden, obgleid die 
einzelnen in ben verj;piedenjten Iheilen des Krei— 
fes bisher ſtattgehabten Verſuche bewähren, daf 
er dafelbji mit dem erſprießluhſtem Erfolge ein« 
gefuhrt werden konnte. Zum Beweis fellen ei— 
nige der neuern derley Verſuche, zu deren fennte 
nip man nemlıd gelangt ijt, hierorts hefannf 
gemadt werden. Möhten diefelben redt viele 
NAultursfreunde veraniufjen auch ihrerfeits in der 
Holge diefem Kulturszweige mehr Aufnerkfunts 
keit zu widmen, und auf ſolche Weije bewirs 
fen, daß der Sedarf an Hopfen immer mehr 


allem verdient hier der mit dem Hopfenbau ge⸗ 
machte Berfuh des Bräuecs Franz Hogn zu Sch 
denau Landgerihts Griesbah erwähnt zu wer: 
den, Derfelbe hatte nemlıd) den funnpfi zen Schloß: 
weiber dafelbjt mit mehreren taufend Fudern 
Erde ausgefullt, und nachdem er auf ſolche Weife 
einen dden Grund von funf Zagwerfen urbar 
gemacht hatte, hierauf einen Hopfengarten mit 
11000 Ötangen angelegt, aus welchem er ſchon 
im erflem Jahre feines Entfiehens ı8 Zentner 
Hopfen ärmdtete, Ebenfe wurden von dem Jiräs 


"merjohne Johann Michael Uigner zu Kirhderf 


Bor ° 


Bandgerihts Regen, von den Bierbräu Franz 
Rechenmacher zu Eppenfhlag, und dem Schul⸗ 


lehrer Michael Hölldobler zu Haus Landgerichts 


Grafenau, von dem Leonhard Geiger, Wein- 
wirth zu Landau, und dem Andrä Redl, Bräus 


+ meifter dafelbjt, ven dem Tafernbefiger Kaver 


Billich zu Viechtach, fo wie von dem Hofsbefiger 
Jehann Garinger zu Grub,.und der Schufiers- 
wittwe Elifabeth Mad gu ‚Hauzenberg Randges 
richts Wegſcheid, und zwar beinahe durchgehends 
auf oeden Gründen, welhe vorerjt wit vieler 
Müh und Koflenaufwand urbar gemacht werden 
mußten, Hopfengarten. von ı — 2000 Ötangen 
angelegt , und überall mit dem erfreulichſtem 
Erfolge. ’ 
(Dortſetzung folgt.) 








Sntelligenzwefen 
A. ber Kreishpaupt » Gtadt. 


: 210, @diktal » Worladung. 
Dem koniglich Graf von Fugger'ſchen Batri- 
monial»Gerihtshalter zu Hilgartsberg £. b, Land⸗ 
gerichts Vilshofen Titl. Johann Miehle ijt im 


Sabre 1818 ein Schein pr. 400 fl., ven Tıtl. 


Heren Joſeph Grafen Zugger in Glött ıc. aus: 
gejtellt, von Handen gekommen. 

Der Juhaber des gefagten Scheins wird 
hiemit aufgefordert, denfelben von heute an bins 
nen fehs Wlonaten hier beg Geriht vorzulegen, 
und feine Anſprüche nahzuweifen , widrıgenfalls 
nad Ablauf dieſer 6 Monate der fraglihe Schein 
fur kaſſirt, und die Anſprüche für kraftlos er— 
klart würden, 

Bafau den 14. Gebr. 1821. 


Kbaigliches Kreis-und Stadtgeri.ht Paßau. 
Georg von Mayer, 
Direktor und Hoftath. 

Edelpart, Peotokollif, 


alt, Bant-Breotlam 














Ju dem Debitwefen des bürgl. Bäder, Meis 
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fiers Johann Staab in der Roß Traͤnke dahier 
murde auf Uadtingen der Aceditoren vom- uns 
terfectigten Gerichte der Einteitt des Univerfals - 
Konturjes befhleffen, und es werden defbalb 
— — —— feſtgeſetzt, als 

1. Donnerstag der 29. März 1.J3 ! 
quidafion der —— 63 — 


a. ‚Donnerstag der 26. April zur Abqabe ber 
Exceptionen , i | 

3. Donnerstag der 24. Map zur Conclusion 
und zwar in der Urt, dofi Schluß Termia 
berjelbeu der a2. Funp beſtimmt wird , inner 
melden Termin die erjle Hälfte zur Abgabe 
der Repliken, bie andere som 8. Jund anfans 
gend zu jener der Düplifen zu verwenden iſt. 

Es werden demnach alle jene, welche an die 
Gantmaffe eine Forderung zu machen aben, 
hiemit aufgefordert, an den erwähnten Ebdiftgs 
tagen entweder in Perfon , oder durch Rechts⸗ 
onmälte ben dieffeitigem Berichte zu #iheinen, 
und die bezeichneten Rechts haadlungen dorzuneh⸗ 
men, als ſie auſſecdeſſen im Falle dis Berjauymeng 
bes aſten Ediltstags die Ausſchließunq oon der 
— unde bey Verſaumunqg der übrigen die 

seaflufon mit ihren reſpettiden 

zu gewoartigen bhaben. Ip ö — 

Sclüßtzlich wird die als Gläubigerinn nahm⸗ 
haft gemachte Beomtens - Wittwe Kaudbaetin — 
decen Aufenthalt unbekannt iſt, zu obigen Edikts⸗ 
Tagen oorgeloden, 

Den 28. Febtuor ıg2r. 
Kbn, Baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Beorgoon Maper, ° 
Direktor und Hofrath. 


Edelhatt, Prototolliſt. 








212. Vom a. April d. 3. an, geben bie 
nad Deſtreich gehörenden Poft: Wagens. Frachten 
Samstag iu der Frühe; die nah Bils— 
bofen, Straubing, Regensburg , Nlurnberg sr. 
x. aber Mittwod Mittag won Hier 
ab; weßhalb erjiere bis Freitag Abends 5 Uhr. 
le ztere aber bis Mittwoch Morgens 11 Uhr zu 
Poſt gebraht werten konnen, j 

Das bringt zu öffentlipen Kenntniß 

das köni.liche Poſtamt. 
Pafau den 4. Mar; 1321. 
öthr. vo. Leopredtingy 
k. Poftmeifter, 


—— — — — — ——— —— — — — 
2. ud TE = 


213. Geburts · Trauungs· u. Sterbevetzeichuiß 
Stadt Paß auu. 


Dompfarsbezikk, 


Gebohren; Den 7, März Joſeph, Vater, : 
Ehriftoph Hartmann, bürgl. Syuhmadermeis 
ftee in Aro. 125. 

GBetraut: Niemand. 

- Gejiorben: Den 5. März Tofepha Walde, 

bürgl. Bietwirthstind an Fenifen; 6 Zuge. 
alt, in Tiep. 69. , | 


GStabdtpfarrbezirt, 


Gebohbren: Am », März ein uneheliher 
finab Tilro, 540. J 

GSetraut: Am 6. März Michael Aſchenbren⸗ 
ner, bürgl. Fiſchermeiſter zu Maer Uco. 531 
mit Anna Maria Bot burgl. Suhermeiiterde 
Toter von Anger, Am 6. John Bappel, 
bürgl- Shuhmarer Neo. 435 mit Anna Me 
zia Kufner bürgl, Mullerslohtet von Dege 
gendorf,. . 

Geftorben: Am 3. März. Titl. Hert Johan 
Baptijt Sigel, peufionster furſtbiſchöflicher 
Etadt und Bannrichter zu Pafau Tlro, 390. 
An Wafjerfuht 70 Jahre alt, 


Sanjtadtpferrbeziel, 
Gebohren: Niemand, 
Getraut: Niemand, 
Geftorben: Niemand, 


Il yNadtpfarrbezirk, 


Gebohren: Den 2. März Alopfius, eheliher 
Sohn des Peter Huber, Prarrmefners in 
Ilz Neo. 36. Den 4. Friedrich, ehelicher 
Sohn des Johann Georg Dullinger, bürgl. 
Bädermeijiers Treo. a4. Den 7 Ein uns 
whehihed Sid Nen. 63.” Den 7, Branziefa 

‚go ehı hie Anchtet des Thadda Tremul bürgl. 
Egreuwermseijiers Io, 41. 


= 


Getraut: Niemand. 
Geeſtorben: Niemand, 


bus Tune —— BROS BEER TER: FERN Ba 


B. Der aͤußern Keeishegicte, N 





214, Bekanntmachung. 

Nachdem fi am 18. Dezember d. %. für 
das Haus des Taglöhuers Jefeph Pametseiter, 
in hiefiger untern Borftadt beſindlich, kein Käu- 
fer gemeldet hat, fe. wird dasfelbe wiederholt 
Dienjtag den 27. März I, 3. in hiefiger Land» 
gerichtsKanzley öffentlich verfieigert, wozu Kaufsr- 
Jiebhaber hiemit eingeladen werden. 


Den 6. $ebruar 1821. 


Königlihes Landgericht Vilshofen, 
‘Dr. Buhinger, Landrichter. 


— — — — — — — 


216. Verſchollenheits · Erklaͤrung. 


Nahhdem fih Anton Lang, Miüllersfohn 
von der Zienmühle in Zolge der Edittal-Vorla⸗ 
dung vom 27. Julp 1820 binnen dem präfigir- 
ten 6 mopatlihen Termine hierorts nit gemels 
det hat, fo wird derfelbe hiemit für verfchollen 
ertlart, und fein Bermbgen an die, Gefgwilter 
gegen Kaution ausgefolget, 


Den 24. Februar ser. 
Königlicpes Laudgericht Mitterfels. 
Maier, Landrichter. 





— — 





2.6, Ediktalladung. 


Stephan Katzendobler, Schmiedſohn von Hag⸗ 
ge bat als Gemeiner des k. 4. Linien⸗Infan⸗ 
terie» Regiments den ruſſiſchen Feldzug mitge⸗ 
macht, und feit feinem Ausmarſche nichts miehe 
von fiy hören laffen, 


Da nun deſſen Geſchwiſter um Adsfolglaf- 


fung feines in 200 fi. beſtehenden ausgezeigten - 


Vermögens gebeten haben , fo ergeht an den ge⸗ 


nannten Stephan Katjendobler oder an deſſfen 


allenfallſige rechtmaſſige Leibeserben hiemit die 
Ladung, ſich innerhalb 5 Monaten a dato um 
fo gewiffer hierorts zu melden, ald widrigen- 
falls Stephan Kagendobler für verfhollen ers 
Lärt, und fein Bermögen an die Geſchwiſter ge 
gen Kaution werabfolgt werden würde, 


Dan 24. Gebruar 1851. 
Kduigliches Landgericht Mitterfels. 
| Maier, Landrichter. 











217, Ediktalladung. 


Migael Helml, Mükersfohn von der Koth- 
müble, dießſeitigen Gerichtsbezirkes, hat ſich 
bereits vor 37° Jahren als Mühltneht in die 
bfierzeihifhen Staaten auf die Wanderſchaft be: 
geben , umd feit diefer Zeit don feinem -Leben 
und Aufenthalte nichts mehr hören laſſen. 

Da nun deffen Andermandte huf die Betab- 


Tolgelaffung feines in 397 fl.,56/fr, beſtehenden 


Aelternguts dringen , fo wird genannter "Helm! 


oder deffen allenfallfige ehelihe Descendenz hie⸗ 


mit ediktaliter vorgeladen, und aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten fih um fo fidrerer hierorts zu 


fiellen, oder von dem bdermaligen Aufenthalte’ 


Nachricht anher zu ertheilen „, als aufferdeffen 
fein Bermögen an die vorhandenen Erben gegen 
Juution abgefolgt werden wird, -- 


Den 2, März ıgaı. 
Königliches Landgeriht Deggendorf. 
Baperlein, Landrichter. 


— — 








218. Bekauntmachung. 
Nachdem bey der auf den a. Oktober v. J. 


-—— 


angeſetjt geweſenen Tagsfahrt guc Berſteigerufg 
d ohann Kufnerſchen Anweſens re 
Käufer meldeten, fo wird andurch auf Dienstag 
den 10. April d, J. wiederholter Termin zur 
Lizitafion deſſelben zalva ratificatione mit dem 
angeſetzt, daß fid die Kaufsluſtigen, melde ſich 
über Vermbgen und Leumynd auszumeifen, ha<-, 
ben, und das Gut alle Tag befehen innen, am 
befagten Tage Vormittags 9 Uhr auf biefiger 


‚ Amtstanzlep einzufinden, ihre Anbothe zu Pros 


tofoll zu geben, und das Weitere zu gemwärtj- 

gen haben, 
Diefes Anwefen befteht : 

a] in einem gemauerten' Wohnhaus mit Ge: 
treidſtadl, 

b] in dem gemauerten Mühlhauſe, 

ce] in der von Hol; erbauten Anoppermühl, 

d) in einer hölzernen WagenfHupfe , 

e) in den Waſchhauſe, 

f] in ein Tagwerf Gärten, 

g] in 4 ıJa Togwerf Felder, und 

h].in 6 Tagwerf amädige Wieſen. 


f 


“ Die Gebäude befinden fid im guten Zuftande, 
Den a7. Februar 1321. 
Königliches Landgericht Deggendorf. | 


Bapetlein, Landeigter, 











Nichtaͤmtliche Artikel. 





219. Berichtigung. 


| In der Bekanntmachung Niro, 162. u, 185. 
Gtüd IX, und X, ift in der Zeile 4 flatt „im 
Jahre 3847 zu lefen „im Jahre 1gı3.” 
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220 — — — und anderer Artikel in der Kreishauptſtadt Paßau. 
Bot: u. —— vom En 20, re 1821. ' ' 
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223. Shrannen » Anzeigen. 
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En 
Bekanntmachungen und: Verfügungen 
*- der Ebniglichen; Kreisſtellen. 


224.- 

Alsfäinmtliche ‘f. land umd\gutshertlihe Gerichte,‘ 
Maägiftcate und Rural» Gemeinde» Verwal⸗ 

tüngen des Kreiſes. 

Die Recherchirung und Erhebung der Zinfen vom‘ 
Bafjio» Staats. Aapitalien: für. die Gtiftun- 
gen; und Gemeinden bey der f. Staatsſchulden⸗ 
Tılgungs’- Spezial’. Kaffe im Münden’ dur‘ 
dieraufgeftelten Agenten bett. 


Am Tamen: Seinen Majeſtät des’ Königs; 

Da ſich die ib. Staats» Schulden » Tilgungss 
Spezial: Kaffe in München: dringend’ befywert, 
dag.felbe nicht nue: von den Magiſtraten, und 
vor den: Borwaltungen: der Ruralgemeinden — 
fonderm auch von f. Landgerichten mit einer fols 
dem Menge von. Korreſpondenzen, und. Requis 
fitiohen nicht nur um Bezahlung von Zinfen, fon»: 
bern auch um: Duchführung: formliher- Lıquidas 
tionen überhäufet werde‘, daß dıefe Behörde: 
ſchlechterdings außer Stund ſey, die derfelben ges 
gen den Sinn: der’ Borfhriften zugemuthet wer; 








XII. 


tit 
— 


Kreiſ es. 





Pakau, Dienstag den 20.. März 1621. 





den wollenden Geſchafle auf fi zu nehmen, und 
zu 'erledigen, — und da die nämliche Kaffe er- 
klaͤrt, bey der‘ bedeutenden‘ Zunahme der reiner 
und eigentlichen‘ Kaffe» Gefhäfte,. fi fürhin nur 
mebr ‘wit der Zahlung der liquidirten und ordon⸗ 
nänzirten' Zinfen' an’ die aufgeftellten . Agenten, 
feinestvegs aber: mit’ dem’ Pafen, und’ Berfens 
dungen der‘ Gelder, noch weniger aber mit ſchrift⸗ 
lichen Kommunifationen, und andern auf die vor⸗ 
laufige Liquidirung der Kapitälien bezüglichen Ar: 
beiten zu befaffen:: 


&o findet man fi) veranlaßt, fänmmtlihe Mas. 
giſttate und Rural» Verwaltungen, dann land» 
und gutsherrliche Gerichte hiemit ernſilichſt ans 
zuweiſen, ſich fünftig- im allen Gefdhäften der 
Zinfen’“ Behebung für die Stiftungen und Kom⸗ 
munen, und in Durchführung ' der Liquidations⸗ 
Verhandlungen einzig und ausſchlußig um fo ges 
wiffer am'die'refpeftiven Agenten zu wenden, und 
duch dieſelben die Schlichtung der fraglichen Ge: 
fhäfte: zu gewärtigen als fidy die Verwaltungen 
außer deffen‘ lediglich felbft zuzufchreiben haben 
würden‘, wenn ihre ungeeigneten Aörrejponden» 
gen‘, und KRequifitionen von der k. Spezials Kaffe 
ohne Erfolg bleiben, und dadurd die Erlangung 
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der Zinfe ſowohl, als die Liquid > Erkennung der 


Kapitalien aufgefheben , oder gar vereitelt wird. 

Gleichzeitig wird eröffnet, daß die refpekti- 
ven Agenten angemwiefen worden ſeyen: „fi für 
„jedes £, Landgericht ausgefhieden nad den Uns 
„terabtheilungen ber allgemeinen landgerichtiſchen, 
„bann der jtädtifhen und märktifhen, jo wie der 
„Rural » Gemeinden, und Stiftungen genaue Ka— 
„‚pitalbücher und Berzeptionsliften anzulegen, wos 
„zu die, Spezial» Kaffe gemäß Erklärung ddts. 
„tt. Febr. d. Is. [da fie diefe Arbeit nur einmal 
„hat] gerne bepzufragen erbicthig iſt, um in 
„dieſes Gefhäft auf eine für die treffenden Stif— 
„tungen, für die Kaffe, und für die Ugenten 
„glei vortheilhafte Weife Einheit zu bringen, und 
„zugleih eine fihere Grundlage für die Aolge 
„herzuſtellen.“ 

Dagegen werden die Perzeptions⸗ Behörden, 
ndmlich ſammtliche Berwaltungen nachdruͤcklichſt 
beauftragt, dem teſpeltiven Agenten alle von ihm 
verlangt werdenden Aufſchluſſe, insbejondere über 
die Antheile mehrerer Stiftungen an einem Haupt: 
tapitale unverweigerlih,, und in kurzeſter Zeit zu 
ertheilen, wobey man ſich verfieht, daß vorzug: 


lich die £, Landgerichte von Auratels » Pflipten , 
wegen fi bemühen werden, zum Bortheil der , 


Gemeinden und ÖStiftungen einzumirfen und der 
nod häufig bemerkt werdenden Unbepiljlidyfeit dee 
Rural: Berwaltungen nahzuhelfen, wodurch bie 
Ürbeiten für die Gerichte felbjt in Zukunft jehr 
vermindert und erleishtert werden. 
Bafau den 3. März. ıgrı. 
Königl. Regierung des Unterdonau: Kreifes. 
Kammer des Innern, 
Schr, von Schleich, Präfident. 
Zehr. v. Undrian, Direftor, 
Frhr. v. Imhof. 
225. 
Un ammtlich tonigl. Landgerichte des Kreiſes. 
Walengeloer von — dem f. Aerar grundbaren Gü— 
tern beiceffend. 


Im Namen Seiner Majeſtät bes Königs. 


Damıt man die Wilfengelder der Witten 
und Kinder als Gurrogat nochgeborgter Laube; 
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mien, dort wo fie hergebracht find, im gehörie 
ger Zeit zum Anfalle bringen kann, und künftig 
der Nahholung ven mehreren Jahren überhoben 
bleibe; fo werden die f. Landgerichte angemies 
fen, auf den Grund der ihnen beywohnenden 
Kenntniß der Todesfälle die ihren befannt wer: 
denden Buts - Inhabungen und Befiyperänderun- 
gen — durch Wittwen mit oder ohne Kinder — 
dann duch Doppelwaifen — auf der dem fönigl. 
Finanz» Yerar grundbaren Gütern , den k. Kent: 
ämtern vierteljährig nahrigtlig- mitzuthei: 
len. Paßau am 27. Gebruar 1821, 
Königl, Regierung des Unterdonau-Kreifes, 
Kammer der Finanzen. 
Schr. von Schleich, Prafident, 

Haubenſchmied, Direktor, 

Riedl, Setretär. 








# 226. 
Die Konkursprüfung der Aſpiranten zum Staates 
dienjt für das Jahr 1821 befr, 


Unter Beziehung auf die allerhochſte Verord⸗ 
nung vom g. Dej. 1817 [Reggsbl. ©. 1011] 
werden diejenigen Redtstandidaten, welche bey 
der diegjährigen Prüfung am ı, Jung erfheinen 
wollen, rufjihtlih der Anmeldung und der Bor; 
bedingungen der Zulaifung auf die im Artikel 7, 
und 2]. der allechochſten Verordnung enthaltenen 
Beftimmungen aufmerkſam gemacht, und es wird 
zugleid die Vorſchrift erneuert, daß die Zulaſ— 
fungs » Gefuche doppelt, und die Zeugniffe ſowohl 
in Urſchrift, als in beglaubter Abſchrift einge 
reicht werden müffen. 

Pafau den 14. März 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗ 
Kammer des Innern. 
Fehr. von Schleich, Präfident. 
Behr. von AUnderian, Direktor. 
Sactorius, Sekr. 


Areiſes. 











227. 
Dieuſtes⸗ſo andere Kreisnachrichten. 


1. 
Die Belanntmahung vom 12. Maid. Is. die 
Bildung des Patrimonialgerigtes U. Alaſſe in 
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Beftmönfter betreffend TAreisblatt St. XXMHI.)— 
wird auf Anfuhen rückſichtlich des beſtandigen 
Yntsfiges dahin beriätiget , daß dieſer nicht im 
Markte Pfarrkirchen ; wo der gegenwärtige Ge⸗ 
richte halter wohnt , fondern in Boftmünfter ſelbſt 
iſt, mo auch die nöthigen Amtstoge gehalten wer» 
den müfen, j - 


. % . 
Se. t. Moj. haben dur allerh. Dekret vom 5. 
raes. 11.d, M. zu genehmigen geruhet, daß der 
. penfionirte Major von Eifenhofen auf feinem im 
Landgerichte Paßau liegenden Gute Wiymansberg 
ein Batrimonialgericht Il. Alaffe, welches ſich über 
63 grundbare Hinterfaffen erſtreckt, den bejtänd’s 
gen Amteſttz zu Fürjtenflein hat, und von dem 
dortigen Berichtshbalter verwaltet wird, ertichte. 
Diefed wird hiermit zur dffentlihen Aenntniß 
gebradht. 3 
Unterm g. d. M. gerubfen Ge. k. Moj. dem von 
der Krepfrau von Hofmuhln auf das Benefi;ium 
zu Ramftorf 2. & Landau präfentirten Beiefter 
Georg Kaps, Eooperotor zu WMalgersdorf, die 
ollergnädigite Beftätigung zu ertheilen, 


44 
Sub eodem dato geruhten Se. fon. Maj. dem 
Hauptmann im aten Rondmwebr- Bataillon L. ©. 
Deggendorf, Georg Ehmidhuber, wegen nachge⸗ 
wiefenen kränfligen Befundbeitsumftänden die er» 
betene Entlaffung zu bewilligen, 


Unterm ı7. d.M. wu ber Säulgebülfe, of. 


Krieger, zu Deggendorf nah Thann f. 2, G. Ey» 


enfelden verfegt, und on deffen Stelle dee Schul- 


xſpektant Kaver Rofenlebhner beſtimmt. 
228. 

Fortſetzung über die Kortfehritte der Kultur 

Aberbaupt in dem Unterdonau: Kreife, 

Zu Plattling Landgerichts Deggendorf wur; 
ben ven ſechs Bierbräuern, nämlid dem Xaver 
Bründ!, Kaver Dejer, G. Leipold, Joſ. Amesmaier, 
Michael Spiyenberger, und G. Strohmaier, und 
zwar jo bedeutende Hopfengärten angelegt, daß fie 
nicht blos ihren eigenen Bedarf hieraus erhalten, 
fondern einen Theil des Hopfens auch noch zu ver; 
kaufen vermögen, Auch iji derfelbe von einer vors 
zughgem Gefhaffenheit. Eben fo wurden von 
dem job. Bapt, Unverdorben, Bierbräu zu Bıls; 
bofen, dem Jalob Reitinaier, Bauer zu Eſchlbach, 
uad dem Gutsbeſizer von Seiner zu Gteinah U, 





G. Straubing, von dem Kader Ludſteck, Bierbeau 
zu Straubing, und dem Michael Erlader, Bier- 
brau zu Bogen 2, ©. Mitterfels, endlich von dem 
Franz Raab, Beſitzer des Firmianguts 2. G, 
Pafau, Hopfengärten vor, foldyer Größe angelegt, 
daß jeder derfelben einige tauſend Gtangen ent- 
hält, und auch diefe Verſuche hatten bisher dem 
bejien Etfolg gezeigt. 





In dem Markte Hengersberg 2. G. Deggen⸗ 
dorf mußte rin ganz neues Schulhaus aufgeführt 
erden. Die Koſten hiezu beliefen fih auf 1678 
fa a8 fr., wovon 1240 fl. 20 fr. allein von der 
Gemeinde und einigen Schulfreunden, 100 fl aber 
aus dem Lolal - Gtiftungss Dermögen, und 338 fl. 
22 fr. aus ber ‚freis » Schuldotations » Rate ber 
fteitten wurden Diefes Schulhaus ift ganz von 
Steinen aufgeführt worden, zwey Gtodwerfe 
hoch, und enthält zwey Lehrzimmer, wovon jedes 
über 200 Kinder zu faſſen vermag. Bey der Erz 
bauung diefes Schulhaufes hatte ſich der königl. 
Lotal» Schul: Inſpektor und Pfarrer Weber.fehr 
eifrig bewieſen, und ſich hiedurch aud das höchſte 
Wopfgefallen der k. Äreisregierung erworben, 


Auch zu Ulrichsberg L. G. Deggendorf mufte 
ein neues Schul-Lokale hergefteilt werden. Zw 
diefen Zwed wurde denn im Jahre 1818 dasda- 
felbjt befindlih gewefene Priejterhaushen zu ei» 
nen förmlihen Schulhaus hergefiellt, welches * 
Stockwerke hoch ift, und ein in jeder Hinfiht ent- 
fprehendes Lehrzimmer enthält, worin ı 30 Kin⸗ 
der bequem einen Play finden fonnen, Die bier 
bep erlaufenen Koſten wurden zum Theil aus den 
Mitteln des Lokal : Kirihen » Bermögens, zum 
Theil aber aus Veytragen der Gemeindeglieder 


beſtritten. [öortfegung folgt.) 
Sutelligenzwefen 
A. der Kreispaupt » Stadt. 


Paßau den 27. Bebruar 122 1. 
229. Bekanntmachung und Warnung. 


Jene Indibiduen, welche nıdt berehtigte 
Schtiftenberfaſſer find, und glei hwohl für Par— 
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Pr 


steien fGriftlihe Eingaben bey dem Magiſtrate in 
polizeylich⸗ oder adminiftrativen Angelegenpeiten 
unternehmen, haben zu gemwärtigen, ‚daß fie in 
ben Erfag der erhobenen Gebühren zum Bortheile 
des Lokal » Armen » Bondes,.und zugleich in,eine 
angemeffene ‚Geldftrafe, oder nah ‚Umftänden 
in eine verhältnigmäffige Arreſtſtrafe werden her⸗ 
urtheilt, nicht minder, ihre Nahmen jedesmal wer⸗ 
‚ben öffentlich bekannt gemacht werden. 

Den Parteien ſelbſt ſteht, wenn fie ſich Win- 
kels Agenten .anvertyauen, die Folge bevor, daß 
man ‚die eingereichten Schriften als wirkungslos 
bettachte, und als zur Schlußfaffung nicht ges 
eignet, ‚blos hinterlegen werde, Woxrnach fih zu 
achten iſt. 
Magiſtrat der k. Kreis: Hauptftadt Paßau, 

als Lokal⸗ re Re 

Der Ite Bürgermeifter Seidl, 


230. Belauntmahung. 
Nochdem bep der in.dem Schuldenweſen ber 
Siſcher Anton Bodifhen Eheleute am Unger uns 
‚term ‚5. laufenden Monots flatfgehabten Com» 
miffions F.ogsfahrt fämmtlihe Gläubiger , melde 
erihienem find, auf deu dffentlihen Verkauf des 
Bodifden Haufes und Eröffnung des Konkurs» 
Besfahrens mittels Ausfhreibung der geſetzlichen 
Edıktstage den Untrag geftellt, und auch die Bodis 
ſchen Eheleute hingegen nichts eingewenbet, ſon⸗ 
. bern vielmehr ſelbſt erklart haben, das Anweſen 
nicht behaupten zu koͤnnen, fo wird nunmehr, nach⸗ 
bern dieſe Eheleute auch nicht im Stande waren, 
einen Vorſchlag ‚zu :maden, wie fie die Gläubie 
ger gütlid befriedigen könnten, zur Erbffnung des 
förmlihen Gant- und Aonturs « Berfahrens ges 
ſchtitten, und demnad ‚folgende Ediktstage ‚bes 
fannt gemadf : z 
1. De Eindingung der Horderungen und Bors 
lage aller Beweismittel derfelben 
Mondtag der zweite Apeil. 
2. Zur Anbringung dee Einwendungen gegen 
Bie eingedungenen Forderungen, 
Diensfagdber sr. Map. 








unb 
3. zur Schlußdethandlung und refpect. zus Ab⸗ 
gabe der Repliten und Dupliken 
Monbtag bee ag. Mai, 
und zwar der letztere Termin in der Ast, bof im 


der erſten Hälfte desſelben namlich von 78. Map 
‚bis inclusive,den 10, Jung die Replifen, und vom 
11. Junp bis inclusive.den 24. Juni die Dupliten 
‚übergeben werden müßen, 

‚Es werden demnach alle diejenigen, welche an 
iden Bockiſchen Eheleuten.aus was.immer für eis 
‚nem Rechtstitel etwas zu ‚fordern ‚haben , biemit 
‚Öffentlich auf die genannten Zage zur-Beltendina» 
‚hung ihrer Unfpeuhesund Rechte mit den-Anhans 
‚ge «dietaliter.vorgeladen, daß das Ausbleiben am 
‚erften:Edittstage den Verlutſt der Forderung refp. 
‚die Ausfshliefung von der Maffe,.das Ausbieiben 
in den übrigen Terminen gber den Berlurft reſp. 
Ausſchluß der betreffenden Rehtshandlungen zur 
zur Holge haben würde, 

Zugleid wird man am zten Ediktstage den 
28. Map eine gütlide Alofjifitationder Horderun« 
gen in Änſehung der Priorität zu erzweden ſu⸗ 
den, weßhalb den Öläubigern hiemit eropfnet wırd, 
daß die Tlihterfheinendeu fig gefallen loffen müſ⸗ 
fen, in welche Alaffe fie durch die zu treffende Ale⸗ 
bereinkunft gefegt merden. 

Zugleich wird zum Verkaufe des Bodifhen 
‚Huufes am Unger Uro. 516 im Wege ber Vexrſtei⸗ 
gerung ouf Mendtagden 2. Upeil Vor⸗ 
mittags von gbis ı2 Uber, und Tla = 
mittagsoon abis 6 Uhe Termin anber 
raumt, welcher im, Areis » und Gtadtgerihtss 
Lokal » Kommiffions » Zimmer Tieo. 3. abgehale 


. ten werben wird, 


Kaufsluftige-werden demnach eingeladen, ſich 
biebei einzufinden, und ihre Unbothe zu Berototoll 
gu geben. Auch fonn das Haus vorher eingefeben, 
‚und die Schätzung deffelben, und die darauf hafs 
tenden Loſten und Abgaben bei dieffeitigem Ge⸗ 


‚sihte erfahren werden, 


Pafau den 7. März. 182 1. 


Koͤnigliches Kreis⸗ und Stadrgeriht Paßau, 


‚Georg von Maper, 
Direkter ‚und Hofrath. 
Edelhart, Brotokollift, 








23 1, Geurts-Trauungs:u, Gterbeverzeiguiß. 
der 
Stadt Paßan, 


Dompfarrbezirk, 
Gebohren: Den 10. März Alexander Onephrius, 
Vater Hr. Wolfgang Maurer, Maͤdchenleh— 
rer Nro. 61. Den 12. zwey Zwilling ⸗ Knaben, 


Wr Iosend, 2.moſhgetauſt. Den 6: Zchanne 
‚und Joſeph, unghl. „Kinder, 

"Getrauet: Den 12. März Hr. Georg "Mans 
hart, Buhpalter bey Heren Georg Wieninger, 
bürgerl, Spezerephändler Nro. 44. mit Fräus 

„Tein Amalia Wurm,. Paßauiſche Hoflammer- 
raths ‚und „Realitätenbefinerstodter. 

-Beftorben:.Den ro. März Karl Edmund, eim 
unehl. Snabe, am Steckkatharr, 3 Monate 
:und 3 Tage alt, Den ı11.:ein nothgetaufter 
‚unehl, „Änabe, an Schwäche gleich nad der 
‚Geburt. Den 14. Alopfius,.ein unehl. Knabe, 

. can Fraiſen, 29 Wochen alt. 

:Stadtpfarrbezirk. 

(Geboren: Den 10. Klärz Franziska Rom, 
Vater Joſeph Putz, Zimmermann Treo. 393. 
Den .ıı, ein. nothgetauftes unehl. Mädchen. 
Den 16. Joſeph, Vater Paul Peter, .bürgerl. 
Schleiffer, Tlco. 248, 

®etrauf: Tliemand, 

Geſtorben: Den 10. März Joſ. Langmaier, 
Zaglöhner, ftasb im Arantenhaufe an Ubzehs 
‚zung, 50 Jahre alt, Den 11. ein-nothges 
tauftes unehl, Mädhen, an Geburtsfolzen, 
Den ı 1, Jofeph Kappel, led. Sailersgefell'oon 
Pfarrkirchen gebürtig, Neo, :371.:arı Leber: 
derhaͤrtung, 48 Jahre alt. Den ı3. Margas 
retha, Bater, Johann Adam Gunold, Lotto: 
Bureau » Diener, Tleo, z09. am Gedärmbrand, 
4 Monat & Tage alt. Den 14. Georg 
Pongrag, ‚penfionirter ourier ‚beim £, b. 8. 
Linien Inf. Reg. an Auszehrung, 41 Fahre alt. 
Innſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Den 4. Marz Johann Baptift, 
unebl, Kind. 

Getraut: Niemand: 

Öefiorben: Den 7. März Alops, ımehl, Kind, 
6 Monate alt, am Stedtatharr. Den 8, fa- 
tharina Gtingelbauer, Inwohnerin von higr, 
Neo, 21 59 Jahre alt, an Lungenentzündung, 

I zſtadtpfarrbeziet. 

Gebobren: Tliemand, 

Getraut: Niemand, 

GefRocben: Den 1a. März Anna MarioBeir 
Dinger, I, St. 49 Jahre alt-an Gedärmbrand 
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Mtro, 32..Den 124. Martin, pnebel, Kind. Den 


14. Beonziska, ‚ebelihes „Kind, Vater Thadda _ 


Tremtb. Shreinermeifters an Nopffcaifen $ 
Tage alt Neo 41. Den 15. Mathias, unehel. 
Aiud, 6 Wochen alt.am Tuszehrung. Den 15. 
Johann, ehelicher Sohn bes Wolfgang Erf, b. 


Wirth, 11 Monat 24 Tag.alt am Stidtathare 





"Neo, 59. 
B. Der Außer Kreisbezirke. 


232 Deffentlihe Ausſchreibung. 
Die entbehrlihen Rarmeliter⸗ Kloſter⸗ Ge: 
‘Bände in der Altjtadt Straubing: werden im ganzen 
Komplere nach ‚den für Staats-Realitäten be- 
ftimmten Normen vom Jahte ı 8 11 [Regierungs- 
Blatt Stuck LXV 1. Seite 1577 bis a5 82] ges 
maß welchem der Berlauf auf freyes Eigenthum 
geſchieht und der Nauffipilling zur Hälfte nad ers 
folgter allerhoͤchſter Natifitation gleich baar, die 
übrige Hälfte aber, mittels ‚annehmbaren Kaſſa⸗ 
Papieten:entweder-fogleih oder fpatejiens in vier 
iahrlichen Friſten, zu 4 Prozenten.verzinj:t, zu ec» 

‚legen kommt, zum Berlaufe ausgebotyei. 

Die verfäufliden ‚Objekte find: 

a. das genannte im guten Zujtande echalfene 
„Aloftergebäude, 

b. der Gactenplatz besläufig a a/Z Tagw 3457 
D Haltend ‚mit hierum ıbefindliher Gartenmauer, 

c. die Holgremiß, 

:d. das Braͤuhaus mit 

e. der braunen Bierbrauerep:Gerehtigteit. 

Der Verkauf geſchieht in der Art auf freves 
‘Eigentum ‚ibaf außer den gewöhnlichen Steuern 
und Gemeindslaften keine Abgabe hierauf bejiche, 
und daf.der Meiftbiethbende mit dem Sud ahre 
182 1/22,das iſt um Michaeli 18% 4, fein Gefiyäfe 
ungehindert beginnen kann, indem die Icjıcıc 
Berpahtung-diefes Bräuhaufes nur auf ein Jahre 
flatt Hatte, — 

Die beim Bräuhaufe vorhandenen äcari ıli. 
ſchen Braurequifiten müßen nah dem beſtehenden 
Schägungswerthe außer dem Koufſchillinge baac 
‚abgelöst werden, — 

Die Kaufsluſtigen Haben füh über Leumund 
und binlängliges Vermogen legal auszuweiſen. 


“; 


>» 





ar | Ge 


Der frequente Beſuch diefes Bräuhaufes in 


der Altftadt von Gtraubings » Umgebungen, der 
Sortbeftand der hart an diefe Realitäten fitsirten 
Kloßer-Kirche, als eine Filiallirche der Pfarrep 
Et. Peter und dann der dabep befindliche Obſi— 
und Gemüfegarten fihert jedemBefizer diefer Klo⸗ 
fiergebäude die fhönften Ausfihten zu, 

Diefe Berfaufs. Verhandlung gefhieht den 
26. April 1821 oon früh g Uhr bis Tlahmiftags 
3 Uhe im gefagten Aloftergebäude unter Borbes 
balt der allerhöchſten Ratifitation. 

Wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
merden, am beftimmten Tage zu erſcheinen und 
ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, wobep noch 
angejugt wird, daß die Befichtigung diefer Ver— 
aufs - Objekte auf ehevoriges Anmelden bep dem 
unterzeichnefen Kentamte einem Jeden unbenom⸗ 
men bleibt, — i 5 

Straubing den 11, März 182 1. 

Königl. Rentamt Straubing. 





233, Ediftalladung, 

Peter Auer, lediger FJägersfohn von Wiefens 
felden ift des Verbrechens des Wilddiebjtahls ans 
gefhuldigt, und das k. Uppellations - Gericht 
für den Unterdonau » Kreis hat unterm ı 5. Sept. 
». J. auf Einleitung des Ungehorfamsperfahrens 
erharınt, ‚ 

Weil nun gedachter Peter Auer auf die uns 
term a2, September 1826 erlaffene Ite Ediktal« 
lodung innerhalb des gegebenen dreimonathliden 
Termins frh nicht geftellt bat, fo wird derſelbe 
biemit zum zmweptenmale aufgefordert, a Dato 
binnen drep Monaten um fo gemwiffer bep dem uns 
terzeihneten k. Land » und Unterfuhungsgerichte 
fi zu fiellen, and gegen die wider ihn vorbanz 
dene Anfhuldigung zu verantworten, als widri— 
genfalis nad) Verlauf diefes Terwines wider ihn 
als wider einen Ungehorfamen den Geſetzen ge: 
mäß verfahren werden wird. 

Den 3. Jänner 1821. 
Königlich baier. Land : und Kriminals Un: 
der {uchungs « Gericht Mitterfels. 

- Moier, Laudrichter. 


Brennbofer, Kengbeaunter, 


234 Verfleigerung eines Müplanmefeiib, 

Das Anmwefen des Mühlers Joſeph Ellersdotr 
fer von Altenmarkt bei Chan wird in Folge rechts⸗ 
kräftigen Erkenntnißes des k. Appellationsgerichts 
des Unterdonau-Kreiſes ddto 8. Map o. J. am 
Mondtag den 16. April I, Is, öffentlih ar dem 
Meiftbiethenden verfleigert werden. 

Diefes Anweſen befteht aus Wohn » und De- 
fonomiegebäuden, einer Mahlmühl zu 4 Gängen 
und einer Schneidſage. 

- Die Mühle hat eine ſehr vortheilhafte Lage 
an einem Arme des Regenflußes, 

Dabep befinden fi noch nachſtehende Kealiz 
täten: r 

der Hausgarfen mit Feld, 
bey 3 Tagwerk Aeder 
85/8 Tagw. zweimädige Wiefen 
2 2/4 Tagw. einmädige Wiefen, 
An walzenden Grundftüden. 
17 Tagw. Aecker 
2 2/4 Tagw. Täfhingerwiefe 
3 1/4 Tagw. zweimädige Wiefe, 

Kaufsliebhaber können über die nähern Bess 
bältniffe hierorts Aufſchluß erhalten, und werden 
eingeladen ; am obigen Tage in dieffeitiger Kanz⸗ 
ley zu erfiheinen, und ihr Anboth, worüber die 
Genehmigung ſich vorbehalten wird, zu Prototefl 
zu geben, 

Den 19. Gebr. ı 821. 

Königliches Landgericht Cham. 
Bronold, Landrichter. 
— — — — — 


235 Ediktal-Vorladung. 

Da das diesſeitige Erkenntniß auf den allger 
meinen Konkurs des Michael Zifelsberger, Bau— 
ers von Baierweg, rechtskräftig geworden iſt, fo 
werden die gefeglihen Ediktstäge befannt gemacht, 
und zwar 

ad liquidandum, d. h. zur Anbringung ber 
on den Gemeinfhuldner zu machenden Herderuns 
gen und zur Vorlage der geeigneten Beweismittel- 
Donnerstag der zte April faufenden Jahres, — 

adexcipiendum,d. h. zur Vorlage der derm 
Schuldner und den Öläubigern gegen die ange 


2. 
b. 
c. 
d. 


LEE WER ne — — 


braten Forderungen zuftehenden Einreden Sams: 
tag der 5te May — endlich 


daß die Hälfte diefes leyten Terinins ad repli- 
candam , und die andere Hälfte ad duplican- 
dum beitimmt ift. 

Alle dem diesfeitigen Amte nit befannte 
Gläubiger werden beauftragt, an den bezeichne> 
ten Zagen entweder in Perfon oder durh bins 
langlich Bevollmägtigte unter dem Rechtsnach⸗ 
theile zu erjgeinen, daf die am erſten Ediktsta- 
ge ausbleibenden mit ihren Anfprühen an bie 
Konkursmaſſe ausgefglogen werden, bie Abwe⸗ 
fenpeit an den folgenden Ediktstägen aber den Vers 
luft der anzubeingenden KRehtsnothdurften nah 
ſich ziehet. 

Am 1. Ediltstage werden überdieß die Glaͤu⸗ 
biger zur Erklärung über die Verwaltung der 
Konkursinaffe aufgefordert, und wicd nah der 
Lıquidation der Verſuch einer gutlihen Lokation 
der angebrachten Forderungen gemacht werden, 
zu welchem Behufe die Bollmahten ſowohl auf 
die Erfläcung über die Berwaltung des Bermös 
gens als auf einen allenfalljigen Vergleich lauten 
mußen, außerdejjen der Mangel diejer fpeziellen 
Vollmacht als Bepteitt zum Beſchluße der "Mehr: 
heit der Gläubiger nah den vorliegenden Be; 
fiimmungen der Gerihtsordnung angenommen 
wiügde. 

iehtah am 2 1. Kebr. 1821. 

Koͤuiglich baier, Landgericht Viechtach. 


Ritter von Cammerlober, Landrihter. 


236 Abgeftorbenheits : Erklärung. 

In der BVerlaffenfhaftsfahe des dahier ver: 
ftorbenenen Gebaftian von Lukner, konigl. baier, 
quittirten Lieutenants, werden deſſen nachſte Er— 
ben, nämlid 

a. feine Öattinn Antonia von Qulner, ges 
becne Gründ!, 
\ b. fein Sohn Johann Baptift Niko: 
laus von Lutner, geboren zu Neuburg an dee Don; 
au den 23. Februar 1773. königl. baier, Dberz 


Lieutenant beim 7. Chevauxlegerr Regiment, wel: 


cher bey der Retirade aus Rußland in Abgang 
ad concludendum, db. 5. zum Schlußber⸗ i 
fahren Mondtag der 4te Juni I. 3. bis Mittwoch x 
den 4. July Abends um 6 Uhrmitdem Bemerfen, 


faın, 
auf den Grund ber unterm 17. September 
1819 und 11. Apcil 1820 in meyhreren öffentli« 
hen.Blättern ergangenen Ausſchreibungen, uid 
des hierin geſezten Präjudizes anduch fur abge: 
florben erklärt, fofort wird die Eptradition des 
Gebajtian von Luknerſchen Nahlages am die nähe 
ſten ntejtaterben gegen Cautien andurch ber 
ſchloſſen. 
Den 23. Februar 1821. 
Königl. Kreis : und Stadtgeciht Straubing, 
Pracher, Direktor. 
237. Bekauntmachung. 
Den 24. März d. J. Vormittags don 10 bis 
11 Uhr wird in der Kanzley des k. Iten Jagerba⸗ 
taillons über das von nachſtehenden k. Rentamtern 
in das hieſige Verwaltungs» Magazin abzufüh— 
rende Korn und Haber Quantum, als vom fönigf. 
Rentamtskaften in Burghaufen go Schfl. KHorn 
26 die, Daber 
vom f, Rentamtskaſten in Eg⸗ 
genfelden A . 75 Schfl. form 
vom f. Rentamtsfajten in Ui- 
gen am nn . 
vom kon. Rentamtskaſten im 
Barnbah am Inn 105 dto. Korn. 
eine Zuhrlohus » Berjleigerung an den Wenigjt- 
nehmenden abgefiploffen, wozu geeignete Steiger 
zungs » Lıebyaber eingeladen werden, 
Burghaufen am g. März ıgrı. 
Die Detonomie:-Rommiljıon des k. /, Jäger: 
Bataillous. 
Harraſſer, Hauptmann, 
Dorjtand. 
Weingactnec, prov.Berwälter. 


205 Schſla form 





—38. Belanntmadung. 

Nah: n bey der leyten Verſteigerung des Bet, 
genhauferrgn Beauanweſens im Markte Reis, 
bad fein hinlänglihes Anboth gefhlagen worden, 
fo wird auf weiteres Undringen der Kreditoren 
wiederholt zur öfentlihen Kenntniß gebracht, 


daß man zur nochmaligen VBerfleigerung- desſel⸗ 
ben, und‘ salva ratificatione·Creditorum 
Dienstag den 17, Aprjl' anberaumt habe, an 
welchem Tage: ſich bie allenfallfigen Kaufsliebha⸗ 
ber in loco Reisbad: frühzeitig: eingufinden , und» 
ihre Anbothe zu Protokoll zu erflären Haben. 

Das Anweſen beſteht mit Ausflug der Hofe“ 
güter Hetzendorf, und Etieberg; welche theilweife: 
»serfauft worden find :. 


a. In den. geräumigen: gut‘ unterhaltenen‘' 


Bräu.s und. Dekonomie » Gebäuden. imiı 
Markte Reisbach. 

b.. In: ber. ludeigenen Solden zu: Tlieber-- 
reisbach mit‘ı 73/4 Tagwerk theils Feld⸗ 
theils Wiesgrunden, und 

€.. in 7. walzenden Stücken zu 242/3 Tag⸗ 

werk, wobei bemerkt wird, daß ſich unter letzteren 
21 Tagwerk Holzgrunde befinden. 
Alle dieſe noch zu. verfaufenden Realitäten find: 
gerichtlich gefhägt'worden: auf 10619 fl. 
Actum am 3. März ı 221.. 
Königl, Landgericht. Landau. 
sonKübdt, Landrichter. 


239.. Vorladung.. 
Auf. Abflerben des Prieſters Jofeph Maria: 
Maier in Bogen, Erromventuals des Alofiers Ober⸗ 
eltaih, und germefenen Pfarrverwefers inWintling: 
werden defjen Erben, und alle: diejenigen, welche 
Anfprüche auf deffen übrigen unbedeutenden Nach⸗ 
“laß mechen zu: können. glauben, hiemit. vorgela- 
den, bei der zur Referation auf, den 29.diefes: 
Monats anberaumten. Tagsfehrt, womit zus 
glei die Erbihafts : Liquidation verbunden wird, 
um fo gemiffer in der Behauſung des Handels- 
wann Maurer zu Bogen fih einzufinden, als fie‘ 
Apäterhin mit ihren Horderungen nicht mehr ger 
hört werben würden, fondern die Erbſchaft an die. 
bisher.befanuten Erben ausgefolgt wizd,. 
Actum am 1. März 1824. — 
Kdnigl. baier. Landgericht Mitte 
Maier, Yanorıy, 
340. Verfhollenheits:Erklärung.. 
Hayden fi) der unterm 3. Auguſt v. 3. edic« 


taliter oorgeladene Joſeph · Bahmaier; Sold⸗ 
nersſohn von Welchenberg, binnen.dem halbjährig 
pexemtotifhen-Terminnicpt gemeldet hat, fo wird 
derfolbe hiemit für verfchollen erklärt ‚und deſſen 
Dermögen den Erben ausgefolgt. 
Signatum.den ı, März, 182 1. 
Komglich baier; Landgericht Mitterfels. 
Maier, Landrichter. 
242.. Bekanntmachung. 
Unferm 25. vor; M: wurden in Bafau zwey 
Weibsperfonen nit nachhin befcgriebenen "Effetten- 
als: verdädfig' atretict, und' von’ dem Magiſtrat 
ber gedachten k. Kreisſtodt biecher in ihre Heimat 


zur weitern geeigneten. Berfügung verf Hoben.. 


Da ſich nun biefelben über die rechtliche Fr 
langung fragliher: Effekten nit ausgumeiien ver” 
modten, und ſolche in der‘ Gegend des: Burghof.” 
zes auf der Stroße nach Poßau don zwep umbe” 
kannten: Mannsperſonen erfaufet haben wollen” 
fo entſtehet die Bermuthung. bo diefelben irgend = 


.. wo geftohlen: worden ſeyn dürften, 


Juſoferne aber im biefigen Gerihfsbezirfe eiz- 
Diebftapl der Art zur Zeit nicht bekannt ift, fo will: 
mon: biemit fammtl, Polizey⸗ und AriminakUn« 
terfuhungs » Bebdrben bievon in Aurıntniß felgen, . 
um:bep allenfalls vorhandenen beſtimmtan Unzeie 
gen. davon den.geeigneten. Gebtauch maden zw: 
fünnen.. 

Befchreibung: derentwendeten Effekten; 
1. Ein broun baummwollenes gefragenes Kopftuch; 
mit’gelben Tupferr; und’einemgeblümten Ente;. 
2. Ein neues; und a getragene: Weibrheinder mit 
zupfenen Stößen; wovon eines der Ieteren- am ı 
Bufen mit dem Buchſtaben T. gemertt ijt. 
3: Ein Stüdl ungebleiten Zwilch zu 6 143 Elfen.. 
4. Ein Rentl’feingebleihte Leinwand zur 2j3 EU.. 
‚ Ein Detto zu:2 7j, Elle; 
— Ein detto ſeinwerchene zu‘ı 314 Elle; 
7. Ein detto rupfene zu 3 Ellen. 
8. Zwey Strenge gebleichter Zwirn, 
9; Ein Reſtl fein gebleichte Leinwand zu: 213 
Ellen. 
10, Ein Stuͤckt leinwerchene gebleichte Leinwand 
zu:aa.ıj2 Eller 
ız: Ein alt leimenes Regendad;. 
ız. Ein alt weifileinenes Sädf.. 
13: Zwep werß leineng Sadeln.. 
Gignatum am 7. März gan ö 
Königliches Landgericht Wolfſtein. 
von Spitzel, Landrichter. 
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242 Preiſe der Victualien und anderer Artikel in der Kreishauptſtadt Paßau. 
A. ab Brod- u, Meblfat vom 21.bisz7. März ı32r. 
IST Breis eines baierifhen Gbäffels IR ‚fe. 
6 3 Maigen] nad 5. Dura. der&Gr.n. Straubing u. Bileh.l|1]ı 4 
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213. Wiener » Kurs vom 13. Märg ıBaı, 
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40 — Münze . ” E73 0} > . 97 3l! 
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3: 2'Bant» Utien per Gtüd in Kond, Münze 568 
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Paßau, Dienstag den 27. Miürz ıBeı, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
bee koͤniglichen Keeisjiellen, 





246. | 
Kür fammtlige kon. Landsund gutsherrliche Ges 


sihte, Magiitrate, und Aural»Gemeindes - 


Berwaltungen. 


Die Ublage der Nehenfhaft über die Kommu— 
nal:und Gtiftungs : Bermögens: Bermaltung 
bep den Magıjicaten, und Ruralgemeinden 
fur das Jahr ı3 19) 10 betreffend, 


Am Namen Seiner Majeſtät des Königs, 


Wiewohl die f. Äreiscegiecung bey ben 
nunmehr fhon in das dritte Jahe voryerüften. 
Beſtande dee neuen Berfafuny, ud Becval: 
tung in den Gemeinden des Konigreihes zu ec» 
warten bere htrjet war, dis id die Maziltcas 
te ſo vohl, als d.e Seneinde-Ausſhuſſe in den 
Racalze neinden ni ht mır mit ihren Becw ıltu 1387 
ge zentanden in volen dafinje befsınt jemaht 
haben vaeden, ſondera aud mit den BVoeſ heif⸗ 
ten sbeſondere be;ayliy auf die Yin teation 
des Stiſtanzs- und AÄruaıpal Bernöjens volk 


foınmen vertraut geworden fepen und es hierin 
gu eınigee Uebung und Bewandtheit gebracht has 
ben durften fo rehtfertiget doch der größere 


Tyeil der neu konjttweten DBerwaltungen dieje 
. wohlgegründeten Vocausſetzungen der f. Areisres 


Hierung zum Hohen Mipfallen bezüglid der ſchul⸗ 
digen zahrlichen Rehenjharts » Ablage noch keis 
nesmwegs ; indem heuer, wie in dem vorigen Jah⸗ 
ze, die höhit unfiebe Wahrnehmung ſich aufdrins 
get, dab noch zur Stunde nur wenige Magijiras 
te mit Boclage ihrer Gtiftungs.und Aommunals 
Rechnungen fur das verjlofjene Etatsjahr 137% 
derjenigen Verbindlichkeit nachgekommen find, wel⸗ 
de den Magiſtraten gemäß Gemeinde-Ediktes 
vom ı7. May 1818. — und gemäß Gefhäftss 
Regulitives ygom 21. September desjelben Jahr 
res oblıeget, und worauf in dießſeitigen Aus— 
fpreibungen von 23% Gebe. [Areiss Intelligenz» 


‚Blatt 1420 St. V.] und vom 3. Juli [Areiss 


Yıt. Blatt 1320 Gt. XXVIII] fo nagdruds 
lid auf netkſam gemacht worden iſt. 

Obſ hon man alſo bey diefen Verhältniſſen 
vecanlajt wire, alle Rehnunzs Reſtanten ohne 
weiters mit dem geſezli hen Zvangs⸗ Maaßregeln 
zie Boelaze ihrer Rakſtande anzuhalten; fe 
wild man jedoch mur fur derinal von dieſer ge⸗ 


wehten Strenge Umgang nehmen, und gewärfis 
gen, daß bis 

1, Map diefes Jahres 
von allen Magiſtraten alle Aommunal.Stiffungs- 
Rehnungen ohne Ausnahme in gehöriger Art 
hieher eingefendet werden , auffer defjen an die 
Säumigen fogleih am folgenden Tage — darauf 
eigene Wartbothen abgefhidt werden würden : 
übrigens wird ausdrüdlih bemerkt , daß künftig 
durchaus auf feine Nachſicht mehr gerechnet wer⸗ 
den barf. 
Den Rehnungen der magijientifhen Ger 
meinden und Stiftungen müffen am Schluße ders 
felben jene fummarifhe Ueberjihten jederzeit bey» 
gefügt werden, welhe am 12, Auguft 1820 
für die Rural » Gemeinden angeordnet wurden, 
um die Refultate des Bermögens » ber Rentens 
Laften und des Schuldenftandes fogleih in ſchnel⸗ 
‚fer Weberfiht vor Augen zu haben; daher jene 
Magijtcate, welhe für ıgı9j20 die Rechnun— 
gen ſchon eingefendet Haben, ſolche Ueberſichten 
noch nachteäglid zu liefen haben, 

Die Verwaltungen der Auralgemeinden bes 
treffend, werden gleichzeitig die f. Land - und 
gutshertligen Gerihte mit Beziehung auf die 
allerhödhfle Verordnungen vom ı7. Mai und 24. 
Sept. 1818., und auf die bemerkten Ausfhreis 
Sungen angewiefen, für reptzeitige Ablage, und 
wolliändige Erledigung der jährlihen Rechen⸗ 
{haft über die Kommunal:und .Stiftungs » Bere 
mögens: Verwaltung pflihtmäßige Sorge zu tra 
gen, und fih duch Tlapfiht, oder Indolenz 
feinee Verantwortung und Haftung auszufeten, 

Ueber die Nefultate der Revifion der Rus 
ral- Aommunen, und Stiftungen find nicht nur 
für das abgemwichene Berwaltungsjahe 1319420 
fondern aud für alle folgende Fahre diejenigen 
fummarifchen Ueberſichten vorzulegen , welche für 
das Etatsjahr 1818419 vorgeſchrieben waren, 
und wozu die fammtligen Landerichte in einer 
umftändigen Ausſchreibung vom ı 2. Augufl 1820 
erfhöpfend angemwiefen wurden find, 

&o eben erwähnte ſummariſche Revifions: 
Ueberfipten für die Gtiftungs:und Kommunal, 
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Rehnungen der Ruralgemeinden des Jahres 
1319520 müfen 
am 1. Mai 1821. 
für die fünftigen Jahre aber jedesmal am 
1. Upeil 
bey der Eöni sl. Kceiscegierung allhier vorliegen: 
da man aber bemerft hat, dafj meh ere f. Land: 
gerichte die Revifions »Heberfihten nicht einmal 
formlich abgeſchloſſen. noh weniger aber die Re⸗ 
ſultate dee Rechnungen für dasjenige Jahr, wos 
für diefelben geftelt find, mit den Rejultaten 
der Rechnungen des vorgehenden Jahres ord— 
nungsmäfig abgeglihen haben, fo find biefe 
Mängel um fo mehr zu vermeiden, als auffer 
beffen derlep Weberficpten fogleih der nöthigen 
Erfezung wegen zerückgeſchloſſen werden würden, 
Pafau den 10. März. 1321. 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 
Kanımer des Innern, 
ehr, von Schleich, Präfident, 
Frhr. d. Andrian, Direktor. 
Irhr. v. Imhof. 


247. 
[Die Heimaths;Berhältniffe des Johann Hofee 
zu Scqallershof, refpeftive Nicht Couſtitui— 
rung des Domicils duch einfachen Zeits 
pad.) 
Am Mamen Seiner Mlajeftät des Königs. 
Sämmtlihen Poligepbehördeu des Kreiſes 
wird die an die konigl. Regıecung des Rezats 
kreifes in rubrigietein Betreffe erlaffene allechoch⸗ 
fien Entfhliegung vom g. dieß zur gleigmäßis 
gen Darnagadtung in vorlommenden Fallen an: 
mit befannt gegeben, 
Bafau am ı7. März 182 1. 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 


NKammee die Innern, 


Sehr. von Schleich, Präfident, 
Sehe, v. Andrian, Dicetor, 
Scholle. 











M. J. K. 

Auf euerm Bericht dom 6. vo. M. die Hei⸗ 
maths-Berhältniffe des Johann Hofer zu Schal⸗ 
lershof betreffend, wird zur Entſchließung eroͤff⸗ 
net, daß der einfache Zeitpacht eines Guts einen 
fländigen Wehnſiz allerdings nicht konſtituire, 
folglich an und für ſich allein feine Heimathsrech⸗ 
te gewähre, es fep denn damit zugleih ein ge 
benjähriger ununterbrochener Aufenthalt in einem 
und den nämligen Orte verbunden, und das 
frühere Domizil nicht etwa aus mas immer für 
einer Veranlafjung und Urſache ausdrüdlid vor- 
behalten worden, Ihr habt hiernach miht nur 
in dem vorliegenden Balle, fondern auf in ans 
dern ähnlichen Fällen das Geeignete: von felbjt 
gu verfügen , und eınpfangt in den Anlagen die 

eingefendeten Atten qurüd, 

Münden deh 9. März 1821. 

Un 
die konigl. Regierung des Rezat:Äreifes, Kam: 
mer drs Junern aljo ergangen, 








| 248. 
An ſaͤmmtliche f. Landgerigts » Phoſilate des 
. Kreifes. 

Matritel des ärztlihen Unterperfonals betr, 
Im Namen Geiner Majejtät des Königs. 

In der, der Ausfhreibung vom 2. März. Js. 
angehängten Tabelle Iıt. a. [Kreisblatt vom März 
ıgao Xi. Stud) die Matrifel des ärztlihen 
Unterperfonals betreffend, heißt es im der erjien 


Rubrike „Vill. Hufſchmiede“, foll aber hei. 
ben Kurfigmiede. Cs wird daber diefer Druck⸗ 


fehler der künftigen Nahaytung wegen berich— 


tiget. 
Paßau den 14. März 1821. 


Koͤnigl. Regieruug des Unterdonau-Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
Sehr. von Schleich, Präfident. 
üche. ven Andrian, Direktor. - 
Scholler. 








* 


249. 

An ſaͤmmtliche k. Diſttikts-⸗ und Lokalſchulinſpel⸗ 
tionen, und Lokalſchulkommiſſionen. 
Die Liften der Schulamts » Präparanden . und 
Erfpektanten betreffend, 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Da man aus einigen, in Gemaßheit der Ver⸗ 
fügung vom 31. Jänner eingefendeten Verzeich⸗ 
niffen der Schulamts- Präparanden und Erfpels 
tanten erfehen bat, daß dieſe Verzeichniſſe jes 
ner gnadigſten Verfügung nicht volltommen ents 
ſprechen, fo findet man ſich veranlaßt, dieſer 
Verfügung die Erläuterung bepzuſetzen, daß 
nur jene als Schulpraparanden zu betrachten, 
und vorzutcagen find, welde fih bep E. Regie: 
* rung nod feinem Konkurſe unterzogen haben, 
wogegen jene, die diefen Konkurs beſtanden, 


‚ und die hiedurch erlangte Befähigungs:Tlote eus 


halten haben, in die Lifte der Erfpektanten eine 
zufragen find. 
Pafau am ı7. März 1821. 


Königl, Regierung des Unterdonan, Kreifes. 
Kammer des Innern. 
Echr, ©. Schleich, Präfident. = " 
Frehr. v. Andriſan, Direktor. 








Schoͤller. 
250. ’ 
Auftrag an fämmtlihe Polizep » Behörden des 
Kreiſes. 


Die Ausbeſſerung und Herſtellung der Vizinal— 
Straſſen und Verbindungs-Wege betr. 
Im Namen Seiner Mojeftät des Königs, 

Nachdem fi mit dem eintretenden Hrühjahr 
der günftige Zeitpunkt herannahet, die im Mo: 
nath September o, Is. angeordnete Ausbefferung 
und Herjtellung der Bizinafftraffen, und Ber: 
bindungsmwege wieder fortzufegen, und die für 
das gegenwärtige rühjahe ausgefegten Reparas 
turen und Anlagen früheren Zufüherungen gemäß 
zu beginnen und zu bewerkjtelligen: fo will man 


ſanuntliche Poligep: Behörden in diefer Beziehung 
nicht nur auf die früheren Aufträge nachdrück⸗ 
lichſt aufmerkſam gemacht, und diefelben in gleis 
der Weife erinnert haben, unverzüglid zu vers 
fügen, daß nunmehr auf obigen Ötraffen und 
Wegen periodifdh allenthalben die nöthige Nach⸗ 
hilfe geleiftet, und das Aufgefhobene nicht laͤn⸗ 
ger mehr verzögert werde: fondern aud insbes 
fondere bepfügen daß fid die betreffenden Bes 
börden keineswegs mit Erlaffung zmelmäßiger 
Weifungen zu begnü;,en, fondern vielmehr auch 
auf deren genaue Brfolgung [und nöthigen Balls 
felbft mit Anwendung von Zwangsmaaßregeln] 
bedacht zu ſeyn und fi durd die untergeordne⸗ 
ten Organe über den Bolizug ihrer Berfügungen 
zu verfihern haben; um fo oielfahe, fo laute, 
und groffentheils aud fo gerechte —— 
zu beſeitigen. 

Man ſezt die Polizeobehoörden zugleich in 
Kenntniß, daß die Einleitung getroffen wurde, 
über den Bollzug gegenmürtiger Ausfhreibung 
von Zeit zu Zeit verläffige Anzeigen zu erhal. 
ten, um fodann gegen ‘jene Aemter, Gemein» 
den und Indibiduen, welche in Erfullung ihrer 
Pflicht zurudbleiben , rechtzeitig mit der er ſorder⸗ 
lichen Strenge einſchteiten zı konnen. ) 

Ueber das, mas geſchehen it, und was noch 
zu thun ubrig blieb, kommt nad 

3 Monaten 
ein umſtandlicher Rechenſchafts-Bericht zu ers 
fiatten. Pafau am aı, März ı8r1. 
- Königl. Regierung des Unterdouau⸗Kreiſes. 
Kammer des Innern. z 


Frhr. d. Schleich, Präfident. 
Frhr. d. Andeian, Direktor, 











251. 

Un fämmtlihe königl. Landgerihte des Kreifes, 
dann die Stadtina;ijtrate Papau und Strau⸗ 
bing. 

Die Konkurrenz zur allgemeinen Brand: Berfihes 
rungs-⸗Anſtalt fur das Jahre 18 19j20 betr. 


Im Namen Seiner Mlajejtät des Königs, 
Duch ein allerhöhjtes Reſeript vom 25. des 
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beuar d. J. (Reggs. und Intell. Bl. Irs. 9. 
Pag. 153] womit die Hauptrehnung der allger 
meinen Brandverfiherungs;Anjtalt fur das Jahr 
1819420 zur Bifentlihen Kenntniß gebraht wor= 
den, wurde verordiet, daß für diefes Jahr als 
gewöhnlihe Konkurrenz zu dieſer Anſtalt vier 
Kreuzer ein Pfenning vom Qundert des Affe» 
kuranz: fapitalsun,efäumt erhoben werden follen, 

Zugleich ijt in Holge- eben: diefer öffentlihen 
Rechenſchaft pag. 157. unter Anwendung des 
Urt. zi, der Brand, Berfiherun 6: Ordnung vom 
23. Janner 1811 weiters beſtimmt, daß von 
den wirktichen Zuganzen des beftaglichen Jahres 
1819120 als befonderer Beitrag 

ſechs Kreuzer 

vom Hundert erhoben werden ſollen, welche Eine 
hebuny um fo mehr ſo leich im Ganzen zu-ges 
fihehen hat, als dem diepfeitisen Kreiſe in bee 
meldter öffentlihen Rehenfhaft die hieraus her⸗ 
orzehende Konkurrenz-Quote bereits zu ganz 
zur Schuldi keit geſchrieben worden ijt, 

. Die oben bemerlten Behörden baten als 
fo auf den Grund der jur befa ‚tes Ufjeluranzs 
Johe bereits eef’iftzirten Kapitals: Bejtands. Tage 
weifun en die Einhebung der. beireffenden Kon—⸗ 
kurrenzen, und zwar nad dem Öejammtbetrage 
des Kapitals feines Bezirks mit 4 1)4 fe., dann 
für die Zu An ,e und Hoherungen mıt 6 fr vom 
Hundert fogleıh anzuordnen, und diefes Gef haft 
in der Urt zu beſyleuni en, daß die hieraus 
bervorzehehenden Gunımen län jtens in zeit 4 
Wohen an die einfhläzi en Dijtrikts-Hapen abs 
geliejert feyn konnen, 

In der Ueberrehnuny an die Diſtrikts-Kaſ— 
fen find die Konkurrenz und bejondere Beifrä ie 
a. 6 kt. vom Hundert aufdie erwähnte Weiſe bee 
fonders zu benennen, und zu behandeln. 

Paßau den 14, März 1821. 
Könizl. Regierung des Unterdonau: Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Frhr. o. Schleich, Präſident. 
Frhr.de Thautphöus, Re iernn srath. 
Garforius, Gelretuc, 
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oba, 

Nachſteheride Erläuterung der $. 120 und 
F. ı2ı des Ebilts Vl. der Berfaffungs-Urkuns 
de, welche mitteljt Minifterial-Entfgliefung vom 
13. borigen Monats hieher mitgetheilt wurde, 
wird zur Darnachachtung biemit befannt ges 
macht. Straubing den ı2. März 1821. 
Königlid Baier. Appellationsgeriht für 

den Lnterdonaus Kreis. 
Schr. 0. Branca, Präfident. 
Maper, Gefretär, 
Ab ſchrift. 
Koͤnigreich Baiern. 

Staats-Miniſterium der Juſtiz. 

Das den Gutsheren vermöge VI. Ediktes zur 
Berfaffurigs» Urkunde G, 217 zuſtehende Recht, 
ihre Tiquiden gutsherrlichen Gefälle von ihren Ges 
richte » Hinterfaffen, die zugleih ihre Grundhols 
den find, durch die Herrfhaftsgerihte und Pa— 
teimonialgerichte I. Klaſſe im Wege der gefezli- 
hen Erecution beptreiben zu laffen, hat zu der 
Frage Veranlaffung gegeben: Db dasfelbe aud 
im alle, wo über das Schuldenmwejen eines Hinz 
terfaffen der Konkurs erkannt wird, mod aus; 
geübt werden konne, oder ob nicht alsdann, wenn 
der Butshere dergleihen Gefälle aus der Gants 
maſſe fordert, die Competenz hinſichtlich des gan- 
gen Gantmejens an das einfhlägige königliche 
Landgericht wegen Betheiligung des Gutspersn 
übergehe? . 

3a Ermägung, daß nah eingetretenem fon: 
Furfe Eretutionen zu Gunjten eines Gläubigers, 
alſo auch des Gutsheren nicht mehr jtatt finden 
fonnen, folglih das Exelutions-Recht des Guts— 
und Gerichtsheren von jelbjl wegfallt; in ferne: 
see Erwägung, daß bep einem Kontur: Berfahs 
gen, wo der Butsherr liquide oder illiquide Ge- 
falle einforde't, die Bekheiligung desjelben aufs 
fee Zweifel liegt, und aud in Anſehung ihrer 
eehtlih zu beflimmen ift, eb und wohin diefe 
Gefälle im Gegenfaze der übrigen Glaubiger zur 
loeirerm fepen — kommt notbwendig der Pata— 
graph 6a des anyezogenen Editts VI. zur Ver: 
taffungs»Uckimde zur Anwendun,, und in den be- 


zeihneten Fällen muß ein’ folhes Konkurs: Ber. 
fahren ganz an das einfhlägige konigliche Land; 
gericht übergehen. Hiernah iſt fidy zu achten. 
Münden den 13. Februar 1821. 
Auf Sr. Königl. Maj. allerhoͤchſten Befehl, 
Graf Reigersberg, 


An das Pöniglihe Anpelationg: 
Gericht für den Unterdonaufreis, 


Die Erläuterung ber Der 
$. $.120, 121 des Edit: General : Sefretär 
tes Vi. ber Berfafs v. RNemmer 


ſungs Urkunde betr. 
253, Amortifations = ®difte, 

Die Elifabeth von Train hat den 8. Map 
1804 zu Train dem Wolf Hirfh Levi zu Augs- 
burg für eine Shuldfumme von 1700 fl. theils 
zur Beftreitung von Reiſekoſten theils zu Deko— 
nomie- Ausgaben eine Dbligation ausgeftellt; fer⸗ 
ner hat die Elifabeth ven Train von diefem Hirſch 


‘ Wolf Levi ein Darlehen von 500 fl. zur Equis 


pirung und zu Reifekoften ihres Sohnes vermög 
Dbligation , gegeben zu Train den 23. Map 
1804 erhalten ; endlich hat ihr Sohn Joſeph von 
Train foniglid quittirtee Hauptınann mit feiner 
Gattinn Maria Anna geborne ärepinn von Schon⸗ 
brunn in Bezug auf obige Forderungen und ver- 
mög einer Vergleihsverhandlung dem Banquier 
Levinau zu Augsburg einen bei dem königlichen 
Landgerihte Abensberg den 24. März ı8ı9 
errichteten Schuldbtief über eine Schuldjumme 
von 3200 fl. 20 fr. ausgejtellt, 

' Da nun in der Eliſabeth von Trainiſchen 
Gantſache und deren Verfolgung diefe drey Schuld» 
urlunden vermift werden, fo werden auf Im«- 
ploration des Banquiers Cevinau der, oder die 
unbetannten Inhaber diefer Obligationen hiemit 
aufgefordert ; dirfelben imnec einem Zeitraume 
von jeds Monaten bei diepfeitigem Gerichtsh 
vorzumeifen, als fonjt diefe Urkunden fur fra 
[08 erklärt werden würben, 

Straubing den ı2. Jänner 180 1. 
Kö.igl. Baier. Appellations » Gericht für 
den Unterdonan. Kreis 
Gehe, v. Branco, Präſident. 

Sighardt, Seltetät. 


254. 
Fortſetzuag über die Fortſchritte der Kultur 
— überhaupt in dem Unterdonau-Kreiſe. 


"Zu Thurmanſpang L. G. Paßau war der 
Pfarrhof ein bloß hölzernes Gebaude, welches 
fon im Jahre 1615 aufgeführt worden iſt. In 
Zolge dieſes Hohen Alters war aber derſelbe au 
bergeftalt ruinos geworden, daß er nur mehr mit 
augenfheinliher Lebensgefahr bewohnt werden 
fonnte, und deffen Bewohner überdieß den Un; 
gemädlichkeiten der üblen Witterung Preis ge- 
geben waren. Eine ähnliche Beſchaffenheit hatte 
es auch mit den hiebep befindlihen Oekonomie— 
Gebäuden, Bon Geite des zeitlihen Pfarrers 
wurden deßfalls fhon verlängji die dringendften 
Vorjiellungen gemadht, und wirklich fah fid die 
allerhödfte Stelle hiedurd bewogen, die Erbaus 
ung eines neuen Pfarrhujes nebjt den erforderlis 
den Delonomie » Gebäuden zu.bewilligen. Im 
Sabre 1318 wurde auch mit der wirklihenCrbaus 
ung derfelben begonnen. Wenn ſchon dem Ber; 
nehmen nach die Dekonomie-Gebaͤude noch nicht 
ganzlich hergefiellt find, fo ift doch der Pfarrhof 
felbft und zwar zum großen Theil mit Quader: 
feinen und in der Art aufgeführt worden, daß 
er den Bewohnern alle erforderlige Bequemlich⸗ 
feit darbiethet.: Bon den auf 3877 fl. 6 Er. 
berechneten Koſten mußten in Folge privatredt- 
liher Berhältniffe von dem Pfarrer felbft 1195 fl. 
bejtritten werden, wogegen die Hand-und Spann⸗ 
dienjte im Werthanfchlage zu 825 fl. 36 Er. von 
der Gemeinde übernommen, und gı5 fl. 185 ir, 
auf die fämmtlihen Condecimatoren vertheilt 
wurden. Bon wem die weiters erfordetligen 
94: fl. 31 152 fr, zu beſtreiten fepen, unters 
figgt noch ber Erörterung und böhflem Ent: 
fdeidung, 
a nee 

Dem Michael Bauer, Befiger eines 112 
Hofes zu Weſiermaning 2. ©, Bilshofen wurde 
der theilweiſe Verkauf defjelben in der Urt bes 
willigt, daß hiedurd ein Weber, Namens Shös 
bee, welcher bisher ganz ohne Befigthum ges 
wejen, 3% Tagmwerte Örundes nebjt dem vor⸗ 
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bandenem Wohngebäude erhäff, die übrigen 
Grundftüde aber, welche ohnehin fehr zerſtreut 
gelegen find, und zwar geößtentheils an benach⸗ 
barte £eerhäusler in kleinen Theilen verkauft wer; 
den, Ebenfo wurde dem Mathias Scharrer, 
Befizer eines zoo Tagwerfe umfaffenden Hofe 
gutes zu Shading 2, G. Deggendorf der theilmeife 
Berkauf bdefjelben mit dem Anhange zugeflanden, 
daß jedes von den drey neuen Anweſen, welde 
hiedurch gebildet werden follen, wenigft 19 Tags 


werke Örundes erhält, dagegen der Reſt vereins 


gelt verfauft werden könne. Dem Johann Steir 
mer, Befizer des 318tl Fobftengutes zu Johan: 
neslichen 2. G. Pfarrkirchen, aber wurde bie 
Bewilligung gegeben, bievon die Wohngebäude 
nebſt zwep Deittheilen der Gründe zu verfaus 
fen , und das legte Drittheil entweder theilweife 
zu veräuffern, oderfelbit hieraus ein neues Anwe- 
fen zu bilden, : 
[Sortfezung felgt.[ 








Sntelligenzwefen 
A. der Kreispaupt » Gtadt. 


255. Belanntmadung, 


Nachdem bey der in dem Schuldenwefen ber 
Fiſcher Anton Bockiſchen Eheleute am Anger uns 
term 5. laufenden Monots flattgebobten Com⸗ 
miffions T.agsfahet fammtlihe Gläubiger, melde 
erſchienen find, auf den dffentlihen Verkouf des 
Bodifhen Haufes und Eröffnung des Konkurs» 
Verfahrens mittels Ausfbreibung der. 5* 
Edittstage den Untrag geſtellt, und auch die Bodis 
fen Eheleute hiegegen michts eingewenbet, ſon⸗ 
dern vielmehr ſelbſt erklärt haben, das Unweſen 
nicht behaupten zu können, fo wird nunmehr, nach⸗ 
dern diefe Eheleute aub nicht im Stande waren, 
einen Borfhlag zu maden, wie fie die Gläubis 
gee gütlid) befriedigen könnten, zur Erdffnung des 
formlihen Gant: und Konkurs » Berfabrens ges 
fheitten , und demnad. folgende Ediktstage bes 
kannt gemadt : 

1. Be Eindingung der Korderungen und Bor» 
lage aller Beweismittel derfelben 

Mondtag der zweite Upeil, 

3. Zur Anbeingung der Einwendungen gegen 
die eingedungenen Horderungen, 


u 1: ı a 


Dienstag ber r Map. 


und 

J. zur Schlufoerhandlung und zefpect, zur Ab⸗ 
gabe der Repliten und Duplifen 

Mondtag der 28. Mai, 

und zwar der legtere Termin im der Art, daß im 
der erften Dälfte desfelben namſich vom 28. Mop 
bis inclasive den 10. Jung die Repliken, und vom 
11. Zung bis inclusive den 24. Juni die Dupliten 
übergeben werden müßen. 

Es werben demnach alle diejenigen, weſche an 
die Bodifhen Eheleute aus was immer fur eis 
nem Rechtstitel etwos zu fordern haben. hiemit 
dffentli auf die genannten Tage zur Beltendmas 
Kung ihrer AUnfprühe und Rechte mit dem Unhans 
ge edictaliter voegeladen, dafi das Ausbleiben am 
erften Ediktstage den Berluft der Forderung tefp. 
Die Ausſchließgung von ber Maſſe, das Ausbleiben 
in den übrigen Terminen aber den Berluft refp, 
Ausflug dee betreffenden Rechtshaudlungen zur 
Bolge haben würbe, 

Zugleich wird man am zten Ebiftstage den 
28. Mopeine gütlige Alaffifitation der Horderuns 
gen in Anſehung der Priorität zu erzwecken fus 
hen, weßhalb den Öläubigern hiemit eröffnet wird, 
dad die Nichterſcheinenden fi gefallen laffen müf» 
fen, in welche Klaſſe fie durch dıe zu treffende Le, 
bereintunft gefegt werden, 

Zugleid wird zum Berkaufe bes Bodifchen 
Haufesom Anger Tleo, 516 im Wege der Berjteis 
gerung auf Mendtagbdbene.AUpeil®or- 
mittags von gbis 12 Uhr, und Nad: 
mittagspon 2abis 6 Uber Termin anbe 
taumt, welcher im. Areis » und Stadtgerichts⸗ 
Lokal + Kommiffions » Zimmer Neo, Ill, abgehal» 
ten werden wird, 

Kaufsluftige werden demnach eingeladen, ſich 
biebei einzufinden, und ihre Unbothe zu Protokoll 


zu geben. Auch kann das Haus vorber eıngefeben, 


und die Schatzung deffelbeun und die dacauf baf- 
tenden Lajten und Abgaben bei dießſeitigem Ge: 
eichte erfahren werden. i 


Pafau den 7. März. ıgar. 
Koͤnigliches Kreis⸗ und Siadtgericht Paßau. 
Georg don Mayer, 
Direkter und Hojcath. 
 Edelpart, Prototellif. 


256,Geuzts-Zrauungs:u. Sterbevetzeichuiß. 
er 
Stadt Paßau. 


Dompfartbezirk, 

Gebohren: Den ı7. März. Maria, Vater, 
Franz Flenkenthaller, Schopperknecht Tieo, 
196. 

Getraut: Niemand. 

Gefiocben: Den 19. März. Ignatz Gruber, 
behauster Schiffmann an der Auszehrung, 54 
Sabre alt in Nero, 57. Den zo, Ehrijlına 
Ameel, Naderinn, an Entkeäftung, 24 Jahre 
alt, in Tieo, 61. ' 

Stadtpfarrbezirk. 


Gebehren: Den 19. März.. Joſeph, Bater, 
Ignatz Aliprandi, Mufiter Tiro. 446. 

Getraut: Den 12. März Titl. Herr Peter, 
Gieber Major im k. b. 8 Lin, Inf. Reg, 
zu Paßau mit Titl. rau Moria Anna Frepinn 
von Grimming f, k. Reutbeamtens⸗Wittwe in 
Braunau, und geborne Feeyinn von Lüzels 
bur,. 

Geſtorben: Den 19. März. Ein unehelihes 
Madhen, an Keuchhuſten 9 Monate alt, 
Den 20. Fraziska Theodora, Vater, Hr. 
Fran; Zad. Gerhardin ser, f, b. Stadtgerichts— 
Urzt Neo. 330 an Feaifen, 6 Wocen alt. 
Den 20. Joſeph; Vater Fynay Alıprandi, 
Mufiter. Neo, 446 an Schwäche 7 Stunde 
alt, Den 21. Unna Reiner, bürgl. Uhr— 
macherswittwe Tieo. 317 an Entlräftung go 
Fahre alt. 

Janſtadtpfarrbeziek. 


Gebohren: Am 10. März. Theres, bes 
Franz Näni,sdorfer, bür,l, Bierwirthes vom 
biee Mro, 37 .J2 ehelig erzeugtes find, © 

Getreuf: Tliemand, 

Gejtorben: Niemand, 

Fl zſtadtpfarrbezirk. 

Gebohbren: Tliemand, 

Ösatcaut: Yliemand, 

Gefiorben: Niemand. 





B. Der äußern Kreisbezirke. 


257. Belanntmadhung. 

Bey executiver Beptreibung einer liquiden 
Forderung des Mathias Reichenwallner von Eis 
chendorf an den Kirfhnee Bernhard Memmel von 
Aidenbach ergab ſich, daß das letztere Anweſen 
uberſchuldet iſt. 

Un nun einerfeits den Schuldenſtand desſel⸗ 
ben Behufs des weitern gerihtlihen Verfahrens 
berzujtellen, anderfeits aber einen Vergleichs⸗ 
Verſuch zu mahen, — bat man auf 

12. Upeil h. J. r 

Termin zue Liquidation des Memmelſchen Schul⸗ 
denftandes angefegt, wozu ſammtliche Gläubiger 
desfelben mit dem Anhange hiedurch vorgeladen 
werden, daß die Tlihterfheinenden fih) dem Bes 
ſchluß dee Mehrheit, Hals eine gütlihe Uebers 
eintunft am bejiimmten Tage zu Stande käme, 
gefallen zu lajfen haben, 





Am ı2. Februar 1321. 
Königlies Landgericht Vilshofen. 
Dr, Budinger, Landr. 








258. Bekanntmachung. 


Zut Befriedigung erecutionsreifee Horderuns 
gen, wird in Mangel anderer Dbjette gur öffent 
lichen Berfleigerung des Mühflanmefens des Mar: 
tin Altmann, Müllers won Hcfjtetten, im dermalis 
gen Bejlande und Umfarge 

Montag den 30, Apeill. J- 
im Orte Hofjtetten geſchtitten. 

Das Anweſen bejtebt : 

a. in den Wchngebäuden ſammt der Mühle mit 
yrei Bangen, dann 

b. in sinem Werl, und 

c, brei Kleinen Wa fen. 

Aaufs liet haber werden demnach mit dem An⸗ 
bange hie,u eim.jladen, dag die nobern Auf 
bediugniffe am Vecſte · ge runge ta a on Drt und Stelle 
beisunt gemacht, und ſich Undbelun.te mit iegclen 
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Vermögens» und Leumufhezrugniffen auszumeis 
fen haben, Den 12. März 1821. 


Königl. Landgeriht Vilshofen, 
Dr. Bugingen 








259. Gant : Proflama, 


Der Shuldenftand des bürgerlihen Handels; 
manns Anton Gresbek ven Adenbad überſteigt 
mebr als dreimal das Vermögen. Tlahdem nun 
derfelbe ohngeachtet diefer traurigen Lage einen 





annehmbaren Schuldentilgungs: Plan bei Gericht 


eingereicht "hat, fo will man zum Berfuh der 
Güte eine Tagsfahrt auf 
Mittwoh den 2. Map l. %, 
anberaumen, Jın Halle der fehlgefhlagenen Güte 
wird ſonach fogleid zum Gantverfahren gefhrit- 
ten, und fol;ende Ediktstage hiemit öffentlich ber 
fannt gemacht. 
l., ad liquidandum et producen- 
dum, Donnerstag der 3. May 
l. Rp bar m h 
II., ad excipiendum, Dienstag 
der 12. Junp I. F., 
jll., ad duplicandum, der 15. Jus 
il, 3, 
und zwar die erfle Hälfte am 1. inclus. s4. 
Qulp zur Abgebe der Replic, und die andere 
Hälfte vom 15. inclus- 31. Juli zur Abgabe 
dee Duplic. 
Sowohl bekannte als unbefannte Gläubiger 
merden zu diefer Verhandlung vorgeladeu, zu« 
oleich aber auf die Baieriſche Konkursordnung 
unter Warnun der darin gefezlih aus eſprochen 
nen Nachtheile angemwiejen. 


Beſchloßen den aa, März 1821. 
Königlihes Landgeriht Vilshofen, 
Der konigl. Landrichter legal abweſend. 


Rubenbauer, I. Aſſeſſor, 
ale Hommiſſar. 


— 
— 


abo, Bekanntmachung. 


Nachdem bey der letzten Verſteigetung des Pete 
zenhauferfhen Brauanmwefens im Markte Reiss 
bad kein Hinlänglihes Anboth gefhlagen worden, 
fo wird auf weiteres Andringen der Krebitoren 
wiederholt zur öffentlihen Kenntniß gebracht, 
daß man zur nochmaligen Berfteigerung „desfel- 
ben, und salva ratificatione Creditorum 
Dienstag den ı7, April anberaumt habe, an 
welchem Tage ſich die allenfallfigen Kaufsliebha⸗ 
ber in loco Reisbach frühzeitig einzufinden,, und 
ihre Anbothe zu Protokoll zu erflären haben, 
Dos Anweſen befieht mit Ausſchluß der Hof⸗ 
güter Hetzendorf, und Stieberg, welche theilweiſe 
»erfauft worden find : 

a. In den geräumigen gut unfechaltenen 
Bräu - und Delonomie »: Gebäuden im 
Markte Reisbach. 

b: In der ludeigenen Golden zu Nieder⸗ 
zeisbad mit 17 3/4 Tagwerf theils Feld; 
theils Wiesgründen, und 

€. in 7 walzenden Stüden zu 24 2/3 Tag: 

wert ‚ wobei bemerkt wird, daß ſich unter letzteren 
es Tagwerk Holzgrände befinden, 
Alle dieje noch zu verkaufenden Realitäten jind 
gerichtlich gefhätzt worden- auf 10619 fl. 
Aetum am 3. März ıg2a. | 


Königl, Laudgeriht Landau, 
. son Aübdt, Landrichter. 








|—. 


—— 


264. Ediktal - Citation, 


Zu Holge hödjfter Entfäliefung des Fonigl, 
Uppellationbgerihts des Unterdonau.Kreifes als 
Kivilfteafgericht I. Inſtanz ddo, ı 9. und praeg, 
27. d. ift gegen Joſeph Eberl, Schuhmacherge⸗ 
ſellen von Ellwangen, konigl. Wurtewmbergiſchen 
Dberamts Ellwangen, wegen Vergehen der Un— 
terſchlagung, die Ediftal: Citation einzuleiten, 

Dbiger Xofeph Eberl wird nun vorgeladen, 
- Annethalb drer Monaten ‚von heute an gerechnet, 
wor hieſigem Unterfuhungsgeriht zu eriheinen, 
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und fi) wegen erwähnten Vergeheas zu verand- 
worfen, 


Den 27, Janner 1824. 


Königl. Baier, Land » und Unterſuchmugs⸗ 
gericht Burghauſen. 
d. DB) #el, Landrigter, 
— —— — — 
262. Ediftal » Citation. 

Nachdem die gemäg hödften Erkenntniffes des 
föonigl. Uppellations - Gerichtes des Unterdonan- 
Kreiſes, als Ariminalgerigt J. Inſtanz ddto, 30, 


Sept. v. J. emısten Dt, 1820 flattgefundene 
Edittal» Citation fruchtlos vetſtrichen ift, ohne 


daß ſich 
Anton Bannermaier, 

lediger Schuhmachersgeſell aus Vilshofen, bep 
dies ſeitigem Gerichte zur Verantwortung über eine 
wider ihn vorhandene Anfhuldigung eines Dieb: 
ſtahls⸗Verbrechens ftellte, fo wird derfelbe hiemit 
gum zweiten Male aufgefordert, inner einem 
ferneen drepmonatlihen Terınin a Dato dieß ſich 
bierorts zu obigem Zwecke zu ſtellen, als widri- 
gen Balls nad Verlauf diefes ihm weiters geſetz⸗ 
ten Termins, wider ihn als einen Ungehorfamen 
dem Öefege gemäß werde verfahren werden, 


Den 17, Janner 1821. 


Köͤnigl. baier, Rriminal : Uncerſuch ungs Ge⸗ 


richt Griesbach. 
Kapfinger, Londrichter. 











263. Bekanntmachung. 

In der anhängigen Streitſache des Paul 
Melbauer von Grofloizenzied gegen Stanz Grim, 
Taglöhner von Gihönanger wegen Naufs:Erfid- 
lung werden auf Andringen des Ecſteten im Exe 
eutions: Weg nachfolgende Realitäten veräußert: 
ia. der Hofaler bis auf den Kirſchbaum ſammt 

Edern, 
2. der Speltenater mit a Kainen,, 
3. das Beinteberl,, 


4. der Radwies, nähft ben Peter Kroner, bis 
zum Gaben , und einen unterhalb fiehens 

den Pirketjländen, 

5. zwep Theile von der Au, . 

6. zue Wohnung wird das Inhaus verkauft, 
jedod mit dem Beding, daß foldes erſt 
nad) dem Tob des dermaligen Austräglers 
bezogen werden dürfe, und bis dahin den 
Abtaufer entweder in dem leeren Bieten» 
oder in dem Haufe des Milbauers felbft 
eine Wohnung zu verfhaffen fep. 

Die hierauf laftenden hoͤchſt landes⸗ und grund: 
hertlichen Abgaben werden erſt vom f. Rentamt 
zungelegt werden, und bie anderwärtigen Kaufs⸗ 
bedingniße werden am Tag ber Verfleigerung, 
wozu Mondtag der 16. Aprif in loco Groslois 
zenried feſtgeſetzt it, bekannt gemacht werden. 

Kaufsliebhaber haben fi demnach am 9% 
nannten Tag früh g Uhr daſelbſt einzufinden, wo⸗ 
bei die ımbefannten Käufer ih über Leumund 


and Dermögensflanb befonders auszumeifen 
haben. 


Den 8. März 1821. 
Kbuigliches Landgericht Regen. 
Zottmann, Lundrichter. 
264, Belanntmadung. 

Künftigen 18. April werden beym koͤnigl. 
Landgericht Eggenfelden nahfolgende Realitäten 
des zu Arnſtorf verganteten Tudymahers Franz 
Petz plus licitanti salva ratificatione cre- 
ditorum verkauft. 

a. Das hölzerne ein Stodwerf hohe, eis 
genthumlih zur Gutsheerfhaft bodenzinſige und 
fderwerkpflihtige Haus fammt angebautem Ah: 
fall und Schupfe. 

b. Das ganz gemauerte, und mit Ziegel ges 
dette Jatbhaus fammt dabep befindlihem Gärt- 

en, 
a c. Cine Meine Infel in der Kallbach zur 
Zettel: Aufpänge bisher benütt. 

d, Das Bleigerpeintl von bepläufig 1Jqtl 
Tag, Gehalt, 

e. Bom fogenarmten Rahmgarten ajzt! bep» 
fäufig ıj® Tagw. haltend > dermal Örasgarten, 
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f. Die darin flehende eigene Tuchtahme. | 
SKaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 
Den 14. Mär; 1821. : 
Königliges Landgeriht Eggenfelden. 

Sqwmalhofet, Landrichter. 





265. Bekanntwmachung. 


Bey dem unterfertigtem Fönigl, Landgerich⸗ 
fe werden am Mittwod, den 11. Apeil 7 Stüd 
Wollen⸗Tücher, von geringerer Qualität, nämlig 
Gtüf grau melirtes Tug, 

Stück kornblaues, 

Stück dunkelblaues, 

Stück dunkelkornblaues, 

Stuüͤck ſtahlgrunes, 

Stück do. etwas dunkler, 

Stück do. etwas heller, 

im Wege der Berftsigerung, gegen fogleid) baa- 
ve ‚Bezahlung, veräußert werden. 

Kaufsliebhaber wollen fih daher am benann⸗ 
ten Tage bis Morgens g Uhr, hier einfinden. 

Am ı2. März 1821. 

Königliches Landgericht Griesbach. 

Kapfinger, Landrichter. 


EEE EEE — — — 


266, Verſchollenheits⸗Erklaͤrung. 


Nahdem Joſeph und Yalob Waninger, 
Bauersföhne von Maiszell, auf die unterm 28. 
Oktober 1819 an fie ergangene Gdiltal-Borla- 
dung binnen dem peräfigirten Termine feine Nach⸗ 
richt von ſich gezeben haben, fo werden diefel- 
ben hiemit für verfhollen ertlärt, und ınan laßt 
ihe Vermögen an ihre Erben gegen Caution aus- 
folgen. | 

Am 2, März 1381. 
Königlies Landgericht Mitterfels. 
Diaier, Landeigter, 
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Lxod⸗ u. Mehlſatz vom 28. Märzbis 3, April 1821. 
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1. 
Praes, den 15. Maͤrz 1821. 


Ya ber zweiten Hälfte des abgewichenen 
Monats Febr. wucden in dem Haufe der hieſi— 
gen bürgerl, Kaffeeſchenkwittwe, Anna Wagner, 
fo'gende Effekten entwendet: 

1, ein Dberbett von Pflaumen und Federn, neu 
gefüllt, dasz Ingefioder war von weißem Bar. 
ent, mit rothen Streifen, und der Ueberzug 
von Bers, im Grunde mattroth, und mit belle 
rotben, dann aud weißen Stecnden. 

a. Ein Unterbett mit Federn gefüllt. das Inge—⸗ 
fleder wor von weißem Federid, und die Aufs 
fenziegen von weißer Leinwand mit den Buch⸗ 
—— J. w mit feinem tothen Garn gezeich 
net. \ 

3. Drep Kopftiffen oder Bolfter wovon einer lang 
if, mit Federn gefüllt, das Ingefieder mar auch 
von Hederi und der Ueberzug von weißer Lein⸗ 
wand, welcher Folben von Botiſt batte, 

4. Eine Sommer « oder Gouvertdede mit Baum⸗ 
wolle gefüttert, dieſe war von grünlidtem 
Bers mit eofenrothen Blumen undgelben Strei⸗ 
fen, von Innen abgenäht und hatte ein grünes 
Butter von Bomefin, 

5. Dbngefähe a 112 Bfund Pfleumen in einern 
blau köllniiden Ziehel und Federn in einer als 
ten Bettziehe fur ein einfhläfriges Unterbett. 

6. Zmep Manns » Hemder mit A. H und einem 
Nro gezeichnet 

77 Zwey bis drey Paar leinene Soden auf gleis 
be Weiſe gezeichnet. 

8. Ein Baar feine weiß baummollene gewirkte 
Strümpfe, 

9. Ein weıfes Gilet von Pique. 

10. Eine lange und kurze Unterhofen, erflere mit 
einem Zug zum befeftigen, und legtere mit einem 
breiten Bund, der hinten übereinander geſchla⸗ 


en i 
MN. a Sadtüher von feiner bolländifhen keins 
wand mit H.S. und Tleo, bezeichnet. 
aa. Ein Gerviet, wahrſcheinlich auch mit H. und 
Neo, gezeihnet 
13. Zwey weiße leinene Untertücher. 


22. März 
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14. Ein duntelgrüner neuer Grad mit gelbmetal- 
lenen Anöpfen und . 
15. eine grontüdene lange neue Hofe. 

Die königl, Boligepbehörden werben erfuhht, 
bep den Tändlern und NKleiderhändlern deshalb 
Nahforfhung zu veranflalten , der Polizepwache 
wegen diefes bedeutenden Diebflahles fortwährend 
Spähe zu empfehlen, und im Entdedungsfalle dee 
entwendeten Effekten ſchleunigſt Anzeige anher zu 
maden. 

Um 9. März ı8ar. 

Königl. Kreissund Stadtgeriht Straubing. 
Pracher, Direktor. 


2. 
Praes. den 11. März 182 1. 


In dee Tlaht oom a. — 3. März 1924 wur⸗ 
de bei Migael Weninger, Bauern zu Alburg, mit⸗ 
telft Auslöfung einiger Fenfterfheiben, und Er⸗ 
brechung eines Drathgitters Nachſtehendes ents 
wendet. 

Sämmtlihe Behdeben werden aufgerufen, 
ben enıwendeten Begenfländen auf die Epur zu 
fommen , beizutcagen,, und zue Entdedung ber 
Thäter , melde gänzlid, unbefannt find, mitzus 
wirken. Den 9. März 1821. . 


Königl. Landgericht Etraubing, 


v. Bincenti, Landrichter, 


Bezeichnung der entwendeten Objekte. 

1. Ein Mantel von bunfelblauem Zube, noch, 
ganz neu, mit grünem Gamet am fragen eingefaßt 
mit etwas furgem Kragen, auf der Borderfeite 
mit Beinen Anöpfen mit Tud überzogen. 

a. Ein fleinener Ärug, oben und unten beſchla⸗ 
gen mit Zinn, 

3. Ein Schweinskopf ungefähr ' 5 Pfund fhmer. 

4. Zwep Borhänge von weiß und tothgedruck⸗ 
ter Leinwanb. 





2. 
Praes. den 10. März 1821. 
In der Naht vom 5. auf den 6. März wurd, 
durch Erbrehung des Wohnzimmers und de, 
Koffer dem Handelsjuden Jatob Deller aus Fiſch, 
ab in feinem Gaſthauſe nahbefhriebener Dieb, 
ſtohl zugefügt , als 


I, An Geld, 
Gtüde, 10 Stück Dubkaten in —— 


einem Lotte, 
tiezettel eingewidelt, in einem Betrag gegen 400 


bis 500 fl. 
II. An altem Silber. 

6 alte Löffeln mit den Buchſtaben A.N.. Schuh⸗ 
ſchnallen, Kabpfe, 36ßiger Stücke, halbe Gulden, 
1 fl. safe, Gtüde, Wärtem dergergeid, 4 alte Leo. 
poldsthaler, Borten, Fäden, Hand haben von Mef: 
fern, und dergleiggen, 

Ill. An lißren. 

a goldene Repetiruhren, 

z Meines goldenes Speingübel , 

7 eingebäufige goldene Uhr 

2 filberne zmepgebäufige Repefirubren 

5 neue zweygehauſige Repetiruhten, woran 
das äußere Gchäus ſchwarz ladirt, und mit filber> 
nen Nägeln befhlagen ift, 

ı filberne eingehäufige Uhe [Repetie » Uhr). 

5 alte zwepgehäufige und 

⁊ altc eingehäufige filberne Uhren, 

‚Man erſucht alle Boligep, und Cibil- Behdrden 
Bierouf vorzuglihe Spape zu veranfialten, und im 
—R hieher ſogle ih Nudeipt zu er 

eilen. 

Den 8. März 1841. 
Koͤnigliches Landgericht Wilshofen. 

In legaler Äbweſenheit des k. Landrichters. 
Rubenbauec,l Aſſeſſor. 





Praes den 5. März — 

In der Naht dom 16. — auf den r7. bes». 
M wurden aus der Wohnſtube der Wirths- Witte 
we Anna Moria Biöderl zu Fürholz nochbeſchrie⸗ 
bene Effe?ten entwendet, als 

a 36 Ellen weiß: und rothgeflceifter Graͤdl. 
2) 9 Ellen gang weißer Groͤdl. 

.. 3) ı7 Ellen weiß: und rothgeflreiften Pers 
mit Blumen. 

4) 3 Bolfterziehel con weiß« und blauem 
Grabl, wonon a ſchon verferfiget, und eines zuges 
ſchnitten war. , 

5) 8 Ellen weißer Tiſchzeuch von Bußarbeif. 

6) a Halstüher von tothem baummollenen 

euch mit weiffen Dupfen, 
m Ein — und blau gebupftes Hals tuch. 

x) Ein geib geblimtes jeidenes. 

9) a blau gedeudte leinene Fuͤrtücher. 

10) Ein grun gedtucktes ſchaafwollenes Weibs⸗ 
bilder, Jankerl. 
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27) Zwey weiße leinene Handtũcher. 
12] Ein Paar wollene Strümpfe. 
13] Ein weiß leinenes Tiſchtuch. 
14) Etwas häcbene und werchene Leinwand. 
Da dee Thäter bisher noch nicht entdeckt wer⸗ 


ben konnte, fo erfuhet man hiemit färnmt'ide £, 


Polizepbehörden des Ateiſes zur Ussmittlung des 
Thäfers, oden der entwendeten Effekten die ge» 


‚eignete Amtsſpähe zu verfügen. 


Eignafum am 2. Marz 1824. 


Königlihes Landgericht Wolfſtein. 
d. Epitel, Landrichter. 











Praes. den 12. März — 
Am 13. Februar I. J zwiſchen 6 und y Uhr 
Ubends wurde in dem Getreidfaflen des Bauern 
Johann Mandel don Langenaming eingebroden, 
und duch Aufbrechen einer Truhe demDienjitnedhe 
Johann Pfeffer 
zfl. 8 ke. in Aronenthalern, halben Aronens 
tbalern und 6 fe. Gtüden. 
» Tüceln, und zwar ein cothes und ein 
weißes 
4 Ellen horbene unb 
3 Ellen eupfene Leinwand , endlich 
4 oder 5 zupfene und barbene Hemden ents 
wendet 
Anden man biefen Diebflahl zur Kenntnif 
ber fammtlihen Bolizepbehörden bringt, etſucht 
man im Entdedungsfalle hieber Nachticht zu ers 
theiten. 
Am ı. März ıger. 
Königlihes Landgeriht Vilshofen. 
De. Bu ch ing err, Landrichter 











6. 
Praes. ben 15. März ıgar. 


n den erften Tagen des Februars d. J find 
bem Georg Edhofer, Söldner von Tarentbal, eim 
ſtahlgrüner Mantel mit einem großen Aragın, ei» 
ne ſchwarz lederne ausgenahte Bandihoje, ein 
ſchwarzer meuer kottonener Weiberiof, und ein 
derley braun perfener roth geblümter entwendet 
worden, a 

- Diefe Gegenflände belaufen fih im Werthe 
auf 16 fi. . 
Da bisher der Thäter nvicht entdeckt werden 
konnte, fo werden farmmtlige Behörden eeſucht, 


— 0 


ur Entdeckung beöfelhen und der entwendeten Ge, nach Kräften mitzuwirken, und im Eatdedungs⸗ 


enſtande nach Araften mitzuwitken, und im Ent⸗ 
—2*2* dos Geeignete hieher gelangen zu 
laſſen. 
Den 8. März 18213. 
König. baier, Land- und Unterſuchungs- Ges 
richt Burgbaufen. 
8,D Feel, Landrichter. 





T 
Praes. den 15. März ıBer; 


& der Nacht vorm 5. auf den 6ten Febr. if 
dem Peter Dbermaier, Einddbauern auf der Bons 
nau bey KAichwepbdad aus dem unverfpeerten 
MWafhhaufe Nachtszeit ein kupfener Sechtelkeßel 
entwendet worden, 

Der Regel ift zwar fon alt, aber noch nicht 
gebrochen, hat vier eiferne Bratzen zum Ginhäns 

en, und zwey eifeene Handheben zum Hin» und 
— —— halt ungefähr x 12 Eimer Waſſer, und 
bat einen Werth von zo fl. 

Da bisher aller Nahforfhung ungeachtet ber 
Thäter unbetannt blieb, fo werden fammtliche Bes 
börden biemit erfuht, zur Entdeckung besjelben, 
und des entwendeten Arge mitzumielen, und 


im Entdedungsfalle Nachricht hieher zu ertheilen, 


Den. März 1823. 


Königl, Land: und Unterfugrungs » Gericht 
Burghaufen, 


d. Del, Landrichter. 


— — ç 3w t— 





Praes, ben 15 März 1821. 


Um 4. November o. %. find dem Thomas 
Mader, Bauern zu Bierab, aus feinem Koſten 
33 fl. in ſechs oder fieben baierifhen halben Bul- 

en Etüden , dann ın Bıerundjwanzigern, Zmbls 
fern, Sechſern, und Groſchen beftehend, entwens 
det worden. 


Da bey allen Nachfotſchungen bisher der 


Thaͤter nicht entdeckt werden konnte, jo werden 


Sammtlihe Behörden biemit erfuht, zur Entdes 
dedung desfelben, und des entwendeten Geldes 


falle Nachticht hieher zu ertheilen, 
Den 6, März 1324, 


Königl. Land s und Unlerſuchungs ⸗Gericht 
Burghanſen. 


» Ochel, Landrichter. 











% 
Praes, den 15, März 1821. - 
. In ber Naht vom ı. auf den a, änner d. 
3. wurden dern Joſeph Kobler auf dem Brod⸗ 
mangütl zu Gteinhöring königl. Landgeridts 
Altötting nachſtehende Gegenjtände entwendet ; 
als: 


ı. ein Mantel von dunkelblauem Tuche mit 
einem Kragen von Tuche bis gegen die 
Ellenbogen herab, An felbem befinden ſich 
5 von gleihem Tuche überzogene Knoͤpfe, 
mwerth . uf 

s. Ein Paar lihtblaue gefteidte Handſchuh 

mit einem rothen und weißen Ueberſchlag 

von Wolle, werth ı fl. 12 k. 

Ein in Silber gefaßter Roſenktanz mit 

ſchlechten Silberplatteln, Glauben, und 

- einen Ablafpfenning von fhlehtem Gil- 

ber, dann einem Krautze von Meſſing 

werth 24 fr. 
eine fänglihte Tabafdofe mit zwep filber- 
nen Reifen, einer filbernen Ganier und ei» 
uem filbernen Blat!, werth ef. — 

5. eine ſchwarz mancheſterne lange ſchon etwas 
abgetragene Hofe, jammt weiß und blaus 
geficeiften Hofenträger ı fl, 3o#r, 

6. Ein fhwarz kreponener Halsflor zu 3 Eilen 
in der Länge ft. — — 

7. Ein gefiridter Janker von grauer Schaaf. 
wolle, mit Yermel von grauem Tue, und 
zwep Reiben beinenen findpfen afl.ıefr. 

8. Ein gutfärbiges blaues Tüchel mit gelben 
Dupfen 55 ft. 

9. Eine grau tüchene lange neue Hofe mit 


4 


* 


einer alten rehledernen Taſche an der linken 
Seite, werth 3 fl. 24 kr. 
10. Ein weißlederner Hofenträger mit 2 Schnal⸗ 
fen don Stahl, werth ag fr. 
In dieſer Hofe befanden ſich ein Vierund⸗ 
zwanziger, a kupferne aPfenningflüde und 

ein Pfenning. en 
»ı Ein Baar Halbfliefel von Kalbleder 2 fl. 48 
12. Ein von ſchwarzer Schaafmolle gefiridter 
anfer, werth ıfl.ı2 — 
73. =. Tüchel, davon eines weiß und bas 


andere blau und roth ifl, wert af, — — 
14. Ein graues Baar Handfhuh 36 fr. 
ıg. Cine f[hümworgbraune alte Zipfelhaube z0fr. 


Ein Gilet, wovon das Hintertheil don Lein⸗ 
wand, und die zwey Vordertheile von ſtahl⸗ 
geunem Tuche find. An felbem befinden ſich 
5 gemodelte gelbe Andpfe, werth ı fl. safe, 
Der Verdacht hinſichtlich dieſes Diebftahls 
fällt auf nachbeſchtiebenen Burſchen. 


Man ſiellt nun an ſaͤmmtliche Behorden das 
Ainfuhen, zur Habhaftwerdung besfelben und 
ber entwendeten Öegenflände nad Kräften mitzus 
mieten, und im Entdedungsfalle das Geeignete 
hieher zu erlaffen. 

Perſonalbeſchreibung · 
Er if mittelmäßig groß, und ganz fhmäd- 
tig, gegen 42 Jabre alt, hat kurz gefgnittene lich⸗ 
te Haare, eim mageres eingefallenes Gefiät, 
blafe Gefihtsfarbe, graue Augen und fpigige Tlas 
fe, Auch gab er bep Joſeph Aobler, wo er übers 


16. 


o — 


nochtete, an,baf er ein Zimmermann von Profefs 
fion fep, und fi auf der linken Seite zwey Rips 
pen durch einen Fall gebroden babe, 

Er trug einen eunden Filzhut, und eine ganz 
weiße Spitzhaube, einen furzen dunkelblauen ab» 
getragenen Janker mit gelben glatten Anöpfen, 
ein weißes Gilet mit rothen Blumen und kleinen 
gelben Anöpfen, ein rothes mweißgehupftes Hols+ 
tu, eine gelblichte abgetragene lange tüchene Hofe 
und Stiefel, dann Handſchuh mit einem Ueber⸗ 
flag von Fuchspelz. 

Zu Molt in Defterreih wurde wegen Man» 
gel on Aufweifung diefer Handwerksburſch ouf⸗ 
gegriffen, der Auton Brunnhuber zu beißen, und 
aus Schwindkichen gebüctia zu fepn, angab. Dier 
fee Menf& wurde am 24. Dezember d. J. mit eis 
nem Borweis vom f. Londgeriht Simbach ents 
loffen, worin er geraden Wegs über Altötting nad 
Mühldorf mit dem Yuftrage inſttaditt war, ſich 
in Mühldorf foglei beim k. Landgericht zu fiel« 
len, weldhes er aber unterließ. 

Auch muß bemerkt werden, dag Schwindkir⸗ 
hen im Gerichtsbezirke Wafferburg liegt, und daß 
fi) diefer Burfhe auf bep leigtgenanntem Land» 
gericht nicht ftellte. 


Den 11. Märg 1821. 
Königl, Land: und Unterfuchungs « Gericht 
Burgbaufen. 
v. D del, Laudrichter. 


Intellige 
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Blatt 





— Kreiſes. APR 


Paßau, Dienstag den 3, April 1623. 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der Eöniglihen Kreisftellen, 





sm. 


Die Behandlung Tleiner Güterabtrümmerungen 
betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Man lebt ſich Hinfihtlig des Wirkungrkreis 
ſes der Boligepbehörden bey Bütergerteimmerums 
gen 'zu folg Seflimmungen veranlaft. 

2. 

Ueber olle Guͤterzertrümmerungen, wodurch 
bee ganze Beſtand, wie er bisher gewefen, -eis 
me Beränderung erleidet, es bleiben bey dem 
Hofgebäude eınige Brundflude, oder es werden 
aut, jene einzelm verkauft, wie bep neuen Un, 
fiedlungen, welge barous eutfiehen, find die M⸗ 
ten auch ferner, wie bisher, zur Erwirtung der 
‚oberpolizeiligen Beneh:nigung anper vorzulegen. 

b. 


ep allen feinen ee 
Wurd wur einige —— oeräufert werden, 





Tozenarmte Butsausbrüde, wirb den Poligeibes: ‚ 


Hörden, nachdem fie zuvor die guteberilihe Geins 


nerung «wirgebolt haben, die Bewilligung zu er⸗ 
theilen geftattet, and bie Akten find nur in dem 
Hille zur oberpoligeilihen Eatſcheibung verzules 
gen, wenn ;fid das Amt mit der von ber Grund⸗ 
hertſchaft in ihrer Erinnerung abgegebenen Aeu⸗ 
ferung nicht verernigen kann. 

Diefe Unordrung erſt et ſich ſowohl auf bie 
MBeundholden des Staats, indem die Rentämter 
hiermit übereinjlimmende W:ifungen erhalten has 
ben, als über die Grundholden der Privaten und 
Korperſchaften. 

Die Aemter werden von dieſer ihnen einge 
‚ehurmten fompetenzermweiterung „geeigneten Ge 
deauch zu machen wiſſen. 


Paßau den a1. März tr 
KRönigl, Regierung des Unterbonan: Rreifes. 
Kammer bes 

Sehr. 0. Schleich , Präfident. 
Gchr, v. Andriam, Direltor. 
Sartorius, Sekretaͤr. 


— 
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273, 
- Bir ſaͤmmtliche Magiſtrate ber Städte und Märkte, 
Die Ausfertigung von Urkunden über Beräußes 
zungen von Stiftungs⸗ und Bemeinde-Realis 
täten, dann übte grundhertliche Vertraͤge bes 
treffend. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 
Fa Folge eines allerhoͤchſten Reſkriptes vom 
a ⁊. März d. Fe. findet ſich die kön. Kreisregie⸗ 
sung deranlaßt, nicht nur die allerhöchſte Anord⸗ 
nung vom 3, Auguſt o. Is. (Intell. Blatt für 
den Unterdonaw.fceis St. XXXVIII. ©. 347 
und 348) oben bemerften Betreffes in Erinne- 
eung zu bringen, fondern aud zugleih ein in 
dem nämlihen Betceffe von bem f, Staats, Mi, 
nifterium der Juſtiz unterm 19. ebe. I, %e. an 
die Appellations⸗ Berichte für den Regen, Dbers 
DonausNezat Dbersund Untermaintceis erlaffenes 
Refeript vollen Inhaltes zur Wiſſenſchaft und 
Darnachachtung auszufhreiben. 
Paßau- den 21. März. 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonaus Kreifes. 


Sammer des Innern. 


Sehr, von Schleich, Präfident, 
Fehr, v. Andrian, DireXor, 
Gortorius, Sektetoͤr, 
Abfhrift, — 
— N nn 

Am 3. Auguft ıg2o ift das in Abſchrift 
bepliegende allerhoͤchſte Refteipt an die k. Regie⸗ 
enng des Unterdonau-fceifes erlaffen, und den 
Regierungen bes übrigen 6 Altern Kreiſe wit; 
getheilt wurden, * 

Sämmtlihe Untergerihte des N. Kreiſes find 
Buch das ‚Arc @ntelligenzblatt hiernach und 
rückſichtlich be Bollzuges des im erſten Artikel 
enipaltenen ShHlufjages dahin anzumeifen,, daß 
fie die Entwürfg von Urfunden über e⸗ 
fraglichen Letttͤge, welche Hnen buch die Mar 
giſtrate mittelſt Schreiben zugeſtellt werden, uns 
bedentlic) anzunehmen, nut Sornar die gerihte 
ligen Uusfertigungen zu meiden haben, ohne 


die Ubochnung ven Moagiflratdälies 
dern zur gerichtlichen Verhandlung in folgen 
Begenfländen zu fordern. 

Uebeigens haben shit: den oom Magiſttate 
bisher in Form oon Zertifltaten außgeftellten fon» 
fenfen zu Befigveränderungen von Brundholden 
unter fih, und eben für mit den vom Magiſtrate 
bisher ausgeferfigten Urkunden über von magis 
firatifhen Grundholden norgenemmene Ablöfuns 
gen der bobenzirifigen Eigeuſchaft die Gerichte ig 
zu begnügen. Auch fell beg dem commiffionels 
len Berfahren in Redtsflceiten und in allen je 
nen Ballen, wo die Getichte die Aborbnung eis 
nes Magiftrotsgliebes für nothwendig erachten 
werden, das offizielle Schreiben des Magiſtra⸗ 
tes, morin dev Betreff des Gegenflandes und 
ber Tlame des Abgeordneten enthalten ifi, hin⸗ 
seien, und es feiner fprgiellen Vollmacht be: 
dürfen, Hinſichtlich ber Unterfhrift in den Pros 
zeßſchtiften wird nod bepgefügt, daß nad . 14. 
des Edittes VIll. zur Verfaſſungs⸗ Urkunde und 
nad j. ı3. der Berosdnung über die Geſchaͤfts⸗ 
führung dee Magiſtrate vom 21. Sept, 13:3 
folde Schriften neben dem Blrgermeifter von 
dern bevollmädtigten Refpizienten mit unferjhrier 
ben fepn müffen. 

Münden den 19. Gebr, 1821. 
Un 
bie E. Uppellationsgerichte für den Regen⸗-Ober⸗ 
Donau: Rezat : Dber ; und Untermain » Kreis alfe 
ergangen, 











273, : 
iptiong» Behdrden des Um 
terhMau⸗ Kreiſes. 
Die Konſcribirung der Altets⸗Klaſſe 1800 betr, 
Am Namen Seiner Majeſtät des Königs, 
Da die Abſtellung der Aitersklaſſe 1799 bis. 
auf die demnaͤchſtens erfolgende Nadjiellung für 
die Ubmefenden vollendet, ijt, fo erhalten bie 
ſammtlichen Konffeiptiene, Behörden bes Unter; 
Dongusfreifes nunmehr den Auftrag, die Kon⸗ 


Un ſaͤmmtliche Kon 
t 


ſttibitung der Altersklaſſe 


1800 
vorzunehmen. 

Zur Anfertigung diefes Elaborates werben 
denfelben dirjenigen Weifungen, welche ihnen 
bep der Konfteibicung der Ultersloffe 1799. un: 
terın 8. Jaͤnner * „zugegangen find, nit 
nur wiebechelf,. fondein „übsrbieß mod folgende 
Auftcäge bepgefügt: 55 

a. Die Landgerichtgaczte find genaueſt dar⸗ 
auf aufımerffarm zu maren,..baß fie über die 
Gebrehen der funfteibigen, „und ihrer Ungehös 
eigen ein beilimmtes ärgklihes. Gutachten abzuges 
ben, und ſich dor den ungeeigneten Ausdrücken 
„es werde die Beurtheilung höherem. Ermeffen 
&berlaffen‘‘ m, dgl. forgfältig zu hüten haben, in⸗ 
dem fonft iebee derlei vorlommende Fall mit 3 
Thaler Strafe delegt werden würde. 

b. Den Pfurroorftäcden iſt zu eröffnen, daß 
fie in den Tauf;eugniffen da, wo es ſich um 
einen einzigen Sohm handelt, genau zu bemer, 
fen haben, daß ſelber der einzige Sohn fep, 
in jenen Fällen aber, wo mehrere Kinder in ein 
Tauffhema aufyinowmen werden muffen, jeder 
zeit beymerken follen, daß nicht mehrere finder 
sorhanden ſeyen, aufferdeffen fie für jeden Fall 
mit einer Strafe von ı fl. 30 kr, belegt werben 
müßten, 

c. Die Konfkeiptions: Behörden haben forge 
“faltigft zu trachten, daß die nadträglihen Re 
Hawmationen vermieden werden, und zu biejem 
Ende die Konſtribirten, und ihre Aeltern aus 
drücklich darauf cufmerkfam zu machen, daß bep 
Anfertigung der Konfteiptionelifte dig Zeit vor 
handen fege, wo fie alle ihre mie immer Tlamen 
babende Reklamationen anzubringen hätten: über 
den Vollzug dieſes Uuftroges haben ſich die Aon» 
ſtriptione Sedorden But eigene Protofolle aus⸗ 
zumeifen, wotin 'ünter dee Uuterfohriff ber Kom: 
fteibigten , und ihrel Aeltern oder Umserwandten 
die Erklatung bepgeſetzt werden ‚muß, ob fie Re; 
Hamations; Grunde haben, ober nit, 

Um ben k. — Bebdrden zur rich⸗ 
figen und gtundlichen — 8 bief-s Elabo⸗ 
rates einen hiareig· nden Zeiteaum zu gewähren, 
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und bie übrigen Gefchäfte dadurch nit ins Sim 
ken zu beingen,, will man denfelben zur Einſen⸗ 
dung ber Konftriptions.Liften nebſt Belegen eis 
nen Termin bis 

Ende des Monats Juni, 


jedoch; im der Art, vorfegen, def wenn felbe 5 bis 
gum 30. Juni hier nit einlaufen folten, felbe 
ohne fernere Unmahnung e ein eg 
abholen wücde, cf 3 

Pafau am 24. März PER 


Königl. Regierung des, Unterdeaau-Kreiſes. 


Kammer der Innern. 


Schr. von Schleich, Paftbent. 
Frhr. v. Andrian, Direktor, 


Stöger. 
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Für fämmtlihe Land,und Gutshertliche Berichte, 
dann Magiſttate und Ruralgemeinde, Ber, 
waltungen. 

Das Verfahren in Adminiflcativ: Fufliz: Gegen: 
fländen,, und in Aollifionsfällan, wo die Aus⸗ 
hbung ber niedern Auratel und des Richters 
amfes in einem und demfelhen Land⸗ und Guts⸗ 
berelihen Gerichte zufaıgtugn- tecffen würden, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Wied unter ausdrudliher Beziehung auf die 
... königl Verordnung vom 17. Februar 

d. J. (allgem. Reggs. und Intell. Blart St. 
Neo. 8. ©. 1382 — 140) beſtimmt, bof in 
Faͤllen, wo bep adbminijtcafiven — ——— 
zwiſchen Gemeinden oder Stiftungen auf des ei» 


nen, und dem Fiskus, oder Privaten ouf der 


andern Seite der ſtädtiſche Mlagijirat die erfle 
Injtanz bildet, oder wo die Ausubung ber nie; 
dern furatel und des Rihteramtes bep einem 
und bemfelben Land⸗odern Gutehertlichch Gerichte 
zuſammen teöffen , folgende Stangen Veobagtet 
werden follen. 

Kür den Magifkcat der Eradtı Bofau das 
t. Bandgerigt Paßau. ⁊ * 


Für den Mogificat ber Stadt Straubing das 
Landgericht Straubing. 

Für das k. Landgeriht Pfau das k. Laub: 
geriht Wegſcheid. i 
Fur das t. Landg. Wegſcheib das t, 2. Wo'fflein, 


z = Wolfftein, > Graͤfenau, 

BL 2er Grofenau, » Regen, 

®  07.Üa.; Regen, ⸗Briechtoch, 
⸗Biechtach, ⸗Actug, 

⸗ ⸗Ahtzzting, » Juum, 

” 5 - Anmm, D Mitrerfels, 
⸗ ⸗Mtterfelgs,⸗ Sitaubing, 
⸗ Straubing, > Ladau, 
Landau, » Eggenfelden 
f » Eggenfelden, ⸗Altdtting, 
” » Altbtting, . Burghaufen 
> s Burgbaufen, »_ Gimbad, 
” ⸗Simbach, ⸗Pfarrlitchen 
⸗ ⸗Pfarttlicchen, > Deggendorf 
5 s Deggendorf, »_  Bilshofen, 
> » Bilsbofen, ⸗Gciesbach, 
⸗ Gries bach, ⸗ Paßau. 


Uebrigene verfleb:t fih von felbit, daf in 
Ballen, wo ein Herrſchaftsgericht, oder Patei, 
monialgeriht I’ee Alaſſe zugleih Kurators , und 
Richterſtelle vertreten müßte, die Inſtanz bey 
deim einfhlägigen k. Landgericht begründet fep, 
daf aber bey Pateimonialgerihten Uter Alafe 
obige Kolliftonefälle ohnehin nit eintreten kom 
nen, indem Diefelben ledigli h die Äuratelebefug- 
nife, nie abeweigterlihe Bunkiionen ourzuüben 
haben, fohin in Gteeitigteiten. der Gemeinden 
und Stiftungen zwiſchen benfelben, und dem 
Fiekus, dann den Privaten entweder das ein- 
fhlägige Landgericht, odır das k. Appellations- 
gericht in jenen Juflizgegenjtänden kompetent iſt 
— oder in adwiniſtratid⸗koutentibſen Gegenſtaͤn⸗ 
den nach  oorällegieter allerhöhfter Verordnung 
durch Die konigl Keeisteg erungen verfahren wird, 

Paßau dm ai. März 1821. 

König. Regierung des Materdonan.Kreifes, 
Aammet des Innern. 
Seht. 5 Säleih, Präfident. 
ae » Andrian, Direktor. 
Gastorius, Sekretär, 
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275. 
Dienſtes-ſo audere Kreisnachtichten. 


1, 

Seine Kdniglihe Majeflät- haben buch al: 
lechö.dit:e Rfli.ptoom 15,— 18. Marz d. Js, 
gu genehmigen getuhet, daß dee f. Aammeter 
und Beneralm ;;0e Bra’ von Gepff:l auf feinem 
im Landgecihte Paßau ‚liegenden Gute Waltens 
dorf ein Pateunowalgerit I. Aloffe-errichte, das 
ſich über 3 Hinterſaſſen erjieift, mad dem befläne 
digen Unntefig zu Auniels hat, wo es von dem 
bereits bejiät.geen Gerichtehalter Wolf verwals 
tet wird. 


. 

Seine Adniglige Majrflät haben ollergnäs 
Diet genchmiget , daß der kön. Äämmerer und 
Minijterialesty Freiherr von Shrent auf jedem 
feiner beiden im kön, Landgerihte Kamm liegene 
den Guter Birnbaum und Butmaning ein Par 
ttimonialgeticht 11. Alaſſe ettichte. 

Das erſte erſtreckt ſich über 23 das zweite 
über 13 angeſeſſene Familien. 

Die Berwaltung dieſer beiden Pattimonial⸗ 
gerichte, die den befländigen Umtsſitz zu Biendaum 
uud Butmaninz behalten, ift dem bereits bes 


‚flätigten Gerichtshalter Jakdb Dichtl der gu Ro⸗ 


ding wohnt, Übertragen, 


3+ 
Durch die Verſ⸗ gung der Pfarrers zu Leiblfing 
ift diefe Pfarrei erledige: worden: fie liegt im 
dee Didzes Neyensburg, in dem MW.pidelanat 
Geiſelhoͤring und Landgeridte Grtrau‘ing, und 
gähle in einem Umfange von 6 Stunden 2gı3 
Seelen. 
Zus Pfarrei gehdeen g % "nen, und 3 S hu⸗ 
len : dabei befinden iy = A -persturm, 
Das Eintommen bee P:arcees bejiepet 
a, in Widdina u 330 fl. 
b. in Zehenten-2200 fl. 
c. in Stollyebühten 300 fl. 
d. geundpertligen Rgten ıv 1 4 fl. 
Der Zebent der Difhr Yet, nm (ale 
nanmepe an die Pfürsei Heldi.gem, und die 


unbedeutende AZrhentgenug von der Kslonie 
Sqchweinbach an die Pfarrei Leiblfing. 

Laften haften auf diefee Pfarrei 

a. jun Domtapitel nad Regensburg 104 fl. 


Koen ss: “’ö 
Gele 5» € 
9 her 7» 
c. zum t. Rentamt Strauding 

. 74 fl. 13 Er, 3 Vf, 


an G treib RR 

Biyng Sta. M. 3 V. 2 ©, 

An g = Ro je 5 

d. zum f. Reatamt Pf.ff aberg 

68 fl. 11 fe, 

e, dee Unterhalt und dae Salarium mit den 
E:nolumenten fur die 2 Kooperatscen, 

f. ene Bauſchilli geiumme von 1080 fl, 
welde in jihel. 40 fl. Ausjigfriften zu bezah⸗ 
Ien ifl. - . 

Zugleich wird demerkt, daß noch eine Difs 
mernbeation bei diefee "Pfarrei im Antraq iſt. 

Bittmerber haben ihre Geſuche vorfhriftnäs 
Gig in 4 Wochen vorzulegen. 

4, 


Durch den Tod des Dechants und Diſtrikts- 


Schulinſpectors Pfarrer Matthäus Berhardin: 
ger in Kirchberg ift dieje Pfarrei erledigt. 

Diefelbe liegt in der Diozes Pafau, Wahl: 
dekanat Kirchberg und im könıgl. Landgeriht Sim: 
bay; fie zahlt in einem Umkreiſe won jehs Stun, 
den sine Bevölkerung von 2381 Geelen, welche 
von dem Pjarrer und zwei Aaplänen, wovon 
ber eine egponirt ijt, pajtorirt werden, und in 
welchem fih zwei Bılialen und zwei Schulen be- 

rn, 42 * 

Das jährlihe Einkommen iſt auf 2204 fl. 


50 fr. die Ausgaben auf sro fl. 43 fr. und 


8 SH. x Mey. 2 Dierl,, Korn zam konigl. Reht; 
amt Simbach angegeben, 

Bıttwerber haben- ihte Geſuche innerhalb 4 
Doyın vocſchriftsmaßig einzureihen, 
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5. 
Unterm 20.0. M. geruhten Seine König. 
lie Majeſtat dem Prieſter und Pfarrer Zelig 
Wimmer zu Dommeljiadl 2, G. Paßau die Cu» 


. rarie in dem Steafarbeitehauje zu Yu 2, G. 


Mangen und de hie duech erledigte Pfarrep 
Dosnmelftzdl dem, Erbened ktiner, - und derzeit 
Kaplan gu Weſten 8... Pfüffenberg, Georg 
Muplbauer zu verleihen. i — 

Unterm »e. vd. M. geruhten Seine Kbnig⸗ 
liche M+j ſtat dem von dem Freoheren voa Gleiſ⸗ 
ſenthal auf das Benefizium zu. Zandt L. ©, Aetz- 
ing prasentirtem Peiejter Jojepb Graf, derzeit 
Aoopetatot gu Ghwarg ıd, die. Beyiatigung ‚u es 
theilen. 

gr: 

Unterm 24. d. M. wurde dem Lehrer Gchrelss 
nadl zu Aidenbach L. G. Vilshofen deſſen Sohs 
Eduard ale Behülfe bepgegeben, 
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Fortſetzung aber die Fortſchritte der Kultur 
überhaupt in dem Unterdonau⸗Kreiſe. 


Ash dem Georg Pröll, Befiger eines mehe 
olg 42 Tagwerfe umf: [enden Unwefens zu Qundss 
dorf 2, G. Paßau, wurde der Verlauf des hie» 
bey befiudlichen Nahrungshauſes nebjt einer Stals 
lung , Scheune und 6 Zagwerten rundes ber 
wiäigt, und gugleiy dem Käufer, dem Zimmers“ 
gefellen Johann Neumüller, gejtatter ſich hierauf 
gnzufledeln., Ebenjo wurde dem Peter Mugs 
genthaler, Brflger eines ıjgtl und eines Göls 
denyutes zu Untertraubenbap 2. G. Kamm bie 
Bewillı una gegeben, ein Wohnhous nebſt meh⸗ 
een Bruni: den bienon zu peräuffeen, fo wie 
auch dm Martin Dıen,.. Befig;r eımes über 2 
Tg vecke urf.fienden Unweiens zu, Berghof 2, 
G. Straubing der Berfayf von 14 31481, dem 
Zohınn Saledt, Breſitz # eines 63 Tagwerke 
ungeffenden Hofgutes zu Aliederrunding, und 
dem Joſeod Giattel, Befitgen, eines über 60 

Tagwette umjajjenden Gofzutes gu Großbesgen, 





* 


borf L. G. Kamm, und zwar jerfierem der Ver⸗ 
kauf von 29 6/8, dem leijterem aber der Ber, 
Zauf com 9 Tagmwerken, endlih dem Franz Ads 
nigseder, Befiger eines zug Tngmwerke umfafs 
feuden Anwefens zu Schauberg L. G. Wegſcheid 
der Vert afbbu 73 Tagwerken, dem Joſeph Ges 
Berl —R——— L. G. Viechtach, dem An⸗ 
ton Sihem Died, zu Dag 8. G. Wegſcheid, 
dem Sefepp, Aeitdr Bauer zu Pofifelden 2, G. 
Mitterfels ben Mathias Bfobl, Bauer zu 
Panhof ————— und dem Jakob Schatz⸗ 
eh, Mael Daugler und Michsel Lanziuger, 
fürnmuelich' alıs dem Bezirke des L. ©, Mitter⸗ 
fele, aber der Vetkauf xinzeluer Grundſtücke be 
willigt worden ift, 





. 


Sleichzeitig mit diefen und andern Gutszer⸗ 
frümmerungen wurde aud mehreren Jadioiduen, 
welche hiedutch Geundflude am fih zu bringen, 
die Gelegenheit erhalten und benützt haben , bie 
Bewilligung gegeben, fid hierauf anzufiedeln. So 
erhielt diefe Bewilligung der Jawohner Andrä 
Shymalzl, in den Badenhäufern 2. G. Wegſcheid, 
welcher dafelbft ein Nahtungshaͤuschen mebjt 107 
Tägwerten ; und der Inwohner Betnhatd Stabl» 
bauer zu Wartberg 2, : ©. Vilshofen, fo wie 
der Inmwohner Andrä Etmüller zu Usberg 2. G. 


Bilehofen, nachdem jeder derfelben 13 Tagwer⸗ 


te Holzgtundes an ſich gebracht hatte. Ebenſo 
erhielt dieſe Bewilligung die Austräglerin Ka⸗ 
tharina Kleſſiger zu Edlpoint L. ©, Vilshofen, 
welche 35 6)8, und Georg Meindl aus B 

mer, welcher zu Daberg, L. G. Aamm 19 112 
Tagwerte Holzgrundes, endlich dee Taglohner 
Michsel Sturm, welchet zu Geoßbergendotf e. 
©. omas Jeniſch, welcher zu 
Stadl®.; Wnbau Tagwerke an ſich ges 
lauft hatte; Yu dam nmwohner Michael Wag⸗ 
filden & G. Mitterfels, derü 


’» mer zu Modmentsfait 


Bitte Blafer zu Doberg 2. G. Aamm, und dem 
. = ya Meutiehen 2, ©. Ultöt 


Georg gar 3. ul 
fing), endli dem Ioſeph Weber zu Dinterrieth 


2.G. Degyehöikf,.und dem Michael Hofbauer 
zu G.llenberg 2. ©, Kdzting wurde die Erlaub⸗ 
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niß zue Unfeblung gegeben, naddem auch das 
een Geſuche mit den geſetzlichen Rückſichten ver» 
einbarli befunden worden waren, 

[dortfesung folgt.) 





Sa igenzwefen 
A. der Kleisbaupt⸗ Stadt. 
— 


ar: Bitcättaing, 


a dem Saulfätibsgen, bes CE hiffbaumriw 
flers Thadda Daribergkd In"ber Ilzſiadt dahiew 
werden , da bderfelbe erklärt hat, daf er gegen 
das diesſeitige Erkeimtniß auf Eröffnung des 
Konkurfes nicht appellicen wolle, hiermit folgen» 
de Ediktstage feſtgeſetzt, nömli : 

Geeptag der 4. Map I, %. ad producendum 

et liquidandum , 

Mondtag der 4. Juni ad excipiendum, 

Mittwod der 4. Juli ad replicandum und 

Donnerstag der 19. Juli ad duplicandum, 

Alle diejenigen, welde an Thaddä Damber⸗ 

ger’aus irgend einem Rechtstitel Anſprüche zw 
maden haben, werben daher vorgeladen , an bew 
feflgefegten Ediktatagen bep Vermeidung der 
— ihrer Forderung, reſpektide der ein» 
flägigen Berhandlung „hierorts perfönlih oder 
duch Bevollmägtigte zu erfheinen, und ihre 
Forderungen und Rechte in gehöriger Gorm ame 
qubringen und auszuführen, 


Den 24. März ıger 
Kon. baier. Kreis: und Stadtgerigt Papa 
Georg vom Maper, 
Disıtton und Hofrath, 
— Edelhart „Brotokolliſt. 





278: Velghhthachun · 
gas Haus d Würäerfigen Cineidermeir 
ſters Joſeph Dur rn 20.1140 in der Milch⸗ 
gaffe dabıer , vo tel: erh Deitte Thell dem 
Fnmwobner Mathis "Bauf her ‚ wird auf Um» 


trag der Inter eſſente a 


am Kreptag den nr. April u J. 
Bormiftagsoong bis sı Uhr im 
Bießfeitigen Gerihts-Lolsle on die Meiflbiethens 
den öffentlih verfleigert , wozu Kaufsluſtige mit 
den Unhange eingeladen werden , daß fie das 
Haus inzwifgen befihtigen , die hiecauffnhen- 
den Abgaben aber, fo wie die Schaͤtzung, und 
die Aaufsbedingn pm, umfetfectigten Amte 
erfapeen mͤgen. 

Am 24. März 1821: * 

Kbn, baier. Kreis und Stadtgericht Paßau. 
Georg vn Maper, 
Direktor und Hofrath. 
Edelhart, Protokolliſt. 
— — — — — — 


4279.Oeurts·Trauungs·u. Sterbeverzeihuiß, 
der 


Stadt Paßau. 





Dompfarrbegirf, 


Gebohbren: Den 27. März Marimilian “os 
ſeph, ebeliger Anabe des Herrn Georg Rödl, 
k. b. Profeſſors Neo. 49. 

Getraut: Niemand. 

Geſtorben? Niemand, 


Stadtpfarrbezirk. 


Gebobren: Am 23. März. Ein uneheliges 
Madchen. 

Getraut: Niemand. } 

Geftorben: Am 24. März. Franziska Feher⸗ 
tag, bürgl. Metzgerinn, ro. 48% an Lun- 
genſucht 26 Jahre alt. Am 24, Juliana M. 
A. Bater, Hr. Alois Eteobl, k. b. Lıquis 
datiors:Commiffär Tre. a6 1. an Shwähe g 
Wochen alt, Am 24. Anna Maria, find des 
Mathias Altfetter, bürgl. Fiſchermeiſter zu Anz 
ger Nico. 529. an Ötidtasthar ı 1/4 Zahe alt, 
Am 27. Jopann Ev, Kind des Franz Xab. 


Filzegger bürgl. Schreibermeiflers zu Arıer 
ro, 545. an Geaifen, 14 Tage alt. Am 28. 
Ignatz, Kind des Franz Xad. Hochenauer, Se 
ten beym & 5. Rentamte Bafau Nro. 412. 
an Zahmen zo Wochen alt, Um 28. Anna Pols 
finger, bürgl. Sailerstochter von hier Neo. 444 
am Entträftung 60 Jahre alt. 
Innaſtadtpfarcbeziek. 

Gebsbren: Am 48. Mär. Joſeph, des 
Andreas Mühlbef , Zimmermanus ‚non bier 
Nero; 4. ehelich verzeugtes- Kiud. 

Getrauf: Niemand. 

Geftorben: Am 19. März. Joſeph, bes Ans 
dreas Mühlbek, Zimmermanns von hier, Tlra, 
4 ehel. Kind. Am 23, Ein unehl. Kind, 


IAzſtaͤtzfartbezirt. 


Gebohren: Niemand. 


Getraut: Niemand. 
Geſtorben: Niemand. 











B. Der aͤußern Kreisbejicke. 





280. Belauntmachung, 


Anton Schreitter Hopfenbändler aus Aloben 
im Elbognerkreis in: Böhmen ift am. 3. Dezem⸗ 
bee 1819 zu Reisbach konigl. Laudgerichtes Lan⸗ 
dau gejiorben. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft desſelben aus 
irgend einem Rechtstitel einen Aaſpruch zu machen 
gedenft, wird anduch aufgefordert, denfelben 
in Zeit 30 Tagen vom Tage ber Belanntmas 
ung die bep untetzeichnetem Ger.jte um fo 
gewifer anzubringen als er nah Ausfluß dieſes 
Termins nicht weiter gehört wurde, 


Den 'ı6. März 1821. —— 
Königl, Kreis und Stadtgericht Straubing 


Pracher, Direktor, 
A Wiedemann, 
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281, Sant » Proflama. 


Der Schuldenſtand des bürgerlichen Handelse 
manns Unton Gresbek ven Aidenbach überfteigt 
mebr als dreimal-das Bermögen. Nachdem nur 
derſelbe ohngeachtet diefer traurigen Lage einen 
annehmbaren Säuldentilgungs: Plan bei Gericht 
eingereicht ‚bat, fo will man zum Verſuch der 
Güte eine Tagsfaprt auf 

Mittwad: den =. Map I. J 


anberaumen, Im Falle der’fehlgefhlagenen Güte 
wird ſonach fogleih zum Gantverfahren gefhrits 
ten, und folgende Ediftstäge hiemit öffentlid bes 


u A 

1., ad liquidandum et preducen- 
dum, Donnerstag ber 3. Map 
J. RA 

IL, ad excipiendum, Dienstag 
ber 12. Junp 1. J.— 


ll., ad duplicandum, ber ı5. Ju 
dil, 3, 

und gwar die erſte Hälfte oom +. inclus. 14. 

Qulp zur Abgabe der-Replic, und die andere 

Hälfte vom 15. inclus- 34. Juli zur Abgabe 

der Duplic. 

Sowohl bekannte als unbefannte Gläubiger 
werden zu diejer Verhandlung vorgeladen, zus 
glei «aber auf die Baierifhe Konkurssrdnung 
unter Warnung der ‘darin geſezlich ausgeſproche⸗ 
wen Nadıtheile angewieſen. 


Beſchloßen den sr, März 1824. 
Königlichen. Landgericht Vilshofen, 
Der königl. Landrichter legal abweſend. 


RMubenbauer, |. Aſſeſſor, 
als Kommiſſar. 


262. Verſchollenheits⸗ Erklaͤrung. 


Nogdem ſich der edictaliter dorgelodene Joſeph 
Gruͤndocfer, ODauslersſohn von Au vorm Waib, 
inner dem praſi gairten· Termine nicht gemeldet dat, 
fo wird ee hiemit füe derſchollen erfläet, und 
fein Bermögen an die Erben gegen Eaution unge 
gefolgt. —— 


Den 15. März 1824. 
Kbonigliches Landgericht Mitterfels. 
Maier, Lande, 





283. Ediktal⸗Vorladung. 


Mihael Bumpendobler Bauerrfohn vom 
Billegnergut Dijteitts Endllichen d. D. und Ge⸗ 
meiner des E, b. |, Jagerbataillons wird feit dem 
Geldzuge nah Rufland vermift, _ 


Derfelde oder deſſen allenfallfige Neliften 
‚werden auf Anrufen feiner Anserwandten, um Aus⸗ 
anfvortung feines aelterligen Bermögens pe, 
175 fl. biemit aufgefordert, binnen 6 Monaten 
peremtorifcher Hrijtoon feinem Leben oder Wohns 
ort fo .gemiffer zuoeeläßige Naheiht anber zu 
geben, als fonjt Dbiges gegen Gaution an ſeine 
Berwandte ausgehändigt wurde. j 


Den 14. Märg 1844. 
Königlihes Laudgeriht Altbtting. 
Lig. o. Hammerl, Lande, 





58;. Pröflufions, Be) hluß, 


Nahden in der "Debitfape des geweſenen 
Yäuslers Andreas Geunauer von Haujentpai auf 


N. 


Intelligenz: 


Unterdbonaus: Areifes, 





Paßau, Dienstag den 10. April ıBeı, 


XV. 


Blatt 









Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der kbuiglichen Kreisſtellen. 





294. 

Un ſammtliche Polizey- Behörden, fo wie an 
ſaͤmmtliche Phyſikate and Pfarramter des 
Unterdonau⸗Kreiſes. 


Die Todtenbeſchau betreffend. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Koͤnigs. 


Die unterzeichnete Regierung hat ſich übers 
zeugt, daß bey einigen Unterbehörden die unterm 
21. Febtuar 1818 wegen der Todtenbeſchau er- 
laffene Verordnung nicht mit dem gehörigen Erz 
folg in Vollzug gefezt werde, und hiebey vorzüg» 
lid) der Mangel einer Kontrolle in die Augen 
falle. Um diefem Uebeljtande zu begegnen, wird 
verfügt : 


Haben die fönigl, Bfarrämter, wenn ihmen 
bey der Beſiellung der Begrähniß niht ſchon 
der Todtenbeſchauzettel vorgelegt wird, denfelben 
ſogleich abfordern zu laſſen, um ihn, wo mögs 
lid, ned vor der Beerdigung zu Handen zu 


erhalten, die Zettel zu fammeln und mit de 
Gterbeliften der Polizegbehörde einzuliefern, Un. 
geborfams-und Weigerungsfälle aber ungeſaum 
der legtern anzuzeigen. 


Diefe Todtenbefhau: Zettel, welche von dem 
aufgejiellten Todtenbeſchauer unmittelbar nach 
vorgeneinmener Befihtigung der Leiche ausge: 
ftellt werden müffen , follen enthalten 

a. den Tlamen, das Alter, und den Staub 
des Berjiorbenen, 

b. die Krantheit, woran derfelbe geftorben, 

€. den Tag und die Stunde des Todes, 

d. den Namen des Urztes, der den Kran— 
ken behandelte, — 

e. die Unterſchrift des Todtenbeſchauers nebſt 
der von demſelben eingeheiſchten Tare. 

Uebertretungen jeder Art haben die fön. Land; 
gerichte oder Magijtcate als Polizeibehorden ge: 
eignet zu ahnden, 

Paßau am 24. März 1821. 

Königl. Regierung des Unterdonau: Kreifen. 
Kammer des Imern. 
Schr. d. Schleich, Präfident. 
Schr, ». Andrian, Direktor, 
Stöger. 


* 299. 
Un fümmtiihe Polizey » Behörden des Kreifes, 
— Zalſche Münzen betreffend. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs, 
Sämmtlihen Polizep: Behörden des Kreifes 
wird in Gemäßheit der allerhochſten Entſchließung 
‚vom 13.1. M. nalpjiehende an bie k. Regierung 
des Iſarkreiſes in rubrizirtem Betreff erlaſſene 
allerhoͤchſte Weifung vom 5. März zur Darnach⸗ 
fung eröffnet. 
„Auf den Bericht der Regierung des far; 
" „Äreifes vom ı3. Zänner d, Is. wird der- 
ſelben zur Entſchließgung ‚erwiedert, daf die 
‚Berfertigung oon fnöpfen aus nachgemach⸗ 
„ten Münzen nicht geftattet «werden dürfe, da- 
„gegen angeöhrte und zu Änöpfen verwendete 
„aàchte Münzen, hiedurch nicht aufhören Mün⸗ 
„zen zu bleiben, und hiernach die für den Bes 
„halt der Gilberwaaren beftcehenden Berorb- 
„nungen auf diefelbe nit paſſen.“ 
Pafau am 24. März 18 Bis 
Königl. Regierung des Unterbonau-Kreifes, 
Kammer dee Innern. 
Schr. von Schleich, Präfident, 
che, v. Andrian, Direktor, 


Gt dger. 





> 3 296. 
Dienfles: fo andere Kreisnachrichten. 
ir 


Durch den Tod des Pfarrers in Jelbad) ift 
diefe Pfarrei erledigt. — 

Diefelbe liegt in der Didzes Regensburg, 
Wapldekawat Biljting und Landgericht Straubing. 

Gie ift bloß auf das Dorf Irlbach befhräntt, 
zählt 478 Seelen, eine Schule, und wird von 
dem Pfarrer ohne Hilfspriejtce verſehen. 

Die jährlichen Einkünfte belaufen fih mit In— 
begeiff des Widdums auf 1190 fl, zo fr, 
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Die Laften find auf 
angegeben, 

Bittwerber Haben ihre Gefuhe innerhalb 4 
Wogen ie einzureichen. 


41 fl. 30 %, 


— 


Unterm 27.2, m. gerubfen Seine tönigl, 
Maejeftät den Alumnen des Silerifal » Seminars 
zu Landshut Anton Altman, Joſeph Bauer, Mar- 
tin Foltermaier , Joh. Ev. Gefl, Karl Holl: 
mer, Johann Bapt. Zänfer, Anton Kern, Mi: 
chael Settl, Anton Anıe, Markus Reichherzer, 
und Anton ®porrer, fümmtlih aus dem Be— 
wife des Unterdonaws Äreifes den Tandespecilihen 
Tıfhtitel-.allergnädigft zu verleihen. 


3 
» Unterm 31.0. M. wurde der bisherige Schul⸗ 
Prosifot zu Jelbach L. G. Steaubing Joſeph 
Aaſtenmaier als Lehrer detinitir bejiätigt. 





297. 


Fortſetzung über die Kortfipritte der Kultur 
überhaupt in den Unterdonau: Kreife, 





Auch auf die Emportbringung ber Strafen, 
wodurch bie ‚einzelnen Ortſchaften und Gemein: 
den in .eine Verbindung gejegt werben , ijt die 
Aufinerffamteit der vorgefegten fönigl. Kreisſtelle, 
und der Bchörden dermal vorzugweife gerichtet, 
und wirklich ift in einzelnen Landgerichtsbezirken 
deffalls ſchon vieles gefhehen. So wurde feit 
dem Jahre 18:7 in dem Bezirke des Landges 
richts Kotzting die Straſſe, welde fih ven Vog⸗ 
genzell über Oberriedhof, Dberdorf und Zandt 
nah Schoͤnferchen zieht, und in ihrer Länge 
2 ı)a Stunde beteägt, mit drep Brücken, wonom 
eine 60 Fuß, von den übrigen bepden aber jede 
20 Fuß in der Länge hat, verfehen, bey den 
legteren zwey Brüden zugleih eine Strede von 
300 — 350 Schuhe in der Laͤnze, melde 
man vorher in den Rinnfalen der vorüber flieſ— 
fenden Bäche fahren mußte, fortgeführt, endlich 
aud mit dem erforderlihem Materiale sin ber 
Art überfahren, dag fi diefelbe nunmehe im 


seinem volltommen brauhbarem Zuftande befindet. 
Die: Gemeinden: der Batrimonialgerihte Zandt 
und Ultensandsberg haben ſich hiebep vorzüglich 
eifrig bewieſen. Auch verdient der Gteuervors 
geher Früchtl im Zandt hier erwähnt zu werden, 
indem derfelbe im verfloffenerw Fahre einen. Bruch 
von. Pfallties entdekte, und hierauf. die Gemeins 
de vermochte, mit diefem Kies die befagte Strafe 
zw überführen. Ebenfo wurde in. Diefem Landge⸗ 
richtsbezitke auch die Strafe, melde fi: von 
Kösting nah Bleibach und Miltach zieht „ nach⸗ 
dem bey Köying felbjt die daran liegenden Fel⸗ 
fen. in einer Gtrede son 250 Schritten gefprengt: 
morden „ bey Bleibach eine zu ſteile Höhe abge⸗ 
graben, und eine zu ſcharffe Krümmung; ums 
gangen, bey Miltah aber eine 60 Fuß lange 
Brüde erbaut worden war, in einen fehe brauch⸗ 
baren Zuftend hergejtellt, und die Straße von 
Kögting nad Eſchlkamm dadurch weſentlich ver⸗ 
beſſertt, daß. dieſelbe zunächſt bey Kotzting, 
mo man vorher auf einer Strecke von 600 Fuß, 
in. dem Rinnfale des fogenannten Dampfbahes- 
fahren. mußte, aufgeführt. worden: ijt, zu wels 
Gen Zwed aber ein Sumpf von; 5 Zuß in der 
Tiefe, und 100 Fuß in. dee Länge ausgefüllt, 
und eine 45 Fuß lange Brude über den Dampfs 
bad) erbaut werden mußte. Cine ähnlihe Ver— 
befferung iſt im Jahre 18 17 auch) mit der Strafe 
von: Kotzting nach Bodenmais erfolgt, auf wel⸗ 
«her man vocher ebenfalls eine Stecke von 900 
Juß zunädjt bep- Kotzting in dem Rinnſale des 
fogenennten. Heubaches fahren mußte, während 
Biefelbe nunmehr an deffen Ufer fortgeführt if, 
aud) ift über diefem Bad damals eine 24 Schu— 
be lange Brude angelegt worden; 
(Fortſetzung folgt.) 
Sntelligenzwejen 
A. der Kreishpaupt s Stadt. 


298. Befanutmachung- 
Das Haus des bürgerligen Schneidermei- 
flere Joſeob Huber sub: Tiro. 140 ın der Milde 
gaffe dadıer , von welchem dee dritte Theil dem 
Inwohner Mathine Bauli gehötte, wird auf Uns 
rag des Jnterefjenien: 
= 


153 


am Sreptag den 15. Upeil $, J. 
Vormittags von bis st Uber im 
diepfeitigen Gerichts-Lokale an die Meiftbiethens 
den öffentlich verfleigert , wozu Kaufsluſtige mit 
dem Anhange eingeladen werden , daß fie das 
Haus inzwiſchen befihtigen, die hierauf ruhen 
den Abgaben aber, fe wie die Ehäkung, und 
die Aaufsbebingnife beym unterfettigten Umte 
erfohren mögen. 

Um 24. März 1321. 

Kön. Baier. Kreis: und Stadtgericht Paßau 
Geoegpvon Maper, ö 

Diseftoe und Hofrath. ’ 

Edelpart, Brotokolift, 


. 299. Ediftalladung, Ä 
* dem Schuldenweſen des Ehiffbaumei, 


4 BR. Dr Damberger in der Ilzſtadt dahier 


werden, da. berfelbe erklärt hat, daß er gegen 
das diesſeitige Erfennmig auf Eröffnung des 
Aonkurſes nicht oppellicen wolle, hiermit folgen, 
de Ediltstage feilgefegt, nämlich : ’ 
Sreptag der 4. Map I. J. ad producendum 
et liquidandum , 
Mondtag der 4. Juni ad excipiendum, 
Mittwod der 4. Juli ad replicandum und 
Donnerstag der 19. Juli ad duplicandum, 
Alle diejenigen, melde an Thaddä Dambers 
ger aus irgend einem Rechtstitel Anſprüche zu 
maden haben, werden daher vorgeladen , enden 
feftgefegtem Edikts togen bey Bermeidung ber 
Peällufion ihrer Horderung , refpeftive dee ein, 
fhlägigen Verhandlung, hierorts perfönlich oder 
durch Bevollmäghtigte zu erfheinen, und ihre 
Forderungen und Rechte in gehöriger Form ans 
zubringen und auszuführen. 
Den 24. Mörz ıgar. , 
Kön. baier, Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georg don Maper, 
Direktor und Hoftath 
Edelhart, Protokolliſt. 


300. Bekauntmachung. 

Auf Anrufen eines Hopothekarglaͤubigers 
wird das Haus des Fiſchers Feanz Rathſtorfer 
in Ilz am Donnerstag den 26. April Bosmits 
togs vom ız — ia Uhr, vorbebaltlih der Ges 
nebmigung der Betheiligten, an die Meiftbiethen» 
den: verfleigert. 

Kaufslujtige , welche fi über ihre Zahlungs» 
fähigteit gehörig auszumerfen haben, werden das 
bee eingeladen , am obigen Tage im diesjeiti» 











“ 


gen Gerigtslocale gu erſcheinen, und ihre Kaufs- 
enbothe zu Peotefoll zu geben, 
Bafau den 58. Mär, ıgar- 
Königl, Kreis: und Stadtgeriht Paßan, 
Georg von Maper, 
Direltor und Hofrath, 
- Ebelhart , Brotokollift. 
zor Hausdertauf. 

Zur Derfleigerung bes Fiſcher Anton Bodifgen 
Daufes Neo, gı6 am Anger, wird nunmehr zum 
Zweitenmole auf Dienstag ben 
a. Mapel. J. Bormittagspon 9 bis 
12 Uhe Termin anbetaumt, wozu Kaufsluflis 
ge, die fih über Erwerbs, und Zablungsfähige 
keit hinlanglich auszumeifen vermögen, hiemit bor⸗ 


geladen —* 

Den 4. UÄUptil 1321. 
Kön, baier, Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
Georg von Maper, 

Ditektor und Hofcath, 

Edelbact, Protokolliſt. 


— — — — — — — — — — — — — 
Soꝛ. Oearis·Tranungon. Sterdeveczeichup, 
et 
Stadt Paßau. 


Dompfarrbezirk, ; 
Gebohren: Den 1. Ypril, Ein unehel, Kind, 
Getraut: Tliemand, 

Gefiporbeu: Niemand. 
Stadtpfarrbezirk, 
GeboHren: Am 1. April. Elifabetha, Vater, 

Andteas Schnitzee, bürgl, Fragner, in Tiro, 
452. Um 4. Ein unehel, finab in UNro. 329. 
Öetraut: Niemand. 

Gejtorben: Tliemand, 
Annftadtpfarrbezirk, 
Gebohten: Am a6. März, Ein anehl. Kind, 

Gettaut: Niemand, 

_G efiorben: Riemand, 
Ylzfladtpfarrbezirk. 
Gebohren: Den 3. April, Ein unehel, Kind, 

Getraut: Tliemand, 
Geitorben: Tliemand, 





B. Der äußern Kreisbezirke. 


303. Landguts =» Verkauf, 
Die zur Konkursmaße des Eönigl, Admmes 





rers und Halloberbeamten Peter Erepheren vom 
Poißl gehörigen Landgüter 

Haunkenzell und Stallwang 
werden wegen Bollziehung des vorliegenden techts⸗ 
fräftigen Privzitäts-Erfenntniges zum auf feil 
geboten. 

Diefe vereinten, mit Patrimonial.Gerihts. 
barkeit zweiter Klaſſe verfehenen Güter liegen 
im Bezirke des königl, Landgerigts Mlitterfels, 
im Unterdonau:» freis, eine Poſtſtation von der 
Stadt Straubing entfernt, unfern der Landſtraße 
nad) Charm in einer angenepmen Gegend, 

Bei denjelben befinden ſich 

a. ein zmweigädiges gemauertes, mit einer 
eignen Kapelle verfehenes Schloß, mit beträdte 
lihen Defonomie-Gebäuden, einer Schneidſage, 
einem Ziegelofen und mehreren andern Gebäuden, 

b. an Geridjts-und refpectiven Grundholden 
141 Gamilien, 

c. an Grundſticken, außer einem Obſt, Gga 
müfe:nnd Gpargelgarten, 

sı5 1/2 Tag, Aecker, 
25 1/2 Tagw. Wiefen, 
319 1/4 Tagw. Waldungen. 

d. Eine Sräuerep mit einem gemauerten gut⸗ 
eingerihteten Bräuhaufe, einem Winter-und eie 
nem Sommerbiersfeller, einer Malzmühle u. f, w. 

e. ein bedeutender Getceid und etwas Grun⸗ 
gebent, 
- f, eine Jagd und eine Heine Fifherep, 
Dieraus fließen nad dem von dem Tlaffes 
Auratot Hergeftelltem Anſchlage jahrlich 
1. an beſtandigen Renten 
1108 fl. 17112 kr. 
2. an unbefländigen Renten 
3624 fl. 144 kr. 
Die datauf ruhenden vorzüglichen Staats⸗ 
Abgaben betragen: 
a. an einfacher Dominikalſteuer 
229 fl. 38 314 kr. 
b. an Ruftikalfteuer 
88 fl. 54 34 kr. 


3 fl. 45 kr. 


c. an Haͤuſerſteuer 


d. an Gewerbfteuer 
ı2 fi. 
Die nähere Bezeihnung ſaͤmmtlicher Guts: 
Erträgnige und Laften kann aus dem Anfhlag 
erfehen werben, . 
Die Aaufs- Verhandlung, welcher die Ra- 


tihication von Seite der Äreditorfhaft vorbehal⸗ 


ten wied, gefhieht im Wege üffentliher Stei- 
gerung, wozu hiemit auf Donnerstag den 26, 
April 1821 Vormittags 9 Uhr hierorts Tags; 
fahrt anberaumt, und Kaufsluſtige andurch vors 
geladen werden, 

Die bejonderen Kaufsbedingungen werden 
an diejem Subhastations-Tage befannt gernacht 


werden; Saufsluftige konnen den Guts-Anſchlag 


in diepfeitiger Kegiftcatur einfehen,, auch föns 
nen ihnen die Kaufs-Objekte auf Berlangen vor: 
gezeigt werden, übrigens werden fie aufmerkſam 
gemacht, daß fie fih bei der Steigerung, fo fer: 
ne fie gerichtlich unbekannt find, über Gonduite 
und Bermögens- Berpältnige gehörig zu legitimiren 
Haben, 


Beſchloßen den 16. März ı3r:, 
Königl, Kreis, und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 


Wiedenana. 








304. Vorladung. 
Mathias Dünzl, Soldnersſohn von Hail⸗ 


fing , fol vor 3 Jahren in der Donau ertruns 
fen fein, wenigftens hat er feitden Nichts von 
fig hören laffen. Geine nächſten Berwandten 
dringen deftwegen auf Ausfolglaffung feines Vers 
mögens., Mathias Dunzl, und alle diejenigen, 
melde an deffen Vermögen einen Anſpruch bes 
gründen zu konnen glauben, werden daher aufs 
gefordert , binnen 3 Monaten fid bei untergrich- 
netee Behbrde um fo mehr zu melden, als nah 
‚ Umfluß diefer Friſt Mathias Dünzl für verjgollen 


erklärt, und deffen Bermdgen om die Anberwandke 
gegen Caufion verabfolge wie), 


Den 31. März 1321. 
Königlihes Landgericht Straubing. 
v0. Bineenti, Lande, 


Te — — 


305. Vorladung. 


Andreas Wiesmayer, lediger Gärtnersfohn, 
von Oberporing, blieb im Jahre 1812 als Sol⸗ 
dat im ruſſiſchen Feldzuge zurück, und er wurde 
auch bei dem fönigl, baierifhen gten Lin. Jnf. 
Reg, den 1. Jänner 1813 als vermipt in Alb: 
gang gebradt. 

In hiergerichtlicher Verwahr liegen für den« 
felben, die heimbezahlte mütterlihe Erbſchaft. 
dann die Lohnungs-Guthabung, aus der fönigl. 
baier. Regiments-Eaffa, pr. 6 fl. 16 kr. inals 
lem mit 7ı fl. 47 kr., um welcher Ausfol;ung 
deffen halbgeſchwiſterte Wolfgang, und Katha- 
eina Fottſch, bereits baten, 


Andreas Wiesmaper, oder drffen allenfallfi- 
ge ehelihe Erben, fo wie jene, welche auf be- 
fagte Erbſchaft ſonſt ex jure haereditario, vel 
quocusque Titulo, einen rechtlichen Anſpruch, 
machen zu konnen glauben, werden hiemit vorges 
laden, in Zeit 6 Monate, a dato, in Berjon, 
oder duch hinlänglid Bevollimähtigte, bey ums 
terfertigter Behörde zu erjheinen, und ihre dor—⸗ 
derungen geltend zu machen. 


Actum den 31, März 1821. 


Gräflig von Yeſchiſches Patrimonial: Ges 
richt 1. Klaſſe Oberpbring, 


Koͤniglichen Landgerichts Landau. 
Chriſt, Gerichtha etlst 


— 
? 


306. Befanntmadung. 


Zur Befriedigung eingeflagter. Schulden: 
wird das Wohnhaus des bürgl, Webers Georg, 
Höpfel zu Obernzell, meldes gemauert mit Nro. 
129 bezeichnet ,. im. Bade: gelegen „ dann: im: 
obern. Stode mit 4, und zur ebenen. Erde mit: 
3 Zimmeen,. fowie mit 2, Gewölben,. «: Küden. 
und. Stallung. verfehen: ift,. nebft: daranftoßens 
dem Obfigärtl und einer Wiefe im: Hametftellen,, 
am 27, April-non. früh 9, bis; 12 Uhr: ini der. 
hiefigen Landgerichts: Kanzlep. wiederholt dem: öfs 
fentlihen: Vertaufe salva ratificatione ausgex 
fest. ’ 

Kaufsluftige werben demnach eingeladen, ſich 
am bemeldten Tage hierorts einzufinden. und ihre: 
Anbothe zu Protokoll: zu: geben. 


Den 9. März 1821. : 
Königlichen Landgeriht Wegſcheid. 
Edlinger, Landrichter. 








307. Ediktal! « Worladung,. 


Dem Pfarramte: Plattling ift die landſchaft⸗ 
liche DObligation auf die Pfarre Plattling lau— 
tend ddo.. 3.. Novembeha 797 auf ı20 fl. und 
auf 4 Brozente ausgejtellt zu. Verluſt gegangen,. 

Der dermalige Inhaber: diefer Obligation: 
wird daher zur Herausgabe bderfelben und zur 
Ausweifung über dem reiptlihen Befiz sub ter- 
mino von: 6, Monaten: sub poena, daß fie 


auferdeffen: als amortifirt erflärt wetde , edic- - 


taliter. hiesuit. vorgeladen.. 
Aetum den: 30.. März, 1821. 
Königlichen: Landgericht Deggendorf, 


Gap * eim,, Landrichter.. 


156 — | 
308: Bekanntmachuug. 


Vorſtehenden 24.. bis a5, April: werdem 
in den konigl. Forſt Wingersund Gunetelaus Forts 
revier Tliedecaltaihsalva ratificatione in. Bei: 
fepn des königl, Forſt⸗ und Gontrollamts nadjie: 
hende Waldprodufte an. die Meifibiethenden vers 
äufert als:. 


Am Dienstag den: 24.. Apzil im Forſt W n« 
gecau: 5o. Klafter weihe Scheiter ſammt Alt: 
und Reijigholz mehr allda an: noch jtchenden al— 
ten: Eigen 30: Alafter Brandholz, und verſchie⸗ 
denes ebenfalls ned ſtehendes Kleinnu;holz in 43; 
Barthien abgetheilt, und numericet ;; 


ferner am Mittwoch als den 25, April im 
Forſt Gundelau: 120° Klafter weiches Brenn 
fammt Aftzund® Reifigholz;,. dann 50 Alofter anı 
bereits ſchon gefallt und vollfommen: ausgeaftetem: 
verfhiedenen Stammbol; ;; 


endlih allda. «3 Parthien in: noch flehendem 


durchaus: mumeriet und abgetheiltem: Kleinnuze 
holz verſchiedener Sortimente. 


Kaufsluſtige, und Zahlungsfähige haben ſich 
‚Dienstag, als den 24..dies früh. 3 Uhr bey dee: 
fogenannten Tafeleihen nachſt dem Winzererwe— 
ge, und Mittwoch als den 25. dies früh 3 Uhe 
in der fönigl, Forſterswohnung zu: Tliederalteih» 
gehörig. eingufinden,, wo dann ſammtliches Bere 
aufs, Material. vorgezeigt werden: wird. 


Actum dem: 1.. April 1821. 
1 


Dom: Königl.. Baier, Forſtamt Deggen- 
dorf. 


vom Hann, Oberförfier.. 





309, Bekanntmachung. 


Der hiefige bürgerlige Leinwandpändler Chri⸗ 


Tloph Kohlnhofer, feif mehreren Monaten tom 
Hauſe amgeblid in Leinwandhandelsgefhätten 
‚obwefend, wurde in voriger Woche zu Kellheim 
von zween feiner Gläubiger angehalten, lud: 
tete fih aber mit Zurücklaſſung ſeines Wagens 
und feinee 2 Pferde; fein dermal bekannter 
Schuldenſtand ift fo bedeutend, daß das dieß— 
feitiye Amt fih deraulaßt findet, färnmtlite noch 
unbetannte Gläubiger desſelben hiemit aufzus 
fordern, binnen 4 Wochen ihre Forderungen 
“an Chriſtoph Kohlnhofer bey dem unterjeiihues 
ten Zandgerihte ‚vorläufig anzubringen. 


Eben fo werden diejenigen, an weſchen Chris 
ford Kohlnhofer für abgelieferte Leinwanden zu 
fordeen haben follte, ‚beauftrugt, bep Vermei⸗ 
dung ſtraftechtlicher Einſchrertung die Anzeige von 
den Buthaben Kohlndofers binnen 4 Wochen 
beim Landgeriht zu machhen, und bep Gtrafe 
bes Erſazes demſelben nichts vecabfolgen zu laffen, 

Endlich wird Chriſtoph Kohlahofer ſelbſt auf⸗ 
‚gefordert, ohne Verzug hierocts zn erſcheinen, 
auſſerdeſſen bey dem- über fein Schuldenweſen 
vorzunehmenden Verhandlungen ein Anwalt von 
"Amtswegen für ihn aufgejiellt würde, und er 
ſich alle nachtheilige Jolgen gefailen laffen müßte, 


Am 6. März agaı, 
Königliges Landgericht Viechtach. 


Nitter o. Sammerlober, Rande, 





310. Ediktal-Worladung, 


Mihael Gumpendobler Bauersfohn vom 
Bilegnergut Difteifts Enditirchen d. ©. und Ga 
smemer bes £, b. |. Jagecbatailons wird feit dem 
Geldzuge nah Raßland veemift, 


Derfelbe oder deſſen allenfalliige Relikten 
werden auf Aurufen feiner Unserwanbdten, um Aus. 
anfwortung feines aelterlihen DBermögens pr, 
275 fl. hiemit aufgefordert, birmen 6 Tlonaten 


peremtoriſchet Feiſt vom feinem Reben ‚ober Wohn⸗ 
ort fo gewiſſet zuderlaßige Nachricht anyer zu 
geben, als ſonſt Obiges gegen Caution an feine 
Berwandte ausgeyändigt würde, 
‚Dim 14. März 1824. 

Koͤnigliches Landgeriht Altdtting. 


Liz. d. Hammerl, Lande, 














311. Bräklufions-Befgluß, 


Nahden in der Drkitfahe des gewefenen 
Däusters Undeeas Geünauer von Hauſenthal auf 
dem Grund der am 30. Tloo, d. J. erlaffenen 
‚Borlabung bie zum ı5. Janaer I. J. fi) mies 
mand gemeldet hat, der als Biäubiger des obis 
gen Geünauer bei den Alten nicht befannt war, 
diefe Dorladung ausdrücklich die Androhung dee 
Prällufion folder allenfalijizen Gläubiger ent, 
halt, und folge laut Ausweis der Alten gehorig 
zuedffentligen Kenntniß gebracht wurte, fo wird 
befplogen, daß dem feſtgeſetzten Prajudize zu 
Solge alle bie zum 16. Janner I. J. dem hieſi⸗ 
gen Landgesihte unbekannt gebliebenen Biäu- 
biger des obigen Geünauer von der gegenmärtis 
gen Mtiomafa auszufgliegen feien, 


Wallersdorf am 5. März 1821. 
Königlihes Landgeript Pfaffenderg, 


Änittl, Lande. 








312, Bant » Prollama, 


Der Schuldenſtand des bürgerlihen Handels, 
manns Anton Gresbet von Aidenbah überjieigt 
mehr als dreimal das Dermöogen. Nahdem nun 
derfelbe ohngeachtet diefer traurigen Lage e.nen 
ennepmbacen SYuldentilgungss Plan bei Gesipt 


— 


eingereicht hat, fo wid man zum Verſuch der 
Güte eine Tagsfahrt auf 
Mittwoh den 2. Map l. %, 
onberaumen. Im Falle der fehlgefhlagenen Güte 
wird ſonach fosleih zum Gantverfahren gefhrit« 
ten, und folgende Ediktstäge hiemit öffentlich bes 
kannt gemacht. 
l., ad liquidandum et producen- 
dum, Donnerstag der 3. Map 
l. Ir 
I, ad excipiendum, Dienstag 
der 12. Junp l. J., 
III. ad duplicandum, der 15. Jur 
BL 3 
und zwar die erfle Hälfte vom 1. inclus. »4. 
July gur Ubgabe der Replic, und die andere 
Hälfte vom 15. inclus- 31. Juli zur Abgabe 
der Duplic. 

Gomohl befannte als unbefannte Gläubiger 
werden zu diefer Verhandlung vorgeladeu, zus 
gleih aber auf. die Baierifhe Konfursordnung 
unter Warnung der darin gefezlih ausgefprodes 
sen Nachtheile angemwiefen. 

Befhlofen den 22. März ı 301. 

Königliches Landgericht Vilshofen. 

Der konigl. Landrichter legal abweſend. 
Rubenbauer, L. Aſſeſſor, 
als Kommiſſaͤr. 


313. Belanntmadung. .· 

Zufolge gnadigften Befehl der Koniglich Baie⸗ 
sifhen Regierung des Unterdonou- freıfes Kam⸗ 
mer der Kinongen ddo, 73. Februar und 16. 
März a. c. wird den 30. dies Mon. Voemit⸗ 
tags 9 Uhr im Orte Gangaker ohuweit Landau 
[in Beifepn des einfhlägigenRentamts Dingolfing 
und Landou) der fogenannte Aubefamer und Ujler» 
linger- Jogdbogen neuerlid normalmäßig verpadh- 
ter, wozu jagdpadptfähige Jndividuen eingelas 
den werden. A 

Actum den g. Aptil 1827. 

Stnialiches Landgericht Deggendorf. 
—— — Hann, Oberfortſter. 
14. Bekanntmachung. 

In Gemäßbeit hoͤchſter Unordnung der fün, 
Kegierung deslinterdonau- Areifes Kammer der Fi⸗ 
sangen ddo, 20. März a c. werden den 28. dies 
Mon. nod ſtehend vacante fün. Jagdbögen neuer, 
dings, und nad) benen beftebenden Rormen im Beis 


feon des kbnigl. Korflsund Rentamts wiederum 
verpadfet: als - 
a. Der königlige Mossmüller , 


2. ⸗ Woriapoſchinger, 
g. ⸗ . Weldenberger, 
4 .;, 0“ Egger und 


‘5 Pr P Höltenader- Fagdbogen. 
. "Bastfähige Individuen baben ſich an dem 
bemeldten Tage früb 9 Ube in der Kanzlep des 
fönigl. Rentamts Deggendorf einzufinden, allwo 
die aufgenommenen und agnoseicten Jagdgränzs 
beſchteibungen forberfamft deutlich werben verles 
fen, und die geſchehenen Ungebothe hierauf zu 
Protokoll genommen werden. 

Uctum den 5. Upril ıger. 

Königlides Forſtomt Denaendorf, 
v» Honn, Dberforjler, 
C. Nichtaͤmtliche Artikel, 
315. Beym Buchdrucker und Lythographen 
Ambrofi in Paßau ſind nebſt mehreren 
Artikeln folgende Gegenfiände um beyge- 
etzte Preife zu haben: 

enten-Rebnunge-Zabellen zu Ein⸗ und Yusa«- 

ben das Buch gu 30 fr. 
detto zu Hauptbuchern auf Medion: Kormat 43 Ar. 
Zufammenftellung der Dominikol, Reihniffe, 

Titl und Einfagbögen , das Bud zu 36 fr 
Erbtechtbrief, 1c dier Gattungen 40 At, 
Dominifal» Quittungs » Bügel,guf ge 

bunden dos Gtüd . 9 Ar. 


Wohenliften das Buch 24 Si. 
Unſchafzettel betto 4 Kt. 
Tag Bucher, Titl- und Finlagbögen 30 fr, 
Adesiicbrchauge-kabelkn 30 fr 
Brandoerfiherung: Bögen 30 Am 
Lebe» Briefe dos Stint Ar. 


Pfarrtabellen,, Tauf-Trauung- und Ster⸗ 
bederzeichniß, alle drei Gattungen auf ei⸗ 
nem Bogen 40 fr. 
detto einzelne 30 fe. 
EhHrloerföumniß = Tabelle auf Mebianr» 


Format 48 Sr. 
Benfur- Bögen 30 Ar. 
Fleiſch⸗Aufſchlag⸗Manualien 24 Str. 
Fleiſch Aufſchlag Polletten .4 Ar. 


Dienflbothen-Bügel gebunden ſommt Stem⸗ 
pel das Stück ı2 Ar. 
MWanderbüdre , mie sben das Stud 
Monath» Angeig: Tabellen zwep Bogen 
flarf das Epemplar 
Kopfbögen zur f. Regierung bepder Hem— 
mc, das Bud 4? 


En 139 
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316. Preiſe der -Wietndliri imd andetet AÄräikel in der kKekishauptſtadt Paßau. 
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Paßau, Dienstag den ı7. April 1821. 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der koͤniglichen Kreisjtellen, 





320, 


Die. Verwendung ber Kreisumlage für das Jahr 
, ı3ı9j20 befr, 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Ueber die nady ber allerhöchſten Berordnung 
vom 5. April 1838 im Jahre 1819420 ſtatt ges 
fundene Verwendung der Nreisumlage, wird 
nahjiehendes zur öffentlihen Kenntniß gebracht: 

I 


Die Bauobjefte, auf deren Herfiellung die 
Krteisumfage verwendet wurde, waren 

A. bie Bortfezung der neuen Strafe ton 
Bilehofen nah Paßau, welche fih auf die ganze 
Strofenlänge von 5 78 Stunden ausdehnte; 

B. die Chauffirung der bisher nur ausges 
bruft gervefenen Etrede der von München nad 
Braunau führenden Straße längft dem Hohen: 
warter Berg, auf eine Länge von 55 Ruthen; 

C. die Wiederherfiellung der duch das Hoch⸗ 
wefjer gänzlich durchbrochenen Anfahrtsdammen 
bep der Jfarbrüde bey Plattling, dann der drei 
Straßenbrücken auf der Strafe von Straubing 





nah Paßau, zwifhen Plattling und Oſterhofen ⸗ 
in einer Geſammtlange von'g 6)10 Ruthen ; endlich 

D. die durch obiges Naturereigniß theils ganz, 
theils nur zur Hälfte abgeriſſenen Strecken des 
Straßendammes der Straubing-Braunauer-Gtras 
be, zwifhen Ganafer und Landau, zufammen 
auf eine Länge von 160 Ruthen. 

II. 

Für obige Gegenflände wurde an Arbeiten 
bewerfftelliget und hievon an Auslagen beſtritten, 
wie folgt: 

ad A. 

1. fir die Ergänzung von 176 Steinhaufen 
mit 46 Handſchichten 20 fl. — ft, 

2.) Um die Straße wegen ihrer nöthigen Ers 
meiterung im Bergabhange längfi der hoben Wand 
einzufchneiden, und das gewonnene Materialei- 
nes Theils zum Planiren zu verwenden, waren 
erforderlih 365 gemeine Arbeiter mit 

59: fl. 30 fr, 

3. Zur Yushebang von 2774 Ruthen Stra— 

fengraben waren 596 Handſchichten nöthig zu 
258 fl. aı ir 

4. Die Planirung mehrerer Streken dur 
Abpebung ber hohen, und Auftragung der niee 
dern vom Hochwaſſer bisher inundirt gewordenen 


% 
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Stellen auf eine Gefammtlänge von 1160 Au: 

then erforderte 

475% Handſchichten mit 
326 Fuhrſchichten = 


2058 fl. 59 fe, 
975 : 42 « 
3034 I 47 & 
5. Als Detinaterial wurden 3917 Material⸗ 
Haufen zu 18 Kubitfuß aufgefahren und koſteten 
2846 fl. 28 fr. 
dann fowohl von diefem, als vom Borrathe des 
vorigen Jahres duch 625 Handſchichten, 5883 
"Haufen eingebettet mit einer Auslage von 
227 fl. 30 ix. 
3073 fl 58 fx. 
6. Die Erhöhung ber Fußbrücke auf eine Lans 
ge von 4977 Ruthen, dann für bie Herſtellung 
der abgeſeſſenen Talus, und die Hinwegräumung 
des abgerollten Materials wurden verwendet 
2459 Handſchichten zu 1065 fl. 29 Er, 
u 95 Zuhrfgigten = ago = 10 >» 
345 fl. 39 tr 


endlich 
7. für die Herftellung der 54° langen Wols 
fabrüde, und 2 fleinernen Durdläffen, nebjt der 
Aufhollung der daran ſtoßenden Gtraßendämme 
waren nothig 204 Handſchichten zu den gemeis 


nen Urbeiten mit 23 fl. a3 kr. 
u; 00 ıja duhrſchichten zu 503 « 20 : 
. 591 fl. 43 f. 


Summa des Ötraßenzuges von Bilspofen 
nad Paßau 83915 fl. 58 kr. 
Ad B. wurden erfordert 
1. zur Herausnahme der alten Brufhölzer, 
und zut Ausgeabung desdarunter befindlichen Mas 
terials auf 9 Zoll in der Tiefe, dann für die Auf: 
richtung der Bruchſteine in Kubitllafter, undfür 
die Beihilfe bey Legung des Grundbaues 196 
Handſchichten mit 138 fl, ı7 ir 
2. für die Beofuhr von 408 Haufen oder 
34 Kub:Nlafter Brugfleine 231 fl. ı2 Bi. 
3, für die Ziehung des 55 Ruthen langen 
Grabens und die Aushiffe bep Pflafterung desfelben 
16 Tagſchichten eh — fr. 
4. für die Reinigung des Kieſes, die Zu: 


fammenfcfung der MMaubfteine, dann zur Bede⸗ 
fung des Grundbaues waren nöthig ıgı Hanb- 
ſchichten mit 95 16 Eee 
endlich 
5. koſtete die Bepfuhr von ıza Material: 
haufen, da die übrigen auf dem Waſſer bepje- 
führt wurden 85 fl. 30 fr. 
und fohin die ganze Streke längfi dem Hohen- 
warter Berg in Summa 55: A. 5 fr, 
Ad C. 
a. für den durchbtochenen Anfahrtsdamm der 
Iſarbrucke waren etfordetlich 44 Dandfhihten 
22 fl. 7 kr. 
und für den Transport von 350 Faſchhinen, 500 
Wippenpfahle, dann für die Bepführung des 
Delmaterials zu zo Haufen 6 fl. 20 k. 


28 fl. a7 iu 





dann 
a, bedurfte die Wiederherftellung ber An⸗ 
fahrtsdämme der Fleinen Plättlinger » Jfarbrüde 
und der drei Gtraßenbrüden auf der Straubing. 
Paßauer⸗Straße 100 Handſchichten mit 
zo fl. 45 kr. 
und die Bepführung von 480 Jaſchinen, dann 
go Haufen Kies a7 N. 16 ke. 


= 98 fl. 1 er. 
Summa der Anfahrtsdbämme ax6 fl. a8 fr. 
Endlich 
Ad D. wurden verwendet 
ı. für 433 Handſchichten zu den gemeinen 


Arbeiten. bep Herftellung der durchgeriſſenen Stra⸗ 


ßenſtreken mit 203 1. 4 kr. 

2. für. die Bepfuhr von 2728 Zaſchinen 

45 Ne 
un 


3. für die Beyfühtung vos 1184 Kieshau⸗ 
fen jur Beſchwerung der Faſchinen, dann zur 
Erhöhung des Straßendammes 563 fl. 43 &. 


Summa der ducchgeriſſenen Ötcafenftcefen 
Bın fi. as fe, 

Summa der durdgeriffenen Anfahrtsdämme 
ins fl. a8 fr. 


— — — 


Summa der Strafe laugſt dem Hohenwasterber e 
552 fl 5 ir, 

« ber Bilshofer: Bafauer-Strafe 
89:5 fl. 58 kr. 
otal-Summe der verwen⸗ 
0407 fl. ı6 kr. 


fohin beträgt die 
dete Kreisumlage 


Die Bezahlung obiger Summe wurde geleiftet 
duch das Kentamt Pafau mit 
1793 fl. 19 kr. 

Bilshefen mit ° 


s ” * 
7422 fl. 39 kr. 
a E s Deggendorf mit 
«  9yıo fl. 46 Ei, 
5 x » und Burshaufen mit 
| 580 fl. 32 fr. 
Zufammen wit »0407 fl. 16 fr, 


Die zur Verwendung pro 1819120 difpo- 

ribel gewejen Kreisumlage bejiund 
a. ın der Golleinnahıne berfelben, welche 
nach der Gefammtfumme der Grund⸗und Häu— 
ſer⸗Steuer von 606081 fl. 3: kr., und den hie 
von erhobenen zwey Pfennin jen vom Gulden, 
nah Abzug der Perzaptionstojien, dann der 

Nachlaſſe und uneinbrinzlihen Erfälle mit 

u 206 fl. 58142 En 
die Summe von 4943 ff, 42 1 Ja fi. betrug, und 
b. in dem im Jahre 3818)419 underwendet 
gebliebenen, und dem Jahre 1919)120 zu Gu⸗ 
ten gelommenen Betrag von 5555 fl. 12& kr. 
in Summa in 10498 fl, 542 fr. 

Werden nun V. Ne 
won diefer Summe, toorunter die ruhenden Ge; 
fälle zw 20 fl, 42 fe, mit begriffen find, die Ver⸗ 
mendungstfojlen abgezogen, foergiebt fi) no ei- 
me Erubrigang von ga fl. 38 314 fr., welche als 
Abſchlagszahlung für das Jahr 182012 borges 

merkt wırd, Paßau am 10. April 1845. 

Königl. Regierung des Unterdonau-Kreifes, 

Kamıner der Finanzen, 

Schr. von Schlei ch, Präfident, 
Haubenſchmid, Direktor, 
" Riebl, Sekretär, 
= 
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321. 
Die Hebammen-Dienſte der Hierzu nicht berechtig⸗ 
ten Individuen betreffend. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 

Man fieht fih veranlaft, die ſaͤmmtlichen be; 
treffenden Behörden auf die Beſtimmung der als 
lerhochſten Verordnung vom 7. Jänner 1316 $. 
a5, [Sceisintell, Blatt Stud 19. anni 1816} 
biemit aufmerkfam zu machen, indeın nad) ders 
felbem in jenen Fällen, in welden fih unberech⸗ 
tigte Individuen zu Hebammendienjten gebraus 
‘hen laſſen, lediglich diefe, nicht aber au. jene 
Individuen zu ficafen formen ‚»von welden fie: - 
biezu gebraucht wurden. 

Da bisher vielfaltig gegen dieſe geſezliche Be, 
fimmung verfahren worden, fo will man bie 
betreffenden Behorden zu deren genauen Beobach⸗ 
tung für die Zukunft hiemit angewieſen haben. 

Paßau am 7. April 18214. 
Koͤnigl. Regierung des Unterdonaun⸗ Kreifes, 

Kammer des Innern. 
Sehr. d. Schleich, Präfident. 
Schr, v. Andrian, Direftor. 
ehr, d. Imhof. 





3, 
Dienftes: [o — Kreisnachrichten. 


1 

Seine Konigliche Majeftät Haben durch al- 
lerhochſtes Refcript vom 3. -Gebruar der Freyfrau 
von Div in Landshut die Bildung eines Patri—⸗ 
monialgerihts II. Alaſſe auf Zem Gute Hirſch⸗ 
born zu genehmigen geruhet, welches in der Art 
beſtehet, daß es fih auf 141 Dinterfaffen, von 
denen 137 im Landgericht Eggenfelden und 3 im 


Landgerichte Altötting wohnen , erjiceft, dem 


bejtändigen Amtsſiz zu Gern hat, und von dem 
dortigen Gerichtshalter Guggenbiller verwaltet 
wird, 


2, 
‚ Unterm 31. 0. M. gerußten Seine konigl. 


Majeftät bie erledigte Pfarrey Schoͤlnach 2. ©. 
» Bilshofen dem*bisherisem Pfarrer zu Hieblingen 
2. ©. Göggingen im Dberdonau:fireife Priejter 
Euſtach Kolbınann zu verleihen. 
‚ 3+ 

Unterm 5., d. M. gerubfen Geine önigl, 
Majeftät den I]. Landgerichts: Affeffor zu Eggen- 
felden Joſeph Guggenbiller auf feine allerunters 
fhänigft eingereichte Bitte aus dem unmittelbaren 
Staatsdienſte zu entlaffen. 


4: 

Unterm 11. d. M. wurde Johann Hirſch⸗ 
biler von Pleisfirden zum Gehülfen an der 
Säule zu Tügling 2, G, Altötting ernannt. 


— — — 








323. 


Fortſetzung über die Fortſchritte der Kultar 
überhaupt in den Unterdonau: Kreife, 





In dem Bezirke des Landgerihts Altötting 
wurde in den Jahren 1818 — zo von Tleuöt- 
fing nad Eggenfelden eine neue Straffe angelegt, 
melde 3 ıJa Stunden beträgt, und von ſolcher 
Beſchaffenheit ift, daß fie jeder Hochſtraſſe ange» 
reiht werden kann. Diefelbe ift über Eifenfel- 
den, Dager und Reifhah, zum Theile dur 
Auen angelegt worden, und werdanft ihre Ent- 
ftehung lediglich den zunachſt gelegenen Gemein; 
den, welde ſich hiebey fehr eifrig und bereits 
willig bezeigt haben. Borzüglid verdient hier 
die Stadtgemeinde Neuötting erwähnt zu werden, 
indem diefelbe nicht bloß aufferordentlihe Kon— 
fuerenzen geleiftet , fondern auch ohnweit dein 
Weiler Eifenfelden zmep zur Fortführung der 
Etrafe weſentiih erforderliche hohe Durchläſſe 
herſtellen ließ. Ebenſo muß der bepden Land— 
eigenthümer Mart und Ziegler Erwahnung ges 
macht werben, ba diefelben in der Nähe des ge: 
dachten Weilers zum Behufe diefer Straffe, und 
lediglich gegen Befreyung von den übrigen hiezu 
erforderlihen Handzund Spanndienjten auf ihre 
Koften eine Brüde erbauen ließen, fo wie des 
Bräuers Ignatz Sedlmaier zu Reiſchach, welder 
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bep Herflellung eines Theiles- diefer ‚Straße bes 
fonders viele Dienjte geleiftet hat, 








Auch in dem Bezirke des Landgerihts Deg— 
gendorf wurde lediglih durch Konkurrenzen der 
zunachſt gelegenen Gemeinden eine neue Steaße 
angelegt, Diefe Straße ift vom der Stadt Deg- 
gendorf über Grafling nad) Gotteszell gezogen, 
und’in der Urt hergeftellt worden, daf fie je: 
der Hochſtraße gleihgeftellt werden kann. Wegen 
ber vielen Wildbahr, der hohen Berge, über 
melde fie angelegt werden mußte, und auch wer 
gen Mangel des erforderlihen Materiols wor 
ihre Herſtellung eben fo beſchwerlich, als dieſel— 
be nothwendig gewefen it, da hierdurch ein gros 
Ger Theil der Waldgegend mit dem flahem Lan— 
de in Verbindung gefeijt wurde. Die Lange die⸗ 
fer Strafe mag ohngefähr drey Stunden betragen, 


Am Bezirke des Landgerichts Wolfftein ha- 
ben fih einige Gemeinden nit weniger eifrig 
in Berbefferung ihrer Strafen gezeigt. Es wur—⸗ 
de namlich die Straße, welche fi von Freyung 
noch Grafenau zieht, und in ihrer Länge einige 
Stunden beträgt, von den zunächſt gelegenen Ge: 
meindebezirken Ahornes, Mauth, Schonbtun, 
Hochenau und Waſching durch Planirung , Er» 
weiterung zu bepden Seiten, fo viel foldes 
möglich gervefen, endlich duch Aufwerfung der 
erforderlihhien Gräber in einen volltommen fahr- 
baren AZuftand hergeftell. Die erjten drey der 
oben genannten Gemeindediftrilte haben fid hie: 
bep bejonders thätig bewieſen. 

[Bertjegung folgt.) 





Sutelligenzwefen 
A. der Kreishaupt : Stadt. 


324. Ediktalladung. 


An dem Squldenweſen des EHiffbaumeis 
flers Thadda Damberger-in der Ilzſtadt dahier 
werden , da derſelbe erklärt hot, daß er gegen 
das Ddiesfeitige Erkenntnif auf Eröffnung des 
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Konturfes nicht appelliren wolle, hiermit folgen⸗ 
de Ediktstage feſtgeſetzt, newlich: 
Freotag der 4. Map I, J. ad producendum 
et liquidandum , 
Mondtag der 4. Juni ad exripiendum, 
Mittmod der 4. Juli ad replicandum und 
Donnerstag der ı9. Juli ad duplicandum, 
Alle diejenigen, welde an Thadda Damber» 
ger aus iegend einem Redistitel Anſprüche zu 
maden haben, werden daher vorgeladen , an den 
feflgefegten Ediktstagen bey Bermeidung der 
PBreallufion ihrer Morderung , cefpeltive der ein» 
fhlägigen Berhandlung , hierorts perfönlich oder 
duch Bevollmähtigte zu erfheinen, und ihre 
Korderungen und Rechte in gehöriger Fotm ans 
zubringen und auszufühten. 


Den 24. März 1821. 
Kön. baier, Kreis: und Stadtgericht Paßau. 


Georgoon Maper, 
Direltor und Hofrath. 


Edelhatt, Peotokolliſt. 








325, Amortiſations-Erkenntniß. = 


Vom k. baier. Äreis-und Gtadfgerihte Pas 
fau hat mar den 7. Oktober 1820, den Inha⸗— 
ber einer dem Ferdinand Freiheren von Rieſen⸗ 
fels auf Seiffenegg vom Freiherrn Adam o, Hus 
ber 8. b. Regierangss» Rathe zu Burghaufen pr. 
1500 fl. am ı, Febr, 1791 ausgefertigten Obli⸗ 
gation zıre Vorlage sub termino Sechs Mo⸗ 
naten bei Cassation derfelben anher vorgeladen. 

Da nun der Inhaber der gefogten Dbliga- 
tion binnen dieſen 6 Monaten nicht eifihienen 
it, To wird die genannte Baron Riefenfels und 
Baron Huberifhe DObligation zu 1500 fl, hie— 
mit caffırt, und es werden alle gegründete An- 
fprüde für immer vermihtek, 


Pafan den 7. April 1321. 
‚Königl, Kreis: und Gtadtgeriht Paßan, 
Georg vd. Maper, 
Direktor und Hofrath, 
Edelhart, Bestotsihft, 


‚v6. Hauspertauf, 
. Zur Berfleigerung des Hilger Anton Bodifhen 
Haufes Neo, 536 am Unger , wird nunmehr zum 
Zweitenmale auf Dienstag ben 
T. Mapel. J. Dormittagspon 9 big 
+3 Uber Termin anberaumt, wozu Kaufsluſti⸗ 
ge, bie fih über Erwerbs» und Zahkungsfähige 
keit hinlanglich auszumweifen vermdgen, hiemit vor» 
geladen werben. 

Den 4. April 1821. 

Kön, baier, Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 

Georg don Maper,] 

Ditektot und Hofcath, 


Edelbart, Protokolliſt. 








327. Geburts · Zrauungs⸗ m. Sterbeverzeichuiß 
er 
Stadt Paßau. 


Dompfarrbeziek, 
Gebohren: Den 10. April. Ulopfius, chel. 
Sinabe des Johann Tlepemud Schwerzler, bürgl. 
Uhrmachers Treo. 214. Den 13. Anna, ehel. 
Mägdchen des Joſeph Kainz Hausbeſitzers 
Neo, zer ıja. 
Getraut: Tliemand, 
Gejtoeben: Den g. April. Unna Teuger, bürgl. 
Tifhlers:Wittwe von Ilz, gebohtne Nutz an 
der Lungenſucht, alt im 41. Jahre in Nico. 63. 
Stabtpfarrbezict. 
Gebohren: Am 10. April. Wolfgang, Vater, 
Graf, bürgl. Fifdermeifter zu Anger Nico. 521. 
Getraut: Tliemand, 
Geflorben: Um 10. April. Katharina Bohm, 
bürgl. Schneidermeijters-Gattinn in Nro, 485. 
an Entteäftung 75 Jahre alt. ° 
Annjladtpfarrbezick. 
Gebohren: Am 5, April, Margaretha Go, 
phia, des Philipp Reisdorfer, Maurers von 
bier, Tieo, 14. ehelih erzeugtes Kind. Are 
7. April. Maria und Franziska, Zwillinge 
des Johann Pindringer bürgl, Schiffmühlers 
von. bier Tlco,. 108. 
Getraut: Tliemand, 
Geftorben: Am 4. April. Jgnay, des Ig⸗ 
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ma Döttel, bürgl. Bahmählers von bier 

ro, an. ehelich erzeugtes Kind an Fraiſen. 
Il zſtaͤtofarrbezirk. 

Gebohren: Den 12. April. Georg, ehelicher 


Sohn des Wolfgang Erl buͤrgl. Wirths Tieo. 59. 


G etranuf: Niemand. 
Geftseben: Niemand, 














B. Der äußern Kreisbezirke. 





358. Landguts » Verkauf. 


Die zur Konturemaße des fünigl, Admme- 
rers und Halloberbeamten Petes Srepheren von 
Poißl gehörigen Landgüter 

Sauntenzell und Gtallwang 
werden wegen Vollziehung des vorliegenden rechts⸗ 
kräftigen Ptioritats· Erkenntnißes zum Kauf feil 
geboten. 

Diefe vereinten, mit Patrimonial⸗Gerichts⸗ 
barkeit zweiter Klaſſe verſehenen Güter liegen 
im Bezirfe des koͤnigl. Landgerichts Mitterfels, 
im Unterdonaus Kreis, eine Pofiftation von ber 
Stedt Straubing entfernt, unfern der Landſtraße 
nad Cham in einer angenehmen Gegend, 

Bei denfelben befinden ſich — 

a. ein zweigadiges gemauertes, mit ein 
eignen Pe ——— Schloß, mit betroaͤcht⸗ 
fihen Oekonomie⸗Gebauden, einer Schneidſaͤge, 
einem Ziegelofen und mehreren andern Gebäuden, 

b. an Gesits:und vefpectiven Geundpolden 
141 Hamilien, 

2 Age Grundftinden,, aufer einem Obſt, Ge⸗ 
liſe⸗ nnd Spargelgarten, 
* ge Tagw. Ueder, 
a5 1/a Tagw. Wiefen, 
319 1/4 Tagw, Waldungen. 

d. Eine Bräuerep mit einem gemauerten gufs 
eingerichteten Bräuhaufe, einem Winter-und eis 
sen Sommerbier- Keller, einer Malzmuhlo u. ſ. we 

e. ein bedeutender Getreid und etwas Grun⸗ 

ent, 


£, eine Jagd und eine kleine Bifiderep, 


r 


Hieraus fließen nad) dem von dem Maffe- 
Kurator hergeftelltem Anſchlage jährlid 
a. an’ beftändigen Renten 
1108 fl. 17 1J2 kr. 
2. an unbefländigen Renten 
3624 fl. 144 Fr. 
Die darauf ruhenden verzügliden Staats: 
Abgaben betragen: z 
a. an einfaher Dominikaffleuer 
229 fl. fr, 
b. an Ruftifalfteuer — 
88 fl. 54334 fr. 


e. on Häuferfleuer 


z fl. 45 ke. 
d. an Gewerbſteuer 
ı2 fl. 

Die nähere Bezeihnung fänmtlicher Guts- 
Ertrögniße und Laften kann aus dem Anſchlage 
erfehen werden. 

Die aufs: Verhandlung, welder die Ra- 
tification von Seite der Kreditorſchaft vorbehal⸗ 
ten wird, gefhieht im Wege öffentlider Stei— 

turig, wozu hiemit auf Donnerstag den 26. 
April 1821. Dormittags 9 Uhr hierorts Tags: 
fahrt anberaumt, und Kaufsluftige andurd vor 
geladen werden, 

Die befonderen Kaufsbedingungen werden 
anldiefem Subhastations-Tage betannt gemocht 
werden; NKaufsluftige können den Guts-Anſchlag 
in dieffeitiger Regiſtratur einfehen „ auch kön— 
nen ihnen die Kaufs-Objekte auf. Verlangen vor- 
gezeigt werden , übrigens werden fie aufmerffam: 
gemacht, daß fie fih bei der Steigerung, fo fes- 
ne fie gerihtlih unbefannt find, über Condwite 
und Vermögens; Berhältnife gehörig zu legitimiren 
haben. 

Beſchloßen den 16. März 182 *. 

Königl, Kreis und Stadtgericht Straubing, 
Prader, Direltor. 
Wiedemann 


329. Bekanntmachung. 
Das bisher vom⸗ Johann Weindinger zu Stra⸗ 
ching beſeſſene Bauern-Anweſen, zum Patti— 
monialgeticht durſtenſtein erbrechtsbat, witd Mond⸗ 


tag den 7. Map f. J., im Wege ber Vergan— 
tung öffentlih im Dete Straching verfleigert, wos 
zu Kaufsliebhaber mit dem Anhange eingeladen 
werden, daß die nähern Saufsbedingnife am 
Derfleigerungstag bekannt gemaht, und unbe» 
kannte Käufer ſich mit legalen DBermögens » und 
Leumundszeugnifen zu verjehen haben, 
Den »8. März 1824. 
Koͤnigliches — Vilshofen. 
Dr. Buch inger, Landr. 


330, Sautanwefens-Werkauf, 

In der Gantfahe des Markus Hirfipl von 
Gundhöring d. ©. haben die freditoren auf den 
Bertauf des Anwefens im Ganzen oder jtufmwei- 
fe, je nachdem fih Kaufsliebhaber finden wer: 
den, angedrungen. 

Es wird demnach diefes Gantanmwefen am 
Dienstag den ı. Map db. F. im Drte Gundhö: 
eing, im ganzen Complexe ober in Parzellen, 
salva ratificatione der Gläubiger, der offent- 
lien Berfieigerung unterworfen werben. 

Kaufsliebhaber haben fih am befagten Diens⸗ 
tag den 1. May d. J. im Drte Gundhoring ein- 
zufinden, und ihre Aaufsanbothe zu Protokoll 
zw geben, wobei die Fremden mit legalen Zeug- 
nifen über ihren Leumund und ihr Bermögen 
serfehen fepn müßen. 

Das zu veräufernde Anmefen iſt ein zum 
Bethbruberhaus Straubing erbredytsweife grund; 
barer ganzer Hof. Dabei befindet fi ein vom 
Nleufangergut angelaufter zum konigl. Rentamt 
Straubing erbreihtsbarer Zehend in walzender 
Eigenfdaft, 

Die Gutslaften werben am Verſteigerungs— 
tage befannt gemacht werden, 

Den 4. Upril 1821. 
Königliches Zandgeriht Straubing, 


eo. Bincenti, Landr, 





33, Vorladung. 

Joſeph Fronkenberger, Bauersfohn son Sim; 
bad, und Gemeiner des f. 3. Lin, Inf, Reg. 
ij feit dem ruſſiſchen Feldbzug vermißt. 

Da defien Gefigroijterte auf fein Vermögen 


16 — 


Anſpruch machen, fo wird auf ihr Andringen der, _ 
ſelbe hiemit aufgeftrdert, binnen 3 Monaten fig 
bierorts zu jlellen; oder feinen Aufenthaltsort an: 
zuzeigen, da man außerdem foldes au ſelbe ge- 
gen Caution ausfolgen laffen würde, 
Den 5. April 2821, 

Königliges Landgeridt Simbach am Jun. 
Schr, o. Schatte, Lande, 


333. Belanntmahung. 


Nah dem freditosfhaftlihen Antrage wirb 
bas Anweſen der, in den Konkurs oerfallenen 
Brunbauerifhen bürgl. Bälers - Eheleute in der 
Stadt Burgpaufen hiemit dem öffentlichen Ver— 
kaufe an den Meifbiethenden vorbehaltlich der 
Genehmigung der Gläubiger ausgejeyt, und hie: 
zu der 2, May dieß Jahres als Cominiſſionstag 
anberaumt, 

Diefes Anweſen beſteht in dem auf dem 
Hauptplag der hiefigen Stadt situirten, ga 
gemauerten Wohnhaus ven a Stodwerten, Bcuds 
laden und Badjtuben, dann der rudivärts bes 
findlihen Remiß, teſpektive Holzhütten, worauf 
eine ceele Backersgerechtigkeit ruht. 

Hierauf cuhen folgende Abgaben: 

Gilt 5 fl. 3 pf. 

3 Ziele Hausjteuer auf em Ziel ı fl. 30 Er 
Gewerbsſteuer zu ganz 6 fl, 

an Bamilienfteuern 

von der Häuferfteuer 18 fr. 

von der Gewerbsjteuer 2 fl. 24 fr, 
Grundfteuer auf ein Ziel 6 pf. 

für fünf Ziele 3 iu 6 hl, 

Bamilienjteuer zu ganz 5 Hl. 

Kaufsliebhaber, welche fih über Bermögen, 
und fonjt gefezlih erforderlihe Eigenfhaften aus- 
zumeifen im Stande find, werden hiemit einge 
laden, am gemeldten Gommiffionstag ihre An⸗ 
bothe zu Protofoll zu geben, und die Zuſchla⸗ 
gung unter obigem Vorbehalt zu erwarten. 


Den 3. April 1821. 


Koͤnigliches Landgericht Burghauſen. 
u Ockel, Lanbdr.. 
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333. Belanntmadung. 


Es ift dem unterzeihnetem Landgerihte da- 
son gelegen, zu wiſſen, mit melden Handels— 
leuten, fo andern Individuen der hiefige Lein- 
mwandhändler Chriſtoph Kollnhofer in Gefhäften 
geftanden fep; es wird daher Jedermann, der 
mit Chriſtvph Kollnhofer gehandelt hat, aufge- 
fordert , bierorts oder felbjt die Anzeige unver, 
zuglid zu maden, oder biefelbe durd die re— 
fpettiven Behörden hieher gelangen zu laſſen. 


Am 28. Mär; 18321. 
Königlihes Laudgericht Viechtach. 
Ritter d. Cammerloher, Landr. 


— — — — — — — — 


334. Ediktal⸗Vorladung. 


Michael Gumpendobler Bauersfohn vom 
Villechnergut Diſtritts Endltiechen d. G. und Ger 
meinet des £, b. |. Jagerbata Aons wich ſeit dem 
Geldzuge nah Rußland vermipt, | 
Derfelbe oder deſſen allenfallſige Relikten 
werden auf Unrufen feiner Anperwanoten, um Aus, 
entwortung feines aelterlihen Bermögens pe. 
175 fl. hiemit oufgefordert, binnen 6 Monatın 
ptremto ifcher Heiftoon feinem Leben oder Wohn · 
ort fo gewiſſer zuoerlöfige Nachticht anher zu 
geben, als ſonſt Obiges gegen Caution an ſeine 
Verwandte ausgehändigt würde, 


Den ı4. März 1821. 
Königlicyes Landgericht Altdtting. 


Liz. 9. Hammeel, Landr. 


335. Belanntmadhung. 


Zur Befriedigung eingeflagter Schulden 
wird das Wohnhaus des bürgl, Webers Georg 
Hopfel zu Obernzell, weldes gemauert mit Nro. 
ang bezeichnet, im Bahe gelegen, dann im 
eben Gtode mit 4, und zur ebenen Erde mit 


3 Zimmern , fowie mit 2 Gewölben, a Kühen 
und Stallung verfehen ift, nebft bdaranjtojens 
dem Obſtgärtl und einer Wiefe im Hametjtellen, 
am 27, April von früh g bis 12 Uhr in der 
biefigen Landgerichts⸗Kanzley wiederhoft dem df- 
fentligen Bertaufe salva ratificatione ausge: 
fett. 

Kaufsluftige werden demnach eingeladen, ſich 
am bemeldten Tage hierorts einzufinden und ihre 
Anbothe zu Protofolf zu geben, 

Den 9. März » 8721. 

Köuiglihes Landgericht Wegſcheid. 

Edlinger, Landrihter. 


336. Vorladung. 


Andreas Wiesmayer, lediger Öärtnersfohn, 
von Dberpöring, blieb im Fahre 1812 als Sol⸗ 
dat im ruffifhen Feldzuge zurück, und er wurde 
auch) bei dem fönigl, baieriſchen gten Lım “nf. 
Reg, den ı. Jänner 1813 als termuißt in "Ab: 
gang gebracht. 

In biergerihtliher Verwahr liegen für denz 
felben, die heimbezahlte mütterlihe Erbſchaft, 
dann die Lohnungs-Guthabung, aus der königl. 
baier. Regiments:Eaffa, pr. 6 fl. 16 fr. inale 
lem mit 71 fl. 47 kr., um mwelder Uusfolgung 
deſſen halbgeſchwiſterte Wolfgang , und Katha— 
rina Förtfh, bereits baten, 

Andreas Wiesmaper, oder deſſen allenfallfi- 
ge ebelihe Erben, fo wie jene, welche auf be— 
fagte Erbſchaft ſonſt ex jure haereditario, vel 
guocungue Titulo, einen restlichen Anſpruch, 
maden zu können glauben, werden hiemit vorge⸗ 
laden, in Zeit 6 Monate, a dato, in Berjon, 
oder duch hinlänglich Bevollmachtigte, bey uns 
terfertigter Behörde zu erfheinen, und ihre Jor⸗ 
derungen geltend zu maden. . 

Actum den 31, März 1321. 


Gräflid von Yefhifhes Patrimonial: Ges 
richt 11. Klafje Dberpöring , 
Königlihen Landgerichts Landau, 


Ehrift, Geristshalter, 
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edbriefe, 


1. 
Prues, dem 4. April 1821. 

In der Naht vom 27 — eg. Mid J. 
wurden bei Joſeph Brakel zu Mitterhacthauſen 
die unten beſchriebenen Effetten entwendet. Der 
Verdacht föllt auf die nechſtehend bezeihneten 
beiden Buben. 

Cämmtlihe Polizey:Bebörden werden aufs 
—— ſowohl zur Entdedung und Wiederers 
ngung der entwendeten Effekten, ale aud zus 
Ausfpäbe und Ergreifung dee Thäter mitzumirs 
fen, und im Befcetungsfalle hieher lieferm zw 
laſſen. 
Den a, April 1901. 
Kbnigl. Landgericht Straubing, 

Gr legaler Ubwefenheit des k. Landrichters. 

Kegnet, x. Aſſeſſor. 


Beſchreibung der eutwendeten Effekten. 


2. Ein fhon abgenüßter jedoch nicht zerriſ⸗ 
ſener Mantel von ſtahlgruͤnem Tuch mit langem 
Kranen , worauf Aamelbärene erhaben geatbei— 
fete Andpfchen eingenaht find — vorgüglid da · 
durch fennbar, dei in den Kamelhärnen Andpfs 

den Goldfäden eingewirkt find, und daf die 
Knöpfen nicht die ganze Länge des Aragens 
fi verbreiten , fondern von ber Hälfte,on bis 
zum untern Ende abgeben. Er bat zwei vom 
Reinwand gemachte Geitentofhen, und die Aer⸗ 
mel find ebenfalls mit Leinwond gefüttert 

2. Ein altee Mantel vom ſchwarzem Tud, 
fhom etwas zeeriffen und wieder geflidt , eben» 
falls mit langem Aragen mit ſchwatzen Kornels 
bärenen Anöpfcben am Kragen. 
3 Eim Leibſtuckel von ſchwarzgeſtreiftem 
Mancheſter mit & Reihen Andpfen, baier'ſche 
angedelte Sechſer 

4. Ein Baar neue fange Stiefel, welbe 
erſt eın einzinesmal getragen wurden, umd wel⸗ 
de auf den Abfagen.und, den Gpigen genagelf 
find. Oberhalb den Abſatzen find weile Tlas 
then als Verzierung argghreeht. , 

5 Eine Zabatspfeife; Ein Ulmerkopf mit 


St 





Silber befälagen , hohem Dekel, welder Erb⸗ 
fenförmig verzieret iſtz dee Gtiefel zum Robe 
ebenfalls von Eilber,, das Rohe ebenfalls von 
Silber ; hat unten beim Einfleten einen beiner» 
nen Fuß, dann folgt das Mitte'flüt von glatt 
gearbeitefem Silber, mit einer filbeenen Schei⸗ 
be. Das Mundfiiboom glatt gearbeiteten Eils 
ber , mit einer fübernen Scheibe, Das Mund» 
flüc ift von Bein. Statt dem Ketten eine von 
Blasperin gearbeitete Schnur, J 


Beſchreibung der Verdaͤchtigen. 
Der Eine iſt ohngefaͤhr 4142 Schuh geof, 


nit unterfegtee Statur, bat braune Haare, 
rdthlihe Augenbräune , breites Gefiht mit ſpi⸗ 
zigem Kinnbafen, graue Augen, ſpitzige Tlafe, 
fommerfproßigt , u gefärbf und glatt im 
Geſicht breiten Mund, volle Zähne, ohne ber 
fondere Zeihen. Geine Aleıdung kann nit on» 
gegeben werden, da er wahrfgeinlid die ent. 
wendeten Kleider tragen werde, 

Der andere kaum fennbar feiner als Ber 
obenbezeichnete, noch weniger unterfeigter Sta⸗ 
tur afs dieſer, [hwarze Haare, ſchwatze Yus 
gerbräune , rundes Geſicht. volle Baden, ‚braune 
Gefihtsfarbe ohne Sommerfproßen oder Blat- 
tern, ſtumpfe Tlofe, rundes Ainn, gute Zäh- 
ne, beeiter Mund, &eine Kleidung kons nicpt 
beflimmf angegeben werden, 








2 
Praes. den 4. Ypeilıgei, 

In der Naht vom 27. zum 28. März ıger 
wurde beim Nopfhamer, Wirth in Gitterbofen 
ein Koffer mit mehreren darin befindlichen und 
in dee Stollkammer frep herum liegenden Efs 
fetten entwendet. 

Sämmtlihe Behörden werden erfuhf, zur 
Entdedung und Wiedererlanqung der unten bes 
fhriebenen Effetten, und zue Auefpäbe und Habr 
baftmabung der Thäter mitzuwirken, welge je⸗ 
dod) nicht bezeichnet werden können, 


Am 2, April ıgar. 
Königliches Landgeriht Straubing, 
In legaler Abweſenheit. 
Regnet, 1. Aſſeſſor. 


Beſchreibnag der eutwendeten Effekten. 


1. Ein alter groutücherner Mantel mit lan» 
gen Acagen, mıt ſchworzein jedoch wegen Alter 
gelb fheinendem Mancheſter am Kragen gefüttert, 
‚ 2». Ein fhwargügener Ard mit gelben Blei. 
nen erhöhet gearbeiteten Andpfen, an dem beis 
den Ellenbogen find herzförmige neue Fleke ein» 
geſezt gewefen. 

3. Ein baummollenes rothes ‚und weißge⸗ 
tüpftes Halstuch, ift verzüglih daburch fennbar, 
daß es an einem Zipfel gin kleines Loch hat, 

4. Fine fhmwarzbaummollene Schlafhaube. 

5: Ein blauleinener Ehurz mit Gradiſch⸗ 
Bändeln, von gleiher Farbe, jedoh fhon ab» 
gebleicht. 

6. Ein langes Meſſer mit braunem Heft von 
Betfägenbaumbolz fammt grünlederner Scheide, 

‚ 7. Ein Baar kalbleberne lange Stiefel, welche 
ganz neu sorgefhubt und ſowohl auf den Ubfägen 
ols den Sohlen genagelt find. 
8. Eine ſchwatzſeidene Schlafhaube. 
9. Ein ganz ſchwarzſeidenes Halstuch, noch 
ganz neu, 

10. Ein Gillet von weiß, roth und blau 
geftreiftem Piqud mit weißmetollenen Andpfen. 

11. Ein ſchwarz mandpeflernes geftreiftes 
Gillet mit Groſchen flatt den Andpfen, 14 Gtüde. 

ı2. Ein detto von hellsotpen Tuch mit mef 
fingenen Anöpfen. 

13. Eine ganz neue ſchwarzlederne Band, 
bofe mit beinernen und zum Teil gelbmetalle, 
nen erhdht gearbeiteten Andpfen. 

14. Eine eingebäufige filberne Uhr mit ei» 
nem gelbtombalenen Kettchen mit eömifchen Zif- 
fern und gelben Zeigern, Das Gehoͤus ift ziem⸗ 
li vecbogen,, wodurch fie vorzüglich fennbar iſt. 
5 5. EinPBaar ganz neue Strümpfe von weiſ⸗ 

ar. 
76. Zwei Hembder von ziemlid feiner Lein- 
wand und mit I. O. bemerkt, ferner eines von 
etwas feinerer Leinwand mit $. bezeichnet. 

17. Ein baummwollenes Sacktuch mit rothem 
Grund und weiſſer Einfoffung. 

ı3. Ein Schnappmefer mit braunem Heft 
eon Hirſchbein. 

19. Ein rothperfenes gelb und blau geblüm⸗ 
1:6 Halstühel, welhes an einem Zipfel fhan 
geflidt war, 

ao. Ein Billet som weiffen Bique mit ſchma⸗ 
len rothen Streifchen, mit filbernen durchgefchla⸗ 
genen Anöpfhen , man weiß nicht gewiß, waren 
es 14 oder ı6 an der Zahl. 

aı. Ein grün mandefternee alter Janker 


mit Aamelhärenen Knöpfen, 


fen 


3. 
Praes. ben 3. Upril ı$21. 

Dem Fobann Griesfletter Bauer von Gries— 
fetten bep Unterzeitlarn find oem g. dis anf 
den 17.d M. aus feiner verfperten Truhe 17 fl. 
Geld in Sechſern und Groſchen beftehend, miteinem 
meisledernen Beutel, an dem fih ein einfacher 
Riem zum Zuziehen befindet, entwendet worden. 

Da des Thäter zur Zeit ned nnbetonnt iſt, 
fo werden fämmtl.he Behörden des Kreiſes hies 
mif erfuht, zur Entdedung des Thäters, und des 
enfwendetei Geldes nah Kräften mitzuwirken, 
und im Entdefungsfalle das Geeignete hieher zu 
eclafen, Den 22. März 18 1. : 
Königl. Baier. Land- und Unterfuhungs: Ge» 

riht Burghauſen. = 


0,D del, Landriäter. 
— — — ee 


Praes den 29. März — 

Um ı3. d. M. wurden aus dem Wohnzimmer 
des bürgl. Gattlermeifters Steaßer zu Neuötting 
duch einen bisher noch unbelannten Thäter = 
Gadupren entwendet. Die eine hat ein Gehäufe 
von Silber, zeigt die Monatstage, Stunden und 
Sekunden ; um die Walze, woran fi) die Zeiger 
befinden, iſt das Zifferblatt ſchwatz. und.dacauf 
die Ziffer des Monats: Tags weiß; übrigens iſt das 
Zifferblatt weiß und die Stunden> Ziffer arabifh 
und ſchwarz Die Uhr wird vorne aufgezogen. Das 
tan bieng ein geünfeidenes Schnücl und ein filber» 
ner vieredigter Schlüßel, auf jeder Seite mit einer 
Blume. Werth 37 fl. 2 j 

Die andere iſt eine ordinäre Gtunben-Uhr hat 
ein * Zifferblatt, arabiſche Ziffer, und wirb 
aud doen aufgezogen. Daran hieng ebenfalls ein 
geünfeidenes Schnürl und ein meßingener Schlü⸗ 
gel. Werth rl 

Sämmtlide Poligepbehbrben werden erſucht 
auf diefe Uhren fo wie auf bie Thater ftrenge 
Spahe zu verfügen. Den a4. März 1321. 

Adnigliches Londgeriht Altötting. 
Li; 0. Hammerl, Lanbr, 


5. 
Praes. den 29. März 1821. 
Der Dienitmagd Franziska Aulinger von' Schoͤfweg 
d. G. wurden nach ihrer heutigem eidlichen Anzeige ans ih⸗ 
rem geirerrtenNaften 4 - 5 Frauentbalerdie jie vor 4230: 
chen noch hatte, von einem unbekannten Dieb entwendet. 
Jadem man diet, Bebörden um Amtspäbe er ſucht, ſieht 
man auch gefällig ſchleuniger Anzeige entgegen. 
Den 26. März 1821. — 
Abnigliches Landgericht Grafenou. 
Squneid, Landr, 


Beilage vu 


zum Intelligenz ⸗Blatte für den Unter - Donau - Kreis, 








vu 





Papau den sd. April 182. 
Stedbriefe a. 


4, 
Praes, den 21, Upril 1821. 
Den flühtiarn eines Raubmordes verbädtigen 
Johann Bäumel Betr, 
An Sämmtlide Roligepbehörden des Unterdonaus 


ceijes, 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 


Johann Baͤumel, unverehelihter Tagloh⸗ 
nersfohn von Buhheim, gegen den ſich im Ver⸗ 
laufe der ®eneralsUinterfubung über einen im 
Ponigl. Landgetichte Burglengenfeld am 2. Gebr, 
I. J. verübten Raubmord ein ſeht dringender 
Derdagt heraus warf, hat die Flaͤcht ergeiffen. 

Sämmtlihe Poligegbebörden des Unterdo⸗ 
naus Arsifes erhalten nochſtehende von der fönigl, 
Regierung des Regentreifes ander mitgetheiite 
Befhreibung des Flüchtlinge, welher aud fein 
Wanderbub und feinen Abfhied vom königl. 
baierifhen Wrtillerie. und Urmee» Juhtweſens Bas 
ta:llon mitgenommen hat, mit dem Auftrage, 
‘auf felben Umtsfpähe zu halten, ihn auf Bes 
treten zu verbaften, uud an das t. Landgericht 
Burglengenfeld abzuliefern. 

Paßau den 14. April ıgar. i 
Königl. Regierung des Unterdonau » Kreifes, 
Kammer des Innern. 

Gehe. d. Schleich, Präfident. 
Gehe. d Andeian, Direktor. 
\ "Ms ©Söpler, 
Signalement. 

Johann Bhumel ift a6 Jahee alt, großer 
wnterjezter Ötatur, bat braune Haare, und Yus 
gen, proportioniete Tlofe, und Mund, und ein 
länglihtes blaffes Ungefiht mit trogiger Miene, 

Er trug einen runden Bauernhirt mit ef 
was bobem Gupfe, ſchwaͤrzlichten Not, grüs 
nen Janter, beide mıt mweißmetauenen Arnd. 
pfen, rothes Leibl, ſchwarzlederne Hofe, und 
lange Stiefel. und führt einen Mbfhied vom 
Königl. Artilferie ünd Urmee-Auhrwefenss Ba; 
taılloan ddo, 4: Jänuer 1819 bey ſich 


Praes. den 8. Upcilıgeı. 


In der Nacht vom 3. zum 4 Mir h. % 
wurden dem Aafpar Hiel Wieth in Nleuötting 
mittels gemaltfamen Einbruches folgende Gegen 
fände entwendet: 

1. eine Halskette mit ı8 Gängen ; die Schlie⸗ 
fe if von fogenannter "Glanzarbeit , laͤnglicht, 
bei 2 Finger breit, oben und unten etwas zu⸗ 
gerundet , mit rothen Steinen befegt,, und mit 
® Gedern verfehen. Werth 44 fl. 

» 2. ſechs filberne Löfel nicht ganz von alter, 
und nit ganz son von neuer facon ; die Stie⸗ 
fe find unten giemli breit zugerundef,, und has 
ben Etreifen als Verzierung; 3 haben die Yugs- 
bucder und 3 die Tleudttinge Ever alle 6 aber 


tückwacts am Gtiele die Budflaben C, H. 


Werth 20 fl 

3 fehs filberne Meer und fünf Gabeln ; 
ein Meffer snd eine Gabel find alter facomund 
mit Nomen M ED und FID bezeihnet; 
⸗Meſſer und ı Gabel haben runde Hefte, an 
welden Gtieifen ins Silber eingegraben ſind, 
die ſſch am Kopfe enden; daran iſt der Tlame 
C. H.; drei Meſſer und 3 Gabeln find den dor 
befhriebenen gleih, und nuc dasin verfdhieben, 
daß die erwähnten Streifen über den Kopf hins 
obgehen , ſich die Yugsburger Prob daran bes 
findet. Werth aller 44 fl 

4 ywei filigeanene Blorjchnallen ;-die eine, 
eine fogenannte doppel filigran Schnalle, ift mit 
eothen Steinen befegt; die andere hat 3 vergofs 
dete Rdschen ; die erftere ift auf ı2 fl. und die 
ondere auf 8 fl. angeſchlagen 

5. zwölf glatte hohe Andpfe von Silber, 
Werd 9 fi. 

6. ſechs filigeanerre faſt ganz neue And⸗ 
Ai die mit rothen Steinen befegt find. Werth 
3 


T- drei Hutſchnallen; eine davon ifl geof, 
vierefigt von Yiligeanarbeit , mit 4 rothen Gteis 
nen befegt ; eine andere ift in Herzform gegofs 
fen, mit den Zeichen des Bräubandiwerks , als 
Shopfe, Berfien: Uehre, Boding ıc. die dritte 
iſt von gefhnittener Dlangarbeıt , ohngefähr a 
Zoll lang und ı Finger breit, no ganz neu; 


— — 


Bie erſtere ift-auf fl. bie gweite aufz fl, go ke. xhen, ‚als —— ‚und befinden ‚fid ober dem 


Die deitteranf fl. 30 angrfälagen. '- 


8 
Gefäß, etwas gedßer als ein Bierundgwangiger; 
es ift einen Zoll hoch, und singe herum. befinr 
det fih eine 1 Finger breite Berzierung von 
Silber, ohngefähe Meffereisten dit; das Befoh 
Ufnet ſich, und hat einen Raum, daf etwas 
Dineingelegt werden kann 3 auf dem Detel ift 
St ———— von Silber geniethet; es hängt an 
— aus 6 oder 7 runden Gliedern beſte⸗ 

den Ketten, welch' alle drei can einem Ring 
zufammen ** find. Werth 3 fl. 

9. ein eiförmi lihtes ganz filberneg 
Yet, in et ter a * 
Dſtetlamm eingeſtochen id. Werch 2 fi. 

z0. ein geoßer Vorleglofel, deſſen Stiel 
der Fotm nab gonz dem andern Ldfein yleig 
iſtz waheſcheinlich find au die Buchſtaben C. H, 
datauf. Werth a2 fi. 
„48. vier Baag Schuhſchnallen z das eine ifl 
erbaben , breit bis über dan Fuß ceihend, dar+ 
auf find verfhiedene Verzierungen. Werth 10 fl. 
ein onderes Paar ifl groß cierefigt und ebenfalls 
mit verfhiedenen Verzierungen verfehen. Werth 
so fl. ein anderes Boar ift gekigt und nicht 

e ‚groß. Werth 6 fl. das vierte Paar find 

, re a A bepnahe ı ıJa Zoll 


long und r ıja Zoll breit, die Ringe find dur» _ 


beochen. Werth 6 fl. 

12. eine filberne ohngefähr ® Ellen Tange 
Bruſttetten mit ziemlich diten Bliedern ; daran 
ift ‚ein ‚alter angeöoheter halber Konventionsthas 
ler. Werth 11 1. 

13. ein blaugläfermer Rofenkcang mit ſilber⸗ 
nen lUntermarfen , Bater yein Glauben, und 
Mbläßpfenning. Wecth ’ 

74. ein feines — — Rirgl, mit einem 
weißen Stein befetset, um melden wieder meh: 
zere Lleinere Steine angebracht find. Werth 8 fl. 

15. eine kleine viereligte altmodifhe ganz 
glatte Halstettenfhliefe auf 3 Gange einge. 
eihtet. Werth a fi. 

» 16. eine ionge Hals ſchnur von falfgen Ber- 
den mit einer Beinen femilosenen Schließe. Werth 
.s fl. ı8 Er. 
4 ‘ ı7. vier filberne — = Stiele 35* 
unb laufen ſpitzi ‚ auf dem einen find bie 
— — — 4 und F. S, ſchoͤn und A. 
M.H füleihrer geflogen ; an einem andern find 
Die namlihen Bucllaben , mur Ratt-A.'M.H, -—- 

H; an eimem britten ift A_'S, und €. H. 
am vierten J R..ımd M H. Jederzeit find die 
Bugflaben, wobei das H. tt, ſchlethter geſto⸗ 


j önetn Stich. 
ein eifdrmiges filbernes und — > 


eite das 


ertb wo fl. 
Man eriuht, fowoh! auf die voraufgefühe 


ten Gegenftände; als auf den ‚dermal noch ums 


belannten Thäter Gpähe zu.ossfügen. 
Den 31. März agar. „, 
Koͤnigliches Landgericht Altbtting. 
Liz. d. Hammerl, Landr. 











— 2. 
Praes. den 24. Aptil ı8ar. 

Dem dires gerichtiſchen Innwohner Fohann 
Knapp zu Gazetreith wurden in dee Naht vom 
26. auf den 27. vorigen Monats März nach⸗ 
ſtehende Gegenjlände entwendet. 

a] Dep ı2 Pfund Rindſchmalz. 

b)s Säilling Eper. _ 

ce) a Mägl Brodkimmel, 

d) Ein großes Borhängfhloß von der gemähn« 
lichen Gattung , bep welchem jedoch vor das 
Schluſſelloch etwas fürgefhoben werden fang, 
damit man das Ghlüffellod nicht fiebt. 

© Einefarte Altendurger-Schnupftabat ſammt 
dem Hafen, worin fi felber befand, 

f. Zwep Gläfeln fogenaante Halbfläfheln. 

on erfuht duch Ausforfhung der ent. 
wendeten Gegenflände zur Habhaftwerdung des 
unbefannten Zhäter auf geeignete Act mitzu⸗ 
wirken, und im Entdedungsfalle hierher Nach⸗ 
siht zu geben, 

Den 7. Upril 1824 


Königlihes Landgericht Wolfſtein. 
Joſ. vo. Spitzel, Bande, 


— 











4 
Praea den 24. Upril 18a. 

Der nochfolgend befriebene Michael Mühl- 
bauer vulgo Stanzlmichl, auch Sixmichl vom 
Wagthof k. Landgerigts Kötzting ift angefhule 
diget, in dem dießſeitigen Amtsbezirke « Diebe 
ſtahlsderbrechen und ı Raub begangen zu haben, 

Da man bisher feiner Pesfon nicht habhaft 
werben konnte , fo werden fammtlihe Boliyep- 
und Gerichtsbehorden des Kreiles hiemit freund⸗ 
Foaft!ichft erfucht , auf denfelben gerignete Spa⸗ 
be halten, und ihn auf Betreten mohloerwahee 
hither liefern zn‘laffen. 

Den ıı. Upeil ı 821. . 

Königlipes — Mitterfels. 


aier,’Lande, 


— 


* 


Pet ſonalbeſchreſbung. 

Mihael Muhlbauer iſt obnaefähe +4 Jab⸗ 
ze alt, mittelmäßig groß, unterfegt, hat ſchwarze 
gr über Die Stirne hangend,, fhmarze gro» 
be beroorregende Uugen, cin blaffes glattes Ge⸗ 
ſicht, und trägt gewöhnlich einen ſchwarzen hoch⸗ 
gegupften runden Hut, einen ſchwatzgrautuche⸗ 
nen Jonter mit weißen Tleinen Gürtlertröpfen, 
ein esthieideues Halstud mit weißen Etceifen, 
eine fhmwarzlederne turze Hoſe, blaue leinerne 
Strümpfe und Stiefelz er trägt zumeilen aud) 
einen alten groutuͤchenen Mantel. 








‚Praes. den 24. Upeil RN 
Die bisherige Unterfuchung hinſichtlich des 
am ag. Deg aB20 beim Häusler Wolfgang 
Weſtner zu Gffotert geſchehenen Diebjlahles.und 
fpäter in dee Naht vom sı. anf den an. Jänner 
1. 3. alldort geſchehenen Raubes liefert das Re» 
fultat, daß unter andern Judioiduen ein gemiffer 
emder Burfde dieſer Borfölle als Thäter ver» 
ädtig fep, welder ih im Zeitraune vom 7. bie 
24. Jänner. 3. bep der Schuflerbauerbäuslerin 


‚gu Unterthannet und beim Shuhmaher Berthold 


a Blindyam Landgerihts Vilshofen, fehen lief. 
. n liefert nun oon diefem Burſchen, welder ſich 
für einen Jäger don Tleufling, Landgerichts Vils⸗ 
bofen gebürtig, ausgab, eine Berfonsbefhreibung, 
und erſucht ſammtliche Boligepbebörbden, fie moͤch⸗ 
ten ſolchen ausforfhen helfen, und ihn auf Betre⸗ 
ten arsetiren , and hicher liefern lafen. 

Verfonsbefchreibung. 

Der in Frage flebende fremde Burfhe, ohn⸗ 
gefähr zwiſchen ax und 30 Jahre alt, iſt vom ziem⸗ 
lich 4* und etwas unterſetzter Statur, bat ein 
langlicht und ſchwarzlichtes Ungeſicht, ſchwatze 

‚Haare nach Titusatt geſchnitten, einen ſchwarzen 
Bockenbart, und ein kleines Schnurtbrtchen. Sei⸗ 
ne * find ne gut. 


‚dom gelommen war, a Hüte bei ſich wooon einer 
ſchw nd, der andere grau und auf dar in» 
‚meen Seite des Aundels grün überzogen und 
auffenber mit einem Beinen weillen Bufche, wahr⸗ 
ſcheinlich aus Shmwanenfedern beſtehend, verfeben 
war; bei diefem Buſche fanden ſich fleine blaue 
‘-ifleenfedern zugebunden. Seine übrigen Alei⸗ 
Bungsftüde ‚befanden in einem fihmarzleidenem 

Halstuh, einem Gillet don Piquett oder 
qwoar von melinter Harbe „und mit einen röthlis 
“sen Gtreifenbegeihnet ; ferner in einer grautüs 
Genen langen Hofe, unter ſeine nach ungarıfger 


’@ 


£ teug, wie er zum Schuhmo cher nah Blind» 


ers und , 


Urt gemabten Stiefel Bindindeidiend ; im einen 
dunklen Jonker mit geünem Tuche ausgefhlagen‘ 
und endlich in einem dunklen tüdyenen Mantel mit 
einar weißmetallenen oder filbeenen Schlieſſe. wor: 
auf ſich ein ſolches Kerfi und auf jeder Seite ein 
Lowenkopf befand. 

Um ıy. Upeil agar. 


Königlihes Landgericht Pfarrtirchen. 
d. Dos, Tante. 











% 
Praes. den 23. April 1841 


In der Nacht vom 26. auf den #7. ». Mr 
wurden bey dem Wafenmeifter Georg Schoöller 
zu Wühren brp Griesbach zwei halbteodene rohe 
Aöbhsute und zwei rohe ebenfalls Haldkrodene 
Stierhaͤute entwendet, 

Der Verdacht diefee That fällt auf den Jeont 
Dogel aus Ballen in Böhmen, welcher ſich don ſrie 
nem Dienforte zu Renfting plöglıh und heimlich 
—— ohne ihn bisher mehr ausfocſchen zu 

nnen, 
' Derfelbe ift beiläufig 20 bie a7 Jabee alt, y 
- Schub 16 Zoll groß, bat en blages längliäpte® 
Gefiht, ſchwarzbraune Haare, braume Ungen am 
der linten Hand einen obgeltumpften Zeigefinger. 
Er teug bey feiner Entfernung einan randen Het, 
ein ſchwat zes Jankerl, eine weiße Weile mit gelb⸗ 
metallenen Andpfen, (dwarzuangrflerue Hofan, 
und zwep zerriſſene Gtiefel. 
Sammtliche Polizenbehbrden werden biemit 
erſucht, genaue Spoͤhe zu beſtellen, und den 
Thaͤter im Betcetungsfolle hieher abzwlichem. 
Den 17. Upril aR2ı. : 
Königliches —— Wegſcheid. 


dlinger,' 


—— m 


Praes. den 16. April sReı. 
Undefuer, Gerichtsdienersſohn Don 
Uzenoxh faiferl. Landgerichts Dbernberg im Jun⸗ 
siertl,, no bis aa Jahes alt, mittlerer Beöße, 
Slonter Gtatuc, von zunben gefärbten Ange⸗ 
ſichte, mit broonen Augen, ſchwarzen Uugen» 
braunen und ſchwatzen Haaren, bat fi mähr 
rend feiner Dieofteszeit als hieflger Gerichts die⸗ 
necegebilfe eines —3 — chuldig ger 
era ice Selchem ‚bie Materfuhung einge⸗ 
Soaͤmmtliche Behörden werden erſuht, den 
Beanz Audaßner, der fih vor aja Jahr ber 
Bolzishung einer gegen ihn nerhängten Digzie 


+ glinarfieofe dur die Flucht entgegen hat , auf 
Betreten verbaften , und hieber liefern gu laſſen. 
Am xr. Upeil 821. 
Königlihes Landgericht Viechtach. 
Ritter d Cammerloper, Lande. 


- PR 
Praes, den ı2. April 1921. 

Am 2. April laufenden Jahres wurde dem 
Midas! Ginzinger , Bierbräuer in Pfarrkirchen, 
ein tupferner BronntweinsKeffeihut , obngefähe 
zo bis a5 Pfund fchwer, und im Wertbe zu 
25 fl. entwendet; — welcher das befondere 
Kennzeichen hat, doß die beiden Röhren vorne 
etwas aufgebegen find. 

Man erfuht daher fammtlige Fuftiz » und 
Poligepbehbrden,, die nötbigen Berfügungen, 
welde zur Entdeckung des Thökers führen konn 
ten, zu treffen, und insbejondere zu wachen, 
ob nicht etwa ein folder Keſſel bei einem Aus 
pferſchmiede zum Vetkoufe angebothen wird, 

Um 7. April ıgaı. 
Koͤnigliches Landgeriht Pfarrlichen, 
Dir, leg. imp. 
Schindl, Affeflor- 





17 9% 
Praes. den a7. Upeil. zga1. i 

Un Freytag den 6 dieß Vormittags zwiſchen 
g und ı7. Uhr wurden dem Michael Ratzes ber⸗ 
ger bürgerl. Brau zu Waldlirhen aus deſſen 
verfperetem Schlafzimmer 904 fl in die Berwahe 
aufgegebenes Geld entwendet. 

Dos Geld beſtund aus Sechſern, Zwblfern, 
aagern, halben, ganzen Aronen, und Laubtha⸗ 
ler waren am mebrejien , dieſe ober mit grüns 
lichtem Schimmel durchgehends angeflogen. 

Dieſes Geld war in einer Bauchgurte ein⸗ 
gemocht, welche on beiden Enden mit des Bräus 
&ı6 Signet, worauf die Buchſtaben M. R: P. 
und ein Low mit einer Weintraube in den Alaus 
en geflogen mar, verfiegelt worden, übrigens 
ſchon alt, und abgetragen von ſchwarzem weichen 
Leder, an bepben Geiten zum zubinden gerid» 
tet war , dann an ber Breite 4 Zoll, und in 
der Länge nicht gar zgfgtl halte, nicht minder 
an dem bepden Enden zwey Zmideln von Pfau- 
federn ausgenäbt zeigten , an den zwey Zwideln 
oben beiderfeits ein Borfhuß vom rothen Leber 
ongebtacht war , die Zmiteln ſelbſt waren in 
Gorm eines Drepedis, und ungefähr 5 Zoll in 
der Ränge ; überdief an derfelben eıne alte vier: 
edichre ehemals verfilberte meflingene Schnalle 
angebrodt , woran aber die Berfllberung kaum 
mebr mertbar war, 


Da ber Thater zur Zeit noch unbefännt i 
fo werden ſaͤmmtl. Krk m F Areifen Hd 


. mit eefuhet , gur Entdedung bes Thäters , mie 


des entwendeten Geldes, und der Bauhgurte 

nad Kräften mitzuwirken, und im Entdedungss 

Balle das Geeignete ſchleunigſt anher gelangen 

zu loffen, Am 23. Upril 18er. 
Königlides Landgericht Wolfſtein. 

% 0. Spigel Lande. 





; 10, 
Praes. den a7. April 1824. 

Um 20. Upeil wurden bep hellem Tage im 
Dirthshauſe zu Mutenwinkling die aus nadfle» 
bender Bezeichnung kennbaren Effekten entwendet. 

Sämmtlihe Behörden werden aufgefordert, 
zur Habhaftwerdung der entwendeten Gffetten, 
und mo möghih , auch des Thätere mitzuwirken, 

Den 24. Upril 1821. 
Königlihes Landgericht Straubing. 
vo. Bineenti, Rande, 
Beſchreibung der entwendeten Waaren. 
a, Ein Mantel von lichtgrouem Tuche don gros 
bee Gattung mit langem Kragen , worauf 
ein, mit grünem Gammet gefütteter fheben» 
dee Aragen war, Um Aragen waren echaben 
gearbeitete Anöpfhen ven grüner Beide, 
b. Ein Rot von dunkelgrünem Tu; flatt der 


Knöpfe waren angeöhelte dflreidifhe VH. . - 


Stücke darauf genäht, 20 am der Zahl, 
und am Wermel 4 baier, angedhelte Sech⸗ 
fer ; am Aragen war diefer Rod mit grünem 
Sammt ausgefdlagen, 

«. Cine ſchwarz lederne noch ganz neue Hofe, 
Stott der Andpfe waren angeöbelte Münzen 
darauf, und zwar auf der andern Seite 4 
Giebenzehner , an der Taſche zur rechten 
Seite 2 Zmwölfer, am Sädden zur linten 
Seite ein Siebnerftüß und ouf der hintern 
Seite 2 Gedfer. a 

d. Ein Leibflütel von heil rothem Tuch mit wei. 
fer feiner Leinwand gefüttert und flott der 
Anöpfe mit 9 ongeohrelten Zwölfern beſetzt. 

e. In der unter lit. c. bezeichneten Hofe be⸗ 
fand ſich eine filberne Uhrkette ſammt Schlüßl, 
erbfenförmig gearbeitet und ein ſilbernes 
Reifchen, ferners ein ſchwacz feidenes Hals» 
tüchel, ein Meſſerbeſtek, beitehend aus 
Meffer und Gabel ohne Streicher, mit eng« 
lifdem Zinn befhlagen , von Hieſchgeweihe⸗ 

nem Heft mit braun lederner Scheide. 

f. In der Taſche des sub lit. b. begeihne- 
ten Rodes ein gelb und zoth geblümtes 
Sonupftug 5 





t 


Paßau, Dienstag ven 24. April ıBaı, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der Löniglihen Kreisitellen, 


341. 
Eine taubftumme blödfinnige Mannsperfon betr; 
Im Namen Seiner Majeftät bes Könige. 


Im fönigl, Landgerichte Pfarrfichen wurde 
am 17, 0. M. durch die Gendarmerie eine unbes 
fannte taubſtumme bfödfinnige Mannsperfon aufs 
gegriffen, Indem man ſämmtliche Poligepbehör: 
den des Kreiſes deren Beſchreibung mittheilet, 
hat jede derſelben die 
anzuſtellen, ob dieſe Mannsperſon nicht ihrem 
Amtsbezirk angehöre, und das Refultat hievon. 

binnen 3 Woden ‘ 
anher anzuzeigen, 


Pafaı am 11. Uprif 188 . 
Königl. Regierung des Unterdonau-KRreifes, 


Kammer des Imern. 
Frhr. d. Schleich, Präfident. 
. Sihr, v. Andrian, Direktor, 
Stoger. 


gehörigen Nachforſchungen 


Beſchreibung 
über bie hierorts derhaftete ſtumme Mannsperfen, 


Diefer ijt zwifhen 30 und 40 Jahre alt, z 
Schuh 2 Zoll groß, hat fhwarzbraune, ganz furz 
gefiynittene Haare, derley Augenbraun, und fold 
wenigen Backenbart, graue Augen, ein gut ger 
färbtes etwas langlichtes Angefiht, eine ſpitzige 
krumm gebogene Tlafe, und ned gute Zähne, 

Geine Aleidung beftchet in einem ſchwarz run. 
ber abgetragenen But, einem alten baummollenen 
mit gelben Dupfen verfehenendalstüdel, einem aft 
zerriſſenen cothtüchenen Leibel, einem blau leinenen 
zerriffenen Unterleibel, einem grün tuͤchenen zers 
tiffenen Rod, einer lichtgrau tüchenen zercifjene lan⸗ 
gen Hofe, blau alt zerriſſenen Schnutſchuhen, ohne 
Hemd. 


Beſondere Kennzeichen. 


+) Taubſtummheit mit geofem Blödfinn, 

2] das rechte Dhr ganz abgängig, 

3] Iſt auf der finten Schulter mit einem Ho- 
der derſehen; 

4) lints und rechts des Kopfes ftarfe Narben 
ohne Haare, in Folge einer erlittenen 
Kopfoerlegung duch irgend einen Uns 


—— 
14 Pr 


foll, vielleicht durch einen Fall unter eis 

nen Wagen, deſſen Rad über bem Kopf 
gieng, 
5] ber rechte Arm etwas kürzer. 

In fidem copiæ. 
Konigliches Landgeriht Pfarrkirchen. 
(L.S,) : 
vr Dofß, Lanbeihter, 











342. 
An ſaͤmmtliche koͤnigl. Rentämter bes Unterdo⸗ 
nau « Äreifes. 
Die Areisumlage für die Straffen » Neubauten 
für das Jahr 1820/2 1 betr. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da durch ein allerhöhftes Reſkript vom 31, 
vorigen Monats sub Nro, 11452, die Erhebung 
der Äreisumlage zu Straffen- Neubauten fur das 
Jahr 1820/21 auf dren Pienninge von jedem 
Gulden dee Grund. und Hausfteuer allergnädigjt 
feltgefegt wurde; fo wird diefes zur geeigneten 
Perzeption den konigl. Rentamtern befannt ge: 
madt. 


Pafau amız. April ıgeı, 


— Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 
Sammer der Finanzen, 


Sehr. von Schleich, Präfident, 
Haubenſchmid, Diceftor, 


Ziwerger, GSelretär. 





343. 
Dienftes:fo andere Kreisnachrichten. 


Geine Königlihe Majeftät haben duch al» 


172 


lerhochſtes Refeript vom 11. dies Mlonats zu: 
genehmigen gerubet, da dee fönigl, Kämnıerer 


nd Minfteralraty Freiherr von Elofen auf eis 


nn im Landgerichte Landau liegenden Gütern 
Aufhaufen und Oberhofing, und zwar auf 2rflerem 
ein Baternomalgeriht I. Klaffe und auf legtercm 
en Patrimomalgericht Il; Alaſſe errichte. 

Das erjie zählt 56 Hinterſaſſen, hat dem 
befländigen Amtsfig zu Abdfdorf, und wird ven 
dern Gecihtshalter Lzt. Luz, der im Einverftänd- 
niß mit dem königlichen Appellationsgerihte hier» 
aıf die Beftätigung erhielt, verwaltet. 

Das zweite erjtreft fih über 67 Dinterfaffen, 
bat den beftändigen Amtsfig in der Stadt Lan 
dau, wo es der bereits definitive bejtätigte Ges 
richtshalter Sauer verwältet. 


Der Shul:Meßner:und Drganiflen,Dienftl zu 
Kellberg, konigl. Landgerichts Paßau, ijt duch 
freye Refignation bes bisherigen Inhabers Re— 
migius Rayesberger in Erledigung gekommen. 

Der gejammte Ertray diefer Stelle wirft nah 
der neuefien Faſſion jährlih 268 fi. ab. 

Diejenigen Individuen, melde fih um dies 
fen Play bewerben wollen, haben ihre mit den 
nöthigen Zeugniffen belegten Geſuche brp der k. 
Kreisregierun; binnen 4 Woden einzureichen. 


3. 

Unterm 11. d. M. geruhten Geine fönigl, 
Majejlät zu genehmigen , daß wegen ein ‚etretes 
nen Arantheitsumjtänden des Li. Aſſeſſors bep 
den Randgerihte Aauım, dee Rechtspraktikant 
Ritter von Lengrieifer dieſem Landgerichte als 
Funttionat bepge,eben werde, 


4 


Unterm 14. d. M. wurde von ber fönigl. 
Kreisregierung die Tlebenfehrerin Franzista Nea- 
ville zu Bapau zur erjten Ucheitsleprerin daſelbſt 
ernannt, und derjelbem die Aatyarina Schwei⸗ 
beeger, bisher Urbeitslchrecin zu Ilz ſtadt als 
Nebenlepcerin bepyegeben, 


— — — 


— — — es 


344 
etzung Über die Fortſchritte der Kultur 
—— in dem Unterdonau Kreiſe. 





Man hat ſchon einigemal Gelegenheit gehabt 
der Dienſte zu erwähnen, welche von Seite der 
Gemeinden des Landgerihtsbezirkes Bilshofen zur 
Ermporbeingung der Strafen geleiftet worden. 


Nemlid die Straße, welche von Bilshofen über . 


Aidenbach nah Pfarrlichen, die Straße, welche 
von Paßau nah Bilshofen, endlih die Straße, 
welche von Deggendorf nad Regen angelezt wor⸗ 
den [Areis: Intelligenz: Blatt o. 5. $. 964, und 
786, Kreis: Inteligenz-Blatt h. 3: $. ı.] has 
ben hiezu Gelegenheiten gegeben, indem letztere 
zwey großen Theils, ‚erjtere aber bep weitem 
dem größtem Theile nah duch unentgeltlihe Eons 
curtenzen diefer Gemeinden hergeſtellt worben 
find, Ohngeachtet diefer gewiß aufferordentlidyen 
Anjtcengungen wurde dennoh gleichzeitig auch 
die Ötrafe, melde fih von Vilshofen uber Wins 
dorf nad Tüttling zieht, und fur einen Theil der 
fogenannten Waldgegend von wefentlihem Nutzen 
ift, Fediglih duch Gemeinde.-Coucucrenzen in eis 
ner Länge von 2 63 Stunden in der Urt in eis 
nen fahrbaren Zuftand hergeftellt , daß fie nuns 
mehr jeder Hochſtraße angereiht werden fann. 
Nur die Auffahrt bey der Brucke des Marktes 
Windorf muß noch in gehöriger Art hergejtellt 
werden, 





Eine ähnlige Theilnahme an Emporbringung 
der Berbindungs-Steafen hat ſich in den letzte 
zen Jahren ih dem Be;icte des Landgerichts Lond⸗ 
au geaußert, indern dafelbjt ebenfalls blog duch 
Gemeinde. Eoncurrenzen mehrere ſeht bedeutende 
derlep Strafen amjelegt wurden. Ebenſo haben 
in dem Be;irte des 2, G. Regen mehrere Ge— 
meinden, wie z.B, die Gemeinden Hochdorf, 
Oberried, Hermanscıed, Klein⸗ und Grojbernbad, 
und zwar felbjit ohne ein aämtluhes Zuthun im 
ihren Bezirfen neue Berbindungswege hergejtellt, 
die Gcmeiyden des Landgerichts Vichtah aber 
haben in der Perſon eines Geruhtsdienerstnech⸗ 

* 


tes ein eigenes Individuum aufgeflellt, wel hes 
fortwährend über ihre Straßen die Auffiht zu 
pflegen, und die fhleunigfte Abhülfe bep einem 
jedem an denfelben fi) zeigendem Gebrechen zu 
veranlaffen Hat. Wenn übrigens ſchon diefe Re— 
fultate für die betreffenden Gemeinden fehr dor⸗ 
theilhaft fprehen, fo kann dennod für die Folge 
noch größeren Reſultaten, woza zum Theil auch 
ſchon die Einleitung getroffen, entgegen geſehen 
werden, fo wie auch zu erwarten iſt, daß aud 
in den übrigen Gemeinden des Kreiſes, von wels 
Gen bisher hinſichtlich der Empocbringung 
ihrer Straßen noch wenig oder gar nichts geſche⸗ 
ben iſt, ſich allmäplig eine ähnlihe Regfamteit 


zeigen wird, . 
[ösrtfegung folgt. 











Intelligenzwefen 
A. der Kreisbaupt =» Stidt. . 





345. Belanntmadhung, 

Das Haus des bürgerl.: Schueidermeiſters 
Joſeph Hüber, sub ro, 140 in der Milchgaſſe 
dahier, wird dem kreditorſchaftlichen Anteage ger 
mäg am Samstag den 12, Map Doors 
mittags von ı@ bis 11 Uhr zum ziveis 


‚tenmale im dieffeitigen Gerihts » Lokale offentlich 


verjleigert, und jeder Kaufsluftige hiezu einges 
laden. . 
Pafau den 14. April 1821. 
Königl, Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georg v. Maper, 
Direktor und Hofrath, _ 


are lhart, Protololliſt. 








346. Hausverkauf. 


Zur Vetſteigerung des Fiſcher Auton Bockiſchen 
Hauſes Neo. 516 am Anger, wird nunmehr zum 
Zweitenmale auf Dienstag den 


* 


p 174 — 


*. Mai 1. J. Dormittags wong bis 
22 Uhbe Termin anberaumt, u Aaufsluflis 
ge, bie 16 bee Erwerbs» und Sablungsfähige 
keit binlänglih auszumeifen vermögen, hiemit 
vorgeladen werben, 


Den 4. Upril agar. 
Königl, Kreis: und „Stadtgeriht Paßau. 


Georgwon Maper, 
Direltoe und Bofrath, 


Ebelhart , Protokolliſt. 





347. Öeburts- Trauungssu. Sterbeverzeihniß 
der 
Stadt Paßau. 





Dompfarrbeziek. 


Gebohren: Den 16. April Barbara, ehliches 
Kind des Joſeph Pichlmayr, Trompeters bey 
der Dommuſik Tieo, 195. 

Getraut: Niemand, 

Gejtorben: Den ı7. April Veronika Pichlmaier 
Gattinn des Joſeph Bihlmaier, Trompeter bey 
der Dommuſik an Conoulfionen , alt 38 Yahre 
in Nro. 195. Den 18, Herr Johann Anton 
Dorner, £, b. quieszirter Hallverwalter am Ner⸗ 
venfieber alt 52 Jahre in Tito. 108. 


Gtadtpfarrbezirt. 


Gebobren: Den 16, April Katharina Irmina 
Graf, Bater Mihael Graf, bürgl. Fragner 
Neo, 501, 


Getraut Tliemand, 


Geftorben: Den 13. Aril Wolfgang, des 
Wolfgang Graf, bürgl. Fiſchermeiſters zu Anz 
ger Uro. 521 chel, Kind an Schwäͤche 2 Tage 
alt, 

JInnſtadtpfarrbezirk. 


Gebobren: Den 7. April Maria und Franzis⸗ 


ta, des Johann Hindringer,, duͤrg l. Schifmich⸗ 
lers von hier Tieo. 33 ehel, erzeugte Zwillinge, 

Getrauft Niemand. 

Geftorben: Den 3. April Anna, des Mathias 
Schmwaiberger,!Zimmermanns vonhier Niro. 10. 
ehel. Kind an Fraiſen a — Monat alt. Den 
a1. Anna, des Franz Eder Mühlzurichters aus 

» fer dem Kapuzinerthor Nro. 49. ehel. Rind 4 
Jahr 9 Mon. alt an Zahnkrankheit. Den 13. 
April Katharina Kern, Wärterin im Irren⸗ 
Haufe 6o J. alt an Entkräftung. 


Il zſtadtpfarrbeziek. 
Gebohren: Miemand. 
Getrauf: Niemand, 


Geftorben: Den 20, April Friederich, ehel. 
Sohn des Johann Georg Dullinger, b. Bädens 
meifters an Abzehrung ı Monat 2 Woden cin 
Tag alt. 


— e— — — ú ec — — —— — — 
B. Der aͤußern Kreisbezirke. 





348, Belanntmadhung. 


Auf Andeingen eines Gläubigers wird das 
ıfa Hofgut des Georg Dbermaier zu Ettling 
Dienstag den 15. Map zur öffentligen Verſtei— 
gerung gebracht. 

Diefes Anweſen befteht 
in 51 Tagwerk Felder 


» 3 betto Feldbobeln 

= 195 dito. Wiesgrünben - 

= 5 dito. Heljgründen 

» ıfa dto. Gartengrund 

» 25 dio. Gemeindeantheilen. 


Kaufsliebhaber haben fih daher an dieſem 
Tage in loco Ettling einzufinden, und ihre Anbo⸗ 
the salva ratificatione zu Protokoll gu geben, 


Die hierauf ruhenden Laften find 
1. zum koͤnigl. Rentamte Landan 
a. 5 fl. Grundſteuerſimplum 


> 


— 175 u 


b. 2/3 vom Zeherib 
2, zum Patrimonialgeridhte Erding 

2. 35 fl. Scharrwerkgeld 

b. 2 ©. 3 M. — 2. Weig, 

u: 7m 3 — — — Korn, 

d 2 — 5 — — 2 Geiſte ud 

e Haber, 

Schluͤßlich wird mo bepgefügt, daß aud Ans 

Bothe für einzelne Grundjlüde zu Protokoll genom- 
men, und der Ausbruch derfelben vom ganzen 
Aowplepe nicht diffilultirt werben wird, 


DD — 5 — — — 


Sign. am 9: April 4820. 
Königl, Landgericht Landau. 


- 


von Rüdt, Landrichter. 


— — — 


349. Bekanntmachung. 





Das halbe Zubauhofsgutdes Wolfgang Mul⸗ 
fer gu Pfelling an der Donau, der beſten Ges 
gend des dieffeitigen Landgerichts enflegen, wird 
diemit öffentlich feilgebothen, und in yim exe- 
eutionis verfauft, wozu man den 

ıoten Map die Jahrs beftiimmt hat. 

Kaufsliebhaber fünnen bis dahin den Hof be⸗ 
fihtigen, und am Tage der Licitation aftenmäßige 
Einfigt über die Lajten des Gutes erhalten, 

Fremde haben ſich mit gerichtlichen Zeugnißen 
über Moralität und Bermdgen auszuweiſen. 

Die Lizitation fängt im Wirthshauſe gu Pfel- 
ling um 9 Uhr Morgens an, und der Zufihlag wird 
Abends 4 Uhr, jedoch salva ratificatiane ges 
macht. 

Beſchreibung dieſes Zubaugutes. 


A. Zu Dorf. 
Wohnhaus, Stallung und Stadl, alles ven 
Holz. 
B. Zu Selb, 


An Aedetn 40- Tagwerk, 


⸗Wieſen zweymäbig, 4 Tagwerk, 
« Holjgrund ı2 Tagwerk, 
Alles nad) gerichtlichet Shäyung, und der Ans 
ſchlag beträgt 349 rl. 


Den 6, April 1884, 
Koͤnigl. Landgericht Mitterfels, 
Maier, Landrigter. 
— — —— — — — — —— — 
380. Bekanntmachung. | 


Johann Anzenberger, Häuslersfohn non Hoch⸗ 
gart, und gemeiner Soldar des k. b. aten Linien» 
Inf. Regiments Sachſen Hildburghaufen, ift feit 
dem legten rußifhen Feldzuge vermißt. Deffen 
bereits befannte Erben beantragten daher feine 
Todeserflärung, und die Aushändigung feines 
unbedeutenden 'Erblaßes an dem Gemeinde: Ur- 
menfond Öotteszell gegen gefeglihe SiHerheits- 
Jeiftung. 


Darum werden Johann Anzenberger, und alfe 
diejenigen , welche auf fein Bermögen einen recht⸗ 
lichen Anſpruch machen zu konnen glauben, hiemit 
aufgefordert, innerhalb 3 Monaten vom Tage der 
erſten Einrückung dieſes in öffentlihen Blättern 
angefangen, ſich bey der unterfertigten Behörde 
um ſo ſicherer zu melden, als man außer deſſen 
dem Antrage der bereits befannten Erben willfahr 
zen, und das Johann Anzenbergerifhe Bermögen 
nah Ubzug der Gerihtstöften an den gedachten 
Armenfond gegen hinlangliche Sigerpeitsleijlung 
abfolgen laßen wird. 


Viechtach den 5, April 1921, 
Königlichs baierifhes Landgericht, 
Der k. Landrichter 


Ritter o, Cammerloper, 


z | | — 176 


. 81. Belanntmachung. 


Nachdem von der Mehrheit der Ignatz Fuhr⸗ 


mannifchen Gläubiger zu Zwiefel der unterm 24, 
März gerichtlich gepftogene Gantverfauf nicht ges 
nehmigt wurde, fo wird foldes Anweſen unter 
den nämlichen Kaufsbedingniffen, und wie folde 
in der Befanntmahung vom 9. Februar d. J. 
enthalten find, zum zweptenmal der öffentligen 
Terfteigerung ausgefehts 

Diezu beftimmt man Mondtag den 21. Mai, 
wobed die Kaufsluftigen erfeinen, und ihre Ans 
Lothe ad protocollum maden können, 

Yrtum den 31. März 1821. 

Königlihes Landgericht Regen, 
3» ttmann, Landrichter. 


352. Xelanntmadung. 

Zur gänzlihen Berichtigung des Berlaffens 
ſchaftsſtandes des allhier verftorbenen geiſtlichen 
Rath und Kanonitus Marimilian Anton Trenz 
haben deſſen allenfallſige Ereditoren ihre Forde⸗ 
rungen bey Unterfertigtem binnen 30 Tagen um 
fo gewiſſer einzuteichen, als nad deren Ablauf 
die vorhandene DVerlafjenfhaft den Teſtaments— 
Erben eptradirt werden wird, 

Straubing dem 18. April. 1821. 

S. Haͤnſſmayr, 
$. Lokalzahlmeiſter als Can- Trenzl. 
Teftaments » Epecutor. | 
353, Beſchluß. 

Nachdem fi weder Jofepb Maierhofer, Bau: 
erefohn-von Knobling, der als Gemeiner bes k. 
b. aten Lin. Inf. Regiments im rußiſchen Feld⸗ 
zuge 1812 bermißt worden, noch irgend eine Des⸗ 
endenz in dolge der oͤffectlichen Vorladung vom 
3. July 1 19 inner des 6 monatlichen Termins 
gemeldet hat, fo wird derfelbe als verfchollen ers 
Härt, und deffen Vermögen an feine Anderwand- 
te gegen Kaution angelafjen. 


Den g. April 1821. 
Königlihes Landgeriht Cham, 
Btonold, Landsihter, 


“ 


354. Vorladung. 


Andreas Wiesmaper, fediger Gärtnersfohn, 
von Dberpöring, bfieb im Jahre 1812 als Sol⸗ 
dat im ruffifhen Feldzuge zurüd, und er wurde 
aud) bei dem, fönigl, baieriſchen gten Lu. nf. 


„Reg, den 1. Jänner 1813 als dermißt in Abs 


gang gebradt. _ 

In hiergerichtlicher Verwahr liegen für dens 
felben, die heimbezahlte mütterlihe Erbſchaft, 
dann die Löhnungs-Guthabung , aus der königl.. 
bater. Regiments-Caffa, pr. 6 fl. 16 fr. in als 
lem mit 71 fl. 47 fe, um welcher Ausfol zung,’ 
deſſen halbgeſchwiſterte Wolfgang, und Kathas 
rina Foͤrtſch, bereits baten, 

Andreas Wiesinager, oder deffen allenfallfis 
ge eheliche Erben , fo wie jene, welche auf bes 
fagte Erbſchaft font ex jure haereditario, vel 
Quocunque Titulo, einen rechtlichen Anfprud), 
machen zu fonnen glauben, werden hiemit vorges 
laden, in Zeit 6 Monate, a dato, in Perfon, 
oder durch binlänglih Bevollmägtigte, bey uns 
terfertigter Beßbrde zu erſcheinen, und ihre Goc« 
derungen geltend zu maden. 

Actum den 31. März 18214. 


Graͤflich von Yrſchiſches Patrimonials Ges 
richt Il. Klafje Dberpdring , 
Königliden Landgerihts Landau, 

Ehrift, Gerihtshalter, 


——— 








355. Bekanntmachung. 

Da wegen eingetretenen Qinderniffen bie auf 
den 2. Map d, 9. bekannt gemachte öffentliche 
Berfleigerung des Anweſens, der in den Aonkurs 
gerathenen ‚Brumbäuifgen büsgl. Baͤcers-Ehe⸗ 
leuten in der Stadt Burghaufen, nicht ſtatt fins 
det; fo wird diejes zur Wiſſenſchaft hiemit af 
fentlich betannt gemacht. 

Den ı6b, Upril 1821. 

xoͤnigliches Laudgericht Burghaufen, 

v. Ddel, Lande. 


8 ur — 
— — — — iz — —,s — —— 
356. Preiſe der Victualien und anderer Areikel in der een Sa Papan. 
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— A. le! of. — u. Meblſatz vom 25 . 25° Aprildis * May 1321. 
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BeilageVL | 
zum Intelligenz⸗-Blatte für den Unter» Donau » Kreis, 


Stedbriefe, 


% 
Praes, den a1, Ypril 1521. 
Den flühtigen, eines Raubmorbes derdähtigen 
Johann Bäumel.Detr, 


Un Sämmtliche Polizepbehörden des Unterdonaus 


Kreifes, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Johann Bäumel, underehelichter Tagloh⸗ 
wersfohn von Buchbeim, gegen den fid im Ber 
laufe ber Generalslinterfuhung über einen im 
Ponigl. Landgerichte Burglengenfeld am a. Febe. 
1. 3. verübten Raubmord ein fehe dringender 
BVerdocht heraus warf, hat die Flucht ergriffen. 

Sämmtlihe Polizeybehdeden des Unterde+ 
naus Areiſes erhalten nochſtehende von der Lönigl. 
Regierung des Regentreifes anher mitgefheiite 
 Beiheeibung des Fluchtlings, welcher au fein 
Wanderbuh und feinen Abfhied vom königl. 
„baiezifben Artillerie. und Armee» Zubrwefens: Ba- 
taıllon mitgenommen hat, mit dem Auftrage, 
auf felben Amteſpahe zu balten, ihn auf Bes 
freten zu verbaften, uud an das k. Landgeript 
Burglengenfeld abzuliefern. 

Pafau den 14. Apeil 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonan » Kreifes, 
hs Kaınmer bes Innern. 
Sehe. vo. Schleich, Präfident. 
Behr. d Undriam, Direktor. 
; Söhöller, 
Signalement. 

Johann Bäumel ift a6 Fahre alt, arofer 

anterſeztet Statut, hat braune Daore, und Aus 
en, propostionicte Tlafe, und, Mund, und ein 
— blaſſes Angeſicht mit trotziger Miene. 

Er trug einen tunden Bauerr“ıt mit et» 
was hohem Gupfe, ſchwoͤrzlichten Not, grüs 
nen Janter, beide mit werßmetauenen And, 
pfen, rothes Reibl, Ihwarzlederne Hofe, und 
lange &tiefel, und führt. einen Übfhied vom 
Konigl. Metillerie und Armee: Guhrmefenss Bas 
ta.llom ddo, s. Jannır 1819 bep ſich 





Papau ben 28. April 1821. 


’ 2. 
Praes. den 8. Apriluga i. 


In dee Naht vom 3. zum 4 Mi; h. J 
wurden dem Aafpar Hirl Wirth in Tleudtting 
mittels gewaltfamen Einbruches folgende Gegen⸗ 
flände entwendet: * 

s. eine Hols kette mit ı8 Gängen ; die Schlie⸗ 
fe ift 000 fogenannter Bla arbeit, laͤnglicht, 
bei a Finger breit, oben und unten etwas zus 
gerundet , mit tothen Gteinen befegt, und mit 
a Federn verfehen, Werth 44 fl. 

a. ſechs filberne Löfel nit ganz von alfer, 
und nit ganz son von neuer fagon ; die Gtie» 
!e find unten ziemli& breit zugerundet, und has 
ben &treifen als Verzierung; 3 haben die Auges. 
burger und 3 die Tieuöfinger» Probe, alle 6 aber 
tüdwärts am Gtiele die Buchſtaben C. H, 
Werth 70 fi 

3 fehs ſilberne Meffee und fünf Gabeln: 
ein Meffer und cine Gabel find alter fagon unb 
mit % Nemen MED ud FLD bezeichnet ; 
s Mefler und ı Gabel haben runde Hefte, an 
welden Streifen ins Silber eingegtaben find, 
die ſich am Abpfe enden ; daran ift der Ylame 
C. H. ; drei Meſſer und 3 Gabeln find den vor» 
befdeiebenen gleih, und nur daein verfhieden, 
bo die erwöhnten Streifen über deu Kopf bins 
abgeben . ih die Augsburger Prob daran bes 
findet. Werth aller 44 fi 

* zwei filigranene Florſchnallen; Die eine, 
eine fogenannte Doppel ‚ligran Shnalle , iſt mit 
rothen Steinen beſetzt; die andere hat 3 vergols 
dete Röschen ; die erjlere ift auf ı2 fl. und bie 
ondere auf $ fl. angefhlagen 
= 7 vn glatte hohe Anöpfe von Silber, 

ertb 9 fi. 

6. fehe filigeanene faſt garz neue finds 
* die mit rothen Steinen befegt flad, Werth 


3 

, 7. drei Sutfänallen ; eine davon ift groß, 
siereligt von Öiligeanarbeit , mit 4 rothen Steis 
nen bejeßt ; eine andere iſt in Derjform gegbfe 
fen, mit den Zeihen des Bräubandmwerks, als 
Schapfe, Gerfien Uehre, Boding 1. die dritte 
il von geſchnittener Glanzorbeit, obngefähr a 
Zoll lang und ı Finger breit , ooch gen; neu; 


ET 4 
Bie dere 4 * 6 2 
die gr pa Kl — 3#. pt 


“ 


Dr; 


Gefäß. etwas order als ein Vierandztuangiger; 
es il einen Zoll bob, und. rings Heram „befus 
Det (ih eine 1 Finıer breite Merfiecang bon 
Silber. obngefäbe Meiferruten dit ; das Gefuf 
dffnet fih, und bat einen Raum, d . etwas 
Bineingelegt werden tanz auf dem Datel fl 
St Mihael vun Silber genietbet;; «6 hängt an 
—— aus 4 oder 7 tunden Gliedern beſte— 
penden Ketten, weſch' alle drei an einem Ring 
zufammen gefaßt find. Werth 3 fl. 

9 ein eifdrmiges lauglichtes ganz. ſilbetnes 
Umulet, in mweldes auf der einen Geite das“ 
Diierfamn eingeflohen ij. Werth 2 fl 

59. ein großer Borleglöfel, deſſen Stiel 
ber Gorm nah ganz den andern Löfeln zleich 
if; wabeſcheinlich find aud die Buchſtaben C. H. 
darauf. Werth a2 fi 
u 6 vier Baag Schuhſchnallen ; das eine ifl 
erdaben , breit bie über dem Fuß reiend, dar» 
ouf find serfiedene Berzierungen. Wertb 10 fl. 
ein anderes Baar ift groß cierefigt und ebenfalls 
mit verfchiedenen Berzierungen verfehen. Werth 
so fi. ein anderes Paar ift geligt und nit 
ar groß. Wertb 6 fl. das vierte Paar find 
Be Shubfhnallen beynahe ı 1Ja ZB 
lang und z ıJa Zoll breit, die Ringe find duch. 
beoden. Werth 6 fl. 

a2 eine filberne ohngefähe = Ellen fange 
Bruſtketten mit ziemlid diten Gliedeen ; daran 
ift ein alter angeöheter halber Aonventionsthas 
ler. Werth 11 r 

13. ein blaugläfeener Roſenkranz mit ſilber⸗ 
. nen Untermarten. Bater unſer, Glauben, und 
Ubläßpfeoning. Werth 5 fl 

14. ein Heine goldenes Rirgl, mit einem 
weißen Stein befeget, um welchen wieder meh⸗ 
eere Bleinere Steine angebeadt find. Werth 8 fl. 

15. eine Meine vierefigte altmodiſche ganz 
glatte Halstettenfhliefe auf 3 Gänge einge» 
eihtet. Werth a fl. 

16. eine lange Hals ſchnur von folfen Ber» 
u ur Beinen femilosenen Schließe. Werth 
s fl. ı8 &r. 

“17. vier filberne Löfel; die Stiele find glaft 
und laufen fpigig zu, auf dem einen find die 
Buchſtaben A. Mn. 8. und F.S, fbön, und A. 
M H föledter gefloden; an einem andern find 
die namligen Budflaben , nur flott A. M.H, — 

H; an einem dritten it A. S. und E. H, 
om vierten } R. und M. Al. Jederzeit find die 
Bugfioben, wobei das H, iſt, ſchlechtet geften 


erfor 


8 ein eifbrmiges filbernes und oergoldetes | 


P Zi 
# 


he. y * * 
als die Abtlgen, und hefind obere 
2 ©. Gr zo * nt — 
ar erſucht, ſowoh di 1 
ten Gegenflände; ‚als euf Ren ee 
belannten, Thater Gpäpe. zu -„nerfügen. 
| Din 3ı. März ıBır, PR 
| Königlidyes Landgericht Arbreing. 
ki. 0. Hammer!, Lande, 


su. 








9. = 
Praes. ben 24. Upril ıBar. 

Dem ‚Diesgerihäfhen Junwohner Joba 
Änapp zu Gizereeifh wurden im der er Are 
26. auf deu 27. vorigen Monats März nad 
flebende Gegenitande entinemdet. 2 

& Dep ı2 Pfund Rindſchmalz. 

b!s Gäilling Eper. 

ec) Maßl Brodkimmel. = 

4) Cin großes Bo.hängfihloß von der gemöhm 
lichen Battung , beg weldem gedoch dor das 
Schlufſelloch etwas fürgefhoben wecben farm, 
damit man das Schlüſſelloch nicht ſteht. 

e Einefarte Altendurger- Shnupftabat iammıt 
dem Dofen, worin ſich ſelber befand. 

£. Zmep Gläfeln fogenannte Halbfläfgeln. 

Man erfuht durch Ausforfhung der ent» 
wendeten Gegenflände zur Babhaftmerdung has 
unbefannten Thäter auf geeignete Act mitzßr 
witken, und im Entdedungsfalle Hierher Nach⸗ 
richt zu geben. 

Den 7. April ıgeu 


Königliches Randgeriht Wolfſtein. 
Sof. d. Spiyel, Lande, 
A 


* 











4 
Praes den 24. Upril ı1g2:. 

Der nohfolgend befriebene Michel Mühl⸗ 
bauer vulgo Gtanzimigl, auch Sixmichl vom 
Wotzlhof E. Landgerichts Kökting iſt anqeſchul⸗ 
biget, in dem diepfeitigen Amtsbe;irte = Diebe 
ftaplsverbreden und / Raub begangen zu haben, 

Da man bisher feinee Perfon nit Habhaft 
merden konnte , fo werden fümmtlihe Boligegs 
und Gerichtsbehdrben des Kreifes hiemit freund» 
ſchaftlichſt erfuhr , auf denfelben gerignete Gpä&s 
be haften, und ihn auf Betreten woblosudahrt 
bieber liefern zn laffen, 

Den ——— He Mitterfel 

Konigliches Landgericht Mitterfels. 

u : Maier, Lande. 





Be A 


BVerſonalbeſchreſbung. 

Msa⸗l Mühlbauer iſt obngefüͤhr »4 Jah⸗ 
we alt, ınittelmaßie groß, uuterſezt. bat ſchwache 
Sasse über die Gticme hangend, ſchwarze gras 
£e berdorcegende Qugen, ein blaffes glattes — 
fibt, und trägt gewöhnlich. einen ſchwarzen hoch⸗ 
pejupften wunden Hut, einen ſchwatz zrautuchẽ⸗ 
nen Fanfer init weißen tleinen Gürtlerinäpfen, 
kin. .eothieibenes Halstuh mit wegen Streifen, 
eine ſchwarzledeene kurze Pole, blaue feinerne 
Gteumpfe und Stiefely er trägt Zutbeilen and 
einen altin grautühenen Mantel, 











u‘ 
Prees. den a4. Upeil ıgar. 

Die bieherige Unſecſachunqg hinſich tlich ‘des 
am 29.-Deg iR2o beim Häusler MWotrgang 
Weſtner zu Gftotert gefhebenen Diebſtahles und 
in der Nacht vom 11. auf den 1a. Banner 

. 3. alldort gefebenen Raubes liefert das Re 
Itat, daß unter andern Indioiduen kin gewiſſer 
Kant Burfhe dieſer Vorfälle als Thäter wers 
achtig ſey, welcher ih im Zeitcaume von 7. bis 
a4. Jannerl. 3. bep dee Sihujtecbaucrhäueferin 
gu Untecthanset und beim Schuhmacher Berthold 
u Blindham Landgerihts Vilshofen, fehen lief. 
Kan liefert nun von diefem Burſchen, welcher fih 
e einen Jäger von Tleußling, Landgerigts Vils, 
fen gebüctig, ausgab, eine Serfonsbefdsreibung: 
und erſucht ſammtliche Polizepbebörden, fie moͤch⸗ 
ten ſolchen ausforfhen belfen, und ihn auf Betres 
ten arreticen , und hieher liefern laffen. 
Perſonsbeſchreibung. 

Der in Frage ſtehende fremde Burſche, obn« 

be zwiſchen 33 und 30 Fahre alt, iſt von ziem, 

ich geoßer und etwas unterfegter Statue, bat ein 
längligt und ſchioaczlichtes Angefiht , ſchwarze 

e nach Titusart gefhnitten, einen fhidarzen 
Badenbart, und ein fleines Gchnurtbaͤrtchen. Geis 
se Zähne find noch gut. . 

Er teug, wie er zum Schuhmacher nach Blind» 
ham gekormmen wor, a Hüte bei ſich wonon einer 
fHwa db, der andere grau und auf der ins 
meen Seite ded Rundels geün überzogen und 
wuffenber mit einem Beinen koeillen Buſche. wahr- 
dbeinlih aus Ghmanenfedern beftebend, verjeben 
war; bei diefem Buſche fanden ſich Meine blaue 
Miflernfedern zugebunden, Eeime übrigen Klei⸗ 

Bungsftude bejtanden in einem ſchwarzſerdenem 
- Balstud, einem Gillet oon Piqquett oder ‘Bere und 
war von melıcter Farbe, und mit Pleimen edthlich⸗ 
Ten Streifen bezeichnet ; former in einer grautüs 
Genen langen Hofe, unter feine nad ungarifger 


Are gemadren rich Benin re 
‚Süollen Yonter mit geinern Tue aus gertbiauih 
und endbiıd in einem danthen tühenn Monti 
einee weißtmetallenen oder ſilbechea Schlie ſſe. wor 


Zet Ah ein folhen aetil und auf jene Eeite ei 


Römwenkopf befand. 
Am 19. Upell 1961. . 


. Königliges Landgericht WMärekicchn, 


b. De D Lande, 


— 


6. 
Praes. den 24. April HBar: 

In dee Nabt som a6. auf den ur. 5 Mr 
wurden bey dem Waſenmeiſter Grora Scholler 
su Wuheen bey Grieebady zwei halbtteckene tohe 
Aubhsute und zmei cohe ebenfalls halbtrodehe 

Stierhaut entwenbet,. 

Der Verdacht dieier That fällt auf den Krang 
Vogel aus Wallen in Böhmen, melder ſich von fie 
sen Dienflorte gu Renfting plöglih un» heimlich 
entfernt, ohne ihn bisher mehe ausforjpen zu 
können, 

Derfelbe ift beiläufig 22 bie_e2 Jahre alt, s 
ShHub 10 Zoll groß, bat ern bloßes länglihtes 
Gefiht, ſowarzbeaune Haace, b-aune Augen An 
der linken Hand einen vb jeftampften Zeigefinger, 
‘Er trug deh feiner Entfernung einen runden Hat, 
ein fhmarzes Fonkecl. eine weiße Werte mit gelb 
metallenen Anppfen, — Hofen, 
und zwey zerriſſene Stiefel, Er 

Sammtliche Poligenbehbrben werben biemit 











erſucht, gemoue Gpähe zu beftellen, unb den 


Thätet im VBetretungefalle hiehee abzuliefern. 
Den +7. Upril ıg2ı. . R 
Königlihes Landgericht Wegſcheid. 
 Edlimgiet, Lande. 
— — — — mn 





Praes, den 46. April ante. . 
hranz Undefnee, Gerichtsdienersſohn von 
Uzensich kaiſerl. Landgerichts Obernberg im Jans 
oiertſ, ad bie as Jahıe alt, mittlerer Gtoß⸗, 
blantecr Statur, oon rundem gefärbten Ange⸗ 
ſchte, mit Deaumen Augen, ſchwarzen Yuge,ıs 
braunen und ſchwarzen Haäaren, hat ſich mähr 
xend feiner Dienfleszeit alo biefiger Gerichte die⸗ 
nersgebilfe Eines Dienfivergehens ſchuldig ger 
—— welchem die Unterſuchung einge⸗ 
eitet iſt. 
Soe mrnt liche Behörden werden erfuht, den 
Franz Undefinee, der fih vor :.ja Jahr ber 
Bollzjiepung einet gegen ihm sechängien Diszie 


Ylinarficafe dur die Blut entzogen bat. auf 
Betreten verhoften , und hieher liefern gu laffen, 
Um xr. April sgeı. 
Königlihes Landgericht Viechtach. 
Rıttee o Cammerloher, Sande 


8 

Praes. den 12. April 1821. 

Am 2. April laufenden Jahres murbe dem 
Midae! Ginzinger., Bierbräuer in Pfarrfirhen, 
ein kupferner Bronntweins Aeffeihut, obngefähe 
so bis a5 Pfund ſchwer, und im Werthe zu 
35 fl. entwendet; — melder das befondere 
KAınozeihen hat, dof die beiden Röhren worne 

etwas aufgebegen find, 

" Men erfucdt daher ſaͤmmtliche Fuftiz » und 
Poligepbehösden, die nöthbigen Berfügungen, 
weldye zut Entdedung des Thöters führen koönn⸗ 
ten, zu treffen, und insbefondere zu wachen, 
ob nicht, etwa ein folber Keſſel bei einem Aus 
pferihmiede zum, Derkaufe: angebothen wird. 


Am 7. April ıg21. ’ 
Königliches Landgericht Pfarrkirchen, 
Dir. leg imp. 


Shindl, Affeffor- 








9. 
Praes. den a7 April: sg21. j j 
An Freptog den 6 dieß Bormittags zwiſchen 
3 und ı7. Uhr wurden dem Midael Ratzes ber⸗ 
ger bürgerl. Beau zu Woldtiechen aus deſſen 
Berfperetem Schlafzimmer 904 fl in die Berwahs 
aufgegebenes Geld entwendet. 

Dos Geld beftund aus Sechſetn. Zwölfern, 
aagern, halben, ganzen Aronen, und Laubtha⸗ 
lee waren am mehreſten, dieſe ober mit grün⸗ 
ligtem Schimmel durchgehends angeflogen. 

Diefes Geld war in einer Baubdgurte ein» 
gemocht, welche an beiden Enden mit des Broͤu⸗ 
ers Eignet, worauf die Buchſtaben M. R. P. 
und ein Löw mit einer Weinttaube in den Klau⸗ 
en geflohen war. verfiegelt worden, übrigens 
ſchon olt, und abgetragen von ſchwarzem weichen 
Biber, an beyden Geiten zum zubinden gerid» 
tet war, dann an der Breite 4 Zoll, und m 
der Länge nit gar zjgtl halte, mit minder 
en den bepden Enden zwey Zwickeln von Pfou« 
federn ousgenäht geigten , on den zwey Zwickeln 
oben beiderfeite ein Boeſchuß som tothen Leder 
angebradpt wor , die Zwikeln felbjt - waren im 

Boem eines Drepedes, und ungefahr 5 Zoll in 
der Länge ; überdieß am bderfelben eıne alte vier, 
edihte ehemals verfilberte mefjingene Echnalle 
angebrocht, woran aber die Berfliberung kaum 
mebr meribar war, 





Da der Thaͤter zur Zeit noch unbekannt iR, 
fo werden fammtl. Fehdrden des Kreiſes bie» 
mit erſuchet, zur Entdedung des Thäters , wie 
Des entwendeten Geldes, und der Baudgurte 
no Kräften mitzuwirken, und im Entdedungee 
Balle das Geeignete ſchleunigſt anher gelangen 
zu laffen, Am 23 Upril 18er. 

Königlihes Laudgeriht Wolfſtein. 

; 3 0. Spigel Lande, 


10, 

Praes, den a7. Upcil ıgar. 

Am 0, April wurden bep hellem Tage im 
Wirtpshaufe zu Mutenmwinkling die aus nochſte 
bender Bezeichnung tennbaren Effekten entwendet. 

- Sämmtlihe Behörden werden aufgeforders, 
zur Hobhaftwerdung dee entwendeten Gffekten, 
und wo mögfih , aub des Thäters mitzuwirken, 

Den 24. Upril ıgr 1. 
Königliches Landgeriht Straubing. 
vo. Bineenti, Lande, 
Befcpreibung der entwendeten Waaren. 
a. Ein Mantel von lichtgrauem Tuche von gro⸗ 
bee Gattung mit langem Kragen, worauf 
ein mit grünem Gammet gefütteter ftebene 
der Acagen wor, Am Aragen waren erhaben 
gearbeitete Andpfhen ven grüner Geide, 

Ein Rod von dunkelgrünem Tuch; flatt der 

Andpfe waren angeöhrlte dflreihifpe: VH, 

Stücke darauf genäht, a0 am der Johl, 

und am Wermel 4 baier. angedhrlte Sech— 

fer; am Acagen war dieſer Rod mit grünem 

Sammt ausgefhlagen. 

. ©. Eine ſchwacz lederne no ganz neue Hofe. 
Statt der Andpfe waren angeohrite Münzgem 
darauf, und zwor auf der andern Geiteg 
Eiebenzehner . an der Tofhe zur rechten 
Seite 2 Zwölfer, am Gädhen zur linten 
Geite ein Siebnerflüd und auf des hinterm 
Geite a Sechſer. r 

d. Ein Leıbftüteloon heil rothem Tach mit mei. 
fer feiner Leinwand gefuttert und flatt den 

Anöpfe mit 9 ongeöhelten Zwölfern beſetzt. 

e. In der unter lie e. bezeichneten Hofe ber 
fand fi eine filberne Uhrkette ſammtSchlüßl. 
erbfenförmig gearbeitet und ein filbernes 

Reifchen, ferners ein fhmarg-feidenes Hals» 

tühel , ein Meflerbejlet, beftehbend aus 

Meffer und Gabel ohne Gtreiher , mit enge 

liſhem Zinn befhlagen , von Hieſchgeweihe⸗ 

nem Heft mit braun lederner Scheide. 
f. In ber Tafhe des sub lit. b. bezeichne⸗ 

ten Rodes ein gelb und rothgeblümtes . 

Schnupftuch 


* 


Beilage 


* = — 
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zum Sntelligenz = Blatte für den Unter = Donau = Kreis, 
Paßau den 1. May ı182:. 


* * 
CHILE DIE DEE DELETE DENE ELITE DEINEN EEG LT GET ELITE I IS ST I ESS 


Stedbriefe, 


7 
Praes. den 28. April ıgar. 

An der Naht vom. 19. auf denao wurden 
‚dem Peter Fiſcher, Söldner von Holzhäuslen 
von 2 nachbeſchriebenen Purfhen, napfpezifiziste 
Sachen geftohlen. . 

Beſchreibung fer Sachen. 


Eine filberne Hutſchnolle von Filigranorbeif, 

Ein fhmwarzer Halsflor mit einer filber 
nen Schließe von Filigranarbeit. 

Ein filbeenes Ring! mit einem rothen Gteim, 
und a Bleinen Nebenfteinen , dann ein weiteres 
fldernes Keifl mit angehängten Herzeln. 

Ein rorbfeidenes, mit gelben Blumen vers 
febenes Franſentüchl, dann 

Un Geld 159 fl., wovon r$o fl. in einem 
weisleinenen Satl, aus lauter Laubthalern und 
a4gern Gtüden beflanden , und die übrigen g fl. 
aus 24gern, saern, been. und 3 Ar. Stüden. 


Befhreibung der 2 Purſche. 


Der Eine ift mitterer Größe, und Eta- 
für, mag 26 — 30 Jahre alt fein, ift blatter» 
narBigr , bat ein fhwarzbräunlihtes Ungeſicht, 
proportionirte Tlofe , ſchwarzen Bart, ſchwarze, 
etwas gefrauste Haare, und pegensburgifd.oder 
pfälziihen Dialekt 

Am Leibe trug er, ein dunkelgrüntüchenes, 
mit ſchworzem Pelz ouegefihlagenes Jankerh, 
fhwarzgraue Hofe. über Stiefel, auf beiden Geis 
ten eothe Gtreife, und einen Beinen Hut, 

Ale er das gmweitemal zu dem Damnififaten' 
- fam, batte ec einen dunkelblauen Red, eine 
Purz lederne bohe Stiefel, und ben nämlidhen Hut, 

Der zweite iſt geoßer unterfegter Sta— 
für, magern Angeſichtes, don blaßer Harbe, et⸗ 
mas wenig Badenbart, hellbräunlichter Farbe, 
und mwahrfheinlig graue Uugen, etwas fpiige 
Nafe , und fen Dialekt war, wie des Erſtern. 

Um Leibe trug er einen finflergrünen oder 
ſchwarztüchernen Ueberrod , woran ber fragen 
vom grünem oder ſchwarzen Gammet war, und 
fhon gelbliht worden , ein weißes mit 2 Reis 
ben Grofhen-Anöpfen derſehenes Gilet mit gels 





ben Steeifen, ein kurz ledernes Beinkleid, weis 
fe Strümpfe, und ſchwarze Schuh, und ein 
faubers kleines Hütchen. Cine nähere Beſchrei⸗ 
bung fann mon nit angeben ; nur muf man 
bemerten , daß der, der am erjien bei dein Dams 
nıfitaten war, den aten den. Hecen Gaſthau—⸗ 


fer hieß. 
Am aı. April 1821. 
Königlihes Landgeriht Landau. 


v. Rüde, Lande, 
—— ln — — — — ——ese — 
e. 
Pries. Ben a4 Upril ıgar. ' 


Im Monate Februar h. J wurden aus der 
Gtallung des alten hertſchaftlichen Schloßes zu 
Rißmannedorf 33 1Jz eiferne Fenfteritangen von 
obngefähr s »j4:. Schuben Länge entwendet. Dre 
Thaͤter ift zuc Zeit noch unbekannt. 

Man beingt diefen Diebftahl hiemit zur alls 
gemeinen Aenntniß, damit, wenn folde Stans 
gen irgendwo zum Vorfhein gebracht werden, 
oder gegen ben Thater Indicien fi ergeben füls 
len, in geſetzlicher Urt eingeſchtitten, und hie, 
ber Nachticht gegeben werden wolle, 


Den ı9 April 1821. 
Königlihes Landgericht Mitterfels. 
Maier, Lande, 


—— —— — — —— — — — 


3 
Praes, den 28. April 18281. 


Joſeph Stiegler, geweſener Soldat des k. b. 
‚sten Lin. Inf. Reg. bat ſich den Veidacht zus 
gezogen, beim Echneider Stiohmaier zu Munche⸗ 
böfen einen‘ Einbruch und Diebftahl, verbunden 
mit Mißhandlung des Ehemweibes des Beſchaͤ— 
digten verübt zu haben. Kurz darauf hat ee 
die Blut ergriffen, und fein dermaliger Auf 


enthalt konnte bisher nicht mehr erforſcht werden, 

Nahdem aus Auftrag des fon. Uppellations: 
Berichtes für den Unterdonau: freis gegen die— 
fen Joſeph Stiegler die ordentlihen Gtedbriefe 
erlaffen werden follen, fo theilet man ſaͤmmt⸗ 
lihen Behörden eine genaue Perfonal Befhreis 
bung des flüchtigen Joſeph Stieglers mit, und 
fiellet das Anſuchen, zur Habhaftung desfelben 
kräftigft mitzuwielen, und ibn im Betretungs⸗ 
Galle hieher liefern zu laſſen. 


Den a7, April 1821. 
Königliches Landgeriht Straubing. 
An Ubwefenheit bes k. Bandriöters, 
Regnet, r. Aſſeſſor. 
Beſchreibung des Joſeph Stieglers. 


Joſeph Stiegler, zu Niederſchneiding gebürs 
tig, a!s Knabe unter dem Nomen Werchel oder 
Lerchel in diefer Gegend befannt , ftand von fei» 
nem 9. bis zu feinem 26. Lebensjahre in öfter» 
reichiſchen ilitar⸗Dienſten, kam durch Schub 
nach Baiern, und — 2* t. 8 Lin. 

of. Rea. wegen Untauglichkeit entlaſſen 
S — fell 28 bs a9 Jahre alt fepn, 5 Schuh 
a Zoll groß, ven dunkelbtaunen Haaren, bräuns 
licht blaßer a Seen ſpitziger Tlafe. 

Am ‘Tage der verübten Miſſethat teug er 
einen duntelgrünen Brot, eimmweißes jhon ſeht 


% 


‘ — 


abgetrogenes Wehen, eine hellblaue Hofe mit 
rothen Streifen an ber Geite, einen hodges 
gupften Hut, Er fol zwei bedeutende Bleffus 
ten am Leibe hoben, ‚und wegen einem Fall vom 
Pferde mit einem Brufidefeft behaftet fepm. Er 
ift vorzüglid dadutch kennbar, dof er am Ende 
der Ainnlade unter dem linfen Ohr eine Tlarbe 
bat. Er fpriht die in der Gegend um Gtraus 
bing) üblide Bauern: Mund: Art, 








4 
Praes, den ag, April 1921. 


Johann Bahmaier Edldnersfohn von Gneis 
ding, welcher wegen Diebflahl , und der Beſchul⸗ 
bigung ber Körperverlegung biee in Unters 
fuhung lag, ift gefleen Abends g ıJ2 Uhr ges 
maltfan aus dem biefigen fronassejle entwichen; 
bei feinee Entweihung trug berfelbe nichts am 
Leib, als ı Hemd, und ı Paar Gtiefel, 

Derfelbe ift großer ſchlanker Gtatur, hat 
ein länglihtes Geſicht, etwas große ſpitzige Na—⸗ 
fe, braune Haare , braune Augen, braune Aus 
— braunen Bart, einen ſolchen Schnurt⸗ 

art. 


Am 24. April 821. 
Koͤnigliches Landgericht Laudau. 
v. Rühdt, Landr. 


— ⸗ 


Nro. 
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Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koͤniglichen Kreisſtellen. 





359. 
An fümmtlihe Polizep » Behörden des Kreiſes. 


Die bey benfelben in adminiftcafio » contentiofen 
Öegenjiänden ad secundam oder adter- 
tiam eingereihte Schriften betreffend, 


Im Namen. Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem von der unterfertigten k. Regierung 
bemerft worden ift: daß von mehreren Pol zeybe⸗ 
hörden die bey denſelben ad secundam oder 
ad tertiam eingereichten Uppellations.oder Re⸗ 
kursſchriften in das Verzeichniß der Akten prima 
aufgenommen zu werden pflegen: fo wird. nach 
dem Sinne einer unter dem 29. März d. J. 
anher erlaſſenen allechochſten Entſchließung be⸗ 

merkt: daß in dieſer Beziehung die allerhochſte 
Verordnung vom 26. Too. 1416 (Gt. XXXXIMMI. 
des Reggs. Blattes) dus die Novelle der Ge 


eihfsordnung vom aa. Juli 1819 keine Adam 
derung erlitten habe, 


Pafau am 11, Apsil 1821. 
Köuigl.-Kegierung des Unterdonau: Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
Gehe. v. Schleich, Präfident. 
Gehe, ©, Andtian, Direkter, 
Gtöger. 





——ñ— iii ii 
360. 
In ſammtliche Konfkriptions. Behörden des Un, 
terdonau: Äreifes, 
Den Berlurft des Rechtes zw loofen betr, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Welch ein öllerpöchfies Refeript im Betref 
der Bepandlung der ungehorfamen Konſeridirten 
unterm 6/30, ©. M. ander erjelgt iji, haben 


die fammtlichen Konffriptions,Behtrden aus Nach⸗ 
folgenden zu erfehen, und fih hiernach genauejt 
gu adıten, 


„Eeine Königliche Majeftät haben zwar buch 
„allerhochſte Entjhliefung vom 29. Dezember 
„1819 „diezu den Konferiptiens- Berhandluns 
„gen nicht aufgerufenen Jünglinge betreffend“ 
„genehmiget, daß diejenigen Militärpflictigen, 
„roelhe aus Ummiffenheit ihres Alters ſ. a. die 
„perfönlihe Etellung vor der Aonferiptions-Be: 
„börde unterlaffen haben , oder nidyt gehöri,, vers 
„treten, und daher in den Lıflen übergangen 
„worden find, ohne daß ihnen defwegen irgend 
„eine böslihe Abſicht, oder fonflige Schuld zur 

„Lafl fallt, fobald foldes entdelt wird, ohne 
i Rudfiät auf vorgeruftes Alter, zur nachfolgen⸗ 
„den Aushebung beigezogen, und durchaus gleich 
„den übrigen Konffribirten ihrer Altersklaffe be- 
„bandelt werden follen, gedenken jedod diefe 
„Verfügung keineswegs ouf diejenigen Konfkrir 
„birten ausjudehnen, welche aus den pfarcamts 
„lichen Liſten befannt find, und deren Bertretung 
„fobin nach den Vorſchriften des Konitriptions- 
„Geſezes fuüglich veranlapt werden fann. 

„Diefelben haben es ſich daher jelbft zuzu— 
„Ihreiben, wenn fie im Falle des Ungehorfames 
„nad den Bejtimmungen der Urt. 25, 26, 27, und 

„29. des Geſezes behandelt werden, da einer 
„weitern Begünftigung wegen der bep den Kons 
„ffriptionss Verhandlungen einzuhaktenden noths 
„wendigen Drönung und wegen des nadıtheilig 
minieienden Bepjpieles nicht ſtatt — wer⸗ 
„den tann.“ 


Paßau am 18. April 1821. 
— Regierung des Unterdonau: Kreiſes. 


Kammer bes Innern. 
Schr. von Schleich, Präfident, 
Schr. v, And sion, Direltor, 


GStöger. 
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361. 


An ſammtliche Konſtkeiptions⸗ Behörden des Kreiſes. 


Die Einſtands:Kapitalien⸗Hauptbuchs⸗Extralte der 
Konfteiptions- Behörden betr. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch ein allerhöcsftes Refcript vom 26/3 1. 
v. M. ift allergnädigft verordnet? daf von num 
an die. vierteljährige Einfendung der Einſtands— 
Kapitalien-Hauptbuhs-Eptrafte zu zeffiren habe: 
indem dieſes den k. Aonftriptionss Behörden hie— 
mit eröffnet wird, erwartet man vun denfelben, 
daß fie die jährlich einzufendenden Hauptüberfich- 
ten jederzeit mit der geößten Genauigkeit anferti⸗ 
gen werden, 


Pafau am 18. April 1821, 
Koͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
Gehe, d. Schleich, Präfident, 
Schr, vo, Andrian, Diceftor. 


Gtöger. 





862. 


An fammtlihe königl. Land,und Patrimonialge- 
richte, dann Diftcifts:und Lokal⸗Schulinſpelktionen 
des Kreiſes. 


Die Bildung der Schulinſpektionen mit Rüds 
fiht auf die dermalige Gemeinde: Verfaßung betr. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Welche allechöhfte Verordnung in obenfles 
benden Betreffe unterm 22. Mär; an die Lönigl. 
Regierung des Unterdonaufreifes erfolgte, wırd 





in nechſtehender Beylage zur gehorſamſten Nach⸗ 
achtung bekannt gemacht. 

Paßau den 21. April 1821. 
Koͤnigl. Regierung bes Unterdonau · Kreiſes. 
Kammer des nern, 

Sehr. d. Schleich, Präfident. 

Gehe, d. Andrian, Direktor, 


Stöger, 





Abſchrift. 
Max Joſeph König ꝛe. 


Wir haben über die Einrichtung der verſchie— 
denen Schulaufſichts- Behörden, nad Vernehmung 
Unſers Staatsrathes auf den Grund der $. ſ. 
66. 94. und 101. Nro. 4. der Berordnung 
vom 17. Map 1818 die Berfaßung und Der: 
waltung der Gemeinden betreffend, nachſtehende 
Beſtimmungen feſtzuſetzen befhloßen, und laffen 
ſolche zu Enifheidung mehrerer deshalb erhobener 
Zweifel und Anfragen durd das allgemeine Re; 
gierungs, und ntelligenzhlatt öffentlih befaynt 
maden, 


l. Die Diftrifts =» Shulinfpektioneh 
auf dem Zande follen nad ihrer bis— 
berigen Einrichtung fortbejiehen, 

ll. Die Lofalfhulinfpeltionen wers 
den zuſammengeſezt. 

a, In den Gemeinden ohne Magis 
firate, aus 
‚1, dem Pfarrer, 
2. dem: DOxtsporjieher , 
3. zwey bis drey Ubgeordneteu des Ges 


meinde-Ausfhußes. 
b, In den Gemeinden mit Magiflras 
ten, aus 


ı, einem Bürgermeifter, 
2. dem Pfarrer, 
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3. einem bi® vier deputicten Ma ;ijtcats- 
— rathen. 

HL, In großern Städten, deren Umfang 
die Errichtung mebrerer Stadtbe;irts: Fnjpet. 
tionen nothwendig made, 

a, bildet ſich jede einzelne Stadtbezirks⸗Inſpel⸗ 
tion aus 

1. dem Bezirkspfarrer, oder einem ans 
dern Inſpektor, und 
2. einen Magiftratscathe, 

als ordbentlihen Mitgliedern, wozu dom 

Magijtrate noch 

3. Ein bis drey Bezirks; Borfteher als 
außerordentlide Mitglie: 
der benannt werden fönnen ; 

b. alle ordentligen Mitglieder der 
benannten Gtadtbezirks s Infpektionen mas 
en mit einem Burgermeijter vereinigt, die 
Gefammtjhul: Aommiffion aus, 


- IV, Das Amt eines befondern Syul:fommifjars 


hört für die Zukunft auf, _ 

Die gegenwärtig ſchon angeftellten Lokals 
Syultommiffare treten für ihre Perſonen in 
die neu zu bildenden Schulkommiſſionen als ors 
dentlibe Mitglieder ein, 

V, In den Shul-Inſpektionen ber Landgemeins 
den haben die Pfareer, in den Schultommifs 
fionen der mit Magiſtraten beftellten Gemeins _ 

“den aber die Burgecmeiſter den Vorſitz. 

VI. Die Borjtinde der Land» Herrfhafts:und Bas 
trimonialger.hte konnen den Schultommifjionen 
in.den ipuen untergebenen Gemeinden jederzeit 
nad Gutfinden begwehnen, und führen als— 
dann den Dorjiz,, fo wie auch außerdem die 
dorſchtifmaßige Auffiht und Leitung, 

VII. Die Einwirkung der in den Städten ıter 
und zter Klaſſe aufgejiellten fönigliden 
Kommiffarien auf das Volks » Shulmefen 
richtet, ſich nach“ F. [, der Berordnung vom 15. 
September 1818, das Verhaltniß diefer Kom— 
mifjarien zu den Stadtmagiſtraten betreffend, 

VII. In Anſehung a. der Verwaltung des ort» 
lihen Schyulfonds‘, b. der zur Ausjtottung der 
Schulen aufpubringenden befondern Mittel, fo 
wie c. der Schulbauten, bleiben den Mlagie 


— 


fteaten und Gemeinde: Ausfihüßen die in der 
Verordnung über das Gemeindewefen und an, 
dere Edikte zugemiefenen Befugnife und Ob⸗ 
liegenheiten au:drudlid vorbehalten. Jedoch 
fleht den Lokalſchul-Kommiſſionen in Anfehung 
der bezeichneten Gegenflände das Recht gut: 
ähfliden Borfhlages oder gutachtlicher Erin; 
nerung zu, und die Bürgermeifter und Orts, 
Borfteher find die vermittelnden Drgane zwis 
fen den Gemeinde-Behörden und Schul: foms 
miffionen, 

IX. Die Hauptsund Reftdenz - Stadt Münden 
insbefondere betreffend, ijt in Beziehung auf 
das Schulweſen dafelbft in der über das Ber: 
bältnig zwiſchen dee Polizepdirektion und dem 
Magijteate erlaffenen Verordnung vom 15, 
September 1818, $. F. 58 — 62, bereits 
Vorſehung getroffen, 


Münden ben 22. März 1821. 
Mar Joſeph— 
Graf v. Thürheim, 


Auf konigl. allerhöhften Befehl 
der General =» Sekretär 
Schr. d. obell. 











363. 
An ſammtliche Poligepbehörden des Unterdonaus 
Krriſes. 


Den dießjahrigen Sommerbierſatz betr. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Könige. 


Durch das ander gediehene , allerhöchſte Res 
ffeipt vom 15. dieß geruhten Seine Konigliche 
Majeftät zu befehlen , den beurigen Sommerbier⸗ 
fa; nad) den barinn gegebenen Bejlimmungen 
einer Revifion unterwerfen zu lafjen, und den 
darnach ſich entziffernden Sat befannt zu machen. 
In Folge deffen lieg man die angeordnete revifos 


* 


* 


riſche Berechnung eintreten, und ſezt die Tare 
fur das heurige Sommerbier auf 
Dier Äreuzer « Bfenning 


per Maaß vom Ganter für alle Bezirke des 
Unterdonau: Äreifes anmit mit dem Anhange feft, 
daß den Betheiligten der wohlfeilere Verkauf des 
Bieres unter den BVBorausfezungen des Titel II. 
Artikel 4. des Regulatives vom 23. April 1811 
unbenommen bleibt, 

Inden dieſes ſämmtlichen Poligepbehörbden 
des Kreiſes eröffnet wird, haben diefelben das 
Weitete zu verfügen. 

- Pafau am ‘25. April 321. 
Könige, Regierung des Unterdonmau Kreis* 
Kammer des Innern, 
Behr. v. Schleich, Präfident, 
Schr, v. Andrian, Direktor, 


Etöger. 








364. 


Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 


Seine Königlige Majeftät haben duch al- 
lerhoͤchſtes Reſcript vom 4fı2. b. M. zu genehs 
migen geruht, daß Fehr. Alois d. Hafenbräadf 
auf den im Landgerihte Regen liegenden Gütern 
Au, March und Zell drei Batrimonialgerichte II. 
Nlaffe errichte, von denen das erfte 9, das zweite 
77 und das dritte 39 Pinterfaffen zählt, jedes 
den beftändigen Amtefiz zu Schlofau hat, und 
von dem Kedtspraftifanten Attenberger verwal- 
tet wird, 


Seine Königlihe Majeftät haben durch aller- 
hoͤchſtes Reſeript vom zıfı4, b. M,. die Bils 
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bung eines Batrimonialgerihte TI. Alaffe auf dem 
Frhrl. d. Pfettenfhen Gute Schöllnah zu geneh⸗ 
migen gerubet , das im Landgerihte Vilshofen 
101, im Landgerihte Grafenau 8, im Lands 
gerihte Deggendorf 5, und im Landgerihte Pas 
fau 25, zufammen 239 Pinterfaffen zählt, den 
beftändigen Amtsſitz Schollnach hat, und von dem 
Berihtshalter Wolf zu Englburg verwaltet wird, 


3+ 


Zufolge allerhöhfter Entfhliefung vom 14. 
porigen M. haben Eeine Königlihe Majeftät den 
auf die alleruhterthänigit eingereichte Präfentation 
des k. Kammerets Karl Grafen von Baumgarten 
zum Pfarrer in Stubenbetg vorgefhlagenen fur 
rat und Scühmeffer zu Stubenberg Priejler Jos 
ſeph Maier in diefer Eigenfipaft zu bejlätigen ges 
zußet, 


4 


Unterm ı8. dv. M. gerubten Seine föniglis 
he Majeftät dem auf das Aunifhe Benefizinm 
zu Straubing präfenticten Peiefter Alan Mas 
thäus Stelzer, Studien-Rektor und Profeffor da⸗ 
felbft , fo wie der von dem Frepherrn von Tloths 
baft für den Pfarrer Prieſt er Wolfgang Wolf 
zu Pleibah 2, ©. Kötzting auf das einfache Bes 
nefizium daſelbſt ausgejtelltem Präfentation die 
allergnädigfte Genehmignng zu ertheilen, 


5+ 


Unterm 20. d. M. gerubten Seine König- 
liche Majeftät den Pfarcer Wimmer zu Doms 
meljtadel 2. G. Pafau von dem XUntritte der 
ihm zugedachten Curatie in dem Strafarbeits⸗ 
baufe zn Yu 2, G. Münden allergnädigft zu dis, 
penfiren, 


6. 


Unterm a1. d. M. gerubten Eeine Königlis 
de Majeftät dem Hauptmann Franz Sqarter 


von dem Landwehr » Bataillon Grafenau wegen 
förperlihen Gebrechen die erbetene Entlaffung 
allergnaͤdigſt zu ertheilen, 


7 · 


Unterm 21. d. M. wurde den geprüften 
Schuldienſtes⸗Erſſ pektanten Joſeph und Michael Ro» 
ſenlehner die Beforgung der Schulen zu Mehlbach 
und Wiefing 2. G. Viechtach proviforifh von der 
konigl. Kreisregierung übertragen, 


8, 


Sub eodem dato wurde der Schulprodiſot 
Joſeph Hauptmann zu Ranfels 2, ©. Paßau 
zum Lehrer dafelbft ernannt, 


9% 


Unterm 25. d. M. wurde dem zum Lehrer 
an der Schule zu Aſcha 2. G. Mitterfels prafen, 
tirtem Schulprosifor dafeldft Joſeph Schmid von 
ber fanigl, Areisregierung die Beflätigung ertheilt. 





Intelligenzwefen 
A. der K reispaupt » Stadt. 


365. Belanntmahung. 


Das Haus des bürgerl, Schneidermeiſters 
Joſeph Hüber, sub Tiro. 140 in der Mildgaffe 
dahier, wird dem kreditorſchaftlichen Antrage ge 
mög am Gamstag ben ı2. Map Bor 
mittags von 10 bis 11 Uhr zum zwei— 
tenmale im dieffeitigen Gerichts =» Lokale öffentlig 
berjleigert, und jeder Kaufsluſtige hiezu einges 
laden, 

Bafau den 14. April 1821. 


Königl, Kreis: und Stadigericht Paßan,, 


Geörg vo. Maper, 


Direktor und Hofrath. 
Edelhart, Protokellift, 


- 


366, Geburts: Tranungs:u. Sterbeverzeihniß 
ber 


Stadt Paßau. 


“ 


Dompfarrbezirk, 


Gebohren: Den 20, April, Ein unehelicher 
Knabe. Den 24. Ein unehelidier Anabe. 


Getraut: Tliemand, 


Geftorben: Den 26. April. Joſeph Maier, Sol- 
dat des £, b. gten Lin. Inf, Reg. an der Lun⸗ 
genfucht, 29 Jahse alt, im Militär-Hofpital, 
von Winzer £, Landgerihts Bilspofen ge: 
bürtig.. 

Stadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Den 24. April. Johann NRepomuk 
Chriſtoph Erbmann, Vater, Herr Johann 
Chriſioph v. Jagern k. b. Waffer-und Stra⸗ 
ßenbau⸗ Inſpektor in Utro. 303. Am 26. Ans 
ton Zacharias, DBater, Heer Zacharias od, 
Stubentauch Dberlieutenant beym £, b, gten 
Lim. Inf. Reg, 

Getraus Niemand. 


Gefiorben: 
Aurich, verwittibte k. b. Safzamts » Controls 
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“ bier Tiro, 15. ehel. erzöugtes Kind, Den as. 
Granz Zaver, bes Heren Franz Kaver Furte 
huber, bürgl. Handelsmann von hier Tieo, 12 3 
ehelich erzeugtes Kind, 

Getraut Tliemand, 

Gejlorben: Den 15. April, Maria, des Jo— 
hann Hindringer, bürgl, Schiffmühlers von 
biec Niro. 33. ehl. erzeugtes Zwillingstind, 


Staflabtpfarrbezick, 

Gebohren: Den ze, April. Anton, eheliher 

Sohn des Anton Koller Gädelträgers Vico, 33. 
2 etsaut: Niemand. 

Geftorben: Den zo. April, Friedrich, ehel. 

Sohn des Georg Dullinger , bürgl. Bäder- 

meijiers a Monat a Woden und 2 Tage alt, 

an Abzehrung Tico. 28. 











B. Der äußern Kreisbezirke. 





367. Bekauntmachung. 


Auf Andringen eines Gläubigers wird das 
Joſeph Neuſſendorfiſche Anmwefen zu Schalding, 
worauf bisher die Backer-Melber-⸗ und die Mul—⸗ 
ler: Öeresstigkeit, Teitere bloß zur Hausnothdurft 


. ausgeübt wurde, im Wege der Hilfs: Bollftreduug 


Den 23, April. Frau Cäcilie. 


leurinn Aro. 446 an Auszehrung 52 Jahre 


alt. Am a6. Anton Zaharias, Herr Jacharias 
von Ötubenraud Dberlieutenant vom f. b. 8. 
Lim, Inf. Reg. ehel. Kind « Stunden alt, an 
Edwähe. Am 26. Stephan Buhbauer, Sä— 
delträgerslind 5 Jahre alt, un Tlervenfieber 
m Ro, 290. 


Annfledtpfarrbezich, 


Gebobren: Den 17. April, Unna, find bes 
Peter Urdinger , bürgl. Wicthes und Zhier- 
arjtes von hier Treo, g. Ten ı7. Maria Ans 
me, des Georg Sepfried, Elementarlehrers von 





auf Samstag den 9. Juny offentlid an den 
Meijtbiethenden verkauft. 
Dasfelbe befteht : 
s. in einem halb gemauerten Wohnhaus, 
a. in einem Stadl, ſammt dasunter gebauter 
Küh⸗ und Schweinſtallung, 
3. in dem Haus jarten mit Obfibaumen unges 
fahr 3/4 Tagwetk groß. 

Kaufeluftige , welhe fih über guten Leu⸗ 
mund, und Zahlungsfähigkeit ausweiſen können, 
werden auf obigen Tag nad den Det Schalding 
vorgeladen, wo ihnen auch zugleich die darauf be⸗ 
zubenden Laſten befannt werden, 


Den 4. Upeil ıga1. | 
Königlihes Landgericht Vilshofen, 
Dr. Buchinger, Lande, 


368. Norlabung, 


Johann, und Mathilde Urban Schleiferslin⸗ 
der von Titiling begaben fih vor 20 Jahren aus 
fer Landes , von deren weiterm Syidjale feither 
feine Nachticht mehr eingieng. 

Die nod vorhaudenen Geſchwiſterte verlangen 
nun die Ausantiwortung derfelben Elterngüter, die 
auf dem väterlihen Anweſen liegen, 

Obige zwey Geſchwiſterte Urban, oder ihre 
allenfaltfize Reibeserben , und andere, die hierauf 
YAnfprühe mahen zu önnen glauben, haben ſich 
in Zeit 6 Monnten vom heutigen an dießfalls 
Hierortö zu melden; auferdeffen nad diefem Zeitz 
verlaufe die treffenden Erbtheile den Bittſtellern 
gegen Coution ausgefolgt werden, 


Den ı7. Upril 1821. 
Königliche BaierifGräflih von Tauffir: 


geuſches Patrimonialgeriht J. Klaffe En: 
gelburg. 


. Wolf, Gerigtshalter, 
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369. CEdiktalladung. 


Jakob Derchslet lediger Inwohnetsſohn vom 
Kleinfiriau in Bohmen iſt wegen Diebſtahls an« 
geſchuldiget. 

Da derſelbe aus feinem hieſigen Arrejtorte 


mittels Erbrechung der Mauer entjlohen ift; fo_ 


wird er in Gemäfheit hochſten Erkenntuiffes des 
‚ 8. Appellations » Berihts für den Unterdonaus 
Kreis hiermit vorgefaden, fih innerhalb 3 Mer 
naten vor dem unterzeichneten k. Landzerihte zu 
fielen, und wegen der ge en ihn vorhandenen 
Anſchuldigun en ſich zu verantworten, 


Den ao, Febr, 1821. 
Königlihes Landgericht Grafenau, 
| Schneid, Landr, 
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370, Belanntmahung. 


Joſeph Schießl bürgl. Hafnermeiſter von Neu⸗ 
dtting trag duch Protokollar Erklärung vom 2. 
Auguft und wiederholt bep ber Schuldenderhand⸗ 
lungsÄommiffion am 27. Gebr. d. %. fein zu 
Tleuötting befeffenes Haus fammt Gärtihen am 
Gtadtberg feinen Gläubigern an Zahlungs-Gtatt 
ab. Da letztere die Bitte um öffentlihe Ber: 
fteigerung vorbehältlih ihrer Genehinigung ſtell⸗ 


ten, fo hat man hierzu Dienstag den 22. Mai 


db. J. beflimmt. 

Das Haus ift am Hauptplate ‚unweit der 
Pfarrkirche entlegen, befteht gu ebener Erde auf 
den Play hin aus einem Zimmer, einem heize 
baren Tlebenzimmer, einer Heinen Aüde ; rüds 
mwärts in der Hafnerswerkjlätte refpeltive Kam—⸗ 
mer; über eine Ötiege auf den Pla; hinaus, ' 
in einem geräumigen heizbaren Zimmer und einem 
folden rüdwärts, Dabei befindet fih rüdwärts 
am Gtadtberge ein Meines Gattchen. Das Haus 
ſteht mit 1000 fl. in der Brand-Affeluranz ; dar⸗ 
auflaftet ein, Hausfteuer-Simplum von 4i Er. a hl, 
und 8 fr. = bl. Bergzins. i 

Durch befondere Ucbereinktunft mit dem Jo— 
ſeph Schießl und deſſen Schwiegervater könnte 
auch allenfalls die Hafnersgerehtigleit neuerdings 
wieder befent werden, 

Kaufslujtige haben fih mit den nöthigen Ver⸗ 
mögens und Leumuths. Zeugniffen verfehen am 
befagten Tage auf hiefiger Kanzlei einzufinden, 


Den 18. April 1821. 
Kömiglihes Landgericht Altbtting. 


iz. vo. Hammerl, Lande, 














3m, Dom Königlihen Landgericht Eg« 


geufelden. 


In der Debit:und BerlaffenfHaftsfache des Ge⸗ 
eigtshalters und Wurktigreibers Andreas Rich⸗ 


ter von Gangfofen ift dießſeitiges Erfenntnif auf 
den Univerfalfonfurs nunmehr rechtskräftig ges 
worden ; es werden demnad folgende Ediktstage 
ausgefhrisben : ‚ 


ı. ad liguidandum, dre 23, Juni, 
a. ad excipiendum, der 13. Juli, 
‘3, ad replicandum , der 13. Auguft, 

4. ad. duplicandum , der #3. Auguſt, und 
mar mit dem Anhange, daß als terminus ad 
quem zu den Handlungen inner dieſem Termine 
bis zum ı 2. Eepteimber einfhlupig der Zeitraum 


1 


beſtimmt iſt. 


gIndem man nun fämmtlihe , die Forderun⸗ 
gen an bie obige Debitmaffe vorzubeingen haben, 


on diefen Ediltstagen bei Strafe des Ausjhlus 
fes zu erfheinen vorladet, wird zugleich bemers 
fet, daß man auf der gefeglih continuitlichen 
Abgabe der gegenfeitigen Rezeſſe, oder deren 
ſchriftlichen Einlage mıt Etrenge bejiehen wird, 
daß man übrigens zugleich befhlogen, am a, 
Ediftstage und nad geſchehener Liquiditung es zu 
verfuhen, diefes Debitwejen gutlich auszugleis 
den, und wenn · kein Deren zu Stande kommen 
folte , die Wahl eines Verwaltungs⸗ Aus ſchußes 
zu veranlaſſen. 


Wer mithin nicht ſelbſt erſcheint, hat für 
beide Zwedce feine Etelivertseter um fo mehr zu 
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bevollmädtigen, als widrigenfalls nah Stim⸗ 
menmehrheit entſchieden wurde, 


Den 11. April 1821. 
Schmalhofer, Landt. 














372. Bekanntmachung. 


Am 17. November v. J. iſt dahier der Pries 
ſter und Ereonventual des aufgelösten Kloſters 
Windsberg Augujtın Bornſchlagel gebürtig vom 
Altenhofen k. Landgerigts Mitterfels ohne Him: 
terlafjung eines lezten Willens mit Tod abger 
gangen, 

Es werden daher auf Requifition des fönigf. 
Kreis.und Stadtgerichts Straubing alle diejenigen, 
welche als Erben oder Gläubiger auf diefen Ruck⸗ 
laß einen rechtlichen Unfpsud zu haben glauben, 
aufgefordert, ihre Rechte binnen 30° Tagen per- 
emiurie anzugeben, und auszuführen, indem 
nach Berlauf dieſer Zeit die Bertheilung dee hier 
deponirten Erbjhaftsgelder unter die jih ge» 
meldeten Jutejtaterben vorgenommen , und dann 


Niemand weiter nat feiner Horderung gehort wer- 


den wird, 
Den 14; April 1821. 
Königlihes Landgeriht Kamm, 
Beronold, Lanbt. 
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377. 


Un ſaͤmmtliche Konffriptions ⸗Behbrden des 
Unterdonau = Kreifes, 
Die Militärpfligtigteit ‚der Pharmazeuten bes 
treffend, 
Im Namen Eeiner Majeſtät des Köwigs. 
Durch aller hochſtes Refkript vom 12115 d, M. 
haben Seine königl. Mayeflat uber die Milis 
tärpflihe der Pharmazeuten folgendes aller 
gnädigft zu verfügen geruhet: 
Max Joſeph König ze, ze. 

- „Wirhaben Uns uber die wiederholten Vor⸗ 
ftellungen um Gleihflellung der lernenden und 
dienenden Pharmazeuten mit den Studierenden 
in Bezug auf die Militärpflichtigteit Vortrag 
etflatten hoffen, und befhliefen hierauf, wie 
folgt: 

i, Die ſich dee Pharmazie als Apotheker 
widmenden multärpflihtigen Individuen haben 
ſowohl während der vorfihriftmäfigen Vorbes 
seitungss Studien in den Gymnaſialtlaſſen, als 


au während der Fortfegung ihrer theoretiſchen 
und praftifhen Ausbildung an einer Univerfis 
tät, auf die BSegünjtigungen des Artikels 58 
Buchſtabe d des Konſtriptions-Geſetzes, und 
der ollerhöchflen Erläuterung ‚vom g. Bebruae 
18:18, unter den daſelbſt ausgebrüdten Bedin⸗ 
gungen, für die Dauer der Studien vollen Ans 
ſptu h. 

2. Ganz gleiche Begünſtigung ſollen auch 
diejenigen Pharmazeuten genießen, welche ſich 
nad) vollendeten vorfhriftmäßigen Vorbereitungs⸗ 
Studien in den Gpinnafial » Schulen vor ihrer 
Zulaffung an einer Univerfität auf den Grund 
der allerhochſten Verordnung vom 8. Septem⸗ 
ber 1808 $. 4. „das Medizial: Wefen im Abd» 
nigseiche betreffend“ in einer Apotheke in der 
Lehre befinden, mwobep ſich jedod von felbftver» 
ftehet, daß die hiefür vorgefihriebene Zeit nicht 
überfhritten werden darf. 

3. Dagegen kann den Pharmazeuten nach 
Brllendung ihrer Studien an ber Univerfität kei» 
ne weitere Befreiung von der Militärpfliht bes 
williget werden, fondern diefelben haben dem 
allenfallfi,,en Rufe. zur Dienftleiftung entweder 
perjönlih zu jolgen, oder die Einpellung eines 


Erfagmanmes nachzuſuchen. Diefes wird den 
Konfkriptions » Behörden des Kreiſes zur Wif- 
fenfhaft und Darnachachtung hiemit eröffnet, 
Pafau ameg. April 48214 
Königl, Regierung des Unterdonau-Kreifes, 
Kammer des Innern. 
Schr. von Schleich, Präfident, 
Gche. v. Andrian, Direftor, 
hi Ötöger, 





. 378, 
Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 


1s r 


Seine Königlihe Majeftät haben durch' als 
lerhochſtes Refeript vom aıfıg. April I. Is. 
zu genehmigen geruhet, daß die Gräfin von Ab⸗ 
nigsfeld, geborne Gräfin von Elofen, auf jeden ih- 
rer beiden Gutsbezirke Arın flo e fim Landgerichte 
Eggenfelden, und Rubftorfim Landgerichte 
Bandau ein Batrimoniolgeriht II, Klaffe errihte. 

Das erſte erjiceft fid) über 467 Hinterfaffen,, 
von denen 301 im Landgerichte Eggenfelden, 133 
im Zandgerichte Landau, 38 im Landgerihte Pfarr⸗ 
fischen, und ı im Randgerichte Vilshofen wohnen, 

Das zweite zählt 54 Hinterfaffen, 49 im 
Bandgerihte Landau, und 5 im Landgerigte Eg⸗ 
genfelden. “ 

Der beftändige Amtsſitz diefer beiden Patrimb⸗ 
nialgerichte Il. Alaffe ift zu Arnſtorf, wo fie derbe: 
reits früher bejtätigte@erihtehalter Tlorz verwaltet. 


2+ 

Unterm 26.0. M. gerubten Seine Königliche 
Mojeftät dem Hauptmann und Interims: Äommans 
danten desa, Landwehr: Bataillons 2. G. Straus 
Bing Srephern von Audritzky die erbetene Entlaffung 
zuertheilen, und die Erlaubnif zu geben, bei fei— 
erlihen Gelegenheiten die Uniform feines bisheri⸗ 
gen Grades noch ferners tragen zu dürfen, 


3. 
Unterm 27.0, M. gecuhten Seine Aöniglihe 
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. Majeftätdem Pfarrer zu Halsbach L. G. Burg- 
haufen Priefter Zofeph Stangl bep feinen ärztlih : 
nachgewieſenen mißlichen Gefundheitsumftänden die 
nachgeſuchte Entlaffung von dem Pfarramte, und 
den Rücktritt in feine Klofterpenjion als Exreligis— 
ſen das aufgelösten Klofters Reitenhaslah zu bes 
willigen, die hiedurch erledigte Pfarrep Halsbach 
bein bisherigem Pfarrer zu Reitenhaslah L. ©. 
Burghaufen , Briefter Bere Aunzwmann, die Pfar⸗ 
rey Reitenhaslach aber dem Priefter Wolfgang 
gang, Exconventual von Weihenftephan und 
Curaten zu Tuntenhaufen 2, G. Rofenheim zu 
verleihen, 


F 4 
Der Mufitfehrer an ber Studienanſtalt zu 
Straubing Joſeph Hefele iſt gejtorben. 








Sntelligenzwefen 
A. ber Kreispaupt s Stadt.” 





Paßau den 30, Aptil ıSar. 
379. Bekanntmachung. 


— Jahe 1840121. 


Die allgemeine Shutpoten » Impfung für 
das gegenwärtige Jahr ıB aolau wird ber ge⸗ 
feglihen Unordhung gemäß im Laufe der Monas 
te May und Funp an den hierdurch fetgefegten Tas 
gen vorgenommen werden , und zwar 

A. für die Junſtadt-Pfartey. Mondtag ben 
14 Map Nahmittag um 3 Uhr im Pfarchofe 
zur Janſtadt. 

B. für die Jlzftadt- Pfareey. Dienstag den 
29. Map Nachmittag um 3 Ude im Pfarchofe 
zur Ilzſtadt. 

C. füc die Dom» Pfarceg, Mittwoch den 30, 
May Tlahmittag um 3 Uhe im Priefterhaufe, 

D. für bie Stadt» Bfaccep St. Paul, Don 
neestag den 7. Jung Nahmittag um 3 Uhe im 
Pfarrhofe bafelbft. . 

Die Kontrolle dee Geimpften wicd auf fols 
gende Tage beftimmt : 

Dienstag den 22. May im Pfarıhofe zur 
Janſtadt für die Beimpften der Fnnfiadt: Pfarreps 
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Mittwoch deu 20, Mop im PBfacchofe zur 
;ntadt für die Beimpften der Iliſtadt⸗ Bfarcep, 

Donnerstag den 7, Juny im Beisfterhanfe 
für die Geimpften der Doms Bfarrep ; und 

Areptag ’ den 15. Yunp im Pfarrhefe St. 
Baul für die Geimpften der Gtadt > Bfarcep 
&t. Baul, 

Un diefen Tagen der Kontrolle Taben ſich die 
Geimpften in den benannten Gebäuden um fo 
verlößliher einzufinden, als im Widrigen bie 
Impfung nah der Aönigliben allerhöhften Bers 
erdnung für die Ausbleibenden ungültig erklärt, 
und mit dee feſtgeſetzten Strafe eingefceitten 
werden muß. 


Man verfieht fi übrigens zu den hiefigen- 


Einwohnern , daß fie in Unertenntniß der fo wohl⸗ 
tbätigen Wirkungen jener allgemeinen nüglien 
Anſtolt mit ihren impfpfligtigen und impffähis 
gen Aindeen an dem bezeichneten Tägen zur Jıns 
pfung und Avntcolle erjheinen, und die unters 
zeichnete Behörde mit in die unangenebine Rage, 
UngeboriomssÖtrafen eintreten zu laffen , vers 
ſetzen werben zu 


Der.t. Commiffaire und Magiftratder k. b. 
Kreis Hauptftadt Papan, 


ale 
Lokal: Polizey⸗Behbrde. 
S, Galjdergee, Seibl, 
Reg. Rath, ls Burgermeiſter. 








300. Betanntmachung. 


Das Haus des bürgerl, Schneidermeiſters 
Joſeph Huber, sub Nico. 140 in der Milchgaſſe 
babıer, wird dem EreditorfHaftlihen Antrage ges 
mög am Samstag den 12. May Bor 
mittags von 10 bis aa Uhr zum zweis 
tenmale ım dieffeitigen Gerihts » Lokale öffentlich 
perjteizert, und jeder Aaufsluſtige hiezu einges 
laden, 

Paßau den 14. April 18214. 
Königl, Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
| Gestg vu. Maper, 
Direktor und Hofrath. 
Edelhart, Prototollif, 











5 381, Berjteigerung. 
Dienstag den aa, Map lauf, Jahres und 


Aaths, Dekans und Pfarrers 


bie folgenden Tage wird jedesmal oea bis 
12 Uhr Bor und Nachmittags von a bis SU 
bee Rüdlof des verjtorbenen Herrn geiſtlichen 
zu Kichberg Pol. 
Landgerichts Simbach am Jan, Metha Gerbar. 
dinger, in dem Dechantshofe alldort gegen glei 
baare Bezoplung in Konvent.» Münze dffentlig 
verfleigert werden. 
Derfelbe beftept 
an Realitäten 

») in einem Holzgrunde von mehreren Tag 

werfen, — 

2) in einem Stobl und ; 

3). ber dabep befindligen Wiefe zu Ela, 

an Mobiliaefhaft 

is gewbhnlider Hauseinrigtung an Kdften, Bes 
ten, Spiegeln, Stockuhren, Tifhen und Erfe 
feln, dann Bildern, Zinn. Porzellan, Aupfer 
und irdenem Geſchirre dann in NAleidung und 
Walde, 


an Silber 
in Kaffe und Milchgeſchiet, Eßig⸗ und Dehl⸗ 
auffag ‚ Urmleuchtera, Bußfheeren , und Toffen; 
Zuderbüdfe, Borleglöffel, Eß · und Koffelöffel, 
darın Mefferbefteden, Weiters in Büchern ji 
Yauss und Baumannsfahrniffen,Wägen, SHlit, 
ten u. d. gl., — 
an Vieh 


in Schaafen, Aühen, Stieren, Ochſen, Kal— 
been, Pferden, Schweinen und in derſchiedenemn 


Gederoieh . 
on Getreid 


in mehreren Shäffeln Waitzen, Kon, Haber 
und Gerfte, - 

Kaufsliebhaber werden hiezu an obigen Tas 
gen eingeladen mit dir Bemerkung, def man 
nad verfleigerter Mobiliarfhaft zue Verfieiges 
sung ber Kealltäten fhreiten wird, 


Den 25, Upeil ı ar 
uß 
Kbu, baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georgoon Maper, 


Direktor und Hoftath. 
Edelhart, Protololliſt. 








302. Bekanntmachung. 


Den 14. d. M Vormittags 9 Uhr wird bei 
dem unterfestigten Amte bie ieferung von 300 « 
fiätenen oder tännenen Brüddielen [gefänittene 
Pfoſten] wovon das Stud 20 Sqhhuh lang ı 


Oduh breit und 4 Z0G bil fepnuuuf, an des 
Wenigiinehmenden bdffentlig derpachtet; Pacht⸗ 
liebhaber werden demnah eingeladen, am bes 
fagten Tage bierorts zu eriheisen, die Pacht⸗ 
bedingniffe zu. vernehmen und ihre Uubothe gu 
PBeototoli zu geben, 

Paßau den 4. Mop Bar, 


Königl, baier. Woſſer⸗ und Straßenbau 
Anfpektion. | 


».Jägern, Bauinfpektor. 





883, Geburts, Trauungs-u Sterdewerzeiguiß 
| Stadt Bapen, 
Dompfarcrbegiek, 


Geboren: Den. Map Ulopfia chelihes Mäbs 
den des Johann Stab bürgl, Brodverfauftrs 
in Tleo, 19. By 

Getraut: Den 30. May Georg Schwabenthan 
bürgl. Bierwirth- und Jungfer Anna Schu— 

— ſter, bürgl. Wein⸗und Bierwirthstochter in 

Aro. 183. 

Geſtorben; Tliemand, 


* 


Gtadtpfarrbezirk. 


Gebopren: Am 3. Map Katharina, Vater, 
Mathias HU, Pechler No, 332. 
Getrautf: Niemand, 
- Geftorben: Niemand, 


Innſtabtpfarrbezirk. 
Gebohren: Niemand. 


Gettaut! Niemand, 

Geſtorben: Um 22. April. Franziska Dfler- 
torn, bürgl, Schiffmühlerin von hier Nto. 112. 
an Auszehrung, 47 Jahr alt. Am 26. Jos 
ſeph Deininger ‚Schneidermeifter von hier Tirs. 
77. an Ubzehrung 52 Fahr alt, Am 27. 
Sranzisfa, des Johann Hindeinger, bürgl, 
Schiffinuühlets sen Hier Are, 33. eheli er⸗ 


zeugtes Zwillingsfind, 3 Wohen alt, am der 
Bräune, 


laftabtpfarcbezick, 


Gebohren: Niemand, 
Getraut: Niemand. 
Geſtoxben: Niemand, 








384. Vorladung. 


Johanu, und Mathilde Urban Gleiferskine 
der von Tıttlıng begaben jih vor 20 Jahren au⸗ 
fer Landes, von beren weiterm Gpidjale feither 
keine Nahriht mehr eingieng. 

Die nod vorhandenen Geſchwiſterte verlangen 
aun die Ausantwortung derſelben Eiterngüter, bie 
auf dem väterlihen Anweſen liegen. 

Dbige zwey Geſchwiſterte Urban, ober ihre 
‚allenfallfige Zeibeserben ‚und andere, die hierauf 
Anſpruche machen zu fönnen glauben, haben fi 
in Zeit 6 Mlonaten vom heutigen an dießfalls 
bierorts zu melden; auferdeffen nad dieſem Zeit⸗ 
verlaufe die treffenden Exbtheile den Sitifiellerm , 
gegen Eaution ausgefolgt werden; 


Den 17. April 1821. 


Königlich-Baierifd-Gräflih von Taufice 
— ee 1. Kaffe us 
gelburg, 


Wolf, Geigtshalter. 
—n 
385, Befanntmahung, 


Auf Andeingen eines Gläubigers wird das 
Joſeph Neuſſepdorfiſche Anweſen zu Schalding, 
worauf bisher die Bäder-Melver:und die Mül- 
ler⸗Gerechtigleit, letztere bloß zur Hausnothdurft 
ausgeubt wurde, im Wege der Hilfs-Vollſtrecuug 
auf Samstag den 9. Juny bffentlig an den 
Meijivietyenden verkauft, 


Dasfelbe bejieht: 

2. in einem halb gemauerten Wohnhaus, 

a. in einem Stabl, faumnt darunter gebauteg 
Kuh und Schweinftallung, 

3. in dem Hausgarten-mit Dbfibäumen ungee 
fahr 3/4 Tagwert groß. 

Kaufeluftige, welde fi über guten Leu⸗ 
mund, and Zahlungsfähigteit ausmeifen fönnen, 
. sverden auf obigen Tag na den Drt Schalding 
vorgeladen, wo ihnen auch zugleid die darauf bes 
euhenden Lajten befannt werden, 

Den 4. April 1821. ( 

Königlies Landgeriht Vilshofen, 

{ Dr. Buypinger, Lande, 
— — —— —— — 
386. Bekauntmachung. 

Untere Vorbehalt hoͤchſter Gemigung werden 
Breitags, . 

am 18. Mapa.c, Vormittags 9 hr, 
»ei unterzeihpnetem Rentamte ohngefahr 

9 Siäffel Korn vom legten Fruchtiahre, 
494 SHäffel nordifges Korn, 
in verfchiedenen Parthien an die Meiftbietpenden 
serfieigert, und Naufsliebpaber hiezu einge⸗ 
laden, | 

» Den 1. Map 1321, 

Königliches Rentamt Cham. 

Älcemannn, Kentbeamter, 


— r — 





— — — — 


387. Bekanntmachung. 


Martin Hauſer lediger Schmidgeſelle von 
Hartberg, d. G., deſſen Aeltern aber nachhin zu 
Kammerding und Ritenberg k. Landgerichts 
Simbach anfaßig waten, iſt im Auguft d. J · zu 
Dorfen d. G. mit Tod abgegangen. Wer da: 
her an deffen Nachlaß aus was immer für eis 
nem Grunde einen Anfprudh zu mahen gedens 
fet, wird hiermit aufgefordeet, binnen 30 Tas 
gen folden um“ fo-inehe hier auf fegale Weife 
geltend zu machen, alsman nah Verlauf die- 


- 193 — 
fes Termind shne alle Ruͤckſihtuahme weine 


»orjhreiten wird, 
Den 26, April 1821. 
Königliches Kandgericht Altötting, 
Liz v» Hammerl, Lande, 








338. Eoittal Vorladung. 


Peter Hartl, Söldnersfopn von Gaggendorf, 
end fein Beuber Georg Hartl, mahten beide 
als Soldaten im Jahre 2813 den ruffifhen 
Eeldjug mit, und werden ſeitdem vermift. 

Man fordert fie hiemit auf, binnen 6 Mo⸗ 
naten a dato fih biecerts perſonlich oder duch 
Bevolhnägtigte um fo gewiffer. zu melden, als 
fie nach frugptlejern Verlauf diefes Termins-für 
verfhollen\erlärt, und ihre Bermöy,ens-AUnthale 
den cehtmäßigen Erben gegen Caution ausges 
folgt winden. | 

Sign, den a0. April 1324. 

Königlicpes Langericht Mlitterfels. 

Maier, Landrichter. 





389. Bekauntmachung. 


Detr Bürgerlide Handelsmann Wefiermaie: _ 
in Dfterhofen- gedenft mit feinen Gläubigetn ei⸗ 
ne gütlicye Uebereinkunft zu treffen. Man Hat 
demnad auf Dienstag den 
12. Yung laufenden Jahrs 

ine Kommiffion Morgens g Ubranberaumt, wozu 
ſammtliche ſowohl befannte als unbekannte Blänbi- 
‚ger mit dem Compelle oorgeladen werben, daf 
die Ausbleibendendem Beſchluß der Mehrheit der 
Gegemwärtigen fi zu unterziehen haben. 

Zugleig will man hiemit befannt maden, 
daß man zum Behufe der Gläubiger den kön, 


. Adoofat Marſchalek in Paßau angewicfen habe, 


das Mandat für die Gläubiger zu übernehmen, 
welche nit einen andern felbjt beftellen wollen, 
Den 25. April 182* 1. 
Kouigliches Landgericht Vilshofen. 
Dr. Buyinger, Landr, 





uk: 7 u 


: 390. Bekamtmachuug. 

Zafolge gnadigſten Befehl der idnigl. baiet, 
Regierung bes Unterdonaus Äreifes Kaınmer der 
Sinanzen ddo, 17. April a. c. wird den 21. 
Mai I. J. Vormittags 9 Uht im Markte Piljte 
ling [in Beifepn des einſchlagigen Kentamts Lan, 
dau) der fogenannte Großföllebadyer: und Moos; 
thäninger Jagdbogen neuerlich normälmäfig vers 
pachtet, wozu jagdpachtfahige Individuen einges 
laden werden. — 

Den 21. April 1824. 1% J 
Koͤnigliches Forſtamt Deggendorf. 


v, Hann, Oberforſter. 


EEE — — 
891. Ediktal⸗Ladung. 


Da nunmehr das Braͤuanweſen des bürgerli.- 


den Bierbräuers Nepomud Begenhaufer in Reis 


bach, und feine übrigen Realitäten gerichtlich 


verfauft, und die Kaufs-Anbote genchmiget wor, 
den find, fofort nad den gemachten Anträgen 
der Gantkauffhilling unter die gerichtlich bekann⸗ 
ten Gläubigennad dervon ihnen heute getroffenen 
Uebereinkunft vertheilt werden fol, fo will man 
aud) denen noch allenfalls unbefannten Glaͤubigern 
biemit öffentlid bekannt machen, daß fie ſich Sams. 
tagden 26, tünftigenMonats Maiin Pers 


fon oder bus hinlänglid Bebollmaͤchtigte um fo fle- 


cherer hierorts zu melden, und ihre Anſptüche auf 
die Maſſe geltend zu machen haben, als fie auſſer⸗ 
bem mit-denjelben ohne weiters prälludirt werden 
würden, 
Am 18. Upril 1821. 
Kbduigliches Kandgeriht Landau, 
v. Rüde, Lande, 





892. Bekanntmachung. 

Auf Requifition des k. Landgerichts Mitters 
fels vom 23. Januar d, J muß das gefammte 
Unmwefen des Joſeph Pumer, Eöldners zu Uttens 
borfdem öffentlihen Derfaufe unterworfen werben. 

Diejes Anweſen bejtept aus den gezimmers 
ten Wohn , und Defonsmie-Öebäuben, aus 1/2 


Zagwetk Garten, bepfäuflg aus 14 Tagwer? 
Geld» 3 1/4 Tagwert Wies⸗ dann z ı [4 Tag⸗ 
werf Holz s Gründen, 

Dasfelbe ift zur Guts-Herefhaft Steinburg 
erbrechtsgrund⸗ und gerichtsbar, und liegt ım Bes 
zirfe des k. Landgerihtes und Rentamtes Mite 
terfels. 

Zur Verſteigerung dieſes Anweſens wird 
Dienstag der 29. May dieſes Jahres feſtgeſetzt, 
an welchem Tage das Gteigerungs » Brotofolt , 
im Orte Uttendoef felbft, von früh 8 Uhe bis 
Abends 5 Uhr offen gelaffen, und zugleich im 
Eingarige die’auf dem Anweſen ruhenden Laften, 
und die allgemeinen Aaufs » Bedingnige enthals 
ten wird, | 

- Auswärtige Käufer haben fi über Bermbr 
gen und Aufführung legal auszumweifen, 

Am 30; Upril 1821. a 


Freybertl. von Berdem’fches Pätrimoniak 
Gericht Steinburg, k. Landgericptes 
„ Mitterfe la. 
Seninger, Pattimonialrichter 


—ñ — —— 
893. Bekanntmachung. 


* 

Der Gendarme gu Fuß Mihael Dekur 
von Gelling k. Landgerichts Mitterfels gebuttig, Mi 
am 23. Jänner 1820 zu Pafau mit Tod abs 
gegangen, 

Der an deffen Rüclaß aus was immer fine 
einem Grund Anſpruche zu haben glaubt , wird 
biemit aufgefordert, diefelben in Zeit 30 Tagen 
hierorts anzubringen, und gehörig nadjzumeifen, 
widrigenfalle in diefer Verlafenfihaft rechtlicher 
Drdnung nad), fürgeſchritten wird. 


Münden am 25. April 1821. 





Das Kön, Gensdarmerie-Cors:6ommando, 
Verges. 


Stadelmann, 
Etaabs; Altuaz, 






394. Preife der Victualien umd anderer Aräfel in der Kreisbauptſtadt Paßau. 


Tariet. fl. ef Brods u. Meplfaß vom 9, bis 16, May 1821. 
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— Kreiſes. 


öe —ñ — — — 


Paßau, Dienstag den 15, May ıdaı, 


nen, 


Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der Lönıglihen Kreisftellen, 





398, 


Gorderungen der Unterthanen,, und refpektive 
Gemeinden an fapitalien und Zinfen aus 
der Gtaats-Shulden, Tilgungs-fafje betr. 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die konigl. Kreisregierung iſt durch wieder⸗ 

holte Borfälle zur Henntniß gelommen 
a. daß fıhon im 17tem und ı gtem Jahrhun⸗ 

derte, insbejondere aber in den Jahren ı 699 — 

1700 — 17828 — 1734 und 1796 verſchie— 

"dene allgemeine Landanfehen zur Beſtreitung der 
sorgewalteten Gtaats:und Kriegsbedurfniſſe an- 
geordnet ınıd eingehoben worden find; — daß 

b. zu diefen Landanlehen des vormaligen Fürs 

Ben:und ChurfürjtentyumsBapern vorzüglih auf 

die Gemeinden, und refpeftive Unterthanen fo: 

wohl unmittelbar Landgerihtifhe, als Palrimo- 
tialgerihtifhe konkurrirt haben; daß 

c. die Quoten des Zuſchußes zu den fragli⸗ 
henLandanlehen, wo niht allenthalben, doch groß: 
tentheils nad dem vormalſgen Hoffuß tegulirẽ wa— 





ten, und hienach auch geleiſtet wurden: — daß 

d. die Landes-Anlehens-Obligationen hiefür 
gewöhnlihd auf den Kompler der ehemaligen 
Land⸗ und Pfleggerichte, und zwar insgemein für 
die unmittelbar Land-und Pfleggerichtlichen Un— 
terthanen ausgeſtellt wurden: — wahrend noch 
zur Stunde nicht genug, erläutert iſt, ob auch 
die fogenannten Hofmarchiſchen Hinterſaſſen an 
den beftaglichen Landanfehen, dann an welchem, 
und mit welher Dypte Antheil genommen haben, 
— duch welhe Behörden die Anlchensquoten 
der Hofmardifhen Hinterfaffen kollektirt, und ein: 
gefendet und enblih in welcher Art für dieſe die 
Obligationen ausgejiellt worden find: — daß 

e. vorzüglid bey den Gemeinden die Liqui— 
dation fragliher Unterthans-Anlehen fo weit vor: 
gerüdt fepn foll, dag nicht nur die Kapitals: 
fumme derfelben anerkannt, und richtig gefiellt, 
fondern au die Berechnungen der Zinſen-Rüd— 
ftände abgefhleffen wurden, — daß 

f: fo nunmehr größtentheils nicht nur die 
N ‚dena richtig flieffen, fondern auch die 
rudjiandigen Zinfen theils baar, theils in kopi 
talıfisten Obligatienen berichtiget wurden, daß 
aber 


g. dagegen nicht nur bie jüdifhen Glaubens; 
genofjen, fondern auch ſelbſt chriſtliche Speku⸗ 
lanten ſehr gefhäftig ſich bezeigen, nicht nur 
die Partial⸗Obligationen fur das Land anlehen von 
den Fahren 1809 und 1810, ſondern aud bie 
älteren LandſchaftlichenUnterthans⸗Anlehens⸗ Obli⸗ 
gationen von vorbemerkten Jahren um ganz uns 
verhältnigmäßig geringe Summen zu erwerben, 
und den Gemeinden," derfelben Berwaktungen 
und Vorſtehern durch alfg Ueberredungs⸗Maximen 
zu entwinden. 

Da nun ſolche dem Wohle der Gemeinden 
und Unterthanrn, fo wie dem Kredite des Staa— 
fes nadtheiligen Umtrieben einerjeits nachdrücklich 
entgegen gewirfet, andererfeits aber ſchon nad) 
fireng privatre htlichen Anfihten vorerft die Eis 
genthums-Anſprüche de reſpeltiven Gemeinden 
und Unterthanen auf die in Frage ſtehende Lans 
des: Unfchens- Obirgationen genau geprüft, und 
gewürdiget werden mufjen, ob, und welde Die 
frofiti n den Gemeinden, ıhreu Verwaltungen 
und Vorjiehern, oder auch den Prioattheilneh— 
mern bieran rechtlich zuſtehen könne: jo findet 
man ſich veranlaßt, ‚die Gemeinden und Untere 
thanen nicht nux vor den Ueberredungskünjten uns 
mäßig gewinnfügtiger Spekulanten im Allgemei⸗ 
nen zu warnen, und felbjt auf die Golidität 
der vaterländifhen Etaatspapiere und den Eins 
flug der jährligen Ziusrenten aufmerffam zu mas 
den, fondern ganz vorzüglich au zu veranlafs 
fen, daß rückſichtlich des Eigenthums und Difpos 
tionsrechts über fragliche Anlehen nähere und 
grundliche Einſicht genommen und einmal feſt⸗ 
geſtellt werde, wie allenfalls befragliche Untere 
thans⸗Altibkapitalien, oder welche Quoten hie⸗ 
von nebſt den abfallenden Zinſen zum Vortheil 
ber reſpektiven Gemeinden und zur moͤglichſten 
Schonung gegen Gemeinde-Umlagen zu Gemein: 
dezwecken verwendet werden fönnen. 

Zu diefem Behufe ift daher vor allen aus- 
zumitteln, welde Unterthanen das Figenthum 
der ob den von ihnen befigenden Guteen nad) deu 
Hoffuß, odec in anderer Weife duch ihre Bor: 
fahrer geleifteten Anlehens⸗Zuſchüſſe rechtlich im 
Anſpruch nehmen können, oder wollen, indem 


198 


— 


es ‚feiner Erwähnung bedürfen kann, daß das 


Eigenthum beſagter Anlehens-Zuſchuſſe nur dann 


als ‚au; ‚die gegenwaͤrtigen Güterhefiger überges 

Harigen bercachtet werden kann , wenn das ibes 
Ayeiligte Gut felbjt non -dem Leifter des Anfes 
hens, aind deſſen Nachfolgern ftets titulo,succer- 
sionis univercalit, oder, wenn dieſe Anlehens⸗ 
quoten ‚ebenfalls ſtets fort durch ſpezielle darauf 
‚bezügige Verträge an ;die gegenwaͤrtigen Guͤtor⸗ 
‚befiger ‚übergegangen find: meil,auffer.diefem faſt 
allenthalben derjenige Fall eintceten dürfte, mels 
her in der allerhoͤchſten Verordnung ddo. ı7. 
Nov, 1816 [Reggierungsblatt 18:6 St. XLZ. 
Urt. 60) das Armenwefen betreffend, ausges 
drüdt, und wofür zugfeih die Verwendung fole 
der Anlehen bejtimmt iſt. 

Mm daher in diefer Angelegenheit zu ‚einem 
gedeihlichen Ende zu gelangen, find fümmtlihe 
betheiligte Unterthanen unter Borfegung ‚eines 
‚deeimonatlihen Termines öffentlidy vorzuladen und 
aufzufordern , ob diefelben das Eigenthum frage 
liher Anlehens-Antheile anfprehen , oder zum 
Beten allgemeiner Zwecke in den refpeftiven Ge« 
meinden, im Falle fi ihre Anſpruche in obiger 
Art begründet zeigen follen, darauf verzichten 
wollen, m& ausdrüdlidier Bepfugung des Prä— 
judizes, daf fur alle jene Quoten, wofür bin— 
nen der,vorgefegten Feift fein rechtlicher Eigene 
tbums-Anfpruc erhoben, und genügend ausges 
führt wicd, ein fillfhweigender Verzicht anges 
nommen, und mit Kapital und Finfen ‚für ges 
meinfame Gemeindezwecke difponirt werden fols 
Se. Hiernach werden die fon. Landgerichte weis 
fer zu verfahren und die Gemeinden von den 
Nachtheilen und der Haftung willkuhrlicher Ver— 
äufferungen fragliher Dbligationen zu warnen 
wiffen. 


Paßau am 2, May 18214 
Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes, 
Kammer des Innern. 
Sehr. von Schleich, Präfident, 
Schr. d. Andrian, Direktor, 
Gartorius, Gelretär. 
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399. 

Den Prüfungs: Konkurs: der kothol. Pfattamts⸗ 
Kandidaten: im’ Unferbonausfreis betr, 
Am: Namen Seiner Majejtät des Königs. 

Wat) der allerhörhften Berorönung'vom 30. 
Dez. 1806 [Stud YIJ; des tonigl. Regierungs- 
Blattes von 1807) wird in diefem Jahr ein Brü- 
flıngss Aonkuss: der katholiſchen Pfarramts, fan: 
didaten abgehalten’ und’ hiezu' 

der: 16. Julius’ 
feſtgeſezt. 


Das Verfahten bey der Prüfung’ richtet ſich 
genau nad dem Vorſchtiften der- oben: allegirten: 
allerhöhften Berdrdnung. 

Zugelaffen: werden nur‘ jene’ Priefter,,- wel: 
de in dem: Unterddnausfireife angeftellt find, und‘ 
$: Jahre in’der: Seelfotge' dienem:- 

Die Kandidaten: haben ihre Gefuhe 3 Wos 
dem vor: Ablauf des‘ Prüfungstermines' einzu: 
reihen‘, und mit den: vorfigeiftinäßigen  Zeugnifs 
fen, welche fi uber die Zeit der gefezmägigen' 
Vollendung: ihret Studien, die' geleifteten Dien-' 
ſie in der Seelforge, Boltssund. Jugend: Bildung;- 
für wie über ihr fittlihes Betragen verbreiten müfs 
ſen, von bem: einfplägigen- Studienreftorate, bi- 
ſchoflichen Drdinariate, und‘ der Diſttikts- Schul⸗ 
infpeftion ausgefertiget- bepzulegeu, 


Pafau am 5. May’ 321. 
Könige, Regierung: des Unterdonau⸗Kreiſes! 
Karmer des‘ Innern, 
Gehe, 0: Schleich, Präfident.. 
Behr. v. Andrian, Direktor, 
Eartorius,. Sekretaͤr. 








400, 
Samilien:und' Orts;Etipendien betr, 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs, 
Diejenigen Individuen, welche befondere az 
enilien«, oder Drts.Stipendien in Anfprud) nehmen 
au tonnen glauben, fo wie diejenigen Gemeinden 


oder Privaten, melden‘ das Recht ber Bräfens 
tation’ hierauf zuftehet, werden hierinit aufge: 
fordert, ihre Dießfallfigen Vorlagen langſiens 
binnen 2 Monaten 
zu übergeben , oder den aus der Unterlaffung'her: 
vorgehenden Nachtheil ſich ſelbſt beyzumcjjen, 
Paßau' am 5. May 1821. 
Koͤnigl. Regierung, des Unterdonau⸗Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Ehre: v. Shleid, Präfident. 
Tıhr,. o,. Andrian, Direktor, 
Sartotius, Gefcetär, 


401. 
Die frommen Vetmaͤchtniße der Abundantta Geyer 
betreffend. 

Im Namen: Seiner Majeftät des Königs. 

Die Epnonne Abundantia Geper ,. gervefene 
Arbeitsichrerinn in Niedernburg, hat in ihrer 
letztwilligen Diſpoſition vom’ 20. April vorigen 
Jahres die Mädhenarbeitsfhule hies 
figer‘ Stadt dadurch wohlthätig bedaiht‘, dafi 
fie’, die Erſte, diefem bisher‘ ohne‘ eigentlihen 
Sonde‘ bejtandenen Inſtitut, neben einem Ars 
beitsfaften. mit Mujiern und Mafhinen, auf 








ein’ 5: ptogentiges Aapital von zoo’ fl. und dem 


Urmenbejhäftigungshaufe eine gleiche 
Eumme legirte, wovon der jährlih abfliegende . 
Zinfenbetrag von‘ zo fl. theils zum: Ankaufe von 
Apparaten: und Wibeits- Material fur die‘ dürf, 
tigften: Schülerinnen ‚- theils zur Unterjtügung 
und’Ermunterung. der- Armen und arınen Sinder, 
weldye fih in der Bejhäftigungsanftalt bennden, 
verwendet‘ werden jollen;- 

Möge dieſe ehrende Handlung, wodurd die 
Abgeſchiedene in: bem Andenken einer danfbaren 
weiblihen Schuljugend'gleihfam fortleben wird, 
die verdiente Nahahmung nicht verfehlen, 

Paßau' den 28. April 1821. 
Koͤnigl. Regierung: des Unterdonau. Kreifes. 
Kammier des Innern, 
che, d. Schl eich, Peäfident, 
Frhte d. Andrian, Direktor. 
Sartotius, Sekretär, 


.. 


402. 
Das t. t. dſir. Patent wegen der öſtr. Staats, 
ſchulden betreffend. 
Am Namen. Seiner Majeftät des Königs. 
In Folge eines k. Minifterial- Auftrages vom 
19: 1. M, wird das k. k. öfteeichifhe Patent we⸗ 
gen ber italisnifhen Gtuatsfhuld, nahfolgend 
zue allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Pafau am, 28. Apeil 1821. 
Königl, Regierung des Unterdouau: Kreifes, 
- faammer des Innern. 
Schr, o. Schleich, Bräjident. 
Eehr, d. Undrian, Direktor. 
Stoͤger. 





Copia. . 

Wir Franz der Erjie, vom Gottes Gnaben 
Kaifer von Defreih, König zu Jeruſalem, zu 
Hungarn, Böheim, der Lombardey und Bere 
dig; zu Dalmatien, Croatien, Glavonien, Ga» 
fizien, Zodomerien und Illyrien; Erzherzog zu 
Deiterreih , Herzog zu Lothringen, Galzburg, 
Gteyer, Kärnthen, Krain, Dber:und Nieder— 
ſchleſen, Großfürſt in Giebenbürgen, Markgraf 
in Mähren , gefürjieter Graf von Habsburg und 
Tyrol ıc. ic. 

Die Erörterung und Berichtigung ber vers 
Ahiedenen Ucten der Staatsfhuld des erlofhenen 
Konigreichs Italien hat Unfre Aufmerkſamkeit uns 
unterbrochen befhäftiget. 

In Abſicht auf die von der Anftalt des Ita— 
fienifiyen Monte berrührende Schuld haben Wir 
bereits mit Unferm Patente vom a2. Hornung 
1316 Verfügungen zue Befriedigung derjenigen 
Dläubiger, welche das Dejterceihifhe Staats— 
bürgerceht befizen, und in der Deiterreisyifigen 
Monarchie ihren gewöhnlihen Wohnfig haben, 
getroffen, und find mit den hohen Machten, wel:he 
zum Wiederpefige ihrer dem vormalizen Aödnigreis 
che Ftalien einverfeibt geweſenen Staaten gelangt 
ſind, zur angemeſſenen "Befriedigung aller Slau— 
Ager in Verhandlung getreten, in Folge deren 
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auch ſchon entjpreihende Uebereinfommen zu Stan; 
de gebradt wurden. 

In Beziehung auf die Zahlungsrudjtände der 
Adminijtration des erlofhenen Königreihs Ita⸗ 
lien, haben Wir diejenigen Erhebungen veran— 
ftaltet, welde zur Wahl einer mit der Gerech— 
tigfeit und den Kräften des Staates in Ueber: 
einflimmung ſtehenden Befriedigungsart erforder⸗ 
lid) find, und behalten Uns vor, auf) in Anfes 
bung diefee Schuld mit den oben bezeichneten hos 
ben Mächten in die entfprehende Verhandlung 
zu treten. 

Um aber fihon jezt Drdnung in dem Berfahz 
ven zue möglichen Befriedigung der Gläubiger her⸗ 
zujtellen, und dieſe Befriedigung, in fs ferne fols 
che von Uns abhängt, zu befipleunigen, haben 
Wir nachſtehende Beſchluße zu falfen befunden, 

J. Es wird eine eigne Anſtalt, unter der 
Benennung: Monte des Lombardifih» Benetianis 
fhen fönigreihes, in Unfrer konigl, Stadt Mai— 
land errihtet, und der Leitung einer-eigenen Bes 
hörde, mit der Benennung: Präfektur des Mon« 
te, zugewiefen werden, 

In diefer Anjtalt wird die geſammte Staats« 
fhuld , welde das Lombardifch»Benetianifhe Kö— 
nigreich betrifft, vereinigt, und daher nicht nur 
jener Zweig derfelben, welchet aus dem vormals 
Italieniſchen Mlonte verfragsinäßtg an’ Uns übers 
geht, ſondern auch dir Zahlungscückſtande der 
Adminijiration dee erloſhenen Regierung , in fo 
ferne fie von Uns zu übernehmen find , in der 
neu errihtefen Monte einbezogen. Der Zwed 
dieſer Anſtalt ijt die angewiejene Berfiherung der 
ihe zugemiefenen Schuld und die Befriedigung der 
Gläubiger, in welcher Hinfiht die entſprechenden 
Mittel für diefelbe angerwie,en werden. 

II, Um die Zuweifung dee Shuld an den 
neuen Monte in den einzelnen Pojten derjelber 
nah den Geundſätzen der Gerechtigkeit, Drdnunzg 
und Öenauigfeit zu bewirken, haben Wir eine 
eigene Liquidirungs-Commiſſion in Unfcer fenigl. 
Etadt Mailand aufgejtellt. Sie ijt unter einem 
Präfideaten, aus zwei Öubernial:, und zwei Ap⸗ 
pellationsreäthen, auseinem Gekretär, einem Fis— 
fal s Repräfentanten, zweyg Rehnungsbeanien 
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und dem erforderlichen Perſonale zufammen 
geſetzt. 

- Diefer Behörde übertragen Wir ausſchließend 
die Prüfung der Horderungen, fie mögen von dem 
vormals Jtalienifhen Monte herrühren, oder 
aus Zahlungseüudjländen ber Adininifleation des 
erlofhenen Königreiches Italien abgeleitet werden, 

III. Für jede Urt der aufpem Monte des 
Lombardiſch Venetianiſchen Königeeihs übergehenz 
den Staatsſchuld werden neue Schulburkunden 
ausgejielt , welde eine beſtimmte fortdauernde 
Jahrestente im Verhaltniße von fünf zu Hundert 
der anerfannten Schuldforderung verſichern. 

IV, Zur allmäpligen Einlöfung und Tilgung 
der Staatsfhuld wird dem Monte des Lombars 
diſch⸗Venetianiſchen Königreiches ein eigener Tils 
Hungsfond zugegeben, deffen Dotirung und Wick, 
famteit jo wie die ganze Einrichtung des “Monte, 
ducch ein befonderes Patent nahtsäglid zur allge: 
meinen Aenntnig gebracht werden wird. 

(Fortſetzung folgt.) 


403, 
Dienjtes: jo andere Kreisnachrichten. 


. 1 

Durch den Tod bes Pfarrers in Ruhmanns⸗ 
felden ijt diefe organijiste Kloſterpfarrei erlediget 
"worden, 

Dieſelbe Fiegt in der Diözefe Regensburg, 
im Dekanat Deggendorf und konigl. Landgerichte 
Viechtach. 

Sie zählt in einem Umfange von 3]4 Stun—⸗ 
den 1862 Seelen, eine Schule, and wird von 
dem Pjarrer mit einem Hilfspriefter verfehen, : 

Die Einkunfte belaufen jih mit Jnbegeiff ber 
Stole auf 1252 fl. «2 fr.; fürden Hilfsprie— 
ſter werden 300 fl. brzahlt,, die Lajten find auf 
ı6 fl. 12 fr. angejcben. 

Bittiverber habe ihre Geſuche innerhalb 4 
Wohen vorſchriftmaßig einzureiyen, 


2. 

Unterm 11, v, M. geruhten Seine Königli: 
Ge Mir. die erledigte Salzbeamtensjtelle zu Am⸗ 
berg dem bisher JenDberfaktor zu Steauning U hag 
Shrocer prooiſoriſch zu verlefyen, und den Ober» 


lieutenant Müller proviſoriſch zum Oberfaktor im 
Gtraubing zu ernennen, ° * 
3+ 
Unterm 30. d. M. gerubfen Seine Königs 
liche Majeftät dem Lehrer Simon Stadler zu 
Pafau rüdfühtlih feiner während 58 Jahren mie 
ausgezeichneten, Eifergeleijteten Dienjte im Lehr⸗ 
amte die filberne Verdienſt-Medaille unter Bezeu⸗ 
gung Ulerhodjidero befonderen Zufriedenheit al⸗ 
lergnädigft zu verleihen, 


4 
‚ " Unterm. 2,.d, M. geruhten Ge. fon. Maj. 


dem wegen Sörpersgebreden zum - ordentlidyen 
Dienjt in derGeelforge unbrauhbaren Prieſter Leo⸗ 
pold Beter, Erpofitus zu Dberkceugberg L. ©. 
Grafenau, das Haklifhe Benefizium zu Mosburg 
im Iſarkreiſe zu verleihen, 














Zutelligenzwefen 
A. der Kreishaupt = Stadt. . 


304. Verfteigerung. 

Dienstag den aa Map lauf. Jahres und 
bie folgenden Tage wird jedesmal von 9 bis 
ı2 Uhr Bor, und Nahmittags von a bis 5 Uhr 
dee Rücklaß des verjloebenen Deren geijtlihen 
Raths, Dekans und Pfactrers zu Kichberg Bl. 
Landgerihts Sımbah am Jan, Mathä Gerharr 
dinger, in den Dechantshofe alldort gegen gleich 
baate Bezohlung in Konvent.» Münze öffeutlig 
verjteigert werden. 

Derfelbe beiteht 
i an Realitäten 

ı] in einem Holzgrunde von mehreren Tag» 

werfen , 

2) in einem Stab! und 

3) der dabep befindiihen Wiefe zu Erlah , 
" an ıMobifliaefhaft 
in gemöhnliher Hauseinrihtung an Aſten, Bet⸗ 
ten, Spiegeln , Ötoduhren, Tiſchen und Seſ— 
feln, dann Bildern, Zinn, Porzellan, Kupfer 
und iedenem Geſchicee, dann in Aleıdung und 


Wilde, 
en Öilber 1 

in Kaffe- und Mildgefpier, Edig- und Dehls 
aufſatz, Ucarleuhbtern, Putzſcheeten, und Zaifen, 
Zuterbüdfe. Borleglöffel, Eß und Koffelöfel, 
dann Meſſerbeſtecken. Weiters in Budern, 
Haus; und Aaumannsfahrniffen, Wägen, Splits 
ten u. d, gl. ’ = a , 
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en Bieb: 
im Schaofen, Kühen, Stieren , Ochfen, Käls 
bern, Pferden,. Schweinen und in verfdiedenem: 


N ar Getreib 
in: mehreren Sgöffeln Waiyen , Kom. Haber: 
und Gerftei 


Kaufsliebhaber: werden: hiegu an’ obigen Tas 
gem: eingeladen: mit: der Bemerkung ,. daf man: 
nad verfleigerter Mobiliat ſchaft zur: Berjteiges 
sung. bee: Kealitäten: fihreiten: witd. 

Den. 25; April: — 


as 
Kbn. baler. Kreis: und. Stadtgericht Paßau. 
Georgedon Mayer, 
Ditettor und Hoftath 
Edelhart Protololliſt. 








495, Geburts-Trauuage-u. Sterbeserzeiguiß 
er 
Stadt Paßau. 
Dompfarrbegicf, - 





Gebobren:: Den 7. May. Karolina’ Antonia;, 


eheliches · Kind des: Heren Ferdinand Haller. £.. 
b..Lottos:Direftors in. Niro, 233. 
&etraut:: Tliemanb:. 
Geftorben:: Niemand. . 
Gtadtpfarrbezirk.. 
Gebohren: Am: 8. Map: Alara,. Bater; Ig⸗ 


natz Nagl ‚. bürgl.. Bädermeifter. Tiro.. 3 10.. 


Getraut:. Tiemand,. 

'Geftorben:: Am: 5.. Map: Ein. unehelides; 
Madden # s)e J. alt;an,Erftidung Niro, 33 2. 
Junſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Am 6; Map; Eın unehl; Knabe. 

Getraut: Tliemanb,. 

Geftorben:: Ama, May. Anna Sepftieb, ges: 
bohrne: von, Aibling, Elementarlehrers: Gattin: 
Nro: 115 von'hier, 25. Jahre alt,.am nervöfen: 
Entzündungsfieber.. Am 3. Benignus Franzis⸗ 
tus, des Stephan. Öerlsberger, bürgl. Schiff⸗ 
mühlers von hier, ehl; Kind. an Fraifen, 5. Mo⸗ 
nate alt;. | 

SIzfladtpfarebezirk.- 

Gebohren:. Tliiemandı 

Getraut: Niemand: 

© eftorben: Niemand, 


Pa 


B. Der äuffern Kreise Bezirke; 
406.. Bekanntmachung. 

Die allenfalls hierorts noch unbelannten Anz 
teftaterben: oder: Gläubiger der Hier verflorbenen: 
Zimmermanns⸗Wittwe Öenooefa,. eigentlich Eva]; 
Riedf,. geborne Ginadh „. werden: hiemit zur Ans: 
Beinzung und Yusführung ihter etwaigen Anſprüe 
he Binnen: 30: Tagenium: fo’ verlaͤßiger aufgefor= 
dert ,. als nach Verfluß dieſer Friſt die Verlaffene: 
fhaftsmaffe: an die bekannten Teflamentss Erbeitı 
hinausgegeben werden: würde;. 

Den 27. Aptil 1821. 

Kön:. Kreis⸗ und Stadtgericht Straubing:- 
Prach er, Direktor; 
Wiedemann. 
— i — — —ñ— ——s —ñ—— 
407. Ediktal Vorladung. 

Joſeph Ebner Müllersfohn von Wolfersbach⸗ 
mühl, und Gemeiner des a. Chedaur⸗· Legers Re⸗ 
giments [Aaiſer⸗ Franz] wird feit: dem erſten DE 
tober 18 ı 4: vermifts. 

Da nun auf Abſterben der Aeltern die Geſchwi⸗ 
ſterte um gerichtliche Erbſchafts⸗ Berhandlung ba⸗ 
then, dieſelbe an heute vorgenommen‘, und dent 
genannten: Ebner: 300 fl.. borgeſetzt wurden, um: 
deſſen Ausfolglaffung dieGefhwifterte das weitere” 
Anſuchen ſtellten, fo wird gedachter Ebner, oder: 
deffen' allenfallfige Nachkommenſchaft, oder wer 
immer-iegend einen Anſpruch zu haben glaubt ,. hie; 
mit aufgefordert, in Zeit 6: Mionatena dato ſich 
bierorts'zu melden,. und zwar umfo' ſicherer, als: 
nach Berjtuß diefer Friſt der Abweſende als verſchol⸗ 
len erklärt , unddas: Bermögen:gegen Caution anı 
die Unverwandten-ausgefolgt werden wird.. 

Am. ı,. Map 182 1.- —— 

Königlipes, Landgericht: Regen;. 
Zottmann, Landr.. 











4oB: Amortiſotions⸗ Dekret;. 

Die im nachſtehenden Vetzeichniße befhriebes: 

nen: Staats: Obligationen -und-die darauf bezüge 

lien Cessioas - Dosumente find zu Berlujt: 
gegangen, * 5 




































Nro. Datum Eapitale: 
des Kata⸗ Uefpeünglicger|| Urfprüngliher ber 
flers Debitor, Seeditor. Obligationen || Zinefuf, 
alter | neuer Tag | Mon, 
ae 2299|) Untertanen || *5 Ott. 1789| Sa ı226 
7524114 * des Thacfren Dec. 17291 382 226 
14383011 Baieriſche TihenBilegge.]| *? Jan. 173441 S=& Ilıaog 
7% 3884 Landfgoft || ., . .&i 4! Zuni |ı734| = 300 
richts Oſterho | | Era 
943904 25! Tioo. 1734 RR 752 
> 4187 9 ilı735] 385 6 
698 ariFüe end: 24 Aug. lızsöf 4 12972213 
& 1796. Untert 
3 2) neu» Anlchens, 
— — 24Uug. |ı799l 4 68754 
Steueraulehen 
— i dal Saͤmmtliche Un 
N mm ⸗ 
—— ——— tertdanen ) 24) Aug. [1796 4 13371 8 
' 1796. lintertba:]| richts Reisbach. 
‚ nen = Anlchene. 
43711648 Baleriſche Land — ———— ı6| Dee. 172805 nachher ger 
t ä Unterthauen, 2 ıja 
991359 31) Dec. 17331 Detto, || ger) — 
386 38 20) Aug. 172 urfprüung: 200| — 
ih 5, jegt 
2 178 
439, 4664 9, Mai |ı740 5 naberl| 400 — 
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\gierung des Unterdoyau $ 
‘mer 1321. an Anton Demont, und von dieſem 





Bemertlungen. 






, Stefe Capitalien ind von untertha⸗ 
nen des ebemaligen Yfeguerichrs DOfterbofer 
noch erfolgter Genehmigung der tönigl. Meaies 
rung des Umterdonaufreifes vom Io. Jannen 
1821. am 29. bdedfelben Monate an Bnronm 
Demont, und von diefem unterm 23. Febr 


Nıs21. au den Großhändler Moriz Mandl über 


tragen worden. 


Diefe Sapitalien find von den genannten 
Untertbanen, und zwar Nro. 1. und 2. unterm 
io. März, Niro. 3 aber am 27. Märy ızz1 

Juad erfolgter DERESNIgER der fönigl. Res 
reifes vom 10. dns 


jem 3. April 1821. an den Großhändler Moris 
Mind! in Münden abgetreten werden, 


Die nebengenannten Unterthanen baben 
aut eingebolter Genehmiaung der königl. Mer 
'erung des Unterdonaufreifes vom 10 
ner 1821, diefe Gayitalien untern 30. Dee, 
v 3 an Anton Demont, und dieier an Dem 
‚biefiaen Großbändler Moriz Märdl abgetreten. 

Nebenſtehendes Capital tft unterm 30, 
April 178”: an Let. Baprbammer Finial. Lands 
rihter, und von diefem am 19. Mai 1818 an 
den biefigen Großhändler Meoriz Mäudl ze: 
Dirt worden. 

Diefes Sapital ging am ı. Dec. 1757 
laut vorliegender Seflion von dem —5 
Belizer Johann Philipp mu an Jgnaz von 
Klert, von ben Klerriiben S en am 30. DIE 
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Auf Imploration des dermafigen C — 
derſelben, des hieſigen Groſ haͤndlers Moriz Mand 
werden nun die Beſitzer dieſer Urkunden hiemit 
aufgefordert, dieſelben in Zeit fehs Monaten 
a dato hierorts torzu egen, außerdeſſen fie für 
kraftlos erklärt würden. 
Am 20, April 1821. 
Koͤn. 5, Kreis: und Stadtgeriht München. 
Graf 0. Rechberg Direktor. 
Maͤrkl. 


409. Befanntmadung. 

Nah reHtskräftigem Gant » Erfenntuife wird 
das füammtlihe Anweſen des Jofeph Lachermaier 
Wirths zu Gofiersdorf im Orte felbjt am 22, k. 
M. Map öffentlih gegen baare Bezahlung an 
den Meiftbiethenden verjteigert werden, 

Diefes Anwefen befteht: 

Zu Dorf 

‚a. in den ganz gezimmerten Wirthshauſe, mit 
einen Ze ſhindeldach, werunter fihdie Stallung, 
der Seller, und Brunnen befindet. 

b. dein ganz nezimmertenÖtad! fammt der bar: 
angebauten Wogenjhupfe, wobei die Gaftjtals 


lung ıft, 
Zu Felde. 

1. ber Hausgarten mit Obftbäumen zu a 
Tagwerf, 

3.4 ı/a Tagwerf Ueder, 

3. 2 Tagwerk Wiefen, 

4. ı 1/4 Taqwert bodenzinfige Gründe, 

Das Wohnhaus ſammt den Grunden ift zum 
hiefig £, Rentamte erbreihtsweis gruudbar, und ru: 
ben folgende Abgaben darauf: 


Stift 27 fil. — ke. — dl. 
Grunbdfteuer Be27 — 
Scharwerkgeld 2:30 2 —⸗ 
Gewerbjteuer bi— —⸗- 


Nebft dem Taferneeht ijt hiebep auch bie 
Mezgerei betrieben worden, und werden diefe 
beiden Gewerbs » Konzeffionen wieder verliehen 
werden. 

Die näheren Bebdingniffe werden beider Ver: 
fteigerung jelbjt bekannt gemagt werden. «+ 

Die Kaufsanbothe werden am befagten Tage 
Morgens g Uhr bis Jlahmittags 4 Uhr an,encin: 


> 
N 2 
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men, und ſich die Senehmigung der Anebitorfgeft 
vorbehalten. 

Die Kaufsliebhaber haben ſich üuber Vermö 
gen, Auffuhrung und Militaärpflicht gehörig aus: 
zuweifen. Am 29, April 1821. 

Königl. Land: und Gautgericht Mitterfels. 
Maier, Landrichter, 


410. Verfchollenpeite:-Erflärung. 

Georg Peiltofer vonGalding, im Jahre 518 12 
Gofdat beim tonigl, baier, 4tenLinien-Infanterie⸗ 
Regiment, hat ſich ohngeachtet der unterm 24. Jan⸗ 
ner d. J. in vffentlichen Blättern erlaſſenen Auffor- 
derung bei der unterzeineten Schösde nicht ges ' 
meldet. 

Derfelbe wird hiemit nach Inhalt jener Auffo⸗ 
derung für verfhollen erflärt, und fein hinterlaffes 
nes Dermögen an die Erben gegen Caution hinaus: 
gegeben, 

Den 7. Mop 1821. 

Koͤnigliches Langericht Staubing. 
Auguſt v. Binzenti, Landr. 
411. Ausſchreibung. 

Kaſpar Trauner von Judenhof d. G. ein Bauer 
58 J . a. mittlerer Statur, mit einem kahlen Kopf, 
im Angeſicht braun, mit ſtarklem ſchwarzen Bart 
und foldyen krauſen Haaren, der fhen 7 Jahr 
lang an Wahnſinn leidet, und befiändig mit fi 
ſpricht, iſt ſchon feit dem letzten Donnerstag den 3. 
dieß vom Haufe entfernt, ohne daß die einigen 
wiffen, wohin er ift? 

Er wurde zu Bruneggim k. Candgerichte Wolf: 
fein von ihnengefragt, daß er dafelbjt gefehen 
murde, aber ohne zu wiſſen, —— er ſich bege⸗ 
ben habe? 

Er trägt auffec einem blauen Leibl, und alt 
ſchwarzen Hoſe lediglich nichts, 

Man erſucht die k. Landgerichte, dieſem ver: 
rückten Mann nachforſhen, und bei Entdedung 
desſelben, ihm auf eine ſchickliche Weife hieher 
überliefern zu Jajjeı , außer dieſem aber von feis 
nem allenfalls traurigen Ende jpleunige vu. st 
bieher zu ertheilen, 

Dem #. Mai sei. 

Konigliches Laudgericht Grafenau, 

Sqhneid, Landruhtec. 


412. Bekanntmachung. 

Nachdem die diesfeitige öffentlihe Vorladuug 
vom 20, Dezember o, J. fruchtlos war, fo wird 
biemit Jakob Muhr, Bauersfohn von Lindenau, 
dem Geſetze und der Androhung gemäß für todt er⸗ 
klart, und fein Vermögen fo fort unter die be» 
kannten Erben gegen gehörige Gicherheitsteiftung 
vertheilt. 

Den 3, Mai ı3rı. 

Koͤnigliches Laudtgericht Viechtach. 
Ritter 0. Kammerloher, Landr. 
413. Bekanntmacung. 

Auf Requiſition des k. Landgerichts Mitter⸗ 
fels dom 23. Januar d. J. muß das geſammte 
Anweſen des Joſeph Pumer, Soldners zu Utten- 
dorf dem öffentlihen Verkaufe unterworfen werden. 

Diefes Anweſen beſteht aus den gezimmers 
ten Wohn⸗, und Dekonomie-Gebäuden, aus ı/a 
Tagwerk Garten, bepfäufig aus 19 Tagwert 
Geld» 31/4 Tagwerk Wies- dann z ı/4 Tag: 
werf Holz » Gründen, 

Dasfelbe ijt zur Guts⸗Hertſchaft Eteinburg 
erbrechtsgrund⸗ und gerichtsbar, und liegt ım Bes 
zirke des £, Landgerihtes und Rentamtes Mike 
terfels, | 

Zur Berfieigerung diefes Anweſens wird 
Dienstag der 29. Map diefes Jahres fefigefest, 
on weldem Tage dos Gteigerungs » Frototoll , 
im Drte Uttendorf felbft, von fruh 8 Uhr bis 
Abends 5 Uhr offen gelafien, und zugleih im 
Eingange die auf dem Anweſen ruhenden Laften, 
und die allgemeinen Kaufs » Bgganzniße enthals 
ten wird. 

Auswärtige Känfer haben fih über Bermö: 
gen und Aufführung legal aus;umeifen, 

Am 30. April 1821. 

Trepberrl. von Berchem'ſches Patrimonial: 
Beriht Steinburg, k. Laudgerichtes 
Mitterfels. 

Eeninger, PBarrimonialrihter. 


414. Bekanntmachung. 
Auf Undringen eines Glaubigers wird das 
Joſerh Tlewfjendorfijte Anmefen zu Shalding, 
morauf bisher die Büder- Melber-und de Mul: 
fesÖereiptigteit, leztere bloß zur Hausnothdurft 








206 


wısgeübt wurde ‚im Wege der Hilfs. Bolffirefuug 
auf Samstag ben 9. Juny öffentlih an den 
Meifibiethenden verkauft. 
Dasjelbe beficht : 
ı. in einem halb gemauerfen Wohnhaus, 
2. in einem Gtadl, ſammt darunter gebauter 
Kuh:und Schweinſtallung, 
3. in dem Hausgarten mit Obſtbaumen unge 
fahr 3/4 Tagwerf groß. 

Kaufeluftige, welhe ſih über guten Leu— 
mund, und Zahlungsfähigkeit ausweijen konnen, 
werden auf obigen Tag nah den Drt Schalding 
vorgeladen, wo ihnen au zugleid) die darauf bes 
ruhenden Laſten befannt werden, 

Den 4. Ypril 1821. 
Königlies Laudgericht Vilshofen, 
Dr. Buginger, Landr, 





C. Nihtämelihe Artikel, 
415. Empfehlung. 

Ich gebe mir die Ehre, hierdurch anzufünbigen, 
daß ich vor kurzem die Königlihe Bleijtift Manu⸗ 
factut in Hafnerszell, mit allen Maſchinerien, Vor⸗ 
rühtungen , und betrachtlichen Waaren: Borräthen 
kauftich an mich gebracht, und mit Bewilligung der 
Koniglichen Regierung des Regentreijes hierher 
transferict habe, welche idy mit allen erfocderlichen 
Kenntniffen und Mitteln ausüben werde. 

Ad) empfehle mid allen Königligen Civil: und 
Militärs Behörden, Aunjts und Schreibmaterialien; 
Handlungen ergebenft. 

Ich hoffe jeden verehrten Abnehmer dur) gute 
Waare und tillige Preife zufrieden zu ftellen, 

Regensburg am +0, Mao 182 1. 

Johann Jakob Rehbach, 
Kaufmann und Manufalturiji 
in der untern Bachgaſſe 
Lit. B Too. z$. 


4:6. Berichtigung 
Ja Neo, XVIIL des Intel. Blatts Seite 
184 Zeile 2, oben, muß jtatt Futthuber, Fru h⸗ 
ftor fer gelefen werden. 


417. Preife der Victualien und anderer Artikel in der Kreisbauptſtadt Paßau. 
| N Brod- m. Meblſatz vom ı' 16. bis 22. May ıgar. 
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Intelligenz 


Unterdbonat: Kreiſes. 
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Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koniglichen Kreioſtellen. 





421, 
An fänmtlihe Polizepbehörden des Kreiſes. 
Das Domizil der Vaganten Kinder betr, 
Im Namen Eeiner Majefiät tes Königs. 


Sämmtlihen Polizei Behörden des Kreifes 
wird nagfiehende, mittels allerhochſter Entſchlie⸗ 
ßung vom 5, dieß allergnadigſt anher mitge— 
theilte, an die f, Regierung des Obermain » 
Kreiſes erlaſſene Beſtimmung im Betreff des 
Domizils der Vaganten Kinder jur geeigneten 
Darnachachtung in vorfommenden Hälkn anmit 
befannt gegeben, 


„Auf die berichtliche Anfcage vom 135, d. 
oM.u. Is. welhe Gemeinde zur Aufnahme der 
nNinder verbunden ift, deren Eltern von Jugend 


„auf ein beiumziehendes Leben geführt, und, 


„Nirgendwo ein Heimathrect weder erjefjen, noch 
„ſouſt erworben haben , wenn jene Kinder felbft 
„bey dem Herumziehen gebohren wurden , und 
„die Öcmeinden, in deren Bezirk die Rieden 





Paßau, Dienstag den 22, May 1b21. 


XXI, 


„ 


Blatt 








„kunft vorfiel, nur aus, Mitleid den Aufent— 
„balt der Mutter für die Zeit ihrer Entbins 
„dung geftatten ? 


„wird zur Entfchliefung eröffnet, daß ders 
„gleichen Kinder nach den beſtehenden Berordnuns 
„gen ihre Heimath in dem Geburtsorte ihres Was 
„ters — und wenn fie auferehelich gezeugt worz 
„den find, in dem Geburtsorte ihrer Mutter 
„zu fuhen haben, und in den Det ihrer eigenen 
„zufälligen Geburt nur als dann erjt hingemwies 
„fen werden dürfen, wenn im erjien Falle der 
„Öeburtsort des Baters , und im zweiten Fal— 
„te der Geburtsort der Mutter durchaus nicht 
„Auszumitteln iji.“* 


Paßau am ı2. Mai 1824. 
Königl, Regierung des Unterdomau: Kreifes, 
Kammer des Innern, 


Gebr, o. Schleich, Peäfident, 
Ehe. d. Andrian, Direktor, 


Etbge. 


422, 
Fortſetzung der E. £. öfterreichifchen Pa= 
tents wegen des italieniſchen Staats⸗ 
ſchuld. 
eh * 

Von der aus der Anſtalt des vormaligen Monte 
des Konigreiches Italieg herrührenden Schuld. 
V. In Abſicht auf die fortdauernden Jah— 
restenten, welche bercits auf dem Monte des er» 
loſchenen Königreſches Italien eingeſchrieben mas 
gen, und deren Befciedizung von Uns zu überneh— 
menijt, findet eine Fefondere Prüfung ihrer Zus 
läßigfeit, da ihre Liquidität feineın Zweifel uns 
terliegt, nicht ſtatt: es find nurdie Ruckſtande der 

Renten gehörig auszumitteln, 

VI. Der Gefammtbetrag diefer rüdjtändigen 
Renten wird als ein Kapital angefehen,, und nad 
dein Berhältniße von Fünf zu Hundert in eine fort⸗ 
währende Rente umgejtaltet, welche in der neuen 
Schuldurkunde der urfprünglih auf dem vormals 
Italieniſchen Monte verfiherten ZJahresrente zus 
gefhlagen wird, um daraus eine einzige Rente 

"auf den Monte des Lombardifh » Benetianifchen 
Königreiches zu bilden, ohne deren Beftandtheile, 
nämlid die Hauptforderung und die rüdjtändigen 
Renten s Gebühren, zu bezeichnen, 

VI. Benn die Schuld nihtin einer fortdaus 
ernden Jahresrente, fondern in einem auf den dor⸗ 
mals Jtalienifhen Monte haftenden, nit zurüd» 


zehlbaren fruchtbringenden Kapitale beftehet , wird, 


ebenfalls feine weitere Prüfung der Zuläßigfeit und 
Richtigkeit der Kapitalsforderung fiattfinden, ſon⸗ 
dern nur der Yusjtand an den Nutzungen außges 
mittelt. 

Aus bem Betrage der Kapitalsforderung und 
jenen der ausfländigen Nutungen wird eine nad 
dem Berhältnifevon Fünf zu Hundert entfallende 
fortwährende Jahresrente gebildet, und auf den 
neuen Monte übertragen. 

VIII: Sobald die noch im Zuge befindlichen 
Rerhandlungen ber hohen Mähtezur Bollziehung 
der in Abfiht aufdie Schuld des vormals Jtalienis 
ſchen Monte geſchloſſenen Becträge vollendet find, 
werden die dießfalligen Glaubiger zur Unmeldung 
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ihrer Forderungen beſonders votgeladen werden⸗ 
Bis dahin hat die Liquidirungs-Kommiſſion ſich auf 
die Prüfung und Liquidirung der Forderungen, 
welche aus den Rückſtanden der Adminiſtration des 
erlofchenen Königreiges Italien abgeleitet und an: 
gemeldet worden, zu befhäftigen, 


U. Titel. 


Bon den Zahlungsrückſtaäͤnden der Adminification 
des erloſchenen Königreiches Italien. 

IX. Ungeachtet über die Zuweiſung der von 
der Zentral » Beswaltung des ehemaligen Königs- 
reiches Italien hinterlaffenen Zahlungsrüd.iände 
an die theilnehmenden hohen Mähte , die Ders 
handlungen erjt eingeleitet werden fonnten , fo 
iſt es doch Unfer Wunſch, diejenigen Berpflihtuns 
gen, welche fih auf Unfere eigenen Unterthanen 
beziehen, nach Maßgabe der Uns zu Gebothe 
ftependen Mittel gleich jetzt zu erfüllen, und die 
Bollziehungderfelben zu beſchleunigen. Wir fine 
den demnach zu verfügen, daß, ohne Nachtheil 
der Rechte der auswärtigen Gläubiger, vor der 
Band und bisaufweitere Beftimmung nur die Une 
terthanen Unferes Kaiferreihes , welche zu erweifen 


im Gtande find, daß fie gegen bie Zentral» Admie 


nifteation der erlufihenen Regierung ſchon vor dem 
20. April 1814 rechtsgiltige Gfaubiger gewor—⸗ 


den find, ihre Horderungen bey der Liquidirungse 


Kommiffion bis Ende des Monats Juni ı yrı Anz 
zumelden, befugt und hiemit aufgefoudert werbden.- 
Nah Verlauf diefer Friſt werden keine Anmeldun- 
gen mehr zngelaffen, 

X. Von der Nothwendigkeit diefer Anmeldung 
find auch jene Gläubiger nit ausgenommen, wels 
de ihre Sorderung entweder bereits bei den Italie⸗ 
nifhen Zentral » Adminiftcationen, oder bei, was 
immer für einer K. K. Behörde gemeldet, und al— 
lenfalls auch ſchon die Liquidicung derfelben erhals 
fen haben. Zudiefem Ende werden fie ihre beige: 
brachten Urkunden von der Behörde , die es betrifft, 
zurüd erbitfen,, deren Erfolglaffung ohne Verzoͤge⸗ 
zung ſtatt Anden wird, 

XI. Die Zuläßigkeit zur Anmeldung und Siquie 


dirung der Horderungen an die Central» Adininis 


flrationen des erlofhenen Kdnigreihes Italien iſt 


nur auf ſolche befhränft, melde bie erlofihene Res 
gierung durch ihre Zentral » Abminiftrafionen wirk⸗ 
lid kontrahirt, auf fih genommen , und nicht aus» 
gefölofien hat. 

Es werden.baher als unzuläßig angefehen : 

a. jene Forderungen, welde binnen der burdy 
die Geſetze und Forderungen der vorigen Regierung 
sorgefchriebenen präflufiven Friften nicht angemel» 
det worden, und folglich nad eben diefen Ge- 
fegen erloſchen find; 


b. alle jesie Forderungen, melde von der 


votigen Regierung in Folge eigener Erklärungen 
und Defrete nicht übernommen, und nit als 
eine Schuld des erlofgenen Königeeihes aner- 
E nnt wurden, 

XII. Sorderungen, welche von der erloſche⸗ 
nen Regierung vermöge eingegangener Traltate haͤt⸗ 
ten übernommen werden follen, und ſolche, wels 
de aus politifhen Gründen von der genannten 
Regierung gegen ihre eigenen Grundſatze ausge 
ſchloſſen wurden, folde endlich, zu deren Bes 
friedigung befondere Gründe vorhanden find, kon⸗ 
nen, wenn fie aud nad den Geſetzen der vos 
rigen Regierung als erlofhen anzufehen find, 
angemeldet werden. Ueber ihre Zuläßigfeit zur 
Liquidirung und Befriedigung muf aber von ber 
Liquidirungs « Commiffion im geeigneten Wege 
Unfre Eutſchließung angefuht und abgewartet 
werden, melde überhaupt für jede Ausnabıne 
von den Bejtimmungen des Artilels XI. noth» 
wendig iſt. 

AXIII. In der Regel werden auch jene For: 
derungen nicht zugelaffen, melde, obſchon ſie 
nah der abiinitrativen Berfaffung des erlofihes 
nen Königceihes don einem Miniſterium oder eis 
ner Zentralbehörde eingegangen wurden, doch 
bloß auf einen Dienft oder cin Werk Beziehung 
hatten, welhes auf einen bejtimmten Det oder 
auf einen Bezirk fi befpränfte, der zwar zu 
dem Non geeihe Italien gehörte, aber nun aufe 
ferhalb Unjerer Staaten gelegen iſt. 

Nur in Folge einer ausdrüdlihen von Uns 
getrojjenen Berjugung kann von dieſer Beſtim⸗ 
mung ene Ausnahme jtatt finden. 

AIV. Die Anmeldungen fur Militäcleijtuns 


gen, in fo ferne fie, aus einem Geſetze oder ei- 
ner befonderen Unordnung bergeleitet, einen 
Redtstitel der Gemeinden zu Gerderungen an den 
beftandenen Zentral-Adminiftrationen begründen, 
müffen von ben Gemeinden felbftund nit von den 
Jndividuen, welde die Leiftung vollbtachten, ges 
madjt werden; da die Individuen ihre Anfpgüs 
he gegen die Gemeinde, der die Leijiung aufer⸗ 
legt worden ift, geltend zu maden haben, 

XV, Die Gläubiger haben das Recht auf 
Zinſen von ihrer als liquid anerfannten Kapitals: 
forderung fur die Zeit ihrer Nihtbefriedigang bis 
zu der im $. XVI. beftimmten Zeitfriſt, in nach⸗ 
ftehenden Fallen: 

1. Wenn und in foferne verfragsmäßig eim 
beftimmter Zinfengenuß bedungen wurde, 

2. Wenn die Forderung aus dem Verfufte 
einer Sache entftand, melde ihree Natur und 
Eigenfhaft nah fruhtbringend gemwefen wäre, 
Die bloß zeitlihe Entziehung einer folhen Gar 
de, da hierdurch nicht die Gubjtanz, fondern 
nur der Fruchtgenuß verloren wurde, giebt keir 
nen Anfpruh auf Zinfen, fondern. nur auf den 
Erfolg des entgangenen Fruchtgenußes und fon- 
jligen Schadens, 

3. Wenn zur Abftattung einer liquiden For— 
derung ein bejtimmter Zablungstag feilgefegt 
murde, 

In Abſicht auf die Ausmaß der Zinfen wer: 
den die vertragsmäfig eingegangenen Berpfiidhs 
tungen erfüllt, in deren Ermanglung aber die 
Gejege der erlofhenen Regierung angewendet 
werden, ‘ 

XVI. Die in den bezeihneten Fällen ges 
bübeenden Zinfen werden won dem Zeitpuntte, 
als fie rechtmaͤßig gebuhren, bis zum ı. Tovems 
bee 1820 berechnet, der fih darjiellende Be: 
trag der als liquid anerkannten Aapitalsfordes 
Et izugeſchla zen, und die vanze Summe nach dein 
DVerhaltniffe von 5 zu 100 in eine fortwährens 
de Rente ungejtaltet. 

XVli. Die Renten, melde in Folge ber 
Liquidirung der aus den Zahlungrrüdjiänden der 
vormals Jtalienifihen Staatsberwaltung entjies 
henden Forderungen auf dem Monte des Ko.n: 
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bardiſch ⸗ Venetianiſchen Königreichs eingeſchrieben 
werden, laufen ohne Rückſicht auf die Zeit, in 
mwelder die Liquidirung oder Einfhreibung erfol⸗ 
gen wird, vom 1. Tlovember 1820, und wers 
den von diefem Zeitpuntte an baar ausbezahlt 
werden. (Hortfegung folgt.) 


423, 
Das Berfahren in Adminiſtrativer Yus 
ftiz = Gegenfländen betreffend, 

Im Nomen Seiver Majeſtät des Königs. 
Zur Berihtigung der unterm 21. Marz h. 

3. erlaffenen und ın das Sireis » ntelligenzs 
Blatt Stud XIV, aufgenommenen Ausfchreis 
burg über die allechörhfte Verordnung ddo. 17. 
Febr. d. J. Regg. und allgemeines ntellis 
genz-Blatt Stuck %.) in dem bezeichneten Bes 
treffe, wird hiemit angefugt, daß die Inſtan— 
„sen Regulirung nur für Gegenſtande der Ude 
"minijtrativ Juſtiz, keineswegs aber für 
reine Civilrehtsangelegenheiten anzuwenden fep. 

Bafiau am ı2. Map 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes. 
Kammer des Innern, 
Schr. d. Schleich, Präfident. 
Frhr. v. Andrian, Direltor, 
Sehe. v. Imdof. 








324. 
Im Namen Seiner INajeftät — Koͤnigs. 

Den ſammtlichen Unterbehörden des Unterdo⸗ 
maus fireifeswird hiermit auf den Grund einer an⸗ 
ber erfolgten allerhöchſten Entſchließung vom 29. 
April zu erkennen gegeben: daß zur Aufnahme 
in die foetlaufenden allgemeinen Ber- 
börs- Protokolle nur diejenigen Redtshändel ſich 
eignen, welche fogleid auf das Anbringen der 
Partheyen ohne alle prozeſſualiſche Weiterung 
geſchlichtet werden. 

Was aber die übrigen Rechtsſtreite betrifft, 
fo follen zwar amd diefe in Gemäßheit des Ges 
feyes vom a2. Julius 1819 in dee Regel mit 
Umgehung des fhriftlihen Verfahrens zum Pres 
totolle inftruiet werden. Wenn aber bei denfel- 

‚ben ber Bergleihsverfuh mißlingt, und daher 
die zur Unterjtügung der Klage fo wie die vom 


dem Beklagten vorgebrachfen Umflände aufgenoms 
men werden mußen, fo find dergleihen Verhand⸗ 
Iingen nit in das fortlaufende allzemeine Vers 
börs = Protokoll einzuiragen, jendern für jedem 
Keyptsfall ijt ein gejonderter Alt anzulegen, das 
mit ım Laufe des Prozeßes bep den zu tteffenden 
richterlichen Verfügungen, bey Alten : Jnfpettios 
nen, bey der zum Beyuſe der Uppeilation noth⸗ 
wendigen Einfendung der Alten an das Dberges 
gericht und dergleihen Leine Unordnungen und 
Zogerungen veranlapt werden, 
Straubing "den 14. Map ıge21. 
Königl. Baier, Appellationsgericht des Un⸗ 


terdonau: Kreifes. 
Sehr. v. Branca, Präfident, 
. Sighardt, Sekretät. 
425. 
Dienſtes-ſo andere Kreisnachrichten. 


1. 


Unterm 12. d. M. wurde der Schulprodiſor 
Johann Baptiſt Schiller zu Auerbach L. G. Dege 
gendorf in gleicher Eigenſchaft an die Schule zu 
Bogen L. ©, Mitterfels verfegt , an deſſen hier— 
durch erledigte Stelle als Schulprovifor zu Auer« 
bach der Schulgehülfe Georg Bahmaier zu Res 
gen befördert, die hierdutch erledigte Stelle eines 
Schulgehulfen zu Regen dem S hulgehulfen Jo⸗ 
ſeph Puhlmaier zu Winzer L. G. Vilshofen ver⸗ 
liehen, nnd als Schulgehulfe nah Winzer, der 
Schuldienſtes-Esſpeltant Lorenz a er von Lal⸗ 
ling ernannt, 

2, 

Ebenfalls unterm 12.d. M. wurde der Schuls 
bienftes » Esjpettant Joſeph Rojenländer von 
Gepersthal zum Gehulfen an der Schule zu Maſ- 
fing 2. 6. Eggenfelden ernannt, 











Intelligenzweſen 
A. der Kreishpaupt » Stadt. 


426, VWerfteigerumg. 
Dienstag den aa Map a: Jahres unb 


bie folgenden Tage wird jedesmal don o bis 
2 Ube Dors und Mahmittags oon a bis 5 Uhr 
der Rudiaf des verjlorbenen Herren geifllihen 
Ratbs, Dekans und Pfarrers zu Aichbrey Pal. 
Landgerichts Sinbach am Inn, Mathaä Gerbar- 
Dinger, in dem Dechantshofe alldort gegen qleich 
baare Bezahlung in Aonvent.=Munge öfentlih 
werjleigest werden. 
Derfelbe beſteht 
an Realitäten 

1] in einem Holzgrunde vom mehreren Tags 

werten, 

2) in einem Stabl und 

3) der dabep bejindlihen Wiefe zu Erfah , 

an Mobıliarfbaft 
in gemödhnliger Hauseinrihtung an Kaſten, Betr 
fen, Spiegeln , Stoduhren, Tiſchen und Gefs 
feln, dann Bildern, Zinn. Porzellan, Aupfer 
und irdenem Gejhirre , dann in Kleidung und 
. Wäfde, 
an Silber 


in Kaffe, und Milchgeſchire, Eßig ⸗ und Debl» 

ouffatt , Xemleuhtern, Putzſcheeten, und Toſſen, 

Zuckerbüchſe, Borleglöffel, Ef. und Kaffelörfel, 

darın Mefferbefteden, Weiters in. Büchern, 
_ Paus: und Baumannsfahrniffen, Wagen, Splits 

ten u. d. gh., 

an Vieh . 

in Säaafen, Rüben, Gtieren , Ochſen, Käls 

been, Pferden, Schweinen und in verjhiedenem 

Grberoieh . 

on Getreid 

in mehreren Shäffeln Waiten,, Korn, Haber 

und Gerſte. 

- Kaufsliebhaber werden hiezu an obigen Tas 

gen eingeladen mit der Beinerkung, daß man 

nach veejteigertee Mobiliaeihaft zue Berfleiges 

rung bee Kealitäten jhreiten wird, 

Den 25. Uptil 1821. 


Ä Das 
Köu. baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georg don Mayer, 
Direkter und Hoftath. 
Edelhatt, Protokolliſt. 











427. Geburts.Trauungs:u. Ster beverzeichniß 
d 
Stadt Baßan, 


— — 





Demofacrbezäiek, 
: Gebshren:Den 14, Mapy. Alara Sophia Ma— 
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ia, ehefihes Kind des Heren Albert Karl Phi- 
fipp Stobäus; f. b. Rehnungs » Revifors in 
Neo. 206. 

Getraut: Den ı7. May. Hr. Albert Ludwig 
Keaft von Elmepjingen, k. b. Kceisforftoffizie 
ant, in Neo. 44. mit5cäufein Matgaretha Mars 
tin,t. b. Oberforjtcathes» und Kreisforſt » Re 
ferenten Tochter. Tleo, ı0, 

Gejtorben: Den 17. May, Joſeph Sqhneider, 

- Gädelträgerefnabe am Nervenfieber, 4 3j4 
Jahr alt, in Tico, 100. 


Stabdtpfarrbezirk, 


Gebohren: 
Sinab. 

Getraut: Tliemand, 

Geftorben: Anıa2. May. Katharina Alten» 
eder, Pfeundnerinn im St. Johannis⸗Spital an 
Bruſtwaſſerſucht 5b Jahre alt. 


Am 12. May. Ein unehliher 


Innfladtpfarrbezirk. 


Gebobren: Am 13. May. Maria Äorona, 
des Franz Schreiber, Maucers von hier Tico, 
2; ehel. Kind; am ı7. Franziska, des Ge- 
org Samberger, Maueres v. hier Uro. 114 
ebel. Kind. 

Getraut: Niemand, ‘ 

Gejtorben: Niemand. 


Syftadtpfarrbezirk, 


Gebohren: Tliemand, 

Getraut: Tliemand, 

Geſtorben: Den 13. May. Zofeph, eheliher 
Sohn des Joſeph Böfhel Hausbefigers, 4 Mo⸗ 
nat 3 Wochen und z Tage alt an Gcdärmbrand 
Neo, 6. 





B, Der äuſſern Kreis Bezirke, 


4-8,. Bekauntmachung. et 
Auf Andeingen mehrerer Gläubiger wird das 
Anweſen des Häuolers Paul Dregsler zu Straß. 
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riechen in vimexecutionis dem bffentligen Ber- 
kaufe salva ratifictione untergeftellt, Das» 
felbe befteht in einem Wohnhaufe, dann 1jztl 
Beachfeld und ıJa Tagıverk Aderland im Moos. 
Zus Verſteigerung an den Meiftbiethenden ift 
Mittwod der 30. Map beftimmt. Kaufslufti- 
ge werden biemit eingeladen, ihre Ungebothe am 
befagten Tage bey der abgeordnefen Landgerichts. 
fommiffion in loco Gtraßlichen von Morgens 9 
Uhr bis 12 Uhr zu Protokoll zu geben. 


Den 12. Map 1821. 
Königliches Landgerigt Straubing. 


vd. Bincenti, Lande, 











429. Bekanntmachung. 


Im Mangel anderer Objekte wird zur Bezah⸗ 
lung erefutio'reifer Horderungen das im Markte 
Hoftirchen befindlihe Wohnhaus des Meygers Jos 
ſeph Ruder fommenden , 

Mittwoh den 13. $unp J. J. 
öffentlich an den Meijibiethenden im Drte Hoflir: 
hen Vormittags g Uhr verfleigert. 

Kaufsliebhaber werden daher auf ben obigen 
Tag biemit mit dern Anhange eingeladen, daf ins 
zwifd,en das befragliche Wohnhaus beliebig bes 
fihtiget , und am Berfieigerungstag die nähern 
Kaufsbedingnife befannt gemaht werden. 

Den 4. April 1821. 


Königlihes Landgericht Vilshofen, 
| Dr. Buchinger, Landr, 
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430. Bekanntmachung. 


Der unterfertigte Magiſtrat gedenket zwey 
taugliche Subjefte, als einen Kupferſchmied, und 
einen Buchbinder anher aufzunehmen. 

Diejenigen alfo, welche eine folye Aufnahms⸗ 
und Unterkunft wunſchen, dann fid) über ihre Ber; 


mögens-Umflände, Conduite, und Bewerbs.$&, 
bigkeit hinlanglich auszumeifen vermögen, mollen 
ſich hierorts melden, 


Den 2. April 1821. 


Magiſtrat der k. b. Graͤnzſtadt Furth, r. 
Landgerichts Kamm, 


Mar d. Sonneburg, 


Bürgermeifter, 


431, Befanntmahung. 


Elifabetha Schiermaier, ledige Taglöhners- 
tochter von Wiehöring und gewefene Haushal⸗ 
terin bei dem zu Tleuötting verfiorbenen Herrn 
Pfarrer Michael Hazet gu Einau f, Landgerichts 
Pfaffenhofen gieng au 29. März d, 3. hier nach 
Errichtung eines geritlidien bereits von den ine ° 
flituieten Erben nad) dem vollen Inhalte aner- 
kannten Teftamentes mit Tod ab, 


Wer daher an ihren Nachlaß aus was im- 
mer für einen Grund einen Anſpruch zu machen 
gedenkt, wird. aufgefordert, foldem in einem 
Termin von 60 Tagen bey hiefiger Behörde um 
fo mehr rechtsgenüglich geltend zu machen, als 
man nad Verlauf desfelben mit der Aushändi- 
gung an die Tejtaments-Erben vorſchteiten wird. 


Den 14. Map ıBeı, 
Koͤnigliches Landgeriht Altdtling. 


Liz. d. Hammerl, Landı. 





432. Amortifationg » Dekret. 


Die im nachſtehenden Verzeichniße beſchriebe— 
nen Staats Obligationen und die darauf bezüge 
ligen Cessions - Documente find zu Verluſt 
gegangen, * * 
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Diere Capitalten im? non den Untertha: 
Inen des ehemaligen Pileanerirs Ofterbofen 
[nad erfolgter Genchmrang der Eöntgl. Nrgie 
rung des Unterdonaufreiied vom Lo. Yanne 











| 1821. am 20. desfelben Monats an Unton 


Demont, und von diefem uuterm 23. Kebr 
1321. au den Großhändler Meziz Mändf uber: 


fragen worden. 


Diefe Capitalien find von dem genannten 
Unterthanen, und zwar Nro. 1. und 2, unterm 
so, März, Nro. 3. aber am 27. März 1821, 
nat erfolgter Genehmigung der fönigl, Mes 
‚gierung des Interdonaufreiies vom To, Ans 
ner 1821. au Unten Demont, und voh dieiem 
am 3. April 1821, an den Groftindler Moris 
Mändlin München abgetreten vwerden. 


Die nebengenannten Untertbanen haben 


flat eingeholter Genehmigung der Eönigl. Me: 


‚aierung des Unterbonaufreifes vom io. Yin 
ner 1821. Diefe Gapitalien unterm 30. Dee, 
v. J. au Anton Demont, und diefer au Den 


— JNhileſſgen Großbänd!er Moriz Maͤndl abaetreten. 


Mebenftchendes Capital ift unterm 30, 
April 1787. an 2er. Baprbanımer Fönigl. Land⸗ 
fichter, und von dieſem am-19. Mai 1818. an 
den bieligen Großhändler Mori; Mändi je: 
dirt worden, 


Diefes Capital 


fna am ı. Dec. 1778. 
lant er Johann Ge 


on von dem damaligen 
Befizer Jobann Philipp Weiß an Ignaz von 
Alert, von den Klerrifhen Erben am 30. Oft, 
1816. an die Freifrau von Duͤrſch, von biefer 
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Auf Imploration des dermnligen Cessionaerg 
derfelben, des hiefigen Öroßhandlers Moriz Mandl, 
werden nun die Befizer deſer Urkunden biemit 
aufgefordert , diefelben im Zeit ſechs Monaten 
a dato hierorts vorzulegen, auferdeifen fie für 
kraftlos ertlart würden. 

Am 20. April 1821. 


Koͤn. b. Kreis⸗ und Stadtgericht München. 
Graf d. Rechberg Direktor. 
Maͤrkl. 





433. Bekanntmachung. 


Auf Requiſition des k. Landgerichts Mitter⸗ 
fels vom 23. Januar d, J. muß das geſammte 
Unmwofen des Joſeph Pumer, Goldners zu Uttef: 
dorf dem öffentlichen Berkaufe unterworfen werden. 

Diejes Ambeſen beiteht aus den gezimmer— 
ten Wohn, und Defonomie-Gebäuden, aus ı/2 
Tagwer? Garten, beyläufi3 aus 19. Tagwerk 
Geld» 3 1/4 Tagwert Wies- dann 5 ı/4 Tag- 
wert Holz : Grunden, 

Dasjelbe it zur Guts-Herrfihaft Steinburg 
erbreihtsgrund » und gerih'sbar, und liegt im Be⸗ 
zirte des f, Landgerichies und Rentamtes Mit⸗ 
terfels, \ 

Zur Verfieigerumg dieſes Anwefens wird 
Dienstag der 29. May diefes Jahres fejtgefezt, 
an weldem Zage- das Gteigerungs » Protokoll , 
im Drte Uttendorf felbjt, vom fruh 8 Uhr bis 
Abends 5 Uhr offen gelaffen, und zujleih im 
Eingange die auf dem Anweſen ruhenden Laiten, 
und die allgemeinen faufs » Bedingnige enthal⸗ 
ten wird 

Auswärtige Käufer haben fir über Bermös 
gen und Aufführung legal auszuweifen, 


Um 30. April ıgeı, 
Freyberrl. von Berdyem’fches Patrimonial: 
Gericht Steinburg, k. Landgerichtes 
Mitterfeis. 


Seninger, Patrimmialsigter, 


434. Vorladung. 


Johann , und Mathilde Urban Schleiferskin⸗ 
der von Zittling begaben fi vor 20 Jahren au; 
Ber Landes, vom deren weiterm Schidfale feither 
keine Nachricht mehr cingieng,. ; 


Die noch vorhandenen Geſchwiſterte verlangen 
num die Ausantwortung derfelber Elterngüter, die 


“ auf dern väterlihen Anweſen liegen, 


Dbige zwey Gefhwiflerte Urban, oder ihre 
allenfalljige Zeibeserben, und andere, die hierauf 


. Anfprüdye mahen zu formen glauben, haben fid 


in Zeit 6 Monatem vom heutigen an dieffalls 
bierorts zu melden; außerdeſſen nad diefem Zeit⸗ 
verlaufe die treffenden Erbtheile den Bittjtellern 
gegen Caution ausgefolgt werden, 


Den ı7. April 1821. 
Koͤniglich- Baieriſch⸗Graͤflich von Tauffir: 


chenſches Patrimonialgeriht I. Klaſſe En: 
gelburg. 


Wolf, Gerigtshalter, 





435. Bekanntmachung. 


Ver an die Berlaffenfhaftsmaffe des bier 
verfiorhenen ehemaligen Weingaſtgebs, und quis 
eszirter Burgermeiſters Hrn. Peter Weingärtner 
aus was immer fimeinen Titl eine Forderung zu 
machen gedenkt, wird hiemit aufgefordert, diefelbe 
in 30 Tagen um fo gewifferbei unterzeihneten Öes 
richte anzubringen, als er nach Ablauf diejes Ter⸗ 
mins nicht weiter damit gehört wurde, 


Den 27. Upril 1321. 
Koͤn. Kreis: und Stadtgerigt Straubing. 
Pracher, Direlter, i 


Wiedemanm 


* 


436. Citalio ediatalis. 


Au der Konkursſache des biefigen Bür— 
gers und Getreidhändlers Johann Reiſiu— 
ger werden auf: den Grund eiues vorlies 
geuden Erkenntnißes hiemit folgende Edikts- 
täge oͤffentlich ausgeſchrieben: 


1. ad producendum et liquidandum 
Mittwoch den 30. May d. Ss. 


_ 2. adexcipiendum Mittwoch den 27, 
Juny d, Rs. 


3, adre- et duplicandum vom 26, 
July bis 37. Auguft d, J. inclus, und 
zwar 


a. Donnerstag den 26. July ad re- 
plicandum, und 


b, Mondtag den 13, Auguft d. Jo. 
ad duplicandum, 


Alle diejenigen, welhe an gedachten 
Keifinger, oder deſſen Eheweib aus irgend 
einem Kechtstitel Anfprühe zu haben glaus 
ben, werden hiemit zur Liquidirung und 
restlichen a derfelben au den 
feſigeſetzten Ediktstägen unter dem Rechts⸗ 
nachtheile der Präklufion ihrer Forderun⸗ 

eu reſpektive der einfclägigen Verband: 
ung mit dem Beifügen vorgeladen, daß 
die Rezeffen kontinurlich abgegeben wer: 
den müfjen. 


Beſchloßen ben 27. April 1821, 


Könige. Baier, Kreis » und Stadtgericht 
Straubing. 


Prayer, Direktor. 


Wiedemann, 














437. Relanntmadhung. 
© a die GSeſqwiſterte des feit dem ruf 


fihen Feldzug dermißten und beym J. Jaͤ⸗ 
gerbataillon eingereibten Soldaten Philipp‘ 
Lukas, ledigen Bauersjohn am Knabengut 
zu Eggen d. ©. um Ausfolglaffung feines 
älterlihen Wermdgens pr, ı50 fl. das Ans 
fuhen geftellt haben, indem derſelbe bis— 
ber nie etwas von fich hören ließ, fo wird 
Philipp Lukas biemit aufgefordert, binnem, 
6 Mionaten von feinem Leben uud Auf: 
euthalt anber Machricht zu geben, indens 
nah Ablauf des feftgefenten Termins fein 
Vermögen an deſſen Gefchwifterte gegen, 
Kaution verabfolgt werden würde, 


Den 4. April 1821. 
Königlihes Laudgeriht Altdtting. 
Liz. v. Hammecl, Laudr. 





C. Nichtamtliche Artikel, 


438. Empfehlung, 


Ich gebe mir die Ehre, hierdurch anzufündigen, 
daß ich dor kurzem die Königlihe Bleijtift Manus 
factur in Hafnerszell, mit allen Maſchinerien, Bo 
richtungen , und beträchtlichen Waaren:Borräthen 
tauflich an mich gebracht, und mit Bewilligung der 
Koniglichen Regierung des Regenkreiſes hierher 
transferiet habe, weldye ich mit allen erforderlichen 
Kenntniffen und Mitteln ausüben werde, 

Ich empfehle mid allen Königlichen Eivil- und 
Militär-Behörden, Kunft und ScHreibmaterialien- 
Handlungen ergebenjt. : 

Ich hoffe jeden verehrten Abnehmer durch gute 
MWaare und billige Preiſe zufrieden zu fielen. ; 


Regensburg am 10. Map. 1321, 


Johann Jakob Rehbach, 
Kaufmann und Manufakturiſt 
in der untern Bachgaſſe 
Lit. B To. 76. 
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Paßau, Dienstag den 29. May ıBaı, 





Bekanntmachungen und Berfügungen 
der koͤniglichen Kreisftellen, 





443. 
Die Konkursprüfung zur Erlangung allgemeiner 
Stipendien betreffend. 


Im Namen Seiner Mlajeftät des Königs. 


Die Konkursprüfung zue Erlangung allge» 
meiner, Stipendien für die zur Univerjität übers 
tretenden Gomnaſien « Schüler wird für die Gtus 
bien ; u. in Bafau und Straubing 

den 2. Junius 

feſtgeſetzt; eilig der Lokal » und Familien» 
ftipendien aber nach der Bejtimmung des be- 
reits im verfloffenen Jahre befannt gemachten 
alleryönften Restriptes vom =. Map mieder: 
boft, daß es für die Kompetenten um ſolche Eti- 
penbien genüge , wenn fie fih über über Ta- 
leute, Fleiß, Fortgang und Gitten lediglich 
durch legale Zeugniſſe, und wenn ſie ſich an 
einem Gpmnafium, oder einer Studienſchule 
befinden , zugleich duch) Vorlegung ihrer Cenſu— 
ren, dann über ihre befonderen Anſpruchstitel 
durch bie erforderlihen Belege ausweiſen. 





Zugleich wird auch noch aus den frühern als 
lerhochſten Verordnungen wiederholt, daß die- 
jenigen Studierenden , welde für die Erlangung 
allgemeiner Stipendien zu konkurriten wimſchen, 
ihre Bittfchriften bep den einfhlägigen Rektoras 
ten mit den erforderlihen Belegen unverzüglich 
eingureihen haben, um fo gemwiffer, als auf 
fpäter einfommende Borftellungen feine Rüdfiht 
genommen werden kann. 

Alle Etudierende , welche fi bereits in dem 
Bezuge eines allgemeine Stipendiums, oder eis 
nee Unterjtügung .befinden, haben die afademis 
fhen Zeugniffe ihres Fleißes und Wohlverhaltens 
nebjt einer Erklärung über die Fortfegung ihrer 
Studien , zugleid mit ihrem Bittgefuhe um den 
Fortgenuß der Stipendien einzureihen, ohne 
welchen legterer nit flatt finden wird, 

Paßau om 16. Mai 1821. 


Königl. Regierung des Unterbonan. Kreifes, 
-" Kammer des Innern. 
Sche, mu &sle ih, Praͤſdent. 

Direfter. 


wre 


"ihr: ». Andeian, 


" @rdger, 


’ 
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En 444. 
An fänmentlihe AKonskeiptions » Behörden bes 
Kreiſes. 
Die Militärpflihtigkeit der Eleven im militaͤriſch 
topographifgen Bureau betreffend. 


Sl Namen Seiner Majeftät des Königs. . 


In Folge eines allechöhften Reskriptes vom 
29. März praf. 2. v. M. haben Seine Eon. 
Majeftät allergnädigft gu beſchließen geruhet , 
daß, nahdem weder den von der unmittelbaren 
Steuer » Äatafter »s Kommiffion verwendeten Ge— 
ometern und Geodeten, in fo ferne fie nit als 
wiffenfhäftlid) gebildete Afpiranten zum Staats» 
dienjie auf die Anwendung des Art. 58. des 
Konſkriptions-Geſetzes Anſpruch machen können, 
noch den Eleven im Hadetenkorps die Begünſti— 
gung der vorläufigen Befrepung von der Eins 
reihung zufömmt, hierauf auf gleide Weiſe auch 
die Eleven des genannten Bureau - als ſolche — 
keinen Anfpru haben, fondern lediglich nach ber 
allerhochſten Entjhliefung vom aa, April 1813 
„Mititärpflihtigkeit der Kadeten betr, ,, behans 
delt werden ſollen. 

Hienach haben ſich die Konsteiptions » Behör« 
den des Unterdonau Kreiſes genaueſt zu achten. 

Paßau am 19. Map —821. 


Koöͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


Feht. vo. Schleich, Präfident. 
Erhr. dv. Andrian, Ditektor. 
Gehe, o. Imhof 





445. 
An ſammentliche Kdnigl. Rentämter bes Kreiſes. 





Die Steuerrechnungs⸗ Belegevon ıg20/R.. betr. 


Im Namen Seiner Maj-ded Königs. 2c. 
Bis Ende bes Monats Juli I. J. erwartet 


man von ben k. allgemeinen Rentämtern fol- 
gende Steuerreßnungsbelege von 1820 [21., 
bejtehend in 

a. dem Geunds und Haus » Regifter, 

a, dem Gewerbe und 

3, dem Dominitalfteuer » Regifler, und 

4. dem Verzeichniſſe der Zugviehfteuer. 

Bis Mitte des Monats Augufts find auch die 
Familienfteuer » Heberegifter oder Zu und Ab⸗ 


"gangs » DBerzeihniffe und die Berzeihniffe der 


der unzureihenb dotieten Geifilihkeit zu leiftenden 
Steuer: Borfhüffe einzureihen, alles bey Vers 
meidung eines Strafwartbotens. 

Zu diefem Behufe wird mar alle auf Steuee: 
Zu s Fund Abgänge bezügigen Berichte rechtzeitig 
erledigen Taffen. - 

Die Steuerumfhreibebüdher find in Beziehung 
auf die materiellen Veränderungen mit End des 
Monats July abzufhliegen , um ſich der Ueber» 
einftimmung mit den Öteuerregiflern überzeugen 
zu Lönnen ‚und was die Monate Auguſt und Gep- 
tember betrift; fo find zwar die perfonctien Bers 
änderungen nod ‚pro 1820/21. einzutragen, 
die materiellen aber dem Jahre 1821/22. vors 
zubehalten. 

Paßau den 22. Map 1821. 


Königl. Regierung des Unterdonau- 
Kreifed Kammer der Finanzen. 


Schr. von Schleich, Präfident. 
Haubenfhmied, Direktor. 


Zwerger, 


— — — — ——— — — 


446. 
An ſammtliche k. allyemeine Rentaͤmter des 
Unter» Donau Keiſes. 


Bapier » Anfhaffung zu den Umfhreibbügern br. 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des Königs. 


Bon dem k. Staatsminiſterium dee Finau— 


— 


zen iſt unter dem 7. d. M. verordnet worden, 
daß denk. Rentbeamten die Anſchaffung des Bar 
piers zu den Steuec-Umſchreibbüchern um fo 
mehe zu überfragen fey ‚als ihnen duch) die Vers 
ordnung vom 1, Aug. 1818. die Hälfte der Um⸗ 
fhreibgebühren überlaffen worden ift, 

Indem man nun biefee Anordnung hiermit 
Holge leiftet, fotftwartet man, daf immerhin 


Qualität und Yormat des Papiers brauhbar er⸗ 


halten, mithin der Kolonnenbau gedrudt und 
die Größe genau bey 20 Zoll baierifhee Maas 
in der Höhe und 26 Zollin dee Breite des auf: 
gefhlagenen Bogens erhalten werde, Man wird 
fi bey Amtevifitafionen der genauen Befolgung 
verfihern , und diejenigen Gteuer » Umf&reibbüs 
dee unfehlbar umarbeiten laffen, welche nidt 
entſprechen follten. 
Bafau am 18. Map 1821. 


Königl. Regierung des Unterdonau⸗ 
Kreifes, Kammer der Finanzen. 


Sehr. von SHLeih, Präfident, 
& Hauben ſchmied, Direktor, 


Zwerger, ” 





447. 

Für fämmentlihe k. Land» und Gutsherrliche 
Gerichte, Magiftcate und Ruralverwaltungen, 
dann fur ſaͤmmtl. Unterthanen, die Staats 
Papiere au porteur betreffend, 


Am -Namen Sr. Majeftätdes Königs. 


Die & Kreisregierung hat Veranlaſſung ger 
funden, im Allgemeinen auf den Mißbrauch 
ber Staatspapiere au porteur, mamentlic die 
Landesanlehens » Dbligatioi:.n umd Lotterie » Ans 
leyensloofe aufınerffam zu mahen, um dadurch 
die Privaten ſowohl als die Verwaltungen der 
Gemeinden und Stiftungen voe Bejhädigung zu 

"waren, welde bdenfelben durch den Mißbrauch 
der erwähnten Papiere zu unerlaubten Geſchäͤf⸗ 
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ten, insbeſondere in Zeiten, wo dieſelben einen 
böhern Curs erhalten oder wo auf Lotterieloofe 
Gemwinnfte anfallen zugehen förmten, 

Als vorzüglih zmweddienlih wird angeordnef, 
daf die Nliederfuratelsbehörden bep der jährlichen 
Borlage der magiſtrat. Eommunaf - Stiftungs⸗ 
rechnungzen, fo wie bey der Reviſion der Rech⸗ 
nungen der Ruralgemeinden die Vorlage der 
Driginal » Staatsobligationen au porteur ecfors 
dern, um ſich beſtimmt von dee Exiſtenz genann⸗ 
ter Papiere zu überzeugen. 

Gleichzeitig wird den Verwaltungs; Behörden 
jede willführlihe und eigenmädtige Dispofition 
und insbefondere jede Gattung von Veräußerung 
erwähnter Papiere ohne vorläufig eÖenehmigung der 
dorgeſetzten respeltiven Enratels, Behörden bey 
Bermeidung fhwerer Verantwortung und Gelbft- 
baftung, dann bes zu leiftenden Erſatzes aller 
hie durch veranlaßten Schäden ausdrüdlih un. 
terfagt. 

Paßau am 16. Map 1821. 


Königl. Regierung des Unterdonau- 
Kreifes, Kammer des Innern. 


Gehr. oon Schleich, Präfident 
Grhr. von Undrian, Direktor, 


Shöller. 
| ; 
448. 
Un ſammtliche Polizeie Behörden des Sireifes. 
Behandlung des Bettler» und Vagantenweſen 
betreffend. 


Im Namen Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Da man aus den periodiſchen Nadhreifungen 
8: den Stand der offentlichen und Brivatfiher- 
it mehsfältig die Erfahrung gefhöpft hat, daß 
night allentpalben mit gleicher Genauigkeit und 
Streuge die über das Bettler: und Baganten- 
weſen beftehenden allerhochſten Vorſchriften be— 
obachtet werden, fo hat man zur Erzielung eis 
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ner genauen Einhaltung bderfelben, und einer 
richtigern Ueberſicht der deffallfigen Anzeigen be— 
ſchloſſen, ſammtlichen Polizei: Behörden despal 
nadfolgende Normen zu geben, 


In Beziehung auf die Aufnahme der ein- 


gefgobenen, Bettler und Baganten in die des- 
fallfige Ueberfiht sub Nro. I. bei den periobis 
fden Sigerheitsnahweifungen werden fammtlis 
hen Behörden die in der desfallfigen Ausſchrei— 
bung vom 14. Jänner 1818. gegebenen auß- 
führlihen Beftimmungen in Erinnerung gebracht, 
gemäß welchen diejenigen eingefhobenen Indi— 
viduen, welche dem reife angehören, nur von 
ihrer Domizilss Behörde, diejenigen, die aber 
blos duch den reis geliefert werden, ven den: 
jenigen Behörden in Vortrag gebracht werden 
durfen, welche felbe über die Landes; oder 


Kreis granze fHafft. 


In der oben erwähnten vierieljahrigen Ueber: 
fiht ‚find? sub Nro. Il, bei den behandelten 
Bettlern und Baganterr unter die Aufgegriffenen 
nur folhe Individuen aufzunehmen, welche ſich 

‚ einer Uebertretung der allerhöchſten Verord— 
nung vom 28. Tovember 1816, fihuldig ge- 
macht haben, und folglih wirklich als Bettler 
und Landjteeiher erfheinen. Jene Perjonen, 
die von der Gend’armerie, PolizeisSoldaten und 
Gerihtsdiener blos wegen mangelnden Auswei— 
fen, oder wegen folden Polizeivergehen, die 
auf obige Verordnung feinen Bezug haben, ans 


gehalten und den Polizei-Behörden eingeliefert - 
wurden, desgleihen Individuen, die ztvar we: - 


gen angeblichen Bettel aufgegriffen, deren Schuld: 
fofigfeit fid aber bei der Unterfuhung zeigte, 
find in der gedachten Ueberſüiht nicht einzujteilen. 

Damit jedoch die hiedur.h zwifhen dem Raps 
port Ber Gend armerie und den bemerkten Ueber» 
fihten der Polizei» Behörden entjtehende a 
ren; binlänglıh erläutert werde; fo muß im 
lesteren am Shluge uberhaupt die Zahl ſol— 
der Jndividuen unter Allegierung der Verhand⸗ 
fungs: Brotofells*angefunrt werden, 


— 


III. 

Alle Polizei: Behörden, welchen die Abwand⸗ 
lung der Bettler oder Landſtreicher obliegt, ha— 
ben fih in Anwendung der gefeglihen Stra— 
fen pünftlih nad „den Beſtimmungen der be: 
rührt allerhöthiten Verordnung von ıBı6, 
Artitel 21 —9, einfhliefig zu achten. Jede 
willtührlihe Abweihung wi unnachſichtlich mit 
den darin bemerkten Gtrafen geahndet ; daher 
liegt den Polizei-Behörden ob, nicht nur jede 
folde Verhandlung ohne Ausnahme in das ge: 
wöhnlide Polizeiſtraf⸗ Brotofoll aufzunehmen, 
fondern aud darin, wo von dem Marimum der 
gefeglihen Strafe innerhalb den geſetzlich ver- 
ftuttetem Spielraum abgewichen wird, die ent: 
fheidenden. Motive beizufügen. 

Aus bdiefer Beflimmung folgt von felbjt, 
daß ausländifhe Bettler und Baganten, welde 
an der Öränze ergriffen werden, nicht, wie bis: 
bee öfters verweislih gefhehen iſt, ohne mwei- 
ters auf dem fürzeften Wege wieder über die 
Gränge zu verfihieben ſeyen, fondern vor die 
Behörde gebracht und gejezlih behandelt wer: 
ben müffen, 

- IV, » 


% Wenn ausnahnsweife wegen zufälliger Un: 
bäufung von Urrejtanten, und dadurd entſto— 
bendem Margel am Raum; die gefezlihe Ar⸗ 
rejtjtrafe niht angewendet werden könnte, fo 
ift hieruber der. genaueſte Nachweis in dem Po: 
Iızei:Berhandlungs: Protokoll zu machen. Die: 
fee Nachweis 5 





A) die Anzahl; der Arreſtanten, welhe das 
Polizeiarreſt⸗Lokale faht, und 
b) die Zahl der gerade an diefem Tage ba: 
ein befindlihen Verhafteten mit Anfuh— 
run; des Geſſhlechhtes enthalten, 
Uebrigens dürfen und mäffen, in Ermang: 
fung eines anderen Auskunſtsmittels, Bettler 
und Landjtreiher, We Trennung dee Gefihleh: 
ter votausgejeyt, allerdings mit anderen Poli— 
zei: Uebertcetern in einem Gefängniffe detimirf 
werden. Auh iſt zu deren Aufbewahrung. die 


2 


Eiſenfrohnfeſte, wenn darin noch Raum IE u 


den feyn follte, ohne Anjtand zu benützen, im 
Galle die Poligeigefängniffe » volftändig beſetzt 


d. 
v. 


In der Regel haben die Polizei-Behörden 
darauf zu beſtehen, daß ihnen die aufgegriffe— 
nen Bettler und Baganten duch die Gend’ar- 
ınerie eingeliefert werden. Tlur, wo dieſes ohne 
Bernahläßigung der übrigen Dienftesleijtungen 
nicht möglih iſt, darf der patrouillirende Gen: 
d'arme den aufgegeiffenen Bettler dem nächſten 
Gemeinde: Borjteher zur Verfugung des weite: 
ren Treaneportes übergeben, wovon aber nad- 
her das Amt in Kenntniß zu ſetzen iſt. In 
folgen Zällen ift es fodann Pflicht des Ge: 


meinde:Borftehers für fihere Lieferung des ihm _ 


übergebenen Indididuums durch einen verläßi: 
gen Landiwehrmann zu forgen, 

Sollte der auf folde Weiſe transportirte 
Bagant vor feiner Einfieferung bei der Poli: 
zei-Behorde entjpringen, fo muß der franspor: 
tirende Landwehrmann feinen Weg dennod fort: 
fegen, und den ihm begegneten Borfall der bes 
treffenden Polizei Behorde ohne geringjie Jo: 
gerung anzeigen, welche fodann unverzüglich zu 
unterfuchen hat, ob und in wie ferne fih Trans: 
portant eine Vernachlaßigung zu Schulden kon: 
men lieg, in welchem Falle eine angemefjene 
Geld = oder Gefängnifftrafe gegen felben zu 
verhängen ift. Ale Verhandlungen der Art find 
ebenfaus in das Polizeiprotofoll aufzunehmen, 

Vi | 


Damit fih die unterzeihnete Stelle von der 
richtigen Einhaltung diefer Vorfhriften überzeu: 
gen fann, ijt in jedem QDuartale den periodi: 
fyen Siherheitsnahweifungen uber die behan: 
beiten Bettler und „Boganten ein Ertract aus 
den Boligewerhandlungs: Prototoll in extensor 
beizufugen, " 

Die intorperieten Mlayirirate und Patrimo: 
nialgerichte haben hinfihhh der ihnen zujtehen- 
ben Behandlung gemeinee Bettler [mit Aus: 
nahme der Landfieciher, welche nur allein von 
ben fonigl, Landgecichten abzumandeln find) dieje 
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Ertracte mit ihren Special:Anzeigen den fön’gl. 
Zandgerichten zu übergeben, weldye jelbe mit ih— 
ven Quartals: Berihten anher vorzule zen haben. 

Sammtliche intorporiete Magiftrate und Pa-- 
feimonialgerichte werden anmit aufgefozdert,binnen 

drei Monaten 
für hinlängliche geräumige Poli;eiarrejtorte in ig» 
ren’ Bezirken Sorge zu fragen, and nah Verflug 
diefer Zeit eine genaue Befihreibung der entwe- 
der fhon beftehenden, oder nun ausgemittelten 
Lokalitaten dem einfhlägigen Qandgerichte zu über- 
geben, welches diefe‘ Anzeigen zu fammeln, nö: 
thigen Falls duch Abordnung eigener Beten beis 
zutreiben, und nad DBerlauf 
von vier Monaten 

vom Heutigen an bei eigener Verantwottlichkeit 
anher einzufenden hat. 

VIII. 

Schlüßlich werden ſammtliche Polizei:-Behörs 
den im Allgemeinen, und die Amtsvborſtande ins⸗ 
bejondere für die pünktlihe und buchſtäbliche Volle 
ziehung der allerhöchſten Verordnung vom 2%, 
Nov, 186. ſtrenge verantivortlih gemacht, und 
man erwartet von ihrem Pflihtgefühl, daß fie mit 
mehr Thätigkeit und Umſicht, als die bisherige 
Erfahrung zeigte, dem noch fehr frequenten Uebel 
des Bettels und der Landſtreicherei mit den bins 
eeihend wirtſamen geſetzlichen Mitteln begegnen 
werden. F 
Pajau am 16, Mai 1821. 

Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes, 
Kammer des nneru, 
Bechh. v. Schleich, Präfident, 
Freih. v. Andrian, Direktor, 
Freih. v. Imhof. 








449. Bekanutmachung. 


Un ſaͤmmtliche konigl. Bataillons: und Dibiſtons⸗ 
Commando's der Landwehr des Unterdo⸗ 


nau-Kreiſes. 


Nachdem von Seite des K. K. Defter. Hofes 
die Erklarung abgegeben worden iſt, daß alle die« 
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jenigen Individuen, welde zur dortigen Landwehr 
und zu den Referven pflihtig find, im Halle der 
ihnen bewilligten Auswanderung nad den Königf. 
Staaten eine Rebimirungs » Tape nicht zu entrich⸗ 
ten haben; fo haben Ge. Königlide Majeftät 
vermöge allerhödfter unterm 5. v. M. an die 
fammtlihen Königl. Kreis» Regierungen erlaffes 
nen Entfhliefung befohlen, daß auf gleiche Weife 
auch von den nad) den K. K. Deiter. Landen mit 
obrigkeitliher Genehmigung ausmwandernden les 
gions» und landwehrpflichtigen Baiern keine Re— 
luitionsgebühr mehr erhoben werde, 

Welches auf allerhöhftes Armee-Minifterials 
Refcript vom 28. dv. und Ober: Commando » rs 
dre vom ı0. I. M. fänmtlihen Königl. Batail: 
lons» und Divifions » Commando’s der Landwehr 
des Unterbonausfceifes zur Wiffenfhaft und eins 
fHlägigen Darnachachtung hiemit eröffnet wird, 

Regensburg den 17: Mai 1821. 


. Vom 
Königl, Kreis : Commando des Unterdo— 
nauı » Kreifes, 
Graf vo, Edart, General; 
Lieutenant, 








450, 
Dienfles: fo andere Kreisnachrichten. 


1. 

Unterm 14. d. M, geruhten Se, königl. Ma: 
jeflät den bei dem Lönigl. Landgerihte Mitters 
fels funetionirenden Actuar von Kaſtner dieſer 
Bunction wieder zu entheben, 

2. 6— 

Unterm 19. d. M. geruhten Se, königl, Mas 

jeftät zum Actuar des Landgerichts Vilshofen den 


Rechtspraktilanten Mathias Prandtner zu er 
nennen ; 


3. 
ben I]. Affeffor bei dem Landgerichte Deg- 
- ‚gendorf Jakob Goratroi, wegen’ zerrütteten Ge: 
fundheitsumfländen in temporäre Quiescenz zu 
verjeßen; 


4 " 
in beffen Stelle ben Uctuar Franz Tad. Höf 
zu Deggendorf vorrücken zu laffen; 


5 
die Function eines Actuars daſelbſt dem quies⸗ 
eirenden Polizei. Dffiziantea Simon Fritz zu über: 
tragen, 


6. 
zum II. Aſſeſſor bei dem Landgericht. Eggen: 
felden den Actuar des Landgeriht Pfarrkirchen 
Michael Chriſtel zu berufen ; 


7. 

den dermaligen Aktuar bei dem Landgericht 
Paßau Joſeph v. Frohn in gleiher Eigenschaft 
nad Pfarrfichen zu verfegen ; 


8. 

an beffen Stelle aber den bisher bei den Land: 
geriihte Vilshofen functionirenden Doctor Georg 
Arbinger, zum Actuar bei dem Landgerihte Paßau 
zu ernennen, 

9 

Unterm 23. d. M. murde der zu Kellberg, 
Landgerihts Pafiau, erfedigte Schuldienſt von 
der kon. ;l. Kreiſsregierunz tem Mathias Zellner, 
Lehrer zu Zeitlamn, Landgerichts Eggenfelden, 
überiragen, 

10 

Gleichzeitig wurde dee Shulprovifor, und der: 
mal Ehulgehülfe zu Fürſtenzell, Landgerichts 
Orieebah), Zaver Hetſchel, zum Lehrer in Zeit— 
larn ernannt, 

ı1, 

Unterm 26. d. M. wurde dem Doktor ber 
Medicin Markus Fehlner zu Münden, von ber 
fönigl, Kreiscegierung die medicinifhe Prafis zu 
Dingolfing geftattet, 

. 12; 

Schon unterm 23. März 5. J. aber murde 
der Tandärztlihe Candidat Baptiſt Gtedner von 
der Eönigl. Kceisregierung zum Landarzt für dem 
Dileitt Shwarzah, konigl. Landgerichts Mit: 
terfels, mit dem Wohnfize zu Bozen ernannt, 


Sutelligengwefen 
| A. ber Kreishaupt » Stadt. 
Ası, Geburts. Trauungssu, Sterbeverzeihniß 


der 


Stadt Paßan, 





Dompfaerrbezicf, 

Gebohren. Den ıg. May. Franz Sales ehel. 
Kind des Georg Kainz Mauercsgefellen von der 
Grepung in Tiro. 196. 

Getraut: Den 24. Map. Here Mathäus Fin 
bürgl Handelsmann von Linz mit der Jungfer 
Katharina Pummerer bürgl. Handelsmannes 
Tochter dahıer Nro. 165. 

Geftorben: Demaa. Map, Karl Ludwig uns 


ehel. finab 4 und ı/a Wochen alt an der 
Auszebrung. 
Stadtpfarrbezirk 

Gebohren: Um 18. Map. Ein umehlihes 
Maͤdchen. 

Setraut: Den 23. May. Thomas Knollmül⸗ 
ler, bürgerl. Schuhmachermeiſter, von Unterha: 
ſelbach gebürtig, mit Katharina Schuhlader, 
von Deggendorf gebürtig, 

Gejtorben: Den ı7. May, Georg, ein unehe: 
liher Knabe, 8 Tage alt, am Brand, 


Innftadtpfarebezirk, 

Gebohren: Amız. Mai. Franciska, des Ge: 
org Samberger Maurers von hier ehel, erzeug⸗ 
tes Aind. Den 23. Map. Jofeph, ein un: 
ebel, Kind, 

Getraut: Niemand, 

Geftorben: Leopold Philipp, Aufwaͤrter im Ir⸗ 
senhaufe, 43 Jahre alt an Abzehrung, Den 
20. Map. Philipp Mayer, ehemal.fürfibifhöfl. 
Carabinier 67 Jahre alt an Ab zehenng. 

Il zſtadtofacrbezirt. 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Niemand. 

Geftorben: Tliemand, 


B. Der Auffern. Kreis. Bezirke. 
453. Bekannmachung. 


Donnerstag den‘ 7. Yung Vormitkags zwi⸗ 
fen 9, und 12 Uhrwird zu Eitterhofen das An: . 
mwefen des Müllers Franz Lallinger dafelbft am 
den Meiftbiethenden vorbehaftlih derGenehmigung 
verkauft. Das Anwefen bejteht 

ı. aus bem eingädigen'von Holz aufgebauten 
Wohnhauſe nebjt der Mühle mit a Gängen an der 
Eittad; 

a. aus einem gemauerten Pferbflall‘, und 
einem von Holz darangebauten Kühjtall , nebjt Sta⸗ 
del, und einer Schupfez 

3. aus einem hinter dem Stadel fich befindli: 
chen 1/3 Tagwerk großen Ader mit einem Heirfen 
Gärten; | 

4. aus 26 Tagwerf Aecker, und 

5. aus ı 1/4 Tagwert Wieſen. 

Kaufsluftige werden eingeladen, am bezeich⸗ 
neten Tage in Eitterhofen in dem Stadler ſchen 
Wirthshauſe ſich einzufinden, wo die Kaufsbe: 
dingnifie zu vernehmen find. 

Zuglei werden alle diejenigen, welhe an 
den Müller Lallingerifhen Eheleuten eine Bors 
derung zu machen, und fie nod nit eingeflagt 
haben, aufgefordert, bis zum 7. Jung ihre Horst 
derungen bei dem untergeihneten Geruchte um f6 
mehr anzumelden, als bey einew wirklich zu Stan: 
de kommenden Berkaufe der allenfallfige Kauf: 
fHillings-Ueberfhuß nah) Abzug der bereits eins 
gellagten, und liquidirten Schulden den Lallin⸗ 
gerifhen Eheleuten hinausgegeben werden wird. 

Den 16. Map 1821. 

Königlihes Laudgeriht Straubing. 

—— 0. Binzenti, Landr. 








453. Amortiſations-Dekret. 


Die im nochſtehenden Verzeichniße beſchriebe⸗ 
nen Staats Obligationen und die darauf bezüg- 
fihen Cessions - Documente find zu Vetluſt 
gegangen, ” 
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Balerlſche Land: Saͤmmt liche ln: 
ſchaft wegen de 
altern Land⸗ An⸗ 


tertbanen Ges 
ridits Landau, 
12] Febr, |}ı 
Diejelbe wegen ö er 
des 1796. Unter: 
thanenanleben?. 
Baierifche Land:|| Unterthauen de 
fait wegen des Hoſmarl Har- 
dad und Schoͤn⸗ 


19Sept. 1796 


1796. Untertha⸗ 
nen⸗Aulehens. 


Baieriſche Land⸗ 
ſchaft wegen de 
älteren Landan⸗ 


Graf Fugger zu 24 Sept. 1721 


Graf Georg und 
Heinrich von Or: 


u —— 


Datum | Sapitale: 
be . | 
Obligationen Zinsfuß. 








Betrag 





Tag Don. | Yabı 
— — * 
aber am 20. Jaͤuner 1817. an den dhieſigen 
Großhändler Moriz Maͤndl über. 


1270) —!) Diefe Capitalien find von den Untertba 

6 nen nach erfolgter —— — der drigl 

564| — Ifegierung des Unterdouautreifee vom 19. Alu 

2531| — | ner 1821, am 10 März d. J. an Anton De- 

x Iment, und von dieſem am 3. April d. J. an 

den biefigen Großhändler Moriz Mändi uber: 
laffen worden, 


296| 40; Diefes Capital wurde von diefen "Imer: 
thanen nach erfolgter Senebmigung der tonigl, 
Regierung des Unterdon rufreifes vom 10. Yan: 
ner 1821. unterm 30. Dec 1820 an Aaton 

| Dement, und von diefem am 3. April d. }. 
an den biefigen @roßbändier Moriz Mandl 
abgetreten. 

900) —Dieſes Gapitalmurde am 25. Fot. 1875. auf 
Gmanuel Graf Fuoger zu Binntera liguidiri, 
und von Dieren am 16. Kbr. 818 an Dem bieil: 

| gen Großbändfer Noris Maͤndl abgeireten. 

9| Bebe.|ı606|| 5 mun 4 || 555 417 - MWondem HauntsCapitale der 10,001, ind 

socofl, auf Serra Konrad v. ZTörringe birter: 

faffene Thter erbi®aftiich überseganaen, von 












3.| Juli |j1720 
Dec. |)1730 








23) Dee, |1796 














auf 10,000fl, diefen ao oR.am ı8 Mat 1628. an Geo St arn⸗ 
ausgeflellt , berger,am 17. Yuni 1686 an Adam Äreiberrnv. 
Zingzeit Mis Yuec zedirt worden, und zu Eoige euguip der 
Saclis ee N rat Fugaer DIE NO 

k beftebenden 35 za qgıılafr, —336 gekom⸗ 


men. welche‘. dannlaut Ver leibsvom .M 

1717. an Adam Franz Joi- man. *elir Grafen 
gger, u. am 16. DE, 1755. am ir Mortz 
an; Kav. Graf sur 
7 — au Pau nie und von Ye 

—— „ıgır, an den hieſigen Gtoß⸗ 


bändier Moris Mändel zedirt worden ſind. 





— 
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Auf Imploration des dermaligen Cessionaers 
berfelben, des hiefigen Großhandlers Moriz Mändl, 
werden nun die Befiger diefer Urkunden hiemit 
aufgefordert, diefelben in Zeit fehs Monaten 
a dato Hierorts vorgulegen, auferdejjen fie für 
fraftlog erfläct würden. 

Am 20. April 18321. 
Kön, 5, Kreis⸗ und Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg Dicektor. 
Märkl. 


— — 





454. Bekanutmachung. 


In den Jahren 1728. 1730. 1731. 1796. 


find von den Unterthanen des ehemaligen Pfleg- 
gerihts Zwifel, Weißenjtein und Regen, joge: 
nannte Landanlehen zur vormaligen Landſchaft 
in Baiern ‚gegeben worden. 

Da bie dermaligen Anwefens » Befizer nur 
infoferne auf diefe Capitals: Zufhüffe einen Anz 
ſpruch geltend maden tönnen, wenn fie ſich ges 
nüglid) ausweifen, daß fie diefelben entweder durch 
ausdruflihe Verträge, oder durch Erbfolge erwor: 
ben haben, fe werden alle jene Unterthanen, bie 
auf diefe Art Anfprühe mahen zu können glaus 
ben, und darauf nicht verzihten wollen, faut als 
fergnädigfter Ausfihreibung der Fönigl,; Regierung 
des Unterdanau:Kreifes vom 2. d, M. aufgefor: 
dert, in drei Monaten a dato dief, fid” beim 
Landgericht zu melden, und ihre Anfprüche genüs 
gend auszufuhren, auffer deſſen ein ftillfhweigens 
der Verzicht hierauf angenommen, und mit Cas 
Pital und Zinſen für’ gemeinfane Zwede zu Ges 
meinde⸗ Bedürfniffen verfügt werden würde, * 

Den 20, Mai ıBeı; 

Königlihes Landgericht Regen, 
In Abweſenheit des königl, 
Landrichters 
Lampgrt, Aſſeſſor. 


— G—— 





455. Bekanntmachung. 
Der unterfertigte Magiſtrat gedenket zwey 
taugliche Subjelte, als einen Kupferſchmied, und 
einen Buchbinder anher aufzunehmen, 

Diejenigen alfo, welche eine foldye Aufnahme: 


- 


— 


und Unterkunft wünſchen, dann ſich über ihre Ver— 

mödgens: Umjtande, Eonbuite, und Gemwerbs:Fa- 

higkeit hinlanglich auszuweiſen vermögen , wollen 

fi hierorts melden, 

Den 2. April 1821, ur 

Magiftrat der k. b, Gränzftadt Furth, k. 
Landgerichts Kamm. ü 
Mar vo. Sonneburg, 

Bürgermeijter, 


5-6. Deffentlihe Vorladung. 

Nachdem Jofepp Kurz, Realitäten - Befitger 
zu St. Nitola und Thürnau dief Gerichts, an 
feine hierorts ſich gemeldeten Gläubiger den größten 
Theil feines hierlandiſchen Vermögens abgetreten, 
und hierauf unter denfelben eine gütfihe Nachlaß 
und Fellten : Berhandlung ftatt gefunden hat ; fo 
wird dieß auf Ereditorfchaftlihen Antrag den al- 
lenfalls nod weiter vorhandenen gerihtlih unbe; 
karten Joſeph NKurzifhen Gläubigern mit der 
Aufforderung öffentlid befannt gemacht, die Ans 
meldung ihrer rechtlichen Horderungen dahier bin. 
nen 30 Tagen bei Vermeidung ihres Ausſchluſ— 
fes von der gegenwärtigen Verhandlung zu be; 
werfjtelligen. 

Bafau den ı5. Mai 1821. 

Königl. Baier, Landgericht Pafau. 

Werndl, Landrichter. 
C. Nichtämtliche Artikel, 
457. Porzelain » Berfteigeruma. 

Den 4. Jung 1821 werden zu Paſſau in 
ben Uuersbergifhen Hofe am Parade, Platz vers 
ſchiedene Gattungen bemaltes und weißes Aus» 
ſchuß Porzelain ſowohl Tafel » als Koffeegefihir 
ce von .neuer und alter. Fagon ; einzeln und pat» 
thienweiſe, gegen fogleih baare Bezahlung öfe 
fentlich verjteigert, 

Die Berfleifterung nimmt an dem obenbenann: 
ten Tage frub Morgens g:Ube ihrem Unfang und 
dauert bis,ır. Uber Mittogs, Nachmittags aber 
von 2 bis s Uhr; und wird fo die folgenden Ta: 
ge ununterbrochen damit fortgefohren, wozu Aaufss 
liebhaber höflichſt eingeladen tweı den, 

Könige, Baier. Porzelain » Manufaktur 
Tympbenburg. 
Kopp, Komwiſſaͤr. 








— Br — 






Tariet. 
—* — Beier, 
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herren er 
Ein Grofhenwelen » 


Roggen Ein Gedferlaib » 


nn Ein Zwölferlaib » 
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Doch 
Ein Zt. ansgelaffenesiafgh 
Ein» rohes Unfhlitt . 
Hühner alte das Stud . 
»* junge das Paar , 
— das Stud . . 
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460. Augsburger = Kurs vom |. May Bar 
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46a. 


An ſaͤmmtliche k. Landgerihte, befondere Gtif- 
tungsadminiſtrationen, und Magiſtrate des Uns 
terdonau⸗Kreiſes. 


Den Exigenzetat der Gtiftungssund Kommunal⸗ 
Auratel für das Jahr 1620/2 1 betr. 


Am Namen Geiner Majejtät des Königs. 


In Folge eines allerhochſten Refcriptes vom 
23.0 M. ift die Erigenz der Gtiftungs = und 
Kommunal⸗Kuratel des Unterdonau:Kreifes, für 
das Etatsjahr 1820/21 nah dem fanctionirten 
Erigenzetat auf die Gefammtfumme von 23887 fl. 
43 kr. 2 pf, regulitt, und zugleidy befoplen wors 
den, daß die eigentlihe Exigenz der Kuratel, mit 
Einfluß der Konkutrenz zur Jentral-Stiftungs- 
Kaffe und nach Abzug des Kaffe-Bejlandes vom 
eorigen Etatsjahre 13194120 dann des diefjäh- 
zigen approximatwen Zaranfalles , mit der trefs 
fenden Eumine von 18151 fl. 26 fe, auf den 


Brutto⸗ Ertcag der fammtlipen Stiftungen und 


⁊ 





Kommunen bes Kreiſes mit 3 fl, 18 fr. 3 bl. 
vom Hundert umgelegt, die Erigenz für die vor: 
maligen Difteitts-Adminiftcationen, im Gefanmt: * 
Betrage von e785 fl. 34 ke. aber durh e 
befenders fur jeden Diftrikt zu berehnende Um« 
lage, nad dem BruttosErtrage der Stiftungen 
der vormaligen Adiminiftrations » Difteitte Aamm 
in Viechtach, Deggendorf, Pfarrlichen, Altöts 
ting und Pafau erhoben werden folle, 

Diefes wird hierdurch zur Wiffenfhaft der 
betreffenden Behörden befannt gemacht, und die⸗ 
felben werden zugleid) angewiefen: die hiernach 
bezeihneten Umlagsquoten gehörig zu erheben, 
und ſodann 

binnen 14 Tagen 
ber dieffeitigen Dienſtes-Exigenz-⸗Kaſſe por tor 
frei zujufenden. 


Pafau am ı6. Mai 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonam Kreifes, 
Sammer des Innern, 
Fehr. v. Schle ich, Präfident, 
Schr, v. Andrian, Direktor, 
Gastorius, Selretär, 


. un 
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Yusfhlag 
der Konkurrenz zur Dienftes » Erigenz der Stif⸗ 
tunge:ımd Kommunal-Euratel einfhlüfig der Los 
kallafien des Unterdonau⸗Kreiſes und des Bedarfs 
für die Zentral: Kaffe ad - 
"20937 fe — fi, 
Gefammtbetrag des rentirenden Gtiftungs: Ver. 
 mögens ..» 8532861 fl. 36 kr. 3 pf. 
deſſen roher Ertrag 448996 fl. 56 kr. 3 pf. 
Gefammtbetrag des rentirenden Kommunal: Berz. 
mögens '. » 889242 fl. 44 fr. 3 pf. 


deſſen roher Ertrag 99996 fl. 6 fr. 1 pf. 
Summa . .  ga22ı04 fl. 4ı fi, 2 pf 
» deifenroher Ertrag 548993 fr 3 kr. — pf. 


Hiernach find von 100 fi, des rohen Extra: 
ges in die Konkurrenz-Kaſſe zu liefern 
3 fl; 18 kr. 3 bl. 
Königl. Regierung des Unterdonau:Kreifes, 


Kammer des Innern. 
ehr. von Schleich, Präfident, 
Frht. d. Andrian, Direktor, 
Sartorius, Sekretär, 
| * 
463. | 
Die Rechenſchaft über die einem Gutsherrn zufte- 


bende Verwaltung des Gtiftungs » Bermös 
gens betreffend, 


Sm Namen Sr. Majeftät des Königs: 


Da noch mehrere Gutsherren und Patrimo⸗ 
nial-Stiftungs» Berwaltungen fortfahren, die Jahr 
resrechnungen über das Bermögen derjenigen Stif⸗ 
tungen, worüber die Gutsherren nad) j. 96. des 
ſechſten fonftitutionellen Ediftes die Verwaltung 
unter eigener Haftung führen, ohne Aufforderung 
der Renifionswillen an die hiefige k. Negierungss 


Kammer des Innern, als Oberkuratel einzufene 


den, diefes Verfahren aber dem Sinne ber fe 
eben erwähnten gefeglihen Vorſchrift nicht gemäß 
5: fo findet man fi in Jolge allerhöhjten Re⸗ 


nad „Sa 


fteiptes/oom 6. Juni o. Js. veranlaft,jiemit zur 
Kenntniß der betheiligten Gutsherrenund Bers 
waltungen zu bringen, daß felbe die egelmäfis 
ge Borlage der Jahresrechnungen über lemerfte 
Stiftungen künftig zu een baden dage⸗ 
gen ‚werden diefelben auf die "Berbindlidfeit zus 
gefeglihen Haftung ausdrücklich erinnert, md an⸗ 
gefügt, daß felbe in diefer Hinſicht verfflichtet 
bleiben, die Gtiftungsjahresrehnungen fo oft 
bieher vorzulegen, als man folhes Behufs der 
Nahweifung über die Erhaltung und forgfltige 
Bewitthſchaftung der Fonds für nothreendiz ers 
ahten, und ſolche Vorlage fordern wird, 

Was entgegen die Revijion und Guperrevifion 
über das Bermögen derjenigen Stiftungen betrifft, 
deren Verwaltung den Gemeinden in gutsherzlis . 
den Gerichtsbezirken zuflehet, bleibt die Beſtim⸗ 
mung im $. 205. des Ediltes über die Verfaſ⸗ 
fung und Berwaltung der Gemeinden vom ı ten 
Map 1818. geſetzliche Vorſchrift, wornad fi 
zu, adten iſt. , 


Paßau am 23. May. »grı. 


Königl, Regierung des UnterdonauKreifes. 
Kammer des Innern. 


Schr, v. Säleig, Präfident, 
Schr. ». Andriam, Diceftor, 
. Hehe, 0, Imhof. 





Beftellung eines Anmwaltes für die Stiftungen 
und Aommunen bey bem kön, Landgerichte 
Griesbach betreffend. 

Im Namen Seiner Majeſtät des Könige. 


Nachdem der erfolge Tod des Advokaten Wag: 
ner zu Griesbach eine neuerlihe Beſtellung zur 


Bertretung der: Stiftungen und Communen in 
den Rechtsſtreitigkeiten derſelben bey dem königl. 
Randgerihte Griesbach veranlaffet, fo fand ſich 


die fon, Regierung bes Unterbonau : freifes bes 


mogen, fraglihe Anwaltſchaft dem fönigl. Advo⸗ 
katen Joſeph Reiner im Griesbah zu überfesgen, 
welches zur alljemeinen Nenntmif Hiemit gebracht 
wird, 

- Pafau am 23. Map 1821. 


Königl. Regierung des Unterdonaus 
. Kreifed, Kammer des Innern. 


Sehe. son Schleich, Präfdent, 
Schr. von Audrian, Direttoe. 


Sartorius. 





465. 


Beſchluß des k. £. Öfterreichifchen Pa⸗ 
tents wegen deritalienifehen Staats⸗ 
ſchuld . 


XVIII. Obſchon der Rentengenuß aus dem 
Monte des Lombardiſch⸗Venetianiſchen Konigrei⸗ 
ches in Anſehung der in dem dorhergehenden 17. 
$. begriffenen Gläubiger gleichfdemig dom 1. No⸗ 
dember 4820 beginnt, fo find doch die Verſiche— 
tungssUrfunden [Cartelle] nah Maßgabe der 
fortfheeitenden Liquidirung immer vom erften Tas 
ge desjenigen Monats, in welhem fie ausgefer- 
tigt werden, zu datiren, von welden Tage an 
bie Termine dee palbjährigen defurjioen Renten⸗ 
zahlung anfangen. Der Kentenbetrag, welder 
oom ı. Tlovembar 1320 bis zum Ausjiellungs» 
tage der Schuldürkunden entfällt , wird bep der 
erjten Erhebung * — — befihtget 
werden, 
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1. Tic et. 
Ulgemeine Vorſchrifteun. 


XIX, Die Renten » Infcriptionen auf deu 
Monte des Lombardifh » Benetianifhen fdnig: 
reihes, fo mie die Ausftellung der darüber aus: 
zufertigenden Berfiherungs » Urkunden, werden 
von dee Präfektur des neuen Monte beforgt. 
Diebemerften Urkunden müffen auf einen beftimm: 
ten Eigenthümer lauten, | 

XX. Bon dem in den $$. VL, VII. XVL 
vorgezeihnneten Verfahren bei der Ausfertigung 
der neuen Urkunden findet eine Ausnahme in je- 
nen Fällen jtatt, in welhen aus dem urfprüngs 
lichen Erwerbstitel erhellet, daß dag Eigenthum 
der Renten: nfcription ober des Stamm: Kapitals 
einer Korperſchaft oder moralifhen Perfon, ber 
zeitlihe Fruchtgenuß bavon aber einem Indivbi⸗ 
duum zuftehe, ® 

In diefem Falle muß der Beptrag bes vere 
fallenen Zwiſchengenußes von dem Stamme ger 
trennt , die entfpeehenden Renten befonders eins 
gefhrieben, und darüber auch die Berfiherungss | 
Urkunden abgefondert hinausgegeben werden. 

XXl. Die Berfiherungs - Urkunden, melde 
aus den Horderungen an Zahlungsrüdjtänden der 
Adminijtration des erlofhenen Königreihs Jtalien 
abgeleitet find, werden über feinen geringeren Renz 
tenbetrag als zehen Gulden Konventions » Münze 
ausgejtellt, und fie werden in Fällen der Ucbers 
tragung oder Untertheilung auf feineu geringeren 
als den gedahten Betrag umgefHrieben werden, 
In Anfeyung derjenigen Berfi Jerungs » Urkunden 
aber, welde den ſchon auf den vormals Jtalienis 
ſchen Monte inferibirten Rentengläubigern. neu 
birrausgegeben werden, bat es bey dem von: ber. ' 
erlöjyenen Reg.erung fejlgefegten Minimum zu 
verbleiben. 

XXI, Die Entſchaäͤdigung jener Gläubiger, 
deren als liquid anerfannte Forderung den in dem 
$. XXI. feitgefegten mindeften Betrag nicht er⸗ 
reiht, wird durch Yusftellaug eines auf den fas 
pitals: Betrag dee zugelaffenen Horderung lautene 
den Berſicherungſcheines bewirkt werden, Von ' 


dem darin bezeipneten Kapitals» Betrage find 
zwar ebenfalls fünfprogentige Intereſſen vom ers 
fien November »820. fällig, allein fie werden fo 
lange nicht ausgezahlt, bis nicht die Verſiche⸗ 
tungsfheine (certiticati] in förmlihe Rentur⸗ 
kunden. [cartelli direndita] umgejtaltet werden, 


XXI. Die Berfiherungsfheine [ certifi- 
cati} können auf nachſtehende Urt in Renten— 
Urkunden [cartelli direndita] uingeftaltet wer» 
den, 


s) Eine oder mehrere derſicherte Beträge kön— 
nen mit einem ſchon inferibirten Renten Betrag, 
oder 25 können mehrere verjiherte Bepträge mit⸗ 
einander und zwar jo viele, als zur Bildung, 
der im $,. XXL, beftimmten mindeften oder einer 
Srößeren Rente erforderlich ift, vereiniget werden, 

Diefe Umſtaltung kann aud durch den Ans 
rwaıh® der von dem Hapitale der Verſicherungs⸗ 
ſcheine fällig gewordenen und bep dem Monte 
zusüdgebliebenen Intereſſen bewertjtelliget werden, 
wenn dadurch der Betrag der zur Einſchreibung 
auf den Monte erforderligen geringſten Rente 
erreicht wird. 


3) Endlich jteht es jedem Befizer eines Ver 
fiherungsjgeines feep, den Ubgong auf das Mi⸗ 
nimum der Rente bey der Caſſe des Monte nad 
dein Berhältnige von Hundert Kapital für fünf 
der Rente im Baaren zu ergänzen, 


XXIV. Ben den neuern Renten» Urkunden 
werden für jet und im der Zufunft die Bruch⸗ 
theile an Renten, unter einem Drittheile eines 
Gulden Aonventions: Münze befeitiget werden, 
Zu dieſem Ende wird der erſte Cigenthümer eis 
ner Rentengebühr von der Kaffe bey Erfolgung 
der Semeſttal⸗Rente für den Werth des erlos 
ſchanen Bruchtheiles nach dem Verhaltniße von 
200 zu zz. den entfpregenden Erfaty erhalten, 
Dod wird «6 dem Elgenthumer freyſtehen, den 
Beuchtheil bis auf ein Deittheil eines Konven⸗ 
tions » Gulden dur den baasen Erlag des ent: 


ſprechenden Werthes von 100 zu 5. bey des a 
des Monte zu ergänzen, 


XXV. Die Liquidirungs » Kemmiffion wird 
bey der Prüfung und Liquidirung der angemels ' 
deten Gorberungen die bier vorgezeichneten Grund: 
füge genau befolgen, in welcher Abſicht ihr bie. 
entfprehenden Inſtruktionen zur Nachachtung bes 
seits ertheilt worden find, Ihre Bejglüffe find 
entſcheidend. 


Nur in den Fällen, wo bey der Liquidirung 
eine Forderung nach ihrem Rechtstitel im Allger 
meinen als zuläßig anerfannt wird, über die bey⸗ 
gebraten Beweife der Qualität derjelben aber 
Zweifel und Anftände fih ergeben, darf der 
Weg eines gütlihen Bergfeihes verfuht werden, 
und im Galle ein folder Bergleih nicht zu Stande 
füme, il es den Partheyen unbenommen, gegen 
den Ausfprud; der Liguidirungs» Kommiffion, in 
fo ferne er die Quantität der Forderung betrifft, 


. ben’ ordentliheri Rechtstoeg zu ergreifen, 


XXVI. Ale politifhen und adminiſtrativen 
Behörden Unferes Lombardifch = Benetianifhen Ads 
nigteiches haben jeder Aufforderung der Liquidis 
tungstommiffjon , welche fie in den Angelegen⸗ 
beiten ihres Berufes machen wird, inner ben 
Gränzen ihrer Mirkfamfeit Genüge zu leiſten. 


Gegeben in Unferer Haupt» und Kefidenze 
ſtadt Wien am fteben und ziwanzigften Monats: 
tag August im Eintaufend achthundert und zwon⸗ 
zigften, Unferer Reihe im neun nnd zwanzigften 


Jahre, 


Sean} f 
(L. S.) 


Stanz Graf v. Saurau— 
oberjter Hanzler. 
Peter Graf v. Goeß. 
Nach Sr, K. K. apoſtol. Majeflät 
hochſteigenem Befehl. 
Joh. Freyb. v. Wetzburg. 


— —— — ⸗ —⸗ — — — 


466. 
Dienfles: fo andere Kreisnachrichten. 





1. 

Durch ben Tod des Pfarrers im Atting iſt 
dieſe Pfarrei erlediget worden, 

Dieſelbe liegt in der Didzes Regensburg, 
Wahldekanat Atting, und im £. Landgerichte 
Straubing. 

Gie zählt in einem Umkreife von 5 Stunden 
1212 Geelen, die dazu gehdrige Eyrpofitur Nie⸗ 
dermotzing 544 Geelen und a Schulen, und wird 
ron dem Pfarcer, zwepen Hilfsprieficen und dem 
Erpofitus verfehen. 

Das Einkommen des Pfarrers beläuft ſich 
auf 3591 fl., die Laſten beſtehen 

a. an Ötaatssund anderen Abgoben in 

76 fl. 48 fr. 

b. der Kiche in Utting fommen an Natus 

ealien zu 
" My. 38. 2? ©. Baigen 
⸗ 3» 95 = Gerſten. 

€. dem zeitlichen Expoſitus zu Tliedermoging 
zahrlich 56 fi — kr. 

und 

d. der Unterhalt der @ Hilfspriefter liegt dem 
Pfarrer ob, 

Bittwerber haben ihre Gefurhe immerhalb 4 
Wochen vorſchriftmaßig vorzulegen. 


.. 

Duch Beförderung des Franz Xaver Doblers 
nah Zwiefel, iſt der Schuldienſt von Boheimszwie⸗ 
fel, E. Landgerichts Wolfſtein, zur weitern Ber 
Lihung erlediget worden; deſſen Ertrag, mit 
Einfiplug des Schulgeldes,. na) der duch Res 
sifion berihtigten Zajfion ſih auf 319 fl ag ke. 
beläuft. 

Wiewohl nun einige Indieiduen fih bereits 
um diefen Platz gemeldet haben, ſo will man 
doch auch anderen, denen die nunmehr age; 
fprodpene Erledigung nicht bekannt war, die Be: 
werbung frepjiellen, zu welhem Ende fie ihre 
mit den erforderlihen Zeugniffen belegten Ges 

3 . 


n — — 
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ſache bep der konigl. Regietung binnen 4 Wa, 
den einzureihen haben. 
> . 

Unterm 11. d. M. geruhten Eeine König: 
liche Mojeftät dem Frühptediger zu Altötting, 
Peiefter Johann Georg Schaffner die Pfarrep 
Einmering 2, ©. Ebersberg im Iſar⸗Kreiſe zu 
verleihen. : 


4 
Der Shul-Ezfpektant Georg Ehmid ift un: 
term 2. d. M. zum Gehülfen an der S hufe zu 
Sürflenzell ernannt worden, 
5. . 
Der Advolat Wagner bey dem Fönigl. Land. 
gerihte Griesbach ift gejlorben. 


Intelligenzwefen 
A. der Rreishpaupt » Stadt. 
467. Geburts. Trauungs:u. Sterbeverzeignig 
ber 


Stadt Paßau. 


Dompfarrbezirf, 

Gebeohren: Amag. Map. Ein unehliches Kind, 
Den 30. Katharina Elifabetha , eheliches 
Kind des Joſeph Reitbacher bürgl, Siegel⸗ 
lodfabrifanten Niro, 26. et a7. 

Getrauti Den 27. May. Johann Beit, Bauer 
von der Eiblod Pfarr Perlesreut, und Ma. 
garetha Geyer, Webers.und Hauslerstochter 
von der Sommerau Pfarr Thurmannſpang. 

Gejtorben: Den 30. May. Clara Maria Go; 
pbia, k. b. Rehnungs.Revifors. find an drai; 
fen, alt 16 Zage in UNro. 206, 

Stadtpfarcbezirk, 

GBebohren: Niemand, - 

Getraut: Niemand, 

Öejlorben: Am a6. May Rot:lia ein unchel, 
Kind an Stifkarthar, 22 Wohen alt, 

Innjladtpfarcebez ıck. 

Gebohren: Am 79. Mai. Anton, des Kath 
Pollweg bürgl. Bierwicthes von bier Niro, 
65, ebel. erzeugtes Kind, 





Getraut: Nemand. 
Gejtorben: Niemand. 
" Zlzftadtpfarrbeziek. 
Gebohren: ‘Den 29. May. Maria, ehelihe 
Tochter des Georg Rofter b;: Wirths Nro. 34 
Getraut: Niemand, 
Geſtorben: Tliemand, 


B, Der Aufferny Kreis: Bezirke, 
468. Belanntmahung. 

Kür die Thella Maifhhofer, Schwerdtſchmieds⸗ 
toıhter von der Beiderwieſe bey Pafau, nunmehr 
verehelihte Winkler, Handſchuhmachers Gattın zu 
Wien, find unterm ı.$uly ı 300 beidem damaligen 
Probfigerichte vor der Innbrüde die auf ihren Tlas 
men ausgeſtellten öffen:lihen Fonds-Obligationen, 
nemlih: * 

„a. eine paßauifhe Kammeral:Dbligation Nico. 
982. dd. ı, Auguſt 1793 per. 3 ı/2 pr, C 
von 50 fl., und, 

b, eine paßauiſche Aerarial-Schuldobligation 
Nro, 550. dd. ı, Julp 1800 zu 4 p. C. 
auch von zofl. 

binterlegt worden, und zu Verluſt gegangen, 
Der unbelannte Inhaber diefer Urkunden wirb 











nun auf ausdrüdlicyes Verlangen der kön, baier. 


-. 


Regierung des Unterdonau- freifes, Kammet des 
Innern , hierdurch aufgefordert, in dem Termi— 
ne vom 6 Monaten diefelbe vor dem unterfertigs 
ten Gerichte vorzuweifen, widrigenfols fie fur 
fcaftlos erklärt werden würden, 

Pafau den ae. Mai sgeı. 

Königl. Baier, Kandgeriht Pafau. 

Werudl, —— 


469. Landgüter⸗ Rertauf. 

Auf den Antrag der Kreditoren des verftors 
benen Freiherrn Fr. nz Joſeph von Buchſtetten auf 
Falkenfels meiden die Hofmarken 
1. Fellenfels, = Aſcha, 3. Nattiszell, 4. 
Rifmannedorf, ud 5. Loigendorf kommenden 
Mondtag den 2, July I. Js, Yormittags con 8 
dis 12, und Nachmittags von a bis 6 Uhr ın der 
bieffeitigen Arcıs » Gerichte-Kanzlei vorbehaltlich 








Ereditorfhaftliher Genehmigung ent 1 en den 


Meiftbiethenden verfteigert. 


Hiebei werden Angebote fowohl für die ge: 
fammten fünf Landgüter, als für die gebildeten 
drei befondern Verkaufskomplexe, nämlich: 

1. Falkenfels und Aſcha, 2. Rattiszell, 3. 
Rifmannsdorf, umd Loitzendorf angenommen. 

Für jeden diefer drei fomplere kann ein fäu- 
fer nach ‚bereits vorliegender allerhöhfter Geneh— 
migung ein Patrimonialgeriht zweiter Klaffe un: 
ter den gefetlihen Bedingungen bilden. 

Die befondern Kaufsbedingungen werden im 
Verfieigerungs: Protokolle eröffnet werden, ' 

Unbefannte Käufer haben fi hiebei über ihre 
Konduite und Zoblungsfabigfeit gehörig auszu- 
weijen, 


In der Zwiſchenzeit fieht es bin Kaufslu⸗ 
ſtigen frei, die Guter-Anſchlage in der dießſeitigen 
Regiſtratur einzufehen, und die Guter felbjt zu 
befihtigen, wobei ihnen auf Verlangen von dem 
Gerichtshalter und Renten: Verwalter, Titl. Hirſch— 
mann zu Faltenfels, die nöthige Anleitung und 


Auftlatung gegeben werden wird, 


Auch konnen denfelben auf Begehren, und 
zwar hier in Etraubing ſowohl von dem Maſſe— 
Kurator Ziel. Liet, d. Gäfßler, ale auch von der 
diegjeitigen Regiſtratur, in Regensburg aber vom 
dem tonigl. Adeokaten Titl, Doktor Liebel die in 
Drud gelegten Kefultate der Cuter-Anfgläge mit⸗ 
getheilt werben, 

Beſchreibung der Güter. 

1. Die beiden Hofmärkte Falkenfels und 
Aſcha, welche ein, doch efters unterbrodenes 
Continuum von ungefähr alt Stunden im Um— 
keeſe bilden, legen im Londgerichte Mitters 
fels im Unt erdenan » Krcıfe, ud zırar der 
Houptort Aſcha an der Lanbjtrafje von Strau— 
bing nad) Komm ‚ bier Poſtſtunden oon Strau— 
bing entlezen, und der Heuptort dallenfels 
auf der, eine Stunde von Afıt a en:fernten, 
das Donau s Thal gegen Negeneburg beherr- 
fyenden Anhöhe, 

Bei denfelben befinden ſich: 


“ 
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a. bedeutende Shloßsund Defonomie-Gebäude zu z 


Galtenfels, 

. ein fehr ſchönes Brauhaus dafelbft, mißeiner 
Brauerei, welche die bedeutendfte in einem 
‚weiten Umtreiſe iſt, 

€. eine Ziegelbtennetei zu Afhe, 

d. 389 Ausſpann-Aecker, und ge Togupıt 

Z.efen, 

e. 12249 Tagwerf Waldungen, 

f. eine Teich⸗ und Bachfiſchecei, 

C. hohe und medere Jagd, 

h. bedeutende Zehenden, 

j. 197 Grund:und refpeftive Gerichteh lden. 

Der Bruito-Ertrag der Renten bey den Gü— 
tern iji nad dem Anſchlage an fländigen 

j "0,457 fe 9 kr. a pf. 

, an unfländigen . 7833 fl. 36 kr, ı pf. 

2. Die Hofmark Rattiszell fiegt gleichfalls im 

Landgerichte Mitterfels, unfern der Landſtraſſe 
"son Etraubing nah Kamm, eine Stunde von 
Aſcha entfernt, und begreift mit den dazu ges 
bhörigen Ortfhaften einen, jeduch nicht geſchloſ⸗ 
fenen Bezirk von ungefahr acht Stunden im 
Umkreiſe. 

Bei deefelben befinden fih zwar feine Ge- 
bäude, aber eine bedeutende Dekfonomie pen 875 
Ausfpann : Feld, und 447/24 Tagmwerf Wies⸗ 
geund, dann 745 Tagwert Waldungen, eine 
nidyt unbedeutende Terh:und Bachfiſcherei, einis 
ge Zebenden , die hohe und niedere Jagd, und 
56 Gerichts; refpeftive Grundholden. 

Der Brutto:Ertrag der Renten iſt nach dem 
Anſchlage an fländigen 492 fü 8 fr. ı pf, 
an unjtändigen r 914 fl. 20 ke. — pf. 
3. Die beiden Hofmarken Rißmannsdorf und Lois 

zendorf liegen ebenfalls im Landgerichte Mit⸗ 
terfels, unfern derfelben Landſtraße, eine 
Stunde von der Poſt-Station Stallwang ents 
fernt , ‘im einer angenehmen Gegend. 

Beide Güter verfhmelzen in ein Eontinuum, 
worin die beiden Hauptorte nur ı/4 Etunde ent» 
fernt find, 

Bei denfelben befinden fi ſich: 

a. ein tleines Schlößgl, und einige Dekond⸗ 
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mie = Gebäude, b. eine Defonomie von 
139 9/38 Ausſpann-Aeckern, und 28 5Jı9 
Tagwert Wieſen, fhönftens um das Schloß 
‘ arrondirt, c. 77 Tagwert Waldungen , d. 
einige Zehenden, @. die Jagd, f. 60 Ge- 
richts vejpeftive Grundholden, 
Tec Brutto⸗Ertrag der jiändigen Renten ift 
| 350 fl. 43 fr ı pf. 
und der unfländigen .„ 622 fl. 36 ke. — pf, 

Zabei wird bemerkt, daß ſammtliche Leiſtun— 
gen ter Geundbelden fomohl, als die Zehenden 
ducch eine Lokal: fommiljion des unterzeichneten 
Gecichts formlich liquidirt, und richtig geteilt 
feyen. 

Saufsluftige werden demnach asien, am 
genannten Tage ſich in der diepjeitigen Kanzlei 
einzuf.nden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben, 

Den 183. Mai. 821, 
Königl, Kreis: und Stadtgeriht Straubing. 
Liz. Pracher, Direltor. 
Wiedemann. 











470. Bekauntmachung. 


Da ſich Joſeph Mitterer Bauersſohn dom 
Steigergut bey Staudach auf die am 29. DE 
tober 1219 erlaffene öffentlihe Aufjorderung 
hierorts nicht meldete, fo wird derfelbe als were 
fihollen erflärt, und fein Bermögen den naäch— 
fien Anverwandten gegen Caution ausgeantwors 
tet werden, 


Den 24. Mai 1821. 
Königliches Landgericht Eggenfelden. 
Schmalhofer, Landr, 








471. Verfchollenheits : Erflärung, 

In der Derlaffenfhafts » und Erbſchaftsſache 
des Jakob Suchsbradl Iedigen Halbbaucrsfohn von 
Thaljtetten, als zwepbändigen Bruders des Johann 
Suchsbradl Gemeinen dest. b, erjien Bataıions der 


Mobilen:Legion in Straubing, wegen Verſchol⸗ 
lenheits » Erklärung erkennt, das kon, Landgericht 
den Ucten gemäß zu Recht, 
„dag Johann Suchsbradl, nachdem ſich derſel⸗ 
- be innerhalb der ihm in der Ediets-Vorladung 
vom 8. Anguft, 1840 angefegten 6 monatligen 
Friſt nicht gemeldet, für verfgollen zu erklären, 
und fein Bermögen an feinen zwepbändigen Brus 
der als einzigen Erben gegen Kaution auszuhäns 
"digen jey * 
Actum am ı6, Map 1324, 
Königl. Baier, Landgeript Mitterfels, 
Maier, Lande, 
472. Bekanntmachung, 

Auf Requifition des Fön. baier. Äreis- und 
Gtadtgerihts Straubing vom 30. März eingelaus 
fen, den 18. April I. Is. wird das den Frepıns 
nen von Vieregg angehörige Landgut Piedenjtorf 
nebjt der Gleifenthaler » Wiefe in via executio- 
nis dem gerichtlichen Verkaufe salva rarifica- 
tione der Intereffenten ausgefext. 

Dos deßhalb hiezu requirirte unterzeichnete 
Zandgeriht bringt dieſes andurd zur öffenlihen 
Kenntnig, mit dem Anhange, dag zum Behuf diefes 
Verkaufes Tagsfahrt auf Mondtag den 25. 
SJunp . 36. Dormittags 9 — ı2 Uhr 
feltgef:yt ſey. Ä 

Saufslichhaber werden daher eingeladen, zur 
befagten Zeit und Gtunde auf dem Landgute 
Piedenjtorf fih eingufinden,, und ihre Angebothe 
zu Prototoll zu geben. 

Unbelannte haben ſich anbei durch obrigfeit- 
liche Zeugniße über ihren Vermogensſtand und 
Leumuth sehörig auszumeifen, 

Öutsbefdhreibung. 

Das Landgut Fiedenfiorf liegt im fürn, Land» 
gerichts und Nentamtsbezicte Kamm, faßt aufer 
ben Schloße und Hofgebäuden ohngefähe 100 
Tagwerke, Felder und Wicsgrüude und ı3 Tag- 
werfe Holzgrunde, und hat 5 Geundholden, über 
welche vor den Jahre 1806 Werichtsbarleit aus- 
geübt wurde, 

Die Laſien zum fün, Rentamt beteogen jähr- 
Rh 38 fr. Dommilel⸗Steuer auf ein Sumplum 
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gr. einfach Familien⸗Steuer hievon ı afl. 34 1 ge: 
Örundfteuer auf ein Gimplum 5 fl. 5 fr, einfage 
SamiftenSteuer hievon, und 4fl. 40 kr. jährlig 
Grundzins oom Fifhmwaffer. 

Der im entwichenen Herbſte gerihtlih auf⸗ 
genommene Schäyungs » Werth desfelben beträgt 
15.61 fl, 58 Er. 

Alle übrigen näheren Erfahrungen hierüber 
konnen in dee Zwifihenzeit in dee biejigen Lands 
gerichts⸗Kanzley jederzeit eingezogen , fo wie das 
zu verfteigernde Landgut Piedenjtorf felbjt von 
Saufsliebhabern in beliebigen Augenſchein genom= 
men werden. 

Schließlich wird bemerkt, daß in dem Schloß 
gebäude fi auch ein Brauhauschen befindet, 

Actum den ze. Mop ı8rı. 
Koniglich Baier. Landgeriht Kamm. 
Bronold, Landr. 


473. Bekanntmachung. 

Das gejammte fudeigene Anweſen der Joſeph 
Neuticchinger Weberifhen Epeleute zu Bud wird 
im vim Execntionis dem öffentliyen Verkaufe 
unterworfen. 

Dasjelbe beficht: 

in einem hölzernen Wohnhaus fammt Gtadi 

und Stallungen, A 
ıfa Tagwerk Gärten, 

3 Tagwerk Ader, 

1 Zogwert Wiefen und 

ıfa Tagwert Holzgrund, 

- Kaufslujtige werden daher eingeladen,. Diens: 
tag den 19. Jund ihre Kaufsangebothe in Los 
Judicii von Morgens 8 bis 12 Uhr, und Na: 
inittags a bis 6 Uhr zu Protokoll zu geben. 

Die auf dem Anmwefen liegenden Abgaben 
werden am benannten Tage befannt gemacht werden, 

YActum den 24. Way 1821. 

Kunigl. Baier, Landgericht Deggendorf. 

Buaperlein, Landt. 


474. Bekanntmachung. 
Wer immer an die Verlaſſenſchaft der Katha⸗ 
rina Lachermaier, gewefenen Saifcrin zu Degyen- 
dorf, aus itgend einem Rechtstitel eine Forderung 


oder andere rehtlihe Anfprüpe zu machen hat, 
hat ſolche in Zeit ı4 Lagen von dato diefer Aus: 
ſchreibung an, dahier anzubeingen, 
Aetum am 25, Map 1821. 
Königl, Baier. Landgeriht Deggendorf. 
Baieclein, Lande, 


475. Borlabung. 

Jatkob Zink, Bauersfohn von Bergsborf, gieng 
als Martetander mit, dem fon, baier. Armeekorps 
nad Rufland, ohne daß zeither eine Nachricht 
von, ober ubre ihn, erhalten werden fonnte. 

Seine Geſchwiſter ftellten die ſchriftliche Bitte, 
die Einleitung dapin zu treffen, daß fie zu dem 
Bezug von deffen ausgemapten Vermogen zu 
200 ji, gelangen konnten, 

Dbiger Jakob Zint, oder deffen allenfalljige 
Gläubiger werden in Helge defjen aufgefordert, 


4 Donnerſtag den 15. November d. Is. früh 
gUhe bey unterzeichneteun Umte zu melden, in 
dem an diefem Tage das Dermögen, wenn feine 
weitern Anſpruche vortommen, unter die Geſchwi—⸗ 
ſier vertheilt, mıd ihnen der Bezug defjelben ges 
gen Eaution gejtattet werden wird. 

Geſchehen Rain bei Straubingden 21. Mai 1821. 
dreyherrl. von Perglasiſches Patrimonialgericht 
ıter Klaſſe. 

— Abe en 


376. DVorladı 


Fofepp Birkmann, Sch —— von Kirch⸗ 
mattig, Reng als Gemeiner des koͤnigl. aten 
Ehevauzlegers - Regiments [Prinz von Thurn 


Taris] mit in den ruſſiſchen Feldzug, wurde 
aber vermift, und in den Lilten gedachten Regie 
ments am a3. Ditober 1812 in Abgang ges 
dracht. 

Fur denfelben iſt ein Vermögen von 250 fl. 
ausgemacht, um deffen — —— die Ge⸗ 
ſchwiſter die Bitte ſtellten. 

Um derſelben entſprechen zu —*— wird ge⸗ 
dachter Joſeph Birkınann , oder wer aus irgend 
einem Rehtsgrunde eine Horberung ar deflen 
Bermögen zu haben vermeint, aufgefordert, ſich 
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Dienjttag ben ı 3. Tlovemb, d, J. früh g Uhe 
bei unterzeichnetem Gerichte zu melden, indem om 
dieſem Tage diefes Verindgen vertheilt, und dee 
Bezug defjelden den Geſchwiſtern gegen Sicher⸗ 
heitsjtellung eröffnet wird, 

Rain bei Straubing dem 2. Mai 1824. 
Freyhectl. von Perglasifhes Patrimouialgericht 
ıter Klaſſe. 


3 Ahe, Patciınonialrichter, 





477. Bekauntmachung. 


Nachdem Eebajtian Köllnbergee Shiffmüller 
von Aleegarten innerhalb dem ihm auf dem Berz 
gleichswege zugejtandenen Termin jein Anweſen 
zur Befriedigung mehrerer Gläubiger nicht ver⸗ 
kauft hat, fo wird hiemit auf weitere Fnftang 
zur öffentlihen Kenntniß gebrahf, daf man zue 
gerichtlichen DBeräuperung deffelben 

Samſtag den 23. Yung 
onberaumt habe, und die allenfalliigen Kaufs— 
fiebhaber ſich im naͤchſten Wirthshaus zu Zehol: » 
fing einzufinden , ihre Anbothe zu “Protokoll zu 
geben, und nad Umſtanden die Ratification zu 
gewärtigen haben. 

Das Unwefen bejtept 
a) in der zum Patrimonialgeridyte Adldorf 
erbre htbaren Schiffmuhle, 
b, indem dorthin leibre htbaren ı /32 Gütl, und 
€) in mehreren walzenden und Bemeindegruns 
den, und ijt auf 2266 jl. — gerichtlich ges 
ſchaͤzt worden, 
Ubgaben, 
zum königl. Rentamt Landau, 
aa, yfl. Gewerbjieuer, 
bb. 3fl. 36c. zwepfahe Hamilienjleuer , 
ec. — 378. 7 bl. Steuerfimplum, 
b. sum Patrimonialgerihte Adldorf, 
aa. Stift von der Mühle ıjl. 30 Er, 

bb. Stift vom 1/32 Gütl 2 fl. 

ec. Fur das Flachsſpinnen ı2 fr. 2 pf. 

dd. Für das Haden von b Klafter Eiheiter, 

ı fl. 39 ke. 
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Stift von der erbrehtsbaren Point am Moos 
, : ’ ı fl. 34 kr. 
Actum den 19. Map 1821. 
.; NAöniglihd Baierifihes Landgericht Landau, 
v, Rudt, Landr. 





478. Bekanntmachung. 

Der unterfertigte Magiſtrat gedenket zwey 
taugliche Subjekte, als einen Kupferſchmied, und 
einen Buchbinder anher aufzunehmen. F 

Diejenigen alſo, welche eine ſolche Aufnahms— 
und Unterkunft wünſchen, dann ſich über ihre Vers 
mögens-Umjtande, Conduite, und Gewerbes: Fä- 
higkeit Hinlanglih auszumeifen vermögen, wollen 
fi hierorts melden, 

Den 2. Upril 1321. 
Magiftrat der k. b. Graͤuzſtadt. Furth, E, 
Landgerichts Kamm, 
‚ Mar ov. Sonneburg, 
Burgermeijter, 


C. Nichtämtliche Artikel, 
479. Empfeblung, 


Ich gebe micdie Ehre, hierdurch anzufündigen, 
daß ich vor kurzem die Äöniglihe Bleiftift Manu 
factur in Hafnerszell, mit allen Maſchinerien, Bor: 
eihtungen, und beträgtlihen Waaren: Borräthen 
kauflich an midy gebracht, und mit Bewilligung der 
Königlihen Regierung des Regenkreifes hierher 
transferirt habe, welche idy mit allen erforderlihen 
Henntniſſen und Mitteln ausüben werde. 

Ich empfehle mich allen Königlihen Civil: und 
Militär- Behörden, Kunſt⸗ und Schreibmaterialien- 
Handlungen ergebenft, 

Ich Hoffe jeden verehrten Abnehmer duch) gute 
Waare und billige Preiſe zufrieden zu jtellen, 

Regensburg am 10. Map 1321. 


Johann Jakob Rehbach, 
Kaufmann und Manufakturiſt 
in der untern Bachgaſſe 
Lit, B No, 76, 





480, Riteräre Auzeige. 


Nachdem durch allerhöhfte Verfügung vom 
29. Sept. v. J. [Beila;e zu Nro. ı 1. des het 
tigen Regierungs: und Intelligenzblattes für das 
Konigreich Baiern] eine neue‘, jedoch *unverans 
derte Aufloge des Baieriihen Landrechtes 
[Codie:s Maximilianei bavaricicivilis) nebſt 
den Annotationen des Frepherrn ton Kreit— 
mape veranftoltet wurde, fo dürfte diejes die 
Vermuthung begründen, daß die Erſche mung eines 
neuen allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches noch 
ferne ſey. — 


IH zeige demnach unter Bezug 'auf die in 
Nro, V, des gegenwärtigen sorjahrigen Blat—⸗ 
tes enthaltene Befanntmahung hiemit an, daß 
no) bei mir und in allen foliden Buchhandlungen 
die von mie mit fon. allerhöchſter Bewilligung her⸗ 
ausgebenen Novellen zum Baierifchen 
Landrechte um 83fl. a4Er. zu haben fepen, 


Auch konnen dort die von mir gleichfalls mit 
fan. allechöhfter Genehmigung edirten Novels 
len zur Baier. Gerihtsordnung 1]. 
und ItI. Band, erfterer um ı fl, 24 fr. Icio 
ver um ı fl. 30 fr, abgenommen werden, 


Memmingen, den 21. Map ıgaı, . 
Dr, Morig, 


» 
K. Kreis: und Stadtgerihts-Rath. 





481. Ankündigung. 


In allen Buchhandlungen ift zu haben: Samm⸗ 
lung der Erläuterungen und Referipte über das 
Strafgeſetzbuch für das Königreich Baiern, Nörd- 
lingen 1821. E. 9. Bed, 2. ıfl. 12. — 
Diefe jedem Gefhäftsmanne ſehr ſchätzbare und 
zum Gebrauche dienlihe Sammlung wird dem— 
felben ſehr willtommen ſeyn. — DBorräthig im 
der Puſtetiſchen Buchhandlung in Pafau, 
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483. Preife-der Victualien und anderer Artikel in der Krels hauptſtadt Paßau. 










ines baierifden Shäffels |If.Itr. 
ad d. Dur. derSgr,n. Etraubingu,d: 
fänitts: Peeiß ber She. oon Pafau, 
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Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der touiglichen Kreisſtellen. 





486. 
An 
fammtliche Eönigf. allgemeine Kentämter bes Un 
terbonan = Kreifes, 
Die Abgaben Bertheilungen bep Guts;ertrümme: 
eungen betr, 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Im Betreffe der Abgaben: Repartitionen bep 
Gutszertrummerungen wird hiemit Folgendes zur 
ellgemeinen Wiffenfhaft und Kenntnif ausge: 

ſchrieben: 
» 2. Die Abgaben: Repartition bey Zerthei— 
fung folder ungebundenen Grundftüde, bep wel: 
chen ſich keine Steuer = Mehrung ergiebt, ift von 
nun am den fönigl. Rentämtern in der Art über- 
laſſen, daß fie diefelbe nit mehr zur Genehmi: 
gung eingufenden haben, Da nun die Öteuer: 
Mehrung bey Zertrümmerungen die Folge des 
minderen Kurtentwerthes größerer Beſitzungen 
iſt, fo folgt aud, daß fie bey Zertheilungen une 


gebundener Grundftüde nur dann zum Vorſchein 
fommen fann , wenn diefe entweder von größe: 
rem Werthe find oder früher zu gering befteuert 
waren. Dabep verfieht es fih, daß dennoch 
über jede und auch die kleinſte Grundvertheilung 
eine Abgaben : Repartition bergejlellt, und der 
nach der Berordnung vom ı. Auguft 1820 zu hal: 
tenden Sammlung aller Repastitionen einverleibt 
werden müße. 


2. Gleihfalls wird der Kompetenz ber E 
Rentämter die Genehmigung derjenigen einfache w 
Tauſchfalle überlaffen, bey welhen man Grund- 
fiyde ohne Aufgabe und Veränderung der Ab- 
gaben vertauſcht, ohne Unterfhied, ob fie aus 
Gütern gezogen find, oder nit „unter der Be: 
dingung jedoch, daf die einzutaufihenden Grund: 
flüde aud wieder gebunden werden, wenu es die 
ausgetauſchten waren, 

3. Den k. Rentamtern iſt zwar bep einzel⸗ 
nen Öclegenheiten ſchon bemerkt worden, daj fie 
die oberpolizeilihe Genehmigung der Gutszer- 
trümmerungen nus dann mit vorzulegen haben, 
wenn fie von Bedeutung jind, und nicht in bloßen 
Abtrümmerungen bejiehen, 


Us folhe Zertrümmerungen werden ihnen 
nun diejenigen bezeichnet , bep weldhen entweder 
die Mannsnahrung verlohren gehet, oder neue 
Anfiedlungen bezwedt werden, den Begriff von 
Mannsnafrung aber wıll man dahin jiellen, do 
das Gut von einem folden Umfange bleiben müße, 
um eine gewöhnlide Bauern - Familie noch gut 
nähren zu Eönnen. Mit jeder Abgaben = Ne: 
partition ijt zugleidy der wehlgeordnete mit Rotel 
und Ueberfhlag verfehene Alt des Rentamtes ein: 
gujenden, in weldeın als wefentlihe Produfte 

a. die oberpolizeyliche Erlaubniß, wo fie den 
Umftänden angemeffen ift, 

b. die Zuftiedenheits : Erklärung der Bethei⸗ 
ligten, und 

c. das Shäkungs » Protokoll 
nit vermißt werden dürfen. Die Übgaben:Re: 
partition felbft muß dem Beriht befonders ıin 
der Regel in triplo bepgelegt werden, damit ein 
Exremplar hier behalten, ı zur Sammlung des 
Rentamtes genommen und ı dem Gericht der 
Verbriefung wegen übeggeben werden fann. Iſt 
aber ein Privatgrundherr, eine Etiftung, oder 
Gemeinde mitbetheiliget, fo muß nod fur jeden 
folden Mitbetheiligten ein Eremplar der Abgas 
ben = Reparfitions: Tabelle mit vorgelegt werden, 
Verzeihniffe über nadyzuholende Etcuern werden 
gleihfalls dem Becicht befonders [aljo nicht dın 
Alten, wo deren Konzepte liegen mußen] beyge: 
fugt und zwar in duplo, 

04 Daß fümmtlie Betheiligte mit der Do: 
minifal = Umlage zufrieden find, muß immer ges 
horig ausgewiefen werden, und zwar entweder 
duch, ein eigeries Prototoll oder andere legale 
Erklärung. Die Umlage der Eteuern kann ihnen 
zwar gleichfalls eröffnet werden, um ihre möglide 
Erinnerungen zu hören and zu benügen, allein, fo 
wie fie bezüglih der Dominikalgefälle das Acht 
haben, dieſelben innere den Gränzen der gegen: 
wärtigen Borjipriften nah eigener Willtuhr ums 
zulegen, fo muf dagegen die Steuer unabwend⸗ 
bar nad dem Eteucr = Aurtent = Werthe entrich⸗ 
ket werden , und iſt daher das Rentamt von der 


Rich tigleit diefer Vertheilung überzeugt, fo refe: 
virt es nichts, ob die Betheiligten zufrieden find, 
oder niht. Zu den Betheiligtem gehören übri: 
gens vorzüglih die Pr.vaten, Gtiftungen und Ge: 
meinden, welchen die Geundherrfhaft oder eine 
— an Zins und dergleichen zuſtehet. 


. Bey der Zufriedenheits- Erklärung kann 
den ——— die Angabe des Kauf— 
ſchillings und die Werthsfaſſion abgefordert wer: 
den, einer eigenen Beſitzfaſſion der erfauften 
Gegenjtände bedarf es aber nit und der Flä— 
cheninhalt muß in der Repartitions » Tabelle im: 
mer entweder nad) der Bermefjung oder Abſchrei⸗ 
tung eingeitellt werden, 


6. Die Abgaben» Rcpartition muß auf dem. 
Titelblatt in einer Anmerkung enthalten, wohin 
dae der Zertrümmerung unterliegende Gut ge: 
rihtsbar, erbredhts » und zebentbar if, Wie 
ſonach die Abgaben » Repartitions » Tabelle for: 
mell beſchaffen fepn müße, zeigt die Anlage. Wie 
in befondern Fällen diejes Formular zu modifi- 
ziren fepe, werden bie fönigl, Rentämter leicht 
bemeffen, denn, wenn zum Bepfpiel verfchiede- 
ne Dominikaltenten-Berechtigte vortommen, fo 
werden biefe in beſondern Kolonnen — 
den u, ſ. W. 


7. Was nun das Moterielle der Abgaben⸗ 
Repartition betrifft, fo beſteht der erſte Grundſaz 


"darin, daß die zu vertheilenden Gegenftände glei) 


belajtet, d.i. im Berhäftnig ihres re nen Extras 
ges oder des damit gleihen Schritt haltendem 
Steuer s Äurrentwerthes angelegt werden follen, 


Zu diefem Ende haben ſich die konigl. Rent: 
ämter fähiger und gutgefinnter Schäyer, deren zur 
Bermeidung der often zwey hinreichen, zu be— 
dienen, durch welche fie die Gegenftände mittelft 
genauer Befihtigung an Det und Stelle [häyen 
lafjen: die zu ſchatzenden Gegenjiände haben fie 
ben Rentämtern in einem Berzeihniffe bekannt 
zu maden. Damit aber die Schatzung zugleich 
fur die Dominitalabgaben und die Steuer geſche— 
ben fonne, fo müßen ferner die Schätjer wenig 
fiens mit dem allgemeinen Belaftungs = Berhülts 


niß vertraut ſeyn, fie müffen nämlicy die mittlere 
oder herrſchende Belaftung kennen, und müßen 
wiffen, ob das zu zertrummernde But gering, 
mittelmäßig oder hoch belafteı fep, und wıe dies 


fe Belaftungs » Großen von einander differiren:- 


1. ©. es ſeyen hohe Belafiungen vorhanden, daß 
fie fi zur mittleren. verhalten, wie 2 zu 3., oder 
dafi die wirkliche Belaftung um die Hälfte höher 
fep, als die hertſchende. Dieſes Belaftungs- 
Berhältnig muß ihnen im Auftrage zur Schäyung 
von den Rentämtern , welde es aus den Steuer: 
Mittelwerthes «Alten zu entnehmen haben, er- 
dfnet werden. 

Je nachdem nun ber der Zertrümmerung uns 
terliegende Gegenftand gering, mittelmäßig, oder 
hoch belaftet iſt, und fih zur ſchlechten, mittlern 
oder guten Qualität rechnet, berudjichtigen fie 
das Belajtungs » Verhaltnig in der Schaäͤtzung 
desfelben, Wenn die Abgaben » Umiage vor der 
Betheiligten fhon entwerfen ift, fo wird auf 
gleihe Weife verfahren, nur verjieht es jid), daß 
diefe eigene Umlage den Schägern mitzutheilen iſt. 


8. Die Shäyung bejteht nad) aufgehobenem 
Koniplepual « Steuerbepfhlage iu der Verglei— 
dung mit anderen Bejleuerungs » Gegenjtänden 
nad $. 2 und 3 der njiruftion vom 4. Marz 
1814. und dem Ausjchreiben der vormaligen Fi: 
nanzdireftion des Unterdenau » Areifes vom 18. 
Mai 1816, — Dieſem Berfahren gemäß genuz 
get es nit, die Werthsgrößen im Allgemeinen 
auszufprehen, fondern es müffen diefelben duch 
Bergleihung mit anderen Gegenjtänden nachge⸗ 
wiejen werden, und daß dieſe Vergleichung auch 
auf mehr und minder werthe Gegenjlände ers 
fredt wird, Hilft die Schäyer gegen Mißgriffe 
fihern, denn nicht felten werden die Öteuerkapis 
tale der Dergleiyungsgegerjlände, wenn fie wies 
ber unter fi verglihen werden, jenen Mehr: 
und Minderwerth nicht nahmweifen, wodon ent- 
weder die Beranlafjung genommen werden kaun, 
die Schäger zur befjeren Aufmertfamteit zu ers 
mahnen ober dergleihen unser ſich nicht harmo⸗ 
aitende Vergleichungs⸗ Gegenſtande dutch andere 

> 
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zu fubflituiren. Die Bergleichungs s Gegenftän- 
de fünnen auch aus anderen Diftrikten gemahlt 
werden, Gelbjl die abzutrümmernden Theile 
tonnen unter fi verglichen werden, fo wie über: 
haupt bey größeren Zertrümmerungen die Anfühs 
zung von einigen im Werth gleihen, höheren 
und geringeren Dbjelten dort nicht ganz durch⸗ 
geführt zu werben bedarf, wo von guten Schaͤt⸗ 
gern die Konformität auf dem Grund einer fonft 
verhältmifmagßigen Zahl‘ vom genauen Vergleie 
Hungen erwartet werden kann. Belajiete und 
unbelaftete , große und leine, nah und entfernt 
gelegene, an Erdeeih gute und ſchlechte Dbjelte 
fonnen miteinander in der Borausfegung fehr 
wohl verglidyen werden , daß die Schaͤtzet auf der: 
gleichen Verſchiedenheiten der Werthsverhältnife 
geeignete Rüdjiht nehmen, denn es unterliegt 
keinem Zweifel, daß fih die Werthsoerhältnifie, 
fo verfhieden fie einzeln fepn können, im Ganzen 
zum gleihen Werth fompenficen können. Golls 
ten ſich aber durchaus feine Vergleichungs⸗Gegen⸗ 
jlände finden laffen, fo fann zwar die Schäyung 
ohne Tladweifung derjelben angenommen werden, 
in diefem Halle ift aber im rentämtlihen Gut> 
achten um fo mehr Vorſorge zu tceffen, damit 
altenfalls duch Bergleihung mit den Mittelwer⸗ 
then die Richtigkeit der neuen Beſteuerung nach⸗ 
gewiefen werde. 


9. Befondere Aufmerkſamkeit hat man nah 
ben in dem allechöchiten Editt vom ı 3. Map 1808 - 
ausgefpro‘henen Grundfägen in Beziehung auf 
die Aoınplepual » Wohngebäude und Waldungen 
zu empfehlen. Denn bey dieſen Gegenjianden 
findet man zwiſchen den einzelnen Saufpreifen 
und dem auf den ceinen Ertrag gegründeten 
Steuer » Äurrentwerth oft große Abweichungen 
und fihle ht unterrichteteoder ubelgefinnte S:hät- 
zer nehmen davon Veranlaſſung zu Ungleichhei— 
ten. Wohngebaude ſolled nun nicht anders als 
nach ihrem nothwendigen Verhaltniß zur Beſchla⸗ 
gung der Landwirthfhaft, mithin obue Ruckſuht 
auf zufälligen Luxus oder momentane, viellei.ht 
in der furzejten Zeit zu entfernende Abwurdi⸗ 


— 152 


gung geſchaͤtzt werden, und bey den Waldungen 
bat man ſich weder durch einen allzugefhonten 
Holzbejiand noch durch forſtwidrige Beautzung 
von der Baſis des nachhaltigen Ertrages entfers 
nen zu fafjen, 

10, Ale Werths; Angaben der Schäger wer: 
den unter Anführung der Befignumern und Gteus 
erfapitalien von den Bergleihungs » Öegenftäns 
den in das Schägungsprotofoll aufgenommen, und 
die aus denfelben cefulticenden Steuerfapitalien 
in die Abgaben : Repartition überzetragen, die 
ſchon entworfen jepn muß, wenn die Schäfer der⸗ 
nommen werden, damit die Prufung ihrer Anz 
gaben fofort erfolgen fonne. Zu dieſem Ende 
werden die Nlatıizal » Vbgaben nad) den in der Ber; 
ordnung vom 12. Dezember 1811 Reggs. Blatt 
Pag. 1833 enthaltenen Preiſen angefihlagen 
und fomit auf eine gleihnamige Größe gebracht. 
Beobachtet nun die Schägung und die Verthei— 
lung der Dominikal » Abgaben ein gleihförmiges 
Verhaltniß, fo ift die Abgaben: Repartition felbji 
gleih. Zeigen ſich Ungleichformlichteiten, fo ift 
vor allem zu unterfuhen, ob daraus Ueberbür- 
dung entfichet und in diefem Falle haben die £, 
Kentämter unfehlbar auf Abhilfe zu dringen, die: 
felbe im Notbfalle felbft zu freffen, Iſt die ün— 
oleihheit gerade nit mit Ueberbürdung vers 
fnupft, beruht fie aber dody nit auf ausdruds 
lichen Willen der Betheiligten, jo muß fie gleich» 
falls befeitiget werden, im entgegengejeyten Halle 
muß das betreffende Steuerkapital verhältniß— 
mäßig höher oder tiefer gejtellt werben, 

11. Die bey Gutszertrümmerungen übrig 
bleibenden Aomplere oder erſchemenden nenen 
Guter mußten partiell eingewerthet werden, fo 
lange der fomplerual : Steuerbeiſchlag bejtanden 
bat. Gegentärtig aber unterliegen fieder Kom: 
plexualſchatzung ebenfalls nad 9 2. und 3 der 
Inſtruktion vom 4. März 1814. In ſolchen Sal: 
len, wo eine ganze Partie von Grundſtinken an 
ein und denſelben Kaufer übergehet, hat diefer, 
in fo fern es niht aus dem Disineınbrationzolan 
fhon bervorgehet, auedrudlih zu erfläcen, ob 
er diefelbe im Komplex beſttzen will oder wicht, 


Denn nun aber fehr Kleine Theile ansgebrohen 
werden, jo genüget nicht jelten, entweder diefe 
mit ihren neuen Öteuerfapitalien ganz in Zus 
gang zu bringen oder das Gteyerkapital des 
ausgebrochenen Theiles vom Aomplerual- Kapital 
ganz oder zu einem approximativen Theil abzu: 
ziehen, ohne eine Schäyung des Kompleres zu 
veranlaffen. Hierüber find die Schäger zu ver- 
nehmen und der Grund der unterlaffenen Schat⸗ 
zung iſt immer ausdrucklich anzufühten. 

12. Aus dem aufgehobenen Komplexual— 
Steuer-Beiſchlag folgt ferner, daß in der Re— 
gel mit jeder Zertrummerung eine Steuer-Meh— 
tung verbunden fey, denn es beruht auf allge- 
weiner Erfahrung, dag die Grunditüde duch Auf— 
löfung dee Gebundenheit an Ertrag und Werth 
gewinnen, mit dieſen aber foll die Steuer im 
Berhältniffe fieben. Wie viel nun diefe Steuer» 
meheung zu betragen babe, läßt fi bep einiger 
Uebung nad Berhältniß des zu zertrummernden 
Kompleres von felbjt ermeſſen, und auch bierim 
liegt ein wefentlihes Mittel , die Schaͤtzer zu 
kontrolliren, Bey einem Gute von mittlerem Um— 
fange und in der Borausfegung, daß es ganz 
zertrummert werde, wird diefe Mehrung dem ' 
dritten Theil des vorhin bejiandeneu Sapitals 
betca,en, 

13. Indem andere bezüglich der Abgabenz- 
Repartition bisher bejtandene und gegeu N. 9. 
anſtoſſende Schäyungs =» Merhoden ausdrucklich 
auf;cheben werden, jo wird bepgefügt, daf 
aud) die Abgaben niemals bios nad) der Tag— 
wertszabl umgelegt werden dürfen, es ey 
denn, daß ſich alle andere Werthsverhältnifie 
gauz gleih verhalten, mithin das Verhältniß 
der Gröfe auch den Ertrag beſtimmt. 

14. Ein weiterer Grundfag , im Abgaben: 
Repartitionswefen ijt es, daß die Gefälle niht 
febe verjplittere und auf ungeeignete ÖObjelte 
nicht gelegt werden. Wo möglid dürfen bie 
neuen Dominilalabsaben nicht untee ı fr. und 
nicht untere ıfı6 Wiegen auslaufen, Wohnge— 
baude, Wieſen und Waldungen "follen,_ wo 
moglich, mit Getreid- Abgaben verſchont, Scharr— 


wert, Schmalzdienſt u, dgl, , den bezimmerfen 
Ausbrinhen oder übrig bleibendgn Komplexen zus 
gewieſen, Forſtzinſe nue auf Waldungen, firirte 
Sakzehnte nur auf Aecker, firirte Heuzehnte 
nur auf Wieien gelegt werden, Wenn Gilten 
vorfommen, fo foll we möglid jedem Obiekt nur 
eine Getreid » Sorte zügetheilt werden. Nur in 
Fällen, wo man mit einer gewiffen firen Wga— 
be eine befimmte Eigenfhaft anzeigen will, wie 
3 B. mit der Stift das Erbrecht, muß diefe Ab— 
gabe auf alfe Theile umgelegt werden. Um ſich 
ubeigens zu überzeugen, dap da, wo nit alle 
Theile von jedem Dominifalgefälle etmas zuge: 
wiefen werden fan, im Ganzen die Öfeichheit 
dennoch hergeftellt fepe, kann der Geldanfhlag 
der» Matura » Leijiungen nad) $. 11. benützt 
werden, um die Theile unter fih vergleidhen zu 
tönnen, 

15. Wenn ber Gemeinde» Tugen nicht im 
grundherrlichen Verbande ftehet, jo erhält der: 
felbe oder der an feine Stelle gefretene Gemein: 
detheil auch keine grundhertlichen Gefalle, 

6. Bey dem Anſatze der bisher im Ganzen 
entrichteten Dominitalgefälle iſt mit der größten 
Vorſicht zu verfahren, und es müffen daher die 
Staatsdominilal: Gefälle mit vidimirten Eptraf: 
ten aus den ältern Amtsbühern und nkammes 
rirungslibellen, oder neuern Zominikals Renten: 
giquidationsprotofollen belegt werden, 

17. Ferner werden die £önigl, Rentämter das 
für verantworti:h gemacht, daß fie die Abgabens 
Siepartifionen dengenchmigten Zertrummes 
sungsplänen genau anpaffen, zu welchem Ende 
ſie jederzeit auf Mittheilung der leztern dringen 
fonnen. | 

18, Ueber Zertrimmerungen oder vielmehr 
die daraus folgenden Guüteckaufe durfen zwar 
eventuelle Berträge abgeſchloſſen werden, diefe 
aber können bey Strafe zur gerihtlihen Verbries 


fung nicht gelangen, bevor die diegortige Bench=- 


migung dee Abgaben » Umlage ertheilt feyn wird, 
nad dem Ausfchreiben vom 13. Dezember ı 3 19. 

19. Wenn nun den k. Rentämtern bie dieß— 
oxts genehmigten Abgaben» Kepartitionen zurüuds 
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gelommen feym werden, fo haben diefe vor alles 
die Gutsbefizveränderungs , Gefälle in fo ferne 
foldg dem allerhöchſten Aergr zufichen,, zu regus 
liven und zu erheben, bieranf die Umſchreibungen 
in allen einflägigen Amtsbüchern und in bem 
Quittungsbüdhern gehörig zu vollziehen, und da, 
ws ihnen die Grundherrlichleit zuftchet, ben Kau⸗ 
feen die geundberrlihen Konſenſe auszuhändi- 
gen, damit diefe auf deren Grund die gerihtli- 
de Berbriefung veranlajien konnen, Jeder ein: 
zelne Käufer ijt die Aonjenstare zu zahlen ſchul— 
dig, fir jene Einwilligung aber, welche dem Jers 
trummerer im Algerneinen ertheilt wird, ſeye es 
in einem Schreiben, oder in einem Zeugniffe, 
wird fediglid dem Zeittummererbie für ein Schrei⸗ 
ben oder Atteſt nad der Tarordnung zu entrich— 
tende Gebühr angejegt. Derfelbe ubernimmt fer: 
nee an Koften nichts, als die Gebühr der Schäg- 
leute,die auf 40 fr. bis ı f. per Tag feitzufegen 
kommt, es ſeye denn, daß ſich aus feinem Ber: 
fyulden Differenzen ergeben, in welchem Falle 
die gewohnlihen Toren Statt finden, 
Pafau am 25. Mai 1321. 
Königl, Regierung des Unterbonau: Kreifes. 
Kammer der Finanzen, 
Frhr. d. Schleich, Peäfident. 
Haubenſchmied, Direktor. 
Zwerger. 





Formular, 


Abgaben Repartitions⸗ Tabeite 
08 


von Auton Liebenſtein zu Gutfeld 
im 
Eteuerdifteitt N. Rentamts N, 
zertrummerten Gutes Beſtz Tiumer 30. 


Praemittenda. 


4. Gerihtsbar zum f. Landgerichte N, 


a. Erbreihtsbar zum £, Rentamt N. 

3. Getreidzehentbar von Langader 293 das Spi- 
tal Kamm und 143 die Pfarrei N. von 
den übrigen Seldern 143 dem befagten Rent: 
amt und 2|3 dem Bäder N. zu Kamm 
Blutzehentbar zus Pfarrei N, 















Steuerka⸗ 
pital der 





Namen des Zertruͤmmerers | 
und feiner Käufer mit 
Wohnorten. 


Umſchreiblitter. 
Tagwerkzahl. 










l, Beſt and vor der 


. . « so | — 1 


Anton Liebenftein zu Gutfeld 
‚ 


DT. Beſtand nad der 


A. desjenigen, was an 





Zriedtich Groß zu N - das Inhaus mt . a a en 
Tagwert Garten 
3 = Geld der Langader 
4 e > bergl. der Rohring 
Wieſe im See 
ı} ⸗ Holz am Reifberg 
ı2 Kayın, - 
Sehann Kern zu N. . + ‚der Reinader . * . + . 4 — 250 
Kofepp Bauer u N. » » dee Spigds +... 3 || — || 300 
Diefer +» .. die Saatwiefe » +» * — || 500 
Andrä Huber zu N... » » das Windholzl — 8 | —|| 50 
Summa ad A. a il 104 ll — la 200 


B. im Beſitze des Zer— 


Der übrige Theil des Kom—⸗ 274 — [2.600 
pleges mit den Wohnhaus, 
Stadel und Stallung, dann 


3/4 Tagw. Garten ır. ıc. 





Mithin Gteuermeheung . || — ı- || 30° 


— 


= a 
Trisdiftione -umd Grunf. oder jireherrlicher Xojten - 


in Gelb, 










in Maturalien. 
Anmerkungen. 


Betrag. 
































— — — — 
f. ſte. pf. " m,|®. T m.|®. 
Zertrümmerung. 
Stift. Bil Gilt. 1 2 — I ı 4—— 
Wie ſen zins. 1340 
Fe 35 
eriteidarr 


Jagdſcharrw. — — 
Eumma , || ıölı5j— 
Bezxträmmerung. 
den Käufer übergehet. 


Srift. —30-sit.|—| 21-11 | 5 It vae Haus mit einem Ste, 
Gerichts⸗ del und Stallung erweitern. 


fharrwerf, 2 — — 


Jagdſcharr⸗ 
werk. 5— 


— 


Summa. 2145- 


Stift. 
Stift. 
Stift. 
— 30⸗- — 
Stift. — a 

— FE u per — ala au 
trümmerers verbleibt. 


Etift. ai Bilt. | — 


3 
Hosftzins, —_ 145 
Gerichts⸗ 
ſchartwerk. 6— 
Hi 


— |251—- Gilt. || — 
—| 6|—deryl || — 
31 — — 









— — | mn u) | en | u — — 


Zagdiharr, 
werk, —lasi— 


—— — — 
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An ſaͤmmtliche k. Landgerichte, Dificifts » und Lo: 
tal. Schulinſpektionen, Lofalfhyultommiffionen, 
und PBatrimvnialgeridte. 


Die Anordnung und Einrihtung der Sommerſchu⸗ 
len betr, 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Bey dem Eintritte der Sommermonate und 
den Hinderniffen, welde wegen den vermehrten 
fändlichen Arbeiten der unausgefegten Fortdauer 
dee Efementarfihüfn entgegen jichen, findet ınan 
fi) veranlagt, ſammtliche Schulaufjicht » Behörs 
den auf die früheren dieffalls erlafjenen aller: 
höchſten Verordnungen, zumal jene vum 25. July 
ı 310 aufmerkjam zu nahen, und fie gu deren 
Befolgung anzuweifen, 

Zu diefem Ende wird ein Auszug der ermeld- 
ten Berordnung vom 25. July ı8 0 $. IIl Lit. 
d. Vieo, 4. und 5, beygefügt, mit dent Anhang; 
dafj nach einer früheren allergnädigjien Verord⸗ 
nung vom 135. September 1208 [Reggs. Blatt 
1808. ©. 2500 ]$. 21, die Lokalſchulinſpektio⸗ 
nen die zwedmäßige Anordnung der Gtunden für 
die Sommecſchule, fo viel möglih, nah den 
Wunfhen und Bedurfniffen des Aeltern zu bes 
ſtinnnen haben. 

Uebrigens foll es bey der Entrichtung des 
zahrlichen Schulgeldes von ı fl. 36 fr. in quatta— 
len Raten per 24 fe. , die Äinder mogen die 
Schule brſuchen oder nit, fein Verbleiben has 
ben, bis andere Wlittel, das Bedurfmg der Schu— 
len nachhaltig und gleihförmig zu beſtreiten, auss 
fndig gemacht werden können 


Paßau am 19. May ı82 3. 

Könige Regierung des Unterdonaus- 
streiied, Kammer des Innern. 
Zrhr. oon Schleich, Proͤſident. 
imp. Dir, 

Eıhr. v. Tautphöus, 
Gartoriuß, 


Auszug ans der allerhöchften Verordnung 
vom a5. Juli 1820, 


$. III. Lit, d- 
4. Die Sommerfihule ijt täglih Morgens von 
6 bis gUhr zu halten, we dann die Aeltern ihre‘ 
Kinder doch bepnahe den ganzen Tag zu ihrer 
Bephülfe gebrauhen können. 

Da aber bey einer großen Zahl von Schul⸗ 
findern die fäglihen 2 Stunden nicht binlänglich 
zum Untereihte fegn würden, fo ijt in denjeni« 
gen Landſchulen, wo ein Lehrer cine überhauf: 
te Zahl von Schülern zu unterrichten bat, die 
Einrihtung zu treffen, daß jene täglichen 2 
Frühſtunden den ältern Schülern allein bejtimmt, 
die Anfänger aber noch in einer hiezu zufügenz 
den dritten Stunde befonders unterrichtet werden. 

5. Die Berfäaummiffe der Sonmerſchulen find 
eben fb genau: zu beauffichten , eben fo ho an- 
zurechnen, und eben fo jireng zu bejicafen, als 
die der Winterfhulen, 














488, 
Den Debit und den Preis des Hof:ımd Staats: 
handbu hes auf das Jahr 1819 betr. 
Sm Namen Sr. Majeftät des Königs. 
In Folge einer k. Minijterial-Entfhliepung 
vom 26. v. M. wird zur öffentligen Keuntniß 
gebracht, daß das Hof-und Staatshandbuch für 
das Jahr 1819 vom 1. Juni | Js. angefangen 
um den auf ı fl. ax fr, herabgefezten Preis zu 
erhalten it, und bey der Redaktion des Kreis— 
Intelligenz ⸗ Blattes Eremplarien gegen baaren 
Erlag diejes Betrages zu haben find, 

Paßau am 2, Jung 1821.5 
Königl, Regierung des Unterdonau: Kreifes, 

Kammer des Innern. 

Schr, d. Shleih, Präfident, 


Imp. Dir. 
Schr, vo, Tautphbus. 


Stöger. 


—— 469. 
Den Aufenthalt der Lohntoßler an fremden Dr; 
ten betreffend. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Das zur Erlauterung der Beftimmung des $.. 
8. der allerhochſten Verordnung vom 2. Dezem: 
ber 1819 — das Lohnrößlerwefen betreffend — 
[Reigs:Intelligenz:Blatt 1319. ©. 1169. Jun⸗ 
term 16. d. M. erfolgte allerhochſte Reſkript wird 
den ſaͤmmtlichen k. Polizepbehörden: und Magi: 
ficaten jo andern zur Wiſſenſchaft und Darnads 
tung biemit bekannt gegeben, 

„Nachdem fi über die Anwendung des $. 
„ 8» der unterm 2. Dezember 1819 erlaffenen 
„allgemeinen polizeilihen Normen , zur leid» 
„beitlihen Behandlung des Lohnkutſcher⸗ Wer 
„ fens Anftände ergeben haben, fo wird fä 
„lichen E. Regierungen zur Darnachtung, und wei: 
„tern Verfügung hiermit eröffnet, daf.unter dem: 
„— im erwähnten $, 8. den Lohnroßlern an: 
„ fremden Qrten teftimmten 24 flündigen Aufs: 
„enthalt ein voller Tag zu verftehen ,. und dem- 
„ nad) jenen ‚. zumal von. entfernten. Orten. kom— 
„ menden Lohnroßlern in den.beftimmten Aufent- 


„ halt die Zeit jenes Tages: nicht einzurechnen ſey, 
„an welhem fie erſt RNachmittags, oder gar erfl: 


„zur Abend⸗ oder Nachtzeit eintreffen, “ 
Paßau am 30. Mai: 1824. 


Königl. Regierung des Unterdonau: Kreifes,. 


Narmmer. des Innern. 
Frhr. v. Schleich, Praſident. 
Imp. Dir.. 
örhr.. d. Thautphöug, 


Stöger.. 


J. L. Allds — Unterricht taubſtum⸗ 
mer Kinder. betreffend. 

Im Namen Seiner Majefiät des Königs; 
3. 2. Alies Leßrer und Vorfteher der £, 

mürtembergifihen taubjiummensLehranjtalthat eine‘ 
»Anleitung‘,. taubftumme Kinder im Leſen, 

„Schrerben, Rechnen und Reden: zu: unterrich⸗ 

m 
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„ten, und fie moraliſch gut und bürgerli brauch⸗ 
„bar zu bilden,. mit einer Abbildung des Hand: 
„alphabetes zu Gmünden 1820 * berausge: 
geben.. 

Da dieſe Schrift von: dem: Lehrer und Vor— 
fand der k. baier, Taubfiummen- Anftalt zu. Frei⸗ 


‚fing, Ritter von Ernsderfer, auf allerhödyiten Be⸗ 


fehl geprüft,. und für Ueltern und Lehrer faf- 
lid) ‚"vollftändig „. und zwedmäßig befunden wor⸗ 
dem iſt, fo: werden. in Gemäßheit der anher ges 
diehanen allerhochſten Entſchließung vom 3. dief 
das Publitum und die: Lehrer des Kreiſes auf 
diefe Schrift. anmit aufmerkfam gemadt, und: 
felbe insbefondere den Lehrern: der taubjtummen: 
Kinder zum: Gebrauche anempfohlen.- 
Pafau am 26. Mai. 1821. 

Koͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 

Kammer des Innern. 

Schr: d.Schle ich Praſident. 
Frhr. d. Andrian,. Direktor; 


Sartorius, Sefretär;. 
— — —— — 
4gr.: 


Dienfles: fo andere Kreisnachrichten.. 


1. 

Durch die Verſetzung des Wallfahrtsprieſters 
und Fruhptedigers zu Altotting iſt diefe Stelle er: 
lediget worden. 

Der. Fruhprediger, der zugleich Wallfahrtsprie- 
fer ift, hat alle Sonn: und Segertage Morgens 7 
Uhr eine Predigt zu halten, und bezieht nebſt freier: 
Wohnung: 400 fl. ,. dann: die: Megjtipendien, | 

Zu diejer Stelle: konnen nur folhe Konturrens- 
ten zugelafjen werden, welche entweder: den Pfarc⸗ 
ober Prediger: Konkurs beſtanden haben; und ih» 
bieruber. durch: Beplegung, ihrer erhaltenen: ons: 
lurs note und jonjtiger erforderlihen: Zeugnifje ins 
nechalb 4. Wochen ausivefen;. 

2 

Seine koͤnigliche: Majeftätt habem Bund allet⸗ 
hochſtes Reſttipt vom z2/a sten: d. Mi die. Cerich⸗ 
tung; eines‘ Pattamonialgecichte· Iltert Aloſſer auff 


’ 


dem von der Kreifrau von Venningen, geborne 
Frepin von Dalberg erfauften Gute Eitting im 
Bandgerichte Pfarckichen genehmiget. 

Diefes Patrimonialgericht erſtreckt fid über 24 
grundbare Hinterfaffen, hat den befländigen Amts» 
fig zu Poſtmunſter, und wird von dem dortigen 
Gerichtshalter Kefer verwaltet, 


3+ 
Unterm 3 d. M. geruhten Seine k. Majeflät 
dern von dem Erepherrn von Nothhaft auf die 
Pfarrey zu Dalking präfentirtem Priejter Joſeph 
Holzer, Lehrer ber lateiniſchen Borbereitungsjchufe 
zu Komm, die Bejlättigung zu ertheilen. 


Intelligenzwejen 
A. der Kreispaupt » Gtadt. 


49”. Bekauntmachung. 
Zur Verſicigetung des Fiſchee Anton Bodis 
fhen Beufrs am Anger Neo. 516 wird auf 
Mondtagdben« JuliBßocmittags 
vony.bis ‚a.U beder.drittekermin anberaumt, 
wozu NAnufsluflige., die fib über Erwerbs, 
und Zublungs; Fahigkeit binlanglıy auszumeifen 
vermögen „ bremit wiederholt eingeladen werden, 

Den 35 Mai 1321. 

Kön..baier, Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 

Georg don Moper, 
Direktot und Hofcath 

Edelhartt, Protokolliſt. 


493. Bant. Proklam. 


In dem Schuldenweſen der Bernhard und Thes 
ee5 Wigand, büegl. Silberarbeiters: Fbeleute alls 
bier iſt das am 5 Mai 1. J gefallte Ganterkennt- 
niß in Rechtskeaft erwachſen 

Diefemnah wird zue Einleitung des ganf- 
rechtlichen Verfahrens gefheitten,, und es werden 
biemit die 3 geſetzlichen Ediktstage dffentlid aus» 
gejhrieben und zwar 
2 Mondtagbder 16. Zulil. J. ad pro- 

ducendum et liyuidandum, 

2. Donnerstag der 76. Auguſt ad ex- 
eipiendum, an weldem Tage man nohmal die 
gütlibe Ausgieidung verfuhen wird 

3. Samstag der 15. Soptember bis 
inel.29 ad.replicandum, und vom 30, Gept. 
bis 15.D£t ‚incl. ad duplicandam. 

Ale jene, welhe an gedachte Gantmaffe eine 
Borderung zu magen haben, werden hierdurch zur 
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Geltendmachung derfelben in Perſon, ober durch 
legal Beoellmöchtigte unter bem Anhonge vorge= 
laden. dag ibe Tlihteifheinen am 1. Ediltstoge 
den Verluft der Korderung om den bepden andern 
Edifteragen aber den Verluſt der teeffenden Rechts⸗ 
bandlungen zur Golge hat. 
Paßau den a. Juni aBor. ’ 
Das k. 5, Kreis. und Stadtgeriht Paßau 
| als 
Gantgericht. 
Georg von Mayer, Direktot 
und Hofrath. 
Edelhard, Protokolliſt. 


494. Geburts-Tranungs:u. Sterbeverzeichniß 
— 








Stadt Paßau. 


Dompfarrbezirk, 

Gebohren: Am 30. Map. Ludodita Rofina, 
Fräulein Tochter des TI.hohmwohlgebornenHeren 
Heren Ferdinand Frepheren von Andrion Wer- 
burg, £, b. Kammerhertn und Negierungsdis 
retidt Kammer des Innern. Den 7. Juni Maria 
Aloiſia, ehel. Kind des Joſeph Jra bürgerl. 
Schneidermeiſters Tico, 145. 

Getraut: Niemand. 

Geflorben: Tliemand, e 
Stadtpfarrbegief. 
Gebehren: Den 3o. Mai Martin, Bater 
Martin Pfaffinger, bürgl. Schiffmann zu Uns 

ger Neo. 511. 

Getraut: Niemand. 

Geftorben: Den 6. Yuni Viktoria Schneider, 
Schiffmannstochter von Pafau an Gelbjugt in 
Neo, 371. 40 Jahre alt, 

Jnnſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Niemand. 

Geſtorben: Niemand, 

JII zſtadtpfarrbezirk. 
Gebohren: Niemand. 
Getraut: Niemand. 
Geflorben; Niemand. 


. B, Der äuſſern Kreis: Bezirle, 
495. Ediktalladung. | 

Jakob Draͤchsler lediger Inwohnersſohn von 
Kleinſtikau in Böhmen ift wegen Dicbflahls ans 
geſchuldiget. 

Da derſelbe aus feinem hieſigen Arreflorte 
mittels Erbredung der Mauer entfiohen ijt, und 
auf die am ao, Hebruar J. J. erlaffene erfie Las 
dung ſich hierorts nicht geflellt hat; fo wird er 
in Gemäß höchſten Erfenntniffes des k. Appel⸗ 
fationsgerichts für den Unterdonau: Kreis hierinit 
gum zmweptenmal öffentlih vorgeladen, nunmehe 
- aber mit der Warnung aufgefordert, ſich inner⸗ 
balb 3 Monaten um jo gewiffer vor dem uns 
terzeichneten k. Landyerichte zu jlellen, und ſich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfhuldigung 
zu verantworten, als aufferdem nah Verlauf 
des ihm gefezteg dreimonatlihen Termins wider 
ihn, als gegen einen Ungehorfamen dem Geſetze 
gemäß wird verfahren werden, 

Den 25, Map 1821. 
Königlies Landgericht Grafruan, 
Shneid, Lande, 





496. Vorladung. 

Joſeph Birkmann, Ehmidtsfohn ven Kirch⸗ 
mattig, gieng als Gemeiner des konigl. aten. 
Chedaurlegetrs Regiments (Prinz von Thurn: 
Taxis] mit in den. ruſſiſchen üeldzug, tmurde: 
‚aber vermift, und in den Liſten gedachten. Regi⸗ 
ments am 23, Dftober 1812 in Abgang ger 
bracht. 

Bür denſelben iſt ein Vermogen von 250 ſt. 
ausgemacht, um deſſen Verabfolglaſſung die: Ge⸗ 
ſchwiſter die Bitte ſiellten. 

Um derſelben · entſprechen zu konnen, wird ges 
dochtet Joſeph Birkmann, oder wer aus irgend 
einem Reqhtegrunde eine Forderung an deſſen 
Bermögen zu haben vermeint, aufgefordert, ſich 

Dienfitag den 13, Novemb, d, J. früh g.Uhe 
bei unterzeuhnetem Gerichte zu melden, indem an 
dieſem Lage dieſes Derinogen vertheilt, und der. 

“ 


a = 


Bezug deffelben den Geſchwiſtern gegen Giger. 
beitsflellung eröffnet wird. 
Rain bei Straubing dem’ 21, Mai’ 1er, 
Freyherrl. von Perglasifhes Patrimouialgericht 
ater Klaſſe. 
Ahe, Patrimonialrichter 
497 Bekanntmachung. 

Auf Requifition des fon Baier, Kreis. und 
Stadtgerichts Straubing vom 30, März eingefau- 
fen, den’ 18. Aprıl I. Js, wird das den Scepins 
nın von Bieregg angehorige Landgut Piedenjtorf 
nebjt der Öleifenthaler - Wiefe in via executio- 
nis dem gerihtlihen Verkaufe salya rarifica- 
tione der Jnterejjenten ausgefegt, . 

Das deßhalb hiezu requirirte unterzeichnete 
Landgericht bringt diefes andurch zur öffenlicherr 
Kenntnig, mit dem Anhange, daß zum Behuf dıefes 
Berkaufes Tagsfahrt auf Mondtag den 25. 
Jung I. Js. Bormittags 9 — ı2 Uhr 
feftgefegt ſey 

Aaufsliebhaber werden daher eingeladen, zur 
befagten Zeit und Gtunde auf dem Landgute 
Piedenſtorf ſich einzufinden, und ihre Angebothe 
zu Protokoll: zu. geben, 

Unbefannte haben. fih anbei durch obrigfeit: 
liche Zeugnife über ihren Dermögensfland und‘ 
Leumuth gehörig. auszumeifen, 

Gutsbefgreibung.- 

Das Landgut Piedenftorf liegt im br, Land; 
gerihts und Rentamtsbezirte Kamm , faßt-außer. 
dem Schloße und Hofgebäuden ohngefähr 100 
Tagwerfe, Belder-und Wiesgeuude und 13 Tag 
werle Holzgrunde, und hat 5 Grundholden, uber: 
welche vor dem- Jahre 1806 Gerigptsbarfeit aus 
geübt wurde, 

Die Baften'zum:fön, Rentamt betragen jahr⸗ 
lich 38krt. Domsmilal» Steuer auf ein Simplum⸗ 
8 fr. einfach Familien⸗Steuer hiebon ı afl. 31 1/4fm. 
Geundfteuer. auf ein Simplum- 5-fl. 580, einfache: 
Familien⸗Steuer hievon, und 4fl. 40 kr. Jährlich: 
Grundzins oom Fiſchwaſſetr. 

Dee ım- entwichenen Herbſle gerichtlich auf⸗ 
genommene Schaͤtzungs⸗ Werth decſelben beträgt: 
15164 fl, 58 kr. 


— — — —“ * 


— aba — 


Alle übrigen näheren "Erfahrungen hierüber 
können in der Zwiſchenzeit in der biefigen Land: 
gerichts ⸗ Kanzley jederzeit eingezogen, fo wie das 
zu verfieigernde Landgut Piedenjtorf ſelbſt won 
‚Kaufsliebhabern in beliebigen Augenfhein genom⸗ 
‚men werden, 

Schließlich wird bemerkt, daf in dem Schloß ⸗ 
gebäude ſich auch em Braͤuhauschen befindet, 

Actum den 22. Map 4824. 
Königlich Baier. Landgericht Kamm. 
Bronold, Landr. 


498, Ediktal⸗Vorladung. 

In dem Schuldenweſen des Leonhard Dietl 
Kraͤmers, Tuchhandlers und geweſenen Fuhr— 
manns von Furth hat man auf Antrag der Sires 
ditorſchaft und Einwilligung des Communſchuld⸗ 
ners die Gant befhloffen, und will daher fols 
gende Ediktstäge .beftimmt haben. 

ad producendum et liquidandum, Mitt 
woch den 27. Juny. 

ad excipiendum, Freytag den 27. July. 

ad concludendum, Mondtag den 27. 
Auguſt und zwar in dem Maafe, baf als ter- 
minus ad quem hinſichtlich der Konkluſion der 
24. 2 feſtgeſetzt ſey, inner welchem Con⸗ 
‚elufionstermin die eine Hälfte ad replicandum 
und die andere ad duplicandum zu verwen; 
‚den fep. 

Alle diejenigen, welhe an diefer Gantmaffe 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, wer⸗ 
den daher hiemit aufgefordett, an den beſtimm⸗ 
ten Ediktstagen entweder in Perſon oder durch 
genugfam bevollmärhtigte Anwalte jedesmal um 
y Uhr Bormittags bey unterzeichneter Gerichts⸗ 
behörde zu erſcheinen, und ihre Änrderungen nebjt 
dem Vorrechte rehtsgenügerid anzubringen, als 
fie auferdefjen nicht mehr gehott, jondern ipso 
facto damit praecludirt ſeyn ſollen. 

Uebrigens wird das Leonhard Dietlifhe An—⸗ 
wefen geſchatzt auf »380 fl. und beſteht in eis 
nem zum f, Kentamt Kamm erbredhtsmweife grund» 
baren Wohnhaufe und Schupfe, dann einem 
Hausgärtl, z/4tl Tagwerk Garten auf der Drath, 
ein Tagwerk Atwieje in Bernfurth, 3/4 Tag: 


® 


wert Gemeindstheil in der Death , einem Holz⸗ 
thef im Platterberg zu ı ı/a Tagwerk, ein 
weiterer Gemeindstheil auf der Drath, dem Elei- 
nen und großen Aammerhol;theil, und ı Tags 
werk zwenmädiger Wiefe im Ziezlweiſer, entwes 
‚der im Öanzen oder nach Umjtanden theilweife 
worbehalilih der kreditorſchaftlichen und obrigkeit⸗ 
lichen Genehmigung den 27. Juny öſſentlich bee⸗ 
fleigert. 

Kaufsliebhaber werden bey der Verſteige— 
wungsta sfahrt, von den vähern Verhältnigen 
und Bedingnißen untercichtet, und Eonnen oors 
Jäufig das Dietlifhe Anwefen befigtigen, 

Den ı2. Mai 1821. 
Königlihes Landgeiht Kamm. 
Bronsld, Lande, 


499. Bekanntmachung. 

Auf Audringen eines Gläubigers wird den 
Anton Scheuringeriſchen Mullers Eheleuten zu 
Sönelling , deren befizendes Fiſchwaſſer ſammt 5° 
Holzädern von circa 4 Tagwerken, worauf noch 
Hol; fid) befindet, in vim execurionis öffent» 
lich im Bräuhaüufe zu Wieſtng pius licitando 
auf Samstag den 7. July 1. J vecfauft, 
wozu Kaufslieopaber, welhe ſich uber Berwegen 
ausmeifen förmen, mit dem Bemerken vorgcloden 
werden, daf fie einjtweilen diefe Bertaufsgegene 
flände befihtigen können, zu deren Borzeigung dee 
Schuldner Eheuringer gerichtlich angewieſen iſt. 

Sign. den 10, Mai 1821. 

Königliches Landgericht Vilshufen. 

Dr. Buhinger, Landrihter, 








zoo, Bekanntmachung. 

Nachdem die unterm 18. April I. J. gepflo= 
‚gene Verfteigerung der Bierbrauer Hellmaieriſchen 
Realitäten zu Ganglofen ‚die Genehmigung dee 
Kreditoren nicht erhielt, fo wird ıman auf deren 
Antrag dieſe Objekte, wie fie unten aufgeführt 
find , einer wiederholten Berfteigerung salva ra- 
ratiticatione creditorum unterwerfen, und 
fezt demnoh auf =6, Juni Tagefahrt an, wos 
bey NKaufsluftige in loco Gangkofen frühe g Uht 





ſtch Veinfinden,, und ihre Aaufsonbothe zu Pro⸗ 
totol geben mgen. 

Angeführt wird, daß Auswärtige fid über Ders 
mögen und Konduit, genügend zu legitimiren 
haben, und daß ümmtlihe Realitäten theils freis 
eigen, theils — zum hieſigen Rentam— 
te- find. 


Befrhreibung der Nealitötin. 
I.Arn Gebäuden. 


Das Wohnhaus am Vormarkte, und nächſt 
der Landshuterjiceffe zelegen, gröptentheils des 
ſtruirt. 

Dee Stadl naͤchſt dem Wohnhauſe, ren 
theils eingefallen, 

I, Un Gründen. 


Der Bla, worauf das Brauhaus, und die 
Delonomie » Gebäude jtanden. 

Der Hopfengarten zu ı/3 Tagw. 

Der Gactengrund, neben dem Wohnhaufe zu 
I} fi 2 Tagw. 

Der Kirfhner » Uder im Seemannshaufer⸗ 
Gelde ı ‘4 Tagı. geoß. 

Der Riglader im namlichen Felde zu ı Tagw. 

Der Muggenthaler » Ufer im Brundlfelde zu 
a 2/3 Tagw. 

Der Muggenthaler- Ader im Geemanns- 
haufcrfelde zu 3 Tagw. 

Der Hopfengartenader in a Abtheilungen im 
Bründlfelde zu ı Tagm. 

Der tleine Acker im Bründlfelde zu ı/6 Tagw. 

Der Kirſchner-Acker im Geemannshauferfels 
de, vom Poſthalter Beuhmann eingetaufiht, zu 
ı »/a Tagıw,, und 

Zwep Meine Aecker im nämlihen Felde vom 
obigen Pojipalter eingetaufpt, pr, a Tag, 

Actum den 23. Mai 182 1. 


Kouigl. Landgericht Eggenfelden, 
Shmalhofer, Landrichter. 
501. Ediktal» Worladung 
Johann Röbrl, ledıger Bauersjohn von Aich⸗ 


berg und Eoldat bey dem vormals beftandenen 
Beldjäger » Regiment von Metzen, weldes zu 
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Mannheira ‚garnifoniete; iſt ſhhon ſeit ı gro'ver- 
mißt, ohne daf man von feinem dermaligen Anf⸗ 
enthalt Wilfenfhaft erhalten hat. . 

Da nun berjelbe auf dem väterlihen Anwe⸗ 
fen ein ausgemachtes Vermögen von 350 fl. aufs 
Jiegend ‚bat, deiien ‘Erben aber auf die Verab: 
folglafjurig diefes Derinogens dringen, ſo wird ges 
nannter Nöhrl oder deſſen allenfallſige eheliche 
Deſcendenten hiemit aufgefordert, binnen 6 Mona⸗ 


ten ſich um fo gewiſſer hierorts zu ſtellen, oder von 


dem deemaligen Aufentholt Nachricht anher zu 
ertheilen , als aufer deſſen das Vermögen des 
Rohrl ohne weiters an die Erben gegen Kaution 
hinüber gegeben werden wird. 
Actum den ı, Juni 1821. 
Königl, Landgericht Deggendorf, 
Bapyerlein, Landrichter. 


502. Bekanntmachung. 

Das Unwefen bes Georg Aichinger von Gund: 
horing, bejiehend aus Haus, Stadl, ohngefahr 
2.1 Tagweif Feld, und ı a/a Tagm, Wiefen wird 
auf den 18. Juny Vormittags zwifhen 9 und 
14 Uhr in der Landgerichtskanzley an den Nleijts 
biethenden vorbehaltlid) der Genehmigung verjteis 
gert, wozu faufsliebhaber, welche fih nah Be— 
lieben täglich von dee Befhaffenheit des Anwe—⸗ 
fens uberzeugen mögen, eingeladen werden, 

Den 29. Mai 1824. 

Königlihes Landgericht Straubing. 


d. Bine Bincenti, Landeichter. 


503, Befanntnradung, 
Auf Andeingen einiger Gläubiger wird das 


‚ganze Hofgut des Georg Wirth zu Wallersdorf 


naht Mitterfels am 9. des E. M. Julp auf 
dem Wege ‚der öffentlihen Berfteigerung an den 
Meiftbiethenden gegen baare Bezahlung unter 
Borbehalt der Genehmigung in dem Drte Waller, 
dorf losgejhlagen werden. Die Kaufsanbothe 
werden von 9 Uht Vormittags bis Nachmittags 4 
Uhr angenommen werden, 

Die Aaufslichhaber Häßen ſich durch Tegale 
Zeugniffe über Bermögen, Aufführung und Mili⸗ 
tarpflicht » Entlafjung aus;umeifen, 


- Diefce ganze Hofgut Befteht 
su Dorf. 
2. in dem gegimmerten Wohnhaus fammt der 
daran gebauten Stallung. 
*. in dem gezimmertn Stadl mit Strohda⸗ 
dung. 
3. in ben gezimmerten Getreidko ſlen, worunter 
die Wagenſchupfe ift, 
zu Selb 
nad. der Schaͤtzung 
a. in 54. Tagwerf. Uderbau: 
b.. 17 Tagw, zweymahdige Wieſen 
©. 33 Tagw. Waldung 
d. 6 1/2 Tagw. Laubberg 
und ift an. der Bicinalftcaffe von: Haslbach nad: 
Straubing ‚gelegen. 
2 Bep diefem Hofgute ift das: Grundeigenthum 
abgelöfet, und’ Lajten haften hierauf: 
Grundſteuer .. 3fl. 58kr. æ pf. 
damilienſteuer » 5fl. 16kt. 4 — 
grundhertl: Scharwerkgeld 7 fl. — kr. -— 


Geldſtift6ffl. Rule 4 — 
Michlsgiſht—fl. iq ke. — 
Küchendienſt afl. uf :— 


Schmalz dienſt a o Pf. ſchweres Gewicht; dann. 
zehendbar. 
Actum am 2, Juni 1 381: 
Königliches Landgericht Mitterfels. 
Maier, Landrichter. 











504. Bekanntmachung. 

Machdem Sebaſtian Kollnberger Schiffmüller 
von Kleegatten imerthalb dem ihm auf dem Ver⸗ 
gleichswege zugeflandenen Termin fein: Anweſen 
jur Befriedigung ‚mehrerer‘ Gläubiger nidt vers 
fauıft hat, fo wird hiemit auf meitere- Inſtanz 
zur öffentlihen Aenntniß gebraht, daß man zur 
gecichtlichen Beräußerung defjelben 

Gamjtag den 23. Juny 
anberaumt' habe, und: bie allenfollfigen Kaufs— 
liebhaber ſich im noͤchſten Wirthshaus zu Zehol⸗ 


fing einzufinden, ihre Anbothe zu Protokoll ge 
geben, und nad Umftänden die Ratification zu 
gewärtigen. haben. j 
Das Anwesen befteht 
a) in der zum Patrimonialgerichte Adlborf 
erbrehtbaren Schiffmühle, 
b indem dorthin leibreihtbaren ı 32 Gütl, und 
€) in mehreren walgenden: und Germeindegrün; 
den, und iſt auf 2266 fl..— gerichtlich ge: 
ſchaͤzt worden, 
Ubgabem,. 
zum fönigl. Rentamt: Landau, 
a3, 9 fl. Gewerbjteuer „ 
bb. 3fl. 36x. zwepfahe Gamifienfieuer , 
cc. 37... Thl. Steuerfimplum, 


b: zum Patrimonialgerigte Adldorf. 


aa. Gtift von der Mühle wfl. 30kr. 
bb. Stift vom 1/32 Gut‘ fl. 
ec. Für das Flachsſpinnen 12kr. 2pf. 
dd. Zur das’ Haden von 6 Klafter Scheiter, 
ı fl. 39 kr. 
Stift von der erBregtsbaren Point am Moos 
fl: 34 ke. 
Acum den 19. Map 188, 
AKoniglich Baierifhes Landgericht Landbau. 
v, Rübt, Landr. 
nn 
S506. Nadriät, 


Michael Mühlbauer vulgo Stanzlmühl dom 
Watzlhof k. Landgerichts Kotzting, welder durch 
den dießſeitigen Gtedbrief vom 11. vo. M. we 
gen Diebjtahl und Gtraßenraub verfolgt‘ wurde, ° 
ift in dem Bezicke des f. Landgerichts Straubing 
aufgegriffen, und geflern hierorts zu Verhaff ges 
nommen worden. 5 

Dieſes wird hiemit zur dffentlihen Kenntniß 
gebracht. 
Den 30. Map 1821. 


Königlipes Landgericht Mitterfels. 
Maier, Land, | 
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Paßau, Dienstag den ı9. Juny ıBaı, 





Bekauntmachungen und Verfügungen 
der kduiglichen Kreisftellen, 
510, 
Un fammtlihe Poligepbehörden des Unterbonaus 
Kreiſes. 
Den Filialſchulbucher-Verlag zu Aholming, und 
an anderen Drten betr. 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

An Gemäfheit eines allerhöhften Referipts 
som 20. Mai I. Is. wird die begnehmigte Er— 
richtung einer neuen Filialſchulbucher⸗ Verlags: 
Station zu Aholming, k. Landgerichts Deggen: 
dorf, zur öffentlihen Kenntniß gebracht, umd zus 
gleih alle diejenigen, welche gegen die nachge— 
fegten Bedingungen eine folde Hilial : Verlags, 
handlung übernehmen wollen, aufgefordert , fid) 
bep diefortig £. Regierung vorläufig zu melden. 

PBofau am z. Juni 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau-Kreiſes. 
Sammer des Innern. 
Schr. u» Schleich, PBräfident. 
Behr, v. Andrian, Direktor, 
Schoͤllet. 





Bedingungen F 
eines Filial⸗ Schulbücher-Verlags. 


1. Jeder Filal-Schulbücher⸗Verleger leiſtet 
entweder eine gerichtlich annehmbare Real: oder 
Berfonal» Aaution , oder er überfendet, wenn 
er Bücher aus dem Zentral » Buher » Berlage 
in Münden verfhreibt, zugleich den baaren 
Geldbetrag. 

2. Der Bilialverleger, welcher Kaution geleiftet 
bat, genießt Kredtt auf ı/gtl Jahr, nad defr 
fen Berlauf jedesmal Abrehnung und Zahlung 
der abgeſetzten Artikel gepflogen werden muß, 
wenn nicht zur Kaution gegriffen werden foll, 

3. Die Aautions : Fnjteumente, wenn diefelbe in 
fegaler orm bepgebraht, und fonah ohne 

Bedenken befunden worden find, werden von 
dem £. Zentcals Berlags: Erpeditionsamte in 
Verwahrung genommen. 

4. Der Äcedit wird nad) dem Maaß der faution 
zeyulirt. Diefe kann demnach der Willtühr des⸗ 
jenigen, welcher fidy bey der Regierung mels 
der, überlafjen werden, jedoch darf keine Aaus 
tion unter eoofl. fliehen, fo wie feine fau- 
tion über 500 fi. verlangt wird. - 


5. Nur Kifiaf: Verleger, welche den Zentralfd ul: 
bücher » Berlag durdy Kaution fiher gejtellt ha: 
ben, find befugt , die unggrlauften Artikel zus 
ed zu fenden. e 

6. Die Bortheile der Filials Verleger beſtehen 

a. in 20 Prozent PBroviflon, felbft bey allen 
ungebundenen Actikeln. 

b. Darin, daß bey allen Beftellungen bie 
Briefe unfranfirt an den Zentral» Berlag 
überfhidt werden dürfen, und endlich 

c. in der Befhräntung des Zentralfhulbüs 

u" .» Her« Verlags, Beftellungen unter 25 fl. 

Pe am Werthe niht honoxiten zu dirfen, fons 

dern an die Filial» Verlags: Stationen 
erweiſen zu muffen, 








dia, 
An ſaͤmmtliche Poligepbehörben des Kreiſes. 
Den Hopfenhandel betr, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Sammtliche Poligepbehörden des Kreifes wer⸗ 
den anmit geinnert, den im Betreff des Hopfens 
bandels unterm 9. v. M. abgeforderten Bericht 
binnen ı4 Tagen 
zu erftatten. 
Pafau am 2. Juni’ 1821. ⸗ 

Koͤnigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 


Kammer des Innern. 


che. d. Schleich, Präſident. 








Frhr. v. Andrian, Direktor. 
Schöller. 
512. 
Copia. 
— Verordnung. 
Die Liquidation der Forderungen an Franke 
reich betr. 


Nahden die Arerfion ılfumme, welhe die 
franzöfifhe Regierung in der Konvention vom 25. 
April 1818 zur vechältniß näfligen Befriedigung 
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— 


der koͤnigl. baieriſchen Untecthanen zu zchlen ſich 
verpflichtete, nun bereits eingegangen i*, und die 
bem Liquidations s Gefhäfte entgegen ſtehenden 


Hinderniſſe befeitiget find, fo werden in Gemäß: 


heit einer allerhoͤchſten Entſchließung, welche Geis 
ne Majeftät der König aufden Antrag der fönigl. 
Gtaatsininifterien des Innern und der Finanzen 
und nah Vernehmung des fönigl GStaatsrathes 
am 30.0. M. unter Bezjehung auf die früheren 
allerhochſten Refkripte von 25, Gepfember 1818 
und 9. Juli 1819. über die zum Bollzug der an⸗ 
gezogenen fonvention erforderlihe Gefhäfts- Bes 
handlung zu erlaffen geruhet haben, folgende Bes 
fimmungen befannt gemacht: 

Ar u 

Um zur Liquidation zugelaffen zu werben, wird 
im allgemeinen, in foferne nit bey einzelnen Ka⸗ 
thegorien bejondere Bejtimmungen getroffen find, 
erfordert, daß 

1. die Forderungen nur von Privaten, Gemeins 
ben oder Partifular » Unftalten, deren Einkünfte 
nicht zur Verfügung der Regierung fliehen, ges 
madt, 

2. daß fie entweder bep den frangöfifchen Li⸗ 
quidations- Kommiffarien oder unmittelbar bey der 
franzöfifihen Regierung, und zwar inner dem pe— 
remtorifihen Zeitraum [22. Gebr. 1817] vorge- 
legt worden find: 

3. daß die Reflamanten bisher aus den Aera⸗ 
rial » oder Nreistonfurreng = oder Peräquationss 
Kaffen ihre Bezahlung nad den bejtandenen Tlor- 
men nicht erhalten haben, und daß 

4, die Forderungen zu einer jener Kathego= 
tien gehören, die in den mit Frankceich abge- 
ſchloßenen Staats » Verträgen namentlich vorges 
fehen find, oder ungezweifelt hierunter fubjumirf 
werden Eönnen, 

Urt. 2. 

Die frühere Aufnahme in das Liquidations- 
Katajter ift zum Beweife der Zuläffigteit oder Li— 
quidität nicht genügend, es foll vielmehr jede 
einzelne Reklamation, wenn fie nit bereits von 
dec in Basis beftandenen Liquidationsz Kommife 
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fion als liquid anerfannt worden iſt, nad) vorgaͤn⸗ 
giger Jnſtruktion, mo dieſelbe noch nöthig ſeyn 
follte, ſowohl hinſichtlich ihrer Zuläßigkeit und 
Dqu ditat im Ganzen als auch hinſichtlich ihrer Ein⸗ 
reihung im die geeignete Kathegorie nah ben 
Grundjägen und Beſtimmungen, melde in den 
Kriedenss Verträgen vom 30. Mai ıgı4 und 20, 
November 1815. der Konvention vom nämliden 
Tage und Jahre, dann in der Kon enfion vom 
25. April 2823. vorgeze chnet find, ſtreng rechtlich 
geprüft, und unterſucht werden, ob diefelbe nad 
den bep den verfhiedenen Kathegorien vorgefihries 
benen Bedingungen fowohl Hinfihtlin der dorgeb⸗ 
lichen Leiftungen als des allenfalls ausdritlid er: 
forderlihen Zahlungs +» Verſprechene, vor nach 
Rerhältmiß der legalen Verpflichtung |. u, auf eme 
recptsbeftändige Art erwielen, oder ob bey unzu- 
fanglichfeit der mit den Rellamationen uwesgrbes 
nen Behelfe der weitere volljtändige Gewuis noch 
nachzutragen iſt. 
Art. 3 
Der Beweis kann nur durch Urkunden im glaub⸗ 
hafter Form ausgeſtellt, geführt, ein Zeugenbe- 
weis hingegen blos in den durch die franzöſiſchen 
Geferze vorgefehenen Hallen zugelaffen werden. 
Urt. 4 
Auf den Grund der Berträge vom 30. Map 
4814. und 20. Tlovember 1815 werden die For⸗ 
derungen in 3 Klaſſen abgetheilt, und 

] in die erfte die gerkhtlihen Depofiten und 
Ebnfignationen, / 

a. in Die zweite die erfegten Aaufionsgelber, 
fo wie dievon Gemeinden und öffentlihen 
Anftalten in die Dienfts oder Zilgungstafje 
hinterlegten Gelder, 

3} im die dritte Kloffe alle übrigen zuläffigen 
orderungen ohne Unterfied eingerehnet, 

Urt, 5 
Die erfte Klaſſe bezieht. vor allen die nad den 
Beftunmängen des folgenden Artıtels für ihre als 
zuläßig ertannte Forderungen treffende Rate, for 
dann teitt in gleiher Weife die zweyte Kloſſe ein, 


und ber ſonach an der Geſammtſumme der franz. 
Zahlungen nod verbleibende Reſt wird unter die 
übrigen zuläffigen $orderungen in verhältnigmäftg 
gleichen Raten vestheilt, 

Urt, 6. 


Da die von Fcanfreih erhaltene Rente um - 
74 194 pr. Gent. veräußert wurde; fo ijt diefer 
Kurs aud in der Ast zum Grunde zu legen, daß 
die Forderungen der erſten Klaſſe, welchen in 
dem Vertrag von 1835 die baare Zahlung zuge— 
fihert wurde, bie volle Zahlung nad) 74. 142 u/o; 
der zweiten, welcher nur ein Kurs von 75 0/0 gar 
rantirt wurde, die hiernach treffende verhaltiiß- 
mäßige Quote von 55 7/8 o/o zugewiefen, und 
der nad) vorgängiger Befriedigung der Gläubiger 
der bepden erfien Klaſſen nod verbleibende Reſt 
der Averfionalfumme unter färnmtlidye Gläubiger 
der dritten Klaſſe pro rata ihrer Horderungen 
vertheilt wird, 

Art.7. 

Da die zu dertheilende Maſſe, fo wie es we. 
nigßens nad dem vorliegenden Stande der For: 
derungen den Ynfcheim hat, nicht einmal zu Befrie— 
digung der Hauptſache hinreicht, fo kann von Ber: 
gütung ber Zinfen für feine Klaſſe zur Zeit die 
Rede fepn, fondern diefer Puntt wird vor der 
Hand noch ausgeſetzt, bis fih nah Beendigung 
ber Liquidation das nähere Reſultat ergeben wird, 

Art, 8 

In dem Liquidations> Gefgäft findet kein 

Schriftenwechſel ftatt. 
Art. 9. 

Der ber unterfertigten Conmifflen bepgege⸗ 
bene General:Contrabdictor hat ſowohl das inter, 
effe der Mafje, alsdas der einzelnen Gorderuns 
gen unter ſich gu vertreten, 


Urt. ı0, 

Die Befhlüße der Liquidations : Cemmiffion 
werden von derfelben dem AÄreisregierungen, und 
durch diefe den Landgeridyten oder gleichgeſtellten 
Unterbeböcden zur Publikation an die Retlamans 


ten zygefhloffen, zugleich auch die als zuläßig und 
liquid erfannten Forderungen von Zeit zu Zeit in 
dem allgemeinen Yntelligenzbiatte befannt ges 
macht. 

Urt, 11. 

Gegen die definitiven Entſcheidungen der Kom— 
miffion fann fowohl von den hierbeg unmittelbar 
betheiligten Bartheien als dein General » Eontras 
dictor innerhalb eines peremtorifchen Termines von 
6 Wochen die Berufung an die aus dem konigl. 
Staatsrathe angeordnete jhiedsrihterlihe Kom 
miſſion ergriffen werden, 

Der Berufungstermin beginnt für Die Barthep, 
fo wie für den Generals Gontradictor von dem Ta⸗ 
ge ber Bublikation, 
Urt. ı2. 


Die Einlegung der Berufung haben bie uns 
mittelbar interefjirten Perthepen bep den im vors 
hergehenden Urt. 10 bezeichneten mit der Bubli- 
kation beauftragten Behörden zu mahen, welche 
mit der Rekursſchrift auch die Publikationsakten 
dich die Nreisregierung an die Liquidationsfom: 
mifjion einzufenden haben, 


Art. 13. 

Die definitiven Entſcheidungen der ſchiedsrich⸗ 
terlihen Koınmifjion werden duch die Liquida— 
tions. : Comimiffion auf die Art. 10 bezeichnete 
Weife zur fenntniß der Juterefienten gebradpt, 


Urt, 14. 

Alle das Liquidations = Gefhäft betreffende 
Uften, Quittungen und Schriften find von Tax— 
Regijter » und Gtempelgebuhren befreyt, und es 
werden zur Erleichterung der Reklamanten dig 
ihnen zulommenden Beträge unmittelbar bey den 
tefpektiven Heeistaſſen angewiejen werden. 


Art. ı5. 

Der den fönigl. -Unterthanen im Rheinkreife 
gebührende Antheil an der ihnen und den groß» 
berzoglih heſſiſchen Untertdanen gemeinfhaftlidh 
zugewiefenen UAverfional;umme mird der k. Regie- 
eung im Rheinkceife uberwiefen, und von ihr nah 
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Moßgabe der beſtehenden Normen unter die Be: 
theiligten repartict werden. 


Sobald der den königl. Unterthanen im Rhein⸗ 
freije,gebührende Antheil an der für fie und die 
E.preußifhen Unterthanen gemeinfhaftlid beſtimm⸗ 
ten Abfindungsſumme ausgemittslt und realifirt 
ſeon wird, wird hinfihtlih derfelben ein gleiger 
Gang beobachtet werden. n 


Urt, ı6. 


Hiernach haben ſich fammilihe Kreisregierums 
gen und die dabei Betheiligten zu achten. 


Münden den 23. Mai 1321, 


Königl, Minifterial» Liquidations- Rommife 
fion der Forderungen an Frankreich. 
— 


Staatsrath von Ritter. 
[L.S.) Zur Beglaubigung 
Thom aſo 


exped. Minifterial- Selretat. 








513. 
Dienftes: fo andere Kreisnachtichten. 


1. 
Unterm 9. d, M. gecuhten Seine f, Majeftät 
den bisherigen Landeihter Florian von Ruodt zu 
Landau, aus Rudfüht auf deffen Gefundheits- 
Umſtände und vorgerüdtes Alter in Quiescenz 
zu verfegen ,. und zur Etelle eines Landrichters 
in Landau den dermaligen Londrichter zu Gimz— 
burg, Jatob WoYinger feinem eigenem Anſuchen 
gemäß zu berufen, 


2: 
Unterm 9. d, M. wurde der Shufdienftes Ex⸗ 
fpectant Martın Dachs von der k. Kreieregierung 


zum Sehuljen an der Schule zu Harpfham ers 
nannt, 


Intelligenzweſen 
A. der Kreisbaupt-⸗SEStadt. 





514 Belanntmadung, 


Zur BVerfteigerung bes Fiſcher Anton Bodi-: 
ſchen Haufrs om Unger Neo. 516 mird auf 
Mondtagbene Juli Bocmittags 
vongbisıe Uhr der dcıtteTermin anberaumt, 
wozu NKaufsluftige, die fi über Erwerbs⸗ 
und Zahlungs» Habigkeit binlänglih ouszumeifen 
vermögen, hiemit wiederholt eingeladen werden. 


Den 39. Mai 1821. 
Kbu. baier. Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
Geoegoon Mayer, 


Diceltor und Hofraih, 
Edelhart, Peotokollift, 





515. Bantı Broflam. 


In dem Schu'denmwefen ber Bernhard und The- 
ses Wıgand, burg!. Silberarbeiters⸗ Eheleute all⸗ 
bier ıft das am « Mai I. J. gefällte Ganterkennt: 
ng ın Rechtektaft erwahſen. 


Diefemrob wird zur Tinleitung bes gant: 
zehtlihen Birfahrens geſchritten, und es werden 
bremit die 3 geſetzli hen Ediktstage dffentli aus⸗ 
gejheieben, und ‚war 


r. Mondtag der 16. Juli l,%, ad pro- 
ducendum et ligquidandum, 


2. Donnerstag der 76. Auguſt adex- 
— an melbem Tage man nochmal * 
gutliche Uusgleichung derſuchen wird, 


3. Samstag ber 15. September bis. 


—* 29 adreplicondum, und oom 30. Sept. 
bis 15. Ott. inel. ad dup'icandnm, 


Alle jene, welche an gedachte Gantmoffe eine 
Fordecung zu machen haben, merden bierdur zue 
Geltendinsbung derieitien in Perſon, oder dur 
legol BeorlUmädtigte unter dem Anhanıe on ges 
laden, daß ihre Nirhteriheinen am „ Übitiernge 
den DBexlujt der Horderung, an den bipden audera 


269 


‚s 


Ebiftstagen aber benBerluft der treffenden Rechts 
bandlungen zur Folge bat. 
. Pafau ben 2, Juni ıgar. 
Das k. 6, Kreis, und Stadtgeriht Paßau 
als - 
Ganfgerigt. 
Georg von Mapec, Direftor 


und Hofcath. 
Edeldart, Protokollift. 


- 








516. Bekanntmachung. 

Nach einer vorliegenden Entfhliefung der k. 
Regierung des Unterdonau» Kceifes, Kammer der 
Finanzen ddto 5. d. werden von dem in Hadlberg 
aufgefpeiherten Korn» Vorrath ohngefahr 1000 
Schäfl. in beliebigen Parthien salva ratifica- 
tione und gegen baare Bezahlung an die Meiſt 
biethenden abgegeben, 


Diefer Verkauf wicd nun Mittwoch den 27. 
zu Hadlberg Morgens g Uhr ftatt finden, wozu 
hiemit die Kaufsluſtigen vorgeladen werden. 


Ucnm den ı2, Juni 1821. 


Königlihes Rentamt Paßau. 
Joh. Nep. Geißler, Rentbeamter, 


— 


517, Geburts: Tranungssu.Sterbeverzeihniß 
der 


Stadt Paßau. 





Dompfarrbezirk, 


Gebohren: Niemand. 

Öetraut: Niemand. 

Geftorben: Den 10. Juni Andräas Maper 
Gemeiner des k. b, bten Chenatiplegers Reg.’ 
von Hundsrud f, Yandgerichte Paſſau gebücttig, 
am Beinfraß des Fußes und Ubzehrung alt 23 
Kohreim Mlitächoſpital Heo 56. Den 13. 
Anton Gerry uneheliher Anabe an Auszehe 
eung alt 7 Wochen. 


Stadtpfarrbezirk. 
Gebohren: Niemand, 
Getraut: Den 12, Juni Herr Johann Georg 
Wenzl, angehender bürgl. Schiffmeiſter in 
Paffau mit Jungfrau Barbara Prummer 


Bojtjtallpalters und bürgl, Weinwirthstochter 


von Baffau. 
Geftorben: Den 12. Arma Gagebder, bürgerl, 
Schuhmachermeiſters⸗ Gattin im Sand Tiro. 
414 am Öehirnentzündung und Tlervenfieber 


35 Jahre alt. 
Janſtadtpfartbezirt. 


Gebohren: Niemand, 
Getraut: Niemand, 
Geftorben: Niemand, 


Slgftadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Niemand, 
Getraut: Tliemand, 
Gejiorben: Tliemand, 


,— 











B. Der äuffern Kreis, Bezirke, 
518, Bekanntmachung. 


Der Armenpflegfihafts » Rath der Kreishaupt⸗ 
fladt Regensburg hat eine Armen . Sinaben: Ber 
ſchaftigungs⸗ Anjtalt errichtet, welche den Zwed 
hat verwahrloste nur dem Müfiggang und va⸗ 
gen Leben ergebene Anaben zur Thätigteit, Ord⸗ 
nung und moraliſchen Leben zu bringen, und ſie ſo 
fort in eine Lehre zu Erlernung einer Profeſſion 
für ihren künftigen rehtlihen Nahrungss Erwerb 
vorzubereiten, 


Man hat zur Befhäftigung diefer Änaben 
den zwar ber often ausländifhen Konkurrenz wer 
gen, doch die inländifhen Gewerbe am wenigjten 
beeinträchtigenden, nit lukrativen Gemwerbs : Öes 
genftand, die Habrifation von Kardetfihen gewählt, 
und in nachſtehenden Drten theilnchmende Men— 
ſchenfteunde gefunden, welche ſich zur Uebernahme 
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son Niederlagen bereitwillig erflärt haben, als: 
die Herten Mid. Preifer fel. Sr. Wittwe in 
Cham, 
Joh. Georg Scholz in Straubing, 
Anton Gechacher in Landau, 
Thomas Egger in Eggenfelden. 


# 
* 


Te 1 


= 


Man bringt folhes hiemit zur allgemeinen 


Kenntniß, mit der Bemerkung, daf in obenbe- 


nannten Tliederlagen alle Sorten Kardetſchen fur 
Baummoll und Schaafwoll, Krampeln zu Kalb: 
fell füe Weisgerbereyen und Hutkratzer für Hut: 
fabrifen, und zwar um den Habrikpreis abgegeben 
werden, uad empfiehlt diefes zum Beßten der ' 


Menſchheit ereihtete Inſtitut den einjihlägigen 


Gewerbs-Innungen, mit den Verſprechen, daß 
man ſich thatigſt wird angelegen ſeyn laſſen, di« 
Tiederlagen ununtetbrochen mit tadelfrepem Wert: 
zeug zu unterhalten. 
Regensburg im Monat Juni 1821. 
Der Ausſchuß der Armen-Beſchaͤftigungs— 
Anſtalt. 
Anns, Buͤrgermeiſter. 














519. Bekanntimachung . 


Da der quieszirte Herr Landrichter Ignatz von 
Schmidbauer von Viechtach geſtorben iſt, fo wer⸗ 
den auf Anſuchen der Erben alle jene, die an ſei⸗ 
ne Verlaſſenſchaft Anfprüche machen, aufgefordert, 
diefelben binnen 4 Wochen vom Tage der Ein: 
rüfung gegenwärtiger Bekanntmachung in bie 
affentlicyen Blätter bey dem unterzeichneten Amte 
als delegirter Verlaffenfhaftsbehorde um fo ger 
wiffer anzubringen, als nah Ablauf des gefey- 
ten Zeitraums die Verlaffenfhaft den Inteſtat— 
erben gefegliher Drdnung nah eingeantwortet 
würde, 


Am 5. Juni 1824. 
Königliches Landgeriht Viechtach. 


Ritter v. Cammerlober, Lande, 


520, Etiktal-Worladung. 


In dem Schuldenwefen des Leonhard Diet! 
Krämer, Tuhhändlers und gewejenen Fuhr— 
manns von Furth hat man auf Antrag der fires 
ditorfhaft und Einwilligung des Communſchuld⸗ 
ners die Gant beſchloſſen, und will ‚daher fol⸗ 
gende Ediktstaͤge beſtimmt haben. 


ad producendum et liquidandum, Mitte 
wod den 27. Junp, 


ad excipiendum, üreptag den 27. July, 


ad concludendum, WMondtag den 27, 
Auguft und zwar in dem Maafe, dof als ter- 
minus ad quem binfihtlid der Kenkluſion dee 
24. September feſtgeſetzt ſey, inner welhem Eon: 
elufionstermin die eine Hälfte ad replicandum 
und die andere ad duplicandum zu verwen; 
den ſey. 


Alle diejenigen, welhe an diefer Gantmaffe 
eine rechtliche Horderung zu machen haben, wer: 
den daber hiemit aufgefordert, an den beflimms 
ten Ediftstägen entweder in Perſon oder duch 
genugfam bevollmähtigte Anwälte jedesmal um 
y Uhe Bormittags bey unterzeichneter Gerichts⸗ 
behörbe zu erfheinen, und ihre Korderungen nebſt 
dem Vorrechte rehtsgenügend anz zubtingen, als 
fie außerdeſſen nicht mehr gehört , ſondern ipso 
facto damit praecludirt ſeyn folen. 


Uebrigens wird das Leonhard Dietlifche Ans 
wefen gefihäst auf 1380 fl. und beſteht in eis 
nern zum f. Rentamt Kam erbrechtsweiſe grund; 
baren Wohnhaufe und Schupſe, dann Meinen 
Hausgärtl, 3/4tl Tagwerk Garten auf der Drath, 
ein Tagwerk Altwiefe in Bernfurth, 3/4 Tag» 
wert Gemeindstheil in der Drath ‚ einem Holz» 
theil im, Platterberg zu ı ı/a Tagmwerf, ein 
weiterer Gemeindstheil auf der Drath, dem Mleis 
nen und großen fammerholztheil, und ı Tags 
werk ziwepmädiger Wiefe im Ziezlweifer , entıwes 
der im Ganzen oder nad Umjtänden theilweife 
vorbehaltlig der kreditorſchaftlichen und obrigkeit⸗ 
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lichen Genehmigung den 27. Juny dffentfid ber⸗ 
ſteigert. 


Kaufsliebhaber werden bey der Verſteige— 
rungstagsfahrt, von ben nähern Verhältnißen 
und Bedingnifen unterrichtet, und koͤnnen vors 
läufig das Dietlifhe Anweſen befihtigen, 


Den 12. Mai 1821. 


Königlihes Randgeriht Kamm, 
Bronold, Landr. 





531. Vorladung, 


Joſeph Birkmann, Schmidtsfohn von Kirch⸗ 
mattig, gieng als Gemeiner bes fönigl, «tem 
EChevaurlegers » Regiments [Prinz von Thurn 
Taris] mit in den ruffifhen Feldzug, murbe 
aber vermift, und in den Liſten gedahten Regis 
ments am 23. Dftober 1812 in Abgang ge: 
bracht. 


Für denſelben iſt ein ——— von 250 fl. 
ausgemadt, um deffen Verabfolglafjung die Ges 
ſchwiſter die Bitte ftellten. . 


Um berfelben entfpreden zu können, wird ges 
dachter Joſeph Birkmann, oder wer aus irgend 
einem Redtsgrunde eine Forderung an deifen 
Bermögen zu haben vermeint, aufgefordert, ſich 

Dienfttag den ı3. Novemb. d. J. früh g Uhe 
be; unterzeihmetem Gerichte zu melden, indem an 
diefem Tage diefes Vermögen vertheilt, und der 
Bezug deffelben den Geſchwiſtern gegen Sicher⸗ 
heitsftellung eröffnet wird. 


Rain bei Straubing dem 21. Mai ı 821, 


Freyhertl. von Perglasifhes Patrimouialgeriht 
ıter Klaſſe. . 
Ahe, Patrimonialcichter, 


522. Bekanntmachung. 
Auf Requifition des kom, baier. Hreis- und 


Etadtgerihts Straubing vom 30. März eingelau- 
fen, den 18. Upril I. Js. wird das den ärepins 
nen von DVieregg angehörige Landgut Piedenjtorf 
nebjt der Öleifenthaler: Wiefe in via executio- 
nis dem gerihtlihen Vertaufe salva ratifica- 
tione ber ntereffenten ausgefegt. 


Das deßhalb hiezu requirirte unterzeichnete 
Landgeriht bringt diefes andurch zur öffenliden 
Kenntniß, mitdem Anhange, bag zum Behuf diefes 
Vertaufes Tagsfahrt auf Mondtag den 25. 
Sun I. Is. ——— 9 — 12 Uhe 

feſtgeſetzt ſey. 


Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, zur 
beſagten Zeit und Stunde auf dem Landgute 
Piedenftorf fih einzufinden, und ihre Angebothe 
zu Prototoll zu geben. 


Unbefannte haben fih anbei durch obrigfeit- 
lihe Zeugniße über ihren Bermögensftind und 
Leumuth gehörig auszumweifen. 


Gutsbefdreibung. 


Das Landgut Piedenjtorf liegt im kön, Land⸗ 
gerichts und Rentamtebezirte Kamm, faßt außer 
dem Schloße und Hofgebäuden ohngefähr 100 
Tagwerke, Felder und Wiesgruude und ı 3 Tag— 
werte Holzgründe, und hat 5 Örundholden, über 
welde vor dem Johre 1806 Gerichtsbarkeit auss 
geübt wurde, 


Die Laften zum kön. Kentamt befragen jähr- 
lich 38 fr. Dominifal, Steuer auf ein Sunplum 
8 fr. einfach Familien-Steuer hievon ı afl. 3 ı ı fgtr. 
Grundfteuer auf ein Simplum 5 fl. 5 fr. einfache 
FamilienSteuer hievon, und fl. 40 kr, Jährlidy 
Grundzins vom Fiſchwaſſer. 


Der im entwichenen Herbfie gerihtlih auf: 
genommene Schaͤtzungs-Werth desjelben betzögt 
5160 fl, 5a fr. 


Ale übrigen näheren Erfahrungen hierüber 
fönnen in der Zwiſchenzeit in der hiefigen Lands 


gerihts-fanzlep jederzeit einnegogen ‚ fo wie das 
zu verjteigernde Landgut Piedenſtorf felbjt von 
Kaufsliebhabers in beliebigen Augenſchein genoms 
men werden, 


Schließlich wird bemerkt, daß in dem Schloß. 
gebäude fih aud ein Bräuhäuschen befindet. 


Actum den a2. Map 1821. 
Koͤniglich Baier, Landgericht Kamm. 
Bronold, Landr. 








523. Bekanntmachung. 


Nachdem Sebaſtian Kollnberger Schiffmüller 
don Kleegarten innerhalb dem ihm auf dem Ver— 
gleichswege zugejtandenen Termin fein Anweſen 
zur Befriedigung mehrerer Gläubiger nicht vers 
kouft hat, fo wird hiemit auf weitere Inſtanz 
zur öffentlihen Kenntnig gebracht, daß man zur 
geritlihen Veraußerung deffelben 


Samſtag den 23. $unp 


anberaumf habe, und die allenfallfigen Kaufs— 
fiebhaber fi im nachſten Wirthshaus zu Zehol⸗ 
fing einzufinden , ihre Anbothe zu Protokoll zu 
geben, und nad Umfländen die Katıfication gu 
gewärtigen haben, : 


Das Anmwefen befteht 
a) in ber zum Patrimonialgerihte Adldor 
erbreihtbaren Schiffmuͤhle, 


b) indemdorthinleibrehtbaren ı [32 Gütl, und 
€) in mehreren walzenden und Gemeindegeün” 
den, und ift auf 2266 fl.— gerichtlich ge“ 
ſchaͤzt worden, 
Ubgaben, 
zum Eönigl. Rentamt Landau, 
aa, 9 fl. Gewerbjieucr,, 


— 


— 2473 — 


db. 3 fl. 36 fr. zweyfache damilienſleuer, 
co. — 37 7bi. Steuerfimplum, 
.b. gum Ratrimonialgerihte Adldorf. 


aa. Stift von der Mühle ı fl. zo te, 

bb. Stift com 1/32 Gütl zfl. 

cc. Für das Flachsſpinnen ı2 Fr, 2pf. 

dd. Für das Haden von b Klafter Scheiter, 
2 fl. 39 kr. 

Gtift von: der erbrechtsbaten Point am Moos 
1 fl. 34 kr, 


’ 


Yctum den 19. Mop ıgın 
Königlid Baieriſches Landgericht Landau. 
vo, Rüdt, Lande, 


———— 
524. Bekanntmachung. 


Auf Undeingen eines Gläubigers wird auf dem 
Wege der öffentlihen Berfleigerung das Anweſen 
des Lorenz; Gruber, Soldners allhier, unter Bor« 
behalt der Genehmigung gegen baare kondentions— 
mäßige Zahlung am 4. k. M. an veräußert 
werben. 


Die Kaufsliebhaber haben’ fih durch Tegafe 
Zeugniffe über ihr Bermögen, Aufführung und 
otlenfallfige Militärpfliht » Entlaffung auszumeis 
fen , fo wie die Berfleigerung im biefigen Amts: 
Lofale vorgenommen wird, und die Kaufsanbos 
the von 9 Uhr Vormittags bis’ Nlahmittags z Uhr 
angenommen: werdens- 


Diefes Anweſen beſteht 
Fu Dorf: 


in dem gezimmerten zgädigen Wohnhaus, 
worunfer ſich des. Viehſtall und ein Keller 
kefindet,, 
e 


b; Der gezimmarte Getreidſtadl mit Schneid⸗ 
fhindeln gebdedt, 


©, Der Badofen, 
zu Bel 


nad der Schätzung 
d. 14/4 Tagwerk Aeder. 
e. 33/4 Tagw. Wiefen, 
f. 5 Tagwert Waldung, endlih 
g- 13 Tag, erfaufter hiefiger Pfleggründe. 
Die Laſten auf dieſen Anweſen beſtehen 
r. an Steuer-Simplum 3 fl- 15 kr. » bl, 


». grundherrlihe Stift 5 fl. 48 fu 6 bl. 
Maierfhaftsfeit „ fl 14 fi 6 hl. 
3. An andern Reihniffen 
srdinar Sharwerfgeld — fl. 45 fü, — hl. 
Jagd-Scharwerkgeld — fl. 7 — gbl, 


Den 1. ung 1822 1.- 


Königliches Landgericht Mitterfels. 
Maier, Landrichtet: 





825. Ebdictal.: Ladung 


Auf Anſuchen der Relieten des MihaefSheihl- 
Bindermeiſter in Ortenburg hat man zur Liquida⸗ 
tion der Paffiven, dann gur Nachlaß- und Friſten⸗ 
verhandlung auf Freytag den rı.. Juli d. Is 
Vormittags Kommiffion anberaumt.- 


Alle diejenigen, welche alſo an die gedachten 
Scheichliſchen Relicten aus was immer für einem 
Rechtsgrunde Forderungen zu’ madyen haben, wer⸗ 
den biemit aufgefordert ,. am obigem Tage ſich hier, 


zu melden, mwidrigenfalls fie ſich die Befhlüße ber 
Erfipienenen gefallen faffen müßten, 


Den 29, Mai 1321, 
König, Landgericht Griesbach, 
Kapfinger, Landrichter. 











526. Bekanntmachung. 


Joſeph Retzer 6/atl Hofsbeſitzer von Ahol⸗ 
ming und Maria deſſen Eheweib haben hierorts 
bie Bitte geftellt, daf zur Befriedigung ihrer Schul, 
den ihr 6/gtl Hof zu Aholming mit Zugehöcungen 
offentlich verfteigert werden moͤchte. 


Zu dieſen Gefihäft hat man Mendtag den 2, 

Juli d. 3. angefegt, an welchem Tage von g bis 

2 Uhr Morgens die Verjleigerung in der Kanzs 

lei des unterfertigten Patrimonialgerichts vorges 

nommen, und das Anweſen dem Meijibiethens 
den zugefihlagen wirb, 


Kaufsluſtige werden demnaqh eingeladen, fi 
am befagten Tage hierorts einzufinden, den Bes 
ftand des Anweſens und die darauf ruhenden La— 
ſten einzufehen , und ihre Angebote zu Prototoll 

zu geben. 


Den 5. Juni ıgeı, 


Gräflih; Preyſing. Patrimonialgericht 
" Moos. 
* Lie, Schels. 








527. Vorladung. 


Jakob Zink, Bauersfohn von Bergsborf, giech 
als Marketander mit, dem Fön, baier, Armeekotps 


nad Rußland, ohne daß zeither eine Nachricht 


von, oder über ihn, erhalten werden konnte. 


Seine Geſchwiſter ſtellten die ſchriftliche Bitte, 


die Einleitung dahin zu treffen, daß ſie zu dem 


Bezug von beſſen ausyemagtem Vermögen zu 
209 fl, gelangen könnten, - 


Dbiger Jakob Zimt, oder beffen alfenfallfige 
Gläubiger werden in Folge deffen aufgefordert, 
ſich 


Donnerflag den 15. Tlovember d. Yes, früh 
9 Uhr bey unterzeihnetem Umte zu melden, in 
dem an diefem Tage das Vermögen, wenn feine 
weitern Anfprühe vorfommen, unter die Geſchwi⸗ 
ſter dertheilt, und ihnen der Bezug deſſelben ge⸗ 
gen Caution geſtattet werden wird, 


Geſchehen Rain bei Straubingden 21. Mai ıgeı, 
Zreyherrl. von Perglasifhes Patrimonialgericht 
ıter Klaſſe. 
Abe, Patrimonialrichter, 
——— nn — 
528, Ediktalladung. 
Mathias Hirſch von Schöfmeg, Soldat beym 
sten Lin. Inf. Regimente, und Joſeph Hirſch, Ge— 


4 meiner beym 3. k. b. Lin. Inf. Regimante were 


ben und zwar erflerer feit demim Jahre 1814 ge⸗ 
gen Frankreich, und leijterer feit dem gegen Ruß⸗ 
Sand flattgehabten Heldzuge vom Jahre 1812 
bermißt, 

Die Anverwandten derfelben haben die Aus⸗ 
folglaffung und Bertheilung ihres in 250 fl. bes 
flehenden Bermögens beantraget. 

Mathias und Joſeph Hirſch, oder deffen Ers 
ben, und alle diejenigen, welde auf deren Bers 
mögen einen rechtlichen Anfprud machen zu füns 
nen glauben, werden nun aufgefordert 

binnen 6 Monaten 


fi bep der unterzeichneten Behörde um fo mehr 
zu melden, als außer dem ihr Vermögen an die 
nädften Derwandten gegen Kaution ausgefolge 
werden würde, 
Den 4. Juni 1821. 
Königlihes Landgeriht Grafenau. 
SyHmeid, Landrigter, 


mn. en 


— — 


529. Preife der Victualien und anderer Artikel inder Kreisbauptſtadt Paßau. 
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Jutelligenz 


Unterdonau-— 





Blott 


Kreife' 






Bekanntmachungen und Verfügungen 
der königlichen Kreisftellen, 


Ar ſaͤmmtliche Konſkriptionsbehorden bes Unterdo- 
nau » Areifes, 
Die, Entlaßſcheine fürdie nicht aufgerufenen Süng- 
Nie der Altersklaſſe 1797 betr. 


Am Namen Seiner Majejtät des Königs, 


Diejenigen Konfteiptions » Behörden , welche 
die Berzeicpniffe zu Ertheitung der Entlaßſcheine 
für die no eingereihten Junglinge der Alters. 
Hoffe 1797 bisher noch nicht eingefendet haben, 
erhalten nunmehr den Auftrag „ ſolche 

binnen Boden 
nebjt den zur Juſuſikation derfelben nöthigen Be: 
legen bep 3 Thaler Strafe zum Vorlage zu bringen. 
Paßau am 16. uni ıgrı. 





Königl. Regierung des Unterdonau: Kieiſes, 


Kammer des Innern. 


dehr. von Schleich, Präfident. 
Echr. von Undrian, Direktor, 
Gartorius, Sefretär, 


Paßau, Dienstag den 26. Juny ıBaı, 





534. 
An fänmtlihe Folizeibehörden bes Kreiſes. 


Die Scheerenfgleifer et Consorten tefpeftive 
Diſtritsregulirung betr.. 
Im Namen Geiner Majeſtät des Königs. 

Zur Bollziehung der allerhochſten Verordnung 
vom 2. Dktober ı 316 die Scheerenfdleifer u. fs 
a. betr. hat man nach gepflogenen Recherchen Nach⸗ 
fleyendes befihloffen. 

J. 

Es wird ber Unterdonau: freie hinſichtlich der 
Scheerenſchleifer, Pfannenfliker, Hafenbinder 
und Gägfeiler in 4 Diſteitte eingetheilt. 

Der erjie beſtehet aus den Amtsbezirfen Eg« 
genfelden, Griesbah, Landau, Pafau, Pfarr: 
tırhen und Bilshofen; 

der ate aus jenen von Kökting, Kamm, 
Deggendorf, Miıtterfels, Straubing und Viech— 
tab, * 

der Zte aus jenen ven Grafenau, Regen, 
Wegſcheid und Wolfjtein ; 

der te aus jenen von Altötting, Burgham 
fen und Suubach. t 


"as 


I. 

Vorgedahte Gewerbsleute find mit den nors 
malmäfigen Bühern, morin der betreffende 
Difteift genau bezeihnet ift, zu verfehen, 

III. 


Was die in einigen Amtebezirken wohnenden 
Korbſlechter, Strohdachdeker, Leinſamputzer be⸗ 
trifft, fo findet obige Bezicfsabtheilung auf ſel⸗ 
be feine Anwendung, fondern es find denſelben 
von den einfhlägigen Behörden nah Ermeffen 
der Berhältniffe die erforderlihen Reifeauthorifas 
tionen zu ertheilen, 

Sämmtlihe Poligepbehörben werden ange: 
wieſen, gehörig Sorge zu tragen, daß fragliche 
berumziehende Gewerbsleute die ihnen vorgeſchrie⸗ 
benen Bezirfe genau einhalten. Gie werden bes: 
gleichen auf deren Wandel ein vorzügliges Augen: 
merk eichten, und gegen Fehlige angemejfene Ahn⸗ 
dungen eintreten Taffen. 


Pafau am 9. Juni 1884, 


Königl. Regiernug des UnterdowauKreifes, 


Kammer des Innern, 
Fehr. d. Schleich, Peäfident. 
Fehr, d. Andrian, Direktor. 


Stöger, 


._— — — — 





535. 


Die Armen⸗und Schulfonds:Quacten von Faheese 
Stiftungen betr. 


Sm Namen Seiner Mejeftöt bes Königs. 


Wird Hiemit zur Kenntniß färnmtliger ein: 
fhlägiger Behörden, fo wie auch der Untertha⸗ 
nen gebtacht, daß vermöge eimer-an die hiefige 
£, Kreiscegierung erfolgten Miniſterial⸗Entſchlie⸗ 


fung vom a6. Mai db, Is. bep vorkommenden 
Faprtagsfliftungen wegen bee Armen:und Schul⸗ 
fonds:Quarten nah den einfhlägigen allerhöds 
fien Beeocdnungen vom 27. Juni 1801 und 13. 
März 1303 verfahren, die Gundationen hiernach 
bemeſſen, und dieforts beſchieden werden follen, 
wobey jedod auf bie früheren allechöhften Bers 
sordnungen vom 3. Juli 1756 [M. G. ©. vom 
Jahre 1784+ Il. Band Nie. XXV ] und ver 
16; Janner ı 760, [M. 6.6. 8. II. Nie, XXX.) 
die Acmenfonds:Quarte befr,, geeignete Rudſicht 
zu nehmen ift, woraus fi ergiebt, daß künfe 
Kig von jener Ausfhreibung Umgang zu nehmen 
feb, melde am 6. Juni 1814 auf den Grund 
eines Referiptes vom 18. Map desfelben Jah⸗ 
res bucd) das vormalige £, General; Kommiffariaf 
‚des Unterdoniau:freifes als Kreisadminiftration 
der Stiftungen und Aommunen an alle dama— 
ligen K. Difteifte-Udminiftrationen, fo wie an 
ſammtliche k. Land⸗ und Stadtgerichte erlaffen wor⸗ 
den iſt. 

Die Magiſtrate ſowohl, als die Ruralge— 
mieinde-Berwaltungen, und insbeſonders alle die 
Niederkucatel ausübende Behörden werden daher 
auf die allegirten allerhoͤchſten Verordnungen we⸗ 
gen dem Abzug der Armen:und Schulfonds- Quar⸗ 
ten bey vorhablichen Jahrtags-Stiftungen um fo 
nachdrůcklicher hingewiefen, als bey Auſſerachtlaſ⸗ 
fung derfelben alle in derley Gegenſtanden einfres 
tenden Berathungen, Beſchluſſe und Berfüguns 
gen, und die hiedurch veranfaften Söjien, fo 
sie das Benchmen mit der einſchlagigen bifhöf- 
ligen Dsdinariaten vergeblich wären , und die 
allerhochſtlaudeshertliche Ganttion night erwartet 
«werden darf. 


Paßau am g. Juni 1321. 
Königl. Regierung des’ Unterbonam Kreijes. 
Kammer des Innern. 
Behr, o. Sch le ich, Präfident, 
FFehr d. Andtian, Direktor, 
Sarterius, Geftetär. 


Dienftes, fo audere Kreisnachrichten. 


1, 

Unterm 4. d. M. geryhten Seine königl. Mar 
jeftät den bisherigen Rath bey dem Appellations⸗ 
gericht zu Straubing, Franz Kaver Klemm, zum 
Dbetappellationsgerichts⸗ Rath zu befördern, 


2%» 


Unterm g.d, M, geruhten Seine k. Majeflät 
den freis » Medicinalcatd Doktor Reuner zu 
Bafau in Rudfiht feiner fehr geſchwaͤchten Ge- 
fundpeit, unter Bezeugung der allerhöhjten Zus 
friedenheit mit feinen bisher freu und ausgezeid: 
net geleijteten Dienjten in die Quiescenz zu ver 
fegen, und an deſſen Gtelle den temporair /quiess 
zirten vormaligen Landgerichtsarzt zu Wolfſtein 
Doctor Leopold Nlußhardt zum Kreismedizinalrafh 
zu ernennen, 


3+ 


Unterm in. d. M. geruhten Eeine f. Moje: 
har die erledigte Pfarrep Irlbach 2, ©. Straubing 
dem bisherigen Pfarrer zu Neukirchen bey Et. 


Chriſtoph 8, G. Vohenfirauß im Regenkreife, 


Priejier Georg Vogl, zu verleihen, 


4 


Unterm 13. d. M. geruhten Seine k. Maje: 
ftät den Erpofitus zu Dberkreugberg Priefter Leo⸗ 


pold Peter von dem Antritte des ihm unterm 2.0. , 


M. verliehenen Hatlifhen Benefiziums ;u Moos: 
burg im Iſarkreiſe feiner Bitte gemäß zu difpen- 
firen, 


5 


Sub eodem dato geruhteit Seine k. Maje⸗ 
ſtat die erledigte Pfarrey Leiblfing L. G. Strau⸗ 
bing dem bisherigen Pfarrer zu Hoflirchen L. G. 


lard zu verleihen. 


I — 


Pfaffenbexg im. Regenkreiſe Prieſter Ganz; Bil, 


6. 


Unterm 16. d. M. ifl’ der für die freoherrlich 
von Uretinifhen Patrimonialgeridte ter Klaſſe 
zu Haidenburg, Pörnderf, Roßbach, und Dbern- 
dorf aufgeftellte Gerichtshafter Franz Kaver fraus 
von der f, Regierung im Uebereinftimmung mit 
dem E, Appellationsgerispte definitive bejtätiget 
worden, 


7. 


Unterm 20, d. M. wurde von der k. Kreisre⸗ 
gierung genehmigt, daß von dem Thadda Dollmann, 
Schullehter zu Ganghofen, und deſſen Sohne 
Thaddä, Schullehrer zu Oberdietfutrth L. G. Eg- 
genfelden deren Schuldienſtesſtellen gegenſeitig 
vertauſcht werden. 


B. 


Sub eodem dato wurde die Theres Wanin⸗ 
ger, Schullehrerstochter zu Reisbach, dafelbjt als 
Schulgehulfin für die Alafje der Mädchen, und zu, 
gleich als Arbeitslehrerin ernannt, 





Antelligenzwefen 
A. der Kreispaupt = Stadt. 





537. Ebdiktal:Worladung, 


. Philipp Mayer, ehemaliger fürftl, paffauis 
ſcher Karabinier, hat in feinem am 5. November 
1820 gerichtlich errichteten Tejiamente für feinen 
Sohn Meldior Mayer, Schuhmacher zw Unter: 
kern’alz nachſt Schüttenhofen der Furſt Schwar⸗ 
zenbergiſchen Herrſchaft Bergteihenfiein im KAd⸗ 
nigreiche Böhmen über das empfangene Heurath⸗ 
gut noch ein Vermachtniß m der Art beſtimet, daf 
foldes in dem alle, wern Melchior Mlager ſich 
binnen einem Jahre hierum nit gemeldet haben 


— — 


würde, am diel ſubſtituirten Erben verabfolgt wer: 
den follte, 


Bievon wird nun der landesabweſende Mel: 
chior Maper, oder deſſen allenfallſige recht⸗ 
mäßige Deszendenz unter der Aufforderung in 
Kenntnig gefegt, binnen einem Jahr a 
dato dieſes hierorts um fo gewißer ſich zu mels 
den, als fonft über das Vermächtniß nah der 
legtwilligen Anordnung verfügt werden würde, 


Pafau den 16, Juni 1821. 
Koͤn. baier. Kreissund Stadtgericht Paßau. 
Georg von Maper, 
Direktor und Hofcath. 


Edelhardt, Protokolliſt. 





538. Gant⸗Proklam. 


In dem Schulbenweſen der Bernhard und The— 
res Wigand, bürg!. Sılberarbeitere: Eheleute all: 
biee ift das am 5. Mai I, J. gefällte Gantertennts 
niß in Rechtskraft erwachſen. - 


Diefemnah wird zur Einleitung des gan: 
rechtlichen Berfahrens geſchritten, und es werden 
biemit die 3 gefeglihen Ediktstage dffentlih aus: 
gefhrieben, und zwar 


r. Monbtag der 16. Juli. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum, 


2. Donnerstag ber 16 Auguſt adex- 
eipiendum, an weldem Tage man nohmal die 
gutlige Ausgleihung verfuhen wird, 


3 Samstag bee 15. Goptemberbis 
incl, 29. ad replicondum, und vom 30, Sept 
bis 15. D£t. incl. ad duplicandum. 


Ale jene, welche an gedachte Gantmaffe eine 
Forderung gu machen haben, werden hierdurch zue 
Geltendmagung derielben in Perſon, oder dur 
legal Beoolimädtigte unter dem Anhange vorger 
laden, doß ihr Nichtetſcheinen am ı. Cdiktstage 
den Berlujt der Horderung, an den bepden andern 


-fhen Houfes am 4 


- 


Ebiftstagen aber den Berluft der treffenden Rechts⸗ 
handlungen zur Folge bat, 


Paßau den 2. Juni ıg2r. | 
Das k. 5, Kreis. und Stadfgeriht Paßau 
als 
GBantgeriät. 
Georg von Mapee, Diretor 
und Hoftath. 
Edelhart, Protokolliſt. 








539 Belanuntmadung, 


Zur Berfteigerung des Fiſcher Anton Bodis 

ngee Nro. 5ı6 wird auf 
Mondtag dene JuliBormittags 
oongbis ıe Uſhe der deitteTermin anbecraumt, 
wozu Kaufsluſtige, die fihb über Ermerbss 
und Zahlungs: Fähigkeit hinianglich auszumeifen 
vermögen, biemit wiederholt eingeladen werden, 


Den 30. Mai 1331. 
Koͤn. baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 


Georg don Maper, 
— Direktor und Hoftath. 
Edelhactt, Protokolliſt. 








540 Bekanntmachung. 


Auf die von dem Maſſekurator Joſeob Buch⸗ 
böd bürgl. Galanteriemaarenhändler , und Gürts 
lecmeifter dabier geftellte Bitte wird das zur Kon⸗ 
Eursmaffe des verftorbenen bürgl. Raubmrarens» 
bandlers, und Kırfhners Franz Kover Köppel 
gehörige Haus Neo. 23% im Neumarkt am Do n- 
necrstagoen 5. Juli, vorbebaltlih der 
Genehmigung der Kreditoren, an die Meijibies 
thenden offentlich ‚verfbeigert, * 


! 


Kaufsliebhaber, welde ſi h über ihre Erwerbs, 
und Zahfungsfühigfeit biglanglich auszumeifen 
baben ; ‚werden daher'eingeladen „ fib am obigen 


Tage Bormittags von 1. bis 18 Uhr in dem Los 


kale des unterzeihneten Berichte einzufinden , und 
ihre Aaufsanbote zu Protokoll ;u geben, 


Den ı3. Junp 1821. 5 
Koͤn. baier, Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
Geoegvon Maper, | 
Direktor und Hofrath. 
Ebdelhart Protokollifl. 








541 Bekanntmachung. 


In Folge allerhöchtler Entihliefung der kon. 
Genecal, Boft:Ubminiftcation ddo. Münden den 
1. Map d. %. werden die Briefpoften fomohl 
als auch die Poftwägen vom z. Juli angefam 

en, richt mehr wie bisher über Fueſtenzell, fons 
Bern direfte über Vilshofen nah Negensburg 
ge itet. 


Durch dieſe neue zwedimäßige Einrichtung 
wird täglid bie Beiefpoft von Hegensburg Mor» 
gens bis 6 Uhr, und jene von Scheerding täg- 
lich um 6 — 7 Uhr Abends bier eintcefen. 


Der Boftmagen hingegen fommt Mittwoch 
Mittag von Scheerding bier an, und gehet um 
s — 2 Uhr über Dilehofen nah Regeneburg 
ab. Um Samstag bis 5 Uhr früh kommt der» 
felbe von Regentburg retour, und gehet fos 
glei nah Scheerding ab. 


Zur Auf» und Abgabe der Briefe und der 
Poftvagensjendungen » ift täylıh der Schalter 
von Moryens feuh g bis ı2 Uhe Mittags und 
von ⁊ bis 6 Uhr Unende offen, hingegen müffen 
jene Poſtwagensſendangen, die mit dern am Mitte 
woh Mittags abzenendin Wagen beföcdert wer» 
den folen, 2 Stunden vor Abgang des Wagens, 
und jene nah Deildeceih am Freytag Abends 
übergeben werden, 


" Bermgpge weiteren k. Ober » Bojlamts » Weis 


281 


'den 19. 


1 


"fung vom xo. uni geht die bisher am "Monde 


fag Mittags 12 Uhr abgegangene Briefpoft über 
Pfarckitchen, Eygenfelden, Ultendtting, und 
Burghaufen nah Gal;burg vom ıflen Juli anges 
fangen vereint mit der am Mondtag früh 6 Uhe 
obgehenden Wiener-Boft ab, weßhalb die bahim 
geborigen Briefe bis Gonntag Abends 6 Uhe 
zue Poſt gebracht werden müſſen. 


Der zweite Solzburqer Poſtcours am Don. 
nerflag Mittogs ı2 Uhr bleibt wie bisher. 


Dieß hat man zu Folge erhaltenen Auftrags 
des tonigl. Dber » Poftamts ddo, Regensburg 
Juni zur allgemeinen Kenntnig zu 
beingen, 

Paßou am 23. Juny 1821. 

Koͤniglich Baier. Poſtamt Paßau. 

In legaler Abweſenheit des königl, Poſtmeiſters. 


Wienninger, 
t. Boflamts;Offiz. 











542. Bekanutmachung. 


Nach einer vorliegenden Entſchließung der k. 
Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, Kammer der 
Sinanzen ddto 5. d. werden von dem in Hadlberg 
aufgefpeiherten Korn⸗ Vorrath ohngefahr 1000 
Schafl. in beliebigen Parthien salva ratifica- 
tione und gegen baare Bezahlung an die Meift- 
biethenden abgegeben, i 

Diefer Verkauf wird nun Mittwoch den 27. 
zu Hadlberg Morgens g Uhr flatt finden, wozu 
hiemit die Kaujslujtigen vorgeladen werden, 


Yctnın den 12. uni 1821. 


Königlihes Rentamt Paßau. 


Joh, Nep. Geißler, 
Rentbeamter, 


SB. Geburts: —— u. Sterbeverzeichniß 
Sta di “> afan, 





Dompfarsbezitk, 


Gebohren: Den 19. Juni Aloifius unehelider 
Ninabe. Den 20. Moifiu ehel. Kind des Georg 


Antesberger, behausten Taglöhners in Tir.126, | 


“ und Amalia, unehelihes Sind, Den zı. 


Alcifius, unehel. Kind. 
Getraut: Niemand, 


Geftorben: Den 16.- Mihael Schnauhuber, 
“  Goldat beim £. b. gten Lin. Inf. Reg. von Eg⸗ 

gertsod, k. Landgerichts: Griesbady am Terz 
 venfieber alt 23 Jahre im Militärhofpital Nr, 

56. Den 18. Joſeph Greillinger, Soldat des 

tb. 8. Lin. Inf. Regim, vom der aten Schus 

yenkompagnie am Nervenfieber alt 24 Jahre 

von Frippoding k. Landg. Regen im Militärs 
hoſpital Te. 56. 


Stadfpfarrbezitk, 


Sebohren: Am 17: ZuniRofalia, Vater Anton 
Roßler Schiffmann 335. 
Setraut Niemand. 


Geftoeden: Am 17. Juni, Hr. Jakob Diſtel⸗ 
brunner, quieezicender Wogmeifter bepm tk. b. 
Mautamt dahier 76 Jahre alt an-Baulfierber 
Tee. age. Am ,ı8. Juni Titl. Here Jofeph 
Franz Prugger,-Oberlisutengnt beim £, b. gten 
fin. Zof, Reg. 32 Jahre olt an Lungenſucht 
Neo, 323. Am 19. Mathias Engl, verwit— 
tibter b. Bädermeijter von bier an Schleim⸗ 
fhlag 75 Japre alt TIro, 500. 


AInaſtadtpfaxcbezirk. 


Gebohren: Den 20. Juni, Alois, unehel. Kind, 
Getraut: Den ı9. Juni Br. Joſeph Maper, 
serwittibter bürgl, Geifenfieder von bier mit 


Jungfer Franziska Reiſchl, bürgl, Kaufmanns 
tochter zu Windorf. 


Geftorben: Niemand, 


Il zſtadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Den 15. Juni Johann Bapt. chel. 
Sohn des Mathias Faichtl, b. Bleichers Nro. 
17. Den 20. Juni Aloiſius, ein — 
Knabe Nro. 98. 


Getraut: Niemand, 


« Geftorben: Niemand. 


- 





B, Der Auffern Kreis Bezirke, 


544. CEdiktalladung. 


Für die Thella Maifhhofer, Schwerdt. 
fhmiebstochter von der Beiderwicfe bey Paffau, 
nunmehe verehelihte Winkler, Handfhuhmahers - 
Gattin zu Wien, find unterm 1. July ı800 bep 
dem damaligen Probjigerichte vor der Innbruͤcke 
die auf ihren Namen ausgeficlhten öffentlichen 
Gonds » Obligationen, nämlid: 

a. eine pafauifihe Kameral»Obligation Nie, 
982 ddto 1. Auguft 1795 pr 31/8 
p.C. son 50 fl. und 
b. eine paßauiſche Aerarial s Sqhuldobliga⸗ 
tion Neo. 550 ddto 1. July 1800 zu 4 
p- C. auch von zofl. 
hinterlegt worden, und zu Berluft gegangen. 

Der unbefannte Inhaber diefer Urkunden wird 
nun auf ausdrüdlihes Verlangen der k. b. Regie⸗ 
rung des Unterdonau = Kceijes; Aammer des Ins 
nern, hierdurch aufgefodert in dem Termine von 
6 Monaten diefelbe,vor dem unterfertigten Ges 
richte vorzumweifen, widrigenfalls fie für frachtlos 
erflärt werden würden. 

Paßau den a2, Mai 18er. 


Königl, Landgericht Paßau. 
Weradl, Loandrichter, 


545. | Cdiktal⸗Vorladung · 


In dem Schuldenweſen des Leonhard Dietl 


Aramers, Tuchhandlers und geweſenen Fuhr⸗ 
manns ven Jurth hat man auf Antrag der Kre⸗ 
ditorſchaft und Einwilligung des Communſchuld⸗ 
ners die Gant beſchloſfen, und will daher fol- 
gende . Ediftstäge beflimmmt haben. 


ad producenduin et liquidandum, Mitts' 


woch den 27. Juny. | 
ad excipiendum, Sreptag ben 27. Jut⸗. 


ad concludendum, Mondtag ben 27. 
Auguft und zwar in bem Maaße, daß als ter- 
"minus ad quem hinſichtlich der Konklufion der 
#4. September feſtgeſetzt ſey, immer welhem Con⸗ 
elufionstermin die eine Hälfte ad replicandum 
und die andere ad duplicandum zu verwen- 
den ſey. 


Alte diejenigen, welhe an dieſer Gantmaffe 
eine tetlihe Forderung zu machen haben, wers 
den daher hiemit aufgefordert, an den beſtimm⸗ 
ten Ediltstägen entweder in Perſos oder duch 
genugfam bevollmädhtigte Anwälte jedesmal um 
y Uhr Vormittags bep unterzeihneter Gerichts⸗ 
behorde zu erfheinen, und ihre Forderungen nebjt 
dem Vorrechte rehtsgenügend anzubringen, als 
jie außerdeffen nicht mehe gehört , fondern ipso 
facto damit praecludirt jepn folen. 


Uebrigens wird das Leonhard Dietlifhe An— 
wefen gefhägt auf 1380 fl. und beſteht in ei: 
nem zuan &. Rentamt Kamm erbrechtsweiſe grunds 
baren Wohnhaufe und Schupfe, dann Kleinen 
Hausgärtl, 3/atl Tagwerk Garten auf der Drath, 
ein Tagwerk Altıwiefe in Bernfurth, 3/4 Tag- 
wert Gemeindstheil in der Drath , einem Holzo 
theil im Platterberg zu ı ı/a Tagwerf, ein 
weiterer Gertieindstheil auf ber Drath, dem Meis 
nen und großen Aammechel;rgeil, und ı Tag» 
werk zwepmiädiger Wleſe im Biezhbtifer‘, entwe⸗ 
ber im Ganzen oder nah‘ Umftänden theilweiſe 
oerbepattlig der Ereditotfhafthigen und vbrigkeit⸗ 


lien Genghrmigung dem 27. Zunp ᷣffentlich der⸗ 
fleigert, 

Kaufsliebhäber werben ben ber Veiflei 
eungstagefahrt , ven ben nähern —S— 
und Bedingnißen unkerrichtet, und fönnen dbor⸗ 
läuflg das Dieflifhe Anwefen beſichtigen. 

Din Yan, Mi’ 1 ph, 
Königlihes Landgerigt Kamm. 


Bronolb, Lande. 





576; Vorlabung. 


Jalkob Zink, Bauersfohn von Bergsborf, gieng 
als Marketandber mit dem kön. baier, Armeekorps 
nad Rußland, ohne daß zeither eine Nachricht 
von, ober über ihn, erhalten werden konnte, 


Seine Gefgwifter ftellten die ſchriftliche Bitte, 
die Einleitung dahin zu treffen, daf fie zu dem 
Bezug von deſſen ausgemahtem Vermdgen zu 
200 fl, gelangen könnten. 


> 

Dbiger Jakob Zink, oder deſſen aflenfallfige 
Gläubiger werden in Folge deffen aufgefordert, 
——— 


Donnerſtag den 15. November d, Js. fruß 
9 Uhr bey unterzeidinetem Amte zu melden, in 


dem an diefem Tage das Vermögen, went: feine 


weitern Anſprüche vorkommen, witer die Geſchwi⸗ 

ſter vertheikt, und ihnen ber Bezug deſſelben ges 

gen Caufion geftattet werden wird, | 
Geſchehen Kain bei Gtraubingden «1. Mei 1821 


Srepperel, ven Perglasifges Patrimonialgerigt 
ater Klaſſe. 


Ape, Patrimonialsigten. : 
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547. Ediktalladung. 


Mathias Hirſch von Shöfweg, Soldat beym 
aten Lin. Inf. Regimente, und Joſeph Hirſch, Ge⸗ 
meiner bepm $. k. b. Lin. Inf. Regimente wer— 
denund zwar erjterer feit dem im Jahre 1814 ge⸗ 
gen Frankreich, und letzterer feit dem gegen Ruß⸗ 
fand ftattgehabten Feldzuge vom Jahre 1312 


wermißt. F 


Die Anverwanbten berfelben haben die Aus⸗ 
folglaffung und Vertheilung ihres in 250 fl. bes 
flehenden Vermögens beantraget. 


"Mathias und Joſeph Hirſch, vder deſſen Er- 
ben, und alle diejenigen, welde auf deren Ber: 
mögen einen rehtlihen Anſpruch machen zu köns 
nen glauben, werden nun aufgefordert 


binnen 6 Monaten 

fi) bep der unterzeihneten Behörde um fo mehr 
gu melden, als auper dem ihr Bermögen an die 
nädften Verwandten gegen Kaution ausgefolgt 
werden würde, 

Den 4. Juni 1821. 

Kbuigliches Landgericht Grafenau. 

Schneid, Landrichter. 





548. Bekanntmachung. 


In den Jahren 1695. 1696. 1699. 1700. 
1705. 17238. 1729. ı730 und 1796 find von 
‚ den Unterthanen der vormaligen Land.und Priegs 


gerichte Bärnjlein und Diefjenjtein verfhiedehe 


Landanlehen hergefchoffen, und zur ehemaligen 
Landſchaft in Baiern eingeſendet worden, 


Da bie dermaligen Anwefens: Befiger nur in 
fo ferne auf diefe Kapitals-Zufgüffe einen An⸗ 
ſpruch geltend machen können, wenn fie ſich ge: 
wüglid answeifen, daß fie diefelben entweder 
durch ausdtückliche Verträge , oder duch Erbfol⸗ 
ge erworben haben; fo werden alle jene Unter⸗ 


thanen, welche auf diefe Art Anſpruche mas 


den zu können glauben, und darauf nit ver- 
zihten wollen, laut gnädigfter Ausſchreibung der, 
Regierung des Unterdonau: freifes vom ®. Map 
b. 3. aufgefordert, in 3 Monaten a dato bief 
ſich beym biefigen £, Landgeriht zu melden, und 
ihre Anfprüche genügend auszuführen, auffer deſ⸗ 
fen ein ſtillſchweigender Berziht hierauf anges 
nöummen, und mit fapital und Zinfen für ges 
meinfame Zwede zu Gemeinde-Gedürfniffen ver 


fügt werden würde. 


Den ı9. Juni 1821, 
Königlicpes Landgericht Grafenau. 
Sſh neid, Landrichter, 





549. Bekanntmachung. 


Im Beyſeyn des konigl. Rentamtes Regen in 
Zwieſel verkaufet das unterfertigte Jorſtamt 
Samstag den 30. Juni Vormittags in der Re⸗ 
vierförjters Wohnung zu Zwiefler Waldhaus 83 
Centen ı7 Pfund rein Lalzinirte Potafhe im 
Wege dffentliher Berjteigerung, und unter Vor⸗ 
behalt Höchfter Genehmigung. 

Kaufsliebhaber, ſowohl vom Ins als Aus» 
lande, welche hiezu hörlıd) eingeladen werden, har 
ben, wenn felbe weit entfernt und unbetannt 
wären, die Legitimation wegen ihrer ‚„Japlungse 
fähigkeit zu produziren. 

Den ı2. Juni 182 1. 


Korigl. baier. Forſtamt Zwieſel. 


la Rosee, 
t. Kammeter und Oberförfter, 





„550. Vorladung. 

Johann Pielmahr Zimmermannsſohn vom 
Wolfſtein, und Gemeiner des £, gten Lin. Inf. 
Reg. wird ſchon ſeit dem ruſſiſchen Feldzug vers 
mißt. Da deſſen Geſchwiſtert auf fein DBermös 
gen Anſpruch machen, und auf die Bertheilung 
desjelben dringen; fo wird derfelbe hiemit aufge⸗ 


Vs 
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fordert, in Zeit von 6 Monaten ſich hierorts zu 
fielen, oder feinen Aufenthaltsort anzuzeigen, 
aufferdeffen man es an felbe gegen Caution aus: 
folgen lafjen würde, 
Den 16. Jun 1821. 
Don Pronathifches Patrimonialgeriht Df 
fenberg. 
vo, Pronath, Gelbitfunctionirend. 


' 











551, Ediktal: Worladung. 


An dem Schuldernvefen ber Franz Vogliſchen 
Weisbäders:Chelente.von Furth hat man nach 
dem Antrage der Ölaubiger die Gant beſchloſſen. 


An Berfolg diefes Beſchlußes werden folgen: 
de Ediktstage hieutit bejtimint : 


ad producendum et liquidandum, Dien- 
ftag der 10. July, 


ad excipiendum, Breitag der 10. Augufl, 


= ad concludendum, Mondtag der 10, Sept. 
und zwar in der Urt, dag als Terminus ad 
guem binfichtlidy der Conclusion Mittwod) der 
10, Dftober fejigefegt fep, inner welchem Con- 
celusions Termin die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere ad duplicandum, zu 
verwenden fep, : 


Ale diejenigen, welche an diefe Gantınaffa 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, wer: 
den biedurh aufgefordert, an den beſtimmten 
Ediftstägen entweder in Perfon, oder durch ge- 

nugſam bevollmädtigte Anwälte jedesmal um 9 
Uhe Vormittags bei unterzeihnetem Gericht zu 
erjcheinen und ihre Forderungen, nebjt dem Bor: 
sechte, rechtsgenugend anzubringen, als fie aufs 
ferdeffen nicht mehr gehört, fondern ipso facto 
praecludirt fepn folen, 


Den 24, Mei 1841. 
Königlihes Landgeriht Kamm. 
Bronold, Landeihter, . 


552. Proflam, 


Man bat beſchloſſen den 2, künftigen Mo» 
nats Morgens 9 Uhr die Verfleigerung des Mo» 
biliarsund Jmmobilier: Vermögens der Berlaf: 
fenfhafts und Debitmaffa des Gerihtshalters 
Richter zu Ganghofen vorzunehmen, und zwar 
in der Urt, daß mit Verfteigerung der Hahrnife, 
gegen fogleih baare Bezahlung am a. July 
begonnen, die folgenden Tage fortgeſetzt, und 
fofort Donnerstag den 5. July die Verjtcigerung 
der Richteriſchen Realitäten , entweder ganzlich 
oder theikveife, unter gleichfallſiger Bedingniß 
baarer Bezahlung jedoch letztere dorbehaltlich der 
kreditotſchaftlichen Genehmigung geſchehen fol- - 
len. Die Fohrniße befichen aus Betten, Stuh— 
len, Kanapee, Komod.und andern Käſten, Spie: 
gel, Uhren, Zinn, Aupfer, und fonfliger Ku— 
chen und Yauseineihtung , aus Wäjıhe, Bildern, 


Wagen, und Pferdgefchierren, Pflügen, und 


derlei ofonomifhen Bebürfniffen, die Realitäten, 
aus einem foliden im Markte Ganghofen, be: 
findlihen Wohnhaufe von Stein erbaut, mit 
Prerd:und Küpftall, Etadl, und Wagenremige, 
dann einem Stadl aufferhalb dem Markte Gang: 
bofen, dann einer jepr wohl arrondirteu Oeko— 
nomie befiehend aus ohnzefahr 19 Tagw. Held, 5 
Tagw. Wies:, und Lohgrunden, und Gärten, 


Die Realitäten find größtentpeils frev eigen, 
die grumdhertlihen Verhaͤltniße der übrigen be: 
hält mon fid) vor am Tage der Verjteigerung be- 
kannt zu machen, 


Zu dieſen Realitäten beſaß Gerichishalter 
Richter auch das Zehendrecht zur Zoſten Garbe 
den den 4 Bauern-Gütern zu Schnatzling, und 
das Zehendrecht zu 293 Theilen, von den Flu— 
ren zu Mangaßing, welches gleichfalls zur be— 
ſtimmten Zeit mit dem Guts:Gomplere oder be— 
fonders vorbepaltlih der kreditorſchaftlichen Ge: 
nehmigung, verfigigert wird, 


Die Abgaben, mit welchen fammtlihe Reali— 
täten und Rechte belajiet, werden bey der Ver: 
fleigerung befannt gemacht werden, 


Uebrigens haben fih auswärtige mit hinlängs 
lichen Zeugniffen über Vermögen, und Leumund 
zu legitimiren, 

"Die Berfteigerung färnmtliher Objekte gefhicht 
im Gerichthalter Richteriſchen Haufe -in ‚Gang: 
bofen. 

Den 18. Juni ıgr1. 

Königliches Landgericht Eggenfelden. 

In legäler Abweſenheit des k. Landrichters. 
Hauſer, Aſſeſſor. 








Niqtaͤmtliche Artikel. 


553 Prüfungs Geſchenke, 


welche allen Herren Pfarrern und Schulvorſtän⸗ 
den, als zwedmäßig anerkannt „empfohlen gu 
werden verdienen: 

Briefe für Kinder nebſt einer kurzen Anleis 
tung zum Briefſchreiben. Ein‘ Gefigent für 
gute und fleißige Kinder, Bon den Lehrern U. 
Engelbredt und W. Maurer, 2te fehr verbef: 
ferte :und vermehrte Auflage 3. Paßau 1821 

fl — 24 kr. 

Engelbrecht, U., Alehrreiche Erzählinigen und An— 
glücksgeſchichten aus allen Zeiten. Mit einer 
Zugabe auserlefener Sprühmwörter und Lebens: 
lehren, Mit einer Titelvignette 3. Paßau 15kr. 

Kaſtellio, Sebaftian, lateinifhe Gefprädhe [bibli- 
fhe] mit den nöthigen Wortbedeutungen, hers 
ausgegeben von %. X. Müller, Kreisfhulrathe 
in Regensburg 8. Pafau 1821. fl. — 36 kr. 

Lebensregeln, göldene, für deutſche Knaben und 
Madden, Wichtig ‚für alle Eltern und Ju— 
gendfeeunde, die ihre Kinder wahrhaft lieben. 
8- Paßau 5 fl, — 6 fu, 

Lenz, J., das Leben des heil. Severin. Ein Bep: 
trag zur Geſchichte der Testen Zeiten des römis 
(hen Kaiſerthums. Mit Anmerkungen 8, 
Poßau fl. — ı8 ic, 


Maurer, W., lehrreiche Erzäßlungen, Ein Ge- 
fipent für die Jugend. 8. Paßau 15 fr. 
Müller [J.A. Doktor und Profeffor in Lande hut] 
Geſchenke für die erwahfene Jugend. Ein 
unterh. und lehrreiches Lefebuh gr. 3. Paßau 
1821. fl.ı. ı@fe, 
Schmid, J. N, Pfarrer, Jeſus die Liebe, ein 
Gebethbuch zunädhjft für diejenigen ‚ welche lies 
ber kindlich als erhaben beten wollen.:g, Paßau 
‚geb. :48 ke. 
Deſſen, nöthiger Unterriht für jeden, befonders 
den gemeinen katholifhen Chriften, vom Bös 
"fen und Guten; ooın Uebergange aus bem Bo— 
-fen zum Guten, größtentheils nad) Gailers 
Handbuch der Moral’bearbeitet 8. Pafau g2o 
fl. — 24. 
‚Ferner find noch zu empfehlen : 

Bild, B., Lehrer, Vorſchriften in einzelnen 


Blättern das Duifend 20 fr. 
Fleiß - Billetsiilluminirt das Dutzend soft, 
— :dettd — ſchwarz, das Duzzend gt. 


Dbige Bücher jind ſammtlich in dem gewoͤhn⸗ 
lichen Preiſe- Einband gebunden verräthig, auch 
‚nehmen wir Bejtellungen auf andere "Preife: Büs 
her an, “und beforgen auf Berlangen den Eins 
band um den möglubjt billigſten ‘Preis. 

Die Puſtel'ſche Buchhandlung 


in Paßau. 





554. Aerztliche Anzeige. 

Dem verbreitefen-Öerüchte meiner Abreife von 
Scheerding wiederſpreche ih hiemit öffentlid) , und 
Jeige an, daß ih in Scheerding bleibe, und noch 
ferners , wie feit ao Zahren her, in allen frant« 
‘heiten überhaupt, und insbefondere im jenen, der 
Kinder des ſchönen Gefhlehts, und der Liebe ıc, 
zu ordiniren fortfahre. 

Dr. Riedler, 
quief. Phif. und praktiſcher Arzt 
in Scheerding, wohnhaft bepra 
" Sattler auf ders Play. 
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| 555. Preiſe der Bictudlien und anderer Artikel in der Kreispauptftadt Papan, 
ZI me I 
Brod. n. Mehlfaß vom 27. Juni bis 3, July 1821. 
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558. Shrannen: Anzeigen, 
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Vilshofen 


Neo. 


Sneelkigeng: Blog 
Rutereegens Resifik e 
Paßau, Dienstag den 3. July 1623. 


tm en und Verfügungen: 
a lese a Fl 


Uh bie t. Set des" Areiſes. 

Die Beptragspflißtigteit: des Otaatsnermbgens‘ 

zu. den Ariegslaften der Gemeinden betr. 
Im Namen. Seiner. Moieſtaͤt des Königs, 

Die an ſaͤmmtliche f. Areisregierungen; Kam 
mern dee Finanzen, mit Ausnahme des Rhein: 
feeifes, unterm 19, Apeil d, Ip. erlaffene ‚ und; 
unterm #8, des namlichen Monats: anher mit⸗ 
getheilte allechögfte Entſchließung in obenbezeich⸗ 
netem Betteffe wird den £: Landgerichten des Kreis 
fes im Nachſtehenden zur- Viffenfhaft und. Nach⸗ 
achtung eröffnet; 

„Das Maaß der Bepttagspflihtigkeit des: 
n Staats „ Vermögens zu den Ariegslaften der 
» Öemeinden iſt duch die Verordnung, über. die‘ 
„» Öemeinde.Umlagen, worauf das. Peraequationss: 
„Geſez $..19. hinweiſet, beftimmt;. 

nPienad) iſt das Aerar nur beptragspflihtig‘ 
„für die noch unveräußetten: Befigungen der Al. 
„ter immerhalb: einer Gemeindeflur,. und die an, 
„dern der Steuer unferworfenen, das iſt nicht blos 
„in den Gteuerkatajlern anfgefiieten , fondern 
„mit einer Grundfteuer. (denn: die Dommital. 
„Steuers, und. within die Deminikal:, Renten: 





XXVII. 





„ſind ausgeſchloſſen) — wirklich belegten Bes 


„.figungen auf: einer Gemeinde dlur · Markung, “ 


Pafau am 20. Juni ıgaı, 


Königl, Regierung des Unterdonau · Kreiſes. 


ommet des Innern. 
Bohn o. Shleih, Präfident.. 
Lehr. m Andrian, Direktor; 


Erde. 0, Impof.: 
560, 


Dienftes,.fo audere Kreisnachrichten. 


1, 
Unterm 20.0. M, geruhten &e, £. M. die er⸗ 


ledigte Pfattey gu Kirchberg L. G. Simbach dem: 


bisperigen Pfarrer zu Kelberg L. G. Paſſau, Brie, 
fer Jakob Meplftäubl zu verleipen.. 


a. 
Sub eodem dato geruhten &e..£, Maj, die 
erledigte Aktuars: Stelle bey dem Sandgerihte Mit, 
terfels dem quiescisenden. Polizep » Uta: Gran; 
Xaver Kindler zu verleihen, 


3. 
Unterm as, d, M. geruhten Ge. £. Mai, dem 


von dem Magiſtrate zu Landau auf das Spital, 


Benefizium dafelbft präfentirten@ooperator inkams 
meen Prieſter Jofeph Engelhardt: die allechödjte- 


Bejlättigung. zu: ertheilen.- 


\ 


} 
Per} 
v2 
I 54 
r 


J 


Intelligeüzweſen, 
A. der Kreisbanpte-Siadt. 


561. Ediktal: Vorladung. 

Boifipp Mayer, ehemaliger fücjf. paffauis 
fer Karabinier, hat in feinem am 5. November 
1220 gerichtlich errichteten Tejiamente fur feinen 
Sohn Melchior Mayer, Schuhmader zu Unter: 
keeniolz nachſt Schüttenhofen der Furt Schmwar- 
zenbergifihen Herrſchaft Bergreihenjtein im Kös 
nigreide "Böhmen über das erypfangene Heuraths 
‚gut ned) ein Bermädtnif in der Art bejtimmt, daß 
foldes in dem Falle, wenn Melchior Mayer fih 
binnen einem Jahre hierum nicht gemeldet haben 
würde , an die fubflituirten Erben verabfolgt wer⸗ 
den follte, 

Bievon wird nun der landesabwefende Mel: 
chior Maper, oder deffen allenfallfige recht— 
mäßige Deszenden; unter der Aufforderung in 
Kenntnif gefegt,. binnen einem Jahr A 
dato diefes hierorts um jo gewißer fih zu mels 
den, als fonjt über das Vermächtniß nad ber 
legtwilligen Anordnung verfügt werden würde, 

Paßau den 16. Juni 1821. 
Kon. baier. Kreis-und Stadtgeticht Paßau. 
— Georg. von Maper, 
Direktor und Hofrath. 
Edelhardt, Protololliſt. 


562 Bekanntmochung. 

An Folge allechöchſter Entſhließung der kon. 
General: Boft:Adminiftration ddo. Münden deu 
14 Map d. J. werden die Briefpeften ſowohl 
als auch die Poſſwagen vom ı. Juli _ 
gen, niht mehr, wie bisher über Fürſtenzell. ſon⸗ 
dern direkte über Vilshofen nad Regensbutg 
geleitet, 

Durch dieſe neue zweckmößige Eincichtung 
wied täglich die Briefpoft von ——— Mor⸗ 
gens bis 6 Uhe, und jene von — tög- 
ih um 6 — 7 Uhe Abends bier eintrefen, 

Dee Poftwagen hingegen kommt Mittwoch 
Mittag von Scheerding hier en, und gehet um 
— 2 Une über Bilepofen nah Kegensburg 
ob, Am Samstag bis 5 Ube feuh kommt der® 
felbe von Regensburg retour, und gehet ſo—⸗ 
gleih nah Scheecding ab. 

Zur Auf» und Abgabe der Briefe 





und der 


Boftwagrnsfendungen , ift täglih der Scholter 
aon Morgens früh 8 bis 12 Uber Mittags; und 
von ® bis 6 Uhr Abends offen, bingegen müffen 
jene Boflmagensfendungen, die mit dem am "Mlıtte 
woh Mittags abgebenden Wagen befürdert wer» 
den follen,, 2 &tunden vor Abgang des Wagens, 
und jene nad Deiterceih am Freytag Abende 
übergeben merden. 

Bermöge weiterer k. Ober » Poftamts » Weis 
fung vom ao, Juni gebt die bisher am Mond» 
tig Mittags ı8 Uhr abgegangene Briefpoft über 
Pfarrkitchen, Eggenfelden, Ultenötfing, unb 
Burghaufen nah Salzburg vom ıften Juli anges 
fangen vereint mit der am Mondtag fröh 6 Uber 
obgehenden Wiener: Poft ab , weßhalb die dahin 
gehörigen Briefe bis Sonntag Abends 6 Uhr 
zue Poſt gebragt werden müffen, 

Der gmweite Salzburger Poſtcours am Don» 
nerſtag Mittags MA Uhr bleibt wie bisher. 

Die hat marı zu Folge erhaltenen Auftrags 
des fönrigl. Ober „Boflamte ddo, Regensburg 
den 19. Juni zur allgemeinen Keantniß zu 
beingen. 5 

Paßau am a2. Juny 821. 

Koͤniglich Baier. Poſtomt Pafan. 
In legaler Abweſenheit des königl, Poſtmeiſiers. 
DWienninger, 


t. Boflamts-Offiz 


563, Geburts: Trauungs:u.Sterbeverzeihniß 
der 


Stadt Paßau. 














Dompfarrbegirk, 


GSebohren: Den 29. uni Amalia, ein unebel. 
Kind, * 
Getraut: Niemand; 


Geſtorben: Den ae, Juni Aloiſſa Antesberger, 


behausten Taglöhnersfind an Fraiſen, alt 3 Ta⸗ 
ge in Nro, 126. 
Stadtpfarcbezirl. 
Gebohren: Den 24. Juni Therefia, Bater 
Martin Biedermann, bürgl. Kleidermachers 
Neo, 445, Den 28. Mlaria: Antonia Juliana 
Hermina, Vater Herr Kuuo Lautner, 8. bi Obec 
lieutenant im Tleo. 312. 
Getraut: Niemand. 


Geftorben: Den ag. Leonhard Stadler Huf: 
fhmiedgefel von Voder + Hinterlang 8. G. 
Sondhofen gebürtig, zo Jahre alt an Qungenz 
fugt Tre. 371. 

Annfadtpfarrbe;irk. 
Gebohren: Den 23. Jynag Jeb. unehl. Aind, 
Getraut: Miemand. 

Seſtorben: 

Iiſtadtpfatebezirt. 
Gebohren: Tliemand, 

Getraut: Niemand, 

Gejtorben: Tliemand, 





B. Der äuffern Kreis Bezirke, 





564. I, Bekauntmachung. 


Der Konkurs für die Eleven; Aufnahme in bie 
£. GCentralveterinar » Schule hat diefes Yahr am 
20. Ditober ftatt und nimmt feinen Unfang früh 
8 Uhr 

Alle diejenigen, welhediefe Aufnahme wüns 
ſchen, haben fi daher mit dem in dent organis 
ſchen Ediktüber das Beterinar: Wefen Regierungs: 
Blatt 1810 VII. Stud \\. 16, 17, & 19. 
oorgefhriebenen Zeugnißen zu derſehen, und dies 
felben entweder nod vor dem erjten Dftober ein: 
zufenden, oder bei ihrer perfönliden Unıneldung 
zum Konkurſe gehörig bepzubringen, — 

Münden am 3. Jung 1821. 
Königl, Baier, Central. Veterinar⸗Schule. 
Gehe. v. Kesling. 
Bepmar, Gtaabs,Rath. 








565. II: Bekanntmachung. 
Die unterfertigte Stelle macht hiemit bekannt, 
daf der durd) das organiſche Edift über das Bes 
terinar:Wefen Regıerungsblatt 1810 VIII. Stüd 


J. 24. oorgefipriebene Unterrit für die Beſchlag⸗ 
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ſhmiede mit dem 'ı. Nodember feinen Anfacz 
nimmt. — 

Alle — welche ber geſetzlich vorge: 
ſchtiebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
haben bei diefem Surfe um ſo fiherer an ges 
nanntem Tage zu erſcheinen, als foldye nad Er» 
öffnung des Unterrichts nicht mehr angenommen 
werden konnen, fondern bis auf den wiederbe 
ginnenden Sommerlehrkuts, welchher am 1. April 
ıger« feinem Anfang nimmt, ohneweiters verwie⸗ 
fen werden ınuften, — 

Münden am 3. Jung 1821. 
Kbnigl. Zaier, Eentral: Deterinar- Schule. 


Fehr o. Aesling. 
Wepwmar, Staabs-Rath. 








566. Bekanntmachung. 


Beneditt Eiſenhort, Benefiziat zu Schambach 
k. Landgerichts Straubing ſtarb, mit Hinterlaſſung 
einer zu Gerichtshanden uberrei,hten letztwilligen 
Bejtimmung , worin derfelbe feıne Kochin Ka— 
tharina " Meßnerin als Haupterbin erklärt bat, 
Wer immer auf diefen Ruͤcklaß als Erbe oder 
Gläubiger einigen Anfpruh machen zu lonnen 
glaubt, wird andurd öffentlih unter Borfezung 
einer zerſtorlichen Zeitfeift von 30 Tagen vom 
Tage diefer Einrüdung anfangend, aufgejordert, 
feine vermeintlihen Rechte geltend zu machen, in: 
dem mit Auslaufe dieſes Termines gefagt letzt⸗ 
willige Beſtimmung als anerkannt estlärt, und 
folde Erbſchaft an die ernannte Haupterbin aus. 
geantwortet werden wird, 


Den 15, Juni 1821. 
Königlihd Baier. Kreis» und Stadtgericht 


Straubing, 
Pracher, Direktor, 


Wiedemann, 


567. Bekanntmachung. 
Das königl, Landgericht Vilshofen hat in dem 
Schuldenweſen des Joſeph Anton Kortolezis Hans 
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delsmann im Stift zu Oſterhofen auf eigenen 
Antrag 'desfelben den Univerjal: Aontucs erkannt. 

Es merden daher die ‚gefezihen Ediktstäge 
uemlich 


J. 
zur Anmeldung ‚der Forderungen und deren ger 
börigen Tlaptveifung auf Mondtag 
den 23. Juli I. J. 

117 
zur Borbeingung der Einreden gegen ‚die ange 
meldeten Forderungen auf Freitag. 

den 24. 7 l. 3» 
: | 


guc Schlußverhandlung und zwar für die Replit 
auf Wiondtag L 
den a4. September 1. J. 
und für die Duplit auf Mittwoch 
den 24. Ditober 1. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fejigefegt, und hie 
mit ſaͤmmtliche unbetannte Gläubiger des Ger 


meinfhuldners hiemit öffentlih unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am ı. Ediktstag die Ausſchließung ınit den an 
demfelben vorzunehmenden Handlungen zu Folge 
bat, 


Zugleih ‚werden diejenigen, welhe irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung bes nahmas» 
ligen Erfazes aufgefordert , foldes unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 


Den 14. Juni 1821. . 
Königlies Landgeriht Vilshofen. 
Dr. Budinger, Lande. 


568, Nom Föniglichen Landgerichte Landau 
wird biemit bekannt gemadt, daf auf Ans 
eufen der Greditoren das Anwefen des Gcorg 
Herauf Bauern zu Tliedernhaufen, welches zue 
Abminifteation der Damenflift Sfundations » Bü 
ter St. Veit geundbar it, an den Meiftbiethen- 
ben salva ratificatione vecäuffert werde; es ha⸗ 
ben fi daher die Kaufsliebhaber am Dienstag 
den 10, Juli d, J. im Drte Vicdernpaufen 





einzufinden, um re Angebothe don 2 —ıa 
Ude zu Protokoll zu geben, wo aud die Beding⸗ 
‚niffe befannt gemacht werden, 
Am ı5, Juni 1821. 
: d. Rübt, Landrichter. 

569. Bekanntmachuug. 
Auf weiters Andringen der Kreditoren wird 
hiemit wiederholt befannt gemacht, daß man zue 





‚gerihtlihen Verfteigerung des Simon Widmann 


Shen Tuchmachers⸗ Anweſens im Mackte Reisbach 
Donnerstag den £ 


26. Julib, J. 


beftimmt habe. 


Diefes zum Lönigl, Rentamte Dingolfing erb⸗ 
xechtsbare Anweſen heftebt: 
a. in einem zweygaͤdigen gemauerten Wohn⸗ 


‚g&äube mit einer hölzernen Schupfe. 


2. in.einem Dausgartl, 
3. in 2 fleinen Iudeigenen Aeckern, und 
4. in einem Gemeinde: Antheile. 
Kaufeliebpaber haben ſich an obigem Tage 
im Drte Reisbach einzufinden, über Bermögen- 
und Eonduit gehörig auszumeifen, und ihre Ans 
bothe salva. ratificatione .creditorum, wel. 
de mit ihrer Erklärung am darauffolgenden Tage, 
gehört werden, zu Pratofoll gu ‚geben, 
Die hierauf ruhenden Laſten beftehen.: 
4. in einer Hausgilt gu —f. 7 kr. ıhl. 
æ. Hausfleuerfimplum —fl. a42 kr. 4 hl. 
3. Ruſtikalſteuer · Simplum 
vom Garten — fl,ı kc. 4hl. 
4. Bamilienfteuer vom Haus 
and ‚Gründen —fl.g kr. 3 pl. 
5. Ruſtikalſteuer⸗Simplum 
von den Aeckern —fl.ete. 5 hl. 
Endlich und 
6. iſt auch noch für den alten Michael Tha⸗ 
ler ein Naturalaustsag ftipulirt, welcher nad dem 
Austeagebriefe vom 18. Ditober «806 jährlich 
auf so fl. berechnet if. 
Schlüßlich wird noch bepgefügt, baf die Trands 
feeirung dee Tuchmachers⸗Conzeſſion auf den lünfs 


tigen Anmefensbeftger, wenn er aribers hiezu 
auolifieieet ift, nicht biffieuftiet werden wird, 
Um 19. Juni 182 1. 
Kduigliches Landgericht Landan, 
0. Rudt, Landr. 


570. Verſteigerung. 

Auf den Anttag der Glaͤubiger des Schloßers 
Leopold Bogl von Futth wird das Unweſen desſelben 
am Dienstag den 31 Juli 18321 
der öffentlihen Verjteigerung an den Meiſtbie⸗ 

thenden unterworfen werden, 

Diefes Anweſen bejleht in einem gemauerten 
Wohnhaus, worauf bisher die Schloßers » und 
Gefhmeidhandlungsyereihtigkeit ausgeübt wurde, 
mit Shupfen und Stall und einen Gemeindetheil 
gu 13/4 Tagwert m Kammerpolztpeil. 

Die Kaufsliebhaber werben hiemit eingela- 
den, bei diefer Berfleigerung in dee Kanzley des 
unterzeihneten Landgerichts firh einzufinden, und 
ihe Unboth zu Protokoll zu geben, worüber ſich 
jedoch die Genehmigung vorbehalten wird, 

Den ı8. Mai 1821. 

Kbu igliches Landgerigt Kamm. 
Bronold, Landrichter. 

571 —— | 

Die Yana Maria Steer , bürgl. Hausbeflgerin 
u. Weberin vom Markte Adsting d. Ö.. welde ſich 
vor ungefähr a0 Jahren bald nah ihrer Berehe- 
lichung von iheem Manne und Unmefen entfernt, 
auch feither vom fi nichts mehr hat wiffen laffen, 
wurde duch Ausfhreibung vom »8. Auguſt 2819 
in mehreren iniändifgen dffentligen äftern, 
und auch im allgemeimen Wiener, Boligepanzeiger 
vorgeladen, fi$ sub termine von 6 Monaten 
um fo mebe biecorts gu melden, und über das 
in gerichtlichem Werwape liegende Teftament ihres 
Mannes gu erklären, aufferdeffen fie aller Einte⸗ 
den dagegen oerluftig fepn follte, und auf nuns 
mebr erfolgtes Abiterben ihres Mannes das ſel⸗ 
be in Bollzog geſetzt würde. 

Da fie fly nun feither mit gemeldet, fo 
wird das ongedrohte Präjudiz biemit vollzogen, 
fie fo fort mit allen Einteoen dagegen ausge» 


ſchloſſen, folglid das Teſtament für exequirbar 


astlärt. en 13. Juni 18 
Konigliches Landgericht Kbtzting. 
Schr. d. Pech mann., Bonde, · 
572 Befanntmadung. 
Das Anmefen des verflochenen Bäders Uns 


ton Kaifer zu Gt. Nifofa wirb im Mege ber 
— bey Borhebalt der Ratifiration 
am Wiontog ben a3, Juli Barmitta 

entlich derkauft. 3 — 

Darfelbe beſteht: 

:a) in dem ganz neugemauerten, jedoch nicht 
ganz ausgebauten a gädigen gleich außerhalb 
der Stadt Bafau on der Bandfirafe dem Ig ⸗ 
nos Schmerold ſchen Goſthauſe gegenüber entle⸗ 
genen Wohngebäube ; - 

b) in einem vorwärts bemfelben befind lichen 
«Bartengrund von beiläufig 1130 Tagmet, " 

c) in einem ‘an dee Junſeite entlegenen bee 
mal uncıttivieten GBartengeund von'bepläufig a48 
Tagrert, —8 

d) in dem ſchon vor dem Jñ. Degember 1804 
gerichtlich dechppothecirten Bockere Gewerbe, 

Diefes Anweſen iſt zum k. Rentamt Pafau 
erbtechtsweiſe grundbar, und ben 10 progentigen 
Laudemien unterwerfen. Bi 

Auf felbem often zur Zeit folgende Ubgaben 

@. jährliche Stift te dl. 

a. Gcharwerfgelb 

g. Gemecbjleuer 

4. Homilien Steuer —⸗ 2 

Die Kaufsliebhaber wollen ib an dem be» 
flimmten Tage einfinden und ihre Anbotbe zu 
Beotofoll geben , haben ſich aber auch gleichzeitig 
über ihre Bermdgens, Berbältnige und Bewerber 
Zunde legal ausgumeifen.Den 19. Jung ı ges. 

Königliches Laudgericht Paßau. 
Werndih Lande. 
573. LandgutsVerkauf. 

Der Unterzeichnete hat ſich zum Behufe eis 
nes anderwärtigen Arrangements entſchloſſen, fein 
beſitzendes Landgut zu Kirchberg nebft dem dazu 
gehörigen Viertlhof zu Ditenberg im Bezirke des 
königl. Landgerihts Regen im Unterbonau:Äreife 
drey Stunden von ſelben, in einer ſeht vortheil« 
baften undgewerbfamen Lage fituirt, aus freper 
Hand zus verkaufen. 

Die Beftandtheife beffelben enthalten: 

. Bu Dorf 

a. ein durchaus gemauertes Wohngebäude? 
von 2 Stockwerken, nebfl gemauerten Defonomies 
Gebäuden von 5 Gtallungen, Stadh, Getreid« 
Kaſten, Wagen, und Stren⸗ Remiſſen. — 

b. ein gemauertes Brauhaus mit allen Zuges 
börungen nebjt 3 Kellern,‘- und einem fepatieten 
Sommexteller, 


2° 3200. 
[ Way — e — 2 


Stadl, und Gtallung, 
d, einen Gemußgarten, 
1 e. drep Dbjlgärten, 
: £ den fogenannten Kälbergarten, 
g. einen Hopfengarten, 
I, Bu Feld. 
a, 200 Ausfpann « Ueder, 
- b. 80 Tagmwert Wiefen. 
c.,225 Tagwerk Waldungen. 
d. 290 Tagwerke laudemiale Holzlüchte. 
- ‚UI, Redte und Emolumente 
und zwar erjtere zur Abtretung mit nachſuchen⸗ 
der polizepliher Genehmigung. 
a. Nebſt der Beäuerep, die Taferngerehtig- 
keit mit allen dabep zufländigen Befugniijen, 
b. Das Breinhandelregt, 
©. Die hohe und niedere Jagdbarkeit in einem 
Umfange von ohngefähr ı8 Stunden. 
d. Küdendienft von jährlihen 30 Eiern pr. 


Hof bep 27 Unterthanen. 


e. Einen Drittel Zehend von 7 Dorfſchaften 


und den ganzen Zehend von dem halben Wirthshof. 


f. Die ungemeffene Schatrwerk von ge Uns 
terthanen und bierunter auch Getreid⸗Fuhren, Dun⸗ 
ger⸗Juhren, und das Daddeden, 

- . Zinegetreid, und fogenannten Spindlpa=- 
ber von 31 linterthanen. 

Diebep wird bemerkt , daß bdiefes Landgut 
mit Zugebhörung bisher zum königl. Rentamt Re; 
gen in. Zwiejel mit erbtechte bater Cigenſchaft ge: 
hörte, bereits aber ſchon feit längerm mit felben 
tpegen einer convenablen Summe der frepen Eis 

bums.Ablöfung Uebereintunft getcofen wur: 

‚„ und diefe Berhandlung nur mehr die aller; 
hödfte Genehmigung zu gemwärtigen hat, 
, Die Aaufsbedingnife fo wie die nöthigen Auf- 
Khrüffe über die nahern Verhältniffe des Ganzen 


_ mögen bep dem unterzeihneten Beſitzet des Lands 
gutes erholt, jo wie aud von unbekannten Titl,. 


Kaufsluſtigen fur den Zwed einer verläffigen Un: 
ferhandlung die verläffigen Legitimationen nach— 
gewiefen werden, Kirchberg den 13, Jung 184 1. 

Kaietan von Aiesling, Gutsbefiger, 
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c. bepdem Vierilhof ein ſonderheitliches Haus, 


Nichtaͤmtliche Artikel. 
574. 

Ein allgemein braubbares prak 
tifhes Hülfsbuh für Gefhäftsmän. 
ner und gebildete Lefer, worzüglid 
für Freunde und Beforderer der oas 
terländifhen Induſtrie, und für dem 
ende Mitglieder des Gewerbeflan 
des. 

Ber über Aderbau, Baufunft [öfonomi; 
fe) Baum und Bienenzuht, Bergbau, Ber 
reitung des Biers und Brods in dkonomiſcher und 
polizeilider Hinſiht, Einquactirung, Fele 
gen [breite], Feuerordnung [die vielleuht 
nichts zu wünſchen übrig laßt) Gasliht und Gas- 
beleugtung, Gemeinheitsth eillung, Ge 
werb = und Handelswefen, Hanf» und 
dlachs-Maſchine, Holzanjtrid) , Hol zerſparniß, 
Holzoerſteinerung, Hopfenbau u. ſ. w. pratti— 
ſche Anſichten wunſcht, findet dieſe in der 
zweiten vermehrten und derbefſerten 
Auflage des allgemeinen alphabeti— 
fhen Repertoriums von dem Prof. Dr. 
Harl gu Erlangen, das als ein praftifhes Hülfe, 
buch für alle Stände betrachtet werden faım,. 
Der billigftie Preis für drei Bände 
diefes Repertoriums beträgt 6.fl. oder 3 Thl. 8 
ge, Sammler erhalten das vierte Eremplar’ 
frei, und ziehen den Betrag dafür ab; eben fo 
aud Buchhandlungen. Die Erpedition des 
Aameral: Äorrefpondenten in Er 





langen nimmt no für das ganze Wert 


ober für drei Bände diefes Repertoriums die Prür 
numeration von 6 fl. oder 3 Thl. 8 gr. an, und 
liefert dagegen die beiden erſten Bände nad jeder 
Beftellung ſogleich. Sichere Anweifungen auf, 
Handlungshauſer werden ebenfalls angenommen, 





575. Berichtigung, 
In dem St. XXVI. Niro. 533 Zeile 10 iſt 
zu lefen ftatt „n och eingereipten Junglinge“ 
midt eingereibten Junglinge, 


— 3895 7 
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| 576. reife der Victualien und anderer Artikel in der Kreisbauptſtadt Paßau. 
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XXVII. 





Kreiſes. 





Paßau, Dienstag den vo. July, 1821. 


— — — — — —, 


ekauntmachungen und Verfügungen 
2 der len Kreisftellen, 


— — t ⸗ 


580. 


Die Preife Bertpeilung des allgemeinen Land: 
gejlüttes betr. 


Im Tamen Seiner Mejeftät des Königs. 


Die Bertheilung der Stationspreife des alls 
gemeinen andesgeftüttes geſchieht an nahbenanns 
ten Tagen, 

Nachdem die Eommiffion des Oberſtſtallmei⸗ 


ſter Staabes am 5. September in Straubing 


eingetroffen iſt, nimmt ſie am 6. September die 
Mujterung und die Vectheilung der Preye vor. 
Nah ihrem Eintreffen am 7. September in 


- Deggendorf nimmt die Commiſſion am 9. Septem⸗ 


ber die Mufterung und Stationspteis-Verthei⸗ 
fung alldort vor, 

Den 160. Geptbr. trift die Commiffion ın 
Griesbad) ein, mujtert und vertheilt die Etationss 
preije alldort am 11. Geptbr, 

Die Kreispreife vectpeilt fle in Griesbach am 
2, Gepibr. 





Indem diefes zur öffentlihen Kenntniß ges 
bracht wind, erhalten die Yemter zugleid den bes 
fondern Auftrag, ihre Amtsuntergebene duch bes 
fondere Rundfipreiben hierüber nit nur in Aennts 
niß zu fegen, fondern fie aud auf den Grund 
der Verordnung vom Jahre ı818 Lit. B. dar» 
über insbefondere zu verjländigen, daß in Öries- 
ba nebjt den Stationspreifen, aud am aa, Geps 
tembee inebefondere die Äreispreife, woran, alle 
Stationen des Kreiſes als Straubing, Deggens 


dorf und Griesbah fammt inclaven theilneh:. 


men, vertheilt werden, indem der Dberjtjtallmeis 
ſter Stab die Erfahrung gemaiht hat, daß der 
gedjte Theil de: Unterthanen über diefen Aft in 
Unbekanntniß fi befinden, 


Paßau am zo. Juni 1321. 
Köniyl. Regierung bes Unterdonau:Kreifes, 
Kammer des nnern. 
In abs. Præs. 
Sehr. v. Andrien, Direktor, 
Gche, von Thautphous, 
Gatorius, Sekr. 


581. 
Maaßregeln gegen Befhädigungen ber Staats. 
Aaßen beg Penſions⸗ Zaplungen betr, 

Im Namen Seiner Majeflät des Königs, 


Nachfolgende duch ein konigl. Minifterial- 
Refcript vom 17. dieß in bezeichneten Betreffe 
erlaffene Beftimmungen werden. fammtlichen.Land» 
ger ihtenund Magiftcaten des Unterdonausfireifes 
zut genaueften Datnacha htung ‚befannt gegeben, 


Paßau den 26. Jung ag2ı. 
Kbuigliche Regierungdes Unterdonau⸗ Kreifes 
‚Kammer ‚des Innern. 
° Ja abs. Pras. 
Schr. v. Andrian, Direktor. 
Sehr, von Th aut phböus. 
‚Gartorius , See, 








Abſchrift. 


Koͤmigreich Baierm. 
Staats Miniſterium ‚des Innern, 


Nachdem Die bisherigen Bortehrungen ‚gegen 
Beihädigungen der Staatskaſſen bep Penfionse 
Zahlungen ‚als ‚nidyt ‚völlig ;zulänglih erkannt 
werden ‚find , ſo ‚werden über,diefen Gegenſtand 
nachfolgende Bejtimmungen ‚getroffen. i 

ı) Die fämmtlihen Staatskaſſen, welche 
Penſionen, Quieszenzgehalte, oder Unterhaltsbei⸗ 
träge für Wittwen, und Waiſen zu bezahlen haben, 
merden den Auftrag erhalten, den PBolizepftellen, 
namlich der Bolizepdirection Münden , den Mas 
giftraten der Städte und Märkte, dann den Land» 
und Herrfhaftsgerihten oolljtändige Verzeichniße 
der zu obigen Bezügen beregtigten Individuen 
unverzüglid mitzutheilen. 

2) Die bezeihneten Polizepftellen follen an- 
gewiefen werden, jeden Todesfall, jede Wohn: 
orts » Beränderung , und’ Berheucathung der bes 
fragten penfionsberegtigten Judieiduen unveezüg- 


lich und bey eigner Haftung ‚der treffenden Fi. 
‚nanzs Kammer anzuzeigen.. 


3] Wegen Beifügung ‚des Lebenszeugnifes 
‚auf die Penfions-Bezugsfgeine für den: Monat 
‚September jeden Jahres ‚verbleibet es übrigens 
‚bep den bisherigen Bejtimmungen, 


‚Münden den 17. Junp. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät allerhöchſten 


Befehl 

Graf vo, Thürheim. 
‚Durch den Mininifter 
‚der General:Setr, 





Bro. fobell, 
582, 
Die ‚bevorfiehenden Erfagwahlen in den Gemein, 
ben betr. . 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Bird hiemit ein in dem bezeichneten Betref: 
fe erfolgtes allerhöchftes Refteipt de dato Tegern- 
fee den 10, Yung b. J. zur allgemeinen fennts 
niß und Darnachachtung, insbefondte der Wahl- 
ousſchuß · Glieder, und der die Berhandlüngen 
‚derfelben leitenden ‚Borflände gebtacht: 

Maximilian Joſeph König! ac. 

Wir ertheilen euch auf den Bericht vom 14. 
Mai l. J.die bedorſtehenden ‚Erfagwahlen in 
den Gemeinden betreffend, hiedurch die Entſchlie⸗ 
‚Sung; daß diejenigen Glieder der Gemeinde: Ber: 
twaltungen und die Bebollmachtigten, welde nah 
Umfluß der geſetzlihen Dienflzeit oder bei ihrem 
Austeitt durch das Loos zu ihren bisherigen oder 
andern Gemeinde-Ötellen wieder gewählt 
‚werden , fi der Annahme diefer Gtellen nad) {. 

19. Ziffer 2. des Ediktes über Verfaſſung und 
Verwaltung der Gemeinden vom ı7. Mai 1818 
nigt entfhlagen können, wenn fie nit eine — 
ber im $. 77: deffelben Ediktes und im Artikel 
ı7 ber Gemeinde, Wahl: Drdaung bejtimmten 


- — 


Entſchuſdigungs⸗Urſache geltend zu: machen im: 
Stande find.- 

Hiernach Bleibt‘ es lediglich ders Gemeinden! 
und: ihrem Verttetern: überlaſſen, bei: neuen: Er⸗ 
ſatz⸗ und: Zwiſchen⸗ Wahlen: uberhnupt: auf; be; 
fondere Berhakhtniffe der zum Austritte 
beſtimmten oder feühefihon: ausgetretenen Glie⸗ 
der der Gemeinde: Berwaltungen und Bebvellmach⸗ 
tigten eine fhonende Rüdficht: zu: nehmen:, wenn‘ 
Biefelben: den Wunſch zur Enthebung: oder Bes 
freiung. von'ferneter‘ Dienftleiftung vor dem: Ein⸗ 
feitt der neuen Wahl zum Protokoll’ des Wahl⸗ 
aus ſchlußes erklären würden, — 

Tegernſee: den! ro. Jung agaı, 


Maz. Joſeph. 
Graf von Thärheim. 


Königl.-Kegierung. bes UnterdunansKreifes,,. 


Kammer des Innern, 
In: abs. Praes. 


Irhr. v5 Andriam, Direktor; 


Gehen von: Thautphöus, 
Sartorius „ Gefr,- 








583, 


In ſaͤmmtl. k. Lokalſchulkommiſſionen und Die 
ſtrikts⸗ Schulinfpettionen.- 
Die Schulgeldquittungen betr. 

Im Namen Seiner Majeſtät des. Königs. 
Bei der Vorlage der Schulgeldquittungen hat 
man bemerff , daß einzelne Lokal: Schulinfpeftis 
onen‘, und fogar Schullehrer die Schulgeldquit- 
tungen nicht an.die vorgefegte Difiriftfchul: Infpets 
tion, oder Lokalſchulkommiſſidn, fondern unmit⸗ 
telbar an die fönigl: Regierung einfenden: 

Da hierdurch die Ueberſicht erſchwett, und Uns 
vtdnung veranlaßt wird‘, fo’ werden die Lokal: 
fhul = Infpektionen'angeiviefen , ihre Duittungen: 
unmittelbar zur konigl. Difteiktsirifpeltion zu üͤber 
wihen. Eben fo haben auch die Schullehrer ihe 
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re Quittungen unmittelbar der: ange Lotkalin⸗ 
ſpeltion zu überreihen,. 


Paßaut dem: #6. Juni 182 1. 
Königl, Regierung des: Unterdonau⸗Kreiſes. 


Kammer- des: “Innern, 


In abs, Præs. 
Sehr, d. Undrian, Direftor, 
Grhr.- d. Tantphous, 
Sehr. D. Imhof. 


Dienfles, fo andere Kreibnachrichten. 
ie 


Dat der Tod’ dee‘ Pfarrers in Breitenberg 
ift: dieſe Pfartei erlediget worden. 

Diefelbe liegt im der Didgee Paßau, Wahl, 
defanat Waldkirchen, und im königl.. Landgerichte 
Wegſcheid. | 

Sie zählt in einem Umfreife von 10 bis 12 
Stunden 5083 Seelen, und wird von dem Pfars 
rer und deei Hilfsprieſtern derſehen; in der Pfarrei. 
find drei: Shulem 

Das Eintommet: des; Pfarrers belauft‘ ſich 
nach der Haffion auf 1470 fl, 29 kr., die Lafien 
Beftehen mit Einſchluß der Unterhaltung: der Hilfs» 
prieſter in 1070 fi sy ke. . 

Zuglich wird bemerkt, daß: die’ Herftellungs, 
Berbindligfeit des Baufälligen. Pfarchofs noch 
auf. Recherhhirung beruhet. 

8. 

Seine k. Majeſtat haben durch allerhochſtes 
Reſtript vom 15/19: 0. Me. zw genehmigen: 
gerubet, daß ber k. Kämmerer und Minifterial- 
tath repherr von: Elofen zu Gem: ein’ Batrime: 
nialgericht- ater Älaffe, und zu Dietraching, Schlott 
und Zwelsberg: Pateimonialgeridite ater Alaffe 
etrichte. 


Die Bethältniffe dieſet 4 gutsherrlichen Ger 
richte fi.d folgende. 
Das Patrimonialgerichf ıter Klaffe zu: Gern 
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bat 76 Dinterfaffen im Landgerichte Eggenfelden 
und 4 im Landgerichte Ultottng zufammen go. 
Das zter flaffe zu Dietraching 4 im Landgericht 
Eggenfelden, das zu Schlott, im Landgericht Eg⸗ 
genfelden, und das zu Zwelsberg im Landgericht 
Eggenfelden 3 und 36:im Londzerigt Mühldorf 
gufammen 39. 

Der beftändige Amtsjig diefer 4 Gerichte ifi 
zu Öern f, Landgerichts Eggenfelden, 


3+ 
; In Burghaufen ift das Benefi;ium zum heif, 
Geift: Spital durch den Tod des bisherigen Be⸗ 
nefiziaten in Erledigung gekommen. 

Der Benefiziat iſt verbunden, alle Sonn: 
und gebothene Feyertage um 6 Uhr früh in der 
Epitalticge Amt» und Predigt zu halten, dann 
jede Woche a Mefen nah der Intention des Stif⸗ 
ters zu leſen, und die Seelſorge auszuüben, wos 
für er jahtlich 343 fl. 8 kc., 8 Maas Holz in 
Natura , und 30 fl, Miethzins zu. beziehen hat, 
Da dee Magiftrat in Burghaufen das Pra⸗ 
ſentationsrecht hierauf nachgewieſen hat; fo ha— 
ben ſich die Bittwerber in 4 Wochen mit den bor⸗ 
gefhriebenen Zeugniſſen an ſelben zu wenden. 

4. 

Unterm 9. v. M. geruhten Se. k. Majeftät 
den dermaligen Kreis- und Stadtgerichtsrath zu 
Straubing Jakob Harlander zum Aſſeſſor bei dem 
t. Appellationsgerichte des Unterdunau: Kreiſes zu 
ernennen, und deſſen hiedurch erledigte Stelle dem 
Srepheren von Gumpenberg, Stadtgerichts- Afjeffor 
zu Münden, zu verleihen, ' 

5. 
Unterm 27. b. M. gerubten Geine k. Maje:- 
flät den friegscehnungs -» Revidenten Karl 
Beneberg zum Gehülfen bey dem Ef. Rechnungs: 
koinmiſſatiat dee konigl. Regierung des Unterdo: 
nausfreifes, Kammer des Innern, zu ernennen. 


6. 
Sub eodem dato wurde von ber königl. 


Nteisregierung der vom Magıfirat der Stadt Deg⸗ 


. gendoef auf den Meßnerdienſt daſelbſt prafentirte 
bisherige Sruderfhaftsdiener Johann Jens be: 


* 


Schon unterm 26. Mai h. 3. geruhten Seint 
k. Majejtät dem Hauptmann Konrad Goſcl der 
Landwehr der Stadt Burghaufen die nachgeſuchte 
Entlafjung zu erfheilen, und zuglei die Erlaub: 
niß zu geben, die Uniform feines Grades bei fener: 
lichen Gelegenpeiten fernere” zu fragen; 


Intelligenzwefen 
A. der Kreispaupt =» Stade. 


1 
585. Eoittal:Vorladung, 

Philipp Mayer, ehemaliger fürjil. paffani: 
fer Sarabinier, bat in feinem am 5. November 
ı820 gerichtlich errichteten Teftamente für feinen 
Sohn Melchiot Maper , Schuhmacher zu Unter: 
kernſalz nädft Schuͤttenhofen der Furſt Schwarz 
zenbergiſchen Herrſchaft Bergreichenſtein im Kö⸗ 
nigeeihe Böhmen über das empfangene Heucath⸗ 
gut noch ein Bermähtnig in der Art beſtimmt, daß 
ſolhes in dein Falle, wenn Melpior Maper fih 
binnen einem Jahre hierum niht gemeldet haben 
wurde, an die fubjtituirten Erben verabfo!yt wer⸗ 
den follte, 

Pieyon wird nun der landesabweſende Mel: 
Hior Maper, oder deifen allenfallfige recht⸗ 
mäpige Deszenden; unter der Aufforderung in 
Kenntnig gefegt, binnen einem Jahr a 
dato diejes hierorts um jo gewißer fih zu mel» 
den, als fonjt über das Vermachtniß nad der 
legtwilligen Anordnung verfügt werden wide, 

Paßau den ı6. Juni 1821. 
Kön, baier. Kreis-und Stadtgericht Paßau. 
Georg von Maper, 
Direltor und Hofrath, 
Edelyardt, Protokollif 


* 


586. Geburts. Trauungs⸗ u. Sterbeverzeichniß 
der 


Stadt Paßau. 

















Dompfarrhezirk, 


Gebohren: Den 29, Juni. Amalia unehel. 
Kind. Den 30, Friedrich ehel. Mnd des Chri— 


— 301 


flian Höll bürgl. Fragners Tlro. 208. Den 3, 
Juli Wilpelm Otto ejel. Kind des Unton Ei: 
ſcher Domchotaliſten in Uro. 183. 
Getraut: Niemand. 
Geftveben: Den 5. Juli. Here Ferdinand 
Kallaus fönigl. baier. Muſitlehrer bey der 
Studien Anjtalt, funktionicender Domihorces 
gent, und penfionirter ehemaliger Paßauiſcher 
Hof: und Kammer. Tenotiſt, am Shchlagfluße 
alt im 57 Jahre in JIro, 6a. Den 6. Joſeph 
Brunner Soldat vom £, b. 8. Lin. Inf, Reg, 
am Mervenfieber alt a2. Jahre von Bilshofen 
gebürtiy im Militär » Hofpital Tleo. 56. 
Stadtpfarcbezich 


Gebohren: Den 30. Juni. Joſeph, Bater Mas 


thias Altjiadter buc I. Hijyecmeifter zu Anger 
N:0, 539. Den 3. Juli, Joſeph ein unehel, 
fnab 1lro, 331. - 

Getraut: Den 5. Juli. Mathias Bepertag 


bürgl Sleijhhader in Neo, 48%. mit Biftoria . 


Kaͤbelbod Wirths - Tochter von Gründd, 

» Annjtadtpfarrbezirt, 

Gebohren: Tliemand, 

Getraut: Tiemand, 

Gejtorben; Themanb, 
Ilzſtadtpfarrbezirk. 
Geboren: Den g. Juni, Johann Boptiſt, ehel. 

Sohn des Mathias Haujil bürgl. Bleihers 

Nro. ı7. Den zo. Aloys, ein unehel, Knab 

Aco. 89- 

Getraut: Niemand. 

Gejtorben: Den a7. Juni. Lorenz Aron Shop: 
pertnecht zu Il; am Nerdenſchlag 68 Jahre 
alt Tico. 99. 

B. Der aͤuſſetn Kreis Beziele, 
587 Zefanntmadung. 

Das Anweſen des oreftoebenen Bäders Uns 
ton Karfer zu St. N:fola wicd im Wege ber 
Verfleigerung mit Vocbehalt der Ratıflcation 

am Montay den 23 Juli Bormittags 9 Upe 
dffratlih verkauft. 

Dasfelbe beitebt: 

a) ın dem ganz neu gemauerfen, jedoch miht 
gan; ausgebauten a gädigen aleich außerhaib 
dee Stadt Poßau an der Kandıicape dem Jy- 


nat; Schmerold'ſchen Gaſthauſe gegenuber entle⸗ 
genen Wohngebaude , 

b) in eınem vorwärts bemfelben befindlidgen 
Gartengrund von beiläufig 1432 Tagmert, 

c) in einem an der Innſeite entlegenen der⸗ 
mal uneultioieten Bartengrund von bepläufig 258 
Taqweck, 

dj in dem ſchon vor dem r. Dezember 1804 
gerichtlich vechppotheeicten Baders Gewerbe. 

Diefes Anmefen ift zum f. Rentamt Poßau 
erbrebtsmweile grundbar, und den 10 prozentigen 
Laudemien unterworfen. 

Auf felbem laften zur Zeit folgende Abgaben 

z. jähelihe Stift rfl l. 
2. Scharweckgeld 2: 300m - 
3. Gewerbjteuer rn 
4. Gamilien Steuer —⸗ 2 

Die Kaufsliebhaber wollen ſich on dem ber 
flimmten Tgge einfinden und ihre Anbothe zu 
Beotokoll geben, haben ſich ober auch gleigjeitig 
über ihre Bermögens: Verpältnife und Gewerbs⸗ 
tunde legal auszumeifen. Den 19. Jung tgrı. 

Königlihes Landgericht Paßau. 
Wernbl, Lande. 


588, Bekanntmachung. 
Samstag den 14, dieß Monats Vormittags 
9 Uhr werden in hiefiger Amtskanzley von den 
difponiblen Getreidvorräthen des Kaſtens zu Öries: 
ba, und zwar aus dem Fruchtjahre 1820 
30 Shäffel Waitz, 
go betto Korn und, 
noo detto Haber, 
theilweiſe oder im Ganzen, je nachdem ſich 
Kaufsliebhaber einfinden, dem dffentlihen Bers 
kaufe an den Meijtbiethenden — vorbehaltlich 
der gnädigften Begnehmigung — ausgefegt; und 
biezu Kaufsluflige eingeladen 
vom 
Köni:lihen Rentamt Griesbach. 
Den 3, July ı8e1, 
d. Ankershofen. 


569. Ediktalladung, 

Johann Fiſchel Bauersſohn von Kaltenek d. 
G., als Soldat beim Armeefuhrwefen » Bataillon 
in Münden gefianden , ift feit dem prenjlifh:ruffis 
fpen Zeld;uge vom Jahre 1306 vermißt, und 
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ſeit diefer Zeit feinem Unverwandten über beſſen 
Leben oder Aufenthalt nicht die mindeſte Nach⸗ 
richt zu Theil geworden. 

Diefelben dringen nun. auf Ausfol glaffung'feis 
nes Bermögene‘; und im dolge deſſen wird Johann 
Fiſchel hiedurch aufgefordert „ Binnem 6 Monaten 
vom Tage dies fig felbit perſonlich, ober deſſen 
sehtmäßig. eheliche Descendenz hierorte: zu ftellen, 
ode in- folder Zeit: durch legale Ausweife von ſei⸗ 
nem: Leben und Aufenthaltsorte genüglihe Aus⸗ 
tunft zu ertheilen, auſſerdeſſen nad fruchtloſem 
Verlaufe dieſer Zeit derſelbe als verſchollen er— 
kläct ‚ und rechtlicher Drdnung, nach weiter verfah⸗ 
ven: würde, . a 

Um‘ xz, Juni: ger. 

Königlihes Landgeriht Vilshofen, 

Dr. Buchinger, Lande, 
. 


—— —— 
590, Verſchollenbeits ⸗Erlenntuiß · 
Die unterm sr. Auguſt or J. im oͤffentlichen 

Blättern: ediet. vorgefadenen Georg „und Joſeph 

Kudlhuber, erfierer‘ als Soldat, beym f. b. =. 

Infanterie Regiment Äronpeinz in Mimden ‚ler 

terer bepm f. b. 8. Linien : Infanterie Regiment 

in Paßau geſtanden, Beide gebürtige Schmidſoh⸗ 
ne von’ Sqhönerding, feit' dem ruſſiſchen deſdzuge 
vermißt, flellten: ſich ungeachtet des ihnen geſetz⸗ 
ten Praejudizes immer der vorgefeiten Friſt, wer 
der perſonlich, noch brachten fie legale Ausweiſe, 
über ihr Leben, und ihren Aufenthalt bey, noch 


meldete ſich auf eine andere: Weife eine recht⸗ 


mäßige Descendeng von ihnen. 

Beide Kudelfuber werden: daherauf Andrin⸗ 
gen: der nädjflen' Anverwandten: hiemit nad) Cod.- 
Eiv. Par. I, Eapitel 7 $. 39. Niro. 6 als vers 
ſchollen ertlärt , und ihe Bermögen rechtlicher Ord⸗ 
nung, nad gegen; genugliche Caution denjelben: 
vernbfolgt, | 

Den ı2, Mai 1821. ar 
Königfiches Langerihe Vilfshofen. 
Dr. Suginger, Lande, 
5gr, Eiftalladung- 
Sa auf Andringer eines Gläubigers das Ans 


‚ wefen des Gran dellerer, Gailesmeiftess im Aign, 


gerichte zu fiellem, 


302 — 


bffentfich verkauft werden foll, und bereits bedeu- 
tende Bafjiven gerihtliht befant find, fo liegt 
daran, dem Schulden» und Bermödgens - Stand 
genau fennen zu lernen. 

Alle diejeniger, welche alfo am gedachten 
$ranz Kellerer aus was immer für einem Rechts⸗ 
grunde eine Korderung zu machen haben, werden 
biemit vergeladen, zur Anmeldung derſelben, und 
zugleich zum Verſuche gütligier Ausgleigung am 
Dormerstag den a. Auguſt Vormittags 8 Uhr 
bierzuerfiheinen, widrigenfalls fie ſich die aus den 
weitern Verfügungen in diefer Schuldſache für fie 
allenfalls entjtehende Nachtheilen felbft zuzufhrei- 
ben haben. 5 

Den aa, Juni 1821. 

Königlichen Landgericht Griesbach. 

Kapfinger, Lande. 
— — — — —— — 
592. CEdiktalladung. 

Jakob Drädsler lediger Inwohnersſohn von. 
Kleinfitau in Böhmen iſt wegen Diebſtahls ans 
gefhuldiget. 

Da derſelbe aus feinem Arreſtorte mittels Er: 
bredung der Mauer entflohen ift, und auf bie 
am 0. Februar l. J. erlafene erſſe Ladung ſich 
hierorts nicht geſtellt Hat; fo wird er in Gemäß 
hochſten Erkenntuiſſes des k. Uppellafionsgerits 
für den Unterdonam Kreis hiermit zum zweyten⸗ 
mal öffentl” vorgeladen, und mif der Wars 
nung; aufgefodert,, ſich innerhalb 3 Menaten 
um fo gewiſſer vor dem unterzeichneten £. Landge⸗ 
und fi: wegen der wider ihn 
vorhandenen Anfhuldigung: zu verantworten, als 
aufferdeim nach Verlauf: des ihm: gefegten drey 
monatlichen Termins wider ihn, als gegen einen 
ungehorſamen, dem: Gefegr gemäß wird verfahren 
werden. — 

Den a5. Map 18241. 
Konigliches Kandgericht Grafenau. 
Schneid, Landr. 
— — 
593, Bekanntmachung. 

Nachdem: am: #3. d.- M., welher zur Bew 

ffeigerung der Schiffmuhla des Gebaflian Helln⸗ 





= .-—- 


berger in Kleegarten und feiner übrigen ealitäs 
ten anbecaumt war, fein annehmbares Anbot ge: 
maht wurde, jo wird in Gemäfheit des von 
den Gläubigeen gemachten Antrages widerholt 
befannt gemacht, daß man zum nochmaligen Ber: 
kaufs Berfuge salva ratificatione credito- 
rum Dienjtag an zten Auguſt 
beftunmthabe, und die allenfalljigen Kaufss 
liebhaber fih im Wirthehaufe zu Zchoffing ein⸗ 
zufinden, ihre Unbote zu Protokoll zu geben, 
und nad Umjtänden, die Ratification zu gewärs 
tigen haben. 
Beſtandtheile des Anweſens. 

a) die zum Patrimonalgerichte Wldorf erbs 
rehtbare Schiffmühle , 

b) das dorthin leibretsbare 1432 Gütl, und 

c] mehrere walzende⸗ und Gemeindegründe, 
alles zufammen im Schägungswerthe zu 2266 fl. 

Abgaben, 
a) zumtonigl. Rentamte Landbau. 


ı. Gemwerbfteuer g fl. — tr. — Sl. 
2. an zweifacher Familienſteuer 

3 e3bs— ⸗ 
3. Steuerfimplum :37e.7: 


b] zum Batrim,. Gerihte Adldorf. 
ı. Stift von ber Mühle 1 530 ⸗ —⸗ 
2», =: vom 4432 Gürl 2 = 
3. für bas Flachsſpinnen — z142 —⸗ 
4. furdas Hacken von 6 Alaftern 


— — — 


Scheiter E ⸗ 39 zn 
5. Gtift von der erbrachtebaren 
Point im Moofe a8 34: —⸗ 


Am 25. Juni 1824. 
Königlihes ‚Landgericht Landau. 
Rüde, Lanbr. . 


594: Landguts » Verkauf. 


Der Unterzeihnete hat fi zum Behufe eis 
nes anderwärtigen Arrangements entfchloffen, fein 
befigendes Landgut zu Kirchberg nebft dem dazu 
gehörigen Viertlhof zu Ditenberg im Bezirke des 
tönigl, Landgerichts Regen im Unterdonau:fzzife 
drey Stunden von felben, in einer fehe vortheil- 
haften und gewerbjamen Lage — aus freyer 
Hand zu verkaufen. | 


Die Bejtandipeife deſſelben enthälten. 
I. Bu Dove 
a. ein durchaus gemauertes Wohngebäude 


von 2 Stockwerken, nebjtgemauerten Defonomies 
Gebäuden von 5 Gtallungen,, Stadl, Getreid- 


‚ Aaften , Wagen, und StreusRemiffen, — 


b. ‚ein gemauertes Brauhaus mit allen Zuge: 
Hörungen nebjt 3 Kelleen,‘ und einem feparieten 
GSommerteller. 

c. bey dem Viertihof. ein ſonderheitliches Haus, 
Stadl, und ‚Stallung, 

:d, ‚einen Gemüfßgarten, 

ee. drey Obſtgaͤrten, 

f. ‚den ſogenannten Kalbergacten. 

g- einen Hopfengacten. 

3 ‚u F eld 

a. #00 Ausſpann⸗Aecker. 

b. 80 Tagwert Wiefen. 

©. 225 Tagwerk Walbungen. 

d. 190 Tagwerke laubemiale Hol;lüdhte. 

JU, Redte und Emolumente 
und zwar .erflere zur Abtretung mit nachſuchen⸗ 
der polizeplicher ‚Genehmigung. 

‚a Nebft der Bräuerep, ‚die Taferngerehtig; 
Reit mit ‚allen dabep zufländigen Befugniſſen. 

b. Das Breinhandelceiht, 

.c. Diehohe und .niedere Jagdbarkeit in einem 

‚Mmfange,.von ohngefaͤhr 18 Stunden. 

d. ‚Kinhendienft von jährlihen 30 Eern pr. 
‚Hof dep 87 ‚Unterthanen. 

2, Zinen Drittel Zehend von 7 Dorffhaften 
and den ganzen Zehend von dem halben Wirthehof. 

f. ‚Die ungemefjene Scharrwerk von ge Un⸗ 
Aerthanen und bierunter auch Getceib-Fuhren, Dun⸗ 

ger⸗Fuhren, und ‚das Dachdecken. 

g- Zinegefreid, und ſogenannten Spindlha⸗ 
ber von 31 Unterthanen, 

Diebep ‚wird bemerkt, daß diefes Larfbguf 
mit Zugehörung bisher zum fönigl. Rentamt Res 
gen in Zwiefel-mit erbrechtsbarer Eigenſchaft ges 
hörte, bereits aber ſchon feit längerm mit felbern 
wegen einer convenablen Summe der freyen Eis 
genthums;Ablöfung Webereintunft geteofen wurs 
de, und diefe Verhandlung nur mehr die alles 


hoͤchſte Genehmigung zu gewärtigen hat. 
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Die Kaufebedingniße fo wie bie ndthigen Aufs 
flüffe über die nähern Berhältmiffe des Ganzen 
mögen bep dem unterzeidgneten Beſitzer des Lands 
gutes erholt, fo wie auf ven unbekannten Titf, 
NKaufsluftigen fur den Zwed einer verläffigen Uns 
terhandlung die verläffigen Legitimationen nad 
gewiefen werden, Kirhhberg den 13. Jung ıgr1, 

Aaietan von fiesling, Gutsbeflter, 


595. Bekanntmachung 

Auf weiters Andeingen der Areditoren wird 
hiemit wiederholt bekannt gemaht, daß man zur 
gerichtlichen Berjieigerung des Simon Widmann: 
fhen Tuchmachers-Anweſens im Markte Reisbad) 
Donnerstag den 

26. Julid, J. 
beſtimmk habe, 
Diefes zum fönigl. Rentamte Dinglfing erb⸗ 

rechtsbare Anmwejen befteht: 

1. in einem zweygädigen gemanerten Wohn: 
gebäude mit einer hölzernen Schupfe. 

a. in einem Hausgartl, 

3. in » Beinen Iudeigenen Aeckern, und 

4, in einem Gemeinde: Antheile. 

Kaufeliebyaber hahen fih an. obigem Tage 
im Orte Reisbach einzufinden, über Vecmögen 
und Gonduit gehörig auszumweifen, und ihre An⸗ 
bothe salva ratificatione creditorum, wel. 
che mit ihrer Erflärung am darauffolgenden Tage 
geh@tt werden, zu Prototoll zu geben, 

Die hierauf ruhenden Lajten bejtehen: 


1. in einer Hausgilt u —fl. 7ke. ıhl. 
a. Dausjteuerfunplum —fl, 22 fr. 4hl. 
3. Ruftikalfteuer-Simplum 

vom Garten — fl. ı fe, 4bl. 
4 Eamilienfteuer vom Haus 

und Gründen — fl. a3 hl. 
5, Ruftilalfieuer-Simplum 

von den Uedern —fl.a fr. 5 hl. 


Endlich und 
6. ijt aud noch für den alten Michael Thas 
ler ein Nlaturalaustrag ſtipulirt, welcher nach dem 
Austragsbriefe vom 18. Ditober 1806 Jahrlid) 
auf 50 fl. berechnet iji. 
Schlußlich wird noch bepgefügt, daß die Trans⸗ 
ferirung der Duchmachers⸗ Conzeſſion auf den Lunfs 


tigen Anmwefensbefiger, wenn er anders hiezu 
qualifieicet iſt, nicht difficultiet werden wird, 
Am 19. Juni 1821. 
Königliches Landgericht Londan. 
vd. KRüdt, Lande. 
— 


596, Vorladung. 

Johann Pielmape Zımmermannsfohn von 
Wolfſtein, und Gemeiner des £, gten Lin. Inf. 
Reg. wird fihon feit dem ruſſiſchen Feldzug ver» 
mißt, Da deffen Gefhmiftert auf fein Vermö— 
gen Anſpruch mahen, und auf die Bertheilung 
desjelben dringen; jo wird derfelbe hiemit aufge; 
fordert, in Zeit von 6 Monaten ſich hierosts zu 
ftellen, oder feinen Aufenthaltsort anzuzeigen, 
aufferdeffen man e6 an felbe gegen Caution aus: 
folgen taffen würde. 


.Den 16. Juny 1821. 


Dow Pronathifher Patrimonialgeriht DAY 
fenberg. 


vo, Bronath, Selbfifunstionirend, 
Jihtämtlihe Artikel, 


597» . 

(&ür alle Eu. Magifleats:Behsrben.) 
So eben iſt erfihienen : 

Ddllinger, G., Repertorium der 
Staats » Berwaltung bes Adnig 
reihs Baiern, 8. Bd. broch. 3 fl. 

Berner erlauben wir uns, nur um der guten Ga: 
de willen, noch einmal auf das von der £önigl, 
Kreis Regierung allen Zand- u. Stadtgerich⸗ 
ten, Magiftcaten sc. empfohlene Werk: 

Schmwentens, Notigen über die berüds 
tigften jüdifgen Gauner u. Gpits 
buben, melde ſich gegenwärtig in Deutſch⸗ 
land u. deffen Gränzen umhertreiben, nebſt 
genauer Befreibung Ihrer Perſonen. Nah 
Kriminal : Alten , und fonjtigen zuverläßigen 
Quellen bearbeitet u, in alphabethijdher Ord⸗ 
nung zufammen geftellt. 8. 3fl, 

aufmerlfaın zu mahen, und uns, zu geneigten 











| 
| 


Aufträgen auf beide Werte bejiens zu empfehlen, | 


Die Puſtet'ſche Buhhandlung, 


— 


558. Deife » der —— ei amd anderer m in der Kreishauptftadt Papan, 











—— — — 


N Brods u. Meplfat vom 11. bis 17. July 1821. 
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601. Schrannen » Anzeige. 
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zum Intelligenz = Blatte für den Unter - Donau» rei  ° 
Paßan den 26. Oktober 1821. | 


Stedbriefe, 





F I. 
Praes. ben 15. DM. 8414. 


Am a. d. M. Ubends- ohngefähr 7 ıj2 Uhr 


wurden dem Bauer Paul Derachſinger ober viels 
mehrdeffen Tochter », Harfhetsreuth nahflebende 
Seihdungsflüde w. duch gewaltfamen Einbruch 
entwendet: 


r. eilf Tögeln und zwar 
2, zwei rofbfeidene mit fingerbeeiten weißen 
Streifen und grünen bann-gelben Blumen im 
Werthe zu afl sol 
 .k, ein grün feidbenes mit weiß und gelben 
Streifen zu N 2 fl. 
©, ein rotbbaummollenes mit weißen Blüm; 
chen und weißer Einfoffung zu 36 kr, 
d. ein cotbbaummollenegmit Blümden ı2 Er. 
e, ein weiß batiftlens gu zu ii 
f, ein gleibfalls es zu 12 fr. 
. ein weiß geflcer baummollenes und 
am Rande mit 3 fingesbreiten rothen Gteeifen 


ın fr. 
z bh. ein ſchwatz baummollenes mit gelb * 


grünen Streifen zu 3 
a, ſechs Shalfelnund 


var 
a, ein ſchwarztüchenes mit infaflung von » 


fworzem Samet und ſchlechten —— 7 
0) 


b. ein paflzeugenes mit rotpen, . unb 


gelben Blümden zu „fl. 30 fr. 
e. ein fhwarz altes kattunenes, unten mit 


einem Gametband und oben mit Tofent einge⸗ 


foßt zu ı fl. 30 fe, 
4 ein ſchwarz kattunenes mit Einfaſſung von 
Sometband zu 2 
e. ein ſolches 


3 

E ein veildenblau Tafentnes mit einer file 

bernen Schlie je zu fl. 
3. fünf Bortinder 

a ein wei leinenes zu - aa fr, 

b, ein grau perſenes gu 


" Ben Gteeifen zu 


oben. mit Tafent eingefaßt | 


ae. 


AEIDEEDE IDEE III DD SEI LEE ID DE ID DEI OB HI DS, 


‚ ©. ein grün perfenes-mit lichtgrünen Gtreis 
fen zu . ıfl. aotr.. 
d ein blau perfenes mit bellblauen und weis 
| a fl. 30 fe 
‚ e: ein f[hwarz tafentnes mit feidenen Bän- 
bern zu 3.fl. 320 te 
FE 4.an Hemden: 
4, 5 bis: 6 barbene. zu sfr 
b. 16 bis 17 eupfene zum Theil ſchon ſehr 
geltagen fl. 
Eine ſchwarze Haube mit einem - filber- 
sen Sperl, verfehen wit einem rothen Steinen 
u on afl. ab ke. 
Gzehen Rbceober Kitteln 
a ein kauafaßener mit blau und. weißen: 
Streifen zu 18 
b. ein ſchwarz kattunener mit eingenäbten 
meiß, grün, zoth und gelbfeidenen — 
a oft, 
» e. ein gelb perfener ; gegittert mit — 
Wecken, in welchen ſich drep kleine Streife bes 
finden , zu 4u-t8. 
d. ein blaugebrudfer- Ifinener- mit weißen - 
Blümden und Dupfen zu af: 
e, ein weiß kanafofener mit tothen Strei⸗ 
fen über das Areuz gu. fl. 30 fir. 
£. ein gelbgcauer mit: WE 
” 2 30 173 
ein ſchwarz paſtzeugener mit grün und cos 
then lumpen Big ee Streifen zu 44 
b. ein weiß leinener von Fußarbeit zu: = 
3. ein weiß wallißener zu 3. 
k: ein weißiperfener mit ſchworzen Gtcei» 
fen und mweiger ®arnirung zu ıfl. 40 te.. 
7. ein Poat weiß leinsene Strümpfe zu 30 fr. 
3. an baarem Gelb af. 
9. zwep filbeene Ringe, ber eine mit 7 
tofben Steinen verfeben, und der anbere ein 
Reifeing zu ı fl. zo kr. 
10. ein Dberbeit fammt Polfler mit blow- 
lanofoßenem Ueberzug zu a0 fi: 
: 33 gmepfeibln , ein braunperfenes mit gel - 
ben Blümden und ein grünes mit zothen Gtreie.: 
fen und gelben Dupfen gu “Hu 
Sammtliche Boligepbehbrben werben srfuhts, 


2 


Pie den Kalt, doß dieſe Effekten ober deren 
Tbäter entdedt würden, ſogleich hieher Anzei⸗ 
ge zu maden, 
Der 5. Oktober 1821. 
Königliches Landgeriht Grafenau, 
Schneid, Landrihter, 





2 
Praes. den 15. DE. 1828, - \ 

Bei dem Bernhard Bauern ıjatl. Gütler zu. 
Rettenboch, Dafizitt Golla d. ©. wurde in der 
Macht vom 10, auf den ra.d, M, ein Einbrud und. 
Diebſtahl begangen, ohne doß ein Berdagt eines: 
belannten Thäters vorliegt, weebalben die königl, 
Londgerihte . und Polizep Behörden um Ymtss 


fpäbe. — Nochſicht etſucht werden. 


Sntwendete Stüde. 


An ıga fl. bep go fl. Atonen, ganze halbe 


und Hatl. 50 fl. in agern, die übrigen $2 fl. in, 
verfhiedenen Beldforten egr. und 1er. 

ein ftablgrüner Janker im Werth zu4 fl. 

ein folder Janker un Werthe gu 2 fl. 

ein brauner Pelzjanter zu fl. 

eine Burg lederne [hwarze Hofe non, Schaaf» 

leder. rt 288 

ein eander Filzhut — 

ein Leibl von ſchwarzem Mancheſter =,fl 

ein weiß perſenes fl. 


N 
30, Bf. Schmalz a ı8 fa, 9 fi. 
ein e:denes Befdire Res, 
ein gelb perfener Kittel s fl. 
ein ſchwatz Kaffuneneg Schalkl ı fl 
ein ſchwatz blaues Fürtuch 3. fe. 
ein ſchwarz feidenes Tuchl ı fl. sd te. 
ein braun perfenes do, ıfl ın ke 


eine fi'berne 2 geböufige Eaduhr mit einem 
weißen Ziffeeblatt, Stunden und Bieitelgeiger 
mit einem gelb meffingenen Schlöſſel +. 
eine Geldrange von weißem Bokleder 3 fl. 
Den 11. DE. 1821. 
Koͤnigliches Landgericht Grafenau. 
Sqhneid, Landricter. 











3* 
Praes, den 13. Okt. 1821. 

Um 9. Oft. Nachts wurden in der Kopelle 
zur halben Meile nah verüubrem gemwaltthätis 
gen Einbtuch nachſtehende Gegenflände ent 
wendet: 


1. das Fupferne mund vergoldete Eiborium. 


mit derlep Dedl, worauf ſich ein, Areutz beſin⸗ 


— 


«bet, mit ben geweihten heiligen Doflien, im 


Werthe zu j 20 fl. 
2. der fupferne und vergoldete Areukpare 
titel im Wecthe zu h a = A 
3. eine weiße orbinäre Meßolbe . 4 fl. 
4 eine detto feine meuffelinene 10 fir‘ 
, ah; das Eilber von 6 Votiotofeln, vorfiellend 
die —— dann einen Fuß und zwep Bude 
flaben W. * . 2 | fl. 
6. zwey zinnerne Meßkanderl fammt Kl 
lee mit der Probe des Zinngießers Altmanınfpers 
ger zu Deggendorf 3 fl. 
7. ein Altattuch fammt zwep ke ap 
. ı fl. 30, kt, 
8. ein Ehorrod von weißer Leinwand 6 fl. 
9. Sothe und weiße Wachskerzen, dann gas 
thes und weißes Botio-Wats in verfhiedenen . 
Biguren beiläufig 18 — ao Pf. 20 fl,; 
10. —— —— und 
sı ein Kandltüchl und ein PBuriftcatpripms,. 
tüchl über den field Pı fen ou 


Eämmtlihe Poligepbebbrben des Kreiſes 
werden auf diefen Diebkahl aufmerkfam gemadpf, 
unb.ondegangen , Die ſchleunige Amtsſpabe -zu- 
Derfügen und im Entdedungefalle die Thäfer are 





retieren und anher Nochrichẽ eciheilen zu wellin. 


Den 10. Ott. ı8 
Königlihes Ch icht Deggendorf, 
Sraperlein, Londr, 











Au. 
Praes. den 15. Dit. 1821. 


Am 19. Sept. wurden dem Michael Dorfner 
Moier zu Döttling Nachmittaqs 9 Etid Edhaas, 
fe aus feinem Holgfelde entfremdet. Die Schons _ 
fe warm alle groß, gmwep, drey und vierjahrig, 
alle we. und hatten ned die lange Wolle ; cs, 
befonden fi zwei Widder, und 7 Murteribaas 
fe darunter, jedes Schaaf bat an der linken bin» . 
teen Geite den Buchſtaben M mit Pech aufges, 
zeichnet, 

Zu: Auskundſchaftung der entmendeten Schaa⸗ 
fe und der unbefonnten Thäter bringt man den. 
Diebftahl biemit zur Öffegtliben Aenntniß, 


Um. so. Ditsber 1821. 
Königlihes Landgeriht Simbach. 
Schr, 0. Shatte, Lande. 
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Paßau, Dienstag den ı7, July ıBar, 


DEE REES 


Bekanntmachungen und Verfügungen 
der königlichen Kreisfellen. | 





602. — 
ſammtliche koͤnigl. allgemeine Kentämter bes 
Unterdonau⸗Kreiſes. 
Die Abgaben-Vertheiſungen bei Gutszertrüm⸗ 
merungen bett. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Könige. 


In dem Ausſchreiben vom 25. v. M. Nro. 
XXIV ifi durch ein Kanzlei - Berfehen ein geoßer 
Verſtoß untergelaufen, wie die königl, Nentämter 
aus nachſte hendem ädten Eremplar diefes Aus⸗ 
fhreibens. entnehmen: werden. 


Im Namen Seiner TMajeftät des Königs. 


Im Betreffe ber Abgaben» Repartitiomen: bei 
Gutszertrinnmerungen wird hiemit Folgendes zur 
allgemeinem Wiffenf haft und Kenntniß ausges 
fhrieben : 

1. Die Abgaben =» Repaefitiom Bei Zerthei— 
fang foldyer ungebundenen Grundftüde, bei mele 
chen fih keine Steuer» Mehrung wegibt,. ift vom 
nun am ben konigl. Rentämtern in der Urt üben 


Mehrxrung - Bei 





laſſen, daf fie dieſelbe nicht mehr zur Genafmi« 
gung einzufender di Da num die Steuer⸗ 
Zertrummerungen die Folge des 
minderen Kurrentwerthes größerer Beſitzungen 
ift, fo folge au, daf fie bei Zertheilungen uns 
gebundener Grundſtinke nur dann zum Borfheim 
fommen kann, wenn diefe entweder von: größe» 
sent Werthe find oder früher zu gering bejleuerf 
waren. Dabei verjieht es fih, daß dennoch 
über jede und audy die kleinſte Grundvertheilung, 
eine Abgaben » Repartitiom hergeſtellt, und dee 
nad; der Berordnung vom 1. Auguſt 181 8. zu hal⸗ 
tenden Sammlung, aller Repartitionen. einvesleibf 
werden müſſe. 

#. Gleihfalls wird der Koınpefenz der königf, 
Rentämter die Genehmigung dei jenigen: einfachen 
Taufipfälle überlaffen,, bei: welchen man: Grund» 
flüde ohne Aufgabe: und; Beränderung der Abs 
gaben vertauſcht, ohne Unterſchied, ob fie aus 
Guterm gezogen find, oder nicht, unter der Be⸗ 
dingung jedoch, daß die einzutauſchenden Grund⸗ 
ſtucke auch wieder gebunden werden, wenn es bie 
ausgetauſchten waren. 

3. Den k. Rentämterm iſt zwar bei einzel⸗ 
nen Gelegenheiten ſchon bemerkt worden, daß fie 
die oberpoliceilige Genehmigung der Gutszer⸗ 
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teummerungen nur bann mit vorzulegen haben, 
wenn fie von Bedeutung find, und nit in bloßen 
Abtrümmerungen bejtehen. 

Als folhe Zertrümmerungen werben ihnen 
nun diejenigen bezeihnet, bei welhen entweber 
die Mannsnahrung verloren gehet, oder neue 
Anfiedlungen bezwedt werden; den Begriff von 
Mannsnahrung aber will man dahin jtellen, daß 
das But von einem folden Umfange bleiben müſſe, 
um eine gewahnlihe Bauern-Familie nah gut 
näheren zu können, 

4. Daß. ſaͤmmtliche Betheiligte mit der Dos 
minifal» Umlage zufrieden find, muß immer ges 
börig ausgemwiefen werden, und zwar entweder 
duch ein eigenes Protokoll oder andere legale 
Erklärung. Die Umlage der Steuern kann ihnen 
gwar gleichfalls eröffnet werden, um ihre möglide 
Erinnerungen zu hören und zu benügen, allein, fo 
wie fie bezüglih der Dowminitalgefälle das Recht 
haben, diefelben inner den Grängen der gegens 
wärtigen Vorſchriften nah eigener Willtühr um. 
zulegen, fo muß dagegen die Steuer unabmend: 
bar nad; dem Gtewer » Aurrent s Werthe entrrhtet 
werden, und ift Daher das Rentamt von der Rich⸗ 
tigkeit diefer Bertheilung überzeugt, fo relevirt 
es nichts, ob die Betheiligten zufrieden find, oder 
niht. Zu den Betheiligten gehören ubrigens 
vorzüglid die Privaten, Stiftungen und Gemein: 
den, welhen die Grundherrſchaft oder eine Leis 
flung an Zins und dergleihen zuftehet. 

5. Bei der Zufriedenheits , Erklärung kann 
den Dominifalpflihtigen die Angabe des Kaufs 
ſchillings und die Werths Zaffion abgefordert wer- 
den, einer eigenen Befig » Faſſion der erfauften 
Gegenftände bedarf es aber niht und der Fla— 
cheninhalt muß in der Repurtitiong » Tabelle im: 
mer entweder nach der Bermefjung oder Abſchrei⸗ 
tung «ingeftellt werden, 

6. Mit jeder Abgaben-Repartition iſt zus 
gleih dee wohlgeordnete mit Rotel und Webers 
flag verfehene Akt des Rentamtes einzufenden, 
in weldem als wefentlihe Produkte 


a, die oberpoliceilide Erlaubnif, wo fie den 
Umftänden angemeſſen jit, 


6. die Aufriebenheits- Erflärung der Betheis 
figten, und 

c. das Shätungs » Protofoll 
nit bermißt werden dürfen. Die Abgaben » Rex 
partition felbjt muß dem Bericht befonbers in 
der Regel in triplo beigelegt werden, damit ein 
Eremplar hier Behalten, eins zur Sammlung bes 
Rentamtes genommen und eins dem Gericht der 
Berbriefung wegen übergeben werden kann, Iſt 
aber cin Privotgrundherr, eine Gtiftung, oder 
Gemeinde mitbetheiliget, fo muß noch für jeden 
folgen Mitbetheiligten ein Eremplar der Abgas 
ben » Repartitions» Tabelle mit vorgelegt werden. 
Berzeihmiffe über nachzuholende Steuern werden 
gleihfalls dem Bericht bejonders [aljo nicht dem 
Alten, wo deren Eoncepte liegen müfjen) beige: 
fügt und zwar in duplo. 

7. Die Ubgaben » Repartiffon muß auf dem 
Titelblatt in einer Anmerkung enthalten, wohin 
das der Zertrümmerung unterliegende Gut ger 
rihtsbar, erbrechts⸗ und zehendbar iſt. Wie 
ſonach die Abgaben : Repartitions « Tabelle for« 
mell befhaffen fegn müffe, zeigt die Anlage, Wie 
in befondern Fällen diefes Formular zu modifis 
zieren ſey, werden die königl, Kentämter leicht 
bemeffen, denn, wenn 3. B. verſchiedene Domis 
nitalventen =» Beredtigte borfommen, fo werden 
diefe in befondern Kolonnen ausgeſchieden u. ſ. w. 

8. Was nun das Mlaterielle der Abgaben : 
Repartition betrifft, fo befteht der erjle Grundfag, 
darin, daf die zu vertheilenden Gegenjtände glei - 
belajtet, d, i. im Vechaltniß ihres reinen Ertras 
ges oder des damit gleihen Schritt haltenden 


Steuer: Äurrentwerthes angelegt werden follen, 


Zu dieſem Ende haben ſich die königl. Kents 
ämter fähiger und gutgefinnter Schäßer, deren zue 
Vermeidung der Koſten zwei binreihen, zu bes 
dienen, duch welche fie die Gegenjlände mitteljt 
genauer Befihtigung an Drt und Gtelle ſchaͤtzen 
lajjenz die zu fhägenden Gegenflände haben fie 
den Kentämtern in einem Berzeihniffe bekanut 
zu machen. Damit aber die SYyäyung zugleig 
fur die Dominikal: Abgaben und die Steuer gefhes 
ben konne, jo müfjen ferner die Schäger wenige 
ftens mit dem allgemeinen Belajlungs » Berhält: 





niß vertraut fayn, fie müffen nämlich die mittlere 
oder herifihende Belafung kennen, und müſſen 
miffen, ob das zu zertrümmernde But ger.ng, 
mittelmäßig oder hoch belaftet fep, und wie dieje 
Belajtungs » Größen von einander dijjeriren: z. 
B. es ſey hohe Belajtung vorhanden, daß 
fie ſich zur mittleren verhalten, wie 2: 3, oder 
daf die wirklihe Belaſtung um die Hälfte höher 
fep, als die herrſchende. Diefes Belajiungs » Ber: 
haltaig muß ihnen im Auftrage zur Schatzung von 
den Kentämtern, welche es aus den Steuer: Mit: 
telwerthes⸗ Ulten zu entnehmen haben, eröffnet 
werden, 

Ze nachdem mun der der Zertrümmerung uns 
terliegende Gegenjtand geriny, mittelmäßig, oder 
hoch befajtet ijt, und fhh zur ſchlechten, mittlern 
oder guten Qualität cednet, berickſichtigen fie das 
Belajtungss VBerhäftnif in der Schäyung desſel⸗ 
ben. Wen die Ubgaben Umlage von den Be: 
‚theiligten ſchon entworfen ift, fo wird auf gleiche 
Weife verfahren, nur verſteht es füh, daß diefe 
eigene Umlage den Schaͤtzern mitzutheilen ift, 


g. Die Schätzung befteht nah aufgehobenem 


Koniplepual » Gteierbeifhhlage in der Verglei⸗ 


dung mit anderen Bejleuerungs » Gegenfländen 
nad F. 2. und 3. der Inſtruktion vom 4. März 
814. und dem Ausſchreiben der vormaligen Bis 
nanzdireftion des Unterdonau⸗-Kreiſes vom 18, 
Mai 1316, — Diefem Verfahren gemäß genü— 
get es nicht, die Werthsgrößen im Allgemeinen 
auszufprechen, fondern es müffen diefelben durch 
Bergleihung mit anderen Gegenfländen nachge⸗ 
wiefen werden, und daf diefe Vergleichung aud 
auf mehr und minder werthe Gegenjlände er: 
firedt wird, hilft die Schäger gegen Mipgriffe 
ſichern, dinn nicht felten werden die Gteuerkapis 
tale der Bergleihungsgegenjlände, wenn fie wie: 
ber unter ſich vergluhen werden, jenen Mehr— 
und Minderwertd niht nachweiſen, wovon ent⸗ 
weder die Veranlaſſung genommen werden kann, 
die Schaͤtzer zue befferen Aufmerkfarnfeit zu ers 
mahnen oder dergleichen unter ſich nicht harmos 
nierende Bergleihungs-Gegentände durch andere 

u fubflituicen, Die Bergleihungs » Begenjlände 
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kdanen audy aus anderen Diſtrikten gewählt mer, 
den. Selbſt die abzutrümmernden Theile kon⸗ 
wen unter ſich verglichen werden, fo wie über; 
haupt bei größeren Zertrümmerungen die Anfüh: 
rung von einigem im Werth gleihen, höheren und 
geringeren Dbjeften dort nicht ganz durchge⸗ 
führt zu werden bedarf, wo von guten Schaäz⸗ 
yern die Äonformität auf den Grund einer fonfl 
verhältnigmäßigen Zahl vom genauen Dergleis 
hun;sen erwartet werden kann. Belaſtete und 


unbelaſtete, große und tleine, nah und entfernt 


gelegerre, an Erdreich gute und fihlehte Objekte 
können miteinander in der Vorausfeung fehe 
wohl verglichen werden, daß die Schaͤtzer auf ders 
gleihen Berfhiedenheiten der Wertbsverhältriffe 
geeignete Rudfigt nehmen, denn es unterliegt 
keinem Zweifel, daß fi die Werthsverhältniffe, 
fo verſchieden fie einzeln ſeyn fonmen, im Ganzen 
zum gleichen Werth kompenfieren können. GolL 
ten ſich aber durchaus feine Vergleichungs-Gegen⸗ 
Rände finden laſſen, fo kann zwar die Shägung 
ohne Nahmweifung derfelben angenommen werden, 
in diefem Falle ift aber im rentämtlihen Gutach⸗ 
ten um fe mehr DBorforge zu treffen, damit als 
lenfalls duch Vergleichung mit den Mittelmwers 
then die Richtigkeit der neuen — nach⸗ 
gewieſen werde. 


10. Beſondere Aufmerkſamkeit hat man nach 
den in dem allerhöchſten Edjtt vom 13. Mai 1808 
ausgeſprochenen Grundfägen in Bezieh'ng auf 
die Aomplerual - Wohngebäude und Waldungen 
zu empfehlen. Denn bei diefen Gegenjländen 
findet man zwifhen den einzelnen Kaufpreiſen 
und dem auf den reinen Ertrag gegründeten 
Gteuer » Aurrentwerth oft große Abweichungen 
und ſchlecht unterrihtete oder übelgejinnte Schaz⸗ 
zer nehmen davon Veranlaſſung zu Ungleihheis 
ten. Wohngebäude follen nun nicht anders ale 
nach ihrem nothmendigen VBerhältnig zur Beſchla— 
gung der Landwirthihaft, mithin ohne Ruͤckſicht 
auf zufälligen Qupus oder momentane, vielleicht 
in der kurzejten Zeit zu entfernende Abwürdir 
gung geichägt werden, und bei den Waldungen 
hat man fiy weder dur einen allzugefhonterr 


Holzbejiand. no durch forfiwidrige Benützung 


won der Bafis des nachhaltigen Erieages entfers 
nen zu laffen, 

11. Aue Werths » Ungaben der Shäger wer⸗ 
den unter „Anfuhrung der Bejig» Nummern und 
Gteucr : Eapitalien von den Dergleihungs: Gegen: 
fländen in das Schayungs » Prototoll aufgenom⸗ 
men, und die aus denfelben refulticenden Steuer: 
Capitalien in die Abgaben » Repartition überges 
tragen, bie ſchon entworfen fepn muß, wenn die 
Schatzer vernommen werden, damit die Prüfung 
ihree Angaben fofort erfolgen könne. Zu diefem 
Ende werdenbie Tlatural- Abgaben nad) den in der 
Verordnung vom 12. Dec, 1811. Reggs. Blatt 
pag. 1833 enthaltenen Preifen angefhlagen und 
fomit auf eine gleihnamige Größe gebracht. Ber 
obachtet nun die Schäyung und die Bertheilung 
der Doininikal: Abgaben ein gleihförmiges Ver— 
haltniß, fo ift die Abgaben-Repartition felbjt gleich. 
Zeigen fi Ungleihförmigfeiten, fo iſt voor Allem 
zu unterfuhhen, ob daraus Ueberbürdung entjtehet 


and in diejem Falle haben die königl. Kentämter 


unfehibar auf Abhilfe zu demgen, diejelbe im 
Nothfalle ſelbſt zu treffen. Iſt die Ungleichheit ges 
rade nicht mit Ueberburdung verfnüpfts beruht fie 
aber doch nicht auf ausdrüdlichen Willen der Bes 
theiligten, fo muß fie gleichfalls befeitiget werden, 
im enfgegengefezten Falle muß das betceffende 
Gteuer : Capital derhaltnißmaßig höher oder tie⸗ 
fer gejtellt werden. 


12. Die bei Öutszerteummerungen librig blei⸗ 
benden Complexe oder erfiheinenden neuen Güter 
mujten paxtiell eimgewerthet werden. fo lange ber 
Eosmplezual: Steuerbeijhlag beftanden hat. Ger 
genwäctig aber unterliegen fie-der Complexual⸗ 
Schätzung ebenfalls nad $. 2. und 3. der Juſtruk⸗ 
tion vom 4. März 1814. In folgen Hallen, wo 
eine ganze Barthie von Grundjtüden an ein und 
benjelben fäufer übergehet, hat diefer, in jo fern 
es nit aus dem Dismembeationsplan fhon her⸗ 
vorgehet, ausdrüdlih zu erfären, ob er diefelbe 
im Gomplep befiyen will oder nicht. Wenn nun 
ober ſeht kleine Theile ausgebro.hem werden, fo 
genüget nit felten, entweder dieſe mit ihren 
neuen Öteuer,Capitalien ganz in Zugang zu bein» 
gen oder das ÖteuersCapisal des ausgebroche⸗ 


nen The 6 om Eonpferuaf » Eapikal gang oder 
zu einem approximat „en Theil abzuziehen, ohne 
eine Schatzung des Compferes zu veronlaffen, 
Hieruber find die Schaͤzer gu vernermen und der 
Grund der unterfıffenen Schaͤzung it immer aus⸗ 
drucklich anzuführen, 

13. Aus dem aufgeh benen — 
Steuer-Beiſchlaz folgt ferner, daf in der Res 
gel mit jeder Jertrimmmerung eme Öteuer » Mehs: 
tung verbunden ſey, denn es beruht auf allge- 
meiner Erfahrung, daß dio Grund tucke durch Auf- 
loſung der Gebundenheit an Erteag und Werth 
gewinnen, mit diefen aber foll die Steuer im 
DVerhältniffe ſtehen. Wie viel nun diefe Steuer; 
mebheung zu betragen babe, läpt fi bei einiger 

Uebung nach Berhältniß des zu zertrummernden 

Complexes von ſelbſt erineffen, und auch hierin, 
liegt ein wefentlihes Mittel, die Schäger. zu kon: 
trolliren. Bei einem Gute von mittlerem Ums 
fange und in der Vorausſetzung, daß es gang 
zertrummert werde, mird dieſe Mehrung den 
dritten Theil des vorhin beflandenen Capitals 
betragen, 

14. Indem andere bezüglich der Abgaben- 
Kepartition bisher beftandene und gegen \. 9. 
anjioßende Gchäkungs » Methoden ausdrudiih. | 
aufgehoben werden, fo wird beigefügt, daß aud 
die Abgaben niemals blos nah der Tagınerfs. 
zahl ungelegt werden dürfen, es feg denn, daf 
fid alle andere Wertheverhältnifie ganz gleich 
verhalten, mithin das DVerhältnif der Größe 
auch den Ertrag bejtimmt. 


» 15. Eifr weiterer Grundfag, im Abgaben: 
Repartitionswefen ijt es, daß die Gefälle nicht 
ſehr verfphttert und auf ungeeignete Obiekte 
sicht gelegt werdes, Wo möglid dürfen bie 
neuen Dominikal : Abgaben niht unter ı Kreu⸗ 
zer und nicht unter 1) ı 6 “Meyen auslaufen. Wohn: 
gebäude, Wicfen und Waldungen follen, we 
möglich, mit Getreid . Abgaben verjhont, Schart⸗ 
week, Schmalzdienſt u, dgl., deu bezimmerten 
Ausbrüchen oder. übrig bleibenden Complegen zu: 
gewiefen, Forſt, uſe nuc auf Waldungen, firirte 
Sackzehnde nu: au, Ueder, figiete Heuzehnde 
nur auj Wieſen gelegt werden. Wenn Gilten 


orfonmmen, fe ſoll wo möglich jedem Dbjekt uur 
eint Deizeid> Sorte zugetheilt werden. Nur in 
dollen, wo men mit einer gewiffen firen Abgas 
be eine bjtimmte Eigenſchaft anzeigen will, wie 
ge ©, mit dee Stift das Eebredht, muß diefe Abs 
gabe auf alle Thetle umgeleat werden, 
übrigens zu überzeugen, daß da, wo nicht alle 
Theile von jeden Dominikalgefälle etwas zuge» 
wiefen werden kann, im Ganzen die Gleihheit 
dennoch hergeſiellt ſeye, kann der Geldanſchlag 
de: Hatural » Veyiunzen nah H. 11. benützt 
werden, um die Theile unter fi vergleihen zu 
können. 

16. Wenn der „Gemeinde : Tlugen nit im 
grundpercluhen Berbande ftehet, fo erhalt ders 
felbe wder der au jeine Ötelle getretene Gemein: 
detheil au keine ;cundherrligen Gefälle, 

17. Bei dein Anjuge der bisher im Ganzen 
entri yteten Dominitalgefälle ijt mit der grögten 
Vorſicht zu verfahren, und es muffen daher die 
Etauts.Dominitalgefälle mit vidimieten Ertraßs 
ten aus den ältern Umtsbudern und Inkamme— 
rieungslibellen, oder neuern Dominital : Renten: 
Liquidations; Protofollen belegt werden. 

18. Berner werden die königl. Re ı-ämter das 
für verantwortlidy gemadht, daf fie d.e Abgaben— 
Repartitienen den genehmigten Jerfrummes 
zungsplänen genau anpaffen, zu wel yein Eude 
fie Jederzeit auf Mlıttyeilung der fe jtern deins 
gen konnen, 

19. Ueber Zertrummerung n oder vielmehr 


die daraus folgenden Guterfäufe dürfen zwar - 


wentuelle Verträge abgefchloffen werden, diefe 
aber können bei Etcafe zur gerichtlichen Vecbries 
fung nicht gelangen, bevor die dieportige Geneh— 
migung der Abgaben.Umlage ertheilt jepn wird, 
nad dem Ausfihreiben vom ı3. December 1319. 


20. Wenn nun den königl. Rentämtern die 
dießorts genehmigten Abgaben » Repartitionen zus 
rück jetommen ſeyn werden, fo haben diefe vor als 
len die Gutsbefiyveränderungs:Gefälle in fo ferne 
ſolche dem allechöpjten Uerar zuftehen, za regus 
lieren und zu etheben, hierauf die Umſchreibungen 
in allen ewmjshlagigen Umtsbuchern und in den 
Quittungsbuchera gehörig zu vollziehen, und da, 


Um ſih 


wo ihren die Grundheetlichteit zuftehet, dem Kau⸗ 


fern die grundperrlihen Eonfenfe auszuhändigen, 
damit diefe auf deren Grund die gerihtlihe Vers 
briefung veranlafjen konnen. Jeder einzelne Kau⸗ 
fer ift die Gonfens » Tare zu zahlen fhuldig, für 
jene Einwilligung, aber, welche dem Zertrummer 
zer im Allgemeinen ertheilt wied, fepe es in einem 


Schreiben, vder in einem Zeuyniffe, wied ledig» 


li dem Zertrümmerer die für ein Schreiben oder 
Atteſt nah) der Tafordırung zu enttihtende Ges 
bühr angeſetzt. Desfelbe ubernimmt ferner an Ko— 
ſten nihts, als die Gebuht der Schäy'eute, die 
auf 40 Er. bis ı fl. pꝛ Tag feitzufegen fommt, 
es ſeye denn, daß [ih aus feinem Gerſchulden Difs 
ferenzen ergeben, in wel.yem Zalle die gewöhnlis 
den Taren Statt finden. 
Paßau anı 25. Mai sg21. 
Königl, Regierung des linterdonau: Kreifes . 
Kammer der Finanzen, 
Frhr. d. Schleich, Praäfident, 
Haubenſchmied, Direttor. 





603. 
Die Bildung bleibenderDifteitts-Gemeinden zurUn⸗ 
terhaltung der wihtigern Bizindl-Gtrafjen betr” 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige» 


Nah der Beſtimmung des Art. VII. der allech. 
Berordnuug vom a2, Juli 1819. — die Umlagen 
fur die Gpmeinde » Bedurfniffe betre fend, — find 


aud zur Unterhaltung der wichtigeren Br nal⸗ 


Strafen Diſtrikts- Gemeinden zu bilden, 

Denfelb n liegen fodann die Reparaturen ob, 
welche zur Untechaftung der Bizinal » Steaffener- 
forderlich find, und ſich Jähelih erneuern, ohne Un; 
terfihied, ob hiezu Geldbeitcäge.oder lediglich Hands 
und Spanndienſte geleiflet werden mujjen, 

Hiecaus geht pecvor, daß zud.efen Zweck bleis 
bende Diſteittsgemeinden gedildet werden müffen, 
und ſodann nur mehr bep aufferordentlichen Borfals 
len, welche eine außerordentluhe Reparatur einer 


"Bizinaljtaffe nothiwendig. machen ‚es der Bildung 


einer ueuen Diſteitts Gemeinde bedarf, 
Diejenigen. Landgerichte, in deren Bezirke ſich 

wicht gere Bizinalstcaffen- befinden, erhalten d ıhee 

den Auftrag, längjtens binnen 3 Woden für 


Zmwerger, 
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æde derſelben eine befondere Diſirikis⸗Gemeinde 
sad) deren vorgängiger Vernehmung in Antrag zu 
keingen, und die Genehmigung hierorts zu erholen, 
Paſſau den 7. Juli 182 1. 
Abuigl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 
Kammer des nnern, 
In abs, Præs. 
Erhr: d. Andriam, Direfter: 
Uhr. 0. Tautphous, 
E > 604. 

Die Bertigung neuer Grundbücher zur Brandver, 

fiherungs » Anjtalt für Gebäude betr, 
Am Tamen Eeiner Mojeftät des Königs, 
Nahdem die Aemter bey Anfertigung und- 
Einfendung der Brandaſſekuranze⸗ Aapitals: Ber- 
änderungs = Unzeigen nicht gleichformig verfahren, 
ein Geſchäft dev Art aber nur dur) allfeitige 
gleihformige Behandlung ohne Schwierigkeit in 
Drduung erhalten werden kann, fo jieht man (id) 

zu folgenden Beftimmungen veranlaff: 


1) Mit dem sten des eintretenden Monats 





July angefangen müßen alle Einteitts ; Er: ' 
Härungen ober Kapitals » Veränderungen. 


nad) nachſtehendem epemplifizicten Formular 
verfaßt werden, 

3) Jede Zugangs» oder Kapitals » Berände: 
derungs > Anzeige muß binnen Acht Tagen 
nach gefhehener Anmeldung, anher einges 
fendet: werden. 

3) Zur Beförderung des Gefihäfts wird den 
Aemtern geſtattet, die Zugangs» oder Ber: 
änderungs :» Anzeigen ohne Remiß im einem: 
Umfihlag verfiegelt anher abzujenden,. 

Paßau am 23. Juni 1821. 
König. Regierung des UnterdonausKreifes. 
j Kammer des Imnern. 
In abs, Praes. 
Lehr. v. Andrian, Direftos, 


Irhr. von Thautphous. 
Sartorius, Gefr, 


Ungeige 
hber Brandverfiherungs- Kapital: Beflands; Ber, 
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609. s 
Dienfleg, fo andere Kreisnachrichten. 


4. 

Se. koͤnigl. Majeſtat haben buch allerhöch⸗ 
ſtes Refcript vom #7. vo. M. die Bildung eines 
Batrimonialgerihts II. Clafje auf den Gütern 
des verjtorbenen Freiheren Mar od, Eronegg zu 
Aſenham und Poderham, im Lönigl. Landgericht 
Pfarrkirchen, unter dem Hamen Loderham zu ge: 
nehmigen geruhet, welches im Landgerigt Pfarre 
kichen 86, im Landgericht Vilshofen 2, und im 
Rand;eriht Simbach 8, zufammen go Hinterſaſ⸗ 
fen zählt, den bejtändigen Amtsſitz im Mactte 
Pfarrkirchen hat, und von dem definitiv bejtättigs 
ten Gerichtshalter Äefer verwaltet wird, 

- 2» 

Seine Lönigl. Majeftät habe durch allerhöch⸗ 
fles Rejteipt vom 27.0. M zu genehmigen geruht, 
daß der Butsbefiger Max Jofeph von Garr auf.fei- 
nem Gute zu Katzberg im Landgerihte Kamm ein 
Batrimonialgericht ater Älaffe eırhte, 

Dasfelbe erftredt ſich über 34 Grundholden und 
ia unangefeijene Samilien , hat den bejtändigen 
Amtsfi zu Katzberg, und wird von dem Gerichts⸗ 
Halter Jakob Dichtl von Roding verwaltet, 


3. 

Unterm 22,5. M, gerubten Seine k. Maje⸗ 
flät den Rehnungstommifjär der Regierung des 
Unterdonau » Kreifes, Kammer der Finanzen, Joh, 
Shrijtian Lettermaier zum Rechnungs » Kevifor bi 
dein königl. oberften Rehnungshofe zu etnennen, 
und deifen hiedurch erledigte Stelle dem Johann 
Nepoinut Sepfried, Rechnungs » Revidenten des 
tonigl. oberfien Rechnungshofes zu verleihen, 





Sntelligenzwefen 
A. der Kreispaupt » Stade. 


Paßau den 11. Juli 1821, 

606. Belanntmadung. 
Die Poligepgbehörbe bat feit einiger Zeit bie 
Erfahrung gemagt , daß viele Eltern ipre Sorg⸗ 





falt für die Kinder zur Hindanhaftung ber Ge ⸗ 
fahren gänzlich bep Geite ſetzen. 


Jasbeſondere ift diefes der Fall in Hinſicht 
auf die Verſammlung der Ainder an den Ukern 
der hierortigen Gteömme, und das Fahren auf 
denfelben in den fogenannten Waizzillen , deren 
Eigentbümer zu dieſen leihtfinnigen Quflfabrtem 
hiedutch beiteagen ‚da fie entweder ihre Schif⸗ 
fe miethweife anlaffen , oder mit Ketten am Ufer 
nicht feſthalten. 


Auch junge Studenten wagen , burch ſolche 
Gelegenheiten begünfliget, Wafferfahrten, und 
feigen ſich muthwillig Gefaheen aus. 


— Man fobert baher die Eltern ernſtlic -auf., 

re finder von den Ufern dere Strömme ents 
fernt zu halten, und verfüge hiermit, daß bei 
Bermeidung empfindliher Strafe fein Eigenthü— 
mer der Weitzillen es unternehme, felbe unbe« 
fejtiget und unverjhloffen on den Ufern bangen 
zu laffen, oder den Schullindern ,„ und jungen 
Etudenten um eine Lohnung, oder auch unents 
geldlih zu Luftfahrten auf den Gtrömmen eins 
zuräumen, 


Die Poligep» Mannfbaft ift firenge beaufe 
fragt, Auffiht zu pflegen und im Falle der Wahre 
nebmung gefihebenee. Nichtachtung gegenwärtiger 
Verfügung ungefäöumt Unzeige zu maben; das 
mit man fogleih wider ben Ungehorfanen eine 


ſchreiten kanu. 


Magiſtrat der koͤn. Kreisbauptſtadt Paßau, 
als 
Rokal » Poligep » Behörde, 
Geidl, 1. Bürgermeifter. 





607 Ediktalladung, 


Nach dem nunmehr das vom Diesfeitigen Ber 
richte in dem Schuldenweſen des verflorbenen 


* bürgl, Schiffbaumeiſters Aafpar Dobler 


in der Ilzſtadt aub date 30. Dezember p. J. 
erlaffene, und dee Wittwe Dobler unferm 5 
äner h. J zur Belanntnahung einnelirf- ft 
ee in Rechtskraft ermabfen iſt z fo 
werden hiemit nachſtehende Ediktstage bekannt 
gemacht, und- zwar: . te 


1. Dienefag der 29. Auauft zue Eins 
dingung der Forderungen, und Vorlage aller 
Beweis mittel derjilben, 


a. Freitag der 28. September zut 
Borbringung der Einreden, und 


3. Dienstag dee go, Dftober gie 
Schiußverbend'ung und zwor in der Urt, 
daß in der erften Hälfte dieſes leztern Tece 
minenämfid oom 30.DOftober bis 
13. Nobember inch, die Repliken und 
vom 14. des vaämliden Monats 
an geredmetbis zumag Tovem- 
bee excl}, die Dupliken abgegeben were 
den müſſen. 


Alle diejenigen, welche am die Verlaſſen⸗ 
ſchafte⸗ Maſſe des Koſpor Dobler aus was im— 
mer für einem Rechtstitel eine Fordetung oder 
Unfprud zu madhen baden , werden hiermit zu 
Ban feftgefegten Ediktstagen zue Geltendmachung 
ihrer Rechte in Perfon, oder, durch hinteichend 
bevolmädtige Anwälte vertreten, mit dem Ans 
bange vorgeloden, daß das Nichterſcheinen, 
oder bie ers der Lignidation am erfien 
Ediktstage den Berluft der Forderung resper. 
Ausfhluß vom der gegenwärtigen Maffe, das 
Nichtetſcheinen bei den übrigen Ediftstägen aber 
den Berluft der betreffenden Rechtshandlungen 
gas gefeglihen Folge dat, | 


Um erſten Ediktstage ben 28. Yugufl 
»grı wirb man zugleih ben Creditoren das 
Kaufsonbot , welches auf das Doblerifhe An, 
wefen, nämlih: Haus, Garten, mebil Garten» 
Koll, Wiefe, Wertjiätte, — und Ge 
rechtigkeit. geſchlagen wurde , dorlegen, und fie 
zung, darüber, ob fie basfelbe genehmigen 
ober nicht, mit ihren Erklärungen befonders zu 
Peotofoll nehmen. Alle diejenigen alfo, melde 
diebey nicht erfiheinen, oder aber feine Erkla. 
zung deffalls abgebem, müffen fih gefallen laſ⸗ 
fen, der Etimmene Miecheheis der ſich Erklären» 
ben beigezählt zu werden. 


Auch wird man om 3 Ediktstage eine gürli 
Be Clafsification der Gläubiger unter fih zu 
Gtonde zu bringen fuchen, weßhalb dirfelben 
aufgefordert werden, ibre allenfallfigen Vor—⸗ 
Kolöge hiezu bis dahin anher zu übergeben, 


J 
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Auch haben ſaͤmmtliche Glaubiger hierorts Insinn», 
tions. Mandatare bei 3 Thalet Strafe aufzuſtellen. 


Den 4. Juli 1821. 


Koͤn. baier. Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
Georgvon Maper, 


Dieektor und Hoftath. 
Edelpart Prorokellift. 





608, Geburts: Trauungs· u. Sterbeverzeichniß 
der 
Stadt Paßau. 





Dompfarcbezirk, 


Geboßren: Denim, Juli Rofalia Anne ehefie 
des Kind des Simon Wagner, Sackeltragers in 
Neo, 70,,und Maria ein uneheliches Aind. Den 

& Heincich, eheliches Kind des Johann Tlep. 
adauer bürgl. Kleidermagers Uro. 30, 
Getraut: Niemand, 


Geftorben: Den so, Juli Ammlia, ein unehel, 
Kind alt ı s Tag an Bräune, und KalharinaNies 
derer, bürgf, Kappelmocheretind an Entkräf- 
tung alt = Jahre und & Monate in Neo. 69. 


Gtadtpfarrbezirt. 


Gebobren: Den 3. Juli Joſeph, e'n umehef, 
Knab. Den 5. Juli Anna, Bater Joſeph Schei⸗ 
ber, bürgl. Huffhmied in Niro. 268. Den sı. 
Juli Heintich, Vater Jofepp Buchbauet bürger. 
Sließjteiner Tleo, 325. 

Getrauf: Tliemand. 


Gefiorben: Demg. Juli Uſrich Raab, reifender 
Hafnergefell von. Dbervierhtady gebürtig, an 
Lungenſucht 43 Jahre alt, im allyemeinen Äran- 
Benhaus Uro 371. Denı:, Johann Nepons, 
Philipp, Bater Joh. Evang. Graf, bürgk, 
Schueidermeiſter Neo, 433. am Gtidtacthar 
s v/4 Jahr alt. 


Janſtadtpfarebeziek. 


Geboheen: Niemand. 
Getraut: Niemand. 
Geſtorben: Niemand, 


Iliſtadtpfarrbeziel. 


Geboren: Niemand. 
Getraut: Niemand. 
Geftorben: Tliemand, 





B. Der duffern Kreis .Bezirke. 
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609 Bekanntmachung · 


Das Anweſen des verſtorbenen Baͤckers An⸗ 
ton Aaiſer zu Gt. Nikoia wird im Wege der 
Verfteigerung mit Vorbehalt ber Ratification 


. am Montag den a3, Jali Bormittags.9 Uhr 
bffentli we I 


Dasfelbe beſteht: 


a) in dem ganz neu gemauerten , jedoch nicht 
gen; ausgebauten @ gädigen gleih außerhalb 
er Stodt Bafau am der Londitraße dem Jg⸗ 
nat; Schmwereld’ihen Gaſſhauſe gegenüber entle⸗ 
genen Wohngebäude , 


b) in einem vorwärts dernfelben befindligen 
Gartengrund von beiläufig 1442 Tagwerk, 


c) in einem an der Innſeite entlegenen ders 
mal uncultioisten Bartengeund von bepläufig 158 
Tagwerf, 


d) in dem dor dem 1. Degember 18904 ges 
richtlich verhppothecicten Bäders Gewerbe. 


Diefes Anweſen ift zum f. Rentomt Paßau 
erbrechts weiſe grundbar, und den 10 prozentigen 
Raudemien unterworfen, 


Auf ſelbem laften zur Zeit folgende Abgaben 
3. jährliche Stift Im ke. un . 
2. Sharwertgelb 2 30⸗ — ⸗- 
3. Gewer bſte uer ao — — ⸗ 
4. Fowilien Steuer — 24 ⸗—⸗ 

Die KHaufsliebhaber wollen ſich an dem ber 

2 
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flimmten Toge einfinden uod ihte YAnbothe zu 
Beototoll geben, haben fid ober auch 
über ihre Bermbgens- Berpältnife und Gewerbes» 
kunde legal aus zuweiſen. Den 39, Yung ıgrr. 
Königliges Laudgerigt Paßau. 
| Derndi, Lanbr. 





610, Bekanntmachung. 

Nachdem am 23.5. M., welder zur Bers 
fteigerung der Schiffmühle des Gebajtian Kelln: 
berger in Aleegasten und feinee übrigen Nealitäs 
ten anberaumt war, fein annehmbares Anbot ger. 


macht wurde, fo wird in Gemäßpeit des von 


den Gläubigen gemachten Antrages widerholt 
befannt gematht, daß man zum nohmaligen Ders 
kaufs Berfuhe salva ratificatione credito- 
zum Dienfiag am zten Auguft 


beflimmt habe, und die allenfallfigen Kaufe» 
fiebhaber fih im Wirthshauſe zu Zeholfing eins 
zufinden, ihre Unbote zu Protofoll zu geben, 
und nad) Umjländen, die Ratification zu gewärs 
tigen haben, 
BSeftandtheile des Umvefens. 


a] die zum Patrimonalgerichte Adldorf erb: 
sechtbare Schiffmühle , 


b) das dorthin leibreihtsbare 13a Gütl, und 
c] mehrere walzende = und Gemeindegründe, 
alles zufammen im Schäyungswerthe zu 2266 fl. 


Abgaben. 
a] zumkönigl. Rentamte Landau. 


1. Gewerbfteuer fl — kr. — bl. 

a. an zweifacher Familienſteuer Kr 
3* 36 m 

3. Steuerfimplum — :37:7: 


bj gum Batrim. Gerigte Abldorf. . 


ı. Etift von der Mühle 
2, > vom ıj32 Gütl 
3. für das dlachsſpinnen 


ı $ 30 ⸗ — 
us — 


— — 12 sn 


sihzetig- 


! 


4. fürdas Haden von 6 Alaftern 
Scheiter 
5. Stift vpn der erbrechtsbaren 
Peint im Moofe 
Am 25. Juni 182 1. 
Koͤnigliches Landgericht Landau. 
0,Rüdt, Lande» 
— — — — — 
611. Vorladung. 

Johann Pielmapr Zimmermannsſohn von 
Wolfſtein, und Gemeiner des £, ten in. Inf. 
Reg. wird ſchon feit dem ruſſiſchen Beldzug vers 
mißt, Da deffen Gefhwijtert auf fein Vermb⸗ 
gen Anfpeuh mahen, und auf die ‚Bertheilung 
desfelben dringen; fo wird derfelbe hiemit aufge: 
fordert, in Zeit von 6 Monaten ſich hietorts zu 
ſtellen, oder ſeinen Aufenthaltsort anzuzeigen, 


auſſerdeſſen man es an ſelbe gegen Caution aus⸗ 
folgen laſſen würde, 


10 39:5 


[Wer 34 —s 


Den 16. Juny 1821. 
Don Pronathiſches Patrimonialgericht Of⸗ 
fenberg. 
eo, Pronath, Selbſtfunctionirend. 


— — 


612. Bekanntmachung. 


—— nn nn 





Auf weiters Andringen der Kreditoren wird 
hiemit wiederholt befannt gemacht, daß man zur 
gerihtlihen Verfteigerung des Simon Widmann: 
ſchen Tuhmadhers: Anwefens im Mackte Reisbach 
Dontstag den 


26. Julib, %. 
beftiimmt habe, 
Diefes zum fönigl. Rentamte Dingelfing erb⸗ 
vehtsbare Anweſen bejteht: 


4. im einem zmepgäbigen gemauerten Wohn: 
gebäude mit einer hoͤlzernen Schupfe. 
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‚2% in einem Hausgarfl, 
3. in 2 Heinen ludeigenen Aeckern, und 
4. in einem Gemeinde:Antheile, 


Kaufsliebhaber hahen fih an obigem Tage 
im Drte Reisbady einzufinden, über Bermögen 
und Eonduif gehörig auszumweifen, und ihre Anz 
bothe salva ratificatione ereditorum, mels 
He mit ihrer Erklärung am darauffolgenden Tage 
gebört werden, zu Protokoll zu geben, 


Die Hierauf ruhenden Laften befteben: 
1. in einer Hausgilt zu —fl, zE. Ihl. 


‚*. Hausjleuerfimplum —fl, 22, 4hl. 
3. Ruftikaffteuer-Simplum 


vom Garten — fl ıte,4bl, 
4 Samilienfleuer vom Haus 
und Gründen —fl.gte.3 hl. - 


5, Auftifaljteuer-Simplum 
von ben Aecdern 
Endli und 
6. ift aud noch fürden alten Michael Tha— 
ler ein Naturafaustrag ftipulirt, welder nad bern 
Austragsbriefe vom ı8. Dftober 1806 jährlih 
auf 50 fl. berechnet iſt. 


Schlüßlich wird nod bepgefügt, daß die Trans⸗ 
ferirung der Tuhmaders: Conzeffion auf den fünfs 
tigen Anmefensbefiger, wenn er anders hiezu 
qualificieet iſt, nicht diffieultiet werden wird, 


— fl. ↄ kt. ʒ Hl, 


Am 19. Juni 1821. 
Königlihes Landgeriht Landau, 
©. Aübdt, Landr, 


a ann ern 
613, Ediktalladung. 


Da auf Andringen eines Gläubigers das An- 
weſen bes Franz Fellerer, Gailermeifiers in Aign, 
offentlich derkauft werden ſoll, und bereits bedeu, 
tende Poffiven gerigtliht befant find, fo liegt 


daran, den Schulden- und Bermbgens - Stand 
genau fennen zu lernen, 


Alle diejenigen, welche alfo an gedadten 
Branz Fellerer aus was ımmer für einem Rechts⸗ 
grunde eine Forderung zu mahen haben, werden 
biemit vorgeladen, zur Anmeldung derjelben, und 
zugleid zum Verſuche gütliher YAusgleihung am 
Dinnerstaz den a. Augujt Vormittags 2 Uhr 
bier zuerfiheinen, widrigenfalls fie ſich die aus den 
weitern Berfügungen in diefer Schuldſache für fie 
allenfalls entjtehende Nachtheilen felbjt zuzuſchrei⸗ 
ben haben, 


Den 22, Juni ıgaı. 


Koͤnigliches Randgericht Griesbach. 
Kapfinger, Landr. 





614. Ediktalladung. 


Bir die Thetla Maiſchhofer, Schwerdt⸗ 
ſchmiedstochter von der Beiderwieſe bey Paßau, 
nunmehr verehelichte Winkler, Handſchuhmachers⸗ 
Gattin zu Wien, find unterm ı. July 1800 bei 
dem damaligen Probſtgerichte vor der Innbrücke 
die auf ihren Namen ausgejtellten äffentligen 
Bonds » Obligationen, nämlid: 


a. eine paffauifhe Kameral⸗Obligation Tiro, 
982, ddto, a. Augujt 1795 pr. 3 ıfr pC. 
von 50 fl., und 


b. eine paßauifhe Aeratial s Schuld : Obligas 
tion Mro, 550 bbto 3. July 1800 zu 4 
pC. aud von 50 fl. 

hinterlegt worden, und zu Berlujt gegangen, 


Der unbetannte Inhaber diefer Urkunden wird 
aun auf ausdrudlides Berlangen der £. b. Res 


gierung des Unterdonau⸗Hreiſes, Kammer des 
2 * 


Innern, hiedurch aufgefodert, in dem Termine 
von 6 Monaten dieſelbe vor dem unterfertigten 
Gerichte vorzumeifen, widrigenfalls fie für Frafts 
los ertläct werden würden, 


Paßau den a2. Mai 1821. 


Königl. baier, Landgericht, 
Werndl, Landrichter, 





615. Bekanntmachung. 


Auf Antrag eines Gläubigers wird das An⸗ 
wefen des Georg Karl, Häusless zu Arnſchwang 
beftehend aus g 

4, einem ganz gezimmerten Haufe, Neben⸗ 
flübel, Stall und Stadl, alles unter einem Leg» 
ſchindel⸗Dache, dann 


2. in einem Hausgarten zu 1 Tagwerf, 

3. 2 Tagıv. Heldgründen und 

4. einer zmepmädigen Wiefezu ı ı/a Tagw. 

ſammtliche Gründe son guter Bonität, in 
vim executionis öffentlich verfteigert, und hiezu 
Tagsfahrt auf Freytag den 3. Auguft laufenden 
Jahrs beftimmt, 

NKaufsliebhaber werben daher eingeladen, am 
benannten Berfteigerungstage Bormittags 9 bie 
a a Uhr in der hiefigen Landgerihts» Kanzlei zu 
erfheinen, und ihre Angebothe zu Protokoll zu 
geben, mit dem Anhange, daß Unbelannte fig 
über ihre Kaufsfähigfeit gehörig auszuweiſen 
haben, 3 

Actum den a6ten Juni 1883, 


Kbniglihes Landgericht Kan m, 
Broncld, Landtichter. 


616, Bekanntniachung. 


Nagdem von der Mehrheit der Iqnaz Fuhr- 
wannifhen Gläubiger zu Zwieſel der unterm 2 ı. 
Mai gerichtlich gepflogene Gantverfauf nit ges 
nehmigt wurde, fo wird folhes Anweſen unter 


den namlichen Kaufsbedingniffen, wie folde in - 


der Befanntmahung vom 9. Februar d. J. ents 
holten find, zum dritten und letztenmal der öfs 
fentligen Verſteigerung ausgefegt, 


Hiezu beftimmt man Dienstag ben 7. Aug., 
wozu die Kaufsluſtigen im Orte Zwieſel erſchei— 
nen, und ihre Anbothe ad Protocollum ma- 
chen lönnen, 


Am a2, Juni 1924, 
Koͤnigliches Landgeriht Regen. 
Zottmann, Landrichter. 





617, Bekanntmachung. 


In dem;Hiefigen gemerbfamen, an der Dos 
nau gelegenen Markte Bogen ift dur den Tod 
bes Drechslermeiſters Herbſter deſſen Drechsler⸗ 
seht exloſchen. Da die Wiedetbeſetzung diefes 
Gewerbes als enidentes, und unmiderfprodenes 
Bedürfnif erjcheint;, fo werden diejenigen, melde 
diefe Konzeſſion erlangen wollen, und hies 
zu die nöthige, Fähigkeit haben, hievon mit; dem 
Anhange in Kenntniß gefegt, daß mit der Er 
langung der Sonzeffion aud) das Anwefen, worauf 
fie bisher ausgeübt worden, entweder duch Kauf, 
oder duch Heucath einer majorennen Drechslers⸗ 
tochter iiberfommen werden konne, 


Den 27. Juni 1821. 


Magiſtrat des k. Marktes Bogen im kon. 
Landgerichte Mitterfels. 








618. Ediktalladung. 


Mathias Hirſch von Schoͤfweg, Soldat beym 


sten Lin. Inf. Regimente, und Joſeph Birfh, Ge⸗ 
meiner beym 8. f. b. Lin, Inf. Regimente wer: 
ben und. zwar erfleier feit dem im Jahre 1814 ge: 
gen Frankreich, und letzterer. feit dem gegen Ruf: 
land flattgehabten Geldzuge vom Jahre 1814 
vermißt. 


Die Anderwandten derfelben haben die‘ Aus: 
folglaffung und Vertheilung ihres: im 250 fl. be⸗ 
ftehenden Bermögens beantraget. — 


Mathias und Joſeph Hirfh, oder beffen Ee⸗ 
ben, und alle diejenigen, melde auf deren Ver⸗ 
mögen einen rechtlichen Anſpruch machen zu köns 
nen glauben, werden nun aufgefordert 


binnen 6 Monaten 


fih bep der untergeihneten Behörde um fo mehr 
zu melden, als außer dem ihr Bermögen an die 
nädjten Berwandten gegen Kaution ausgefolgt 
werden würde, 


Den 4. Juni 821. 


Königlihes Landgeriht Grafenau. 
Sichme id, Landrigter, 





619. Verſteigerung. 


Auf den Antrag der Glaubiger bes Schloßers 
Leopold Vogl von Furth wird das Anweſen desfelben 


am Dienstag den 31 Juli 1821 
der öffentlihen Verſteigerung an den Meiſibie⸗ 


thenden unterwerfen werden. 


Diefes Anwefen beficht in einem gemauerten 
Wohnhaus, worauf bisher die Schloßers- und 
Gefhmeidhandlungsgeregtigkeit ausgeübt wurde, 
mit Schupfen und Stall und einen Gemeindetheil 
zu 13/4 Tagwerf im. Kammerholztheil. 


Die Kaufsliebhaber werden hiemit eingela- 
ben, bei diefer Berfleigerung in der Kanzley des 


unterzeihmeten dandgerichts ſih einzufinden, und 
ihr Anboth zu Protokoll zu geben, worüber ſich 
jedod die Genehmigung vorbehalten wird, 
Den 12. Mai 1821. 
Königlihes Landgeiht Kamm. 
BSronold, Landrihter, 














62. Berfaunf. 


Das Anweſen der Joſeph Brunnerfhen Eheleus 
te zu Nliederwolting, beſtehend in den Wohn » und 
Defonnmiegebäuden nebjt einem ı ı/a Tagwerf 
großen Hausgarten, dann 26 ıf3 Tag: Yelder 
und 3 Tagw. Wiefen, wird den 26. Juli Bormite 
tags zwiſchen 9 und «= Uhr in der Landgerichts⸗ 
fanzlei an den Meiftbiethenden vorbehaklih der 
Genehmigung öffentlich verjteigert, wozu Kaufss 
liebpaber eingeladen werden, 


Den 4. Juli ıgra, 
Köuigl. Laudgericht Straubing. 


», Bincenti, Landrichter. 


— — — — — — 


62,Verruf. 


Auf Antrag der Kreditsefgaft wird das Un: 
wefen des Bauers Georg Igelhaut zu Dalting, 
beftehend : 


1. Aus dem. gemamerten Haufe mit Gtallung 
unter einem Legjgindel » Dade, dann 


a. 7 3/4 Tagm, Gründen und 


3. 4 1/4 Tagwerk Hol; guter und mittelmäßis 
ger Bonität dem öffentlihen Verkaufe aus: 
gefet und deihalb Tagsfahet auf Mitt: 
mod den 8. Auguft laufenden Jahres ans 
beraumt. 


Kaufsluftige werden daher eingeladen, am be» 
fagten Berfieigerungstage in der hiefigen Rand: 


— 


gerichtstanzleo zu erſcheinen, und hhr Anboth zu 
Protofol zu geben, welches zu dieſem Behufe 
von Morgens 9 — bis ı2 Uhr und Tlahmittags 
von a bis 5 Uhr Abends nffen fiehen bleiben wird, 
Unbefannte Käufer haben fi) über ihre Kaufs- 
fähigkeit geſetzlich auszuweiſen. 


Signatum den 27. Juni 1824. 
Koͤnigliches Landgericht Kamm. 
Bronold, Landrichtet, 


— — — — — — 


620. Bekanntmachung. 

Die unterzeichnete Fönigl. Stantsgüter Ab⸗ 
"miniftration Schleißpeim bringt am 1. Auguſt 
d. J. Morgens zo Uhr, im Drte Schleißheim, 
eine Quantitat on beiläufig ſechs und vierzig Cents 
ner Merino » Wolle, non der diefjährigen Schurr, 
zum offentlichen Dertauf. Die Wolle wird par» 
£hieenweife in Saden von 100 bis »20 Pfund 
ausgeboten und baare Bezahlung bedungen. Freie 
Lieferung bis Münden wird dem Käufer zuges 
ftanden, 


Schleißheim am 8, Juli 821. 
Königlie numittelbare Stoatsgäter = Ads 
miniftraüon Schleißheim. 
GSchönleutner 


- 


— — — — — — — 


623. Bekauntmachnung · 


Im Wege der Crecution wird man das 1j8 
Hofgut des Georg Dufhl zu Taiding am 30. 
Zuli 1. J. im Wirthshauſe zu Taiding öffentlih 
an den Meifibietenden verfteigern. Das Anwe⸗ 
fen befteht auffer den Wohn: und Dekonomie-Ge- 
bäuden in beifäufig 19 5)8 Tagwerk Beldern, 
13 1)2 Tagwert Wiefen, 19 12 Tagwerf Dal, 
dung. 


— 30 — 


Nayfsluftige werden daher auf obigen Tag 
mit dem Anhang vorgeladen, daß fie ſich über 
vollſtredte Militärpfliht, und hierorts anbekannte 
Individuen insbefondere über DBermödgen und Yufs 
führung auszumweifen haben, 


. Sign. ben 5. Juli 1gaı. 


Königl, Landgericht Vilshofen im Unter⸗ 
donaus Kreife, 


k 


Dr. Bugingen, 
€——m 
624. Bekanntmachung. 





In Folge Kequifition des Fönigl, Areis: und ° 


Stadtgerichts Pafau ddo. 23. praes. 30. 0. M. 
werden die zum Rüdlaf des verfiorbenen ‚Hrn. 
'geifilihen Raths, Dekan und Pfarrers, Ma: 
thaͤus Gerhardinger zu Kichberg d. G, gehöris 


gem, nahbefhriebenen Realitäten, nachdem bie - 


bei der erſten Verfleigerung dafür gemachten letz⸗ 
ten Anbote ad 234 fl. und aası fl. die Geneh⸗ 
migung des Erbsinterefjenten nit erhalten has 
ben, nunmehr wiederholt, jedody vorbehaltlich; der 
Ratififation, dem öffentlihen Verkauf unterge; 
ſtellt, und Hiezu auf Mendtag den 23. d, M. 
früh 9 Uhr Termin bejtimmt, JKaufsliebpaber find 
fonad eingeladen, ſich am feſtgeſetzten Tag fei« 
ber Gerihts;eit bei dieffeitigem Amte einzufins 
den, mit bein Bemetten, daf die hierorts Unbe, 
kannten, über ihren Seumund, Erwerbs. und Zah⸗ 


lungsfahigkeit legale Zeugniſſe zus Vorloge zu 


bringen haben. 


Den 7. Juli 1324, 
Befcpreibung der Realitäten, uud der hie: 
von zu leitenden Abgaben und Reid: 
niſſe. 


A. Ein Holzgrund in dem ſogenannten Mit⸗ 
ternberger Shader, 8 Tagwerke und 21, Der, 
haltend, Diefer Holzgeund ift freies Eigenthum, 
und beträgt die zum biefigen konigl. Rentamt zu 
entrihtende jahrliche Reichniß auf 5 Gteuerziele 
a fl. 15 fc, und die ordinäre Hamilienfleuer 12 fr, - 


B, Eine Wieſe zwifgen Simbach und Er- 


lady gelegen, 3 144 Tagwerk groß, mit darauf 
gebauteım hölzernen Stadel. 


Diefe. Wiefe ift zum biefigen fönigl. Rent; 
amt erbrechtsweis greundbar, und zoblt iahrlich 
als Grundſteuer in fünf Zielen a fl. 18kr. 3 pf. 
ordinate Familienſteuer 7 kr, und Stift 30 ft, 


Der Stadel ift mit einer Summe von 1e00fl, 
der Heuer» Aſſekuranz einverleibt. 


Königl. Baier. Landgeriht Simbach am 
Jun, 


Sehr, v, Schatte, Landrihter, 


* 
. . 


— —— — 


— — —— — — 





625. Preife der Victualien und anderer Artikel in der’ — Paßau. 


Brod⸗ u. Mehlſatz vom 18.bis a4. July 132 1821. 


Breis eines baierifhden Ghä fets TETEN 
Durch. der Schr.d. Straubing u. Bilsh, ® 18) 
ſchnitts⸗Preiß der Schr, — 
Seodfeak. — Si 

















&in Gedhferlaib » 


un in Awölferleiß » 
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Megen | Biertl Sechz. | Dreif. 
fl. |£x.|d1. JA. \e. 188: fi. te. ſdi .ſtr. 












626. Wiener » Kurs vom 11. Yuly ı& 

BEN der — —— 
u 5 ro in Comp. Min e . . 

IDaelehen ns Fahre 1820 in Gem. ar . » zis 
Pe vom Fahre ıgar für 100 fl. Kom. 

B . J 

8 ka J "Münze Beozento — 

Bank⸗ Aktien per Stud in Kond. Münze 
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627. nn : Kurs vom ı2. En 1621. 
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628. Shrannen = Anzeige. 
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Intelligenz 
des —— 


Unterdonau-Kreiſes. 


XXX. 





Passau, Dienstag dew 24. July ıdar, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der Ehnigficher Keeisfl 


-. 629 
Den Eid Auf die Etavtsverfaffung betr, 
Im Mamen Geiner Majeſtaͤt des Königs, 


Mach Titl X, $. 3 der Verfaffung » Urkuns 
de des Reichs follen alle Staatsbürger bey ih⸗ 
ser Anſaſſigmachung den’ vorgefhricbenen Eid’ auf‘ 
die Staatsverfaffung ablegen. 

Die Vorflände der unmittelbaren Aemter find 
auch bereits durch ein Ausfhreiben vom zo. Mai 
v. Is. auf die genaue Beobachtung biefer Vor— 
ſchrift aufmerkfam gemaht worden „ und’ die uns 
terzeichnete Stelle erwartet, daß feit diefer Zeit 
die Beeidigung; der neuen Staatsbürger allent= 
Balben: und in jedem eingelnen: Zalle vorfhriftmä= 
fig: vorgenommen: worden: ift,, 

Indeſſen wird der bezeichnete $.- der Verfaſt 
fung) = Urkunde des Reichs doch noih nicht: allge: 
mein: in: Vollzutg· geſetzt, weil nad: eingeholten Erz: 
fahrungen’ und vorliegenden Anzeigen: die Patri⸗ 
monialgerichte,. bey welihen die Anſoſſigmuchun⸗ 
gpr.neuer Gtautöburger behandelt werben „bisher 





durchaus oder gröffentheils außer acht gelaſſen 


haben, bey diefer Gelegenheit den Eid auf die 


Gtaatsverfaffung ablegen zur laſſen. 


In diefer Rüdficht wied für dem Zwed eines | 


gleichen und übereinftimmenden Berfahrens Bier 
mit befannt gemacht, wie folgt : 


0 
— 


Die Patrimonialgerichte haben jedesmal, — 


Bie Anſaſſigmachung durch Uebernahme von Realita⸗ 
ten und Gewerben oder durch Einwanderung, vers 
bunden‘ mit Ertwerbungeines Beſitzthums, auf ger 
ſetzliche Weiſe dor ſich gehet, von dem neuen Staats» 
Bürger den Eid auf die Verfaſſung abzunehmen, 
und diefe Handlung, mie Anftand und Würde zu 
vollziehen, 


g. 

Kür dieſes Gefpäft iſt ein eigenes Protofoll! 

anzulegen ‚ gehörig zw führen, und fortzuſetzen. 
3 j 


Die k. Landgerichte haben darüber zu wachen, 
daß die Patrimonialgerichte ihres Bezirkes dieſe 
Vorſchriften genau: erfüllen‘, und füh; auf geeig« 
nete Urt‘, ſo wie durch Abforderung: und Einſicht 
der angeordneten Protokolle Ueberzeugung zu ver⸗ 
fHaffen. Wenn: fie Mängel wahrnehmen, bar 
ben ſſe das Gehörige zwerinnern, und wenn diog; 


= 34; 


ohne Erfolg bleiben follte, an die untchzeichnete 
Stelle Anzeige zu erjtatten, 


4 
Was das Vergangene betrifft, und ba feit 
Verkündigung der Verfaffungs - Urkunde fih an 
verschiedenen pateimonialgerihtlihenDrtenStaats; 
bürger anfäffig gemadjt haben werden, ohne den 
Eid abgelegt zu haben, fo haben die Patrimo— 
nialgerichte diefe alle an einem fhidlihen Tage 
zu vereinigen, diefelbe den Eid auf die Verfaſ— 
fung ſchworen zu laſſen, und damit das worges 
ſchriebene befondere Protokoll zu eröfjnen. 
Paßau am 4. Juli 1321, 
Königl, Regierung des Unterdonau:Kreifes, 
Kammer des Innern. 
In abs. Praes. 
Sehr. v. Andrian, Direktor, 
Schr, von Thautphous, 
Gatrtorius , Sekt. 





630. 
An fämmtlihe Polizeibehörden, Stadt: und 
Landgemeinden im Unterdonau⸗Kreiſe. 
Den Urmenfreund ein volljtändiges Gefhäftsbug 
für Stadt» und Landgemeinden betr, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


. Der königl, Regierungs » Sefretaire Heinrich 
Geel gab ein volljtandiges Geſchaftsbuch für Stadt: 
und Landganeinden unter dem Titl „der Armen— 
freund oder dienjikundiger Wegweifer in den Ge- 


biethen des Armen» und Krankenpflege ic. ic. 


Augsburg und Leipzig bei Auguſt Bäumer 1 821° 
heraus, worauf jammtl, Polizeibehörden, Etadt: 
und Landgemeinden zu deffen etwaiger Anſchaf— 
fung andurch aufmerkſam gemaht werden. 
Paßau den 7. Juli. 182 1. 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes. 
Sammer des nern, 


In abs. Præs. 
Frhr. v. Adrian, Direktor, 
Behr, d. Thautphous, 
Gartorius, Sekr. 


631, 
An fänmtli pe £. Diſtrikts⸗- und Lola! Ehul.ır 
fpektiwmen, 
Die Schulgeld» Quittunzen betr, 
Im Namen Seiner Majeftat des Rönigs, 


Man hat fih aus den Berichten der f. Dis 
ſtrikts » Schulinfpeftionen , womit die Schulgeld* 
quitfungen zue £. Regierung eingejendet wurden, 


‚überzeugt, daß die & Lokal⸗Schulinſpektibnen dies 


fe Schulgeldquittungen nicht nur ſehr fpat, fon= 
dern von vielen Lehrern gar feine Quittungen an 
die £. Diſtriktsſchulinſpektionen übermachen. 

Die k. Düiriftsfhulinfpektionen werden alfo 
nit nur ermächtiget , fondern hiermit ernſtlich be— 
auftragt, die obenerwähnten Quittungen von den 
faumigen Lokal-Schulinſpectionen mittels eigenen 
Bothen zu erholen, welche gegen Bezahlung des 
Laufgeldes auf Untojten des faumigen Theiles 
fo lange zu verbleiben haben; bie fie die aus⸗ 
ftändigen Quittungen erhalten; 


Paßau am ı2, Juli 1821. 
Köulgl, Regierung des Unterdonan-Kreifes, 


Kammer des Junern, ,, 
In abs. Pras. | 
Schr. d. Andrian, Direktor, 
Schr, oT hauphous, 
Sartorius, Eefr, 











632. Bekanntmachung. 
Die Prüfung der Oberghinnaſial-Claſſe und bie 
Preife:Bertheilung für die Studierenden zu Papau 
betreffend, 

Im Mamen Gr. Majejtät des Königs. 

Die mündlih und ſchriftliche Prüfung für 
die Dbergpmnafial:Claffe zu Paßau, an welder‘ 
auch ale Privatjtudierenden des Kreifes, welde 
die Aufnahme auf die Univerfität oder ein Lp- 
zeum zu erlangen wünfhen. Theil zu nehmen has 
ben, wird an der fon, Etudien - Anjtalt am 24. 
Augaſt Bor: und Tahmittag ftatt finden, 

Diefes wird mit der Aufforderung an alle 
Privatjtudierenden befannt gemacht, daß fie ſich 


nad der allerhochſten Berordnung vom aa. Drto: 
ber 1814. [Reggsbl. S. 1656] bei dem königl. 
Rettorate zu diefer Prüfung fihriftlih, mit Bei: 
legung ; des: Tauffcheins und der erforderlichen 
Etudiens und Gittenzeugnifje anzume!den, und 
an den feſtgeſetzten Tagen gebührend einzufinden 
baben. 

Zugleih wird bekannt gemacht, daß die feis 
erlihe Preife» Bertpeilung für die Studierenden 
am 31. Auguft gehalten werden wird, 


Paßau am 11. Juli 1821, 


Königl, Regierung des Unterdbonau: Kreifes, 
Kammer des mern. 
In Abs. Praes. 
Frhr. d. Undrian, Direktor, 
Sehe. d. Tautphoeus, 
Gartorius, Sekr. 


633. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der dermalige Ävoperator zu Gtragfichen, 
Priejiee Andrä Simeth hat zu dem Lokalſchul— 
fonde von Runding und Pachling eine Landanles 
bens Dbligation vom Jahre 1798 von 18, fl. 3 Er, 
ut dee Bedingung zum. Öefchent überfendet , dag 





von dem jährlichen Intereſſe ein armes Schulkind ° 


unterftut;t werden foll. 
Diefe ruhmliche Handlung wird mit — 
des verdienten Wohlgefallens bekannt gemacht. 
Pafau am 14. Jul, 1824. 
Königl, Regierung des Unerdonau Reife, 
Kammer des Innern. 
.. In abs.. Pras., 
Sehr. v. Andrian, Direftor, , 
örbe. v. Thautphöus. A 
Gartotius, Sekr. 








63] 4 


Die Stiftung des Bei eſters Albert Gſell für ats, 


me Schultinder betr. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs, 
Der Oberaſteichtſhe Skennoentual , Priefter 
Wbert Gfell hat duch ein Teſtament vom 27. 


März 18:38 zu Erben feines übrig bleibenden 
Vermögens die armen Schulkinder der Pfarrges 
meinde Dberalteih in der Urt eingefegt, daß fie 
von den Üntereffen des Kapitals mit Kleidung 
und den nöthigen Schulbühern nad der Beſtim— 
mung eines zeitlihen Pfarrers verfehen werden 
follen, 

Duch die gerihtlihe Verlaffenfhafts » Vers 
handlung, und duch einen mit den nächſten An: 
verwandten des Vesjiorbenen getroffenen Ver— 
gleidy wurde eine Kapitaljumme von 1150 fl, 
ausgemittelt, wodon die 4. u. 5. progentigen In⸗ 
tereſſen 47 fl. ertragen. 

Man findet ſich verpflihtet, diefe Handlung, 
deren ſegenreiche Folgen das Andenken des edlen 
Woplthäters verewigen werden, zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen, 


Paßau den 14. Juli 1818, 


Königl. Regierung des Unterdonau Kreifes, 
"Kammer des Innern, 


In ans, Pras, 
Schr, v. Undrian, Direkter, 
Sehr, d. Thautphöus, 
Sartorius, Scla 





635, . 
[Den Bau eines Schulzimmers zu Aholming] betr, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Ein ungenanter Wohlthäter hat zur Derfiel, 
lung eines Schuljimmers zu Aholming eo fl, 
bepgetcagen. 

Diefe edle Handhung wird zur Bezeugung des 
vorzüglichjten Wohlgefallens der k. Regierung 
hiermit befannt gemacht. 

Pafau den 14 Juli ıgaı. 
Koͤnigl. Regierung des UnterbonaneRreifes, 
Kanmmer des nnecn, 

2 In abs. Praes. 

Gchr, v. Undrian, Diceltor, 
Behr. v. Ehautphdus, 
Sartorius. Gets, 


656. 
Dienftes, fo andere Kreisnachrichten. 





I, 


Untern 13. d. M. geruhten Seine k. Ma; 
jeftät dem auf das Benefzium zu Neisba 2. G. 
Landau präjentirtem Ercapuziner und Eooperas 
tor zu Kollbach Priefer Anton Pongraz bie lan; 
deshettliche Betätigung zu ertheilen, 


% 

Sub eodem dato geruhten Seine f. Mas 
jeftät die erledigte Pfarrep zu Ruhmansfelden L. 
G. Viechtach dem bisherigen Pfarrer zu Lang» 
dorf 2. G. Regen Priejter Thomas Dief, und 
die hiedurch erledigte Pfarrey zu Langdorf dem Erz 
zeligiofen und Gooperator zu Peſien 2. G. Pfafs 
fenberg im Regen » Areife, Peiejter Georg Muͤhl⸗ 
bauer zu verleihen. 

N 3 = i 

Unterm 15. d, M, geruhten Geine f, Ma: 
jeflät dem bisherigem NAuratbenefiziaten zu Marttl 
8. G. Altötting Peiefter Anton Pfalm das Eu: 
tatbeneficium zu Erding im Iſarkreiſe zu ver 
leihen, a 

— u — — — — — 


Intelligenzwefen | 
A. ber Kreishaupf ⸗ Stadt, 





637 Ed ittallad ung, 


Nachdem nunmehr dog vom biesfeitigen Ger 
richte in dem Schuldenweſen des verflorbenen 
bürgl, Schiffbaumeiflees Aofpar Dobler 
in der Ilzſtadt sub dato 30. Dezember o. 
erlaffene, und dee Wittwe Dobler unterm 5, 
Janer h. J. zur Bekanntmochung eingeliefert 
Santetkenntniß in Rechtskeaft erwachſen iſt; fo 
werden hiemit nachſtehende Ediktstoge bekannt 
gemacht, und zwar: — E SUN 


ı. Dienstag ber ag Yugufl zur Ein 
dingung der Forderungen, und Vorlage aller 
Beweismittel derſelben. 


326 — 


m Sreitagderng. Geptember gm 
Borbeingung der Einreden, und 


3. Diensten der 30. Dftober zut 
* Sälußverhandlung und zwor in ber Urt, 
daß in der erſten Hälfte dieſes legtern Tec» 
minsnämlid vom 30.Dftoberbis 
13. November inel. die Repliken und 
. dom 14. des nämliden Monats 
on gerehbnet bis zum ng. Tlovem 
bee excl, die Dupliken abgegeben wer» 
den müfe, 000: er 
Ale diejenigen, welche an Die Berlaflen- 
ſchafts⸗ Moffe des Kafpar Dobler aus was ims 
mer für einem Redtstitel eine Forderung oder 
Anfprud zu machen haben , werden hiermit zi 
Den feitgefegten Ediktstogen zur Geltendmahung 
ibeer Rechte im Perfon, oder, durch hinreichend 
bevollmädtige Anmwälfe vertreten , mit dem An⸗ 
bange ovorgeladen,, daß das Nichterſcheinen, 
oder die Unterlaffung der Liquidation am erflen 
Ediftstage den Verluft der’ Forderung respec, 
— von der gegenwärtigen Moffe, bag 
ichterſcheinen bei den übrigen Ebiltstägen aber 
den Veriuſt der betreffenden Rechtshandlungen 
zue gefeglipen Holge bt, — ’ 
Am eeſten Ediltstage den 238. Yuguf 
aRaı wied man zugleid den Üreditoren das 
Kaufsanbot , welches auf das Deblerifhe Ane 
wefen ; namlid; Haus, Garten, nebfl Garten» 
NR, Wiefe ; Wertjlötte, Werkzeug , und Bes 
rechtigkeit, geſchlagen wurde ; vorlegen, und fie 
jleit darüber, ob fie basfelbe genehmigen 
oder nit , mit ihren Erklärungen befondere zu 
Beototoll nehmen. Alle diejenigen alſo, welch e 
biebey nicht erfgeinen, oder aber feine Erkla⸗ 
zung deßfolls abgeben, müffed ſich gefollen laſ⸗ 
fen, dee Stimmen » Mehrheit der ih Erklären» 
den beigezählt zu werden. ur 
Auch wird man am 3. Ediftstage eine gütlie 
se Ciufsification der Gläubiger unter ib zu 
Stande zu bringen ſachen, meßhalb diefelben 
aufgefordert ‘werden , ibre allenfalligen Bor» 
fhlage biezu bis dahin anher gu übergeben. 
Aud haben ſammtliche Gläubiger bierorts Insinuss 
tions.Mandatare bei 3 Thaler Strafe aufzuftellen, 
"Den 4. Juli ıgan, 
Kön, baier, Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
Georegoon Maper, 
ofeath, 


Direktor und $o elpast Peoterelifl, 
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638, Sehne ⸗ Tranungs⸗n Sterbeverzeichniß 
ber 


Stadt Patzau. 





Dompfacrrbezirk, 


Geb ohren: Den 13. Juli. Friedxich Johann 
de Deo Anton ehel. Knabe des Unton Müls 
ler bürgl. Barbier No. 93 und Georg ehel, 
fnabe des Georg Stedyart Inwohner. 

Getraut: Niemand, 

Geftorben: Den ız. Zutı Wilhelm Darm Pafr 
‚auif her Hoffammeraths-Gohn Student der sten 
"Klaffe am Nerverfieber im 19. Jahre in Tico, 
65. Den 20. Anna ia Gabriel Inwohners 
Kind an Aus; ehtung alt 10 9/30 ‘Monate in 
Nxo. 58 und © Sofeppa Schwid Schopperin an 

Aðo jehtung alt 48 Jahre in Ato. 53 


Gtadtpfarrbezick. 


Gebohren: Den 13. Juli Katharina, Vater - 


Georg Dbermager bürgl. Wirth Tiro. 320, Den 
14. Juli Anna, Bater Mathias Haas b, Maus 
erer zu Anger Tieo, 518. 

Getraut: Niemand, 

Geforben: Tliemand, 

Snflabtpfarchbezirk, 

6 ebobren: Den ı7. ler. Georg Vvriedtich, 
ein unehel. erzeugter Änabe, 

Getraut: Niemand. 

6 eftobon: Tliemand, 


; JlzRadtpfarchezirk, 
Geboren: Niemand, 


Getraut: Tliemand, 
Ge florben: Niemand, 





B. Der öußern Kreis-Bezirke. 





Ze 639. Verfleigerung, 
Auf den Anteag der Gläubiger des Schloßers 
Leopold Bogl von ducth wird das Anweſen desfelben 


am Dienstag den 31 Zuli 18321 


der öffentlihen Verſteigerung an den Meiſtbie⸗ 
tbenden unterworfen werden, 


Diefes Anweſen befteht in einem . 


. Wohnhaus, worauf bisher die Schloßers- un 


Geſchmeidhandlungs gerechtigkeit ausgeubt Br 
mit Schupfen und Stall und einen Gemeindethel 


gu 13/4 Tagwerf im Kammerholztheil. 

Die Kaufsliebhaber werden hiemit eingela⸗ 
den, bei diefer Verſteigerung in der Kanzley des 
unterzeichneten Landgerichts ſich einzufinden, und 
ihe Anboth zu Protokoll zu geben, worüber fig 
jedoch die Genehmigung vorbehalten wird, 


Den ı2. Mai ıaı, 
Königlihes Landgerigt Kamm. 
Bronold, Lamdeigter, 





| ‚6ko, Bekauntmachung. 


Die unterzeichnete königl. Staatsgüter Ab- 
miniftcation Schleißheim bringt am ı. Auguſt 
d. J. Morgens 10 Uhr, im Orte Sgleißheim, 
eine Quantitat von beilaufig ſechs und vierzig Cent⸗ 
ner Merino » Wolle, pon der diefjährigen Schurr, 
zum offentlichen Verkauf. Die Wolle wird par» 
thieenweife in Gäden von 100 bis ızo Pfund 
ausgeboten und baare Bezahlung bedungen, Freie 


. Lieferung bie Münden wird dem Käufer zuge: 


fanden, 
Schleißheim am 8, Juli 1821, 
Königliche unmittelbare Staatsguͤter⸗ Ads 
miniftration Schleißheim. 


Shönleutner. 





641. Ediktalladung. 


Vom konigl. Kreis⸗ und Stadtgerichte 
Straubing 


wird die Gartnerstochter von Eggenfelden 
Branzista Keininger, deren Aufenthalt fon ſeit 


36 Fahrern ımbefannt ift, oder deren allenfall- 
fige unbefaunte Erben auf Antrag der übrigen 
Erbsinterejjenten in der Verlafſenſchaftsſache des 
verjtorbenen Benefiziaten Nepomud Neininger 
von Eggenfelden hiemit öffentlidy vorgeladen, (id) 
in Zeit von fehs Wochen um fo gemwiffer hier: 
vorts zu melderr, als aufferdefjen benannte Scans 


ziska Keininger für verjhollen erflärt, und der 


fie tceffende Erbsantheil an die übrigen Mit 
erben ausgefolgt werden würde, 


Straubing den #2. Juli 182 1. 
| Pracher, Direftor, 








6423. Bekanntmachung. 


Wer aus wat immer für einem Rechtstitel an 
die Berlaffenfhaftsmaffe des verfiorbenen Epitals 
Benefiziaten Franz Xaver Kern dahier eine For: 
derung zu maden hat, wird hiemit aufgefordert 


* 
J 


binnen 30 Tagen ſolche hierorts anzumelden, auſ⸗ 


ferdeffen derfelbe nad) Berfluß diefes Termis da- 
mit nicht mehr gehört werden würde: 


Burghaufen am ı6. Juli ıger. 
Königlicdes Land⸗ und Con miſſions⸗Gericht. 
v0. Ockel, Lavdr. 











6373. Bekanntmachimg. 


Machdem am 23.5. M., welcher zur Bers 
fleigerung der E hiffmühle des Sebaſtion Ken: 
Berger in Kleegarten und feiner ubr.gen Realitäs 
ten anberaumt war, fein annehmbares Unbot ger 
macht murde, fo wird in Gemäfheit des von 
den Gläubigern gemachten Antreges mwiderholt 
betannt gemacht, doß man zum nochmaligen Ber: 
taufs Berfuche salva ratificatione credito- 
rum Dienſtag am 7ten Auguſt 


beſtimmt habe, und dic allenfallſigen Kaufs— 
fießhaber ſich im Wirthshauſe zur Zeholfing eins 
ufinden , ihre Unbote zu Prototell zu geben, 
amd nach) Umſtänden, die Ratification zu gewärs 
tigen haben, 


* Stift von dee Mühle 


Beftandtheile des Anweſens. 

a) die zum Pateimonalgericyte Adldorf erbs 
tehtbare Shiffmähle , 

b) das dorthin leibrehtsbare 1]32 Gütl, und 

€) mehrere walzende = und Gemeindegründe, 
alles zufammen im Schaͤtzungswerthe zu 2266 fl. 

Abgaben 
a) zum königl. Renfamte Landau. 


2. Gewerbfleuer 9 fl. — ke. — hl. 
2. an zweifacher Familienſteuer 

3⸗ 36 — 2 
—:37:7 I 
b) zum Patrim. Gerichte Adldorf. 


3. Steuerſimplum 


ı 3 30 s —= 

%, = vom 4432 Gutl 2 

3. für das Flachsſpinnen — 1 12 ⸗— ⸗ 

4. fürdas Haden von 6 Älaftern 
Scheiter 

5 · Gtift. von ber erbrachtsbaren 
Point im Mooſe 


— — — — — 


1 = ms 


a = 345 —: 
Um 25. Juni 1821. 
Königlihes Landgericht Landau. 
8.R übt, Landr. 
nn — — 
644. Ediktalladung. 


Da anf Andringen eines Gläubigers das An— 
mefen des Franz Fellerer, Sailermeifters im Aign, 
öffentlich verfauft werden foll, und bereits bedeu- 
tende Poſſiven gerichtlicht bekant find, fo liegt 
daran, den Schulden- und Vermögens ; Stand 
genau fennen zu lernen, 


Alle diejenigen, melde alſo an gedachten 
Franz Fellerer aus was immer für einem Rechts⸗ 
grunde eine Horderung zu machen haben, merden 
hiemit vergeladen, zur Anmeldung derfeiben, und 
zugleich zum Verſuche gütlicher Uusgleichung am 
Donuersiag den 8, Acuſt Vormittags 2 Uhr 
hier zu etſcheinen, widrigenjalls fie ſich die aus den 


‚soeitsen Verfügungen in dieſer Schuldſache für fie 
allenfalls entſtehende Naptheilen jelbji zuzuſchrei⸗ 
ben BADER: 


Den 22. Juni —8 


Kbuigliches Landygericht Oriesbach 
Kapfingexr, Lande. 


J 





648. Bekanntmachung, 


Auf Requifition.destönigl. Kreis und Stadt⸗ 
gerichts Pafau wied man kuuftigen Mondtag den 
30. dieß, den Nachlaß des dahier perſtorbenen 
Ereonventualen Nivard Faltner, beſtehend in ges 
wöhnfichen Haus» Einrichtung an Betten , Tifihen, 
Kästen; Bildern , Porsellain , Gläfern, Büchern 
sc. an die Meijibieipenden gegen glei baare Be: 
zoblung , öffentlid, in der Wohnung des Verſtor⸗ 
benen, verjleigeen; 


Kaufsliebyaber werden hiezu eingdaden, 
‚Sign. ben a2. Juli 1824, 
Königl, Landgericht Vilshofen. 
Der konigl. Landrichter abweſend. 


Aubenbauer, I]. Uſſeſſor. 





6,6, Eriktalladung, 


Johann Gicheneder, Bauersfohn aus Bud- 
hofen, und Gemeiner des k. 5. Linien. Jnfante: 
rie-Regiments wird [on ſeit dem im J. 1809 nad 
Deſterreich gemachten Feldzuge vermift, 


Derſelbe, oder deſſen allenfallſige Relikten 
werden anf Anrufen feiner Unberwandten um Auss 
antwortung feines Bermögens zu 306 fl., welche 
auf dem älterlihen Anweſen derſichert liegen, hies 
mit aufgefosdert, binnen 6 Monaten peremtos 
einher Friſt ven feinem Leben, oder Wohnort um 
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fo-gewiffee Nachricht Hieher zu geben, als fonfi 


euiges Vermogen na vorhergeleijieter Gaution 
——— werdea wurde ., 


Am 9. Juli 48244 
Königlihes Landgericht Laudan. 


8. R üdt, Landrichter. 





647. Verſteigerung. 


Johann Dornlechner, Beſitzer des freieige⸗ 
nen 143 Nißlgutes zu Thal, im Gemeinde-Be— 
ziet Raſchenbach, wünfht fein Anweſen aus freier 
Hand zu verkaufen. Man hat daher auf fein Un— 
fugen eine Commiſſion zur öffentlichen Derjieis 
gerung desfelben auf —— den 30. Au— 
gujt angeſetzt, wobei Kaufsluftige, mit Befheis 
nigungen uber ihr Vermogen, Leumund und jons 
ſtige gefeglihe Eefordernifje verfehen, fid einfiuz 
den, und ihr Anbot bis Abends 6 Uhr zu Pro⸗ 
totoll geben konnen. 


Die Bejiandtpeile bes Unwefens find: 


1. Un Gebäuden: 


ein hölgernes Zubau : Wohnhaus mebft eis 
nem daranſtoſſenden Eleinen Hüh- und 


Pferdejtall ; 


b. ein holzecner Getreidſtadel mit Tagen» 
butte; 


— 


c 


eine Ziegelbuttg ein Badofen und ein 
Brunnen. s 


2. Un Diesgrünben; 
ein 2)4 Tagwerk haltender Hausgarten, und 
6 154 Tagw. Wicfen, 
3. An Ufergründen: 22 Tagw. 


4 An Holggründen : 6 Tagw. 


5. An Rechten: 


ah3 Zehent som Gute, wovon 3)5 ei 
und 2/5 Baron Impofifhes Lehen find ; 


243 Zehent vom Thalhofe, 2/3 detto vom 
Sehzinger Hofe. 

Die auf dem Gute laftenden Abgaben find : 
sofl. Stift zus Wallfahrtstapelle nad 
Altötting ; 

air, 3 di. Mai: und Herbfffleuer; 

ag kr. Futterfammlangs = Geld; 

x fl. sur. orbinäses Scharrwerkegeld ;; 

16 tr. Jagdſcharrwersgeld; 

Dee Shäyungswerth) des Gutes beträgt 

1207 fl. 

Der 5, Juli sgr:. 

Königfiches Landgericht Webtting- 
Liz · d. Hammerl, Landr. 





648. Bekanntmachumg- 

Die Müller‘ Lallinger’fgen: Epeleute aon Eits 
serhofen haben fih freiwillig der: Eröffnung: des; 
Konkusfes über ihe gefarintes Wesmdgen unter» 
worfen.. 

Es: menden: daher Big gefsgligen: Giantuers 
bandlungstäge,. nämlid) :: 

1. zur Anmeldung ber: dorderungen und 
deren gebdeige Nachweiſung der 2. Auguft d. J. 
an welgen: Tage auch biewieberh olte Ber 
Beigerung des [Kom früher) unterm: 


3. — 


143. Mail. J. ausgefgriehenen Uns 
wefens flat findet, 

a. zur Berbeingung der Eiureden gegen 
die angemeldeten Forderungen und zum Vetſuch 
einer gütligen Ausgleihung deu 4. September, 


3. zur Sölußperhandlung der 4, Deto⸗ 
bee und zwar dadon 


&) für die Keplie des * Geptember, 
und 


5) für die Dupfit obenbezeigueter Ter⸗ 


' mim bie zum 4, Detober feſtgeſezt, umd hiegw 


fannutliche Gläubiger bee Lallinger'jgen Eheleute, 
fo wie alle: Kaufsliebpaber des Anweſens hiemit 
dffentlich dorgeladen, und: zwar jene unter dem 
Rechtsnachtheile, daß daw Tlihterfheinen am er⸗ 


* fen‘ Tage, mämlid; den ©. Auguſt die Ausfgliefe 


fung; des Borderung vom der gegenwärtigen fon: 
turemaſſa, dass Tlichterfiheinen: am dem übrigen 
Gantverhandlungstägem aber: die: Ausſchüelung 
und den: Berluft der: am denfelbem norgunefmem 
den. Handlungen: zur Holge hat. 

Zugleich werben: alle diejenigen, welche ir» 
gend etwas: vom bem Vermögen: ber Lallinger'» 
ſchen Eheleute in: Händen haben, ober: biefem et⸗ 
was: ſchulden, bei: Vermridung des nochmaligen 
Eeſazes aufgefordert, nichts am: die Lallinger ſchen 
verabfolgen: zu: laſſen, fondern: bei Gericht unten 
Vorbehalt ihrer Reste zu übergeben. 


Straubing, den: 1 1. Juli gem, 


Königfihes Landgericht Straubing. 
o. Bincenti, Landrichter 





Nee: 


Antellige 
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Unterdonaur Kreifee 





Paßau, Dienstag den 3ı. July ıBas, 5 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
ber. Töniglichen Kreisftellem, 


653, 


An ſammtliche Pond» und Gutsherrlihe Gerichte, 

bdann an die Magiftcate der Städte Paßau 

5 und Straubing. 

"Die erften ordentlichen Erfagwahlen in Gemein. 
den betr, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem ſich mit dem 30. Sept. d. J. die 
erſte drepjahrige Periode der dur den Vollzug 
des Öemeinde » Cdiltes vom 17. Map 18138 ein: 
geführten Berfafjung und. Verwaltung: in den Ge- 
meinden des Konigreiches ſchlieſſet, und der Zeitz 
punft eingetreten iſt, die erfien ordentliben Er⸗ 
fayzwahlen für d.e refpeftiven Gemeindejiellen noch 
Borfhrift des Wohlgeſetzes vom 5. Auguſt des 

nannten Jahres zy verhandeln; nachdem ned 
$ 50 des erwahnten GemeindesGdittes die rechts 
Bundigen Birgermeifter und Magiflcatsräthe , 
um dıe Standigkeit in ihren Stellen zu erhalten, 
PH einer neuen Wahl zu unterwerfen. haben, die: 
Halfte det aus. der Butget ſchaft gewählten: Magi⸗ 





ſtrotsgliebder, und nach $. 79 auch das Drittheil 
der Gemeinde : Bevollmächtigten, und zwar für 
den gegenwärtigen erſten Hau mad) der Entfihei- 
bung des Loofes austreten muß, dann in den: 
Ruralgemeinden,, deren Borfieher, Pfleger, und 
Bevollmaͤchtigte ihre Stellen nun drep Fahre der⸗ 
fehen haben, nad} |. 98 ganz nieue Wahlen Play. 
greifen, — da nach Art: 38 der Wahlordnung, 
die neuen@emeinde: u, Eeſatz Wahlen am 1, Sept. 
ihren Anfang nehmen, und mit:dem legten des- 
felben Monats gejhloffen werden follen: fo hat: 
die k. Regierung zur vorläufigen Begegnung mehr⸗ 
fager Anftände und Eeinnerungen für:nöthig er⸗ 
achtet, die äuferen Behörden: noch redhtzeitig „, 
nicht nur auf die gefeglidyen Beſtimmungen hier. 
wegen im Allgemeinen oufmertfam zu maden,. 
fondern aud diejenigen Hauptmomente auszubes. 
ben, die eine vorzüglidie Aufinerffamfeit unt fo 


- mehr. verdienen, als der punttliche · Vollzug der⸗ 


ſelben in den Wahlverhondlungen nochgewieſen 
und die. Beflätigung derſelben bauptſachlich hier: 
auf mit; begründet: werden nmf , ohne: meuerfi. 
che Zurechtweiſungen zu veranlaffen-,. welche die 
bevorjiehende Wahl verzögern würden;. 

Da die Zahl: der rerhtstundsgen;, und Bürgl,. 
Mogſtratsrathe im jedert Stadte, und in: jedem: 


ſchließungen, oder Beſchluße der’ ?, Kreisregie⸗ 


rung ſchon bey der erjten Wahl feftgefegt worden 


ift, fo muß es au hiebei fein Berbeiben haben, 

Eben fo foll aud in der Zahl der Gemein: 
de - Bevollmädhfigten und Ausſchüſſer bey ben 
Landgemeinden feine Mehrung oder Minderung 
Gtatt finden, wenn fid nit eine ſolche in einem 
wirklid) vorhandenen Bedürfniffe als zwedmäßig 
darjtellen mwürbe. 


Die neuen , oder Eeſatzvahlen bey den Staͤd⸗ 
ten und Märkten theilen fid hiernach, wie die 
erften, in drey gefondexte Berhandlungen , und 
befiehen: 

I. In der Wahl der Wahlmänner durch die 
freffende Gefammtgemeinde, 

ft. In der Wahl der Gemeinde: Bevollmäds 
.igten, durch die Wahlmänner, und 

NH, Sn der Wahl der bürgl. Magijirats: 
Rathe durch die Gemeinde « Bevollmoͤchtigte nad) 
Art. 43 des Wahlgeſetzes. In den Städten ers 
ſter, und zweiter Klaſſe erfolgt hierauf die wic- 
‚berholte Wahl der rechtskundigen Magiftratsrä- 
the, fodann jene ber Buptatlu ge Bürger: 
meiſtert. 

In den Städten zweiter und dritter Klaſſe, 
dann in den Märkten, wefeine rechtskundigen 
Bürgermeifter beftehen, bedarf es einer neuen 
Burgermeifter- Wahl zur Zeit nit, da diefe auf 
die Dauer von 6 Jahren gewählt find. Bep ben 
Landgemeinden bedarf es nur einer einzigen Wahl: 
handlung nad Urt. 57 ıc. 

Hinſichtlich dieſer Wahlen, und der verfdie- 
denen Wahlhandlungen wird erinnert: 

1. da die austretenden bürgl., Magiftrats- 
glieder, und Gemeinde-Örvolluädhtigten, wenn 
fie durch andere Urſachen ihre geſetzliche Wähl- 
barkeit nicht verloren haben , wieder gemählt wer: 
den können, fo muß den neuen Wahlen die Loo— 
fung der Magiftrats » Glieder, und der Gemein: 
de = Scoollmächtigten unter ſich über den Austritt 
der cejpeftiven Hälfte, und des einen Deittheils 
vorausgehen, die durd) das Loos zum Austritt 
Beftimmten müffen vor der neuen Wahl der Ges 
meinde, den Wahlmännern und den Gemein; 
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Matkte entweder durch unmittelbare F, a. Ent⸗ 


de: Bevollmächtigten offentlich durch Auflage eines 
Tlamen : Berzeipniffes bekannt gemacht werden, 
damit fie bey den neuen Wahlen aud) gehörig von 
ihnen berüfjihtigt werden können, 

2. Die Loofung hat bei Verfammlung bes 
geſaminten Magiſtrats, und der Gemeinde, Be: 
vollmädtigten in Gegenwart des Wahlkommiſſars, 
und zwar zu Erzielung einer Gleihförmigkeit, 
und Befeitigung allenfallfiger Beſchwerden in * 
gender Weiſe zu geſchehen. 

Bor dem Anfange der Wahl der Wah — 


‚ner find unter gehöriger Kontralle des Wahl: 


fommiffärs die Namen ſammtl. bürgl, Magifirats- 


räthe mit fortlaufendem Tumer auf der Form, 


und Größe nach ganz gleihe Zettel von dem Ge- 
fretär, Stadt:, oder Marktjihreiber, welcher 
vorſchriftmaſſig en den Wahlverhandlungen zu 
aktuiren hat, zu verzeichnen, dieje Zettel in gleis 
Her Form zufammengelegt, in ein Gefäß zu mwer- 
fen und nad) vorgängiger Vermengung , iſt don 
dem Magifirate felbji ein Individuum zu be— 


‚nennen, welches fo viele Zettel heraushebt, als 


burgl. Magijtcatsräthe auszutreten haben. 

Jeder gezogene Tlumer wird fogleih in dem 
darüber abzuhaltenden Pretotoll aufgenommen), 
und nad) vollendeter Ziehung die Namen der nad 
dem Loos austretenden öffentlid) befannt gemacht, 
fofort das Prototoll von dem Bürgermeifter, und 
fammtl, Magiftratsräthen unterzeichnet. Auf 
gleiche Weife hat au die Loojung der Gemeigs 
de » Bevollmädhtigten zu gefhehen ; jedod erfolgt 
die Ziehun: von einem aus ihrer Mlıtte eenannz 
ten Individuum, fo wie das Protokoll auch nur 
von diefem unterzeichnet wird. 

Beide Brototolle bilden die erften Aktenftüde 
der vorzufegenden Wahlverhandlungen. 

3. Um aud dem Zweifel zu begegnen, wie 
die Hälfte der auszutcetenden bürgl. Magiftrats- 
rathe, und das Deittheil der auszufretenden Ge⸗ 
meinde » Bevollmächtigten zu berehnen ſey, wenn 
ſich in der Zwiſchenzeit, oder ſchon bey ber erjten 
Wahl durch den Eintritt mehrerer Gcmeinde- 
Bevollmaͤchtigten in den Magiflrat, ein Abgang 
ergeben hat, welcher durch eine Zwif: henwahl , 
oder durh Einrüfung von Erſatzmännern nicht 


wieder 'eryängt wurde, wird bepgefligt, daß der 
Anhaltpunkt hiezu ım der rejpeftiwen Hälfte, 
und zwey Drittheil gefunden werde , fonah nur 
fo viele Individuen nad dem Loos auszufreten 
haben, als über die Hälfte, oder das refpettine 
Drittheil noch verhanden findg — wenn daher 
bey einem Magiſtrate, welcher aus g burgl. Mas 
giftratsräthen, und 24 Gemeinde : Beoolmäds 
tigten nad) feiner erjten Konſtituirung bejtehen ſoll⸗ 
te, vor der Wahl nur noh 6 Käthe, und ao 
Gemeinde- Bevollmärhtigte vorhanden wären, jo 
haben von erjtecer nicht 4, ſondern nur 2, und von 
letzteren niht 8, fondern nur 4 auszutreton, 
wogegen 4 Räthe und 8 Gemeinde » Bevollmäh: 
tigte gewählt werden ınüffen, um die Normalzahl 
wieder zu ergänzen. 

Die duch das Loos zum Austritt Bejtimm- 
ten dücfen jedod ihre Stellen nit eher verlafs 
fen , fondern haben nod fo lange ihre Funktio— 
nen foetzufegen, bis die neue Wahl bejtätiget, 
und die Gewählten in ihre Stellen eingewiefen 
fepn werden. 

4. Die Berihtigung der Urmwahlliften nad 
den Borfhriften der Wahlordnung Urt. 19, 20, 


2ı,und 2e,ifl eine der weſentlichſten Borbereis 


tungen zu alfen Verhandlungen insbefondere ders 
jenigen sub. Nro. 1. ; die betreffenden Behörden 
haben daher unverzüglid) für die Hortjegung und 
Ergänzung dieſer Urmwahllijten, nad) den inzwi— 
fihen vorgefallenen Beränderungen, forgen zu lafz 
fen, und diefelben einer wiederholten genauen 
Prüfung und Kontrolle mit Berudjihtigung der 
von der Regierung mehreren Aemtern ın dieſer 
Beziehung fhon im Fahre 1818 und ı 3 rg aufs 
geftellten Erinnerungei, und Zurehtweifungen, zu 
unterwerfen,» damit die Wahlen dadurch nicht 
aufgehalten werden, 

Mit den Wahlverhandlungem bey den Staͤd⸗ 
fen und Märkten mit magıficatl. Verfaſſung find 
-die Urwahlliſten ebenfalls vorzulegen , um hieraus 
die Ueberzeugung von den punttlichem Bollzug der 
gefegluhen Anordnungen zu gewinnen. 

5. Den Wahlverhandlungen uber die Wohl⸗ 
männer muß beſonders eine Angabe, oder Be— 
sehnung der wirtlihen Gemeinde » Öheder beſon⸗ 
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ders beogelegt, und jeder Stadt⸗ ober Marktes” 
gemeinde mit magifträtl. PVerfaffung vor der 
Wahl der Wahlmanner aud gehörig zu Protokoll 
befannt gemacht werden, mie viele Wahlmänner 
nad Art. 39 der Wahlordnung ſie nach die ſer Öereihe 
nung zu wählen habe, indem ſich bey den erjten 
Wahlen wegen der Zahl der Wahlmänner mehrere 
Anftände in der Berehnuny; ergeben haben, und 
bep mehreren die rihtige Angabe der Zahl der 
wirkliihen Gemeinde» Glieder vermißt wurde. 


6. Die erfte Handlung bey jeder der Abthei— 


ungen I, I. Il, beginnet mit der Bildung des 


Wahlausfhuger. 

In diejee Beziehung wird insbefondere auf 
die Urt. 27, und 28 der Wahlordnung hingewie— 
fen, und bemerkt, daß in dem, Protokolle über 
die Konjlifuirung der Wahlausfgüffe nah Art, 
3: ausdrücklich des abgelegten Handgelübdes er- 
wähnt werden muffe: daß von den fammtl, Mit« 
gliedern des Wahlausſchußes das Wahlprototolf, 
und von den als Öegenfhreiber beftimmten Wahl; 
ausſchuß-Gliedern die kontrollicenden Wahlver- 
zeichniffe sub Nro, VLlsVIIL. unterzeichnet, und 
leztere dein Hauptprotofoll als weſentlich ergan— 
gende Bejtandtheile beiliegen müfjen, verjieht 
fi) nach Urt 46 von felbff. 

7. H ae ne Anfage der befonderen Li⸗ 
fien zuden Berhandlungen unter den Tlumern 
Il, und III. und zu dee Wahl der Gemeindes 
Borjicher, Gemeinde Pfleger, und Gtiftungs- 
Prleger , in den Landgemeinden wicd zur Erleich⸗ 
terung der Prüfung der Verhandlungen ſelbſt be- 
mertt, daß die Verzeichniſſe der refpeltiven höchſt 
bejteuerten Zwey- und Eindrittheil, und der 


. böhftbefteuerten Hälfte, welhe den Wanfnerz. 


bandlungsalten bepzuheften „ und mit denfelbem 
bieher vorzulegen: find, gemau geprüft werden 
ſollen, wepmwegen: zır Berjtellung, und Vorbe— 
eertung diefer Liſten nicht nur ſogleich die geeigneten 
Berfugungen zu treffen find, fondeen auch dem 
Gemeinden hilſuch an die Hand zu gehen, und 
bey entdetten Uncihtigfeiten ſich mit den treffen— 
den Kentämtern ungeſaumt in das erforderliche 
Benehmen zu jezen iſt, wobey wieder genau 
nady der. gejezjlihen Borfihrift beachtet werden 
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muß, daß naͤmlich bie Einzeichnung in dieſe Spe⸗ 
zialliſte in der Drdnung geſchehe, daß jedes in der 
Summe höher befteuerte Bemeindeglied dem min> 
der Befleuerten vorgehe. 

Zur Kontrolle diefer befonderen Liſten ift wies 
der eme ‚eigene Berehnung der Act beizulegen, 
dag in dem Vergleih zu den Urwahlliften die 
Gefammtzahl Waplfähiger und Wäplvarer ges 
mau ‚angegeben werde, um fid nad) Abzug ‚der 
teinporär oder für immer Ausgeſchloſſenen ermeſ⸗ 
fen zu können, ob die Hälfte, das eine Drittel, 
oder die zwei Drittheile ber Veoſtbeſteuerten rich⸗ 
eig berzeichnet ſeyen. 

8. Ber den Wahlen ſelbſt find die Beftim: 
mungen des Wabhlgeſezes Art. 44 und 55. ſtets 
im Auge zu behalten. 

9. Der Inhalt des Wahlberihtes Hat fi fig 
vorzüglid über Folgendes zu verbreiten : 

a) wenn Magijiratsräthe aus folden Gewer⸗ 
ben gewählt wurden, welche einer ununterbrodes 
nen polizeiliden Aufſicht unterliegen, ift die Noth⸗ 
mendigfeit ihrer Zulaffjung zu motipiren, und durch 
die Protokolle nachzuweiſen, daß die Wähler auf 
dem Urt. ı2 der Maplochnung aufmerkfam ges 
macht wurden, 

b) daf keines der gewählten Magiſtratsglie⸗ 


. der mit dem in Bunftion verbleibenden in jenem 


Grade verwandt oder verfhmägert jep, welcher im 
Urt. 15 angegeben wird; daf 

€) bierunter keine folhe Perfonen begriffen 
find, die der Art. 1 6. von der Wählbarfeit ganz: 
lich ausſchließt: 

Daß die Wähler auch über dieſe Verhältniſſe 
unter dem Buchſtab, b. und c., gehörig belehrt 
worden fepn muß aus den Wahlaften zu erfehen 
fepn. 

10. Mit den Wahlen in den Städten , und 
Märkten werden die Amtsvorflände beauftcaget. 


z1. Die k. Äteisregierung erwartet von den 
äuffern Behörden, daf diejem für das Gefammts 
mohl des Staats, fo wie für dag Beſte der ein- 
zelnen Korporationen gleih wichtigen Gejhäfte, 
alle möglihe Aufmerkſamkeit pflihtmäßig gewid⸗ 
met, und fängfiens bis » 2. Dft.d, J. die Berhand⸗ 
lungen von ſammtlichen mit Magifleaten verſehe⸗ 
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nen Gtebten und Miäckten zur Veftätigung does 
gelegt fepn werden. 

a2. Die Refultate der Wohlverhandlungen 
in ben Ruralgemeinden werden in den bep der 
erften Wahl anbefohlenen tabellarifhen Ueber» 


fihten , vefpeftive Namens-Verzeichniſſen darge» 


ftellt Binnen des nemlichen Termine gewärtigt, und 
zugleih bepgefügt, daß man fid vun verfhiebe- 
nen Gemeinden der Land.und Gutsherrlihen Ges 
eihte nit nur die Verhandlungsaften, fondern 
auch die Urwahlliſten und Spezialwabhlliften vor» 
legen laffen wird, um die Uebetzeugung zu för _ 
pfen , daß nicht nur die Wahlverhandlungen felbft 

in gefegliher Drdnung vorgenommen worden find, 
fondern, daß felbe aud auf richtige Grundlagen 
nämlih auf die Bafis der vollftändigen Urwahlli— 
ften und Spezialwahlliſten geleitet worden find. 

13. Bep diefer Gelegenheit kann man nicht 
umbin den Wahlausfhuß:Vorftänden an das Herz 
zu legen , die früheren Liften und Berhandlungs- 
Alten über die Wahlen zur Einfiht zu nehmen, 
und fih zu beftreben, jene irrigen Anfihten, Ber: 
fehen und Unterlaffungen- zu befeitigen welche 
denfelben fpeziel und ausdrücklich von der k. Kreis⸗ 
Regierung bemerklich gemacht und gerüget wurden, 

14. Schlüßlich kann man fi der Beruhi- 
gung überlaffen, daß von feiner Geite der uns 
angenehme Anlaß werde gegeben werden, eine 
Verzögerung, Unfenntniß der Gefege, Unrigtigfeit 
oder gar eine Pflihtverfäumnig ahnden, Ber: 
antwortungen einziehen, oder endlich ſelbſt auf 
Tlihtigkeit der Berhandlungen und Erfag aller 
Koſten erfennen zu müſſen. 

Mit den allenfalle nöthigen Formularien der 
Spezial: Wapllijten Nro, II. der Wahlzettel IL. 
IV. und V, und Vl. [wovon IV. V. und VI, 
ganz glei find] der Wahlverzeigniffe VIl. und 
Vill. mit den Haupt: Wahl: Protokolls: Papieren, 
MWaplladungen und Wahlbelanntmahungen haben 
fi$ die Aemter rechtzeitig zu verfehen. 


Da die Anfhaffung legterer Materialien auf 
Koften der Gemeinden gefhieht, fo wird der nd» 
thige Bedarf fo aus;umitteln ſeyn, daß dadurch 
keine unnüze Koſten "verankaft werden, 

Die Aemter mögen daher nad vorläufiger 


_ 


Gemeffäng des Bebarfes, und Einvernehmen ber 
Gemeinden unmittelbar mit den nädftgelegenen 
Druderepen in Aorrefpondenz fretten, j 


Paßau am 18, Jul, ı182:, 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, 


Kammer bes Innern, 
In abs. Præs. 
Schr. d. Andrian, Direktor, 
Fehr. v. Thautphdus. 
Stöger,. 











. 65% 

Die Prüfung der Obergomnafialflaffe und bie 

Peeife » Dertheilung für die Studierenden zu 
Straubing betr, 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die mimdlich⸗ und fHeiftlige Prüfung für die 
Dbergpmnaflaltlaffe zu Straubing, an welcher 
aud alle: Brivatftudierenden des Areiſes, welche 


die Aufnahme auf die Univerfität oder in.ein Rps 


eeum zu erlangen wünfhen, Theil zu nehmen 
haben, wird an ber k. Studienanflalt am 24. 
Auguſt vor » und nad Mittag ftatt finden, 

Dieß wird mit der Aufforderung an alle Bris 
dotſtudierende des Kreiſes befannt gemacht, da 
fie ſich nad) der allerhochſten Verordnung vom 2%, 


DE. 1814 [Reg. Blatt S. 1656] bey demt.. 


Rektorate zu dieſer Prüfung ſchriftlich mit Bep- 
legung des Tauffheines, und der erforderlihen 
Studien⸗ und Sittenzeugnige anzumelden, und an 
bem fejigefegten Tage gebührend einzufinden haben, 


Pafau den a3. Juli 1818. 


Königl, Regierung des Unterdomau⸗Kreiſes, 


‘Kammer des Janern. 
la abs, Præs. 
Gehe, v. Andrian, Direktor, 
Fehr. v. Thautehdas. 
Gartorius, Sekr. 
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An ſaͤmmtliche Lönigl. Landgerichte des Unter donau⸗ 
Kreiſes. 
Die Sicherung der trigonometriſchen Signale be⸗ 
treffend. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
In Beziehung auf die allerhoͤchſte Verord⸗ 
nung vom a1; Augujt.o. %., die im Kreis- In— 
telligengblatte Theo. XXX VI. vorigen Zaprs aus, 
geſchtieben · ift, werden die königl. Landgerichte 
erinnert, daß fie dieaufdie Erhaltung und Wie- 
derherſtellung der geometrifhen Signafe-erfordem. - 


lichen Koſten vorerjt in gehörigen Anfhlag brin⸗ 


gen zu laßen, und hieher zur Öenehmigung eins 
zuceihen baben, außerdem keine Bezahlung. er; 
folgen wird, e 


Paßau den 17, Juli 1821. 
Königl. Regierung des Unterbomaus Kreifes, 
Aammer der Finanzen, 
Ja abs. Praes. 
Gebr, d. Andrian, Dicefter. 
Dau benſchmied, Direltor. 


* 


_Stöger, 
— — — ENDEN 
Jutelligenzweſen 
A. der Kreisbaupt-Stadt. 





656, 
Pafau den 25. July ı38 1. 
Bekanntmachung. 


Auf den Grund einer Notifkation des Magis 
firates der konigl. Univerfitäts: Stadt Landshut 
dde. 18, et praes. ae. I. M. wird biemit zur 
allgemeinen Kenntnig gebracht, daß zu Folge eis 
nes hohen Reſcripts der königl, Regierung des 
Sfarteeifes, Kammer des Innern, vom 14. eben 


dieſes Monats gnädigft genehmigt worden fep, 
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es habe die Bartſma Duft zu Landshut, jedesmal 
am 24. Auguſt ihren Anfang zu nehmen, am 
6. Eeptember zu endigen, und es fep der ge— 
wöhnlihe große Schmalzmarkt am 23. Auguft 
"abzuhalten‘; die Bandeltreibenden werden fid [or 
nad) zu benehmen wiffen, 


Magiftrat- der k. Kreispauptfladt Papan, 
als 
Lokal: Polizepgs Behdade. 


Seidl, J. Bürgermeißer. 
——— — — — — — 
657. Eviktal = Vorladung. 


Das Handwerk der bürgerlihen Drechsler 
dahier, hat bei der hiefigen gemeinen Stadtkam⸗ 
mer den 2. Aug. 1300, ein Capital ps” 60 fl. 
gegen 3 procenfige Zinfen angelegt, felbes hat 
aber die erhaltene Obligation, unwiffend wie, von 
Handen gelaſſen. 


Der Inhaber diefer Obligation wird biemit 
aufgefordert, diejelbe von heute-an, binnen 6 
Monaten bier vorzulegen, und feine Anſpruͤche 
umfomehe nachzuweiſen, als im Widrigen dieſelbe 
koffiet, und als ungultig erklärt würde, - 


Bafau den 25. Juli 1821. 


Königl. Baier. Kreise und Stadtgericht 
Paßau. 
Seorg v. Maper, Direktor und 
Hofrath, 
Edelhart, Protokollift. 


—— w——⸗ñï7ee —⸗ñ N⸗ 
658, Ediktalladung. 


Nachdem nunmeht das vom dies ſeitigen Ge 
site in dem Schuldenweſen des verfiorbenen 
bürgl, Schiffbaumeiſtees Aafpar Dobler 
in der Ilzſiadt sub dato 30, Dezember d. J. 
etlaffene, und dee Wittwe Dobler unterm 5. 


Janer h 3, zur Belonntmagung eingelieferte 


Gaptertenntn'f In Rechtskraft erwächſen if; fe 
werden biemit nachſtehende Ediktstage bekannt 
gemadt, und zwar; 


1. Dienstag ber. af. Yugufl zur Ein 
dinqung der Forderungen, und Vorlage allee 
"Beweismittel derjelben, 


a. Breitagder 27%. Geptember zur 
Borbeingung der Einreden, und 


3. Dienstag der 30. Dftober zur 
Schlußoerhandlung und zwar in der Act, 
dafi in der erſten Hälfte dıefes leztern Tee⸗ 
minenämlid vom 30 Dttober bis 
13. November incl. die Repliken und 
vom 14. des nämlıhden Monats 
an gerech net bis zum ag. Nodem— 
bee excl, die Dupliken abgegeben wer⸗ 
ben muſſen. 


Ale Biejenigen, welche an die Berlaffen- 
ſchafts⸗ Maffe des Kofpar Dobler aus mas im» 
mer für einem Rechtstitel eine Korderung oder 
Anfpruh zu mahen haben , werden hiermit zu 
den feftgefegten Ediktstagen zue Geltendmahung 
ihrer Rechte in Perſon, oder, durch binreihend 
bevollmähtige Anwälte vertreten , mit dem Aus 
bange dorgeladen, daß das Nichterſcheinen, 
ober die Unterlafiung der Liquidation aın erften : 
Edıttstage den Verinft der Forderung respec. 
Auefhlug von der gegenwärtigen Maſſe, das 
Nicterfheinen bei den übrigen Cdiftstägen aber 
den DVerluft der betreffenden Rechtshandlungen 
zur geſetzlichen Holge bat. 


Anm erſten Ediltsroge den =8. Yugufl. 
18a wird mon zugleid den Gceditoren dos 
Kaufsanbot , weld:s -auf das Doblerifhe Une 
weien,, namlıd: Haus, Garten, nebjt Gartens 
ld, Wiefe, Wertfiätte, Werkzeug, und Ge 
rechtigkeit, geſchlagen mucbe , vorlegen , und fie 
zuzleit darüber, ob fie doefelbe genebmigen 
oder nicht , mit ibren Erklärungen bejenders zu 
Protokoll nehmen. Alle diejenigen olfo, welche 
hiebey nicht erfheinen, oder aber feine Erfläs 
zung deffolls abgeben, müſſen ſich gefallen laf« 
fen, der Stimmen « Mebrbeit der fih Erklären» 
den beigezählt zu werden, 


Auch wird mar am 3. Ebdiltstäge eine gütli« 
de Clafsifieation der Gläubiger unter fih zu 
Stande zu bringen ſuchen, weßhalb diejelben 
aufgefordert werden, ihre allenfallfigen Vor⸗ 
ſchlage hiezu bis dahin anher zu ubecgeben. 


bierorts Insinuas 


Auch haben fammtliche Bläubig 
trafe aufzuftellen, 


tions. Mandatare bei 3 Thaler C 
Den 4. Juli 1341. 
Kön. baier, Kreis: und Stadtgericht pe Papa. 


Georgvoon Maper, 
Direktor und Hofrath. 
Edelhart Protokolliſt. 


4 


659. Gehurts⸗Trauungs⸗ u. Sterbeverzeichniß 
der 
Stadt Paßau. 











Dompfarrbeziek, 


Gebohren: Den so, July. Maria, ein uns 
ehelihes Kind, 

Getraut: Tliemand, 

Gejtesben: Niemand, 

Stadtpfarrbezick, 

Gebohren: Den zo, Juli, Ludovifa Camilla 
Margaretha Anna, Bates, Titl. Here Earl 
Freihert o, Bis; Dauptmann im £..b. 2, 
Linien » Infanterie » Regiment. 

Getraut: Den 23. Juli, Eafpar Weiß, bürs 
gerlicher Wirtd in Niro, 274. mit Antonia 
Wieninger, Schullehrers Tochter von Tleutir: 
chen vorm Wald, 

Gejtorben: Dena4. Juli. Martin Pfaffinser, 
Schiffmannskind von Anger Neo, 51 1. 7 Wo— 
den alt; an Fraifen. 

Eod. die. Antonia Kitchheim, bürgerl. Zinns 
giefers» Tochter von Paßau, Tico, 37 1.39 
Jahte alt, an Abzehrung. 


Inftadbtpfarcbegick, 


Gebobren: Den 42. Juli. Jynaz, ein unche 
lid) erzeugtce Knabe. 

Den 24. Anna Stadler, Schiffmannskind von 
hier, Tiro. 7. 

Getraut: Tliemand, 

Gejtoben: Niemand, 


— 
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 Jlgfadbtpfarrbezick. 


Geboren: Den 22. Juli, Anna, ehelihe Toch⸗ 
ter des Jakob Weiß, bürgerk Wirth, Niro. 5 1, 

Getraut: Niemand. 

Geftorben: Den a2. Juli. Marinus Tl. Kalk⸗ 
händlersfneht aus der Pfarrei Erl, Landges 
richts Kufftein in Tprof, 26 Jahre alt, in der 
Ri — 





B. Der äußern Kreis-Bezirke, 


j 
660. DVerfteigerung. | _ | 


Auf Andeingen der Gläubiger des Kirfäpnerg 
Georg Göfyl in der hiefigen Vorjtadt Brunnenz 
dorf wird deffen Anweſen am 

Geeitag den 31. Auguſt 1821 
öffentlih anden Meiftbiethenden verjteigert werden. 

Diefes Anwefen bejieht in einem Haus, wor⸗ 
auf bisher die Kirfhner Gerechtigkeit ausgeübt 
wurde, und einen feinem Hausgarten. 

Kaufsliebhaber werdeneingeladen, am obigen 
ag hierorts in der Landgerichts » Kanzlei zu er⸗ 
feinen , und ihr Unboth , worüber fih jedoch 
Genehmigung vorbehalten wird, zu „Protocol zu 
geben. 


Den 18, Zulg 1824. 
Königliches Landgeriht Kamm. 
Bronol d, Lande. 





61. Realitaͤten⸗Verkauf. 


In Felge eines in dem Dobitweſen des Si— 
mon Maperhofer, Bauers zu Hinterfhmiding 
zwiſchen diefem ‚und deffen Kreditoren abgeſchloſ— 
fenen Bergleiges wird das Gemeinfhuldnerifche 
walgende Raumreit am Mübhlberg — Gteuers 
diftrifts Herzogsreith — zu bepläufig 25 Tage 


‚werk 


Auf Mondtag den 3. September d. 3. im We⸗ 
ge oͤffentl her Berfieigerung an den Meifibietens 
den verkauft. 


Diefe Wiefe iſt zu Sem Neſtgenef. Rentamte 
erbrehtsweife grund » und im todtfälliger Urt-, 
namlich zu zehn Prozent Abfahrt, zehn Prozent 
Zuflend, und ein und ein Diertl Prozent Todt- 
follsgebühr. laudemialbar. 

Im Bebauuggsfalle muß dee ganze Groß und 
NAleinzehent zum gedachten. königl. Rentamt ges 
zeiht werden. 

Uebrigens ift- hierauf eine Grundflift vom 15 
Kreuzerm md ein Steuerfimplum von zı Areu⸗ 
gern radigirt. 


Kaufsliebhaber — benen die Befihtigung des 


Grundſtukes inzwifchen fregjiehet — und: die ſich 
über Zahlungsfahigkeit hinlanglich ausweijen fons 
nen, werden daher an dem obenbejlimmten Tag 
in hiefige Gerichts Kanzley vorgeladen, um ihre 
Anbote zum Protokoll gu geben, und vorbehalt: 


lich der. Öenehmigung der Jnterefjenten die Ras: 


tifitation. zu gewärtigen.. 
Am 18: Zuly, 188 1.- 
Königlidyes: Landgericht Wolfſtein. 
EL.S.} If» Spigel, Landr, 


662, Ediktalladung.- 








Jeſeph Simbek, Söldnersfohn von: Lindferfi,. 


wird. ale Gemeiner des f. gten Lin. Inf, Regim, 
feit dem legten franzöfifchen Feldzuge nermift; 
Derſelbe oder feine rehtmäßige. Nachtommen⸗ 
haft wird hiemit aufgefordert, fih binnen. 6 
Monaten- mm fo‘ ſicherer hier zu melden , als er 
außerdem- fire verfehollen- erklärt, und fein in 29 ofl. 
bejtehendes Bermögen einen nachſten Erben aus⸗ 
«gefolget würde. 
Deo 20, Juli ıgR 1. 


Konigliches Landgericht: Mitterfels, 
Maier, Landrichter. 











663;. Bekanntmachung. 
Freytog am 10. Yagut werden auf dem Ge⸗ 
tWeißtaften: zu Oberalteny; Morgens’ g, Une fruh 
8 Sıyafl. Weiz: 
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85, Schal. Aorn, und. 

4 Schaff. Haaber 
in Heinen Parthien, oder auch im ganzen unfte 
Borbehalt hochſter Genehmigung verjleigert, wo⸗ 
zu Kaufsliebhaber eingeladen: werden, 

Sign. den 23. Julp. igaı, 

Königlihes Rentamt Mitterfels, 
90 en ftein, Rentbeame: 








664. Ediktal⸗ Vorladung. 

Auf Anrufen der nachſten Erben werben der 
beim £. b. gten Lin. Inf. Regim. geftandene und 
ſeit dem rußiſchen Feldzuge vermißte Joſeph Knott, 
Bauersfohn von Oberniederſteinach oder feine recht⸗ 
mäßigen Nahlommen hiemit aufgefordert, ſich 
binnen 3 Monaten a dato bei unterfertigtem. f. 
Landgerichte um ſo gewiſſer zu: melden,. ols nad 
feusptlofen Umlauf. diefes Termins benannter Jof. 
Knott für verfhollen erklärt, und fein. angeblich 
in 800 fl. bejichendes- Bermögen an feine Erben 
ausgefolgt werden wurde. 

Gignatum den 3. Juli ıgr1. 

Königlihes Landgericht Mitterfelb, 

Moier, Randrihter, 
€. Nichtaͤmtliche Artikel. 
665. Bey Unter zeichnetem werden alle jene Gegen⸗ 
fionde an Tobellen ꝛe, melde za den am. ı, 
Gept vorzunehmenden WMagificats » Wahlen 
unentbebelid find, zu haben fepn. — Die l. 
Bandgerihte und Magıflcate werden böflih 
erfucht, ihren Bedarf in Balde anzuzeigen, 
weil die Auflage darnach gerichtet: witd. 
Bud) koſtet 30 fe. — Hiehweis 24 it 
Peter Ambrofi, 
Buhdruder und Lithograph, 
in. Bafau. ‚ 
666, Bekanntmachung: 

Künftigen Freitag deng. Auguſt im Bormit, 
fag: von 9:— 12 Une und Nahmıttog von 4 
— 6 Ude merden in dem kochiſchem Haufe ın der 
Jeſuitengoſſe Neo, 4x mehrere Meunels und 
Dausgeräthfihaften, unter andern aub eın Pendi- 
ſchlitten an den Meiftbietbenden gegen fogleid 
baase Bezahlung verjteigert, wozu Aasjsıtebhas 
bes hollechſ mingsiaden. werden,. 
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Paßau, Dienstag den 7. Auguſt 5 





Bekanntmachungen und Zeztügungen 
der koniglichen Kreisſtellen. 


670. 
Die Prüfung der —E und &- 


fpectanten betr. 


Im Namen ‚Sr. Majeftät des Königs, 

Nahdem aud in dem Verlaufe des heurigen 
Jahrs mehrere Individuen, die fih dem Schul: 
fache widmen wollen, über ihre vorläufigen Kennt⸗ 
nifje, Anlagen und Tauglidykeit zu diefem wichti— 
gen Berufe durch die fönigl, Diſtrikts-Schul⸗In⸗ 
fpeftionen geprüft, und nad dem Refultate diefer 
Brufungen in die Lifte der Schulamts » Präparans 
den aufgenommen worden; fo ift es den aller, 
hoͤchſten Borjhriften gemäß, ſich durd eine wei⸗ 
tere allgemeine Prüfung die Uebergeugung zu vers 
ſchaffen, ob diefe Präparanden in der ihnen vors 
gefipriebenen Zeit ſowohl durh ihre Aufführung, 
als durd Ausbildung ihrer Kenntniſſe und Fertig« 
keiten. diejenigen Eigenfchaften erworben haben, 
welde als unumgänglide Bedingniffe ihrer Ans 
ftellung zu betrachten find. 

Zu diefem Ziele hat man eine Haupfprüfung 
auf Dienstag den 18. September, und die nähfts 
folgenden zwei Tage angeordnet, 





Die Gegenftände dieſer Prüfung find nicht 
nur in den Ausſchreibungen ber verflöffenen Jahre, 
fondern aud in der allergnädigfier Verordnung 
vom 11. Juni 180g. über die Einrichtung der 
Shullehrer » Seminarien ©. 965. näher bezeichs 
net worden, und man wird bei diefer Hauptprüs 
fung um fo flrenger verfahren, als die bisherige 
Erfahrung gezeigt hat, daß nur ein fehr geringer ' 
Theil der mit der Aufnahme in die Bräparandenz 
Lifte begnadigten Lehramts » Adfpiranten ihre 
Uebungszeit behörig benüzt haben, und es bie 
hohe Wichtigkeit des Schulamtes erheijchet, das 
leichtſinnige Zudrängen zu diefem Berufe auf alle 
thunliche Weife von’ nun an zu erſchweren. 

In diefer Hinfiht haben die Schulpräparan: 
den, fo wie diejenigen Epfpeetanten, melde bei 
früheren Konkurſen nur eine unzulänglihe Befä— 
bigung nahgewiejen haben, bei der Einfihreibung 
zur Prüfung verfhlofjene, von den Lokal» Eyul: 
Inſpektionen bejtätigte Zeugnifje beizubringen : 

I. von dem Lehrer, wo fie den Dorbcceitungss 
Unterriht genopen, 
a) über ihre Anlagen, 
b) über ihre Befähigung für das Squl—⸗ 
amt und fur die Muſit, 
©) über ihren Fleiß, 


. 
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d) über die Dauer ihrer Vorbereifung, 
€) über ihe Betragen in ber Säule. 

Il. Bon der Lofalpolizeiftelle über ihr Betra⸗ 
gen im Allgemeinen, befonders an Gonns und 
Beiertagen. 

UII. Die Shulamts » Epfpectanten, welche ſich 
in den feühern Konkurſen noch nicht hinlanglich 
‚ausgewiefen, haben nod über das von der betref, 
fenden Lokalinſpektion Zeugniffe über ihre bishes 
eigen Dienjtleiftungen und ihre Sittlichkeit vorzu⸗ 
legen, - - 
Die tönigt, Difteifts: und Lokalſchulinſpektio⸗ 
nen werden angemiefen, vorjtehende Beſtimmun⸗ 
gen ſaͤmmtlichen Präparanden ihres Bezirkes zur 
genauen Beobachtung befannt zu mahen 

Paßau den 21. Juli 1821. 
Koͤnigl. Regierung des Unterbonaw Kreifes, 
Sammer deb Innern, 
In abs. Pras, 
Gehe, b. Undrian, Diceltor. 
öchn, v. Thautphdus. 
Stoger. 








671. 


Un fämmtlihe Polizei» Behörden des Unterdos 


nau⸗Kreiſes. 

Die Vorlage der Hauptüberfiht der Brands 
verfiherungs » Capitals » Beränderungen für 
1220) 21. betr, 

Im Namen Seiner Mojeſtät des Königs, 

lad $. 4. der Inſtruktion für die Gefhäfts, 
führung bei der BSrandserfiherungs: Anſtalt ift es 
fammtlicgen Polizei » Behörden zur Pflicht ge 
madht, bis 
1. September jeden Jahres 

die allgemeinen Weberfigten über die Beränderuns 

gen, welhe die Grundbuchs Abſchluſſe während 

dem laufenden Jahre erhalten hoben, fertig zu 
ftellen, und fie bis ben ı5. bes nämliden 

Monats zur unterfectigten Stelle einzufenden, 

Indem man fämmtlihe Polizei» Behörden 
auf die pünktlihe Befolgung diefer beſtehenden 

Anordnung aufmerkfasn mat, wird denfelben zu⸗ 


— — — — 


gleich bemerkt, daß eine Termins-Verlaͤngerung 
nicht ſtatt finde, und die am 15. September noch 
faumig befundenen Behörden die Einholung der 
Ueberfihten buch eigene Boten auf ihre Noften 
gu erwarten haben. 
Pafau am 27. Zuli ıgr«, 
Kbnigl, Regierung des Unterbonau: Kreifes, 
Kammer des Innern. 


In abs. Præs. 
Schr. v. Andrian, Direkter, 


Gche, d. Thautphous. 
Sartotius, Sekr. 


673. Ediktalladung. 

Der erbliche Herr Reichsrath Graf Joſeph 
Auguſt don Töreing, und Tengling zu Jettenbach, 
f. fämmerer , Staats » Miniftee, nnd Staats» 
saths: Präfident, des Drdens vom heil, Hubert 
Ritter, und Sroßfreuz der Drden vom heil. Georg, 
and der baier, Krone ic. hat duch die dem 4. 
Jung I, J. bep der unterzeihneten Stelle über: „ 
reichte Urkunde die Abfiht zu erfennen gegeben, 
in Folge der Berfaffungs: Urkunde des Königreichs 
Barern Titl. VI. $. 3. und des Edittes über Fa⸗ 
milien. Fideitommiffe ein ganz neues Familien: Fi- 
deitommiß für feine männlihe Nachkommen nad 
dem Rechte der Erſtgeburt, und deren Lineal— 
Erbfoige zu errichten, und hiezu folgende Patris 


— —— — 


monialgerichte mit allen Ein;und Zugehörungen 


beftimmt, als die mit den Haupforten in dem 
Landgerihte Pfaffenhofen gelegenen Patrimonis 
ofgerihte Zweiter Klafie: Porbach, Buch, 
Eſchlbach, Euernbach, dornbach, Geblebach, Tes 
gernbach, Ritterswörth , und Burgftall , das im 


dem Landgerichte Abendsberg gelegene Gut Pe= 


benhaufen, endlich die drey in dem Landgerichte 
Traunjtein gelegenen Batrimonialgerichte Perten⸗ 
fein, Sondermaning, und Marmwang, 

Es werden demnach in Gemäfheit des ſ. a6. 
‚bes Ebitts über die $amilien : Zideitomiſſe (Bei. 
lage VL. zur Konſtitution] alle diejenigen, wel- 
He hinſtchtlich dieſes zum Fideifomiß beſtimuten 
Dermögens perfönlihe, oder hopothekariſche FJor⸗ 
derungen au madpen haben, hiermit aufgefordere, 
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Binnen eines präffufiven Termines von 6. Mona; 
ten, von heute angefangen, bey der unterzeichneten 
Stelle diefe ihre Horderungen anzugeben, indem 
ſonſt nach Berjireihung diefes Termines das obs 
gedachte Bermögen als ein Familien-Fideikommiß 
immateitulirt werden wird, folglich diefelbe me; 
gen der nit angezeigten Borderungen ſich nit 
mehr an die Subſtanz des Fideikommiß · Vermo⸗ 
gens, fondern nur an das Allodialvermögen, oder 
in deffen Ermanglung an die Früchte des Fidei— 
fommiffes zm halten, beseihtiget find, und felbft 
bier nur unter der Beſchkankung, daf fie denjes 
nigen Öläubigern nachgehen, welde fig inner: 
halb des gedachten Termines gemeldet haben, 
Münden den ı4. Jul 1821. 
Kbuigliches Appellationsgericht des Iſar⸗ 
Kreiſes. 
d. Mann, Praͤſident. 
Faber, Sekretaͤr. 


673. Bekanutu achung. 

Den ſammtlich koͤnigl. Kreis- und Stadtge⸗ 
richten, dann Landgerichten, wird hiemit die im 
Betreffe der Errichtung des Inventars durch Te— 
ſtaments⸗ Exetutoreu sub dato .5. et praes. 
29. gegenwärtigen Monats anher erfolgte aller; 
hoͤchſte Minijterial » Entfhliegung zur gemauen 
Darnahahtung durh das Kreis » Intelligenz⸗ 
Blatt bekannt gemacht : 


Königreih Baiern. 
Neo. 5581. Stoatsminifterium der Yufliz, 

An das Uppellationsgericht für den Regen» 
kreis wurde unterm Heutigen folgende Entfglief 
fung erlafjen : 

„Dem konigl. Appellationsgerichte des Res 
gentreifis wırd auf feinen Beriht vom g. präs 
fentirt ıg. d. M. die Berlaffenfgyaft des Bene⸗ 
fiziaten Zranz Joſeph Hofer zu Seilngries, hier 
die Errichtung des, Indentars durch Tejtaments- 
Exekutoren betreffend, Nachſtehendes erwiedert : 
Das Edift über die Siegelmaßigkleit [Beilage 
VIII. zur Berfofjungs» Urtunde] hat allerdings 
die in diefem Rechte enthaltenen Vorzüge aufges 
zählt und im Paragraph 9. feflgefezt, daß, wenn 

“ 





eine fiegehnößige Perfon einen gleichfalls ſtegel⸗ 
mäßigen Epekutoe ihres lezten Willens ernannt 
hat, dieſem die Errichtung des SJupentars zufom« 
me. Daraus folgt, daß fiegelmäfige Teſtaments⸗ 
Exekutoren, von fiegelmäßigen Erblaffern ernannt, 
welgen vor dem angeführten Edilie die Befugs 
niß der Inventars Aufnahme nah dem Civils 
oder Statutar: Rechte nicht zujland, fünftig 
diefes Recht aus;uüuben haben, und infoferne hat 
die erwähnte Dispofition des Paragraphen g. die 
gegentheiligen Beftimmungen einzelner in Baiern 
geltender Geſeze allerdings abgeändert, Dagegen 
bat fie alle privatzechtlihen Gejeze und Statuten, 
welde den Erblaffern, ohne Unterfhied, ob fie 
fiegelmäßig find oder niht, das Recht die Te- 
flaments,Erefution mit allen dazu gehörigen Rech⸗ 
ten, fohin au mit der Inventar: Aufnahme zu 
ernennen gejlätten, auf feine Weife beruhrt, und 
nod weniger etwas daran geändert. Daher iſt den 
Tejtaments » Erefutoren, melden das Recht zur 
Juventarifation des Nachlaſſes bisher rechtlich zus 
ftand, dasfelbe durch das erwähnte Edift nicht ente 
zogen worden, und die auf die desfallfigen Be- 
ſtimmungen der m Furſtenthume Eichſtaädt geltens 
den Eivilgefeze gegrundete Entſcheidung des königl. 
Dber » Uprellations : Gerichtes in der BVerlaffen: 
fihuftefache des Benefiziaten Hofer erfiheint dem⸗ 
nad) als velltommen geſez und verfaßungssmäßig, 
Die eıngejendeten Alten folgen zurud, 
Munchen den 15. Julius 1821. 


Auf 
Seiner Königlihen Mojeftät allechöchften Befehl, 
Reiıgersberg, 
Un das k. Appellations, Der General. Se⸗ 
gericht für den Unterdo⸗ tcetart 
nau: Areis, v Temmep 
Die Errihtung des In⸗ 
ventars durch Teſtaments⸗ 
Epekutoren betr, 


Straubing den 23. Julius 1822. 
Kbniglipes Appellatiousgericht jür den Uns 
terdenau : Kreis, 

Schr, 0, Branca, Peräfident, 
Defl, qunti, Geletäg, 


674. Kaiſerlich Sehe Regierung Imperiale Regio Governo di Milano. 


von Mailen 





Belauntmadhung. 


Die väterlihen allergnädigften Sorgen Gr, 
A. NK, A. M. unfers erhabenen Gouverains ha— 
ben ſich darauf gerichtet, die unmittelbare Ab— 
tragung jenes Theils der flüffigen auf die Laſt 
des Monte ehedem Napoleone zu Mailand ein» 
geſchtiebenen Shuld anzuordnen, welder auf den 
Grundlagen der vollzogenen Bertheilung unter 
die bei der Vollziehung des 97. Artikels vom Wie- 
ner:Äongreß:Rerefje betheiligten hohen Hofe und 
in Gemäßheit der zwiſchen denfelben, Höfen ab- 
geſchloſſenen Verträge auf Deſterreichs Rechnung 
verbleiben; Allerhochſtdieſelben Haben daher zu 
verfügen geruht, daß ungeachtet der noch nicht 
ausgearbeiteten Bekanntmachung, welche über die 
zroifihen den hohen Betheiligten ausgefertigte Vers 
theilungs = Urkunde. von Seite der diplomatifchen 
Commiffion erlaffen werden foll, dennod die von 
dem k. k. Aerarium zu leitenden Zahlungen fos 
fort und ziwar nad) den angenommenen Örundfägen 
in Gang gefezt werden follen. 


Indem hiernächſt die k. k. Regierung ſich diefe 


allerhochſte Willens » Meinung eigen madt, und 
Kraft der ihr von dem f. k. Minifterium der Fis 
nanzen und von der f, k. oberjten Hoflammer ers 
theilten gehörigen Ermädtigung , fo wie in Folge 
der von der diplomatiſchen Commiffion gemachten 
Mittheilung der Berzeichniffe über die von den ce: 


fpektiven Höfen übernommenen Rubriken u. Poſten 


(ditte e partite), und der hinſichtlich der vers 
fhiedenen Schuldklaſſen feitgefezten Grundregeln, 
wird hiemit Folgendes fund gethan: 


Art. I. Die Präfektur des Monte wird die 
Derzeihniffe und Tabellen über die Rubriken und 
Poſten (ditte e partite), welche in der gefihe: 
henen Bertheilung den cefpeffiven mittheilenden 
Höfen zugewiefen wurden, zu Jedermanns Eins 
fiht ausſtellen. \ 

IL. Die gerichtlichen und andern zu erflaftens 
de Depofiten, welche Kraft der Dekrete vom 12. 





Notificazione, 


„Le paterne clementissime sollecitudi- 
ni diS.M. J. R. A. l’Augusto nostro Sov- 
rano si sono rivolte a provvedere all’im- 
mediato soddisfacimento di (quella parte 


‚del debito liquido ed inscritto a peso del 


Monte giä Napoleoe di Milano che sulle 
basi dell' eftettuato riparto Fra le Alte 
Soyranitä interessate nell’ eseguimento 
dell’ articolo 97. dell’ atto Finale delCon- 
greiso di Vienna, edanorma della con- 
venzioni ftipulate fra le Sovranitä me- 
desime resta a carico dell’ Austria; la 
ftefsa M. S. ha perciö graziosamente or- 
dinato che anche in pendenza della pub- 
blicazione da farsi dalla Commissione di- 
lomatica dell’atto di riparto convenuto 
ra le Alte Sovranitä venganotosto messi 
in corso giusta gli adottati principi i-pa- 
gamenti da Farsi dall’ I. R. Aerario. ; 


Inerendo pertanto alle suesprelse So- 
vrane intenzioni ed in virtü dell’ apposita 
autorizzazione conceduta al Governo dall' 
1. R. Ministero delle Finanzee dal!’ I.R. 
Camera Aulica generale, non che dietro 
la.communicazione fattasi per parte della 
Commissione diplomatica degli elenchi in- 
dicanti le ditte e partite assunte dalle ri- 
spettive Sovranitä, e delle massime fis- 
sate relativamente alle diverse classi di 
debito, F I. R, Governo dichiara quanto 
seque: ' 

Art, I, La Prefettura del Monte in 
Milano renderä oftensibili a chiunque gli 
elenchi ed i prospetti delle ditte e parti- 
te che neli’ eseguito riparto sono state as- 
segnate alle rispettive Soyranitä condivi- 
denti. : — 

II. I. depositi giudiriarj ed altri rim- 


borsabili fatti preiso il Monte. Napoleone 
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ZJanner und 4. Auguſt 1307. bei ‘dein Monte 
Napoleone niedergelegt wurden , follen „inſo⸗ 


fern gegen die freie Ausfolgung fein Anftand bes, 


ſteht als: Sequefler, Dppofitionen,, ober andere 
fufpenfive Einreden, in Geld reflituirt werben, 
Für diejenigen unter den gedachten Drpofiten, bins 


fihtlig derer zum Behufe der Heimzahlung den . 


Beftimmungen des oben angeführten Defrets vom 
4. Auguft 1807. bereits Genüge geleiftet worden 
wäre, findet die Bezahlung unmittelbar ftatt, 


In Anſehung der andern wird der Gläubi- 
ger oder Wer ihm gefegmäßig vertritt, vor Allem 
die Erforderniffe nad) Inhalte des gedachten Des 
frets erfüllen müffen; wobei abes zu beachten iſt, 
daß infofern es fih von einem duch gerichtliche 
Berfügung angeordneten Depofitum handelt, die 
Einfhreitung um das zur Eintreibung des Depos 
fiten felbjt befähigende Dekcet zu erlangen, bei 
d’em Tribunal sder der Prätur zu maden fepn 
wird, welche dem vorherigen Gerichtshofe, Teis 
bunale oder Friedens;Öerihte, nachgefolgt iſt. 

III. Bon den auf Rechnung des lombardifchs 
wenezianifchen Königreichs Bleibenden Pojten, wels 
he den Belauf der Rente oder des Zinfes noch 
ſchwebend haben, werden die im Jahre 1820 
verfallenen Renten oder Zinjen, für die zwei halb: 
jährigen Raten zufammen, bei ber Semeftcalfrift 


vom laufenden Jahre 1821 bezahlt. Die Rück- 


ftände vom ı. Jänner 1 g 14 bis 1. Jänner ı 220, 
follen nad den Beftimmungen des allerhödjten 
Batents vom 26. Auguſt 1820 abgetragen wers 
den. Für alle frühern Rüdftände follen in der 
Folge Vorkehrungen getroffen werden. 

IV. Die den Angeftellten des erlofhenen Kö- 
nigreichs Italien, welhein den einfhlägigen Ue— 
bereintünften berüdfihtigt, und in den gleichfalls 
„ bei der Präfektur des Monte zur Einfiht vers 
handenen Berzeihniffen aufgeführt find, bewils 
figten aufferordentlihen Penfionen, werden, für 
—— * der das lombardiſch⸗venezianiſche 
Königreich trifft, dermaffen abgetragen, daß die 
Raten des Jahres 1820 [mad Abzug des be; 
reits hierauf auf Abſchlag Bezahlten] in Berbins 
dung mit den Friſten des laufenden Jahres ı 321 
an den gewöhnlichen Zahlungs; Terminen des legt 


in forza dei Decreti ı2. gennajo e 4 ago- 
sto 1807. in quanto possano essere libera- 
mente pagati per inesistenza di sequestri, 
opposizioni od altre condizioni sospensi- 
ve, sono restituiti in danaro. Per quel- 
li dei detti depositi, a riguardo de’ qua- 
lisi fofse prima dora (oddisfatto alle pres- 
crizioni portate dal citato Decreto / ago- 
fto 1807 per conseguirne la reltituzione, 
il pagamento ha luogo immediatamente, 


Per gli altri, il creditore o chi legal- 
mente lo rappresenta doyrä premettere 
gliincumbenti all’üopo necelsarj, a terıni- 
ni dell'anzidetto Decreto ; 'avvertendo pe- 
rö che ove trattisi di un deposito ordina- 
to dall’ Autoritä giudiziaria, l istanza per 
ottenere il Decreto abilitativo all'’esazione 
del deposito stesso dovrä presentarsi al 
Tribunale od alla Pretura subentrata alla 
preesistente Corte, Tribunale o Giudica» 
tura di pace che aveva ordinatoil deposito. 

III. Per le partite a carico del Regno 
Lombardo-Veneto che hanno ancora in 
sospeso la decorrenza della rendita od in- 
teresse, la rendita o |!’ interesse scaduto 
nell’ anno 1820 verrä pagato nelle due 
rate semestrali insieme a quella del ccr-, 
rente anno ı221. Gli arretrati dal ı. gen- 
najo 814 fino al ı. gennajo 1820 saran- 
no soddisfatti a termini della Sovrana 
Patente 26. Agosto ı820, Per tutti gli 
arretrati anteriori verrä in seguito prov- 
veduto. 

IV. Le pensioni ftraordinarie accor- 
date ai Funzionarj del cessato Regnod’lta- 
lia, contemplati nelle rispettive conven- 
zioni, ed indicati .. elenchi parimen- 
te oftensibili prefso la Prefettura del Mon- 
te, per goelia parte che rimane a peso d.i 
Regno Lonbardo- Veneto saranno sodlis- 
fatte per I" anno 1320 (dedotto il giä pa⸗ 
gato in conto di esse) alle solite scadenre 
del corrente anno 1821 in unione alle ra- 
te scadenti nell’ anno ftelso, Gli arretra- 
ti poi di siffatte pensioni dal 20, aprile 


gedachten Fahrs bezahlt werden, Die Rüudfläns 
de der nämlihen Penfionenvom 20. April 1814 
bis zum a. Jänner 1820 aber, werden in vier 
aufeinanderfol enden Jahresfriſten abgetragen, 
und zwar zuerſt am s, Dit, 1822., dannandem 
nämlidyen Zeitpuntte in den folgenden Jahren 
»823, 1824 und 18a5 nebſt den ntereffen zw 
dier vom Hundert, vom a, Jänner 1820 ans 
gerechnet. Den Gläubigern, welde auf die ges 
dachten Rückſtande Anſpruch haben, werden ins 
nerhalb fpätejiens dreg Monaten nah Belannts 
mahung der gegenwärtigen Verfügung, vier 
Scheine, deren jedes auffer dem Betrage des vierten 
Theiles der fraglihen Ruckſtande, noch die bar, 
aus fließende Intereffen-Quote enthalten wird, 
und zwar Lezteres nad dem verſchiedenen Zeits 
puntten der jedesimaligen theilweifen Tilgung, wel: 
de gu der obenangeführten Berfallzeit unfehlbar 
Statt finden foll. 

Durch nadträglihe Bekanntmachung der Prä- 
feltur des Monte wird näher beftimmt werden, 
euf welche Weife die Ausfolgung der.obenangeführs 
ten Scheine an die Betheiligten vor ſich gehen folle, 

V. Die in dem vorhergehenden IV. Art. enthals 
senen Bejlimmungen fiud in allen ihren Einzelnheis 
ten aufdie Anweifungenzum Bortheile der verdiens 
ten (bene meriti) italienifhen Mılitär: Perfonen, 
deren Verzeichniſſe, von der diplomatijcen Com⸗ 
miffion mitgetheilt, bei der Präfektur des Monte 
ebenfalls zur Einſicht ausgejflellt werden follen. 

VI. Hinfigtlid der Bezahlung der duch das 
Dekret vom 29. März 1309 gefhuffenen Schei— 
ne (boni) des Monte, welde Tilgung nad) In—⸗ 
balte der Uebereintünfte ſowohl für das Kapital 
als für die Zinfen in Baarem erfolgen joll, wird 
es den ntereffenten mittelji befanntzumachender 
Verfügung von Seite der Präfektur des Monte 
eröffnet werden, zu welcher bejlimmten Zeit dies 
fe Zahlung Statt finden fol, 

Die Präfektur des Monte ift befonders be⸗ 
auftragt, die vorfiehenden Berfugungen in Boll 
gug zu bringen, Mailand den 6. April 1841. 

[Unterzeiänet.) 
Graf von Sırassoldo, Präfident, 
Guicciardi, Bize- Brafident, 
Tordoco, Rath, 


ı814. al 1 gennajo 1820 saranny paga· 
&i im quattro anni consecativi, civ&al r. 
Ottobre 1822, e cosi di sequito all epo- 
ea ftessa negli anni 1423, ı824 € ı82F$ 
uoitamente all’ interesse in ragione del 
quattro per cento, da calcolarsi dal ı, 
gennajo 1820. in avanti, Ai creditori dei 
detti arretrati saranno rilasciati, entrotre 
mesi al piu tardi dalla publicazione della 
presente, quatro vaglia, ognuno de’ qua- _ 
li, oltre limporto della quarta parte dei 
mentovati arretrati, esprimerä „nche la 
quota dell interesse sullo stesso dovuto, 
giusta le diverse epoche della successi- 
va loco estinzione, la quale avrà imman- 
cabilmente effetto alla suespressa scaden- 
za. Con aviso posteriore della Prefetrura 
del Monte verrä precisato con quali mo- 
dalitä avrä luogo la consegna agl interes- 
sati de suddetti vaglia. 


V. Le disposizioni portate dal prece- 
dente Art. IV. sono communi in ogui lore 
parte agli assegni a favore de militari be- _ 
ne meriti italiani,i di cui elenchi commu- 
nicati dalla Commissione diplomatica aa- 
ranno pure ostensibili presso la Prefettu- 
ra del Monte 

VI. Rispetto al pagamento de Boni 
del Monte creati col Decreto =9. Marzo 
ı809., che a tenore delle convenzioni de- 
ve esequirsi in effettivo tauto pel capita- 
le, quanto per glinteressi, saranno av- 
vertiti glinteressati, mediante avviso da 
pubblicarsi dalla Prefettura de Monte, 
dell’epoca precisa in cui tale pagamento 
verra effettuato, 

La Prefettura del Monte & icolar- 
mente incaricata dell’esecuzione delle pre» 
messe disposizioni, 

Milano, il 6. Aprile 1821. 
U Conte di Strassoldo, Presidente, 
Guicciardi, Vicepresidente. 
Tosrdoco, Consigliere. 
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Intelligenzweſen 
A. der Kreispaupt = Stadt. 





65. Bekanntmachung. 
[Die Geembden » Anzeigen beteeffend.) 


Bei nunmehr eintrettender Dultzeit werden 
bie Einwohner der Areishauptfladt Paßau, und 
Befonders bie Gaftwirthe zur genauen Erfüllung 
der in Anfehung der Fremben-Polizey beſtehen⸗ 
den Anordnungen ermahnt, und dabei nachſte⸗ 
Verde Bejtiimmungen erneuert : i 

4. Die Baftwirthe haben bie eingeführten Kaps 
‚porte dem anfommenden Fremden felbjt zue Eins 
fhreibung vorzulegen; und dar 
die Nahmen leſerlich eingezeichnet, und bie übris 
gen Rubeiquen gehörig ausgefüllt werden. 

2. Die Reifenden,, welde vom Yuslande hie: 
ber fommen, ‚oder von hier nah der Gränze ab» 
geben, find zu erinsern, daß fie die Page als- 
bald nad ihrer Ankunft abgeben, und refpeft. 
gur ———— 

3. Die Einreichung ber Fremden» Rapporte 
muß alle Tage, und zwar Abends vor 9 Uhr, 
don folden Menden aber, welche erſt fpäter an⸗ 
dammen, vor 8 Uhr Morgens gefhehen, 

4. Wem fremde in Brivathäufern, oder bei 
Berwandten, und Bekannten abfleigen, fo ift 
von biefen noch am Tage ber Ankunft, oder doch 
des andern Tages frühe die Anzeige gu machen. 

5. Diejenigen Fremden, welche länger ale 3 
Tage bier bleiben wollen, haben ſich mit einer 
Aufenthalts : Karte zu verfehen, und ‚deren Er⸗ 
Tangung wegen auf dieffeitigem Büreau anzumelden, 

Ueber bie in der Aufenthalts: Karte bewillig⸗ 
te Zeitfeiji ſoll fein Freiader feine Anweſenheit 
willtührlih verlängern, oder in Wohnung beibes 
halten werden. j 

6. Wer die Rapporte zu fpät übergiebt,, oder 
die Anzeige mist innerhalb der beſtimmten Zeit 
maht, — wer Fremde ganz ohne Anzei;e, oder 
ohne beigebrachter Aufentpalts- Bewilligung über 
3 Tage beherbergt, ober wohl gar verheimlichet, 
Yal die Hieraus entfpringenden unangenehmen Fol⸗ 


zu feben , daf 


gen, und nad) Umfländen bie Vorkehrung sefez. 
lichet Strafe ſich felbft zugufhreiben, 
Paßau den 30. Juli agaı, 
Königlihes Stadt » Kommiffariat, 
J. Salgberger. 





676. Bekanntmachung. 
bee Gant: und Konk bes ⸗ 
—— Johann — —— 
der Ilzſtadt Popau iſt unterm 30, dieß das Bris 
oritäts » Erfenntniß an die Thüre der unterfer- 
tigten Gerigts- Behörde angeheftet worden, mel, 
Ges ben in diefee Gantfahe Betheiligten hier 
duch dffentlid belannt gemacht wird. 
- Den 30, ulg 1821. 
Das 
Kdn. baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
In legelee Verhinderung des Titl Borflandes und 
\ . des 7 Rathes. 
Säöbller, 
2. Ar. u. Stadtg. Rath, 
Ebeihart, Prototolliſt. 


677. Ebittal s Worladung. 


Das Handwerk ber bürgerlihen Drechsler 
babier, hat bei der hiefigen gemeinen Stadtkam⸗ 
mer den 3, Aug. 1300, ein Eapital ps. 60 fl. 
gegen 3 procentige Zinfen angelegt, felbes hat 
aber bie erhaltene Obligation, unwiffend wie, von 
Handen gelaffen. : 

Der Inhaber diefer Obligation wird hiemit 
aufgefordert, diefelbe von heute an, binnen 6 
Monaten Hier vorzulegen, und feine Anſpruche 
umfomehr ‚nah; uweiſen, als im Widrigen diefelbe 
kaffirt, und als ungultig ertlärt würde. 


Pafau ben 25. Juli 1821. 





Körigl, Baier. Kreis: und Stadtgericht 


Paßau. 
Georg 0. Maper, Direftor und 
Hofrath. 
Edelhart, Protobolliſt. 
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691. Preife der Victualien and anderer Artikel inder Kreishauptſtadt Paßau. | 
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ihm gefezten dreymmatlichen Termine twider ihn, 
els gegm einen Ungehorfamen. dem Geſeze gps 
mäß wird verfahren: werden, 


Den 25, May 1821. 
Königfihes Landgericht Grafenarr, 
Säyneid, Landr, 








682. Belanntmachnng, 

Da die letzten Kaufsanträge über die ausge 
ſetzten Getreidquantitäten nit begnehmigt wor 
den fmd; fo werden ſolche mit einem teiteren 
Betrag — im Ganzen beflebend 

Dom Kaften im Geiesbad 

» 45 Schüffel Waig, 

s» 120 detto florn, 

sw 65 betto Haber, und 

som Koſten gu Drtendurg 

# 23% Gchäffel Hober 
ned einmal der dffentlihen Derfteigerung aus 
gefezt, und. hiezu der au, kommenden TMonats 
Auguft Bormittags 9 Uhe feſtgeſezt wozu die 
dießfälligen Kaufsliebhaber mit dem’ Bamerten 
in biefige Aonzlep geladen werden, daß ſowohl 
für die theilmeije — als au - für. die ganze 
QDuontifät Unbothe gemaht werden können, 

Den 30. Jul, 1321. 
Königlihes Rentamt Griesbach. 
9% Unbershofen, Rentbeamter. 


— 








6983, Bekanntmachung. 
Da-das Anweſen des Joſeph Wellner, beſte⸗ 
hend in einem 5Ja® Hof zu Moosfuhrt, wobon 
2/4 und die Gebäude gum Damenfüft Oſterhofeu, 
und 25:6 gue Kirche Moosfuhrt erbredtsweife 
geundber iſt, zue Eefriedigung mehreren Kredi⸗ 
toren bereits zweimal zum Bertaufe ausgefdrie- 
ben wurde, und [ih niemals eın Käufer gemels 
det bat, jo wırd auf weitere Inſtanz hiemit zum 
drittenmale bekannt gemacht, daß man zur ge» 
richtlihen Verſteigerung Donnerstag. den. 30. Aus 
guſt anberaumt, und allenfallſige Kaufshebhaber 
ſich an diefen Tagen in Loco Moosfuhrt einzufin⸗ 
den, und ihre Anbote salva.ratificatione zu 
Peototoll zu geben haben, 
J. Beſtandtheile des Anweſens nach der 
Schaͤtzung . 
118 Tagw. Garten, 
2 


381 


7 +54 Tage. Belder, 
2: 1/4 Tagw. Wiefen. 
1, Schägungswerth-: 3400 fl, 
ll. Abgaben. hierauf: 
a. zum Bönigl, Rentamte Landau: 
ı fle 3ofr. ord, * 
— fl. soft, Jagd } Schatrwertgelb 
z fl, 23 ıJa ki, Steuerſimplum. 
b. dem Damenfift Dflerhofen : 
—fl, 45 fe. Grundfiift, 
z fl. ve fr, Scharrwerkgeld, 9" 
+2 Landauer Metzen formf'üns 
16 detto detto Haberdienjt. 
: ©. zur Filial Mooefuhrt : 
fl 34 144 fer Stift. Endlich 
IV, befindet fi bei diefem Anweſen auf no ein 
walzender Ufer pr. 354 Tagwerk, welher zum . 
königk, Rentamte Landau erbreditebar if, ' 
Actum den 24. Juli ıgar. y 
Koͤnigliches Landgericht Landau. 
von Rüdt. 


684. CEdiktalladung. 

In Gemaßheit eines Exkenntnifjes des konigl. 
Uppellationggerichts für den Untesdonau.: freis 
in Gteaubing als Eriminalgeript 1. Inftanz vom 
s2. empfangen. 17. 4.M. wırd Johann Kreitens 
hammer [eigentlig Braitenhuber ] insgeme:n Lands 
lerſimmerl genannt, und von Kremsmunſter in 
Deſtetreich gebürtig „ hiemit aufgefordert, inner: 
halb drei Monaten bei. deur bıejigen. Unterfus 
chungsgerichte zu erfheinen, und füty wegen der 
wider ihn vorhandenen Anfhuldigungen hinſicht⸗ 
id) eines Diebflahls bei Stephan Gaishaufer zu 
Ed, und bei Johann Gruber zu Dberponzaun zu 
derantworten. 

Acttum den 23. Juſi sger, 

Könige, Land: und Unterſuchungsgericht 
Eggenfelden. 
Shmalhofer 














685. Verfihollenbeits- Erklärung. 

Da Jofeph Seantenberger,, Bauersfohn von 
Simbachs des Vorladung vom 5. April d. J. 
gemäß, ſich weder geſtellt, noch uber ſeinen Auf- 
enthalt Anzeige gemacht hat, fo wird derſelbe his⸗ 
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mit als verfrhollen exklart, und wisd deffen- Ver⸗ 
wögen den nädhjten Anverwandten gegen Caution 
ausgefolät werden. 
Den 30, Juli 1821. 
Königl, Baier, Landgeriht Simbach am 
um 


Sehr, d. Schotte, Landrichter. 
. : — — — — 
686, Bekanntmachung. 

Da bei der Verpachtung am 5. d. nach bot⸗ 
‚gängiger öffendicher Bekanntmachung kein Pacht⸗ 
lufliger des hieſigen heisjgaftligen Brauhauſes 
amd der Schloß - Defonomie erfchienem ift ; fo, ges 
denfet man am Mondtag den 27. k. M. Auguft 
‚ges. wwiederholten Vetpachtung zu ſchreiten. 

Die Pagtliebhaber werden demnach auf be⸗ 
ſagten Tag mit den nochigen Zeugniſſen verſe⸗ 
ben vorgeladen. | 

Die Befihtigung und näheren Aufſchluſſe ftes 
ben bis zur Verpachtung, welde bis g Uhr frühe 
in der Wohnung des unterzeichneten Gerichtehal⸗ 
ters vorgenommen wird, jedem “Balptluftigen frei, 

Zuglei wird ‚bemerkt, daß auch das Brau⸗ 
haus ohne, oder nur mit einem Theil der Deto- 
mie in Pacht übergeben wird, 

Actum den @2, Juli 1821. 


Königl, Baier. von Schottiſches Patrimo⸗ 
nialgericht Regenpeilftein, Landgerichts 
Roding im Regenkreife. | 

Dichtl, Gerihtshalter. 








687. Bekannimachung. 


. Die k. Regierung des Unterdbonau » Äreifes 
Kammer des Innern hat gemäß höchſten Beſchlu⸗ 
Bes vom 20, o_M,. gnadigjt gejlattet, daf die 
biefigen wochentlichen Schweinmärfte vom halben 
September bis halben Dezember bei nachgewie⸗ 
fener früherer Berechtigung wieder gehalten wer⸗ 
ben dutfen. 5 ea 

Man bringt hiemit diefes zue Hffentlihen und 
allgemeinen Acnntnif mit den Anhange , def die- 
fe Märkte von ber dritten Woche im September 
Bis zur zweiten im Dezember alle Freitage, aus 


„werben wegen. fpäten Yusgang der 


fer , wenn Feiertag füllt, am Tage, zuvor, wie 
ehedem, heuer fhon, uud jo aug ın Zukunft ge⸗ 
halten werden, 
. Den a6, Aufi 18% 1%, , 
Dom Magiftrate des E, Marktes Eichen, 
darf im Wilschale, 


1 


— — — — — — —— — 
688. Bekanmntmachung. 

Unter Beziehung auf die Ausſchreibung vom 
7. Julg 18:8 allzemeines ntelligeng - Blatt, 
Jahrgang 1818, Geite 766 bis 769 bringt die 
untarzeihnete fönigl, Staatsgüter-Adminifiration 
hiemitzur Kenntniß des Landwirthſchaftlichen Pu⸗ 
blitums, daß auch für dieſes Jahr die beftimm- 
te Anzapl von Zugrwiddern , zur Beredlung der 
Schaafzucht, bercit ſtehe. Die Geſuche, wit den 
nöthigen Belegen verjehen, find hierorts baldigſt 
einzureihen, 

Schleißheim am a6. Juli 1881. 
Königl. uumittelbare Staatsgüter Admini: 
firation Sileißheim. 

Shönleutner, 
. Königl. Rath und Gtaatsgüter » Ab: 


miniſtrator 


TRRidt amtliche Artite, 


689. 

Ein junger Mann, RR mit Auszeichnung 
die Gpimmajial » Studien abſolvirt, fpäterals Als 
tuar ‘auf mehreren Bureauf die Norrefponderg 
ſowohl führte ats leitete, die Zufriedenheit feiner 
Dorgefegten ſowohl im ıintelleftueller als. moralis 
‚fer Beziehung vollkommen fih erwarb [wie dies 
fes genugende Zeugniffe darthun] gut und ſchraell 
ſchreibt, wunfgt bei einem fönigl. Land: oder 
Herctſchaftsgerichte als Scribent unterzukoinmen. 
Nähere Auskunft ertheilt die Redaction des In— 
telligenz⸗ Blattes. 


— —. 


690. 
- Casella & Comp. = den Maplandifcyen 
Müudner 
-Dulwerft in,der zweiten Markt - Woche dabier 
- eintreffen , und wie gewöhnlih bip Herrn Rent, 
beamten von Geißler verkaufen, und empfehlen 
fi mit Jhrem bekannten Lager in Geiden: Bot. 
len» und Baunmwollen; Mode-Waarem. 


Nro. 
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Paßanu, Dienstag den »4. Auguft 1821. 
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Die Bertheilung ber AbfHlagszahlung für £, k. 
bftreihifche Truppemerpflegungen im Fahre 

18131444 betreffend, 
Am Namen Sr. Majeftät des Könige, 
Die gemäß Ausfihreibung im ı7. Stüd des 
diefjährigen allgemeinen SYntelligengblattes auf 
den Unterdbonau = reis getroffene Quote per 
37000 fl, an der erften Abſchlagszahlung für die 
im Jahre »813J14 flott gehabten Leiftungen an 
8, k. oſtreichiſche Truppen ift unter die einzelnen 
Amtsbezirfe, pro rata ihrer Forderungen, der» 
gejlalt vertheilt worden, daß den k. Landgerichten 


Altötting . . 590 fl, 
Deggendorf . 2600⸗ 
—— . 5100 s 
Griesdbah . 2845 > 
Landau — . 84108 ” 
Mitterfle » . 5670 ® ' 
Pafau + . 200 » 
Pfartlichen ., 2310 = 

” , :»500 


den Städten 
Burghaufen . 45 = 


Pafau s . 120 x 
Stmubing . 34120 
dent vormaligen Gersföeftsges 
eiht Schbah „5 . 600 » 
Zufammen . 37000 fl. 


zur weitern Gubrepartition unter die einzelnen 
Gemeinden, gleigfalls nah Berhältnig der ‚Leis 
flungen derfelben, gugemittelt wurden, 
Diefes wird hiemif zur — 
gebracht, 
Paßeau am 1, Aug. ı8r1, 
Königl, Regierung des Unterbonau-Kreifes, 
Kammer des Innern, 
In abs. Præs. 
Schr. d. Anbdriaw, Direktor. 


Sir »Thautphbus, 
Sartorius, Ger, 


⸗ 


3% .- 


695- 
Das Landwirthfhaftsfeft betreffend. 


Ueber die Preisvettheilung des landwirth⸗ 


ſchaftlihen Vereins für dieſes Jahr wird Nach⸗ 
ſtehendes zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Das landwirthſchaftliche Feſt in dem Unter⸗ 
donautreis wird in der Stadt Straubing am 9. 
September, worüber nachſtehendes Programm 
bie näheren Anweiſungen enthaltet, gefeiert. 

II : 


Diejenigen Landwirthe, welche fih um Brei: 
fe für die Viehzucht zu bewerben gedenken: ha: 
ben mit dem preiswerbenden Viehe am benann- 
ten Tage in der Früh, und zwar längfiens bis 
um 7 Uhr in Straubing einzufreffen, und fid 
auf den von dem Magiſtrate beftimmten Play 


zu begeben. 
IM. - 


Bon denjenigen- Landwirthen, melde fi um 
Preife wegen Beförderung des Anbaues und Ber 
nüsung landwirthſchaftlicher Nebenzweige bewer⸗ 
ben , müffen die darüber fprechenden von den kd⸗ 
niglihen Landgerichten unentgeldlih ausgefiellten 
Zeugniffe längftens am Tage vorher [am 8. Sep⸗ 
tember] bey dem Stadtmägificate in Straubing 
abgegeben werden, Auf fpätere Anmeldungen 
wicd feine Ruckſicht ** genommen. 


Andy die Dienfibeten, welche ſih um eine 
Dentmünze bewerben , haben ihre Zeugniße läng: 
> flens am 8. September an deu Stadtmagiſtrat 
Straubing einzuſenden. — —9* 


Außer den Preiſen für die Biehzucht, werden 
alle übrigen Preife, fo wie die Dentmünzen für 
die Dienfibothen durch bie königlichen Landge⸗ 
Eihte den Empfängern auf eine feperlidye Art bes 
handigt, nahdem biefe ‘Peeifeträger fon bep 
dem landwirthſchaftlicen Feſte fälbjt öffentlih ge: 
ühmt worden ſind. * . 
Ver 08 


Die Eöviglien andgeri fe , die Magifrate 
ber Städte, und Märkte, die Pfarrer, die Ge— 
meindevorfleher, und alle Fteunde der Landwirt), 


ſchaft werden aufgefordert diefe, Bekanntmachung, 
und das erwahnte Programm ouf alle Urt zu 
nerbreiten, und zur allgemeinen Kenntniß zu bein: 
gen, damit feine —— zurückbleiben. 

fl ö 


‚Um bie Zahl der Preiswerber moͤglichſt zu 
vermehren, find die fonigligen Landgerichte er: 
mädtiget,, jene Männer ihres Amtsbeziefes, wel- 
he ihres Dafürhaltens nahdem Programm sub 
A. ı.2,C.D,E. ı.».F, et G. Anfprüdhe 
auf Preife mahen können, aber aus Befheiden- 
‚heit, oder andern Bindernifen nicht ecfiheinen, 
ober bey allzugroßer Entfernung dem Zefle nicht 
bepmwohnen können, unter den gehörigen Nah: 
weifungen von Amtswegen dem Comite anzu. 
zeigen, in welchem Falle dann diefe Zeugnife an 
den sub Ill. bemerften Tagen bey dem Stadtmas 
giſtrate zu Straubing eingetroffen ſeyn müßen, x 

Paßau den. sa, Auguſt sga1s.- 
Königl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, 
Kammer des. Innern, * 
"la abs, Præs. 
Sehe, ©, Andrian, Direkter. _ 
— Behr, v. Thautphöus, 
ee * Schoͤller 


* 








Programm 
zu 


zu dem Laudwirthſchoftefeſt im Uuterdonau⸗ 


Kreis pro i1820/21. 





Abwechſelnd mit der Kreishauptſtadt Paßau 
wird in dieſem Jahre das Landwirthſchaftsfeſt im 
der Stadt Straubing, und zwar Sonntags den 
9. September abgehalten werden, an welchem die 
Bertheilung der Preije an ausgejichnete Lands 
wirthe folgendermajfen ftatt haben ſoll. 


A. Zn Beziehung auf den eigentlichen 
: Feldbau. 
Wer in den Jahren 1819. 20, u. 182 1. die 
größte Quantität von oͤdem Lande in fruchtbares 
Yıter = Wiefeu» Obi « Hopjenland u. dgl, ungez 


- 37% 


fihaffen Hat, erhält eine Bereinsdenfmünge von 
4 Dufaten in Gold. i 
B. Bur Aufmunterung ber Viebzucht. 
1) Für die beften ajaͤhrigen Zuchthengite bes 
"Kchen zwei Preife, und zwar 
a. eine Preisdenfmünze in Gold zu 4 Dus 
faten, und 
b. eine Vereinsdenkmuͤnze in Silber, dreis 
fahen Gewichtes. 

2) Für die beften ajaͤhrigen Zuchtflutten 

wieder zwei Preife, und zwar 
a, eine Bereinddenfmünze in Gold in 4 
Dukaten, und 
d. eine Bereinsdenfmünze in Silber, zweis 
fachen Gewichtes. 
3) Fuͤr die beften zweijaͤhrigen Zuchtftiere, 

4) für die beften zweij aͤhrlgen Zuchtfühe mit 
dem erften Kalbe ‚ und i ; 

5) für die beften und feinwolligften Zucht⸗ 
widder werden gleiche Preife, wie bey den Zucht: 
ftüften beftimmt. . gi 
ö 6. Für den- fchönften- Schweinsbären wird 
ebenfalls eine filberne Bereinddenfmün;e, jedoch 
dreifächen Gewichte ausgefept, und eine dergleis 
chen für das: fhönfte Mutterſchwein. R 

CI1 Für die Bienenzucht. 

Hiefuͤr befteht der Preis in einer Vereins: 
denfmünze vor Gold zu’4 Dufaten, und foll ders 
felbe denjenigen zuerkannt werden, welcher die 
meiften Bienenftöce befigt. ’ — 

Das Minimum, mit welchen noch um'dier 
fen Preis konkurrirt werden kann, foll int, Bers 
Hältwig mit demfelben in 18 Biquenſtoͤcken bez 


ſtehen. 
D. Die Obſtbaumzucht betr. - 
Werinden Jahren 1819. 20, u. 1821. die 
meiſten jungen Obſtbaͤume angepflanzt, veredelt 
und gut erhalten zu haben ſich ausweifen kann, 
erhält eine goldene Vereinsdenkmuͤnze von 4 
Dufaten, = 
Einen zweiten Preis wird: man demjenigem 
Indididuum zu erkennen, welches ſich auf ande⸗ 
we Weiſe für die Objttultue am meiſten Verdien⸗ 
fie faminelte, und wisd derſelbe ın einer ſilber⸗ 
— 


nen Vereinsdenkmünze von zweifachem Gewichte 
beſtehen. 
E. Tüe den Hopfenanban. 

1. Wer in den Jahren 1819, 20, u. rı, 
am meiften Gtangen angebaut zu haben ſich 
ausweifen fann, foll eine goldene Bereinsdentinmüns 
ze zu 4 Dufaten erhalten, und follen diejenigen 
Stode für doppelt gerechnet werden, welche im 
sten Jahre mit 2 Gtangen verfehen werden 
konnen. 

2. Ein zweiter Preis, eine Bereinsdentmün: 
ze von Eilber, dreifadhen Gewichtes, wird dem: 
jenigen zuerfannt werden, deſſen Verhältniſſe 
zwar feine große Ausdehnung erlauben, der aber 
dod) der örtlihen Lage und dem Zeitraume nad 
den Hopfenbau am meifien beförderte, 

F. Flachsanbau und Verarbeitung, 

ı. Eine 4fache goldene Vereinsdentmünze iſt 
für denjenigen bejlimmt, welcher fhh auswelſen 
fann, den ſchonſten Flachs in größter Quantität 
erbauet-und zur feinften Qualität verarbeitet zu 
haben ; 

Ein zweiter in einer filbernen VBereinsdent: 
münze, zweifachen Gewichtes, beftehender Preis 
aber foll jenem zuerfannt werden , melder bem er- 
fien PBreifeteäger im Bezug auf diefen Induflriex 
zweig am nädhjten fieben wird, + 

x, Bür die ſchonſten Proben der Flachsſpir ne: 
sep twerden aud zwei PBreife, eine Vereinsdent⸗ 
trünge zu 4 Dutaten in Gold, and eine in Silber 
sfahen Gewichtes ausgeſetzt, und 


°7 3. für dit fhönjten felbft verfertigten Lein- 


wanden eine dreifache, und eine zweifache filberne 

Dentmünze beſtimmt. - 

G Für näglihe Unternehmungen, Erfin⸗ 
dungen und Verbefferungen im Tage 
der Landwirthſchaft überhaupt 

werden ebenfalls zwei Preife ausgefegt, nämlich; 

eine Bereinsbehfmünge von Gold zu 4 Dufaten 
und eine filberne a faden Gewichtes, 

H. Sur Aubzeichnimg und Belohnung Tän dr 
ligper,Dienftborpem, 

find 24 Denfwünzen-beftinmf und gepu; , 


me; 


22 für männlige, unh 
aa für weiblihe Dienftbothen. 

Wer wenigfiens a0 Jahre, und die legten 
10 Jahre nur bey einem Dienfiperen gedienet hat, 
bat Anfprud auf eine folge Dentmünze, 

Beo mehreren Peeifewerbern erhalten jene 
ben Borzug, welche auf in den erflen 10 Jah⸗ 
ten die wenigſten Dienſtherren gehabt haben, 

Jeder ber preismürdigen Dienfibothen wird 
nebft der Denfmünze nog einen baier, Thaler er» 
halten, 





Damit nun aber auch die Preifevertheilung 
ganz dem Berdienfte gemäß erfolgen konne, fo 
wird gemäß den Statuten des Tandwirthfhaftlis 
hen Bereins ein Ausfpuf von fieben fahoverfläns 
digen Männern zufammengefegt werden, welche 
ſammtliche Preifegegenſtande zu prüfen ‚und ges 
eignet zu Haffifizicen Haben, 

Dos Vieh, der Flachs, die Spinn. und fein, 
wandpeoben müffen mit zue Stelle gebraht wer, 
den, und jeder Preifewecber hat von feinem Land; 
geripte oder Magiſteate das Zeugnif mitzubrims 
gen, daf er felbft der Produzent ſep. 

Was die übrigen Gegenftände beteifft, fo 
beruht der verlangte Ausweis gar allein aufden 
fandgesichtlihen oder magijteatifihen Zeugniffen, 
dagegen werden aber auch die £, Landgerichte und 
Magiftsate fig um fo mehr son dem Thatbe⸗ 
ſtande genau zu unterrichten und ſich ſo zweck⸗ 
mäßig zu faſſen wiſſen, damit zwiſchen mehrer 
sen Konkurrenten mit Sichecheit entfdieden wer; 
den konne. 


Die Eigenthuͤmer des Viehes babenzfich mit 
demfelben ſchon am Tage vor der Preiövertheis 
lung, alfo am 8. Sepiem ber, Nachmittags 
2 Uhr aufidem- von dem Magifirate der Stadt 
Straubing, zu beſtimmenden Plage: vor dem all⸗ 
dort verſammelten Preis gerichte einzuſtuden, fo 
wie auch an Demmämlichen Tage amd swar Mor: 
gend. 8 Uhr alle anderen Preisfonfurrenzartifel 
ober Zeugniffe an den Mogift:at abgegeben ſeyn 
muͤſſen, welcher dieſelbe alodann ſogleich dem 
Pri feausfchuf zuſtellen wird, 


158 


Dienſtbothen, welche nicht perfänlich erfcheiz 
nen fönnen, erhalten die ihnen zuerfannten Denfs 
muͤnzen durch ihre k. Landgerichte, 


Die hoͤhern Preife werden mit Vereinofah⸗ 
nen begleitet werden, fo wie die Führer Deo preise 
würdigen Viehes Heine Denkmuͤnzen von Silber 
erhalten. 

Schließlich wird noch bemerft, daß ein und 
basfelbe Individuum für Auszeichnungen in vers 
ſchiedenen Gegenftänden auch verfciebene Preife 
wrhalten kann. - 


Paffau am 9. Auguft 1881. 
Dos laudwirthſchaftliche Vereins s Bezirks 
Comité Paßau. 

— 
Die frommen Stiftungen des Pfarrers Abfeh 
Bucher betreffend, . 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, | 
- Der Pfarser Adolph Bucher in Andersdorf 
k. Landgerichts Dachau hat in dem Markte Neu. 
tiehen k. Landgerichts Rotzting mit baaren 400 fl, 
Kapital zwo Stiftungen gemagt, und zwar die 
eine Hälfte hievon pr. a00 fl, zu der dortigen 
Marktſchule; und die andere gleihmäffige Halfte 

pr 200 fl, zu dem dafigen Armenhauſe. 

Diefe edle und menfigenfreundliche Handlung, 
wodurch fih der Etifter ein bleibendes Denkmal 
in den zarten Herzen der Shuljugend gefext hat, 
und gleihzeitig auch für die Armen fo wopltpätig 
forgte, wird andurch zue öffentlichen Kenatniß 
gebrtacht. Paßau den 21. Juli 1821. 


Königl, Regierung des Unterdonau⸗ Kreifes, 
Sammer des Innern. 


In abs, -Proes, 
Frbe. 0. Andrian, Direktor, 
Behr, v. Thautphöus. 
Gtöger, 


697. Ediktallabung. 


Der erblihe Keihseath der Krone Baiern, 
Dere Heinrih Chriſtian Graf von Tat 
tenbad, k. b. Kammeter und des Jopanniters 
Drdens:Eprenritter sc. hat durch die, am 26, April 
d. J. bei unterzeihneter Stelle überreichte, Urs 
Funde die Abſicht zu erkennen gegeben, in Holge 
der BerfaffungssUckunde des Konigreichs Baieen 
vom a6. Mai 13818 Tit. VI. {. 3, und des 
Edikts über die Familienſideikommiſſe vom nämlie 
Gen Tage, ein gang neucs Bamilienfis 
deikommiß, nah dem Reſchte ber Erjk 
geburt und der Lineal, Erbfolge, zu 
errichten, und biezu folgende Bejtandtpeile bes 
flimmt : . 


A. Im -$farkeeife: 1. das bisherige 
Hauptgut Ballep, als vormaliges Hecefhaftss 
geriht, mit den dazu gehörigen Hofmarfen, 
Waltersdorf, Zeldolling, Holzel- 
king und Wagen, dann die Hofinarfen: 
Marlcain, und Marbofen, mitallen ihren 
Einsund Zugehdrungen, Rechten und Geredhtig- 
keiten, mit allen Gerihts:Grund.und Jehentherrs 
lihen Renten, allen Schloß uad Defonomies dann 
andern Gebäuden, allen Gründen an Gärten, Ye: 
fern, Wiefen, Weiden und Waldungen, dFiſche⸗ 
seien und Jagdbarkeiten, nebſt den beoden 
Bräuhäufern zu Ballep und? Marl: 
eain, mie alles diefes in den & b, Yandger 
richten und Kentämtern Reisbah, Roſenheim, 
Woifratspaufen, und Erding, entlezen ijt, mit 


Ausnahıne des Schloffes zu Marhofen mit, 


5 Tagwerken, 85 Dez. Gründe, opne Fäagerhans, 
8. Die ebenfalls im Jfarkeeife liegende, derinal 
aub zur Verwaltung Adeldo:f im Unterdonau— 
kreis gezogene Hofmark, Martlhofen k.b. 
Landgerits und Rentamts B.tsbibury, mit als 
len Dominital,Renten, 


B. Im Unterdonaufreife: a, Die Guts⸗ 
Bebentzund Zinspersligen Renten der 
Hofmarlen: Adldorf, Rohebah, Dam 
merstorf, Habelfing, Keihstorf, 
Ering, Prunn, Zepeolfing, Walger 


boerf, Sallah, Zauffiegen, Balfen- 
berg, Aichberg, Hofau, Dietfuhr— 
ten, Gepersberg, Hausbad, Zell, 

Baumgarten, Peterstichen, Dum 
meldorf, Saam, Tattenbach, Beper- 
bach, Airhdorf, und Gtaffelsdorf, 
welde in den acht k. b. Rentämtern, Deggenr 
dorf, Dingolfing, Eggenfelden, Griesbap, Lan 
Bau, Burähaufen vorhin Tleuötting, Pfarrlicz 
hen und Vilshofen, dann in den Laadgerichten 
Deggendorf, Landau, Gagenfelden, Griesbach, 
Altötting, Pfarelicden, und Bilspofen fiegen. 


b, Diein den Rentämtern Landau, Eggenfel: 
den, Blarzkicpen, Griesbach, Dingolfing und 
Deggendorf ‚ dann in den Landgerichten Landan, 
Eggenfelden, Pfarrkirchen, Griesbag, und Deg⸗ 
gendorf, entlegenen Bejlzungen, an Kuftita: 
lien, Delonomien, und Waldgründen, 
nebft den Shlof-undandern Gebäuden, 
dann Jagden. 


c Die drei Bräauhäufer and gi⸗ 
— zu a Malgersdorf 
und Baumgartc# 


Es werben — in Gemaͤßheit des $. 
ab. des Edikts über die Familien-Fideikommiſſe 
[VII. Beil. zu der Vecfaſſunge Uckundes Könige 
reichs Baiern Tit, V.] alle diejenigen, welche 
binſichtlich dieſes, zum Fideikommiſſe beſtimmten, 
Vermögens perſonliche, oder hopothekaciſche For⸗ 
derungen zu magen haben, hiemit aufgerufen, 
binnen eines präfufiven Termins von, ſechs Mo: 
naten, von heute angefangen, bei unterjeihneter 
Stelle Diefe ihre Horderungen um fo gewifler ans 
zugeben, als nach Derjiseihung des norgefezten 
Termins das obgedachte Vermögen als ein Fidei⸗ 
fonmmiß wücde immatritulirt werden, folglich die- 
felben, wegen der niht angezeigten Forderungen, 
ſich nicht meht an die Subſtanz des _Fideilommig: 
Dermögens, fondern nur an das Alpdial. Becmös 


‚gen oder in deſſen Ermanglung an die Früchte 
‚des Fideikommiſſes, zu halten, bereptiget ſeyn 


ſollen, und felbjt hier nue unter der Beſchraͤu⸗ 
tung... daß fie denjonigen Gläubigern nadgcheg 


müffen, welche ſich innerhalb des gedachten Ter- 
mins gemeldet haben, 
* Münden den 17. Julius 1821. 
Königl, Baier. Appellationsgericht für den 
— J 
Popp, Direktor. 
Faber, Direktor. 











698. 
Dienftes, fo andere Kreisnachrichten. 


, 1. 
Unterm 31. vor. M. geruhten Seine Koͤnig⸗ 
liche Mojeſtat die erledigte Frühpredigerſtelle zu 
Altötting dem bisherigen Pfarrer zu Hohenau, 
riejier Michael Bilsmaier zu übertragen, 

e 2. 

Die hiedurch erledigte Pfarrey Hohenau ge- 
subten Seine. föniglihe Majejtat sub eodem 
dato dem im Jahre 1813 zu Pafau geprüften 
Pfarrtandidaten Priejter Joſeph Altenbucher, Coo⸗ 
perater zu Hartlirchen Es verleihen, 


von Matland. 


699, Kaiferlih Kömiglihe Negierung 





Te N 


Durch die dieffeitige Bekanntmachung vom 
6. des laufenden Aprils find dem Publitum die 
wohlthätigen Abfihten Gr. A. K. A. M. hinſicht⸗ 
lid) der unmittelbaren Abtragung jenes Theils der 
bereits anerkannten und liquidieten Schuld, mel: 
che in der zwifchen den hohen bei dem Bollzuge des 
97 Artikels der Wiener-Kongreß-Akte betheilig- 
ten Höfen attgefundenen Bertheilung Allethöchſt⸗ 
demfelben zu tragen fommt , zu erkennen gegeben 
worden... In gedachter Bekanntmachung wird ein 
nachtra liches Protlama von Seite der mit den 
gegenfeifigen Berhandlungen zum Behufe diefer 
Bertheilung beauftragten diplomatifhen Eomimifs 
fon angetündige, wodurd) die Dauptgeundjäge, 


welche bei der befagten Bectheilung zur Richt⸗ 


ſchnur dienten, und die daraus abgeleiteten Ue— 





— 


3. 

Unterm 2,d. M. geruhten Seine Königlide 
Majeftät die durch die Refignation von Seite des 
bisherigen Aktuars bey dem fönigl. Landgericht 
Pafau Doctor Georg Arbinger erledigte Aktu— 
arsſtelle dem Rechtspraktikanten Balthaſar Schal: 
ler zu verleihen. 


— 
‘ Unterm ı, d. M. wurde dar eledigte Schul⸗ 
dienſt zu Boheimszwieſel von der königl, Kreis⸗ 
Regierung dem bisherigen Lehrer zu Mauth 2. ©, 
Wolffteis Adalbert Zeh verliehen, 
5: 

Der hiedurch erledigte Lehrdienft zu Mauth 
wurde dem vormaligen Lehrer zu Zwieſel Johann 
Edenhofer verliehen. 

6. 

Wegen den erfolgten Tod des Muſiklehrers 
Kallaus iſt der Mufitunterridt an der Studien: 
anjtalt zu Pafau dem Domchoraliſten Matitjihek 
und dem Muſitmeiſter Maier dafelbft von der 
fönigl, Keeisregierung übertragen worden, 





Imperiale Regio Governo di Milano. 
a e 


—— 


Notifica zione. 


„ Colla Notificazione del giorno 6 cor- 
rente aprile ha questo J. R. Governo reso- 
note al Publico le benefiche intenzioni di 
S.M.].R. A. relative all'immediato sod- 
disfacimento della parte di debito già ri- 
conosciuto eliquido, ricaduto a peso della 
medesina J. K. M. S. nel ıiparto dell’aise 
del Monte gia Napoleone di Milano eſſet- 
tuato in concorso delle Alte Sovranitä in- 
teressate nell’esecuzione delle disposizioni 
contenute nell’art. 97. dell’Atto finale del 
Congrefso di Vienna. In efsa Notificazione: 
viene richiamata la succefsiva publicazione 
di un Proclama per parte della. Commil- 
sione diplomatica incaricata delle sociali 
trattative per .detto«riparto, il quale reuda 


bernabins. Berpflictungen, zur allgemeinen Kennt, 
nif gebracht werden follte, ? 


Da biefes Profloma nunmehr von ber f. k. 
Eommiffion ber £ f. Regierung gur Bromulgirung 
mi£getheilt worden ift, fo beeilt ſich Legtere ſolche 
zue Berftändigung und Belehrung der Betheilig- 
terı befannt zu maden. ' 

Mailand den ao. April 1821. 
Llinterzeichnet.) 
Graf von Strassoldo, Präfident, 


Guicciardi, Bize- Präfident, 
Tordoco, Rath. 


S, T. 

Von Seite der "zur Vollziehung bes gyten 
Vrtitels der Final: Akte des Wiener » Aongreffes 
ddo. 9. Junp 1845 zu Mailand vereinigten 
Eommiſſion. 


Mittelſt Proklama vom a ı. September 1819 
haben die bevollmaͤchtigten Eommiffäre der bei dem 
Bollzuge ber Beftimmungen des g7 Xrtitels der 
Binals Alte des Wiener ; Köitgeefjes betheiligten 
hoben Höfe dem Publitum eröffnet, dag, nachdem 
bie derſchiedenen darin angeführten Claſſen der 
flüßigen, gerwiffen, und auf die Laſt des Monte 
vormals Tlapoleone gu Mailand eingefchriebene 
Schuld, bereits geprüft waren, man von nun 
an zu der verhältmigmäßigen Bertheilung und den 
daraus. folgenden Uebernahmsverabredungen zu 
ſchreiten im Begriffe ſey. 


" It. 

Dieſe Bertheilung ift nunmehr vollzogen, und 
ein jeder der obenbelobten hohen Hofe hat in den 
gedachten Schulden⸗Claſſen fo viel Pojten (ditte 
e partite)übernommen, als er den Betrag der 
fie treffenden Uebernahmen auszuinitteln vecınag. 
Die befagten Uebernahmen find zwar für jezt vom 
Krooiforifiher Alt; allein das Proviforium iſt nur 
auf folhe Zurudgabe von Partıten zu be,iehen, 
welche von einer Eniladung der Art wie fie bei 
der endlichen Abzleiging zum Behufe der definis 
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note le priocipali massime che Hanno di- 
retto efso riparto, e le consequenze d’al- 
sunzione che ne procedono, 

Tale Proclama efsendo ora stato dalf 
J. R. Commifsione comunicato all’]. R. Go- 
verno all'oggetto che sia pubblicato, il me- 
desimo siaflretta a farne eseguire la pub- 
blicazione a norma e direzione degl'inter- 
efsati. _ 
Milano, ilao Aprile ı82t. Er 
ll Conte di Strassoldo, Presidente, 

Guicciardi, Vicepresidente. 


Tordoco, Consigliere. 





Commilsione riunita in Milano perl'esecu- 
zione dell’articolo 97 dell’Atto finale del 
Congreſso di Vienna del 9 giuguo ıgı5 


I. 


Con Proclama del giorno 2 ı settembre 
deli’anno #819 i Commifsarj. Plenipoten- 
ziarj delle Alte Sovranitä interesatte nell’ 
esezuimento delie disposizioni contenute 
nell’ art. 97. dell’ Atto finale del Covgref- 
so di Vienua hanno notificato al Publico 
che efsendosi gia da elsi verificate le di- 
verse ivi specificate clafsi del debito liqui- 
do, certo ed inscritto a peso del Monte giä 
Napoleone di Milano, si stava sin d’allpra 
procedendo al relativo riparto ed allecon- 
sequenti assunzioni per 'effetto del soddis- 
facimento, 


Tale riparto & ora eseguito, e ciascuna 
delie sullodate Alte Sovranitä haafsunta 
nelle predette clafsi palsive tanre ditte e 
partite quante sono attea produrre l’inwor- 
to d’afsunzione a suo peso convenuta. Le 
ditte al:unte lo sono per ora in via proy- 
visoria ; ma la provvisorietä & <oltanto ri- 
feribıle a quelle retrodazioni di partite che 
provenif»ero da fcarico da accordassi ad 
una Sovrauitä nel conguaglio figale che 
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tiven Verthellungs,Ukte über die Laſten des Mon: 
te, irgend einem Hofe zu bemilligen feyn mag, 
Die Zurüdgabe aber wird die unmittelbare Ber 
laflung eines andern Hofes mit dar zurückgege⸗ 
benen Partite mit ſich führen. . 

Bei der Uebernahme hat ein jeder Hof, foweit 
der Betrag der übernommenen Quote reidt, den 
Gorderungen der eigenen Unterthanen den Borzug 
eingeräumt, 

III. 


Da es zum Zwede ber Berhandlung felbft 
gehört, daß dasjenige, was zu. den Laflantheile 
jedes Hofes zugefhlagen worden ift zur beſon⸗ 
dern, eigenen Schuld des übernehmenden Staats 
wird, fo ift es unerläßlih die Berzeichniffe der 
Schuldpoſten (ditte partite) wie folhe den res 
fpettiven Höfen zugemwiefen wurden, zus öffent- 
lichen Kunde zu beingen, damit jeder Betheilig- 
te wiffe, welhe Regierung feine. Forderung und 
die Abzaflung der betreffenden jährlichen Staa⸗ 
ten und Intereſſen übernommen babe. 

1. Die bevollmädtigten Aommifjäre haben 

daher fejtgefezt, daß bie Anzeige » Tabeilen über. 
die non jedem betheiligten Hofe im folgenden 
Zweigen übernommenen Poſten und Verrechnun⸗ 
gen, als confolidirte Fonds - Anweiſungen unter 
den Titel verdiente italienifche Ärieger: Balfives 
"zur Laſt der Schuldentilgungs-Kaſſa für Begen- 
flände des Eultus und Depofiten - bei der Prä- 
fettut des Monte in Mailand niedergelegt und 
dort fihtbar werden follten. 

Jede der betheifigten Regierungen wird aus 
ferdem in den refpeftiven Staaten diejenige voll- 
ftändige oder theilmeife Befanntmahung, der Ver⸗ 
zeihmiffe felbft verfügen „ die fie für angemeſſen 
ssorhten wird, Dadurch wird ein jeder Gläubi- 
ger erfahren önnen, an welhe Regierung er 
ih zu wenden hat um die erwähnten Beftiedi⸗ 
gungs⸗Cffelten zu erlangen, 

*. Hinfihtlid der oben angeführten Schul⸗ 

“Ben: Klaffen aber, ſowohl in Beziehung auf die 
Heimzahlung des Kapitals für diejenigen, welche 
in zueädzahlbasen Kapitalien beitehen, als im 
Betreff der Zinfen und Renten: Zeijten von ſolchen 
Bartiten, die fie gegenwärtig [pmebend haben, 


delle pafsivitä del Monte, 


avrà luogo allatto del riparto definitivo 
aretrodazione 
poiimporteräimmediato caricamento della 
partita a carico d’alıra Porenza. 

Nelle afsunzioni ciaschna Soyranitä 
sino alla concorrenza dell'afsunra quota ha 
accordato pre’ere.ıza ai crediti de proprj 
sudditi, 


IE, | - 

Effetto dell’ operazione ftelsa elsendo 
di rendere debito speciale e proprio della 
Potenra che ha afsunto quanto & stato a 
suo parzial peso attribuito, riesce indis- 
pensabile che gli elenchi delle ditte e par- 
tite afsegnate alle rispettive Sovranitä si- 
ano resi pubblici, all’oggetto che ciascun 
interefsato creditore canosca qual Governo 
siast afsunto il di lei credito ed il soddis- 
facimento delle"dipendenti annualitä ed 
interelsi, 

ı. Hanno quindi iCommilsarj; Plenipo- 
tenziarj stabilito che gli elenchi indicati- 
vi delle ditte.e partite che ciascuna Sov» 
ranitd interefsata alsumene’seguenti rami- 
Consolidato - Afsegni satto il titolo Bene- 
meriri Militart itahani- Pa/sivitä a carico 
della Cafsa d’ammmortizzazione per causa 
di calto e di depösito- saranno deposinati 
preiso la Prefettura del Monte in Milano, 
oye saranno oftensibili. Ciascuno del Ge- 
verni interefsati farä inoltre efeguire nei 
rispettivi Stati e Provincie quellintegrale 
o parziale publicazione degli elenchi stelsi 
che crederä opportuna. Cosi ciascun cre- 
ditore poträ connoscere a qual Governo 
debba efso indirizzarsi pri memorati efletti 
di soddisfacimento. 


a. Retativamente poi alle sopra indica- 
te ckılsi di debito tanto pel rimborso del 
capitale per quelle che sono costituite, im 
earital ripetibile, quanto per la decorren- 
za doora in avanti de'lerendite ed intereſsũ 
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‚ datın {ur die Uedernahme der von dem wüdfländie 
een Zinfen und. era aa Baffiven,, 

bobeu die bedollmochtigten een er 
Bert 4 verabredet. 

+ Die baare Ratkzahlung der — har 
— von Depofiten, welche unter den erwahn⸗ 
—— 
Theil in zuruckzuforder er 
für die herausbezahlen nu die 
jedem Hofe gugemiefenen rn Verrech⸗ 
nungspoſten, in ‚denjenigen Raten und Ftriſten 
Statt finden, welche von ———— 
feſtgefezt und angezeigt find oder werden. 

4. Ddut alle zu was immer für einer der an- 
— Elaffen gehörigen Poſten, welche noch 
ſchwebende Intereſſen oder Rentenbetraͤge haben, 
wird dieſer Zins feit dem r. Jänner ı820 zu⸗ 
ruckerſtattet, und von legterem Zeitpunkt ab durch 
diejeriige Macht effettiv abgetragen , welche die 
Hauptſumme übernommen bat. 

5. Die-Abtragung der Küdftände von Ren, 
ten oder ntereffen, welche aus deu gedachten Par: 
titen vom », agızbis 1. 1820 
geflofjen ob „mind überhpuimen. md. feibt auf 
Rechnung der sefpettiven Höfe, n u die Haupt: 

3 In e Renten un) Jnterefien. 
— ‚auf was immer für eine Der 

2* —— einem fruheren Zeitraum 
als ſeit dem ı, Jänner #814 — en 
Uten, ſo gehören die . u derjenigen Schuld⸗ 
ar ae, wege —* * se Dada. 03 


—* doig von den Nor— 


men, nach —* diefe Prüfurg eingeleitet wird, 
von der ihren vefpektiven Forderungen zu Theil 






gewordenen Behandlung, und en dein Hofe, wel: 
dem die Befriedigu ug des ens einer je 
* — zut Br tommt, — erhalten. 





weifungen, u Titeln: 
’ * "w in > u‘ 
rom en WERE Ur Deoe 


—— — — — 


8 


sospeso, e per Vafsunzione della pafsivitä 
procedente dalle rendite'ed interefsi arre- 
trati, hannoi Gommissarj Plenipotenzi- 
* concordate Je seguenti massime 

3- 4 rimborso in eiletivo della paisivi- 

isale de’ deposi che nelle memo- 
ee ‚© quella per la sorte principle 
in. parte costituite in capital ripetibile, 
avra luogo pei rami rimborsabili e per he 
ditte e partite cadenti a peso di ciascuna 
Sovranitäin quelle rate ed epoche che dal 
Governo debitore sono state ——— 


‚4. Per tutte le partite endet in qua- 
lunque delle memorate clafsi che hanno 
ancora.in sos 
dita od inter 
— — sent 
in ——— quella Potenza che ha 
afsunta la partita generatrice. 


5. U soddisfaeimento degli arretrati di 
i decorsi so — 


A read 





—* J 
— estiote € perente per la succelsiva 
salsisienzateige le detationi, ee ed 


Ye" Der „al 
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Derzogthumer des Adnigreigsz 


Ehrenlegionisverdionte franzöfifge 
Acieger;: frangöfifde auffersrdent 
lide Domänen;soder jede andre wel: 
Ge nur immer zum Bortheile Frank—⸗ 
reichs oder der mit dem Reich s we ſen 
sufammenhängenden Einkichtungen 
eingefhrieben waren, erloſchen geblieben, und 
hinſichtlich des erblichen Gortbejiehens dahin fepen, 
(rimasero estiute e perente per la succes- 
siva Sussistenza) Gebdadhte Eelöfhung erſtrett 
ſich auf alle bei dem fraglichen Dotirungen aus 
was immer für einem Titeh betheiligten einzelnen 

‚wegen Schenkung Doticung, Uns 
weifung ; Bergleid; aber Ertwerbung. Esmurde 
ebenfalls erkannt‘, daß: dermöge der Auflöfung 
des Konigteichs auch die Dotitungen der eifernen 
Krone und die darauf Bezug habenden Anweiſun⸗ 
gen, ‚wehhe. auf: den Worte dauteten, aufgehört 
daben. 


— Jutelligen 


an 790. Belanntmadhung, 
achdem bas im erſten Berlleigecungs: Ters 
wine auf das zue Eratocs,Tohe des Ride. 
nen bürgerlihen Rauhwnarenhandlers und Rieſch⸗ 
ners Franz Kader Möppel gehörige Haus Men, 
246 im Teumarfte gelegte Melfigebeth von 
6000 fl. die Genehmigung ber Gläubiger nicht 
erhalten hat; fo wird auf deren Antrag zur 
Derfteigerung dieſes Haufes fomohl, als des 
ur Gonkurs » Maffe ebenfols gehdrigen in der 
* oaſſe gelegenen Gartens, je nachdem ſich 
bierzu einfinden, wieberholt auf Mitts 
wodden an, bir Borwitteges vom ın 
bis 12 Uhe Teemin anberaumt, 
Aaufsliebhaber, welche fih über ihre Ee⸗ 
werds » und Zahlungs, Fähigkeit hinlänglich aus⸗ 
sumeifen haben , — * dader —— 2 
am Tage befimmten Stunde. in bem 
8 es Gecichts ei nden,, 
und ihre Kaufsanbothe, weide der Benschmie 
gung dee Greditocen unterliegen, gu Prototol 
vu geben. Paßau den 8. Auguft ıgar, | 
Kön, baier. Kreis > und Stadtgerigt Paßau, 
r eodegvoa Maper, 


Diveltoe aud Hofcath. 


afsegui che sotto le diverse denominazionf 
di Ducati del Regao-Legion d’onore - Be- 
nemeriti Militari francesi- Demanio stra- 
ordinario franceseod altra qualunqueerano 
inscritte a favore della Francia o di Corpi.. 
attenenti all’organizzazione dell’Impero,; 
Tale estinzione fu riconosciuta estensibile: 
«tutti i parziali donatarj ‚ dotatarj , afse-- 
gnatarj, stralciatarj et aquisitori interes- 
sati per qualungue titolo in dette data⸗ io· 
mi. Hanno egualmente riconss iuto che 
in forza delloscioglimento del Regno soro 
pure cefsase le dotazioni della Corona Fer- 
rea inscritte sul Monte e relativi afsegui, 


2e5 * [ Sortfegung folgt. ] 


708. Bekauntmachuug. 

n der Gants und Aonkursfage des vorflor, 
—— — Georg Bagmaier in 
ber Ilzſtadt Bapau ijt unterm 30. dieß das Pei⸗ 
sritäts : Erkenntnig an Die Thüre der unterfer- 
tigten Gecichts Behöche angebeftet worden. weis, 
ches den in diefer Gantſache Betheifigten bies- 
duch öffentlih bekannt gemadpt wird. *  =- > 

Den. 30, July ** 


as | 
Koͤn. baier. Kreis: und Stadtgericht Paßau. 
In legaler Berhindecung des Titl Borflandes und 
des 1. Rıthes. : 
Fr Hölfee, 
8. ur 79 Studtg — ee 
Ebeipart, Peototoilift, 


7023. Ediktal⸗Vorlabung. 

Das Handiverk der bürgerlihen Drechsler 
dabier, hat bei der hiefigen gemeinen Stadtfams 
mer den 2. Aug. 1800. ein Capital pı. 60 fl. 
gegen 3 peosentige Zinfen angelegt, felbes hat 
aber die erhaltene Dbligation, umwiffend wie, vom, 

den gelaſſen. 

— — diefer Obligation wird hiemit 
aufgefordert, dieſelbe von heute an, binuen 6 
Mosaten Hier vorzulegen, und feine Anſpruͤche 


amſomehe nochzuweiſen⸗ als im Widrigen dieſelbe 
Baffiet, und als ungultig erklärt würde, 


Paßau den 25. Juli 1821. 
doigl. Baier. Kreis» mod Stadegeriche 
27 Paßau. —— 
Georg v. Maper, Direltor. und 
Hofrat, * 
Edelhart, Protokolliſt. 


703. — — 


der 
Stadt Paßau. 





Dompfarrbeziek, 
Sebohren: Den 3. Aug. Ein nothgetauftes 
Kind weiblihen SGefchlehhts des Ziel, Herrn 
of. Sprengler f. b. Regierungs. Rathes in 
Bro. 157. Den 6. Johanna umehelihes Kind, 
Den 8. Clara Maria Kind des Jatob Wim: 
bad burgl. Jleiſchhauers in Nico. ı8ı, 
Getraut: Niemand, . " 
Gejiorben; Den 3. Auguſt. Eimmothgetanftes 
Kind .weiblihen Geflehtes des Her Jo- 
feob Sprengler, f; b. Regierungs-Kathes am 
einempegamifgen Fehler ı]4 Stunden in Tieo, 
. 57. Den 5. Katharina Kraͤmminger Schiffe 
weanns: Battirm am ber Auzehrung a7 Jahre 
alt in To, 129. Den 10. Michael Donner 
u. Brauer Sädelträgers: find an dee Gelb ſucht, so 
. Rage alt im Neo. 232. l 
Stadt o 77723 779079 
Gebobren: Niemand. 
Getraust: Miemand. 
Geftorben: Um 6. Augnſt Fr. Therefia Wiegf 
„wermittibte birgl. Saufmanns.Öattis in Viee, 
444. an Übzehrung 36 Yahız alt. 
Infedtpfenzbegick 
Gebobren: Niemand - 
Gereaut: Niemand. 
Gejtorben: Niemand, 
; ‚Sizfadtpfarrbegirk, 
Se bohrt en: Den 7. Aug. Rosenz, cheſicher 
Sohn des Martin Zechmann, Sadelteogers 


— “ 
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Ice, 6. Dev, Maris, ein uncheliches Mad⸗ 
den Tkeo, 92. 
Getraut: Themanb. ; 
Geftocben: Niemand, m 
EEE EEE nn, 
B. Der äußers KreisBezirke. 
704. Bekanntmachung. 

Auf Andeingen der Ereditoren des bürgf. 
Bierbräuers Joſeph Waler wird deffen Bräuans 
wefen dahier zum öffentlien Bertanfe plus li- 
oitando salva ratificatione feilgebothen, 

Dasfelbe begreift folgende Kenlitäten : 

a. das Wohnhaus sub Nro. 55. auf deu 
Therefkenpfage dahier mit Stallungen und dem 
dacan gebauten Bräubanfe, dam einen befor- 
deren Brermhaufe mit dem noͤthigen Vorriheun⸗ 
gen und einem Malzhauſe mit der Malzmüple, 

b., einent Stadl vor der obern Those nachſt 
der, Kapelle aub Meo. 2408. - —— 

C. im einem zweiten größerer Stadl ohnweit. 
der Stiftstitche sub Nro. 394. — 

Samunthfich diefe Gebäude ſind geinaß vorlic- 
genden altern Kauf und Uebergabsbriefan frey- 
eigen, F 
‚  Piebey Fan zugleich auch die vorhandene Brau⸗ 
haus; und Defonomiefahenifi erfauft werden. 


Aufferdeffen gehören amd noh 20 Ligmerk» 


Bedgründe zu diefem Anweſen, welhe aber be; 
fonders ausgefhrieben, and verkauft werden. 
Zur Verjteigerung diejes Anmeſens hat man 
auf Miondtag den 20 Auguſt d. Js. Bormittags 
son 9 bis Uhr Termin anberoumt, Er 
SKaufsliebhaber werden eingeladen, am ge 
nannten Tage ſich im der Kanzley des unterfer- 
tigten Gerichtes einzufmden, und ihre Ungebothe 
ge Protokoll zu gebem. — : 
Inzwiſchen ftehet es denfelben frep, die Schar 
yurıgs» Protokolle , und Laſten· Verzeichniße in der 
Regijlcatur einzujehen, — 
Den 27. Julp 1823, | j 
Königl, Kreis:und Stadtgericht Straubing, 
Pracher, Dicettor. 


‘ 5, 95 


a Be 7 2 ze Wiedemanrs 


>» 


705, Edittalladung. 
Andreas Garhamer Bauersfohn von Hohen⸗ 
Han und Gemeiner des konigl. Baierifhen ıtem 
Liniens Infanterie» Regiments ia Münden wich 
ſchon feit dem im Jahr 1814 nad Ta gie 
machten Heldzuge vermift, 
Derfelbe, ober deffen allenfallfige Relikten 
werden auf Anrufen feiner Berwandten um Aus, 
antwortung feines Vermögens zu 100 fl,, welche 
auf dem elterlihen Anweſen liegen, hiermit aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten peremtorifher Friſt 
won feinem Leben oder Wohnort um fo verläfiger 
hieher Nachricht zu geben; als ſonſt obiges Ber, 
mögen gegen zu leitende Kaution ausgefolgt wers 
ded wücbe, 


Den 25. Map 1841. 


Koͤnigliches Randgericht Grafenau, 
Shäneib, Lande, 





906, Edictal.Worladung. 


Joſeph Aramböller Bauersfohn von Schwein⸗ 
hütt und Gemeiner beym Bönigl. Baierifen zten 
Epeveauplegere: Regimente Kronprinz wird feit dem 
1. Jänner 1813 vermißt. 

Da nım demfelben gemäßliebergabsbrief ddo. 
19, Junp 1816 zum oäterliden und muͤtterlichen 
Erbgut 350 fl, bejtimmt worden find, und um 
Ausfolglaffung und Vertheilung diefes Erbgutes 
des vermißten Geſchwiſtet andeingen, fo wird ges 
dachtet Joſeph Aramhölker , oder deffen allenfalls 
fige Nachkommenſchaft, oder wer immer irgend 
einen Anſpruch zu haben glaubt, hiemit aufge 
fordert, in Zeit 6 Monaten a dato fi Bierorts 

er und zwar um fo fiherer, als nad 

eefluß diefee Friſt, ber Abweſende als derſchal⸗ 

fen ectläct, und das Vermögen gegen Eaution 
au bie Verwandten ausgefolgt werden würde: 


Den a3. Zulp ıgaı, 
Königliges Landgericht Regen. | 
Zottmann, Landrihter, 


366. — 


Vom kbnigl. Baier: Kaudgerite Eggenfelden. 
Die erhaltenen Angebothe für die Berwalter Rich⸗ 
terifhen Realitäten in Gangklofen ſant den hie⸗ 
bep beſindlichen Zehentrechten haben die Creditor⸗ 
ſchaftlice Zuſtimmung nicht erhalten. Man hat 
daher beſchloſſen, den 18. Auguſt Nachmittags 
2 Uhe dieſe Objekte neuerdings im Orte Gangko⸗ 
fen salva ratificatione creditorum zu ber⸗ 
fleigeen, 
Die Realitäten befiehen aus einem-fehr gus 
«en gemauerten Wohnhaufe mit Stadl;,- Stallung 
und Wagen: Kemiffe, dann aus ungefähr 19 Tag» 
werk Held-, 9 ıJ3 Tagwerk Wies⸗ind Lohgrün 
de, die Rechte aus dem Zehend zu 243tl Theis 
Ien, des Weiler, Mlangafling und Synazling 
legteren Octs zu 30 Garben. 
Die geunderrlichen Berhälmmife diefer Ob: 


j jefte, und die hierauf ruhenden Laſten werden 


bey der Verjieigerung befannt gemacht, 


Ahswärtige haben fih mit hinlanglichen Ver⸗ 
mögens-und Zeumunds. Zengnigen zu legitimiten. 


Aettum den 15. Juli ger, 
Schmalhofer, Landrigter, 
708. Ediktal⸗Vorladung. ’ 


Da das diefjeitige Erkenntniß auf den allge 
meinen Konkurs wider die Chriſtoph und Johan⸗ 


na Aohlnhoferifhen Bürgerseheleute von Viech⸗ 


tach rechtskraftig geworden, fo werden die "ges 
feglihen Ediftstäge bekannt gemaht, und zwar 
zue Unbringung der an die ſchuldneriſchen Ehe⸗ 
leute zu madenden Forderungen, und zur Borla- 
ge der geeigneten Beweismittel 

Mondtag der zte Sept. 1. Js. 

Zur Borlage der den Schuldnern und den 
Gläubigeen gegen die angebrachten — 
zuftehenden Einreden 

Mittwoch der 3. Olt., 
endlich zum Schlußverfahten 

Freitag der 2. November , ge. bis Monbs 
tag den 3. Dezember Abends 6 Uhr mit Dem 
Bemerken, daf die Hälfte diefes legten Permins 
zur Replic, und Nie andise zur Buplic be 
flimmt if, 


Alle dem dießſeitigen Amte nicht bekannte 
Gläubiger werden beauftragt, an ben bezeichs 
neten Tagen perfönlid oder duch hinlanglih Bes 
vollmägtigte unter dem Nehtsnahtheile zuerfheis 
nen, daß die am erjten Ediktstage ausbleibenden 
mit ihren Anſpruchen an die Konkursmaſſe aus: 
gefploffen werden, die Abwejenpeit an den fols 
genden Ediktstägen aber den Verluft der anzu⸗ 
sringenden Regtsnotgdurften nah ſich ziehet. 

Am erfien Ediltstage werben überdies die 
Gläubiger zue Erllärung über die Verwaltung 
der Konkursmaſſe aufgefordert, und wird nad 
ber Liquidation dee Verfuh einer gütlichen Lo; 
<ationder angebrahten Zorderungen gemacht wer» 
ben, zu welchen Behufe die Vollmachten ſowohl 
auf die Erklärung über die Derwaltung des Ber- 
ögens, als auf einen allenfalligen Vergleich 
fauten wmüffen, auffer deſſen der Mangel einer 
folgen Vollmacht als Bepteitt zum Beſchluße 
der Mehrheit der Gläubiger nah den Beſtim⸗ 
nungen dee Beridtsordnung angenommen würde. 

Am a. Zulp 1821. 

Kbuigliches Landgericht Viechtach. 

Ritter v. Cammerloher, Lande, 











709. Verſteigerung. 

Das Anweſcn des Kirſchners Melchior Hirt 
von Kamm, wird wegen Mangel an Käufern, 
auf Berlangen der Gläubiger zum gtenmal ber 
dffentlichen Verſteigerung unterworfen, 

Diefes Anweſen bejleht in einem gemauerten 
Daufe, mit 4 Wohnzimmern, einer Aue, und 
2 Gewölbern, 

Zur Verjteigerung besfelben wird hiemit Mond⸗ 
ta3 der 20. Augujt l. Is. feſtgeſezt. Das Ans 
Seth unterliegt der Genehmigung, 

Aaufsliebhaber werden eingeladen, an den 
felgejegten Tag, in der Kanzlei des unterzeich⸗ 
weten Landgerichts ſih einzufinden, und ipe Ans 
Soth zu Protokoll zu geben, 

Den ı$. Juli 1821. 


Königliges Laudgericht Kamm, 
Bronold, Lande. 


210. Ebiktallabung. 

Auf Andeingen der Gläubiger bes Joſerß 
Bergmaier Bauers von Tleuhaufen wird auf Monde 
tag den 27. dieß Vormittags 9 Uhe Komımnife 
flon zue Liquidation des Bergmaierfhen Schul 
denflandes, und Nahlafbehandlung anmit an- 


geſetzt, bep welcher zu erfheinen, und ihre Ho ° 


derung anzugeben, ſanmtliche zur Zeit noch unbe⸗ 
kannte Gläubiger unter dem Rechtenachtheile des 
Ausſchlußes von ber gegenwärtigen Maſſe un fo 
mehr oergeladen werden, als es deingend- moth⸗ 
wendig ift, don den gefaminten Schaldenſtand 
genaue Kenntniß zu erlangen, 

Den a. Auguft 4844. 

Königliches Landgericht —— 

Baperlein, Lande. 








711. Bekanntmachung. 


Da das Anweſen des Joſeph Wellner, beſte 
hend in einem zJım Hof zu Moosfuhrt, wovon 
154 und die Gebäude zum Damenjlıft Dfierhofen, 
und 146 zur Aiche Moosfuhrt erbrehtsweife 
grundbar iſt, zur Befriedigung mehrerer Ktedi⸗ 
tosen bereits zweimal zum Verkaufe ausgefhrie« 
ben wurde, und fig niemals ein Kaufer gemels 
det bat, fo wird auf weitere Inſtanz hiemit zum 
dreittenmale befannt gemacht, daf man zur ges 
richtlichen Berfteigerung Donnerstag den 30. Aus 
gujt anberaumt, und allenfallfige Aaufsliebpaber 
fig. an diefen Tagen in Loco Moosfuhrt einzufins 
den, und ihre Anbote salva ratificatione gu 
Peototoll zu geben haben. 

1. Beſtandtheile bes Anweſens way ber 

Shägung : 

148 Tagw. Garten, 

a7 144 Tagw. Gelder, - 

aa 144 Tagw. Wiefen. 

Il. Shäyungswerth: 3400 fl. 

j IM. Abgaben hierauf: * 

2. zum konigl. Rentamte Landau : 
ı fl. 30 kr. ord 

Scharrwerkgeld, 

a fl, 28 ıJa ke. Steuerſimplum. 
b. dem Damenjlift Dflerhofen : 


* 


—f a5 Gnıedfift. 
.. fl. sa fr, Scharrwerkgeld, 
a2. Landauer Metzen Korn, ımd 
6.  betto dettu Haberdienfl. 
g zur Vlial Movefuhrt : 
fl. 34 1J4 ir, Stift. Endlich 
. IV. befindet ji bei diefem Anwefen auch noch ein 
walzender Aker pr 314 Tagwest, welder zum 
tonigl. Rentamte Landau erbrechtsbar ift, 
Aetum den 24. Juli 1821. 
' Königliches Landgeriht Landun. 
von Rüdt. 


zız. Verfleigerung. 

\ Auf Undringen der Gläubigerdes Kirfihners 
Georg Goſchl in der hiefigen Borftadt Brunnen: 
dorf wird deſſen Auweſen am 

Sreitag den 31, Auguſt ı 821 
öffentlich an den Meijibiethendenverfteigeet werden. 

Diefes Anwefen befteht in einen Haus , wor⸗ 
anf bisher die Kirfhner Gerechtigkeit ausgeübt 
wurde, und einen Kleinen? Hausgarten, 

Käufsliebpaber werden eingeladen, amobigen 
Tag bierorte it der Landgerits » Kanzlei zu ers 
fheinen,, und ihre Anboth, mworuber fir jedoch 
Genehmigung vorbehalten wird, zu Protosoll zu 
geben. 

Den 18. July 1824. 
Kbniglihes Randgeriht Kamm, 

BreonoLfb, Lande. 

BE 

Des Kosiglihe Landgeriht Vilshofen er- 
kennt in dem Schuldenweſen der Delſchlageriſchen 
Dberifhen Ehleute rechtlich den Univerfal» Kons 


Kurs. 
Es werden daher die geſetzlichen Editte tage 


ausgefriebent; nemlich 


Zur Anmeldung der Forderungen und Deren 
sehbciger Nachweiſung auf Samftag den 25. Aus 
ul. e 


Zur Borbringung der Einreden gegen die au⸗ 


gemelbeten Gordesumgen. ‚auf 
Sept. l. . . 
‚ul. 


Zur Eolnjiahonblung und. war für, die, Res 
Wil auf Geeitag den 26. ‚Dtober I, J. und für 
die Duplit auf Donnerstag den 29, Non, I. Zu 
jebesmgl Morgens g Uhr fefigefegt nnd hiesmik 
fauuntlihhe unbelannte Gläubiger des Gemeine 
fhuldners öffentlih unter dem Rechtsnachtheile 
uörgeladen, daß das Nichterſcheinen am ı. Edikts⸗ 
tag die YAusfhliefung mit den am demfelben nor» 
zunehmenden Handlungen zur dolge hafı 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermogen des Gemeinſchuldners 
in Dänden haben, bey Termeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgeforder' , foldes unter Vorbe⸗ 
halt ihser Rechte bey Gericht zu übergeben. - u; 

Am 19. July 18214 

Konigliches Laudgericht Vilshofen. 

Dr. Buchinger, Lanks. 


it 


Mittwed den * 








714 Bekanntmachung. 

‚Dabei, der Verpachtung am 5. di nad vor⸗ 
gängiger offentlicher Bekanntmachung kein Pacht⸗ 
luſtiger des hieſigen herrſchaftlichen Brauhauſes 
und der Schloß- Defonomie erſchienen iſt fo ges " 
denfet man am Mondtag dem 27. k. M. Auguſt 
zur wiederholten Berpahtung. zu ſchreiten. 

Die Pachtliebhaber werden demnach auf be?» 
fagten Tag mit dem nöthigen Zeugniffen verfes 
ben vorgefaden. 

Die Befihtigung und näheren Auffchfüffe ſte⸗ 
ben bis zur. Verpachtung, welche bis g Uhr frühe 
in ber Wohnung des unterzeichneten Gerichtshal⸗ 
ters dorgenommen wird, jedem Pachtluſtigen frei. 

Zugleich; wird bemerkt, daß auch das: Br 
haus ohne, oder nur mit einem Theil der Detor 
me in Pacht übergeben wird, 

Aertumd den za. Juli 1981, = 


Königl, Baier. vöh Schottiſches Pattrimo⸗ 
nialgericht Regenpeiljtein, Laudgerichts 
Roding im Regenkreiſe. 

AT Dichtl, Gerid.. b.lter, 
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Bekanntmachungen und Verfügungeir 
der Eöniglicheır Kreisſtellen. 





718.4 
Fir ſammtliche Magiſtrate ber Staͤbte und Mark⸗ 
te Ill. Klaſſe, für die Stadte II. Klaſſe oh⸗ 
se Anfiellung-einest. Kommiſſars, dann für 
die Batrimonialgerichte des Kreiſes. 
Die Viſirung der Wanderbüher der Handwerks: 
gejellen betr. 


Am: Namen Gr. Majeſtät des Königs, 

Dbgleih den bemerkten Magiſiraten ſo wenig, 
als: den Vattimonialgerihten' die‘ Bifirung. der 
Wanderbüder der Handwerks geſellen verfafjungs« 
mäffıg.nicht ‚.fondeen dem f. Yandgerichte zuſtehet, 
und’ obgleih hierüber in. der von- der. hiefigen F, 
Kreiscegierung unterm’ ı 1. März ı 81 9: erlaffes 
nen Ausfihreibung Lit, B: Nro. 19: die gejeglie- 
de Sompetenz.s Beſtimmung wiederholt in Erinz 


netung gebradt. worden: ift ;. fo hat'doih dies Er⸗ 


fahrung gezeigt, daf ſich mehrere Magiſttate und 
derjelben Borjieher anmafjen, derleg: Wanderbü- 
her zu viſiten, und daducdy die. Ueberſicht der k. 
Landgerichte in Tezjehung auf die Fremdenpolizep 





zu ſtdten, und das laͤſtige Vagiren arbeitsſcheuet 
Handwerlsburſche zu befordern. 

Da man’ ſolche Uebergriffe genannter Magi⸗ 
ſtrate nicht dulden kann; fo will man dieſelben auf 
genaue Einhaltugy der Vorſchriften nachdrücklich 
und unter dem Anhange angewiefen haben, daf 
alle‘ künftig: zue Nermtnig gelangende Entgegen⸗ 
handlungen mit einerDrdnungsjtraje geahndet avers 
den wirtben, 

Bofauam’sı. Aug. 1821. 

Koͤnigl. Regierung des Umerdonau⸗Krelſes, 
Kammer des‘ Innern, 
In abs. Praes.- 
Schr: u. Andrian, Direktor. 
Schr, v. Thaut phdus. 

Etbger, 

— — — — — — — — — 


719 
An ſaͤmmtliche allgemeine k. Rentaͤmter des Kreiſes. 
Die’ formelle Behandlung der Zugviehjteucr Bes 
flrafung: betr, 
Am: Namen Seiner. Majeflät des Königs, 
Um in der formellen Etrafbehandlung der 
Bugpiegjicuee » Defraudationen die erforderliche 
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Gleihförmigkeit zu. erhalten, wird Folgendes zur 
allgemeinen Wiſſenſchaft und Nachachtung aus⸗ 
geſchrieben. RR 

1. ‚Ueber alle vorkommende Defraubationen 
bat jedes Rentamt ein allgemeines Strafproto- 
koll zu führen, worin die That, die allenfallfigen 
Entjhuldigungs » und Wibderlegungsgründe, kurz 


aber genau: niedergefheieben, und die Strafe den 


Defraudanten publizirt wird. 


2, Der Rekurs dagegen wird bey der unter- 
zeichneteg Stelle fheiftlih angebraht, niemals 
von mehreren Beſtraften zufammen, fondern pon 
jedem Einzelnen befonders, 


3. Diefe Borftellungen werden den f. Rent⸗ 
Amtern zugefhfoffen werden, worauf diefe über je⸗ 
den einzelnen Ball einen eigenen Akt anlegen, deſ⸗ 
fen erfte Produlte in einem Auszuge aus dem Bi- 
fitationsverzeihniffe und aus dem allgemeinen 
Strafprotokoll beftehen müffen. 


4. Hiernaͤchſt find die neuen nit ſchon in ber 
BDorftellung enthaltenen Entfguldigungen oder 
Erinnerungen gegen die Anwendung des Geſetzes 
gu peotofollicen, wenn aber nichts anzugeben ift, 
‚bie wiberlegenden Gründe dem Befhwerdeführer 
zu erröffnen, deſſen Schlußerinnerungen aufzus 
nehmen, und die Akten zur Entfdeidung hieher 
eingufenden, 


Pafau den 7, Auguft 1824. 


Königl, Regierung des Unterdonaus Kreifes, 
„Kammer der Binanzen, 


la abs, Pras. 
Gehe, v. Andrian, Direktor, 
Daubenfhmied, Direktor, 


Zwerger, 


720, Ediktalladung, 


Der erblihe Reichsrath der Krone Ba ern, 
fonigliher wirkliher geheime: Rath, und Oberfl:: 
fänmerer, Here Alemens Graf von Tore 
eing Seefeld, zu Törring und Tengling ıe, 
des Drdens vom heiligen Hubert Ritter, Groß: 
freu; ‚des heiligen Georg: Drdens, und des Des 
dens der königl. Saͤchſiſchen Krone ic. hat bey dem 
königl. Appellationsgetihte des Iſarkreiſes eine 
Eideifommiß-Erneuerungs-Urkunde vom 20. Map 
1820., ſammt einem Tlahtrage vom 25. März 
1821., vorgelegt, und um Beflätigung und 
Jmmatoituletion eines Familien » Fideifommifjes 
nachgeſucht. 


Dem Inhalte dieſer Stiftungsuxkunden ges 
mäß, beftiehet das erneuerte Graf von 
Töorsing:Geefeldifhe Primogeniturs 
Sideifommiß in folgenden Theilen ı, 


1, in dem unter, bem Tlamen der Berrs 
fhaft Seefeld von jeher bejiandenen ganz 
zen ‚Öüterfomplere, 


a, ‚in ber ebenfalls unfer_bem Koupleye der 
Herrſchaft Seefeld begriffen gewefenen Hof: 
marf Dünzelbad, 


3. in dee Hofmark Haidhaufen; 
fammt allen Ein:und Zugehörungen Diefer Güter, 


4. indem balben Antheile au dein 
Sraf von Törringifden Kommun: Etaniın: und 
Hamilien-Gute Törring, und Tengling, 
Dann an den ehemaligen Aommuns Mas 
iorats⸗Aktid⸗Lehen. 


5. in dem Hauſe in Roſenthale zu 
Munchen. 


6. in allem Gutsberichte, Haus⸗ und Schloß⸗ 
Einrichtungen, Vieh, Schiff» nnd Geſchirr, dann 
dem Vaiselle, oder Silbergeſchitt, das mit 
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Geaf von Toͤrring Seefeldiſchen Wappen derſa⸗ 
dem ifl, 


Nach den Beflimmungen des $. 26 des 
Edifts über die Hamilien-Fideitommiffe vom 26 
Map 1818, werden daher alle diejenigen, wel: 
che Hinfichtlih des, zu dem Fideifommiffe beflimm: 
ten, DBermögens perfönlige, oder hppothefaris 
ſche, Forderungen zu maden haben, hiemit vor« 
geladen , ihre Forderungen in dem, von Peute- 
anfangenden,, präflufiven Termine von ſechs Mio: 
naten., bey diefem Gerihtshofe anzuzeigen, bep- 
Bermeidung des Rechtsnachtheiles, daß nad) 
Verſtreichung diefes Termines die Jmmatrikula: 
tion der. bezeichneten Objelte als erneuertes Fami⸗ 
lien⸗ Fideitommiß.oox ſich gehen werde, folglich jene 
Prätendenten wegen der anzuzeigen unterlafjenen 
Forderungen ſich nicht mehr an die Subſtanz des. 
Eideitommiß- Bermögens, fondern. nur an das Al: 
lodial - Bermögen des Gtifters, oder in defjen- 
Ermanglung an die Früchte des Fideikommiſſes, 
zu halten berechtigt ſeyn ſollen, und ſelbſt hin— 
ſichtlich dieſer denjenigen Gläubigern nadhzuge: 
hen haben, welche fi ſich innerhalb 'diefes Termins 
gemeldet haben. werden. — 


Münihen den +7. Julius 1881. 


Königl; Baier. Appellationsgericht für dem: 
Iſarkreis. 


Bopp, Direktor, 


Gaber, Gekretär,. 


724. 
Dienftes, fo andere Kreisnachrichten. 





Ir 


Durch den Tod des Joſeph Haufer, Schul⸗ 
lehrers und Deganiften zu Köftlarn, konigl. Lande 
gerihts Griesbach, iſt dieſer Dienſt erlediget wor» 
den, deſſen Ertraͤgniß ſich mit — des 
Schulgeldes auf 4ux fl. beläuft. 


Diejenigen Lehramts »„ Iadieibuen, welde ſich 
bierum bewerben wollen, haben ihre Geſuche in 
Zeit von vier Wochen zu übergeben, und nebjl 
den erforderfigen Eigenfhaften, auch vorzügliche 
Kenntniffe in dee Mufit nachzuweiſen. 


2. 


Unterm 7. d. M. gerußten Se. k. Majeftät 
den nad). Landau beflimmten Landrihter Fatob 
Wochinger, wegen deffen eingetretenen‘ mißlichen 
Gefundheitsumftänden in temporäre Quiescenz zu 
verfegen, und zum Landrichter nad) Landau nun; 
mehr den bisherigen. Landrichter zu Kikingen 
Granz Kaver Hilger, feiner- Bitte gemäß, zu bes 
rufen. 

J. 


In Gemäaͤßheit einer allerhoöchſten Entſchlieſ⸗ 
fung vom 9. d. M. hat der Pfrundentauſch zwi⸗ 
ſchen den Benefiziaten zu Unterkreuzberg, Prie⸗ 
fer Wagner, und dem Pfarrer zu Thürnau, Prie-⸗ 
fer Hauer,. auf fid) zu beruhen, und ſonach jeder 
auf. feiner bisherigen Stelle zu verbleiben. 


„22, Kaiſerlich Königliche Megierung 
von Mailand. 





Bekanntmachung. 
Fortſetzung] 


8. Dieſelben Mächte wollen jedoch zu Guns 
ſten der in den obenerwähnten Partiten namhafr 
ten und auf den Monte eingefhriebenen Privat» 
Dotafare uud Donatare den Anſpruch auf. Erbes 
bung der vor dem 30. May 1814 für die fran: 
zöfifhen Dotationen und bis zum 20. April des. 
felben Jahres für die Dotirungen der eifernen 
Krone angewahfenen Rückſtände auf die refpef- 
tiven EinfhreibungsBartiten zulaſſen. 

9. Berner haben fie übereinftimmend befdlof: 
fen, daß gedachte Nüdjtande zur Prüfung und 
Liquidirung vorgefegt, und der Jedem zu Gut 
kommende Betrag nah dem für die Tilgung der 
ooe Auflöfung des Königreiches verfallenen Rück— 
fände angenommenen allgemeinen Kegeln, bepans 
‚beit werden folle, 


10. Die Privaten, melde auf dergleichen 
PBartiten von unter ihrem Nameu eingetragenen 
Dotirungen und Schenkungen Anfprühe haben, 
können daher zum Behufe der baldigen Einlei— 
tung der gedadten Liquidicung die vor der Urs 
bernahme und verhältnißmäßigen Bertheilung zwi⸗ 
fen den betheiligten Staaten gefihehen fell, die 
urkundlihen Beweife ihres Rechts auf die Erhe— 
bung. der gedahten Rüdftände an die in Mais 
land vereinigte Commiffion gelangen laffen, 

11. Bas diejenigen: Penfionen jegliher Art 
anbetrifft, melde auf die Penfions » Kaffe deu 
Monte haftend, dort an dem Zeitpunfte vom 20. 
April 1814 flüßig und eingejchrieben waren, fo 
‚werden folhe, binfigtlih der Penfionicten für 
jezt noch hinfort von derjenigen Regierung‘ bes 
jieitten , von welder fie gegenwärtig abgetragen 
werden, ; 

12. Degen derjenigen Penfionen, melde in 
der Golge auf Rechnung eines andern Gtaates 
‘ kommen jollten, als der fie gegenwärtig vergütet, 
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Imperiale Regio Governo di Milano, 





Notificazione. 
CoNTINUATIONE, 


8. Le Potenze medesime perö ammet- 
tono a favore de'privati dotatarii e dona- 
tarii instestati nelle partite suddette ed 
inscritti sul Monte il diritto a percepire 
gli arretrati sopra le partite di rispettiva 
intestazione ‚maturati anteriormente al 
giorno 30 maggio 12:4 per le dotazioni 
Francesi, e fino al 20 aprile detto anno per 
le dotazioni della Corona Ferrea. 

9. Else hanno_convenuto che tali arre- 
trati vengano chiamati a verificazione e 
liquidatione, e che la quantitä che emer- 
gerä dovuta a ciascun individno, sarä trat- 
‚tata secondo le mafsime generali adottate 
pel trattamento degli arretrati di consoli- 
dato maturati anteriormente all’epoca del- _ 
lo scioglimento del Regno. 

10. ] privati quindi che:hannointesta- 


. zione di partite provenienti dalle dette do- 


'tazioni e denazioni potrannofar pervenire 
alla Commifsione riunita in Milano i titoli 
‚giustificanti il loro diritto a percepire i 
detti arretrati, e la quantitä di questi, all’ 
oggetto che la liquidazione sopra contem- 
plata pofsa efsere tosto intrapresa , per la 
corrispondente afsunzione e riparto che 
verrä concertata tra le Potenze interefsate. 
1. Per cid che riguarda le pensioni di 
gualunque clafse.che erano liquide ed in- 
'scritte a peso della Cassa .Pensioni del 
Monte all’epoca 20 Aprile 1814, queste 
'ne’rapporti de’pensionati prociguiranno per 
ora ad efsere pagate dal (ioverno dal quale 


sono attüalmente soddisfatte. 


ı2. Per quelle pensioni che risultassero 
doversi in seguito corrispondere al pen- 


'sionati da Potenza diflerente da quella che 


werden die Vetheiligfen feiner Zeit won ber ges 
ſchehenen Mebertragung benachrichtigt. 


An Anſe hung der wenigen Penſionitten welche 
als ſolche ſich in den Reciftern des Monte am 20. 
April 1R 14. eingefihrieben befanden, und deren 
Benfionsbezug gesenwärtig eingeflellt fepn follte, 
fo fteht denfelben der Rekurs an die für die Ge— 
fhäfte des Monte zu Mailand vereinigte Com— 
wiffion zu, die ihnen nachweiſen wird, welcher 
Hof die Bezahlung der ihnen zulommenden Pen: 
fion übernommen babe. 

13. Da ferner in den zwiſchen den mitbetheis 
lioten Höfen abgeſchloſſenen Mebereinkünften, zu 
‚Gunften der vormaligen Miniſter, Genatoren, 
Staats »Sekretärs, Mitglieder und Auditoren 
des Staats. Raths, Peäfidenten, königl. Generals; 


Brofurators und Richter des Rehnungshofes, Ge 


neral + Dirsttoren, fo wie zum Bortheile einiger 
dem damalıgen Minifterium des Aeuſſern anges 
hörigen Audividuen im aufferordentlihen Wege 
und auffer den allgemeinen Tlormen und Maßres 
geln der Gefeze und Berordnungen des erloſche⸗ 
nen Konigreichs, eine begünfligende Behandlung 
hinſichtlich der Penſion angenommen wurde; — 
und nahdemdie ausgedachten Penfionicungen, ins 
fofern folde den am s. Jänner 1820. lebenden 
Individuen zufommen, entjpringende Schuld, zwis 
ſchen den Mächten welche die Bezahlung diefer 
Vergütungen übernowmen haben, vertheilt wors 
dem iſt z fo: follen die Theilungs» Berzeihniffe in 
welchen die cefp. Uebernahme auseinandergefezt 
ift, zur Derftändigung der Betheiligten, gleichzei⸗ 


tig mit den oben erwähnten Verzeichniſſen über‘ 


die andern Schuld » Claffen in Mailand bei der 

 Bräfeltur des Monte, und auffer diefer Gtadt 
‚bei. den Aemtern melde jede Regierung dazu zu 
beſtimmen für gut findet, zur oͤffentlichen Einſicht 
ausgeſtellt werden. 

Die obenerwaͤhnte Vertheilung und darauf 
folgende Uebernahme Hat, infofern fie bie pabſtli⸗ 
chen, öflerreichifgen, efifihen und parmaſaniſchen 
oder dein vorigen Ädnigreihe fremden Unterthas 


nen anbetrifft, für ſammtliche Partiten zwiſchen 


‚den heiligen Stuhle und dem.t, &, Hofe, und 
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le sostiene attualmente, glinteressati sa- 
ranno a suo tempo prevenuti deli'operato 
giro, 

Per qu& pochi pensionati che cometali 
erano inscritti ne'registri del Monte all'epo⸗ 
ca 20 aprile 1814, la cui pensione folse at- 
tualmente in sospensione di pagamento, 
gl’interefsati inoltreranno ricorso alla Com- 
mifsiore riunita per gli afſari del Montein 
Milano, la quale loro farä conoscere qual 
sia la Sovranita che ha afsunto il paga- 
mento della pensione loro dovuta. 

13. Essendosi inoltre nelle convenzioni 
stipulate tra le Sovranitä cointerelsate 
avuto riguardo di speciale trattamento di 
pensione in via straordinaria ed oltre le- - 
norme e misure generali delle.Leggi e.dei 
Regolamenti del celsato Regno a favore 
de’giä Ministri, Senatori, Secretario di 
Stato, Consiglieri di Stato legislativi ed 
Uditorf, Presidenti, Regio Procurator ge- 
nerale e Consiglieri della Corte di Cassa- 
zione, Prestdenti, Regio ‚Procurator gene- 
‚tale e Giudici della Corte de Conti, e Di- 
rettori generalj ,.non che a favore di al- 
euniindividui appartenenti al cefsato Mi- 


- nistra dell’Estero; ed efsendosi tra le Po- 


tenze chesi sono afsunto il pagamento de’ 
predetti trattamenti ripartitoil debito pro- 
cedente da .efse pensioni in quanto sono 
.dovüte ad individui ‚viventi al ımo gen- 
najo 1820; cosi gli elenchi di riparto e 
rispettiva afsunzione veranne esposti a 
norma degl’interefsati alla publica ispezio- 
neim un cogli elenchi sopra indicati rela- 
tivi alle’altre clafsi di debito, .in Milano 
prefso la Prefettura del Monte, e fuori di 
eſsa Citta neglisUflici ch- ciascuna Sovra- 
nitä poteſse trovar opportuno d'indicare. 
Il suddetto riparto e dipendente afsun- 
zione per ciö che riguarda i sudditi Pon- 
tificii, Austriaci, Estensi e Parmigiani, 
od esteri al giä Regno, ha avuto luogo 
per la totalitä delle partite tra la S.Sede 
el'J. R. Corte, rappresentando quest'ulti- 
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zwar lezteren nicht nur als Repraͤſentant der eige⸗ 
wen Quote, fondern auch wegen der von ihm über⸗ 
nommenen Antheile von Parma und Modena, 
ſtatt gefunden, und jeder der beſagten zwei Höfe 
bat ebenfalls die auf feinem Theile haftenden 
Kütftände übernommen, Es bleibt den belobten 


- Höfen unbenommen für die Abtragung der befag- 


ten Rütjtände nad deh Normen zu forgen, die 
fie aufzujtellen für angemeffen halten wird. 

Se. Mojejtät der König von Sardinien ha⸗ 
ben fi vorbehalten für Allerhöchſidero Untertha- 
nen welde in den obenerwähnten Claffen begrif- 
fen find, nad) den Tlormen und Beftimmungen zu 
forgen, die Sie ſelbſt nach Gutdünten feftjegen 
werden. * 

14. Hinſichtlich der Rüfftände welche den Er⸗ 
ben ſolcher Individuen, die zur Aufnahme unter 
die von der päbfilihen und von der öfterreichifchen. 
Regierung zur Beſtreitung übernommenen dorde⸗ 
zungen betechtigt,.in dem Zeitraume von der Auf⸗ 
löfung.des Königreiches bis zum a, Jänner 1820. 
verſchieden ſeyn follten, werden die Betheiligten 
feiner Zeit Anzeige erhalten...mwas hinfihtlid der 
Kükftände felbft: beſchloſſen worden, und welche 
der beiden hohen Höfe die einfhlägige Schuld: 
übernammen habe.. 


25. Indem man inzwiſchen mit dee größten: 
Sorgfalt zur Liquidirung der nah den Beſtimmun⸗ 
gen des. Protlama vom. 21. September 1819. inz 
finuirt wordenen Berfhreibungen und Scheine ges 
ſchritten, find. folgende Grundregeln zum: Behufe- 
der Feſtſetzung des Intereffen s Betrages auf den. 
reduzirten Capitalmerth. der Berfpreibungen und 
der Behandlung der Zinfen» Rüfftände auf. den: 
Belang der Scheine, verabredet worden, 

Die Verſchreibungen betreffend. 

16; Es werden vom 4. Oftober 1819, an, 
namlich feit dem Tage der Befanntinahung bes 
Protlama vom a1. September desſelben Jahres, 
ouf den Nennwerth. der. angemeldeten Berfchreis 
Bungen unter- Reduzirung des- Capitals felbft auf 
zehn vom Qundert,. bie: Zinfen: zu fünf Prozent 
wwgrrehnet. Bon: dem ˖ gedachten Zeitpunfte bis 
gm 1. Mai 1820, fell ſich erwaͤhnter Zins. in 


ma non solo fa propria quota, ma ben an⸗ 
che le quote delle Corti di Parma e dii 
Modena dalla medesima aflsunte; e cias- 
euna di else Sovranitä ha’ afsunto anche 
gli arretrati dovuti sulle partite ricadute a 
suo peso. Rimarräsalvo ad esse Sovranitä 
di provvedere al pagamento di eſsi arre- 
trati con quelle. norme che ciascuna delle 
medesime trovera a : 
Sua Maestä il 

riservata di provvedere a proprj sudditi 
compresi nelle soprindjcate clafsi colle 
norme e misure che la sullodata R, M. S. 
crederä di adottare., 


‘14. Per quant» concerne gli arretrati 
che fofsero dovuti agli eredi d’iadividui 
che, avendo diritto di efsere compresi nelle 
afsunzioni a peso dè Goveroi Pontificio ed: 
Austriaco, si folsero resi defunti nell’inter- 
vallo decorso dallo scioglimento del Regno 
al ımo gennajo 1820, glinterefsati,ver- 


ranno a suo tempo prevenuti del tratta-- 


mento accordato agli'arretrati stessi. e 
qual sia tra le due Alte Sovranitä’ quella 
che ha afsunto il relativo debito, 





15. Procedendosi intanto colla maggiore' 
sollecitudine allaliquidazione delle Rescri- 


zioni e dei’ Boni’ stati. insinuati a termini 
del Proclama 21 settembre 1819, si sono: 
‚eoncertate le sequenti massime dirette a: 
filsare l'imputazione d’interrefse sul-capi-: - 


tale valore ridetto delle- Rescrizioni, ed il 
trattamento degliinterelsiarretrati sullim-» 
porto de’Boni.. 
Perle Rescrizioni.. 
16. Simputerà l'interefse: del cinque- 
per cento dal giorno 4.ottobre 1819, epuca: 
della publicazione del Proclama 21 set: 


tembre di detto anno; in’ avanti sul: capi-- 


tale nominale delle: Rescrizioni insinuate,. 
ridotto eſso capitale dal: ceuto al dieci.. 
Da detta epoca: sino-al ımo maggio 1820- 
efso intereise si convertirà in. consolidato» 


e di Sardegna i&® 


- 


— Fonds verwandeln und den reduzir⸗ 
ten Häuptwerth der ergeyugenden Berfhreibung um 
eben: fo viel: vermehren, Bom ı, Mai 1320 ab, 


und weiter hin, fließen die Intereffen zu fünf vom; 


Hundert des nad) obiger Vorſchrift cumulicten Tos 
taliverths in baarem Gelde, 


Die Geldfheine (Boni) betreffend, 


17. Die baare Bezahlung für Capital und 
Zinfen der durch das Dekret vom 29. März 1809. 
geſchaffenen Geldſcheine welde infinuirt worden 
und in Geld zahlbar find, foll gleih nach geſche⸗ 
hener Prüfung der Scheine felbjt duch die Eafje 
des Monte zu Mailand bewerkjtelliget werden. 

8. In Betreff der Behandlung der auf die 
übrigen von Privaten, Körperfhaften, Gemeins 
den, Kirchen und njtituten von nicht öffentlicher 


Urt herrührenden Scheine (Boni) von was im⸗ 


- mer für einer Schaffung und Verfallzeit ausſte— 
henden und haftenden rüdjtändigen Zinfen, welde 
nad) den Sinne des angeführten Proflama vom 
21. September 13 + 9. jur Konfolidicung beſtimmt 
find, iji man unter jtetee Beachtung der guftig und 
aufrecht erhaltenen Claſſen, fo wie der infinuiet 
gewefenen Scheine, folgendermaffen übereinge- 
kommen. 

19. Diefe rüdjtändige Zinfen follen zur Ver⸗ 

mehrung des urſprünglichen Nennbetrags des er⸗ 
zeugenden Scheins das Hundert für Hundert kon⸗ 
jelidirt werden, und zmar bis am ı, Mai 1320. 

‚ Auf die verein’e Summe der bejagten Zinfen und 
des erzeugenden Capitals laufen fodann die In— 
‚tereffen zu funf vom Hundert in. baareım Gelde 
‚vom ı. Mai 1820. an, immer fort, 

20, Bei denjenigen unter den obenerwähns 
ten Echeinen aber, deren Capitals: Auszahlung 
während des Beſtehens des Konigreichs verfals 
len gewefen wäre, ijt es nicht gemeint, daß von 
dee DVerfallzeit des Capitals an, bis zum xo, 
April 1844. Interefien nachgeſordert werden dür⸗ 
fen, indem der Lauf der Zinfen erſt von letzterem 
Zeitpuntte an, wieder anfängt. - 

Uebrigens foll die Behandlung der Zinfen 
nach den bei dem Monte üblihen Normen einges 


in aümento del capital valore ridotto della 
Rescrizione.generatrioe. Dal ımo maggio 

1820 in ayanti la rendita corrispondente 
al cumulato valor totale riunito come so- 
pra e calcolato sul medesimo in ragione 
del cinque per cento. decorrera in effetivo 


danaro. 

Pei Boni. 

77. I ——— effetivo per capitale 
ed interelse pei Boni della creazione del 


Decreto 29 marzo 1809 Stati insinuati, il 


cui importo & rimborsabile in danaro, avra 
luogo subito operata la verificazione degli 
effetti stessi per mezzo. della Caſsa de 
Monte in Milano. 

18.. Per ciö che riguarda il trattanhente 
da concedersi agliinterefsi arretrati decor- 
si e dovuti sui rimanenti Boni di ragione 
di Particolari, Corpi, Comuni, Chiese e 
Stabilimenti d'indole privata. di.qualunque 
creazione e scadenza essi Boni siano, i 
quali interelsi sono destinati.a .consolida- 
zione a senso delcitato Proclama 21 Set- 
tembre 1819, e sempre in relazione alle 
slassi ritenute vive e sufsistenti, ed aiBo- 
ni stati insinuati , si.& convenuto: 

19. Che efsi interefsi arretrati debbano 
efsere consolidati al cento per cento in au- 
mento del capitale nominale primitivo del 
Bono generatore, & cid sino al Lmo mag- 
gio 1820. Sopra il consolidato prodotto 
daila riunione de’predetti interefsi al capi- 
tale generatore decorrerä la rendita del 
cinque per centoin effetivo danaro da eſso 
giorno ımo maggio «820 in avanti. 


20. Per queisuddetti Boni perö che fos- 
sero-scaduti pel rimborso del capitale du- 
rante l’esistenza del Regno, non s'inten- 
derä dovuto interefse dal giorno della sca- 
denza del capitale fino al zo aprile 1814, 
rivivendo la decorrenza di efso interelse 
da detta epoca in avanti. Del resto l'im- 
putazione diinterefsi seguirä le norme di 
pratica preſso il Monte ; sempre riteaut» 
che anche pei — Boni scaduti durante 
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leitet werden, unter fletem Vorbehalte, daß auf) 
für die mehrerwähnten mährend des Beftchens 
des Konigreichs verfallenen Scheine, der Eapital- 
Betag berfelben, infofern fie nit zur Schaffung; 
des Defcets vom 29, März 1809. gehören, wel: 
de letztere wie oben gefagt „ in Geld. ausbezahlt 
werden, in Konfolidirung übergehen follen. 

21. Nah Beendigung dee Liquidirung und 
nad) voll;ogener Bertheilung der aus den Schei⸗ 
nen und Verſchreibungen entjiehenden. Schuld, 
wird den Betheiligten der Staat angezeigt, wel- 
chem jeder Pofien angemiefen ift, und biefes zum 

Behufe.der Erlangung der einfhlägigen fortſchrei⸗ 
—* Rente, . 

"sa... Indem die bevollimädtigten Kommiffäte 
bie vorhergehenden Berabredungen: zur dffentlis 
den Kenntniß bringen, werden fie ſich nit mins 
der zur Pfliht machen, mitteljt fernerer Bekannt: 
machung die auf Rechnung, des. Mlonte kommen: 
den aber auf benfelben nicht eingefhriebenen 
Schulden, welche nad) den Beflimmungen der 
ywifhen: den betheiligten. Höfen. abgefcploffenen 
Berträge zur Sesüdfichtigung geeignet find, und 
die hinfichtlich der Behandlung derfelben Foͤrde⸗ 
rungen verabvedeten Grundregeln anzuzeigen, 


Wiailand den. 14.. April 1821. 
[Unterfriften : ]: 


Alborghetti- Panvinii Bazetta- Quirini 
Rosati, Stamplia- Giulini- 

Sommiffar des heiligen: Dordi, 
Etuhls, £.. k. öfter, Cormpniffär,, 


Farsis- Bonamico,, 
kon, ſardiniſchet Commifjär, 


Bertani, 
Eormmiffär J. I; der Erzher: 
jogin, Herzogin von 


Parma. 


Poli, 
Sommiffär Sr, k. Hoheit bes; 
Er;herzogs, Herzogs vom 
Modena.. 


lesistenza del Regno, it loro capital va- 
lore sara consolidato quando non Siano 
della creazione del Decreto a9 marzo 1309 
zimborsabili questi in danare come sopra. 


21. Ultimata che sarä la liquidazione ed 
eseguito il riparto del debito emergente: 
dai Boni e dalle Rescrizioni, gl’interefsati 
verranno prevenuti. della Potenza a cui 
ciascuna partita sarà afsegnata, e cid pel 
conseguimento della relativa progressiva 
rendita. j 

22. Nel mentre che i Commmifsarj Ple- 
nipotenziarj deducono a publica notizia 
i predetti alsentamenti, si faranno carico 
con altra Notificazione d’indicare i crediti 
a peso del Monte non inscritti sul mede- 
simo suscetibili di riguardo a termioi delle 
convenzionvi combinate tra le Sovranitä 
ioterefsate, e le massime concordate pel 
tratiamento da concedersi.ai credit me- 
desimi: 


Milano, il «4. aprile 1821. 


Alborghetti.- Panvini Bazetta-Quirioi- 
Rosati, Stampalıa- Giu« - 
Comamissarj. della S. lini- Dordi, 
Sede. Commissarj d.S:M.- 
JR. A. 
Tarsis- Bonamico, 
Commissarj diS-M. il Re 
di. Sardegna. 
Bertani, 
Commissario.di S. M.l’Ar» 
ciduchessa: 


Duchessa di Parma. 


Poli, 
Commissario.diS: A.R, 


’Arcidusa 
D. - di Modena. 
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Intelligenzwe ſen 
A. der: Kreishaupt⸗ Stadt: 


‚„ Poßau den ı, Auguft'ıgar:- 
733. Bekauntmachung 

Auf den Geund’einee Regaifition bes k. Ober⸗ 
goll» und Hallamtes „ddor 17; et praesi 
26. Yulp dieß: Jahss , die- Sicherung ber £ * 
efälle betr. wird dem Handel — teei a Bub: 
ikum hiemit zue Kenntniß gebradt; daß das Auf, 
und Abladen der Guter am ben Wirths oder Pri⸗ 
sathäufern bei Strafe derbothen ſey, und fo’ 
fort jedes mit’ Guͤtern belaböne Fuhrwerkt beym 
Eintritt vom: Thore an feinen: Weg fogleih uns 


mittelbar zur Dallezu: nehmen babe, und daf: 


auf deſſen Bollziehung genanes Wögenmerk: ges 

nemmen. werde, wongach fi alfo zu: achten und“ 

vor Steafe zu hüten iſt. 

Magiſtrat der kob. Kreishauptftabt Pohau⸗ 
Ss 


o 
Lokal. Paligepy» Bebdeder 
Seibl,.l. Biregermeijtee: 
ee Poßnu' ding: Uügı 1824, 
724:. Bekanntmachuug. 
(Die: aufgeſtelllen· Hindingeeinnen: weibliche: 
Dienfiborhem: bete,]| 

In: Yolge- dee den 12: Map abhür erlaſſo⸗ 
nen: Bekanntmochung- haben fir zu: Hindinges 
innen weiblicher Dienſt bothen 

1, Die Kelss und‘ Gtädtgeridstp- »- Börhim- 
Mogdalena Schweiger Tito. g.am Parade, Blaye;- 

a. bie derheurathete gewstnerin, Maria 
Schoͤtjel Neo 272 im der Koßteänfe, und" 

3. Branzisfa Gamer bep ihrem Bruder Fronz; 
Sheerbichler Nes 20 in der Bturmen: Gaffe woh⸗ 
mend',.gemeldit, und den idnen bekannt gemoch⸗ 
ten Vorſchriften unterzogen; 

Bosgenannte 3. Indloidden werden: num bies 
mit ols: Hindingerinnen' weibliher Dienfiborhes- 
aufäetellt, was man mit’ dem: Bepfügen zur all 

emeinen Kenntuiß bringt; daß ih bey: fleenger‘ 
bndung kein: anderes “Individuum mit Hindies 
en weibliher Dienflbotpen eigenmägtig zu: be» 
affen babe: . 
Zugleich werden die dem aufgeflilten  Hindim 
erinnen ertbeilten Berbhaltungs » Normen: mit‘ 
achſte hendem mad: 

1: Jere Hıadingsein hat fi im Allgemeinen‘ 
an die bereits befiebende Dienfibothen-Drdnung ı 

-gu halten, diefelbe: bat ſih 
bey dem Dienfidothem, dir ſich zum Dem 
2 





dingen anteögt‘,. oneeefl’ous” ſeinem Dienfibuh , 
uber Gleip; Treue; gate Aufführung und Beau» 
Darfeit: gu übergaugen‘, indem‘ 

Mi ein‘ weiblider Dienjibothe nie in einer 
anderem Eigenjdaft'vetdüngen werden darf, als- 
gu woelcher er qualifizicf'erfünden ifl, 

IV. Daef von den: Hindingerinnen für ihte 

ſtes leiſtung von jedem Dimitbothen bödflens 
und nie meht als’a4 ki. gefordbert’werden , bep- 
Strafe des Nückeeſatzes des Mehrempfangenen, 
und einer weiterm angemeſſenen Geld: oder Ar- 
reſt · Sttafe: 

V. Wird den Hindingerlanen nie und'in keĩ 
nem Falle geſtattet, bienftlofen Weibs-Perſonen 
den Aufenthalt zu geben, oder ſelbe bey ſich ze 
beherbergen und zwae mad Berhältniß-oder: der 
daraus entflehenden FJolgen bep: Einziehung der 
ihnen ertheilten: Befugnitß des Hindingense 

vr Side Dienjiheerfhaft wird‘ ſich N} 
lich an bie- ——— Oindingetianen wenden/ 
um nach Bedhrfniß: beftiedigt‘ zw: werdbin;: im: 
Golle ih andere Weibes Berfonen, welde: biezn 
nicht‘ autot iſſet find’, damit’ befaffen würden, fo’ 
werben diefe: auf jedb2smalige Unyeige: nicht! nue 
gefleaft'werden:, ſondern fe haben’ audy für alle: 
nastbeitigerr Holger 'u haben zu haften; 

Vll. Den zum Hindingen auf heſtellten Yadis 
vide‘, wird zur befondern Pflicht gemocht, nicht’ 
mur ihte Dienfle gerom; und redlid;, fondirm and" 
gewiſſenhaft und uneigennüdig s erfüllten, fanle- 
orbeitsfgeue: und“ liebarlihe Dienfibothen' nie: 
mehr zu Dienftew' zu empfehlen, ſondern forte: 
dielmeht· der: mogiſteotiſchen Bokäl: Bolizep Bes- 
hörbe-zurweitden Berfügung anzuzeigen, 

VI. Wof’ gläide Weife wird den Hindinges 
einnen zur’ Obliegenheit gemadht , feinen weibli⸗ 
lichen· Dienfibothem;, dre im dem erſten 74 Tagen 
wiedte ansteitt‘, ober-entlaffen wird, ohne Vor⸗ 
wiffen und Genehmigung der Polizeg Behörde; 
weitte: guiverdingemi 

De marı — zu erzweckẽn bemüht‘ if), 
dag ſich BieDienftherefhoften auf gute und brauch⸗ 
BareDienflesbothemverlaffen tönen. u. die ſchlech⸗ 
ten liederlihen und unbraudbaren nad nnd na 
entfernt werden‘, fo verfiebt man fid zu allen Eins 
mwohnerm, welche Dienfibothen brauden , daf fie 
auch ihrerfeits: alles beittogen wärden , um den 
gewünfdten beilfamen Zwei: deſto derlaßlicher 
erreichen zu tbrmem: 


Madiſtrat der k. b. Kreisbauptſtadt Paßan, 
* 


als 
Zoral: Boli Behbrde. 
Der —— Seidl. 


- Bafon den 14. Yuguft 1821. 
725. Bekanatmachung. 


[Die Dienfibothen-Dednung ddo, Münden den 
®*. Map 1787 bete.) 


Diefes allerhöhfte General - Mandat fheint 
nit nur allgemein in Vergeffenheit zu geras 
tben, fondern man haf insbefondere die Erfah 
sung machen müffen , daf oorzüglich den Artikeln 
4 und 20, das Beherbergen dienfteelofer Diem 
ſtesbothen und das fogenannte Abdienen Bes Dars 
angeldes binnen 14 Tagen anlangend , entgegen 
gehandelt werde, 


Die ſaͤdtiſche Poltzed⸗ Behbthe iſt hiedurc 
deranlaßt, nachſtehende Beſtimmungen zur oll. 
— Aenntniß und Darnachochtung kund zu 
geben. 


I. Jeder Dienſtesbothe, welcher ſich on ei⸗ 
nem ber feſtgeſetzten Dienſtesziele nicht über eis 
nen Dienft ausmeifen kann, hat, wenn ec ein 
Uuemwärtigee it, die Stadt obae weiters zu vers 
lofien ; und, wenn er ein Eingeborner der bier 
figen Stadt ift, ih bey biefortiger Poligepber 
börde genügend zu retfertigen , warum ec nit 
im Dienſte ftebe, 


Die Polizeywache hat man zur firengen Auf⸗ 
fidt angewiefen, und ber dawider Handelnde 
bat, folls er ein Auswärtiger it, die Ver— 
fhiebung in feine Heimoth und ift er ein hieſi⸗ 
ger Eingeborner , unnachſichtliche Bejtrafung zu 
gewörtigen, 


1, Wer ohne poligeplidem Bormiffen einem 
bienftlofen Indididuum Hecberge eincäumt, 
ober von demfelben Aleidungsilüde und andere 
Effekten in Berwabrung übernimmt, wird als 
—* Unterſchleifgebens ſchaldig, nach XActikel 40. 

6 bezogenen Geueral⸗Mandats bejlcaft werden, 


IN. Das Ubdienen des Darangeldes kann als 
beim Betıtel 4 eben dieſes allerhöhften Gene: 
tal: Mandates zuwider, auf keine Weife mehe 
geduldet meiden, und men bat in diefer Hinſicht 
den aufgeftelten Hindingerinnen zur Obliegenheit 
gemadt , feinen Dienftbothen , dee in den erſten 
74 Tagen wieder aus-dem Dienfte tritt, oder 
entlofien wied, obne poligeplihe Genehmigung 
wieder zu derdingen. . f 


fügungen Buch Eintretung ber poligeplicgen S. 
malt nahhelfen gu müffen, 


Magiſtrat der k. 5. Rreispauptftadt Paßau, 
? als 
Rotal-Boligep: Behörbe, 
Der J. Bürgermeijter, 
Seidl. 


726. Gant + Proclam, 

Im Schuldenweſen des Johann Bap 
tif Aräntl, Uhemachees zu Pa fen, wurde 
auf Andringen der Gläubige buch Entſchließung 
vom 14. vor, Mits. der Univerfal, fonturs em 
tannt. J 

Es werben daher bie geſezlichen Edikts Tas 
gt, nömlid : ⸗ 

1. zur Anmeldung und gehbeigen Nachwei— 
fung der Forderungen 

auf den ı5. September db. J. 

9. zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen F 

auf den a5. Ditober,..., 

3. zue Schlußveshandlung , und zwar für 
Die Replik aufden 15. onember und 
füe die Duplit auf den 1. Degember 
jedesinal g Ube Morgens — feſtgeſezt, und 
färnmtlihe Gläubiger des Gemeinſchuldnets 
biemit unter dem Rechte Machtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am etſten Editts Tage 
die Ausſchließgung der Forderung von der gegens 
wärtigen Gant⸗Maſſe, das Tlihterfheinen an 
den übrigen Tdikts Tagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge bat, 

Zugleich werden diejenigen , bie. irgend et» 
was von dem Vermdgen des Gemeinfguldners 
in Händen haben, aufgefodert , es bep Bers 
meidung des nehmaligen Eeſazes unter Borbe« 
haft ihrer Rechte beym Gonigerichte zu über- 
geben, j . 

Den 3. Auguſt ger. j 
Kön, baier, Kreis: und Stadtgeriht Paßau, 
Georg von Maper, 
Direktor und Hofcath, 
Edelhart, Protokolliſt. 





727. Gant⸗Proclam. 
In dem Schuldenweſen des bürgerliben Leder 


» rer Banl Shmweitzger in der Innſtadt ijt 

Man beget die Zuderſicht, nicht in die unan» 
genebme Loge veriegt zu werben, den gegen» 
wärtigen dastallgemeine Befte bezielenden Bew 


das birsfeitige Erfenntnig auf Eröffnung des 
Univerfal, Aonturfes vom 26. publ. den 29. May 
laufenden Jahres in Rechtskraft warfen, 
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Es merden dahet die gefe zlichen Ehikts. Tas 
ge in folgender Drdnung ——— t: 

1. Donnerstagder v3. Septbir. d. J. 

zue Bindingung' der Forderungen und Bors 
lage der: Beweis» Mittel derſelben. 
2. Samstag.ber 13. Dftbe ı: 

zur Unbeingung der Einteden gegen die ein⸗ 
gedungenen Fordetungen. j 

3: Dienstag bes 13, Tovember 

zur Sylußbandlung, und zwar in der Art, 
daß in der erſten Hälfte dieſes Termines , das 
il oom 23. Tlovember bis zum 7. bes nämlis 
hen Mes, einfhlüfig, die Repliten, und vom 
23. Tlovember bis — Mittwoch den ı2. De 
gember einfhlüßig die Dupliten abgegeben wers 
den müffen. 

Zu diefen Edikts-Tagen werden alle Kredi⸗ 
toren und Peraetendenten in Perfon oder durch 
gehörig Bevollmaͤchtigte mit dem Anhange vor» 
geladen, dop das Tlichrerfheinen am erflen 
Edikts-Tage odes bie Derabfaumung der Ein 
dingung den Berluft der Forderungen bei diefer 
Mafje, das Tlihterfdeinen bey den übrigen 
Editts » Tagen aber den Verluſt der treffenden 
Handlungen zur gefegliden Folge bat. 

Um erjten Edikte » Tage. wird zugleid we⸗ 
gen Aufjlelung eines neuen rd das 
Geeignete verhandelt werden 

Diejenigen Gläubiger nun , melde ſich in dies 
fem Teemine deshalb nit erklären, haben ſich 
dasjenige gefallen zu loflen , mas die Mojorität 
beſchließen wird, 

Uebrigens haben alle diejenigen, welde Fauſt⸗ 
pfänder oder fonftige Effekten des Gemeinfhulds 
ners in Banden haben, dieſelben vorbehaltlid 
ihrer Rechte zur Maffe ———— ‚und bey 
Steafe doppelten Erfages weder an den Ehulds 
nee auszuhändigen, noch in anderer Art los» 
zuſchlagen. 

Auch haben alle Intereſſenten am Geridts- 
fige Infinuations-Anwalte bep 3 Thaler Gtrafe 
aufzujtellen. Den 4. Auguſt ıgar 
Köni, baier. Kreis: und Stadtgericht Paßau. 

= Georg von Maper, 
Dicektor und Hoftoth. 
Edelhart, Protokollift. 


228, Geburts-Tranunge:n.Öterbeverzeigniß 
Stadt Paßau. 


Dompfarrbeziek,. 
Gebohren: Den ı2, Auguſt. Maria Anna 











— 


umehliches Madchen. Den 13. Sofeph*ehelis 
des Kind des Johann Dirnfellner bürgsıl, 
Sifgermeiflers Tlro, 220. m. ri 

G etrauet:. Tliiemand, J 

Gejloeben: Den 141. Auguſt. Wilhelm Klein 
penſionirter.k. b. Kaſern Hausmeiſter an der 
Auszehrung alt 74 Jahrein Neu 103. — 
und Leonard Lug bürgl, Aupferfhmid an der 
Gelpfuht, alt 66 Jahre in Tieo, 47: 

Stadtpfarrbezirk. 

Geboren: Den 11. Aug. Joſeph, Vater, Jos 
ſeph Matitſchek, Dom: Mujlker in Tleo. 476, 
Den ı5. Eduard, Vater; Anton Sudhs, bürgl, 
Zimmermeijlee in Neo. 378, oo. 

Getraut; Niemand, 

Öejtoeben:-Den 9. Aug. Therefia, ein un« 
ehelihes Madchen, ıa Wochen alt, an Frais 
fen, in Neo. 369, Den 13, Chriſtian Friedrich 
Muhlec, lediget TifHlergefell, von Dlbernau ie 
Sachſen gebärtig, 18 Jahre alt, an der Luns 
genfudt, im Krankenhauſe Neo. 371. Den 
s4. Maria Urfula Diftelbsunner, penfionirte 
Wagmeifiers: Wittwe, 76 Jahre alt, an Aus, 
zebrung, in Niro. age, 

Injtadtpfarcrbezich 

Getraut: Niemard, 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Tliemand, 

Ilzſtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Niemand. 

Geſtorben: Niemand. 


B. Der äußern Kreis:Bezirke, 


729. Bekanntmachung. 

Da bei der Verpachtung am 5. d. nad wor» 
Hängiger öffentliher Bekanntmachung kein Pacht⸗ 
Iufiger des hieſigen herrſchaftlichen Bräuhaufes 
und der Schloß-Oekonomie erſchienen ift ; fo ge⸗ 
denfet man am Mondtag den 27. k. M. Augujt 
zue wiederhölten Verpachtung zu fehreiten. = 

Die Pachtliebhaber werden deinnad anf ber 
fagten Tag mit den nöthigen Zeugniffen verfes 
ben vorgeladen, 


— 1). — 


"Die BeſHtigung und näheren Aufſchluſſa ſte⸗ 
hen bis zur Verpachtung, welde.bis 9 uhe. frühe 
in der Wohnung des unterzeichneten Gerichtshal⸗ 
ters gorgenommen wired, jedem Pachtluſtigen frei⸗ 

Zugleich wich ‚bemerkt, daß auch das Braͤu⸗ 
haus ohne, oder nur mit einem Theil der Deko, 
mie in Pacht übergeben wird, 

Actum den ‚aa. Juli 1uU824. 


Königl, Baier. von Schottiſches Patrimo⸗ 
nialgericht Regenpeilſtein, Laudgerichts 
Roding im Regenkreife. 
Diytl, Geristspalter. 


. 730, Bekauntmachung. 
Da das Unmwefen des Joſeph Wellner, beſte⸗ 
hend in einem :5Jım Hof zu Moosfuhrt,wovon 
2)4 und die Gebäude zum Damenftift.Dfterhofen, 
und 156 zur Kirche Moosfuhet -erbrestsweife 
grandbar ift, zur Befriedigung mehrerer Kredis 
toren beteits zweimal zum Verkaufe ausgefhries 
ben wurde, und fi niemals ein Käufer gemels 
det hat, ſo wird auf weitere Inſtanz hiemit zum 
drittenmale bekannt gemacht, daß man zur ges 
richtlichhen Berfleigerung. Donnerstag den 30. Aus 
guſt anberaumt, ‚und allenfallſtge Kaufsliebhaber 
ſich an dieſen Tagen in Loco Moosfuhet: einzufin⸗ 
den, und ihte Anbote salva ratificatione zu 
Protokoll zu geben haben. 
1, BeftandtHeile des Anweſens nach ber 
Schaͤtzung: 

1483 Tagw. Garten, 

27 144 Tagm. Felder, 

21 144 Tagw. Wieſen. 

Il. Shatzungswecth: 3440 fl. 
Il. Abgaben hierauf: 
a. zum konigl. Rentamte Landau: 
ı fle 30 fr. orb, 

— fl. sofr, Jagd } Säermestgeik, 

af, 28 ıja fr. Öteuerfimplum, 

b. dem Damenflift Dflerhofen : 

— fl, 45 kr. Grundſtift, 

2 fl. sa fr. Scharwerlgeld, 
12 Landauer Mlegen Korn, und 
16 detto detto Haberdienſt, 


. zur FJillal Mooeſuhet 
afl. 34 1J4 fr, Stift. Endlich 
IV, beſindet ſich bei dieſem Auweſen auch noch ein 
walzender Uber. pr. 314 Tagwerk, welcher zum 
Hönigl, Rentamte Landau erbterqhtsbar iſt. 
Actum den 24. Juli ıgrı. 
Konigliches Landgericht Landau. 
‚von Rüdt. 








731. ‚Ediktalladung, 


Andreas Garhamer Bauersſohn von Hohen⸗ 
«han und Geweiner des konigl. Baieriſchen ıten 
Linien: Zufanteries Regiments in Münden wird 
ſchon feit .dem im Jahr 1814 :nah Rußland ges 
‚madpten Heldzuge vermißt, 

Derfelbe, der deffen allenfallige Relikten 
erden auf Anrufen ſeiner Berwandten um Aus⸗ 
‚antwortung feines Vermogens zu 100, fl, „ welde 
‚auf dem elterlihen Anmwefen 'liegen, hiermit aufs 
‚gefordert , :binnen, 6 Monaten pesemntorifher Friſt 
‚von feinem Leben oder. Wohnort um fo, verläßiger 
‚bieper Nachticht zu geben ; als ſonſt obiges Ber- 
‚mögen gegen zu leiftende. Kaution ausgefolgt wers 
dem wurde. 


Den 25. Map 1821. 
Königliches Landgericht Grafenau, 
Schneid, Landı, 








. „32, Bekauntmachung. 
lad) eines allergnädigften Entſchließung der 
königl. Regierung des Unterdonau + Kreifes Kam: 
mer der Finanzen, ddo. zo, Yali I. J. wird der 
auf den Getreidfaften ju Simbach ſich befindliche 
Getreid » Borrath bejiejtend in 
43 69, ı My, ı Bel,» 318 Schitl. Korn, 
an m Hader 
pacthienweife oder im Ganzen mit dem Vorbe⸗ 
halt der allergnädigften Genehmigung im Wege 
der Berfleigerung gegen ſogleich baare Bezahlung 
veräuffert. 
Die Kaufsluftigen haben ſich daher am a7. 
b, M, in der piofigen Rentamts » Kanzlei einzu: 


firben, und. ipr Unbet ad ProtosdHlum ‚zugeben, 
Aetum Gimbap em Fan, den 13. Aluguſt 
a k “4, 
“ Könizl. Baier. Reutamt Simbach am am, 
Graf Boifgot, Regiecungstath 
und Regtbeamter. 


733. Bekanntmachung. 
Den 23 d. M. Dormittags y.Uhe werden in 
biefiger Aentamts»Kanglei aus. den. Diesponiblen 
teeibooreäthen von sBıof:ı ‚mehrinolen ber 
dffentlihen Berfleigerung mit Borbahalt gnadig⸗ 
flee Begnebmigung ausgefekt.; als 
von Kaſten in Aigen am Jun 
a5 Schl. M— DB — &. BVaig 
A — — ⸗—— — Haber, 
won Aaſtenzu Detemburg, 
— Shl.2 M. 3 B 3 &. Way. 
Be Re = oen, 
TB van 3 Ri» Haber, 
von Äaften zu Geiesbach 
5 Sgl. 41 62m B. 34 8z · Waitz, 
nenn — — Korn. 
Koufsliebhaber werden demnach an obigen 
Tage bi mit den Bemerten bieber — 
den; dab fowopl auf de eingelnen Parthien, 
‚als auf die ganze Quantitat Unbothe angenom» 
men werden. 
‚Den 25. Uugufl 1ga1, 
Königlihes .Rentant Griesbach, 
AUnteshofen, Rentbeamter. . 











734. Belanutmachung. 

Bei der königl. Proviant,, Kaſerne- und 
Lazaceth Berwaltung Burghaufen, wird den 25. 
d M. Vormittags 9 Uhr gegen fogleih baare 
Bezahlung der Verkauf von verfhiedenen, für das 
königl. Militäe ganz unbrau hbaren Kaferne: und 
Lazare'h : Bettfornituren, von Bazareth. Kranden 
Aleidurgen, Aammer:, Küchen und. fonftigen 
Requifiten vorgenommen werden, wozu Kaufs- 
liebhaber einladet 

Burghaufen den 8. Augufi 1841. 


ie 
Delonomie Commiſſion bes kbuigl. ıtem 
äger « taillons. 
Aammerer, Obl pr. Vorſtand. 
Weingactner, pr, Ber: 
woalter. 


. ıtofall zu geben, 


735, Verſteigerung. 

Auf Anbeingen-eines Gläubigers , wird bas 
Amweſene des Joſeph Haimeil, bürger!. Hufſchmids 
zu Furth, am· Saruſtag den 7. Sept. 1821. ber 
ooffentlichen Verſteigerung au deu Meiſtbletenden 
unterwerfen wetden. 

Dasſelbe beſteht An dem von Holz erbauten 
MWohnhaus ſammt Shmidwerkftatt und Garten, 
‚einen Gewmeinde⸗Holztheil im Daberg won 7 
Zagwerf, und den Kammerhol; Theil in Plat- 
ıterberg zu a 4 Tagwerk, dann den Fleinen Holzs 
itheil von „4 Tagwerf, welcher zu einem Geld und 
Wieſe cultioiet:ifl, Kaufsliebh aber werben einge: 
Naben odieſer Berjleigerung .beizumohnen, und an 
den feflgefegten Tag :in:der Kanzlei bes unter» 
zeichneten Landgerichts ihr Anboth, worüber je: _ 
ido 4 die Genehmigung vorbehalten wird, zu Pre- 

Aetum Aamm den ı. Auguſt 1821. 
Königl. Baier, Landgeriht Kamm, 
- Bronold, Landrichter. 


‘736. Bekanntmachung. 

Da ibeider.am 4:1, M. flatt gehabten Ver⸗ 
‚fleigerung :des Göldengutes des Lorenz Gruber 
allhier das ‚erhaltene ‚Kaufsanboth nicht geneh⸗ 
miget worden iſt, ſo wird das Gruberiſche Sol⸗ 
dengut allhier, wie ſolches am ı, Jung I. J. 
in dem Konigl. Kreis Jatelligenzblatte von Baffau 
vom 19. Junp 5. J. Stüf 25, Geite 273. iſt 
öffentlip ausgefihrieben worden, und unter den 
naͤmlichen Bedingnifen am 5, des £. M. 
September zun;weitenmale zur gerihtlihen 
Berjteigerung gebraht, and an den Mleijibie- 
tyenden salva ratificatione losgeſchlagen 
werden, 


Geſchehen am 9. Auguſt 1821. 
Köuigliges Landgerihe Mitterfels, 
Maier, Landrichter. 





737. Beruf. 
Da für das ganze Hofgut des Georg Wirth 
Bauers zu Wallersdorf bei der am 9. July h. 
3. flatt gopabten gerichtlichen Berfleigerung kein 
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Kaufsliebhaber ſuh gemeldet Hatte, jo wird dieß 


beſagte Hofgut zu Wallersdorf am 4. des t. 


Mm. September Vormittags 9 Uhr bis Nach—⸗ 
mitfags 4 Uhr zum zweitenmale ouf Andringen 
einiger Gläubiger, wie foldjes unterın a. Jung 
b. 3. iſt verrufen, und in dem reis ntellis 
gen;blatt von Paffau vom 17. Juny Jl. J. Stüd 
24. ©, 261. ift öffentlid) ausgefhrieben werben, 
Mentlicy feilgebothen , und an den Meiftbiethens 
den unter Vorbehalt der Genehmigung losge⸗ 
ſchlagen werden, 


Actum am 8. Auguſt 1824. 
Koͤnigliches Landgericht Mitterfels. 


Maier, Landrichter. 





738, Bekanntmachung. 


Die unterfertigte Dekonomie⸗Commiſſion bes 
darf für den Zeitraum vom 1. Ditober 1821. bis 
‚ legten März ı 802 

ı28 Ellen graue J 

552 „ Eornblaue ] Tücher, 

141 °„ grasgrüne] 

sı25 Ellen Hemden» ] 
1230 ,„ Butters vLeinwand 
440 Paar Schuh, und 

110 Schuhſohlen mit Fleck, 

Zum Ankauf im öffentlihen Verfleigerungs- 
wege der vorbenannten Gegenftände, wird auf 
Mittwod den 29. dieß, früh g Uhr eine Com⸗ 


' 


miffion dahier angeſetzt, und hiezu die Lieferungss . 


luſtigen mit den Bemerken eingeladen, daß keine 
ſchriftlichen Angebote angenommen, fondern duch 
den Lieferanten felbft, oder mittelft hinlänglich 
Berollmädtigten die Erklärungen zu Prototoll 
gegeben werden müffen 
Burghaufen den 6. Auguft 1821, 
bei der “ 
Dekonomie sCommiffion des koͤnigl. s. 3A: 
ger : Bataillons, 
Aammerer, Obl. q. Borfland, 
Pidel, Quartiermeifter, 


739. Belaummahung, ©..." 
Anten Pfeil, Häusfersfohn von Gteagdobt, 
und Soldat bei'n königl. baier. 8, Linien » In’ 
fanterie : Regiment Herzog Pius, wird ſeit dem 
leiten frangöfifchen Heldzug vermißt. Da beinz 
felben auf den Tod feines Vaters ein Dermögen 
aon go fl, angefallen ift, fo beantragen beffen bes 
fannıte Erben feine Todes» Erklärung, und, bie 
Bertpeilung feines Berinögens gegen oeſenlihe 
Caution. 
Anton Pfeil, oder deſſen unbekannte Erben, 
und alle Jene, welche auf fein Vermögen einen 
rechtlihen Anſpruch machen wollen, werden hies 
mit aufgefordert, binnen ſechs Monaten’ fi bei 
unterzeihrieteım Gericht zu ınelden, 
Thurnjtein den ı 2. Auguſt 1821. 
Freifrau von Weningenifhes Patrimonial: 
Gericht IL Elaffe auf Poſtmünſter, k. 
Sandgerihts Pfarrkirchen. 

Kefer. 

— — — 


C. Nicht aͤntliche Artikel. 


Ein junger Mann er FOR mit Aus zeichnung 
die Gomnaſial Studien abfolvirt, ſpatet als Aktu⸗ 
ar auf mehreren Bureauf die Korrefpondenz fos 
wohl führte als leitete, die Zufriedenheit feiner 
Borgefeizten fowohl in intelleftueller als moralis 
fiher Beziehung volltommen fit) erwarb [mie dies 
fas genügende Zeugniffe darthun —] gut und 
ſchnell fhreibt, wünſcht bei einem f. Lands oder 
Herrſchofts-⸗Gerichte als Seribent unterzukommen. 

Nähere Auskunft ertheilt die Aedaction des 
Intelligenz⸗ Blattes. 

















741, Berichtigung. 

In dem Intelligenz Blatt Stüd 33, ift Sei: 
te 356 $. 695 Abfaz h Blatt ber Zeile 4 zu le 
fen „am Tage voe der Preifevertheis 
lung, alfo am 8 September, Rad 
mittags a Uhr,“ 
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742. Preiſe der Victualien und anderer Artikel in der Kreisbauptſtadt Paßau. 
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Paßau, Dienstag den 28. Auguft ıBeı, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
doe r Üdniglihen Kreisftellen. 





246. | 
An ſammtliche Bonigl, Landgerihte des Kreiſes. 


Die Diäten der leitenden Wahl » Ausfhuß- Bor 


flände bei den bevorjichenden Wahlen in 
den Gemeinden betr. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs, 


Bermöge eines allerhöchiten Erlauterungs⸗ 
Referiptes vom 5. Nos. 1819; und einer hier 
auf hinweifenden Entfchliegung des Lönigl. Staats⸗ 
Minijieriums des Innern vom 1. Juli d, J. wers 
den zwar auf den Grund des $. 30. des Wahls 
gefezes vom 5. Aug. 1818. die Gebühren für bie 
die Wahlen als Borfiande des Wahlausſchuſſes 
leitenden tonigl. Goummiffarien auf das Aerar über: 
nommen, jedoch nur infoferne, als ein Unſpruch 
hierauf in dem Regulative über die Diäten bes 
gründet iſt, und infoweit niiht die Wahlordnung 
fetojt die Kojten der Wahlen in gewiffen Jallen 
den Ihuldıgen Theile überburdet, 

Da nun bie Verhandlungen der Wuplen i im. 





den Gemeinden zunächſt als eigentlige Dienftess 


» gefhäfte erfiheinen, und in diefer Hinſicht dee 


Regel nad) von den Amtsvorjländen, welde zum 


Dienſte des Amtes mit Pferden verfehen find, oder 


doch mit Pferden verfehen fepn follen, vorgenom; . 
men werden müffen; fo iſt die Uchertragung frag» 
licher Gef.päfte an die Affefforen und Altuare in 
der Regel nicht, und ausnahmsweiſe nur dann zus 
läßig, wenn glei wichtige, und gleich dringende 
andere, Anıtsarbeiten es dem Amtsvorfland abo. 
lut unmöglich machen, allenthalben die Leitung der 
Wahlen in den Gemeinden perfönlich zu überneh: 
mer, worüber Bei Vorlage der Diätenrehoung 
umjtändige und genügende Nachweiſungen gepflos 
gen werden müfjen, aujjerdefjen die Anſatze dem 
Striche als unpaſſierlich unterworfen werden. 

Es wird übrigens der Erinwerung nicht bedür: 
fert, dag befondere Attuare und Gerichtsdiener, 
oder deren Gehilfen zu den Wahlverhandlungen 
nicht beigezogen werden können ; weil die Ge— 
meindefchreiber und bie Bemeindediener die sins 
fHlägigen Bunktionen wahlgejegmaßig zu derrich⸗ 
ten haben, 

Den gutshersligen Beamten lonnen atıs der 
Staatötaffe für. die Hoſten der Gemeindewahlen 
nah einer Erklärung des tolrigl. Staotsrhiniji, > 


zunnsAher Finanzen vom 24. Maid, J. Entfgä- 
digungen nit geleiftet werden, 

Die durchaus niht zu befeitigenden Diäten 
bei den Gemeindewahlen find als Regiekoſten 
duch ein allerhochſtes Refeript vom 5. dieß er- 
Eläct, und in folder Eigenfhaft und unter den 
geeigneten Titeln zu verrechnen, 

Paßau am ı$. Aug. 482 4. 

Königl, Regierung des Unterdonaus Keeifen, 
"Kaumner des Janern, 
In abs. Pras. 
Gehe. v. Anbrian, Direltor. 
Gehe 0. Thaatphdus. 
746 
An famrmtliche konigl. Diſtrikes⸗ und Lolcch⸗Schul⸗ 
Sufpektionen. 

Die Prüfung den Schalamts⸗ Ahfpinanten Betr, 
Am Namen Gr. Majeflät des Könige, 
Eine faft allgemeine Erfahrung bewähret, daf 
zunge Leute, welche ſich dem Schulfache widmen 
wollen, eben fo wenig mit den erſten Erfordecniſ⸗ 
fen diefes Berufes, als mit der Form ihrer hier⸗ 
auf gegründeten Geſuche befannt ud Ge (dei: 
nen nicht zu wiffen, daß ſchon ber erſte Einfritt zu 





diefem fo wichtigen Berufe nit nur eine vorzüg⸗ 


liche Anlage zu einer hohern Bildung, einen aufs 
gewelten Sinn, einen Grad von Borfenntniffen, 


wozu der Grund nur duch auszeihnenden Fleiß 


in dem Elementatſchulen bereits gelegt wurde, 


fondern aud ein für edfere Gefühle empfangliches 


Gemüth, Folgſamkeit, reine und firenge Sittlich⸗ 


teit, und unzweibeutige Beweiſe diefer EigenfHafs. 


ten erheiſche. 

Auf dieſe Fordetungen gründet ſich nicht nur 
die Jorm der einzureihenden Geſuche, ſondern auch 
die Art der vorläufigen Prüfung, welde mit den 
Squldienſt⸗ Adfpiranten vorzunehmen (ft. 

Es werden alfo die Borfhriften der allerhoch⸗ 
fen Verordnung. vom a1, Juni 1809., die Ges 
winarien und Schularnts » Adfpiranten betreffend, 
zur allgemeinen Befolgung hiermit ausgefcprieben, 


In Gemäßheit derfelben müffen alle, welche 
in die Lille dee Präparanden aufgenommen zu 
werden wünfhen, ihre Gefuhe zur koniglichen 
Regierung übergeben, and felbe mit folgenden 
Beilagen werfehen : 

4, wit einem Taufzeugniße, da fein Adſpi⸗ 
«aut, welcher das ı5te Lebensjahre noch nit er= 
zeiht bat, in jeme Lifte aufgenommen werben 
fann ; 

a. mit einem Zeugniße jewer fönigl, Des 
tal» Schul» Jnfpektion, in deren Schule fie ihrem 
feuhern Unterricht genoſſen, über die Fortſchritte, 
die fie in diefem Unterrichte gemacht, und über 
bas fittlige Betengen, wodurch Ne nerdienen, zum 
Schulfache zugelaffen zu werden ; 

3. nit einem Zeugniße oder Einwilligunge- 
feine des Lehters väer Geiflliben, dem fie ſich 
zue Borbereitung für den Schuldienſt übergeben. 
wollen, 

4. Bqadienſt· Abfpicartien welthe Jeit mehr 
zeren Fahren [dom aus den Clementarſchulen aus, 
getreten find, und zur Gelbjibelehrung in irgend 
einer guten Beltsfhule an ben ausübenden Uns 
terricht Theil genommen Haben; müffen aud von . 
der betreffenaden · Lolalinfpeltion üben iheen Fleiſt 
und ihre Fottſcheitte, und sen der Poligephehör: 
de über ihre Uafführung cin Zeugaif —— 

Je aachdew diefe napweifenderr Belege 
— find, wird die enige konigliche Difkei Fer 
infpeftiag, iu hecen Bazicke die Abſpirauten dem 
Unterricht zu nehmen gedenken, beauftraget wer- 
ben, fie.einer genauen Prufung zu unterwerfen, 
ſowohl uber die ſchriftlichen, als minbligen Auf⸗ 
gaben, und deren Beantwortung ein Prototoit 
zu verfaffen , und: dasſelbe nebfl Gutachten u 
tonigl. Regierung einzufenden. 

Damit:aber auch Hierin gleichfſorurig, folg⸗ 
lich mis. Befeitigung einer unzeitigen Öteenge, 
oder gu groſſen ;wedwidrigen Nachſicht verfahren 
werde, findet man fi veranlaſſet, folgende Be⸗ 
fianmungen feft zu ſetzen; 

Es ift mämfi bey diefer Aufnahmsprüfung 
lediglich darum zu thun, hieraus niht fo fehe 
die fhon erworbene Fertigfeiten eines Adfpiran- 


ten im Schuldienſte, als dielmeht deſſen Anlage und 


Zauglichkeit zu biefem Berufe zu-ermeffen,. Un» 
da diefe Tauglichkeit durch einen binlänglihen: ‚Grab 
von Borfenntoiffen, wie: jie aus dem 
Beſuche einer. guten Elementarfhulegefhepftwrr: 
ben fonuen, fo wie von. geijligen, und ınorali: 
hen Anlagen, und Gigenfhaften bedingt wich, 
fie auch nody zur Zeit einer volllommenen 
bildung ermangeln, fo wird der prufende 
Diſtritts⸗Inſpektor von ſelbſt ermeſſen, wie weit 
er in feinen Zorderungen an die Prüparanden 
geben könne, 

Ale Gegenflände,. welde an einer guten 
Elementarſchule gelehtet werden kongen, find als 
fo Gegenjläide der‘ ————— z nam» 
Bö: 


s. Lofer, 4 

2. Sdyeeibem, 

3. Rechnen, 

4 Chriſtenthum. 
j Die im der angezogenen allechörhfien Ber- 

ordnung vom ı 2. Junp 1809 Geite 966, uber 

be Unterricht im den Gchullehrerfeminarien vor⸗ 
gezeihneter Anweiſungen, wie dieſer Unter: 
richt befihaffen fepn. mufje, biethet dem prüfens 
den Kommiſſar die beßten Gejühtspumtte dur, 
nah wehhen die Prufung eingerichtet werden 


Sonne, 
Da mar der Unterricht im einer guten Ele ° 
mentarfhufe ji auf 
5. Geſchichte, 
6. Geographie, 
7. Waturgefihihte, 
8. Noturkfunde ä 


erſtreket, fo foll der Ubdfpirant auch hierüher Bes 
fragt, und ihm Öelegengeit gegeben werden, 
über feine hierim erlangten Vortenntniſſe Reigen» 
Henfihaft zw geben, 
Endlih follen ihm 
$ die erjten Begriffe über dem Ackerbau, 
und bie Ob ſthaumzucht ſo wie 
zo, eine Eintheilug der derſchiedenen bürs 
gerlihen Gewerbe nit fremd fepn, da auf diefe 
Gegenflände im einer guten Elementarſchule nicht 
snyongen werden follen, 
Borzglig aber it zrafufgen, eb de 


AWfpiranf im der Mufiß,- ins Gefange, und Or: 
gelfpielen bereits einigen Unterricht empfangen 
babe, da die meiiten Säuldienfte ſowohl in 
Städten als auf dem Lande nıır mit Gubjeften 
Vefeigtwerden Eunrien, welche der Muſſt kndig find. 

Ulle übrigen Kemmtniffe , und Pettigfeiten, 
fo wie eim volltormnener Grad derſelben, welche 
erſt durch die wirlliche Borbereitung am eirmek qu. 
ter Schule erfangt werden fünmem, motgen beb 
der Prüfung. der Adfpirantem umgangen, und 
zur Aontursprehfumd, für die bereits als Präpa- 
randen anetlanmnıten Gubjefte verfpart werden, da 
.5 ‚bep jeneil mehr darauf anköınmt‘, gu wiſſen, 
ob erüberhaupt eines volltommeren" Unterfichtes 
empfän.nlidy, und im geiflig‘ und moraliſcher Hin» 
ſicht würvig fepen , zu dem Berufe‘ des Volts- 
lehrers zugelaffen zu werden. 

Webjt den‘ beigebrachten Zeugniffen, wird 
die Beantwortung der Fragen‘, und die Art ih: 
rer Loſung den. Prüfenden hinlänglid in Stand 
feyen, über die Tauglirpfeit des Geprüften, nach 
dem Grade feiner Anlagen, Geijiesgaben, Ge: 
mwandtheit, md motaliſchen Wurdigteit ein auf 
Menſchenkenntniß gegründetes Urtheil zu fällen, 
und dasfelbe in eime allgemein bezeichnende No—⸗ 
te: vorzüglid, gut, binlänglid, hoth: 
dürftig, ſchwach, untaugfid zuſammen 
zu faſſen. 

Wie viel von der Wahrheit diefer Bezeih: 
nung, abhängt, melden Einfluß die Anerken- 
nung, dee Schuladſpiranten auf die Bildung, der 
Jugend habe, kann den: würdigen Mannern, de: 
nen die Leitung“ dee’ dffentlichen Unterricht Un- 
Palten- anvertraut wurde, nicht entgehen. — Um 
fo mehe veufieht mon ſeh gu ihnen, daß fie diejer 
Prüfungs: Gefchaft mit aller, dem hohen Zroute 
angemeflenem, Sorgfalt übernehmen, leiten, und 
reſevirend Behandeln werden, 

Pafau dem 4; Auguſt 1873. 
König. Kegierung des Unterdonams Kreiſes 
Kammer der Janern. 
in abs, Pras. 
Bir. s. Andriam, Direffor. 
che. d. Thau tp hanS: 


| 747. 
Die Berfeihung der Lofal:und Familien-Stipen⸗ 
dien betr, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
GSämmtlihe Magiftrate der Städte und Mark⸗ 
te, Gemeinde⸗Ausſchaſſe und einzelne Individuen, 
welden das Prüfentationsreht oder die Kolla⸗ 
tion der Samilien:und Lokal : Stipendien zujieht, 
haben - 
« binnen 14 Tagen 
für das laufende Jahr tabellarijge Anzeigen 
a. über die im Foetgenuße verbleibenden, 
b. über. die aus dem Genuße austretenden, 
ec. uber die gu den erledigten Stipendien neu 
begutagteten Indibiduen bey der unterzeidyneten 
Gtelle zu übergeben , welches aud) für die Zus 
Zunft jederzeit mit Anfang des Auguft Monats 
ohne fonderheitlicye Aufforderung zu beobachten iſt. 
Pafau am 21. Auguft 1881. 
Königl, Regierung des Unterdonau:Kreifes, 
Kammer des Innern. 


In abs. Praes. 
Schr, vo, Andrian, Direktor, 











r "Sehr. o, BEER 
Schöller, 
748. 


An Prmstle allgemeine und befondere Rentam⸗ 
ter des Kreiſes. 
‚Die zum Regierungs» Erpeditionsamte einzufen- 
den Taren betreffend, 

Im Namen Seiner Majeflät des Königs. 

Da die Erfahrung gemacht wurde, daß meh⸗ 
tere äuffere Uemter die dem Ezpeditionsamte bep 
berf, Regierung zur Verrechnung überwiefenen Res 
gierungstagen eft mehrere Moden, ja fogar 
Monate lang ohngeachtet aller Erpeditionsamts- 
Unmahnungen unbecichtiget fafien ; fo werden 
alle allgemeine und befondere Rentämter angemwies 
fen , die don dem Erpeditionsamte entweder auf 
ben Eatſchließungen oder in bejondern Tarzetteln 


. Verhöchftes Refeript vom 6. — 11. 


399 — 


bemerkten Tarheträge auf der Etelle zu erheben, 
und länjjiens in Zeit von 4 Woden nah erlang» 
ter Wiſſenſchaft des Brtrages einzufenden, 

Sollte jedoch, ohngeachtet dieſes fo lange an— 
gegönnten Termines, doch nicht Folge geleiſtet 
werden, fo ft das CErpeditionsamt angewiefen 
ohne weitere Anmahnung executire gegen das 
faumige Amt einzufhreiten. 

Pafau am’aı, Yuguft 1841. 

Königl. Regierung des Unterdbonau: Kreifes, 


Kammer der Finanzem, 
In abs. Pras. 
Ihr, d. Andrian, Direftor, 
Haubenfgmied, Diceltor, 
Riedl, Gelretär, 





749- 
Dienftes, fo audere Kreisnachrichten. 


NR 
Seine Königlide Majeftät haben durh al: 
. im 
Folge der von dem quieszirten Appellationsge⸗ 
richte. Präfidenten Freiherrn von Bölderndorf eins 
gereihten Erklärung vom 31. Dezember 1819 zu 
genehmigen gecuhet, daß auf den Gütern Arn— 
ſchwang und Rankam ein Patrimonialgeriht I. 
Hlaſſe, dann auf dem Gute Holmberg ein Bas 
teimoniafgeriht II. Alaſſe gebildet werde, 

Arnſchwang zahlt 139 , Rankam 103, und 
Kolniberg 39 Hinterfaffen. Alle drei liegen im 
f. Landgerihte Kamm. Die bepden erfiern ha— 
ben den bejländigen Amtsſitz zu Arnſchwang, das 
Leztere haf den Amtsſiz zu Holmberg, 

Die Berwaltung diejer drei Patrimonialge? 
richte ift dem bereits definitiv bejtätigten Gerichts⸗ 
Yalter Weirler übertragen, ' 

Er 

Durch die Berfezung bes Pfarrers in es 

berg kam diefe Pfarrep in Erledigung, - 


"Sie Tiegt in der Didzes Pafau, im Wahl: 
defanat Waldkirchen, und im Lönigl. Landgerichte 
Paßau, enthält eine Filiale, ein Säule, und 
in einem Umfang von ı ajr Stunden 1239 See⸗ 
fen, welche dee Pfarrer mit einem Hilfsprieſter 
paſtoeirt. 

Die Renten dieſer Pfarrep beſtehen in 122 1 fl. 
28 kr. die Lajten in zez3 fl. 24 fr. mit Ein 
ſchluß der Unterhaltung des Hiljspriejlers, 

Die Bittwerber haben fid binnen 4 Wochen 
Borfpriftmäßig zu melden, 


3. 

Died den Tod des Pfarrers in Parkjletten 
ift diefe Pfarrei erledigt worden. 

Diefelbe liegt in der Didges Regensburg, im 
Dekanate Pondorf, und Landgerichte Straubing, 
Sie zählt in einem Umfreife von 4 Stunden 444 
Seelen, und wird son dem Pfarrer und einem 
bejtändigen Erpojitus in Treibersderf verjehen, 

Das Einfommendes Pfarrers beläuft fid auf 
1505 fl. 4ı fr, die Laſten diefer Pfarrei be: 
fleben in 133 fl. 52 kr., worunter ein Abfent 
von 46 fl. begriffen if. 

Bittwerber haben ipre Gefuhe vorjihriftmäs 
fig einzureichen, . . 

4 
-- Der Schul:und Meßnerdienſt zu Auffernzell, 
Landgerichts Vilshofen ifi dur den Tod des Leh⸗ 
rers Moreth erlediget worden. 

Diejenigen Lehramtsindividuen, welche ſich 
um diefen Dienſt, deſſen Erträgniß ſich auf 274 fl, 
34 fe. beläuft, bewerben wollen, haben ihre mit 
gekigneten Zeugnifjen belegte Geſuche ın Zeit von 4 
Wochen zur königl, Regietung zu uͤberreichen. 

5 

Durch den Tod des Franz Taver Riedl, Schul⸗ 
lehrers und Meßners zu Atting, k. Landgerichts 
Straubing, iſt diefer Dienſt erlediget worden, deſ⸗ 
fen Ertragniß nah Abzug von 130 fl. zur Hals 
Kung eines Shul;ehilfen, und eines der Wittwe 
gu. verreihenden Alimentationsbeptrages von mas 
Dentlich ı fl. — roh 343 fl. beträgt. 

Diejeninen Lehramts⸗Indididuen, welche ſich 
hierum bewerben wollen, haben ihre mut geeigne⸗ 


ten Zeugniſſen belegten Geſuche in Zeit von 4 
Wochen zue £, Regierung zu überreigen. 





Jatelligenzweſen 
A. der Kreisbaupt⸗Stadt. 





750. Sant »Proclam, 


Im Schuldenweſen des Johann Gap 
gift Arankl, Uhrmahers zu Paßau, wurde 
auf UAndeingen der Gläubiger durch Entſchließung 
14. vor. Mts. der Univerfal- Aonturs ec» 

annt. 

Es werden daher die geſezlichen Ebikts Ta. 
ge, naͤmlich — 

zur Anmeldun dei wei 
fung der Borbezungen — — 


auf den ı5. September b. E 


a. zur Borbeingung der Einceden gegen bie 
angemeldeten Hordecungen 


auf den 15. Ditobee, 


3. zue Schlußderhandlung, und zwar für 
bie Replit aufden ı5. November und 
für die Duplit auf den «, Degembee 
jedbesmai 9 Ube Morgens — feflgefezt, und 
fammtliche Gläubiger bes GBemeinfbuldners 
biemit unter dem Rechts Nachtheile vorgeladen, 
daf das Nichterſcheinen am erflen Editts Tage 
die Ausihliefung der Horberung ven ber gegen» 
wärtigen Bant: Mafle, das Tliterfheinen an 
den übrigen Edikts Tagen aber die Ausfhließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Kolge bat. 

Zuglei werden diejenigen , die irgend et» 
was von dem Vermögen bes GemeinfYuldners 
in Händen haben, 'aufgefodert , es bep Bew 
meidung bes nehmaligen Ecſazes unter Borbes 
balt ihrer Rechte bepm Ganigerichte zu übers 
geben. 


Den 3. Auguſt 13er 
Kön, baier, Kreis; und Stadtgeriht Paßau, 
Geoeg von Dlaperc, ' 
Dieeltoe und Hofcath. 
Ebelpast, Prototollif, 


9 = 


751. Varſteigen ung. 


Jur gerichtlichen Verſteigerung des Baden 
meilter Johann Raabiſchen Hauſes Neo. 272 ınm 
ber Roßtranuke dabier hat man Tagsfahtt oırf 
Gamstag den vr Geptbe Bormite 
tagy96 vorg bes iz Ube anberaumt, 


Dasſelhe ıpt.  tönigl. Rentamte Paßau 
Bee Baer Y Jeboch Tuıdemioljien, 
dot zwei Etagen , eineir Keller, einen Brunuen, 
und zuc ebenen Erbe ein beigharıg Wohnzimmer 

nebſt Aue und Epeife, ein Bachaus, eine 
—— vuey deuet gewdlbe und; zwei Holz · 


Des Schatzungswerth des Haufes beſteht im 
2503 wird: Bemerft „. daß pon dens 
Mogifteote der künigl, Kreishauptftads Patzau 
die Erftrüngvoelisge, doß ein allenfallfiger Kaur 
fee dieſes Daufes „ wenn er fich über binlängiie 
hes Berindgew; gutes Leumuund, erlernte Bor 
derprofefhon-, bonn. vollbeachte Wonderung und 
Entlaſſung aus des Militäspflihtigteie legal auss 
zumelfen im: Stande ſeh, Hoffnung begen fonne, 
do ıbam eins Bader, Eoncefjian ertheilt werde. 

Aaoufs luſtige werden demnad eingeladen, ihre 
UAnbothe,. vorhehaltlih- dee Brebitocfhaftlihen 
Rotifitetion, zur Protokoll zu geben: und fonnen 
6b mittlerweile dieforts zur Brfihtigung der 
Beboufung und zur fonjligen: naherm Auskunft 
melden. 


Deu ng. Aug mau. 
Kon baier. Kreis: und Stabigericht Paßau. 
Geosgerm Nhayges, - | 
Direltos und Hofraebı. 
u Edeihatt Brotofolifk. 





752. Gaut⸗ Proclam. 


In dem Schuldenweſen bes bürgerlihen Leder 
ms Bauf SGhmweityer im der Innfladt iſt 
Sog biesfeitige Erkenntniß auf Erdffoung des 
Uniortfal. Konturfes vom 26. publ. den 29. 
laufenden Johres im Redtskzaft ecwachſen. 

Es werden daber die geſezlichen Edikts; Tas 
ge im folgender Drbnung: betaunt gemadpt : 

u Dumsmerstagber sy. Geptbeb. J 
zue Cindingung. der Fprdesungen und Bor» 
Dage bes Beweis - Mittel derjelben.. 
= Somsteg der 13 Dftbe 

gur Unbeingung der Einriden gegen die ein⸗ 

ssdungenen Essberunyen. 


.—— 


Dienstag denız, Monemher 
daß in ber erflen Hälfte diefes Termines , 
iſt vom »3. Movember bis zum 27. des nänli 
sen Mis einfhlußig, die Repfiteh-, amd: vom 
23. Torember bis un. Mitodahs den. ım. Dei 
— ge ie Dupliten: abgegebup were 
p müffen. 
Zu diefen Edilts: Tagen werben: alle Krebie 
foren und Ptaetendenten in Verfon oder durch 
gebörig Vedollmachtigte mit dem Anhange vorr 
—5 — ag een am ecften 
is» Zage o ie, Berabfauwnung ber Em 
dingung den Berluft der Korderungen bei diefee 
Moffe , dos. Nichterſcheinen bey den übeigem 
Ebitte = Togen aber den Berlujt der teeffendem 
Handlungen zur gefeglihen Folge bat. 

Am .erfien Edıkts > Tage: wird zugleid mer 
en Uyiftellyng eines neuen Maffe, Auraters das 
erignete verhandelt werden 

'ejenigen Gläubiger nun, welche ſich in dies 
ſem Termine des halb nie erflören , haben ſich 
dasjenige gefallen zur laſſen, was die Mojpritat 
befhliegen wind. 

Uebrigens haben alle diejenigen, welche Kauft- 
pfänder oder fonflige Effekten des Gemeinſchutd- 
ners in: Danden haben „ dieſelben worbebaltiich 
ihree Rechte zur Maſſe einzuliefern‘, und by 
Steafe doppelten Erfotes weder an den Schuld⸗ 
nee auszubandigem, noch in anderes Urt los 
zuf&logen. " 

FR baben alle Fnfereffenten eur —— 

Jnfinuotions: Anwälte ben 3, Thaler S 
aufzuſtellen. 


Den 4. Uuguft.ugom. 
Georg vom Weyer, 
Direktor und Hofratha 
Evelhart,, Prototollifl. 





753. Amortifations: Erkenntuiß. 

Das Königlich Baieriſche Keeis· und Stadtge⸗ 
richt Paßau hat dem 14. Februar heurigen- Jah⸗ 
ses befannt gemacht, daß dem Patrimoniah Ges 
sichtshalter zur Hilgarteberg Titel, Johann Mlüuchle: 
eine won: dem hohen: Herrjhafts: Inhaber Zieh, 
Heren Joſeph Orafen von Fugger in Oldtt im Fahr 
ze 1818 per 400 fl. ausgefiellte Obligation- aus 
wiflend,. wie, von: Handen gefummen: fep. 

Mor hatsub dicto dato bem dermaligem me 
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Huber ber genätmten Dbfiget on einen 5 menatli⸗ 
ren Teemin praefigitt, Dann welchein der- 
felbe die ftagliche Dbligation vorfegen, und feine 
datauf gegrundeten Anſprüche nachwelſen, oder 
gewartigen ſollte, daß nach Ablauf dieſet 6 Mo. 
male die Dblgatioh kaſſirt und alle bezügliten 
Anfpthäye zu ewigen Zeiten verrorfen rnicden, 

Da nun bis zum heutizen Tag weder die de: 
ſagte Obligätion per 400 fl, eirigelegt, noch dar⸗ 
auf ein Auſpruch gemacht worden iſt, fo. wird 
dieſelbe hiemit koſſirt und ein jeder darauf fun⸗ 
dirte Auſpruch zu ewigen Zeiten entkraͤftet. 


Beſchloſſen den ı7, Auguſt 1821. 


Georg von Mayer, 
Direktor und Hofrath. 
Edelpast, Prototollig. 
754: Bekanntmachung. 

Am Donnesstag ben 6. Gepteniber Botmit. 
“ag con 2: — 12 Ahr wied 
Wogneimeiſters Meostin Sleinlei tner 
im euma.ft leo. 343 ano n Meiftbiethenden , 
jeden vorbihaitlih der Genepmiguag der Glan, 

et. 


iger , öffentlich 

Aaufsliebpaber, weile ſich über ihre Er⸗ 
werbs · und Zahlungofahi gteit binlaaglich aus, 
zuweiſen haben , werden daher eingeladen , fig 
om obigen, Tage zur. Beflimmten Stunde im 
Dießfeitigen Gecichtslornle einjufinden , und ihee 
Kaufs anbothe zu Beotoll zu geben, 


Pafau den 18. Aug. 1844. 
Kön, baier. Kreis: and Stadtgericht Bapan. 
Georg von Mayer, 
Direktor und Hofrath. 
Edelpast; Brototefkif. 


— — — — ——— 
755. Deburs, Tccargeax Gteitenäzeiguig 


Stab t Pasan, 











Dompfarzbegiek, — 
Gebohren: Den 8Auguſt Ludwig Maris 
milian Joſeph, Vater, Herr Joſeph Bauer, 
bürgl. Spezereppäadlers im To, 207. Din 


— — — 


das Haus deu‘ 


— 


23. Aoaa Jehanna; Nater, Georg Hieten⸗ 
get, bitcgl. Jaßßiehets Nco, 440. 

G eteauet! Niemand. 

Geiurben: Den 18. Auguſt. Anna Maria 
Mub lbachar, Müllens:Wittwe von Plattling 
an Entkraftung, 86 Jahte alt in Neo. ae 65. 
Den 19. Ftau Clifabetha Dauer, bukgl. Ci: 
fen händlers- Gattinn au der Lungenſucht, alt 
21 Jahre und 7 Monate in Neo. 38, Dem 
22. Anna Bederl Henfionwte Muftus. Gattin 
on Auszehrung 44 Fahre in Tieo, 499. Don 
23. Ludwi ar Joſeph, bürgl. Gpezerep: 
ee —— 5 Tage alt in 
ro, wor. 

Stadfpfarrbeyitt, r 

Geboren: Din ig. Hg; Bikipp I, ehe. 
Sohn des Bhifipp Domber Landfhaftemaler if 
der Au be Mätiden. Am a a. Amalıa Maid, 


287. Aı2z, Pia aneheliger Auab. 
Getraut: Wieniand, 
Öeftorber: Am af. ig, Mathias Rülfer: 

bautt, Tagſbhner —5* Nitola duch einen 

Ball an Gepicnkeftgätteiuäg im Keankenpaufe, 

63 Jahre af. Am 19. Klara Mnftieb, ches 

mafige Dienfimägd von Tittling gebärtig, am 

Megentrampf in Neo, 333. 58 Fahre akt, 

Am 21. Jatob Pflanze, PBeivat-Stubieren, 

der [aus Aummo in Böhmen gebürtij} im 

Krantenhaliſe am Netbenfieber 17 Jahte alt. 
2 Infabtpfaccbegirk.. . 
Getraut: Tliemend, . 

Gebopren: Niemand, 
Getraut: Wemand, 
Slzhadtpfarıbezirk, 
Örbohren: Niemand. 
Getraut: Tliemand, 
Geitorben: Den 18. Aug. Georg Bendt, 
bürgl, Bifpermeiferefopn 14 Jahr 9 Tage 
alt, am Lungenbrand, Nro. 13. 


B, Der äußern Kreis: Begicke, 
756. Das konigl. Landgeriche Vilshofen 
hat in dem Schulde nweſen des Leeuhard Memel, 
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bürgerl. Aurf4nermeifterg von Aldenbach auf Un, 
trag der Bläubiger den Univerfallonturs erkannt, 
Es werden daher die gefezligen Ediktstäge, 

nömlid : 

], zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehörige Tiamweifung auf 

Montag den 10, September I. J. 
II. zue Borbringung ber Einseden gegen bie 
"angemeldrten Forderungen auf 


— Montag den 15. Oktober I, J. 


II. zur Shlußderhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Montag den.ıg, November I, J. 


‚und für die Duplit auf 


Montag den 17. Desember I, J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
ſamintliche unbelannte Gläubiger des Gemein; 
fQuldners hiemit bfentlih unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daf das Tlihterfheinen am. ı. 
Edittstag die Ausfälichung mit ber an denjelben 
sorzunehmenden, Handlung zur dolge hat. 

Ingleichen werden Diejenigen, welde irgend 
etwas an dem Dermdgen bes Bemeindjhuldners 
in Händen haben, bei Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſazes aufgefordert, folges unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Bilshofen ben 4, Auguſt 1821. 

Dee königl. Landrichter 
Dr. Businger. 











757. Belanntmadhung, 


Bey der unterferfigten Behörde find 109 fl. 
unter dem Titel Depositum des Johann Kaifer 
son Lındau ſchon feit mehreren Jahren hinterlegt, 
und bis zur Etunde hat ſich hierum noch Tlie- 
mend dieforts gemeldet. 

Uber dießfalls erfolgten Requifttionen um 
Auffslüffe an mehrere Aemter, die möglicher Weis 
fe Wifjenfhaft hierum hoben könnten, aller dieß 
Gerichts mimdlih gepflogenen Nachforſchungen 
angeochtet, fand fi) Niemand, der fih legal 
über ollenfalfige Anſpruche hierauf ausgewiejen, 
sder aufweifen häffe konnen. Mañ fieht fi" da- 
her endlid) bemußigt, diep -in öffentlichen Blättegn 
balannt zu muchen ınit Dem Unhange, daß vom 


Tage ber Einrüdung dieß an ieder, der auf die⸗ 
fes Depositum aus mas immer für einem Titel 
eehtlihe Anfprühe zu haben glaubt, binnen 3 
Monaten bhierorts fih za melden, rtedtsges 
nuͤglich fih zu legitimiren, und über die Anfprüs 
de auszumweifen habe; auffer deffen, nah fruch⸗ 
loſem Verlaufe diefer Zeit, das fraglide Depo- 
situm ad sog fl. als dem k. Fiscus heimge 
fallen der Staatskaſſe übermaht würde, 
Am 29. Map ı3R1. 
Königliches Landgericht Nilshofen, 
Dr. Budinger, Lanbr. 


758. vetamtmachung. 

Wer an den Nachlaß des hierorts am 17. 
Juli 1. 3. ab intestato verflorbenen König, 
Baier, penfioniefen Oberſtlieutenants Friedrich 
Ehrijtian Grafen von Drfenburg, aus was im- - 
mer für einem Rechts⸗Titel Anfprühe maden zu 
können glaubt, wird hiemit aufgefordert, dieſel⸗ 
ben binnen 30 Tagen um fo mehr bei der uns 
tecfertigten Behörde anzubringen ,' als außerdem 
reihtliher Drdnung gemäß wird vorgefpeitten 
werden, 

Am 20. Auguft 192 1% 
Die Königlihe Stadtkommandantſchaft 
Durghanfen. 
Bögler, Major, 
Muhl, Atuor, 





759. Bekanntmachung. 

Das Königl. Landgeriht Straubing verfter- 
gert Dienstag den +1. Sept. das Leonhard Rei— 
terfche Anwefen zu Schambad) salva ratifica- 
tione an den Wleiftbiethenden. 

Daffelbe bejiept in dem Wehnhaufe, dem 
Stadl, Schupfe, Badofen und. Brunnen, in bex 
Brondaffefuration mit 3000 fl. eingetragen, danız 
174 538 Tagwurt Aecher, im Schaͤzungswerthe⸗ 
zu 3321 fl. 45 fr, a7. Zagwert Wieſen und 
25 Tagıverf Holzgründen, Diejgs Befizthurm 
wird.enfweder in» Öan;en , oder theilweije, letz⸗ 
tern Falls in jo. weit, bis dig zu zahlenden Shuf- 
den aus dem Hauſſchillinge bezaplt werden fone 
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nen, am befagfen Tage in loed Schambach df- 
Fentlid von Bormittags 9 Uhr bis 12 Uhr feils 
gebothen, und Kaufsluſtige eingeloden, ihr Ans 
geboth vor der dorthin fih verfügenden Landge: 
tits: Kommiffion zu Protofoll zu geben, 
Etraubing den 16. Auguſt ı82 3. 
v. Bincenti, Landr, 


760. Ediktallasung. 

Da nad dem Inhalte des allerhöhften Er: 
fenntniffes des Dberappellations » Gerichtes des 
Königreihes ddo. 3. v. M. gegen Johann Hol: 
lee 1415 Hofsbefitzer zu Etzenhauſen der Univerſal⸗ 
tonturs zu eröffnen iſt, fo wird hiemit offentlich 
befannt gemacht, daß man die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage auf nachſtehende Weiſe feſtgeſetzt habe 

J. zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehörige Nachweiſung i 

Donnerstag den a7, Sept. db. %. 
U. zue Vorbereitung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
Samstag den a7. Okt. d, J. 
Il. zur Schlußverhandlung und zwar 
ı. für die Replic 
Samstag den 10. Too, d. J. 
2. jür die Duplik 

‚ Samstag den 24. Too. db J. 

Sämmtlihen, ſowohl gerichtlich bekannten, 
als die nidyt bekannten Äreditoren wird daher bes 
deutet, daß fie ſich an jedem diefer Tage in Perfon 
oder durch hinlanglich bevollmädtigte Rechtsan⸗ 
woͤlte einzufinden haben, und zwar unter dem 
Rechtsnachtheile, daf das Tlihterfheinen am ı. 
Ediktstage die Ausfhliefung der Horderungen von 
der gegenwärtigen Konturs-Maſſe, das Nicht⸗ 
“ eriheinen an den übrigen Ediftstägen aber bie 
Ausfhliefung mit den an denfelben vorzuneh« 
menden Berhandlungen zur Folge hat: 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
“twas von dem Vermögen des Bemeinfchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung des nocdhmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, folhes unter Bors 
beyalt ihrer Rechte bei Gericht jügbergeben. 

Um +7. Augquſt agaı. 
Könizliches Randgericht Landau. 
v. Rudt, Lande, 
3 


761, Ediktallabung, 
Andreas Gachamer Bauersfohn von Hohen⸗ 
than und Gemeiner des Fönigl. Baierifhen ıten 
Linien: Infanterie» Regiments in Münden wird 
fihon feit dem im Jahr 1814 nad) Kufland ge; 
machten FHeldzuge vermißt, 

Derfelbe, oder deſſen allenfallfige Relikten 
werden auf Anrufen feiner Verwandten um Aus— 
antwortung jeines Bermögene zu 100 fl , melde 
auf dem eltechihen Unmefen liegen, hiermit auf: 
gefordert, binnen 6 Nionaten peremtoriſcher Friſt 
von feinem Leben oder Wohnort um fo verläßiger 
bieher Nachricht zu geben; als fonjt obiges Vers 
mögen gegen zu feijiende Kaution ausgefolgt wers 
den würde. Den a5. Way ı92 1, 

Königlies Landgericht Grafenau. 

Schneid, Landt. 
762. Verſteigerung. 

Auf Andeingen eines Glaͤubigers, wird das 
Anweſen des JofeppHaimeel, bürgerl. Huffhmieds 
zu Furth, am Samstag den 7. Sept. 182 1. der 
öffentlihen Verjteigerung an den Meiſtbietenden 
un:erworfen werden, 

Dasjelbe befteht in dem von Holz erbauten 
Wohnhaus ſammt Schmiedwerkjtatt und Garten, 
einem Gemeinde: Holztheil im Doberg von 7 
Tagwert, und den Kammerholz » Theil in Plat- 
terberg zu ı 3)4 Tagmwert, dann den kleinen Holz: 
theil von 4 Tagıwerk, welcher zu eiren Feld und 
Wieſe cultioiet iſt. Kaufeliebhaber werden einge: 
laden diefer DBerjteigerung beizumohnen, und an 
den feflgefegten Tag in der Kanzlei des umter: 
zeichneten Landgerichts ihr Anboth, worüber je: 
doch die Genehmigung vorbehalten wird, zu Peo— 
tofoll zu geben, Kamm den 1. Auguſt 1823. 


Königl. Baier, Landgericht Kamm. 
Bronold, Landripter. 








763. Bekanntmachung · 
Mit allergnodigſter Bewill,ung der Lon.gt, 
Kreisregierung werden im “Martte_NKogting 
am legten Sonntag ım Jänner, 
am Chriſn Dimmelfahrstage, 
am erſten Sonntage im Augujt, und 
am Iejten Sonntag ım Dftoker 
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eines jeden Jahres bey den ſtatt habenden Jahe⸗ 


snartten zugleich aud Biehmärkte gehalten werden. 


Diefe für den Viehhandel der Waldgegend _ 


gewiß nicht ungünflig einwirkende DBeranftaltung 
beingt zur allgemeinen Kenntniß, und ladet hie⸗ 
duch Verlaufs:und Kaufsluftige dazu ein, 
Den 10, Auguſt 1821. 
Der Magiſtrat E. Markts Kökting. 
Magg, Bürgermeijter, 


764. Ediktalladung. 


Andrä Schritz Soldat bepm k. 8. Lin, Inf. 
Regiment machte im Jahre ıgı2 den Feldzug 





nad) Rußland mit, kehrte aber aus jelbem nicht 


mehr zutück. 

Da bisher noch unbekannt iſt, ob derſelbe 
mit Tod abgegangen, oder ſich allenfalls noch in 
Rußland befinden dürfte, auch deſſen Bruder auf 
das ihm verfhriebene Heurathgut Anfprudy macht, 
fo wird ein Termin von 6 Monaten anberaumt, 
binnen welder Zeit fih der Vermißte oder deffen 
tehtmöfige Defcendenten bey dem unterzeichne⸗ 
teg Arte um fo gewißer zu ftellen haben, als nad 
Berlauf diefes Termins deſſen Vermögen an fei: 
uen Bruder gegen Eaution verabfolgt werden 
wucde, 


Den 4. Augufi 1821. 
Koͤnigl hes Laudgericht Deggendorf, 
Baperlein, Laudrichter. 





765. Bekauutmachung. 

Auf Andringen bes königlichen Rentamts Dry» 
gendorf, wird das Mathias Staudingerfde Anz 
wefen zu Dundeldorf auf Mittwoch den 5. Sep: 
tember öffentlid verfleigert. 

Dasfelbe befteht: 

.;u Dorf: 

s, in bem gezimmerten eingädigen Wohnhaus 
fammt darunter gebauten Auhftall, alles mit 
Stroh gededt. 

2. in dem gezimmerten Öetreidjladel mit Stroh 
gedeckt. 

3. dem Badofen, Brunnen, und einem kleinen 
Schweinſtallerl. 


bi u Geld: 


in beiläufig : 
1. .1J2 Tagwerk Hausgarten, 
2%. 20 * edern, 
3,, 18 s Wiesgründen und 
4. 14 >  _ verfhiedenen Holzgründen. 


Die Laften und übrigen Bedingniffe können 
am Berfteigerungstage eingefehen werden, 

Kaufsliebhaber, die über Leumund und Der- 
mögen fegal ſich auszumeifen vermögen, werden 
nunmehr eingeladen, am befagten Tage Bormit- 
tags g Uhr in Hunblderf im Haufe des Mothias 


‚Staudinger fi einzufinden, und ihre Anbothe 


zu Protokoll zu geben. . 
Zugleih werden zu den nöfhigen Konkurs— 
verhandlungen in der Staudingerſchen Konkurs— 


ſace die geſetzlichen Gantverhandfungstage namlich 


zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehörige Nachweiſung auf Donnerstag den 6. 
Septeurber; 

zur Borbeingung der Einceden der angemel: 
deten Forderungen auf Donnerstag den 4. Dit, 
und zur 

Schlußderhandlung der te November I. J. 
und zwar davon für die Replik der 18. Dfto: 
ber, und für die Duplik ber -. NModembet feftge- 
fezt, und biezu fämmtliche Gläubiger der Ma: 
thias GStaudingerfhen Eheleute biemit vorgela- 
ben, und zwar unter dem Rechtsnachtheile, Daß 
das Nichterſcheinen am erften Tage den 6. Sep⸗ 
tember die Ausfhliefung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Tli-hterfiheinen 
an den übrigen Gantverhandlungstägen aber die 
Ausfgliegung und den Berlujt der am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden alfe diejenigen, welde etwas 
von dem Vermögen der Staudingerfhen Eheleute 
in Händen haben follten, bey Vermeidung des 
nohmaligen Erfages aufgefordert , nichts an die 
Staudingerfyen Eheleute verabfolgen zu laſſen, 
fondern bey Gericht zu übergeben. 


Den 4, Mguſt 182*1. 
Königliches Landgericht Deggendorf. 


Baperlein, Landrigter, 
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767. Yugsburger « Kurs vom 23, Aug, 1621. 
Geldcours. Briefe Geld. Staatspapiere. Briefe Gele." 





» junge das Baar . 
apauner das Stüf . „ 
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Paßau, Dienstag den 4. September 1845. 





Bekanntmachungen und Verfügungen fehung der Landwirthſchaft, als der Induſtrie, 


der Ebnigligen Kreisſtellen. 


769. 
Programm 
au dem Central⸗Landwirthſchafts— 


oder Dftober: Sefte in Münden 
ıBz2 1. 








Seine Majefkät der König haben das 
auterzeichnete®eneral:Comit& des landwirthſchaft⸗ 
lichen Bereind durch eine großmüthige Unterftüs 
gung in den Stand gefezt, auch in diefem Jah⸗ 
ze die Feler dieſes Feſtes anordnen, und hiemit 
ausſchreiben zu können. Es war felbft alle Hoff: 
nung vorhanden, nach dem in der öffentlichen 
Berfammlung des landwirthſchaftlichen Vereins 
am 3. April 820 geaͤußerten Wünfchen, und 
biernach in einer gemeinfchaftlichen Sigung mit 
einer Abordnung von Seite der föniglichen Afas 
bemie der Willenfchaften, des Stadtmagiſtrato 


von München, des politechnifchen Vereins ze. 


bearbeiteten Borihlägen dis Bereinigung 
aller Preisvertheilungen, ſowohl in Ap- 


Wiſſenſchaften und bildenden Künſte wenigſtens 
heuer erfuͤllt, und dieſes große Nationalfeſt in 
feiner vollen Ausbildung bezweckt zu ſehen. Die 
Anftände konnten jedoch noch — nicht alle bes 
feitigt werden. Es bleibt alfo auch heuer dieſes 
Feſt wieder nur auf landwirthſchaftliche Gegen: 
fände allein —— 


Diefed Feſt wird diefed Jahr am 7. Dfteber, 
als dem erſten Sonntag in diefem Monate, auf 
der Therefienwiefe bei — gefeiert. 


Die zw vertheilenden Preife find: 
A. Für die beften 4jährigen Zucht⸗ 
bengfte 
a) Sechs Hanptpreife mit Fahnen. 


ifter Preis . . «+ 50 baim Thaler. 
Burn Se ee 
3 n * 25 * n 
An “ . 20 5 * 
Bn nm . 15 2 D) 

6 10 


„ “ “ “ n ”„ 

b) 12 Nachpreife. Jeder beitcht in der Ver⸗ 
„eins: Denfmünze fammt Sahne und eiuem 
Bu he.DieſeNachyreiſe wurden ohne Enss 
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gang der fündie Hauptpreife bisher beftimm: 
ten Summe ertheilt, and zwar für Diejeni- 
gen Landwirthe, die fonft für ihre preiswür- 
digen VBichftüde feine Preiſe erhalten wur: 
den, und die man aljo uicht unbelohnt das 
von ziehen laffen will. Auch erfieht dad Ge: 
neral:Gomit& dabei die günftige Gelegenheit, 
nügliche laudwirthichaftliche Schriften unter 
vie Landleute zu bringen. Solche Bücher 
werden fich mit der Jabrenreihe in den Dör- 
F fern häufen, und einen Samen ausjtreuen, 
per die ſchoͤnſte Aernte erwarten läßt. 
* Für die beßten ABaͤßrigen Zudt: 
Muten, 
a) Sechs Haupfpreife mit Fahnen, 
iſtet Preid . » . 535 baier. Thaler, 


2 m 


P ar Bu 20 » » 
5 ”» » .e0e .° ı5 2 
4 ” ”» . . 0 12 » j ” 
5.4 nn ...e “ 10 ” » 
Un * e ” B * ” 


» „2 Vachpreiſe. Jede in der Bereinspenf- 


a be: 
ſteheund. 


Anmerkung. 


Diejenigen, die ſich durch obrigkeitliche Zeugniſſ⸗ 


ausweiſen, daß die Preiſe erhaltende Hengſte 
und Stuten vom f, Landesgeſtuͤte abſtammen, 
erhalsen nebenbei die große Vereinsdenfmünze. 
C. Für die beften zweijährigen zur 
Zucht tauglihen Stier«. 
a. Bier Hauptpreife mit Fahne. 


sfter Preis . . 0 20 haler. Thaler. 

2n '» u Ze 2 5 n» 

3 » » * * 2 10 * * 
ER. z 


4n 
b) Acht Hadpreife auf obige Kt, 
D, Für die beften Zuchtkuͤhe mit bem 
«  erften Aalbe. 
a) Bier Hauptpreife mit Fahnen. 
ıftee Preis .- . 20 baier. Thaler, 
nn 00. Al 2 n 


b) Pot Nachpreife auf obige 2 


— 


E. Für die beßten feinwolligten 
Zuchtwidder. 


a) Vier Hauptpreiſe ſammt Fahnen. 


aſter Preis.20 baier. Thaler, 

I een 

En n .0. 10 „5 ” 
I & 


b) Bier Reqhreeſe auf obige Art. 
F. Für die iplaͤndiſche Schafzucht 
im Allgemeinen, 
a, Vier Hauptpreife ſammt Fahuen. 
after Preis 0 0. 92 baier, Thaler, 
2 * ⸗ ’ 8 ” n 
er + 2. 0. y ” » 


n 
D) Fer Pachpreife ai obige 2 
G. Für die Shweinszjudt, 
2) Bier Hauptpreife ſammt Fahnen. 
after Preis... „ . 12 Baier. Thaler. 
®n W — 
5 — * + 
29 — — 
D) Bier Nachpreife auf obige Weiſe. Die 
Schweine fammt den Jungen müjlen aud 
auf den ‚Plag geführt werden, und es gel- 
gen nicht wie vergangened Fahr die nur vor: 
gegeigten obrigkeitlichen Zeugniſfe. 
H. Ziegen. 
a) Bier Hauptprüje — Fahnen. 
Boͤ 


EM 
afler Preis . . . 10 baie, Thaler. 
Ay nm 5868 
Ziesen. 
m N 2 baier, Thaler, 
. » 


b. u —— Weiſe. 

J. Um auch die fo wichtige Maſtung zu er: 
muntern, werben heuer und auch 
für fünftige Jahre folgende Preife 
Dafür angeordnet, 

Dhjem 
Die nämlich im fürgefter Zeit und auf die 
wohlfeilſte Are am fehwerften gemachten. Den 
Thactbeſt aud hieruͤber muß ein abrigfeusidyes Zeugs 
miß nachweilen, welches auch auf Die Kühe, Ode: 


= ga — 


fe, Schweine und Kälber Bezug hat. Diefes 
obrigkeitlihe Zeugniß muß demnach bei jedem 
Stüde genau ausweiſen: 

2) die Zeit und Dauer der Maft, 

3) Art der Fütterung und Behandlung, endlich 

4) den Koften der Moftung im vollen Ans 


after Preis Ba ar . baier, Thaler, 
2 mn nn. 20. > 
* * 


” fammt Fahnen, 

Zwei Nachpreife, ein jeder aus der Vereins: 

benfmunze, einer Fahne - einem Buche bejichend. 
4 e 

aſter Preid . . . 20 baier. Thaler, 


u) » ° .r 10 * * 


Sn» ..: 06, » 
ſammt Fahnen. 
Zwei Nachpreife wie oben, 
Suweine 
after Preid » „ 22 baien. Thaler, 
Inn by. 
In ‚ia. An.» 
fammt Fahnen, Ra 7 
Zwei Machpreife wie oben. 

Kälber 
after Preis u 10 baier, Thaler, 
a n * . ” . 2 » 

= e * a 2a 
> famınt Fahnen. “ 
Zwei Nachpreife wie oben. 

Schafe. 
aſter Brei » » . B baiat. Thaler, 
a ik 25 * 

3 e v . 2 * 7 


? (ammt Fahnen. 

Zwei Nachpreife wie oben, 
Uebrigens verfteht ſich von felbft, daß alle 
diefe Thiere auch preiswuͤrdig, das ift, in feiner 
Art ausgezeichnete Thlere, nud gegemmärtig feyn 
muͤſſen: anflerdejjen bleiben die treffenden Preiſe 
zuruͤck. 


11. 
Weitere Preife find. noch für diejenigen Laud⸗ 
[ 


wirthe beſtimmt, die im Jahre 1820 — und 
war nur für dieſes Jahr allein das 
Audgezeichnetfte in der Landwirthſchaft ges 
leiftet, z. B. große öde Streden kultiviert, ein= 
mähdige Wiefen 2 mähdig gemacht, große Gär- 
ten, Obſtbaum⸗Alleen oder andere nuͤßliche Holz: 
arten gepflanzt, naffe Wiefen durch Grabenziehen 
verbejfert, Wiejenwäfferungen bergefiellt , große 
Arrondirungen bezweckt, den Brachanbau und 
zweckmaͤßige Rotation oder Früchtewechfel einge: 
führt, und durch die beſte Felobearbeitung die 
fchönften Fluren erlangt, die Reinlichfeit und 
Berfchönerung des Dorfes bezweckt ‚ einen Schul: 
oder Bolfögarten ins Leben gerufen, volle Ctail- 
futterung,, ‚felbit die der Schafe, eingeleitet, fo: 
hin den ganzen Nomadenzuftand verbannt, durch 
einen vermehrten Futterbau den Vichitand anjehn: 
lich vermehrt und verbeffert, angemefinere Etal: 
lungen und landwirthſchaftliche Gebäude, beſſe— 
ve, auch warme Fütterungsweife und volle Rein— 
haltung des Viehes, Reiuhaltung und Kultur der 
Alpen zuſtandgebracht, einen fchönen reinlichen 
Hofplag und ordentliche Düngerftätte nad aͤch⸗ 
ten Örundfägen geregelt, eine förmliche, allen 
Koth und Mift umfaffende, Dühgerbereitung und 
geeignete Benuͤtzung, felbft in Anfehung des Aus⸗ 
führend und der Unterbringung in dem Ader be: 
forgt, Comport:Dünger, oder Dünger: Magazine 
gefammelt, die Güllesoder BrabauterDüngerber 
zeitung, fo wie überhaupt den Gebrauch des fiuf- 
figen und auch gruͤnen Düngers, dann der vers 
fchiedenen Düngermittel eingeführt, gute Dorf: 
und Feldwege zufiandgebracht , neue müpliche 
Aderwertzeuge oder Maſchinen in Anwendung 
geſezt, Kulturs-Kongreſſe geftiftet, die Abtheir 
lung der Semeindeweiden und Gemeindewaldun: 
gen, oder Die volle Arrondirung der Gemeinde: 
fer, dann die Ablöfung der Feudallaften, Ze: 
hen den zc.veranlaft, Suͤmpfe ausgetrocknet, neue 
große Ziegel⸗ Klay⸗ Kalt, Mergel⸗, u. Gips bren⸗ 
uereien, Gipo⸗Muͤhlen ertichtet, Torf: und Stein⸗ 
kohlen in große Benupung gebracht, den Anbau 
der Del: und Hamndlungspflanzen vermehrt und 
veredelt, eben fo den Hopfenbau, ferner die Bier 
nenzucht, den Hanfzund Flachobau, ihre Zubes 


reitung, bann die Peinwand- Epinn-und Wehe: 
reien verbejfert, nicht minder den Weinbau ge: 
hoben, auch die Näucherungen gegen Reife in 
Weinzund Dbit : Gärten mit Erfolge eingeführt, 
fie auch gegen. Inſekten geſchuͤtzt, das Milch⸗ 
Butterzund Kaͤſe-Weſen in einen erhoͤhten Zu: 
ftand gebracht, neue nüpliche Thier « Nacen 
oder neuen Früchtenbau eingeführt, oder was 
Großes in diefer Art in ihrem Dorfe, Gegend 
errichtet, oder überhaupt wichtige Entdeckungen 
und Erfindungen gemacht haben u,d, gl. Die 
Mitbewerber müjfen das Geleiftete durch obrig: 
keitliche Zeugniſſe nachweiſen; welche Zeugniffe bi 8 
zum 10. Sept. fiher andas General-Comite 
des landwirthſchaftlichen Vereins eingeſchickt ſeyn 
müffen. Ein vom General-Eomite aufgeſtelltes 
Preisgericht wird dann darüber entfcheiden, 

Es verftcht fih, daß, twie überhaupt, auch 
bier alle Bewohner ded Reichd um diefe Preife 
fi bewerben können, und es thut nichts zur Ga: 
he, wenn felbe bei den Kreisfeiten oder auf an: 
dere Weife für ihre Auszeichnung ꝛc. ſchon Preife 
oder Belohnungen erhalten haben. 

Alo die erften fünf Preife werden nebft Ber: 
eins⸗Denkmuͤnzen vorzüugliche landwirthſchaftliche 
Maſchinen gegeben, um dieſe nach und nach ums 
ter die Landwirthe verbreiten zu koͤnnen. 


1. Preis. Der Brabanter Pflug mit einer gol- 
denen Vereins⸗Denkwmuͤnze. 

Ze Der Brabanter Pflug mit einar dop⸗ 
pelten filbernenBereind-Dentmünze, 

. Die Haushandmühle mit einer fil: 
beruen Vereins⸗Denkmuͤnze. 

4 5 Der Kartoffelfhaufelpflug mit einer 
filbernen Bereins:Denfmünze, 

. Der Kartoffelhaͤufelpflug mit einer 


filbernen Bereinsd-Denfmünze. 


Dann 15 Nachpreiſe von Büchern mii der 
fübernen Vereins: Dentmünze. 

And) das übrig Geleiftete fol noch —— 
erwaͤhnt werden. 

Künftiges Fahr wird das für 1821 Beleiftete 
sur Würdigung fommen, und. damit iede⸗ Jahr 
fortgefahten werden, 
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Es fonnten heuer die im vorjährigen Pros 
gramm ausgefchriebenen Preife für die im land⸗ 
wirthfchaftlichen Fache in den Jahren 1818, 1819 
und 1820 von nländern erfhienenen beſten 
Schriften oder Abhandlungen ohne Ruͤckſtcht der 
erhaltenen anderweitigen Preife oder Belohnun⸗ 
gen ꝛc. nicht verteilt werden: es wird alſo hie: 
mit die Verkuͤndung dieſer Peiſe wiederholt. 

Die Mitbewerber Haben bis er ſten März 
1822 mit ihren Schriften beim General-@omire 
des Iandwirtbichaftlichen Bereind fich zu melden. 
Das Generai⸗Eomité läßt dann ein Preisgeright 
darüber entfcheiden. 


4. Preis, Eine goldene Bereind: Medaille & 100 fl. 
Detto 


2. A 50 
5 A Detto 425, 
Y. 
Auch die im vorfährigen Operationsplaue aus⸗ 


gefezten Preife koͤnnen nicht ertheilt werden, de 
die Preis· Aufgaben nicht geloͤſet wurden. 

Im kuͤnftigen Jahre trift alſo die Preiöver: 
theilung fuͤr die im heurigen Operationsplaue be⸗ 
ſtimmten Aufgaben. 

VI. 


Die einzelnen Landwirthe * Schriftteer 
find es aber nicht allein, welche die ganze Lands 


wirthfchaftemporheben Können, und deßwegen Aus⸗ 


zeichnung verdienen ; eine weit umfaffendere Kraft 
liegt hierüber in den Händen der Beamten, in ih: 
rer dießfalligen Eigenfhaft als felbe — als 
Vorgelezte der Bandgebiete; wobei ed zugleich ihr 
Berufögefchäft ift, die wichtigfte Angelegenheit 
ber Ration zu ſchutzen und zu befördern. — Da⸗ 
mit nun auch ihnen Würdigung ihrer Verdienſte 
hierüber werde, und das Baterland fie für immer 
aus zuzeichnen lerne, gleichſam dieſen Verdienſten 
bleibende Dewtmäler gefezt, und unter ſaͤmmtli⸗ 
chen Beamten für die große Sache der Lands 
wirtbfchaft ein edlerer Wetteifer entflammt wer⸗ 
de, fo hat dad General-Comité des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vereins befchloffen, jährlich 12 Preife 
für fie zu beflimmen, und zwar 6 goldene ung 
6 fübsrne große Bereinppepfnunjen, Nebenbei 


—— 


follen auch alle übrigen Bemuͤhun zen ehrenvoll 
erwaͤhnt werden. 

Diejes findet fünftig alle Jahre Statt. Heu: 
ee werden die befagten Preiſe für das iuden Jah⸗ 
ren 1818, 1819 und 1820 Geleiſtete vertheilt, 
und künftiged Fahr fr das des Jahres 182 ,, 
und fo fort, 

Die fänmtlihen Foniglichen Herren Landrich⸗ 
ter und andere Titl. Herren Beamte ohne Un: 
terſchied, find fomit erfucht, die förmlichen Be: 
lege bis zum a. Sept, dieſes Jahres zum Be: 
ueral: Comiie des landwirthfehaftlichen Vereins 
einzufhiden. Ein gewähltes unpartheyiſches 
Preidgericht wird dann entfcheiden, Gedachte 
Belege haben aber nn dad zum Grommen 
der Landwirthſchaft Beleiftete zu be: 
gielen, j. B. die Bewirfung — von Kulturs: 
Eongreffen, der Abtheilungen der Gemeindeweis 
den und Waldgründe, der genauen Aufrechthal⸗ 
tung der befiehenpen Kulturögefepe, der Kultur 
von Sünpfen und andern oͤden Strecken, der 
Sweimähigmagung einmägdiger Wiefeu, ber 
Aufpebung der Weidenfchaften, und Schaftriften 
auf fremden Gruͤnden, fohin voller Bertilgung 
ded Nomadenzuftandes, des Brachanbaues und 
Eicherung der Fluren ohne Verzäunungen, der 
Aufftellung von Flurfhügen, des vollen Schu⸗ 
ed und Schadenerfages gegen Baum:, Gar: 
teu:, Wald:, Wild: und Feldfreveln, der An— 
fhaffung des beſſern Zuchtwiehes, der ſchnellen 
Beendigung oder Ausgleihung aller Landwirth⸗ 
(dhafts: Brozeffe; die Befdrderung — der An: 
fiedlungen, Kolonien, der Heuratheu, Zerfrüm: 
merungen der Güter, Arrondirungen, det Ab: 
löfung der Feudallaften, Zehenden ıc. oder wer 
nigftens der Abfiellung der Mifbräuche dabei ; die 
Einführung — einer guten und fivengen Dorf: 
und Feldpolizei, einer allgemeinen Anftalt zur 
Sicherung gegen Inſekten, Raupen ıc, in lu: 
ven und Gärten, guter Schmiede und Biepärz: 
se, der vollem Reinlichfeit der Dörfer und Hof: 
pläge, fo wie ihrer angemeſſeuen Verſchoͤnerung, 
enter Zugrundlegung eined Normaldorfplanes, der 
Eindaͤmmung und Reinhaltung der Fluͤſſe und 
Bäce, der zwedmäßigen Iandwirtpfepaftlichen Gr: 


bäude und Stallungen , einer guten Baupeb;ei 

ordnung, befonders auch in Beziehung der. No. 
tritte 2c., der Feuerverſicherungsanſtalten, der 
zahlreichen Wieſenwaͤſſerungen, der durch Weir: 
lichfeit hervorgehenden ordentlichen Düngerftärig 
— Düngerbereitung und Benuͤtzung, guter und 
reiner Dorf und Feldwege, fiherer Brüden und 
Stege, mehrerer Vicinalſtraſſen, der Obſtbaum⸗ 
Alleen, überhaupt der zahlreichen Obſtbaumpflan⸗ 
jungen, wie auch der Holztultur, der Schulgär- 
ten fammt Unterricht in der Landwirthſchaft, der 
Volksgaͤrten in Städten und Flecken, einer ae- 
nauen Dienftbothenordnung ; der Mbftelluug ver 
abgewärtigten Feiertage, oderfonftigen Muͤſſig 

gangstage, der überhandgenenmenen Freinaͤchte 
und Zügellofigfeit der Dienftborhen; die Errich 

tung von Dienftbothen-Sparkaffen, zweckmaͤßi⸗ 
gere Armenverforgung mit vollee Abftellung des 
Betteld, Vieh⸗Aſſecuranzeu, und mehr andere 
derlei wohlihätige Anftaiten und Borkehrungen. 

| VII. 

Die Bewerbung um die, Für die inlaͤndiſche 
Schafzuht im Allgemeinen ausgelesten Preife 
geſchieht durch in gehöriger Form ausgeftellte Zeugs 
niffe, und Diefe uniffen folgende Angaben ent: 
halten: a) Staͤrke der Heerde, b) Anzahl der 
feit dem 1. Dftober 1820 davon erhaltenen Laͤm⸗ 
mer, e) Gefundheitszuftand der ganzen Heerde; 
endlich d) find auch Wollproben den Zeugnüjfen 
beizufügen. Die größte Anzahl der von «einer 
gefunden Heerde erzeugten gejunden Laͤmmer hat 
Anfprüche auf die obigen Preife. Bei gleicher 
Zahl der Lämmer entſcheidet die Qualität der 
Wolle. 

Rücfichtlih der Sch weinzucht werden 
befonders denjenigen Landwirthen auch Preife zu: 
geſprochen, welche durch in geböriger Form aus: 
geftellte Zeugniffe ausweifen, daß fie unter den 
Eoneurrenten die größte Zahl junger Schweine, 
wenn auch von mehreren Schweinsmuͤttern, feit 
dem 1. Dftober 1820 felbit gezogen haben. 

Zedem Knechte oder jeder Dirne, 
welche ein preistragendes Viehſtück begleiten, wird 
eine beſoudere Denkmuͤnze zum Lohne ihres lei: 
beo zugeteilt, En 


REICHE FIRE: | ||" | 
: Dad General-Comitd wünfcht die Veranlaſ⸗ 
-fung teeffen zu können, daß die Viehftüde, wel: 


ehe bei den Bgzirfö:Landwirrfchaftöfeften Die er⸗ 


fen Preife erhielten, wenigſtens größtentheild bei 
Dem Gentralfeite erfchienen, wodurch das leztere 
fiinem Zweite ald Eentralfeft erſt ganz entipres 
dyen wuͤrde. Nachdem eö aber an Mitteln, um 
die hlezu wöthigen Entfhädigungen beftreiten zu 
Können, zur Zeit noch fehle; fo werden, wie 
bisher, die Befiger von preifewerbenden Pfer⸗ 
den, welche weuigftend 25, und van Gtieren, 
Kühen Schweinen und Schafen, die. wenigitens 
15 Etumden weit herbeigeführt werden, inſo⸗ 
ferne diefe Viehſtüͤcke übrigens zur Preiſe-Bewer⸗ 
bung geeignet. find, ſogenanute Weitpreife 
erhalten, und zwar ſelbſt dann, wenn ihuen «ie 
‚nen der vorausgeſezten Preife zu Theil geworben 
iſt, Vielleicht möchte diejed doch den Ehrgeiz 
fo mauches entfernten Landwirthes aufreipen! — 

Die größern Entfernungen, welche nad) den 
an den Landfiraffen befindlihen Stundenfänlen 
auf dent kürzeftien Wege nah Münden be 


xechnet werben, und welche in den beizubringen: _ 


den Zeugniſſen genan bemertt ſeyn muͤſſen — 
beitimmien deu Vorzug; fo wie unter einer Ent: 
fernung von 25 Stunden für die Pferde ‚und 
+5 Stunden für die andern Viehgattungen kein 
Anſpruch auf einen folden Preis Statt finden 
Hann, 

Weispreife für die Hengfte und 


Stuten 
fer Preid . . 208 baier. Thaler. 
Sn +10 y h 
BI nn ed. 
4 9 ... 6, » 
On n .. 5, » 
65 * SE en 4» * 
Fürdie Stiere, Kühe, Schweine und 
Schafe 
ıfter Preis . 00,0 8 beier. Thaler, 
ann . 6 2 * 
825 ”„ * . “, 6 » » 


44: 4» ” 
Zu jedem folgen Preife eine Fahne mit den 


Juſchrift: Weitfahn? deo ceat coito 
ſtes 1821. 


Für die Vertheilung der Preiſe werden fols 
gende Beftimmungen feftgefept : 

1) Um alle Preiſe können nur inländifche 
Landwirthe, jedoch aus allen, Gegenden 
des Königreichs , und zwar felbft jene werben, 
welche bei irgend einem Kreisfefte ſchon Preife 
erhalten haben. 

2) Zur Auswapl und Prüfung der Viehſtuͤcke 
und Zuerfennung der Preiſe wird ein Schieds⸗ 
gericht von weuigftens 12 fachverfländigen und 
unparthepifchen Männern beftellt, 

Dad General: Eomit& um den entfernteften 
Anſchein einer Partheplichkeit und dießfallſigen 
Klage zu befeitigen,, will, Daß hierüber eine 
foͤrmliche Jury beſtehe, und daß Keiner davon 
ein Mitglied ſeyn koͤnne, welcher felbft ein Preis: 
en iſt. Das GeneralsGomite wird hiernach 

6 ſolche Richter aud den Landwirthen wählen, 
und der hiefige Stadtmiagiftrat weitere 6 and fache 
verftändigen Bürgern. Diefed Preisgericht folk 
dann unter fich einen Vorftand und Sekretär ers 
nennen, und fich zu den Gefchäften vertheilen. 

Die fämmtlichen Richter haben der Commiſſion 

das Wort zu geben, mac ihrer beten Ueberzeu— 

gung ganz urpartheyifch ihr Urtheil auszufprechen, 

3) zur Preifebewerbung koͤnnen nur folche Vieh⸗ 
ſtucke concurriren, deren Befiger durch erforz 
derlihe Zeugniffe nachweifen : 

a) daß ſi e ſelbſt ausuͤbende Landwirthe ſind, 
daß 

b) das preiswerbende Vieh entweder his 
zu dem bedingten Alter der Preiswuͤr⸗ 
digkeit felbft erzogen, oder die Erziehung 
‚wenigftens ſeit der erften Hälfte dieſes 
Alter übernommen haben, und 

€) daß ihre Dekonomien überhaupt gut be; 
ſtellt, und das preiswerbende Viehſtuͤck 
nicht mit Vernachlaͤſſigung der übrigen be⸗ 
ſonders gepflegt worden ſey. 

Alle dieſe und alle andern Zeugniſſe muͤſſen 
entweder von den betreffenden Landgerichten, oden 
von den Ortovorſtanden und dem Pfarzer beſta⸗ 


nn 


tiget ausgeftellt, und bis gun 10 Septem—⸗ 

zum Geuneral⸗Comits eingeſchickt werdcu. 

Auf Zeugniſſe, denen eine dieſer Bediugun; 
gen fehlt, wird bei Zuerfenuung der Preife kei— 
ne Nücficht genommen: wurden Viehſtuͤcke zur 
Austellung gebracht, welche ihrer vorzüglichen 
Schönheit wegen den Peeifeträgern einverleibt zu 
werben verdienen, deren Eigenthuͤmer aber die 
drei vorfichenden Beding niſſe nicht erfuͤllen Fönz 
nen; fo werden folche ſchoͤne Stüde zwar an dem 
ihnen gebüprenden Platze genannt, erhalten aber 
nicht die Geldpreife; ihnen iſt die ehrenvolle Aus: 
zeichnung nebſt einer Bereiyß: Medaille zugedacht, 
‚welche im Falle der Zuerfennung 

bed erften Preifes, sache 

des zweiten „ zfache, 

des dritten 2fache, und 

bed vierten „ Afache Schwere hat, 

In Anſehung der Zeugniffe werden aber 
fämmtliche Stellen erfucht, über die Thatfachen 
genaue Einficht zu nehmen, weil nach vorgefom: 
menen Anzeigen bereits mehrere Ungerfchleife sin: 
getreten find. Zugleich werden auch diejenigen 
Titl. Herren Pr iswerber erfucht, die mit Pas 
trimonialgerichten verfehen find, die Zeugnilfe 
von den benachbarten Gerichtöftelfen ausfertigen 
zu laſſen, welches auch auf Guteradminiftrationen 
26, Bezug hat. 

4) Landwirthfchaftö:Anftalten des Staates be: 
geben fich der Bewerbung un die Preife in 
dem Mafe, daß fie zwar an ihrem Orte ge: 
mannt werden, wenn ihnen ein Preis gebührt, 
der Preis feibitaber dem raͤhſt folgenden Pri⸗ 
vat-Defonsmen zu Theil wir). 

5) Keiner kann mehr ald einen Preis für dieſel⸗ 

be Biehgattung erhalten; w.un Daher jemand 

' mehrere der folgenden Preife wuͤrdige Stuͤcke 
sur Austellung gebracht haben ſollte, fo wird 


‚ über die Preifewürdigfeit de: übrigen Stuͤcke 


und den. ihnen gebührenden Plays ausgefpro: 

hen, auch dem Eigeunthuͤuer Die treffende 

Dentmwünze zugeſtellt, der Geldyreis, aber und 
die Fahne dom nächitfohgenden fihäuften St: 
se sines andern Lauowirtho zuerkannt, 

0) Die Auswapl der preiswerbunden Heugſte 
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Stuten, Etiere und Schafe, wie aller an- 
bern Thiere — geſchieht am Tage vor der 
Preijevertheilung in der Föniglichen 
Reitſchule nächıt dem Kofgarten ; fie fängt 
in der Frühe um 7 Uhe an, und diejenigen 
Stüde, welche um 10 Uhr Morgens 
noch nicht eingetroffen feyn follten — Fönnen 
nicht mehr zur Goneurrenz gelaffen werden. 
T) Am Sefttage felbft Vormittags gegen 9 Uhr 
werden die Tags zuvor in der k. Reitſchule zur 
beftimmten Zeit erſchienenen und von den Mich: 
tern befchriebenen Stuͤcke aufdie Therefien: 
wieſe gebracht, und is die für die verfchie: 
denen Bichgattungen beftimmten Abtheilungen 
geführt, worein wur Diejenigen gelaſſen wer- 
den, deren Befiper ſich durch die in der Reit: 
ſchule erpaltenen Zeichen legitimiren fönnen, 


Sollten einige Landwirthe das Felt durch Aus: 
fteil ung neuerfundener Ackergeraͤthe oder durch Bor: 
zeigung ſchoͤner Mujter beſonders woplgerathener 
Erzeugniſſe ergöhen wollen: fo werden zue Auf- 
nahme diefer Gegenjände zwegdienliche Vorbe⸗ 
reitungen Statt finden, Auch das General-Co— 
mite witd, wie mit fo gutem Erfolge vergange: 
6 Fahr, alle hefigende Acker-Geraͤthe, Ma: 
ſchinen, fo anders, zur Schau und Beurthei— 
lang bringen. * 


Al, 

Wem Se. Majeftät der König das 

Belt durch Jhre Gegenwart beglüden, fo ır;-- 

den Allerhoͤchſt dieſelben beiiprer Ankunft 

von einer beſondern Abordnung, dann won den 

‚gewählten Schiedörichtern ehrerbiethig empfangen. 
I ‘ 


Xu. 

Nach der von Er. Majeſtaͤt dem Kb: 
nig gepflogenen Anſicht der durch gedachtes 
Schiedsgericht getroffenen Wahl beginnt die fei⸗ 
erlihe, von Mufitchören begleitete Preifever: 
theilung durch die Hand Er. Ercellenz deo 
Heren Staatöminifterd des Innern, 
oder Desjenigen, welchen Ge. Exrcellenz 
er m arte | 


Sowohl für die Befepung des Plaped durch 


u ., Zul 
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Wachen und andere gewoͤhnliche Sicherheits⸗Maß⸗ 
regeln; als für den Frohſinn und die Bequem⸗ 
ichfeit der Zufeher, wird von den einfchlägigen 
Behörden alle nöthige Fuͤrſorge getroffen werden. 
XV. 
Nach der Preifevertprilung ſchließt fih das 
Pferderennen art. Im den im Eingange bemerf: 
ten Borfchlägen ift zwar auch auf eine zwedmä- 
figere Einrichtung dieſer Rennen, “auf "höhere 
Preife, befonders auf einen bedeutenden toͤnig⸗ 
lichen Preis für den erften Renner angetragen, 
Yamit diefe Renrien ihrer erften Abficht, zur Ver⸗ 
edlung der Pferdezucht, immer mehr entiprechen: 
Allein aus obiger Urſache konnte für heuer noch 
nichts Weiteres geſchehen. Daher wird das Neu: 
nen auf die gewöhnliche Weife heuer noch gehal⸗ 
ten, wofl der Magiftrat der koͤniglichen Haupt⸗ 
und Refidenzftadt Müncheu, fo wie für alle ans 
dere Felt: Zubereitungen , Spiele, fo anders Sor⸗ 
ge und Koſten uͤbernommen hat. 

Ueber dieſes Rennen zeigt die Beilage Nr, 
1. das Nähere, 

XV. 


Deb andern Taged — Mondtag den 8. be: 


ginmt ded Morgens der Vie hmarkt. Diefer 
allgemeine Viehmarkt wird künftig allzeit am 
Mondtag nach dem erften Sonntag im Oftober 
gehalten, weßwegen die Kalender des Reiches 
auch diefen Markttag ſtets anzuzeigen haben. 

Dieſer Markt dient nebenbei für alle Saͤnre⸗ 
zeien, Pflanzen, landwirthſchaftliche Bücher, Ge⸗ 
raͤthe und Mafchinen, wofr auch die möthigen 
Boutifen aufgeichlagen werben. 

Zugleich öffnen fich am diefem Tage Schei⸗ 
ben-, Bogek, Piſtoleu⸗, Bogen: Schießen und 
andere Spiele, wie nicht minder der gewöhnliche 
Schulgluckohafen und ein Glinfshafen von land: 
wirthſchaftlichen Gegenftänden ꝛtc. 

Die Beilage Nr. 2. giebt über die verſchie⸗ 
denen Schießen fo anders die mäpere Kenntniß. 
XVI. PER 
Auch die übrigen Tage dieſer Woche dauern 
ohize Spiele fort, ſo wie verfchiedene gumnaftis 
ſche Uebung⸗ n der Zünglinger. 


XVII. 
Da die Dienſtbothen der Landwirthſchaften, 
die ſich ausgezeichnet haben, bei den verfchicde: 
nen Kreiöfeiten die Dienft: Medaillen erhalten: 
fo kommen hier wur diejenigen des Iſarkreiſes 
vor, welche alfo hier am erſten Tage gedachte: 
Dienftbothen Medaillen empfangen. Es find die 
obrigkeitlichen Zeugmiffe hierüber bid zum TO, 
September an dad General:Eomite einzufenden, 
| Wui. — 
Diefes Programm foll in allen Kreiſen dur 
die Intelligenz = und andere öffentliche Blätter, 
fo bald als möglich, genaueft befannt ges 
macht werden. Eben fo werben alle Ortsvor⸗ 
fände erſucht, für die Bekanntmachung in ihrer 
Gegend, befonderd auch in den Dörfern — be: 
ſtens zw ſorgen. 
- München am 16. Juli ⸗821. 
Das General⸗Comité des Iandwirthfcjäftlie. 
hen Vereins in Baiern. 





Beilage Neo. 1. 
Pferde-Rennen. 

Am 7. Oktober des gegenwaͤrtigen Jahres 
wird auf der Thereſien-⸗Wieſe zu Münden nach 
der Preife-Bertheilung des laudwirthſchaftlichen 
Vereins ein Pferde: Nennen unter folgenden Be 
ſtimmungen gehalten, 

3) Die Herren Johann FindF, Gemeins 
de: Bevollmächtigten und Gaffetier, Peter Gaigl 
Menterbrauer, Alois Zwerfhima, Hoffäds 
lermeifter, Benno Burtmapr, Bierwirtb, und 
Anton Schüpinger, Hallerbrauer machen zu⸗ 
fammen das Renngericht aus, welches alle Bor. 
fallenheiten Dusch Stinamenmehrpeit unabänders 
lich entſcheidet, die Preife zuerkennt, und Das 
ganze Pferderennen leitet, Mit vorläufigen Ans 
fragen hat man ſich an Heren Findl zu wenden. 

2) Die Preife beftehen aus 356, 24, 20, 
28, 16, 14, 12, »0, 0, 8x 72 Du B, 
4, 3, 2, umd 4 baieriſchen Thalern, und 2 
MWeitpreife aus 10 und 6 baicriipen Thalern. Zu 
jedem Preife wird eine Sahne gegiben. Die gez 
fe Fahne if mit den Bild niſſen Sr Mori 


ten des Adnige und der Aönigin, die zweite Fahne 
mit den Bildmiffen Ihrer königlichen rich des 


Kconprinzen und dee Äronpringefjin, und die dritte 


Preiſefahne ift mit dem Bildniffe Sr. Hoheit des 
Prinzen Karl gefgmüdt. Auf den übrigen Fah⸗ 
nen befindet fih ein Kennpferd im Steindrud, 

3) Wur folge Pferde Haben auf einen Weits 
preis Unſpruch, welche entweder bei diefem Pfer- 
derennen einen Preis gewinnen, oder fihen bei 
einen andern Nennen einen Preis gewonnen 
baben. 

4) Die Rennbahn wird auf die naͤmliche 
Beife, wie im vorigen Jahre ausgejtedt; fie 
beträgt beiläufig 7000 Schuhe, und muß dreis 
mal umeitten werden, 

5) Das Renngeriht wird ſich Tags vorher 
am 6. Dftober Morgens 10 Uhr in dem Finbdl’ 
ſchen Adffrehaufe in dee Dienersgofje verfämmeln, 
und die Einfhreibung und VBerlofung vernehmen, 

6) Am 7. Dftober Morgens 8 Uhr verfam: 
nteln fih die Herren Rennmeifter mit ihren Kna— 
ben bei Seren Findl, und verfügen fih fänmts 
li anf den Bürgerfaal, wo ein feierlihes Hoch⸗ 
amt gehalten wird, Nach Beendigung desfelben 
wird die Stunde gegeben, zu welher die Renns 
meifter mit ihren Anaben und Pferden auf dem 
Mar Zofepp » Plage fi verfammeln müffen, 
worauf die "Preifefahnen auf dem Rathhauſe ab- 
geholt werden, umd fodann das NRenngericht mit 
den Preifeträgern, den Rennmeijtern, ihren Kna⸗ 
ben und Pferden im feierlihen Zuge auf die Thes 
sefienwieje zum Pferderennen ſich begibt, 

7) Die Renntnaben, weiche ſich duch Zeugs 
niſſe über fleifigen Schulbeſuch und gute Auffüh- 
zung austoeifen, und bei'm Rennen felbjt fi durch⸗ 
aus ordentlich betragen, werden von dem Renn⸗ 
‚gesihte mit befondern Denkmunzen belohnt, 

8) Am 14. Ditober wird ein Tlahrennen 
auf der nämlihen Rennbahn gehalten. Die Ein⸗ 
ſcheeibung und Berlofung geſchieht am Vorabende 
bei Hesen Findl unter der Leitung des obenge⸗ 
nannten Renngerigts, und unter den nämlichen 
Bedingungen, wie bei dem erjien Pferderennen, 
Die Preife find 15, 12, 40, 8, 6,4, 3, 2 und 
3 busesifihe Thalet. Zu jedem Preiſe wisd sine 

> 


Bahne gegeben, Auf der Fahne bes erfien Preis 
fes find die Namenszüge Ihrer Majefläten des 
Königs und der Königin geflidt. Auf den übris 
gen Bohnen befindet fi ein Rennpferd im Stein» 
abdrud. 

Beide Pferderennen find ohne Einlage gang 
frei, Bei dem zweiten Rennen formen auch ſolche 
Pferde mitlaufen, welche fidy bei dem erflen Ken» 
nes micht befunden haben, 

10] Zur Vermeidung aller Unorduung Ja: 
ben die Herren Rennmeijler Sorge zu tragen, daß 
ihre Anaben ſich überhaupt, und vorzüglich bei'm 
Abfprengen, bloß nad den Anordnungen des Kenn, 
gerichts richten, deffen Mitglieder duch eine um 
den linten Arm gefhlungene weiße und blaue 
Binde ausgezeichnet find, 

Münden, den 17. Juli gas, 

Johann Boptiſt Hindi, 
Peter Gaigl. 

Alois Zwerſchina. 
Anton Schützinger. 
Benno Furtmapr. 


Magiſtrat der koͤnigl. Haupt» und Ref 

* benz» Stadt SRänipen, 

v. Mittermape, Bürgermeifter, 
Weſtarmayr, Gelkietör, 

Beilage Nro. Il. 
Dogel:, Scheiben: und Piſtolen Schießen, 

Am 8. Dftober des gegenwärtigen Jahres 
wird auf-der Therefien- Wiefe zu Münden ein 
Bogel:, Scheiben» und Piflolen- Schießen uns 
ter folgender Beſtimmung Statt finden, wezw 
Jedermann eingeladen wird, der an diefer Bes 
luſtigung Theil nehinen will, 
= 7— Bei dem Vogelſchießen werden vier Peeife 
vertheilt, namli für das letzte Stud 5, für dem 
Kopf a, und für jede Klaue a baierifher Thaler, 
Zu jeden Preife wird eine Fahne gegeben, Auf 
der Fahne des erften Preifes ift ein Steinadler 
gemalt. Für jedes andere herabgeſchoſſene Stuck 
Holz werden dom Vierling angefangen, für jedes 
Loth 4 Kreutzer bezahlt, 

a} Die Loſe zum Vogelfchie hen werden vom 
Sr bis 7. Disobes toglich Nahmitte,s von > 


"Bis 5 Uhr bei Herrn Shügenmeifter. Prob ft 
Ne. 174. in der Burggaſſe von dem dazu aufges 
ſtellten Akltuar Herrn Kolb abgegeben, Das Los 
kofiet 1 fl. a2 Er. 


3) Die erfien Gewinnfte des Scheibenfdiefs 
fens find aufdem Haupte 15 fls; «auf dem Kranz 
13 fl. und auf dem Glücke 12 fl. Zu jedem Beß⸗ 
ten werden drei Bahnen gegeben, Die erſte Fahne 
auf dem Haupte ift mit.den Bildniffen Jhrer Mas 
jeftäfen des Könige und der Königin, die erjie 
Fahne auf dem Kranz mit den Bildniffen Ihrer 
toniglichen Hoheiten des Kronprinzen und der 
Kronprinzefſin, und auf dem Gluck mit dem Bild⸗ 
nifje Sr, königl, Hoheit des Prinzen Karl geziect, 

.4) Die Einlage des Scheibenſchießens beträgt 
im Ganzen $fl. Auf dem Haupt und Kranz kann 
nur ein einziger Fehlſchuß mit ıfl,, und mit 52 
Kreutzer, am Glück aber können Schüffe nah Be: 
lieben zu 15 Kreutzer gelauft werden, 

5] Beidem Piftolenfhießen beträgt das Ber 
fie auf dem Haupte 3, und auf dem Glüde a 


baierifhe Thaler, Zu jedem Beften wirdeine Fahne 
gegeben, 


6) Die Einlage des Piſtolenſchießens beträgt 
auf dem Haupt ıfl. 24 kr,-und auf dem Glüde 
1 fl., auf dem Hanpt kann nur ein einziger Fehl— 
ſchuß mit 2% kr., am Ölude aber können Schüffe 
nad) Belieben zu 10 fr. gefauft werden, 


7) Die Scheiben werden mit 12 Zoll großem 
Schwarzen verfehen, für das Scheibenſchießen in 
einer Entfernung von 50 Schritten aufgejtellt. 

8) Das Vogel», Scheiben» und Biftolens 
ſchießen dauern drei Tage, Sollte der Vogel in 
dieſer Zeit nicht herabgefhoffen werden, fo wird 
das DVogelfihiefen aud am 4. Tage fortgefest, 
An eben diefem Tage werden au die Scheiben 
abgezogen, und die Tebengewinnfte verteilt. 


9) Jedem Schützen fteht es frei, auf den Vo— 
gel alteın zu ſchießen; wer aber auf das Scheiben. 
und Piſtolenſchießen, wie immer einlegt, iſt vers 
bunden, aud) ein Los zum Vogelſchießen zu neh— 
men; nur fieht es jedem Schutzen frei, aud auf 
das Glud bei'ın Scheibenſchießen allein einzulegen, 


10) Am s2,und 13. Oktober findet ein Nach⸗ 


Schießen Statt, wobei folgende Befte gegeben wer⸗ 
‚den, nämlid) auf dem Haupte 6 fl., auf dem Glück 


5 fl, und fürdas Piſtolenſchießen auf Türkentöpfe 
2 baieriſche Thaler, Zu jedem diefer Beſten iſt 


‚aud) eine Sahne bejtimmt, 


11] Die Einlage aufdas Haupf und Glüd bes 


»trägt bei diefem Nachſchießen 2 fl. ax kr., und für 
das Piſtolenſchießen fl. Auf dem Haupte kann 
‚nur ein Fehlſchuß mit 24 kr., am Ölüd und bei dem 


Piſtolenſchießen konnen Schüffe nad Belieben zu 
15 kr, und 10 fr. gefauft werden, 

12] Die Bertheilung aller Hauptgewinnſte 
und Fahnen des Haupt- und Nochſchießens wird 
Sonntags den 14. Dftober.vor dem “Pferderennen 


vor fi) geben. Auf alle Breijefahnen, welche nit 
‚auf die oben beſchriebene Weife geziert find, ift ein 
Gebirgsſchutz im Steindruf abgebildet. 


13] Alle vorjtehende Schießen werden gänz= 


‚Ti frei gegeben, ‚und von den Herren Schutzen— 


meijtern der hiefigen Hauptfhügengefellihaft nad 
den Voaſchriften der königl..baier, Schützenords 


‚nung geleitet. 


Schluͤßlich werden die Herren Schützen einges 


‚laden, Montags den 8. Dftober Morgens 9 Uhe 


mit ihren .‚Gewehren im Rathhausfaale fih zu 
verſammeln, um die Preife und Hahnen abzuhos 


‚len, und fi nad) alter Sitte im feierlihen Zuge 
unter Vortragung der Fahnen und Ehrengehänge 


der hiefigen konigl. Hauptfhügengefellfyaften 
und von Mufit begleitet auf die Therefienwieje 
zur Eröffnung des Hauptſchießens zu begeben, 


Münden am 1. Julius 1820, — 


Ernft Walter, Shükenmeifter, 

Müplberger, Schüjienmeijters 

Kofepp Gaigl, Schugenmeijler, 

Joſeph Probſt, Schuijenmeifter, 

Magiſirat der koͤnigl. Haupt: und Reſi⸗— 
denz : Stadt Nlünden, | 


b. Mittermapr, Bürgermeifter. 


Weftermapr, Sekretär, 


770. 


An ſaͤmmtliche Confcriptions.s Behörden des 
Kreiſes. 


Den Verkauf oder die Verpfandung der Einſtands 
Gapitalien der Soldaten während ıhrer: 
Dienftzeit betr. 


Im Namen Sr. Majeftät des Könige, 


Die in rubrizirtem. Betreff anher gediehene 
allethochſte Entfipliefung vom 14. und empfanz= 
gen 19. I, M. wird fämmtlihen Eonjeriptionss 
Behörden bes Kreiſes im Nahftehenden zur Wiſ— 
fenfpaft und Darnahadtung mit dem Beifaze 
befannt gegeben, ben Inhalt des $. 2. diejcs 
allerhochſten Refcriptes den Einjiehern bei jedem 
einzelnen. Einftands » Contrafte zu: Protofoll zu: 
eröffnen.. 


Bafau am a2. Aug; 1821. 
| Königl, Negierung des Unterdbomau:Kreifes,. 


Kammer. des Innern. 


In abs. Pras.. 
Schr. d. Andrian, Direltor.. 
Gehe. v. Thautphöus, 


Stöger.. 


Copia. 
NT ꝰ 


Mar Joſeph König ıc 


Aus Veranlafjung der erhaltenen Anzeiger. 
daß feit einiger Zrit Soldaten ihre Einſtands— 
Gapitalien vor Beendigung ihrer Dienftzeit vers 
kaufen oder verpfänden, und auf die deshalb ges 
machten Vorſchlage beſchließen. Wir, wie folgt: 

1, Ueber die Einjtands : Capitalien, worüber 
ſich die Eoldaten durch treue Bolljiredung der fur‘ 
andere Militärpflihtige übernommenen Dienfzeit 
bereits das Eigenthum erworben haben, dürfen: 
diefelben auch während der in der dolge fortge> 
2 


— 


ſetzten Militärdienſte nad der allerhoöchſten Ent« 
ſchließung vom 12. April 1819. das Einſtands⸗ 
Capital des Anton Hochmaier aus Schachen, Land⸗ 
gerichts Lindau betreffend, ganz frei diſponieren, 
und follen in dem ihnen‘ zuftehenden Difpofitionss 
Rechte durchaus nicht beſchrankt werden.. 


2, Dagegen darf der Goldat über dasjenige’ 
Einftands; Capital, welches für. die von ihm übers 
nommene, jedoch noch nidyt vollendete Dienſtzeit 
feitgefegt und deponirt ift, während diefer Dienjte 
zeit, theils wegen der. im Artikel ge, des Cons 
feriptions » Gefehes ausgedrückten Vorbehalte, 
theils wegen der dem Aerar und dem Indaliden— 
Fonde im Art. 83. eingeräumten eventuellen Anz 
fprühe hierauf nicht nach Belieben verfügen, und 
ihe habt daher auf diejenigen Nachtheile, welche 
aus dem Verkaufe oder der Berpfändung folder 
Einjtands » Gapitalien für den einen oder andern. 
Theil entftehen. können ,. aufmerkfam. zu machen, 


3; Um indeffen die voneinem Eoldaten etwa 
Beabjihtete Erwerbung eines Grund; Eigentpums: 
zum. Behufe der fünftigen Anſaͤßigmachung nicht 
zu hindern, fondern:demfelben alle mit den übris 


. gen. concurrirenden; Inteteſſen vereinbarlichen: 


Bortheife zufommer zu laffen, wollen Wir gejtat- 
ten, daß auch die unter Ziffer a. bezeichneten. 
Einjiands- Capitalien gegen Untanf von Grund): 
flüden oder von anderen Realitäten mit eurer Be: 
willigung geritlid verpfändet und refp. hiefur 
verwendet werden dürfen, wobei füh jedoch von 
felbjt verficht, da das amyelaufte Objekt bis zur: 
gänzlich erledigten Dienſtzeit als Caution dienen: 
muſſe. 


Tegernſee den 14. Auguſt ıgaz. 
Mag Joſepb— 

Sehr. 0, Zentner. 
Auf koͤnigl allerhöchſien Befehl' 

der General » Gefretär 
dr 0. fobell. 

An die Regierung des Unter⸗ 
donaus frcijes.. 
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Jutelligenzweſen 
A. der Kreishaupt-Stadt. 





71. Gant» Proclem, 


Im Schulbenweſen des Johann Baps 
ei Aränktl, Udemachers zu Paßau, wurde 
auf Undringen der Gläubiger duch Entfhliefung 
2 14. ooe, Mis. der Univerfal- Konkurs er» 


nt. - 

Es werben daher bie gefezligen Ebilts Ta, 
ge, nämlid : 

a. zue Anmeldung und gehbrigen Mahweis 
fung dee Forderungen 

auf ben ı5. September b. J. 

9. zue Borbeingung der Einceden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 

auf den 15: Dftober, 

& zue Schlußderhandlung, und zwar für 
bie Replit aufden ı5. November und 
für die Duplit auf ben 1. Dezember 
jebesmal 9 Ube Morgens — feftzefezt, und 
fammtlihe Gläubiger des Gemeinſchuldnets 
rn. untere dem Rechte Nachtheile vorgeladen, 
daß das Tlihteriheinen om erſten Edilts Tage 
Die Ausſchlietzung der Horderung ven der gegen, 
wäctigen Bant- Moffe, das Tlihterfheinen am 
ben übrigen Edikts Tagen aber die Ausſchließung 
mit ben an denfelben vorzunchmenben Handluns 
gen zur Folge bat. 

Zugleid Werden diejenigen „ bie irgend et⸗ 
was von dem Bermögen des Gemeinfhuldners 
in zen baben, aufgefodert , es bep Dem 
meidung des nohmaligen Erjaged unter Vo:bes 
bolt ihrer Rechte beym Ganigerigte zu uber« 
geben, 


Den 3. Auguſt ıBar. 
Kön, baier, Kreis; und Stadtgeriht Paßau. 
Georg von Maper, 
Diceltor und Hofrath, 
Cdelhatt, Prototsflig, 











772. Belanntmadhung, 


Yuf eigenen Antrag ber bürg!. Lebzelters J o⸗ 
hann Hoerhe zu Paßacs bat man in deſſen 


Scholdenwefen ben Unmdetſal⸗ Concurs ber 


ſchloſſen. 





Es werden daher bie gefchligen Edikte Das 
ge, nämlids 

1. Zur Unmeldung ber Forderungen und 
beren gehörigen Nagweifung auf Dienstag 
den «a. Dftobee ı82:. 

2. Zur Rorbeingung dee Einreden gegen bie 
wugermelbeien Horberungen auf Greitagden 
e. Nosembeer 1821. 

ue Schlußderhandlung und 


war für 
ER pr den 4. 


eyeme 
ber ıgaı und für die Duplik auf Mit te 
wo& den 19. Dezember ıgeı bis Dons 
nersteg ben 3. Jänner ıRae jedesmal TI oes 

ensg Uhr feftge fett und hiezu fammf- 
hide unbetannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners 
biemit dffentlig unter dem Rechtsnochtheile vors 
geladen, daf das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage ben Ausfhluß der Forderung von der gegen: _ 
mwärtigen Aonturs. Maffe ; das Nipterfheinen 
on den übrigen Ediktstagen aber den Busfhluf 
mit den au denfelben vorzunehmenden Handlan⸗ 
gen zu Folge hat. 

Zugleih werben biejenigen, welde irgend 
etwas von dem Bermdgen des Bemeinfhuldners 
in Händen haben, bep Bermeidung des nohmas 
ligen Erfatges aufgefordert ſolches unter Bocbes 
halt ihrer Rechte bey Gericht zu Übergeben, 


Bafau den ar. Aug. ı un1, 
Kön, baier, Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georg »on Maper, ’ 
Direktor und Hofrath, 
Edelhart, Pretskollift, 





773. ®ant: Proclam, 


In dern Schuldenwefen des bürgerlichen Leber 
vers Banl Schweitzer in ber Jnnſtodt ift 
das Ddiesjeitige Erkenntmf auf Eröffnung des 
Univerfal-Aonfurfes vom 26. pabl. den :9. Map 
laufenden Jahres in Rechtskroft rmadhlen. 

Es werden daher die gefezlihen Edikts⸗Ta⸗ 
ge in folgender Drdnung bekannt gemacht: 

1. Donnerstag ber 13. Geptbeb J. 
zue Eintingung ber et Aral und Bors 
fage der Beweis» Mittel derjelben. 
=. Samkteg der 13 Oktbe . 
gue Yabeinguhg dir Cinreden gegen bie ein⸗ 
gebungenen Forderungen. 

. Dienstag ber 13 Nosember 

zur Splußhandlung, und zwar im des Urt, 
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daß in Ber erſten Hälfte dieſes Teemines, das 
il oom 23. November bis gum a7. des nämlis 
Gen Mts. einfhlüßig, die Repliten‘, und vom 
ag. Tlovember bis zum Mittwoch den ı8 Der 

mber einfplüßig die Duplifen abgegeben wer» 
en müffen. 

Zu dieſen Edikts-Tagen werden alle Arebi⸗ 
toren und Praetendenten in PBerfon oder dur 
gehörig Bevollmägtigte mit dem Anhange doe⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edikts » Tage ober die Verabfäumung der Ein» 
dingung ben Berluft der Forderungen bei dieſer 
Moffe , das Nichterſcheinen bey den übrigen 
Ebitts s Tagen aber. den Berluft des treffenden 
Denblangen zur gefeglihen Folge bat. . 

Am erften Ebdilts » Tage wird zugleich we⸗ 
wen Aufflelung eines neuen Mloffer- Aucators das 
Geeignete verhandelt werden. 

Diejenigen Gläubiger nun , welche ſich im bier 
fem Termine deshalb nit erfläcen, haben fi 
dasjenige gefallen zu laſſen, was die Majorität 
befhliegen wicd, 

Uebrigens haben olle biejenigen, melde Fauſt⸗ 
Pfänder oder fonflige Effekten bes Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, diefelben vocbebaltlih 
ihrer Rechte zur Maſſe einzuliefern, und bep 
Gteafe doppelten Ecſatzes weder an den Schuld⸗ 
mer auszuhändigen, noch im anderer Urt los» 
zuſchlogen. 

Auch haben alle Intereſſenken am Gerichts⸗ 
fige Infsrwations- Anwälte bey 3 Tpaler Strafe 
u 

en 4. Auguſt ıgar. 
Köni. baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Beorg von Mayer, 
Diteltor und Hofrat. 
Edelhart, Protoko liſt. 


774. Geburts: Trauunge · u. Seerbeverzeichniß 


er 
Stadt Paßau. 
Dompfaccbeziek, 

Gebohren: Den a7 Auguf. Joſeph Geb- 
bard, eheliches Kind des Auguſt Bara, bürgerl, 
Goldarbeiters, Neo. aı. Dem 29. Therejia, 
ehelihes Kind des Sebaſtian Bärnjlädter, bur⸗ 
gerlihen Baders, Tiro, 416. 

Getraut: Den 27. Aug, Georg Mühlpoint 
nee Poligeg » Soldat, mit Anna Weiß, bürgf, 
asagaths,Tohter, Niro, an6 £, 

Geftvcben; Diemaud, 


Stabtpfarrbeziek, 

Geboren: Den 27. Aug. Karl Heintich Ber 
tee Johann, eheliher Sohn des Titl. Heron 

 Geanz Sal. Bedall, Hauptmanns im £. b. 8. 
Linien » Fnfanterie » Regiment, in Nre, 449, 

Getcauet: Niemand. 

Geftorben: Am 23. Aug. Ein uneheliher 
Anabe. Am 24. Lorenz Uendres, fürfibis 
fhöfliher Kammerportier, 62 Jahre alt, an 
Auszehrung, in Tleo, 481. 

Inſtadtpfarrbeziek. 

Gebohren: Um zı, Aug. Maria, Kind des 
Bartholma Pummer, Stadtmuſikus von ber 
Innſtadt, Vico, a. 

Eod. die. Katharina, Kind des Georg Utten⸗ 
dorfer, Käfehändlers in der Innſtadt, Uro. 3, 

Getraut: Tliemand, 

Geftorben: Tliemanb, 

Zlzftadbtpfarebezick, 

Gebobren: Niemand. 

Getraut: Niemand, 

Geftorben: Tliemard, 
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B. Der äußern Kreis-Bezirke. 


75. Belauntmadhung. 
Das Fönigl. a Landgericht Pfarrkirchen 
bringt hiedurch zue öffentlihen Kenntniß, dag 
das in Konkursſache der Franz Zad. Nleumeicifchen 
Mündner Botens Epeleute im hieſigen Martte 
Pfarrkirchen gefällte Prisritäts ; Erfenntnif ums 
teem Heutigen ad valvas Curiae angejglagen 
worden fep. 
Pfarttiegen ben 18. Auguft 1821. 
von Doß, Landrichter. 


776. CEdiktalladung. 

In Gemaßheit eines Erkenntniſſes des konigl. 
Appellationsgerichts für den Unterdonau . Kreis 
in Straubing als Arimminalgeriht I Inſtanz 
vom 12, empfangen 17.1, M. wird Johann Krei⸗ 
tenhammer [eigentlid Braitenhuber ] insgemein 
Landlerfimmerl genannt, und von Aremsmünfter 
in Deſterreich gebürtig, hiemit aufgefordert, inner: 
halb drei Monaten bei dem hiefigen Unterfu.pungs, 


geriäfe zu erfiheinen, und fi wegen der wider 

ihm vorhandenen Anfhuldigungen hinſichtlich eis 

nes Diebftahls bei Stephan Gaishaufer zu Ed, 

und bei Johann Gruber zu Oberponzaun zu ders 

— Aktum den a8. Juli 182 1. 

duigl. baier. Laud- und Unterſuchuugs⸗ 
— Eggenfelden, e —* 
Schmalhofer— 











777. Bekanntmochung. 

An Gemaßheit höchſter Weiſung der könig— 
lichen Regierung des Unterdonau-Kreiſes ddo, 
0. gegenwärtigen Monats werden in der Amts, 
Istalität dahier 


Dienftag den 4. des nächſtlommenden— 


Geptembermonats 
2 Sch. 4 My. Weizen 
‚» 119 „ — „ Kom und 
153 .. —  Hober, ferner 
Dienſtag den 18. des Septembermo— 
nats 
beiläufig 119 Schäffel Korn und 
153, 9, Haber, dann 
Dienfiag den 2, des Dftobermonafs 
beiläufig 119 Schaͤffel form und 
PR 353 >  Daber 
in Borthier und im Ganzen lizitationsweife vers 
kauft, und die Kaufsliebhaber fonnen auf Anmel— 
den das Getreid ehebor beaugenfiheinigen, 
Den 22. Auguſt 1821. 
Königl.. Rentanıt Drogendorf. 
Eduard Bierdimpfel. 


beiläufig 


778. Bekanntmachung. 


Mit allergnädigjier Bewilligung der Fönigl.. 


SKreisregierung werden im. Markte Kötzting 
am leiten Sonntag im Jänner, 
om Chriſti Himmelfahretoge, 
em erſten Gonntage im Auguſt, 
am leiten Sonntag im Dltober _ 

eines jeden Jahres bey den fiatt habenden Jahre 

märften zugleich auch Biehmärfte gehalten werden, 

Diefe für den Viehhandel der Waldgegend 
gewiß nicht ungünftig einwirtende Veranjtaltung, 
beingt jur allgemeinen Henntniß, und ladet hies 


und 


duch Verfaufg.und Kaufsluſtige dazu. ein. Den 
10 Auguſt 1821. 
Der Magiſtrat k. Markts Koͤtzting. 
Magg, Büuͤrgermeiſter. 





779. DVerfleigerung. 

Auf. Undringen. eines Gläubiger, wird das 
Anweſen des KofephHaimerl, bürgerl. Huffchmieds 
zu Burth, am Gamftag den 7. Sept, 1821. der 
öffentlichen Verſteigerung an den Meifibietenden 
unterworfen werden, 

Dasjelbe beſteht in dem von Holz erbauten 
Wohnhaus fammt Ehmiedwerkjtatt und Garten, 
einem Gemeinde; Holztheil im Daberg ven 7 
Tagwerk, und den Aammerholz » Theil in Plats 
terbetg zu ı 344 Tagwerk, dann den Kleinen Holzs 
theil von 4 Tagwerk, welcher zu einem Geld und 
Wiefe cultioirt ifts NKaufsliekhaber werden einge: 
laden diefer Verſteigerung beizuwohnen, und an 
dein fejtgefetten Tag, in der Kanzlei des unters 
zeichneten. Landgerihts ihr Anboth, worüber je- 
doch die Genehmigung vorbehalten wird, zu Pros 
tofoll zu geben. Kamm den ı. Augufi 1821. 

Königl. Baier, Landgericht Kamm. 
i Bronold, Landrihten. 





780. Befarntmadung, 

Anton Pfeil, Hauslersſohn von Straßdobl, 
und Soldat bei'm königl. baier, 3. Linien » Jnfans 
terie : Regiment Herzog, "Pius, wird feit den leg: 
ten frangöfiihen Feldzug vermift: Da demfelben 
aufden Tod jeines Vaters ein Bermögen von go fl. 
ongefaller ift,. fo Beantragen deſſen befannte Er: 
ben feine Todes: Erklärung, und die Vertheilung. 
feines Bermögens gegen gejeglige Caution, 

Anten Pfeil, oder defjen unbekannte Erben, 
und alle jene, melde auf fein Vermögen einen 
rechtlichen Anſpruch machen wellen,; werden hiemit 
aufgefordert, binmen fehs- Menaten fi bei une 
terzeichnetem Gericht zu melden, 

Thurnſtein den 11. Auguſt ı 2er. 


Freiftau von Neningenifches Patrimonials 
gericht I. Claſſe auf Poſtmünſter, k. 
Landgerichts Pfarrlirchtn. 


Kefer. 
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Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
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M famtnlihe k. Candgerihte, die Kreis - und 
Stadtgerihte Pafau und Straubing, dann 
an ſammtliche Batrimonialgerihte uud Mar 
gijtrate des Unterdonau⸗Kreiſes. 


Die Verpflichtung der Müller auf das Aufſchlags⸗ 
Editt betr, 


Im Namen Geiwer Mojeſtät des Königs. 


Die unterfertigte Gtelle bat fih überzewgr, 
daß ungeachtet der deutlihen Verordnung vom 
23. Zuli 1807 9 VE. und Vilk, Regiecungs⸗ 
Blatt Stud XXXVII.] dann 30, Aumıjb 1851 
[Regierungs: Blatt ı 8:2 Stüd LVII.] mehrere 
MWuplinhaber entweder noch ger nie aufdas Walz: 
eufjchlags. Edit verpfligtet wurden, oder dajj die 
Erneuerung. dieſer Verpſuchtung bey vorgefalles 
men Beſitzoeranderungen unterlaſſen wurde. 

Als Rechtfertigung für das erſtere Berſehen 
wid gewohnlich die Aucuucht vorzebra ,t, dag 


anf ſolchen Mühlerr Bisher kein Molz gebrochen 
wurde, zur Entſchuldigung des Lezteren wird ſich 
atıf die Polizei. Behörden und Patrimonialgerich⸗ 


te beworfen, welche von den vorfallenden Befige 


veränderurgen feine Anzeigen am die f, Behot⸗ 
den gelangen laffen, 


Ing dieſen Gebrechen für die Zufumft zu ber _ 


gegnen, werden die f. fireis- und Stadt, dann 
k. Landgerichte angewiefen, alle bisher noch nicht 
beeidigte Müller ſowohl, als auch diejenigen Perr 
foren, melde in den bey einigen Bräuhäufern 
porhandenrer Malgmühlen zum Mafzbreien an⸗ 
gejtellt jind, nachtraglich im Pflicht zu nehmen, 
die Magittehte md Patrimomalgerigte dagegen 
find beaufttagt‘, von den inzwiſchen vorgefalle: 
nen und in Zukunft fidyergebenden Befig und Per⸗ 
foraf: Beranderungen onf den Mühlen ihres Ber 
gietes die zur Vornahme des Berpflihtungs-Uftes 


fompetenten f, Aemter ungeſaumt in Kenntnig 


zw ſetzen. 


Die entdettelinterlaffung der Beeidigung mird 


an der ſaumigen Behörde mit der in der Verord⸗ 


mung vom 30. Auguſt »831 angedrohten Stra—⸗ 
fe, die unterbhiebene Anzeige einer Veränderung 


* 
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von Seite der hiezu ‚veebundenen Behörden mit 
‚asbiträren Drönungsficafen geahndet werden, 
Paßau am 28. Aug. 1821. 

Königl, Regierung des Unterdonau:Kreifes, 
Kammer der Finanzen, 

In Berhinderungbes k. Regierungs » Präfidenten. 
Sehr. v. Andbrian, Direktor. 

In abs.Dir.Lepytpäufer, Regierungs:Rath, 

Zwerger, Gefretär, 











785. 
Un färnmtlihe k. allgemeine Rentämter des Un: 
terdonau: fireifes, 


Die Dominikal-Steuer von den aus dein Grund» 
geretigkeits: Berhältnige fließenden Zaren 
betreffend, 

Im. Mamen ‚Sr. Majeflät des Königs, 


Da in Holge des dieffeitigen Ausfhreibens 
vom 5. Dezember vo. Js. pag. 468. des Kreis⸗ 


intelligengblattes die Anftage geſchehen iſt, ob- 


nur allein die Grundgerechtigkeits-Briefstaren der 
Unfiegelmäßigen der Dominikal-Steuer nicht mehr 
unterliegen, oder ob es gleihe Befhaffenheit mit 
dem fogenannten Leihkauf, Tiſch- und Weingeld 
dann Konſens⸗-und Laudemialprtotokolls-Taxen has 
be, fo wird hiermit noch Folgendes zur allgerneis 
nen Wiffenfhaft und Nachacht ausgefhrieben: 
4. Die älteren Laudemialtapen find bereits 
duch die proviforifhe Tarordnung vom 8. Dis 
tober 1810 Regierungs » Blatt pag. 977 aufs 
gehoben, Mithin dürfen Tiſch⸗ und Weingels 
der, Nahrehte, Leihtaufe, Abbrüche n. j. w. 
weder von Giegelmäfigen noch Unfiegelinäpigen 
erheben und auch nicht verjieuert werden, Dies 
jenigen Rentämter, bey welden dergleichen vers 
bothene Laudemialtaxen noch fatirt und beſteuert 
ſeyn follten, haben pflihtmäßig zu ſorgen, dap 
fie fofort abgefhrieben werden, wogegen die ges 
fezlihen Grundgeregtigteits; Briefstaren der Sie⸗ 
gelmäßigen zu faticen und zu bejteuern fommen, 
®. Sonjens- und Laudemialprototollstaren 
fönnen in Folge der Berfafjungs » Urkunde ‚und 


Detlaration vom 3. Auguft v. Is. JIntelligenz⸗ 
Blatt des Unterdonau,freifes pag. 347 von Uns 
fiegelmäßigen nicht erhoben und alſo auch nihf 
verjteuert werden. Diefelben find daher mit dem 
Grundgere ptigkeitsbriefstagen der Unfiegelmäßis 


gen und ohne Unterſchied, ob diee in Privaten 


oder Btiftungenund Adrperfhaften beftehen, gang 
abzufihreiben. i 


Pafau am 24; Aug. 1821. 
König. Regierung des Unterbonau: KRreifes,- 
Kammer des Innern und der Finanzen. 
In abs. Pros. 
Frhr. v. Undrian, Direltor, 
Haubenſchmied, Direktor, 
Zwerger, Sekretaͤr. 


786. Bekanutmachung. 

Allen denjenigen, welchen es zu wiſſen das 
tan gelegen ift, wird hiermt befannt gemadt, daf 
fid) der k. Conferiptionsrath bes Unterdonau⸗Krei⸗ 
ſes am 6. d. M. im bekannten Locale des k. 
Regierungsgebäudes verſammeln, und an dieferm 
und den zunädft folgenden Tagen [Sonn un® 
gebothene Feyertage ausgenommen] die Revifion 
derLiſten der Alters⸗Klaſſe ı 800 vornehmen werde, 

Bafau am 5. Sept. 1821. 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, 
Sammer des Innern, 
Fehr. d. Schleich, Präfidents 
Echt. 0, Andrian, Diceftor, 


- Stöger, 











787- 
Dienftes, fo andere Kreisnachrichten. 





1» 
Seine Königlihe Majeftät haben durch äl⸗ 


ferhochſtes Reſtript vom aa, Juli, eingelaufer 


am 2. Uugujt-d. Is. zu genehmigen geruhet, daß 
der £. fämmerer furl Nothaft Sreiherr von Weifs 
fenftein ein Patrimonialgeruht I. Klaſſe zu Run⸗ 
ding ertichte, wel hes im Lundgerihte Kann 209, 
im Landgerichte Kögting 328. und im Landge- 


richte Viechtah 12 zuſammen 549 Binterfaffen 
zaplt, und zu Runding von dem vorfchriftmäßig 
qualifizirten®eruhptshalteröchreper verwaltet wird, 


2s 

Nach einer allerhochſten Ertfchliefung vom 19. 
Augujt d. J. haben Seine Konigliche Majejtät 
die erledigte Pfarrey Langdorf im Landgerichte 
Regen nad der Alaffifitations:Reihe dee im Jahre 
1809 zu Papau geprüften Erreligiofen dem Ers 
fonventualen des aufgelösten Kloſters Windberg, 
der Zeit Lokal » Schul s Fnfpeltor zu Straubing, 
Pr, Joachim Leuck, gegen Einzug feiner Klo: 
fierpenfion allergaädigft verliehen, 


3 
Seine Koͤnigliche Majeftät haben durch al: 
lerhochſtes Reftript oom 14. præs. 19. d. M. zu 
genehmigen geruhet, daß ber f, Kämmerer und 
Direktor des Oberſten Rehnungspofes Graf von 
Armannsberg auf jedem feiner Guter Egg und los 
ham im f, Landgericht Deggendorf ein Patrimos 
nialgericht. 11, Klaſſe errihte, welde in folgen: 

der Urt gebildet werden. 


1. Das Pafrimonialgeriht Egg zählt im. 


Landgericht Deggendorf 141, imL, G. Mitter- 
fels 5, und im Landgerichte Regen‘ ebenfalls‘z 
zufaınmen 154 Hinterſaſſen. 

2. Das Pattimonialgericht Loham erſteedct 
fi) über 47 Familien im Landgerichte Deggendorf. 

3. Beide Patrimonialgerihte haben ihren 
eigenen ımd-bejtändigen Amtsſitz zu Egg,und Los 
bam, wo fie von dem als Gerigtshalter aufge- 
flelten Bürgermeifiee Schreiner von Deggendorf 
verwaltet werden, 








Sntelligengwefen 
A. der Kreispaupt » Stadt, 





788. Belanntmahung, 


Auf eigenen Untraybes bürgl. Lebzelters Jo⸗ 


bann Hvecle zu Paßau dat man in deifen 
Schuitenwefen den Univerfal s Eoncurs bes 


ſchloſſen. 


Es werden daher die gefetzlihen Edikts Ta⸗ 


at, namlich: 





Zur Unmeldung der Fordetungen und 
deren gehötigen Nachweiſugg auf Diensta g 
dena. DOftober ıgzı. 

2. Zur Borbeingung der Einteden gegen bie 
angemeldeten Horderungen auf Freita gdbem 
®. REN R 

3. Zur Schlußderhandlung und zwar für 
die Replik auf Dienstag * n 4. —— 
ber »geı und für die Doplik auf. Mit“ 
wod& den 19. Dezember 1881 bis Done 
nerstag den 3, Jänner ıRea jedesmal M oc» 
gensyglübhrfeitgefeht und biezu fämmt: 


lie unbetonnte Gläubiger des Gemeinfihufdners 


biemit dffentlih unter den Rechtsnachtheile vor» 
orladen, daf das Tlihterfheinen am erflen Editts— 
tage den Ausſchluß der Fotdetung von der gegens- 
mwöärtigen Aonturs: Maffe ; das Niterfheinen: 
an den übrigen Ediltstagem aber den Uuefhluß 
mit den au denfelben- vorzunehmenden Handluns 
gen zu Folge bat 

Zugle.d> werden diejenigen , welche irgend» 
etwas von dem Bermögen des Gemeinfhuldnees 
in Händen hoben, bey-Bermeidung des nochma— 
ligen Erfages aufgefordert, foldes unter Borbes 
halt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Paßau den 22. Aug. ıyaı, 


Kön, baier. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georg von Mayer, 
Direltor und Hofrath.. 
Edethart, Protololliſt. 





789. Verſteigerung. 
Da fif bei ber auf den erſten bie Monats 
ai Berfteigerung des in der Roftränfe dahise 
0.273 entlegenen Haufes des bürgl, Backen— 
meiſtets Jobann&raa b anberaunıten Tags» 
fahrt fein Käufer gemeldet hat, fo wird zur wie⸗ 
detholten Derfieigerung biemit neuerdings Ters- 
min auf Donnenstag-den 20. laufem 
den Monats von g— ı3 Whr angeſetzt. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, ihre Uns- 
bothe vorbebaltli der kreditorfhaftliben Ratiff 
Bation zu Protofoll’ zu geben. nr Betreff dee 
söhern Dercbältniffe diefeer Berjieiaerung: wird» 
fid auf die. Ankündigung. dom 18. Yuguji I. %. 
bezogen, 
Den 5, Sept: ı98r: 
Kön; baier, Kreis: und Stabtgeriht Paßau. 
eorgoon Maper,. 
Direltos und Hoftath. 
Edelhart. Brotokollips 
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790, Geburts-Tranungssu. Sterbeverzeichniß 
ne der 


Stadt Paßau. 





Dompfa rebezieh, 

Gebohren: Tliemand, 

Getraut: Niemand, i 

Geftocben: Den 3. Sept. Die Wohledelges 
bohrne Frau Franziska Scharitzer gebohrne 
Geiedl, bürgl. Geidenhändlers » und Magir 
ſtrats⸗Rathes⸗Ehegattin am Sclagfluße, alt 
im 52 Jahre in Tirv,. 16. und Friedrich Reindl, 
Schulpraͤparant von Ingolſtadt gebürtig an 
Rüdenmart:Erfgütterung 28 Zahre altin Tico. 
136, 

Stadtpfarrtbezirk. 

Gebobren: Den 30. Aug. Ein unchelicher 
Anab. 

Getraut: Niemand. 

Geſtorben: Niemand. 

Innfladtpfarrbeziek, 

Gebohren: Am a, Sept Maria, ein unehe- 
lies Kind, 

Getraut: Niemand, 

Geforben: Tiemand, 

Ilzſtadtpfartbeziek. 

Gebohren;: Tliemand, 

Getraut: Niemand. 

Geſtorben: Niemand. 





B. Der äußern Kreis-Bezirke, 





791. Bekanntmachung. 


Nachdem auf frühere öffentlihe Jeilbiethun⸗ 
gen füc das zum gerihtlihen Verkauf beſtimmte 
Anweſen des bürgl, Kufuermeifters Jalob Abs 
hamer fein annehmbares Unboth erzielt worden 
Kt, fo hat man zur neuerlihen Verſteigerung des. 
felben Tagsfahrt auf Donnerstag den 4. Okto⸗ 
ber Basmittags 9 Uhe anberaumt, 


Kaufsliebhaber Haben fih daher ambenann, 
ten Tage in dem hiefigen Umtslocale einzufinden, 
‚and ihre Anbothe zu Peotofoll zu geben, 

Das Anwefen bejieht in dem Wohnhaufe, im 
grünen Stadtoiertel sub Nro. 188. entiegen, 
zwepgädig, gemauert, und mit Tafchen gedekt, 
dann in einem Hofraume und Zwinger-Antheile 
und wurde gerichtlich gefhägt auf 

1900 fl. 

Wenn ein Kaufsliebpaber auf den Haufe 
aud) die Kufners⸗Getechtigkeit auszuüben wunſcht, 
fo darf er die Verleihung derfelben um fo mehr 
hoffen, als gegen ein annehmbares Anboth der 
jegige Befiger bereit ift, niht nur zu Gunſten 
des Käufers auf feine Getechtigkeit zu verzichten, 
fondern aud) einem folgen den fämmtlihen Kuf⸗ 
ser Werkzeug zu überlaffen, 

Am 10, Auguft 1881. 
Königl, Baier. Kreis » und Stadtgericht 
Stranding. 2 


Prader, Direktor. 
Wiedemann, 





77 — 





792. Bekanntmachung. 

Auf Inſtanz ſaͤmmtlicher Gläubiger wird das 
zur Gantmaſſe der Gantleiderinn Joſepha Hieblein 
Ringelmaders » Bittib gehörige, am Käsmarkt 
dahier sub Nro. 341 gelegene ganz gemauerte 
3 gädige mit Tafchen gededte Haus in bieffeitiger 
Kanzeley salva ratificatione der Intereſſen⸗ 
ten Mendtag den 24. September ıgaı, 
Vormittags 9 Uhr verfleigert werden, 

Naufsliebhaber haben an diefem Tage in den 
beflimmten Stunden ihre Anbothe zu Protokoll 
zu geben, und Unbelannte fi$ duch DBermogens, 
und Yufführangs-Zeugniffe zu legitimiren, 

Den 17. Auguſt 1821. 


Das Kbnigl, Baier. Kreis⸗ und Stadtgericht 
Straubing. _ 
Prager, Direktor, 

Wiedemann. 


m 4 - 


„93, Ediktal⸗Vorladung. 

Das Konigl. Baierifhe Kreissund Stadtge⸗ 
eiht Straubing hat in dem Schuldenweſen des 
bürgerl. Lebküchners Joſeph Wolfbauer in Strau- 
bing ben Univerfalsfonkurs erfannt. Es werden 
daher die gefeglihen Edilstage, naämlich 

I. zue Anmeldung dee Forderungen, und 
deren gehörigen Tlahmweifung auf den 8. Do: 
ber laufenden Jahres, 

Il. zue Vorbrinzung dee Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 7. Tlovember 
biefes Jahres, an weldem Tage vor allem eim 
gütlihes Einverſtandniß unter ben Bläubigern per- 
fuht werden wird, 

Ill. zur Schlußderhandlung, und zwar für 

die Repiit auf den 6. Dezember, und für die 
Duplif auf den 17. Dezember diefes Jahres, je- 
desmal Morgens 9 Uhe feſtgeſezt, und hiezu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger des Gemein, 
ſchuldners hiemit öffentlid unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen,, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediltstage die Ausſchließung der Forderung 
‚son der gegenwärtigen Konkursmaſſa, daß Nicht⸗ 
‚erfheinen an den übrigen Ediftstagen aber die Auss 
dliefung mit den an foldyen vorzunchmenden Hands» 
ungen zur Folge hat. " 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Bermögen des Gemeinfhuldners im 
Handen haben, ‚bey Vermeidung des nohmalis 

en Erfatges, aufgefordert, foldes unter Vorbe⸗ 
hate ihrer Rechte bey Geriht zu übergeben, 
_ Den 17 Auguſt 1821. 
Königl, Baier, Kreis » und Gtadtgericht 
Straubing. 
Prager, Direftor, 
Wiedemann, 





794. Bekanutmachung. 

Auf Andeingen der Creditoren der Gimon 
Maͤrklſchen Mergers » Eheleute wird ihe in der 
Fudengaffe Neo. 106, dahier fiehendes Wohnz 
haus nebjt Stadtgraben = Untheil im Wege der 
Vollſtrekung öffentlich verfteigert werden. 

Dasfelbe ijt gemauert, zweigadig, mit Ta- 
Shen gedeft, and gerichtlich auf 2000 fl. gefhäzt, 


Der Termin zur Verſteigerung diefes Anwe⸗ 
fens ift auf Mondtag den 24, September diefes 
Jahres Commiſſion angefezt, an welchem Tage 
die Anufsliebhaber fih Morgens voy g bis ın 
Abe in der hiefigen Äreis:und Stadtgetichts Kanz- 
leg einzufinden, und ihre Kaufsanbothe zu Pro⸗ 
tofall zu geben haben, 

Inzwischen fleht jebem Kaufsliebhaber frey, 
Ab wegen vorläufiger Befihtigung des Haufes, 
und Echelung näherer Erfohrungen hierarts zu 
melden, 

Den 24. Auguſt 1824. 
Kdnigl, Baier, Kreis s und Stadtgericht 
Straubing. 
 Beager, Direktor, 
Wiedemann. 
ii — — —— —ñ —— 
795. Bekanntmachung. 


Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird das 
Lehnerifhe Wirthsanweſen zu Ugendorf Donnerss 
tag den 27. September salva ratificatione an 
den Meiftbiethenden gecichtlich verfleigert, Dass 
felbe beftept in einem ganz neu gemauerten Wohns 
und Wirthshauſe; welches jedoch noch nicht voll 
fländig ausgebaut iſt, nebſt dem dazu gehörigen 
Stadel, Stall, Holzfhupfe, und Ziehbrunngn 
fammt Hausgarten. Auf dem Haufe ruht die 
xeele Taferngeregtigkert im Schägungswerthe zu 
3000 fl. Die weitern Beftandtheile diefes An. 
weſens find 60 Tagwerk Adergrund, und 10 ı]a 
Tagwert Wiesgeund, Das ganze Wirthsanweſen 
iſt auf 146380 fl., vielmehr, wenn es ganz aus⸗ 
gebaut ift, auf 16000 fl. 5 fr. in der Schaͤtzung. 

Diez wird SKaufsluftigen befannt gemadt, 
uud werden felbe eingeladen, an dem bezeihnes 
ten Tage ihre Ungebothe ver der nah Agendocf 
fid verfugenden Kommiffion zu Protofoll zu geben, 

Auswärtige haben zugleid Zeugniſſe über ihr 
Dermögen und ihren Leumund bepzubringen, 


Den 29. Auguſt 841. 
Königlihes Landgericht Straubing. 
v. Bincenti, Landrigter. 
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796. Bekanntmachung. 

Auf Andringen der Gläubiger wurde über das 
Bermögen des Kofepp Piendl, Göldners von 
Scheubelsgrub die Eröffnung des fonkurfes bes 
ſchloſſen. 

Nachdem dieſer Beſchluß in Rechtskraft‘ er— 
wachſen iſt, ſo werden folgende Gantoerhandlungs⸗ 
tage feſtgeſetzt. 

ıtens. Zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörige Nachweiſung 
Mittwod- ber 19. Gepfember ıgar 
an welhem Tage den ſammtlichen Glaͤubigern das 
auf das Piendlifge Anwefen. bereits: früher ges 
ſchlagene Aaufsangeboth. per 1000 fl, zur Ras 
tifikation vorgelegt, und eine gütlihe Ausgleis 
dung verfuht wird, 

Gelite diefes Angeboth nicht‘ mehr genehmi: 
get werden, fo wird-das Piendlifhe Göldenam 
wefen, beſtehend 

a. in einem gezimmerten Wohnhaufe fammt 
Stadl und Stallung unter einem Leg: 
ſchindeldache, 

b. einem Hausgarten ad 3)4 Tagwerk, 

c. 11 3140 Tagwerk Feld, 

d. 1 1j8- Tagwert Wies⸗ und 

e, ı Tagwerf Holzgründen, zur wiederholten 
Verſteigerung gebracht. 

2. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen: . 

Mittmod der 17. Dftober: 

3. zue Schlußderhandlung 

Mittwoch der ı4, November 
und zwar davon für die Replik bis zum 31. DEE,, 
und fir dieDuplit bis zum obbenanntenEndtermine, 
Es werden. hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger de 
Joſeph Piendl ,. fo wie alle Kaufsliebhaber des: 
Anweſens hiemit öffentlich vorgeladen, und zwar 
jene unter dem Rehtsnadytheile, daß das Tlihters 
fiheinen am erfien Tage, nämlidy den 19. Sept. 


die Ausſchließung der Forderung von der Konkuts⸗ 


majja, das Nichtetſcheinen an den übrigen Gants 
eerhandlungstagen die Ausſchließung und.den Ver⸗ 
luſt. der an demfelben vorzunehmenden Berhanda. 
lungen: zur Folge hat. 

Zugleid, werden alle diejenigen, welche et⸗ 


Den — 
— 


was von dem Vermögen des Piendf in Handen 


haben, ober ihm etiwas ſchulden, bei Strafe des 
nochmaligen Erſatzes aufgerordert, nichts an ihn 
berabfolgen zu laſſen, fondern bey Gericht unter 
Vorbehalt ihrer Rechte zu übergeben. 
Den’ 13. Augujt. 1821. 
Königlihes Landgericht Mlitterfels; 
Maier, Lande, 


797. Bekanntmachung. 
Mit allergnädigfter Bewilligung der Fönigl, 
Kreisregierung werden im. Markte Kögting ' 
am letzten Sonntag im Jänner, 
am Chriſti Himmelfahrstage, " 
am erſten Sonntage im- Auguft, und 
am legten Sonntag im Dftober 
eines jeden Jahres bep den jtatt habenden Jahr⸗ 
märften zugleih auch Biehmärkte gehalten werden, 
Diefe fur den Viehhandel der Waldgegend 
gewiß nicht ungunftig einwirtende Beranftaltung 
beingt zur allgemeinen Kenntniß, und ladet hies 


duch Verkaufs-und Kaufsluftige dazu ein.. Den: 


10. Auguſt 1841. 
Der Magiſtrat & Markts Kbtzting. 
Magg, Buͤrgermeiſter. 





798. Bekanntmachung. 

Anton Pfeil, Haͤuslersſohn von Straßdobl, 
und Soldat bei'm fönigl. baier, 8. Linien » Infans 
terie- Regiment Her;og Pius, wird feit dem le: 
ten frangöfifhen Feldzug vermißt, Da demfelben 
aufden Tod jeines Vaters ein Vermögen von go fs 
angefallen iſt, fo. beantragen deffen bekannte Er— 
ben feine Todes: Erklärung, und die Bertheilung 
feines Vermögens gegen gefeglihe Caution, 

Anton Pfeil, oder deſſen unbekannte Erben, 


und alle jene, welhe auf fein Vermögen einen: 


rechtlichen Anſpruch mahen wollen, werden hiemit 
aufgefordert, binnen jehs Mlonaten 2 bei uns 
terzeihnetem Gericht zu melden, 

Tpurfftein den 11. Auguſt 182 1. 
Freiftau von Veningeniſches Patrimonial⸗ 

gericht I1. Claſſe auf Poſtmuͤnſter, E, 

Landgerichts Pfarrkirchen, 

Hefer. 
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XXXVIII. 


a 


⸗ Kreifes. 





Paßau, Dienstag den 18. September ıBeı, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der königlihen Kreisjtellen, 





802; 
An ſaͤmmtliche k. Landgerihte und Landgerichts⸗ 

Phofitate des Kreifes, 
Berordniungsmäßige Anzeigen det Gerihtsärzte ec, 

betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Mit Migfallen bemerkt man fortgefezt, daß 
einige Gerichts > Aerzte die monatlichen derord⸗ 
nungsmäßigen Arantheits. Population » Tabellen 
und meteorologifherr Beobahtungen theils mans 
gelhaft, theils zu fpät, theils auch in dieſem 
kaufenden Etatsjahre bisher ned gar nicht eins 
fendeten, 

Man ift daher veranloff, folgende Bejtim: 
nungen zu erlaffen: . 

1. Muffen nad Berflug jeden Monathes 
(mie ſchon früher dorgeſchrieben] wenigftens in 
dem erjien 8 Tägen dieſe Materiahen hier eins 
treffen, een 
2. Gewärtigt man die frühern Nüdjiände 
binnen 14 Tagen, f 

3. Sind, um die Refultate ud Verhaltni⸗ 


fe erfüptlih zu niachen, im jenen Krankheits” 
Tabellen, wo es bisher noch micht geſchehen ij 
den gegebenen Formularien noch 3 Rubeifen 
nämlih a. geheilt, b, im der Aur verblieben’ 
c. Gefammtzahl der in dent Monate N; Ber 
bandelten, und der Populations- Tabelle die a 
Rubriken nämlich a, um wie viel mehr gebohren? 
b, um wie viel mehr gejtorben ? beizufügeu, 
Sollten auch diefe wiederhölten Erinnerungen 
niht,die bezielte Dednung herbeiführen, fo wird 
man diefe Ruckſtande nach jedesmaligem Umfluße 
des Termines auf geeigriete Urt erheben laſſen. 
Endlich wird and erinnert: 1.daf laut otgas 
nifhem Edikte vom Jahr 1808 bie anbefohlenen 
balbjährigen - Bifitationen der Apotheker, ber 
Materialiendandlungen in Mitte der Monate 
April und Oktober jaͤhrlich vorzunehmen, und die 
Refultate hievon ungefaumt hieher zu befördern 
ind. 
2, Daß auch die Gerichts⸗Aerzte jährlich in der 
Mitte des Septembers unmittelbar an die fönigl, 
Zenteal: Beterinärjgule in Minden wegen der in 
ihrem Amtebezirte zur Bildung als Thierärzte 
afpirirenden Subjelte geeigneten Beriht zu ers 
fiatfen, ud dag dieß geſchehen, zugleidy hieber 
anzu,cigen haben, 


ne 


EN 
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3: Daf ferners die Auswahl der fünftigen He⸗ 
bammenfandidatinnen gang nad den am 7. Jän, 
18:6 Il. Abſchnitts 53 bis 58 gegebenen Be; 
flimmungen vorgenommen werde, damit bie Ges 
sneinden duch) ungeeignete, unberufene, des forts 
gefezten Unterrihtes unfähige Eubjefte nit in 
urmöthige Koften verfezt werden, und die Refuls 
tate diefer Wahlen ſind wenigjtens bis zum 15. 
Dezember jeden Zahres hieher einzubefotdern. 

Uebrigens Haben jene Gerichtsbezirke, wo im 
lezterer Beziehung wenig, ober gar nod nichts 
geſchehen ift, fih ſelbſt es zuzuſchteiben, wenn 
zu ihrem eigenen Wohle in folhe Dijleifte auss 
wärtige Individuen befördert werden, 


Pafau den 29. Aug. 1841. 
Kbnigl, Regierung bes Uuterdopau: Kreifee, 


Kammer des Innern. 
Erhr. d. Schleich, Präfident, 
Gche, 9. Thautphöus. 
| Schoͤller. 





803. 
Un ſaͤmmtliche Landgerĩchte und Patrimonial-Ges 
richte des Kreiſes. 
Polizeipeotokolle für den Monat Moi bete. 


Im Namen Gr. Majeſtät des Königs, 


Durch die allgemeine Ausſchreibung vom 17. 


Mai o. Js. [Kreis Intelligenz-Blatt $. 443.) 


ift den obenbenannten Behörden anbefohlen wor- 
den, künftig jede Behandlung dee’ por Amt ges 
fleliten Bettler und Daganten in in das Poligewers 
börsprotofoll aufzunchwen,  ' 

Duch die Yusjhreibung vom 16. Mai h. 
35. Urt. VI. [freis- Jotelligengs Blatt $. 448] 
ift- weiters anbefohlen worden, daß in jedem 
Quartal den periodiſchen Sichecheitsnachwe iſun⸗ 
gen über die behandelten Bettler und Vaganten 
ein Ertract aus dem Poligeiverhörsprofotoll beis 
gelegt werben ſoll. 

Wenn fon die Gefegmäßigleit der erfleren, 


fo wie die Nlothwendigkeit der letzteren Verfügung 
nicht verkennt werden kann , fo wäre doch hiemit 
auch eine folhe Bielfihreiberei verbunden, daß 
deren Befeitigung zur Erleichterung den Behörs 
ben fehr zu wunſchen ift, 

Zu diefem Zwrd fieht man ſich denn bemos 
gen biemit anzuordnen, wie folgt: 

1, Meber die Behandlung der vor Amt geftell« 
ten. Bettler und Vaganten ift kunftig bei jeder 
der obigen Behörden ein von dem allgemeinen 
Polizeiverhörsprotofoll feparicfes Pre aufendes 
Protofoil unter den Namen „Bettler: und Ba: 
ganten: Behandlungs, Protokoll” zu führen, 

2. Diefemnag find die Bettler » nnd Ba: 
gantens Berhandlunger in das allgemeine, Be: 
dizeiverhörs » Protokoll nicht mehr aufzunehmen, 
wogegen im übrigen die Ausfhreibung vom 17. 
Mai v. Is. geusuejt zu beobachten iſt. 

3. Dieſes Bettler⸗ und Vaganten⸗-Behand⸗ 
Jungs » Prototoll it quaetalweife bieher zur 
Revifion vorzulegen, und zwar gleichzeitig mit 
den oben erwähnten Giherheitsnahmeifungen , 


. wogegen die Vorlage der in der Ausjihreibung 


vom ab. Mai h. Is. Urt, VI. erwähnten Ts 
tracte von ſelbſt ceifirt, 

4, Doß übrigens. audy diefe Protokolle von 
den incorporirten Magiftraten , und den Patri⸗ 
monialgerichten nit unmittelbar , fondern duch 
die E. Landgerichte hieher zur Vorlage zu brin⸗ 
gen find, verjicht fig von felbjt! 

Zus bald moͤglichſten Erleihterung der. Be: 
börden will mar auch gejtatten, dap mit der An: 
legung dieſer Bettler:und Vaganten = Beototolle 
unverzuglid bezonnen werde, 


Poßau den 4. Aug. 1821. 
Königl, Regierung,des Unterdonau-Kreiſes, 
Kammer des Innern, 
Gehe, v. Schleich, Präfident, 
Erhe, o, Thautppäys, 
Stäöller. 


— — 
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844. 
Dienſtes, fo andere Kreisnachrichten. 


. 





Seine Konigliche Majeflät Haben zu gench⸗ 
migen gerubet, daf die verwittwete Frau Chur⸗ 
fürſtin Marie Leopoldine K. H. auf jedem der 
beiden Guter Gergweis und Göttersborf im Lands 
gerichte Landau ein Pattimonialgeticht Il. Alaffe 
ereihte, von denen bas erfte im Landgericht Lan⸗ 
dau 69, im Landgerichte Pfarrfichen 9, and im 
Landgerihte Vilshofen 2, zufammen 86, das 
zweite aber 45 Hinterfafjen im Landgeriht Zain 
bau zahlt. Beide haben den Amtsjiz zu Got— 
teredorf, und werden von dem Gerichtshalter 
Geiger verwaltet. x 


Der erblihe Here Reichsrath Freibere von 
Mandl hat mit allerhöhjier Genehmigung die 
Patrimonialgerichte 11. Klaffe zu Tuß lĩng im 
Randgerihte Altötting und zu Hocholding 
im Landgerigte Eggenfelden gebildet. 


Das erjle erjireft fi im Laͤndgerichte Ylts 
dtting über 110 und im Landgerihte Mühle 
borf über ex zufamınen 732 grundbare Fami⸗ 
lien, bat den bejtändigen Umtsjig za Tüßling, 
und wird von dem bereits definitiv bejlätigten 
Geristshalter Brandenberger verwaltet, 


Das pweite mit den Untsfize zu Mes 
markt an der Roth unter dee Verwaltung 
des Gerihtshalters Brunner zählt g Hinter: 
foffen, 

3* 

Der Gutsbeſttzer Benedikt von Poſchinget zu 
Frauenau bat mit allerhdchſter Genehmigung ein 
Patrimonialgeriht II. Klafie zu Wettzell im 
Landgerichte Viechtach gebildet, daß fih über 46 
Dinterfaffen erſtreckt, den befländigen Amtsfiy 
zu Wettzell Hat, und ven den Gerihtshalter 


Anton Magg, der in Koͤzting wohnt, derwal⸗ 
tet wird. » 
4 

In Gemaͤßheit allerhöchfter Entfhliefung vom 
38, Auguftl, $ haben Seine Kiniglihe Ma- 
jejlät das erledigte Benefiziam zu Heilbrun, £, 
Londgerichts Mitterfels, — nachdem der Pfar: 
zer zu Ulburg Priefier Johann Baptiſt Waas 
fih dasselbe verbeten — dein Benefiziat Provi⸗ 


for auf derm- Dberhaus bey Paßau Priefter Popp 
allergnädigjt verliehen. 


“ 








Intelligenzwefen 
A. der Kreishpaupt = Stadt. 





8035. Befanntmadhung, 


Auf eigenen Anttag des bürg!, Rebgelters % 
kann Heecle zu Paßau hat man in deſſen 
Schuldenweſen den Univerfal « Eoncurs bes 
ſchloſſen. 

Es werden daher die geſetzlichen Edikte Trr 


ge, namlid : 


1. Zur Unmeldung der Forderungen ond 
deren Hedörigen Uahroeifung aof Dienstag 
bena, Dttober 824 


2. Zur Vorbringung dee Eimeden gegen die 
ing ichderen orderuogen auf Freitagbden 
.. Wopember »%28. 

3 ger ESchlußerhandlung ond zwar für 
die Keplikauf Dienstagten 4. Degem 
ber ıg#ı und für die Doplik auf Tıitt 
woch dem ıg. Dezember 1821 bis Dom 
nerstag den 3. Jänner ı822 jedremal Mor» 
gensyAhr feiigefeh kt und hiezu fämmt- 
lie unbelannte Gläubiger des Gcmeinfhuldners 
diemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile dor⸗ 
geladen, do dar Nidterſcheinen om etjten Edilts- 
tage den Yusfaluf der Horderung von der ı, "ge; 
mwärtigen Aonturs, Mafle; dos Tlihterfd. m 
en den übrigen Ediktstagen aber den Auef«, 
mit-den andenfslben vorzunehmenden Handiun. 
gen zur Folge bat, 


— — — — — 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchulbners 
in Händen haben, De Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 


Pafan den nr, Aug. 1a821, 
Koͤn. baier. Kreis: und Stadigeriht Paßau. 


Georg von Maper, 
Direktor und- Hofrath. 


Edelhart, Peotokolfift, 











806. Geburts, Traunngssu.Sterbeverzeihniß 
der 
Stadt Paßau. 


—* 





Dompfarchezirk, 
Gebshren: Tliemand, 
Getraut: Niemand. 


Geftorben: Den 8. Sept. Der Hodmwürdige 

Hert Sebaſtian Weiß, Benefiziat in der Ges 
ftung Dberhaug an der Lungenſucht alt 48 
Sabre in ro. 15. Den 9. Jofepha Herndl, 
k. b. Kanzley⸗Bothentochter an der Lungens 
ſucht alt im ae Jahre in Pra. 182. Den 
14. Johann Pöppl, bürgl. Schuhmader am 
Schlagfluße alt im 73 Jahre in Tiro, 49. 


Stabdtpfarrbezirt, 


Gebohren: Um 10. Maria Mathilde, ehe: 
lihes Kind des Herren Michael Lader, k. b. 
Kreis-Ingenieuts Nro. 486, Am 10. Kathas 
eina, ehel. Kind des Joſeph Schwarz, bürgl, 
Sifhermeiftee in Neo, 510. Um 11, Maris 
milian, ehel. Kind des Gerry Streicher, bürgl, 
Gujiwicthes Neo, 266, Am 13, Barbara, 


—d 


ehel. Kind des Hen. Wilpelm Pie f. b. Lotto— 
Direttions⸗Controleuts Tre, 245, 


Getraut: Niemand. 


Geftorben: Am ıi, Sept. Maria Mathilde, 
ebel. Kind des Hrn, Michael Lader, k. b. 
Kreis: Ingenieure, am Schlagfluße ı Tage alt, 
ro, 486. Am ıa. Gept, Andreas Gtög- 
müller Webergefell von Ranariedl gebürtig, 
aı Zahre alt, an Qungenfugt Nro. 371. 


Janſtadtpfarrtbezierk. 


Gebohren: Am a, Gept. Maria, ein unche⸗ 
lihes Kind, Am 11. Franziska Giegl, bürgl, 
Schloßerineiſters von hier Tlro. 43. ehl. ers 
zeugtes Kind, 

Getraut: Am ı2. Sept. Joſeph Fadanelli, 
Wärter im Irren-⸗Inſtitute von hier, mit Thes 
ses Hofitetter, Bauerstochter aus Gt. Öallen, 
Am 13, Here Georg Gepfricd, kön. Lehter 
von bier, mit Fraulein Auguſta von Münjterer 
£, Bepzollbeamtenstohter von hier, 


Gefiorben: Niemand. 
Ilzſtadtpfarrbeziek. 


Gabohren: Niemand. 
Getraut: Niemand. 
Geſtorben: Niemand. 





B. Der äußeru Kreis Bezirke. 


807. Bekauntmachung. 


Vermdg kdnigl. Kreisregierungs-Beſchluße 
Finanz; Aammer , ddo, 4. dieß ſoll ber koönigl. 
Teuburger « Yagbbogen wegen einem angebrode 
ten Nahgebosh , weldes gemäß der im Betreff 
bei Staotsrealitäten » Verfäufen bejiehenden als 
lerhochſten Berordnung Regq. Biott oom 14. 





Mai 3817] nicht von der Hand gewieſen werben ' 


taon, im diefem analogen Hall neuerdings cumus 
lativ wit dem königl, Rentamte Poßau verpagpe 
ct werden, 


Diefem nah wird die Verpachtung des be: 
nannten Fagbbogens auf den 24. dieg Monats 
feſtgeſetzt. 

Pachtfaͤhige Liebhaber werben am obigen 
Tag Morgens 9 Ubr im f. Rentamtslotale da, 
hier zu erſcheinen und ihre Anbothe zu Proto- 
Boll zu geben eingeladen. 


Bafau am 9. Sept, 1821. 
Königlih Baier. Forſtamt Gt. Salvator, 
Mannuhaert, Oberförfer, 











808. Das Königlich baieriſche Landgericht 
| Wolfftein 

hat in dem Schuldenweſen des Bürgers 

Eimon Kinateder zu Waldkirchen auf Antrag 

dee Gläubiger duch) rechtskräftige Entſchließung 

oom 5. und eröffnet den a7. Junp I, Js. den 
Univerfaltonturs erfannt; — 


Es werben demnad die gefeglihen Edilts⸗ 
täge, naͤmlich: . ’ 


J. zur Anmeldung ber Fotderungen, und 
deren gehörige Tlahmweifung auf den 3. Tlovem: 
ber l. Is. 


II. zue Vorbringung ber Einreden gegen 
die angemeldeten Hordecungen aufden 3, Dezem⸗ 
ber I. Je. - 


III, zue Schlußverhandlung und zwar für 
für die Replit auf den 3. Jänner 1822, 


und für die Duplik aufden 4 Februar ı gr 2. 
jedesmal Bormittags g Uhr feſtgeſetzt, und bies 
gu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein» 
fhuldners piemit öffentlih unter dem Rechtsnach⸗ 
theil oorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
fien Ediltstage die Ausſchließung der Forderung 
won der gegenwärtigen Konkursmafle , Das 
M hterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 


die Ausfchliefung mit den an benfelben vorzu 
nehmenden Handlungen zur Holge hat, 
Zugleich werden alle diejenigen, welde ic: 
gend etwag von dem Bermögen bes Gemein: 
ſchuldners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes, aufgefordert , foldes un« 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu über- 
geben. " ° 


Am 7. September 18321. 
fL. S.] J. » Spigel, Sandrihter. 


— — — — D——— — — 


809. Das Kdoniglich baieriſche Landgericht 
Wolfftein 





Bat in dem Schuldenweſen des Georg Grün» 
zinger, Bauecs zu Det, auf Antcag ber Glaͤu⸗ 
bigee durch rehteträftige Entfäliefung vom 25. 
a. diefes Jahres den Univerfallonkurs er» 

ant, 


Es werden daher die gefegligen Ediktstaͤge, 
nämlid : 


1. zur Anmeldung ber Horberungen und des 
ven gehörige Nachweiſung auf den aa. Dftos 
bee I, Js. 


U. zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf dea ar. Novem⸗ 
ber I. Js. 


Ill, zur Söälußverhandlung und zwar für 
Die Replit auf den 15. Dezember und für bie 
Duplit auf den 31. Drgember I Js. jrdesmol 
Morgens 9 Uhr feilgefegt , uud hiezu fämmtlis 
de unbetannte Gläubiger des Gemeinihuldners 
biemit öffentlih unter dem Rechtsnachtheile vor» 
geladen, dofi das Tlipterfh-inen om erſten Edikts⸗ 
tog die Ausſchließung der Forderung von der ge» 
genwärtigen Konkurs maſſe, das Tihterfheinen 
an den übrigen Gdiltstägen aber bie Ausſchlie⸗ 
fung mit denen an denfelben vorzunehmenden 


Handlungen zu dolge bat. 


Bugleih werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Bermögen des Gemeinſchuldnere 


in Händen haben , bey Bermeidung des nohmar « Bekannt vachung. 
ligen Erfages aufgefordert , foldes unter Does 818 3 * 8 


behalt ipree Rechte bep Gericht zu übergeben, Da das Meifigeboth, wel des für das Wiechs⸗ 


Um 5. September 1Ba1. Anmefen des Georg Knodl in Eihendorf am 26. 
Augufi 1819 geſchlagen worden ift, nicht acceptirt 

(L. S.} wurde, fo wird auf den wiederholten Antrag meh: 
3.0. Epigel, terer Ereditoren hiemit öffentlich befannt gemacht, 


Londeichtet. daß man zur weitern gerichtlichen Beräuffecung 
dieſes Anweſens, welches 








* a aus denen zum Ef, Rentamte Landau er: 
‚ 810. Edie alladung. . breiptsbaren Gebäuden und einem Hausgartl dann 


Alle diejenigen ‚ welche aus wos immmer für j L . 
einem Titel Anfprüdje on den Rüdlaf des, im b. im 6. ludeigenen Grundftüden deſieht, 
beurigen Jahre zu Thann k. Landgerihtes Eggen⸗ im Öanzen aber nad) der gerigtligen Schaͤtzung 
felden verjtorbenan Prieſters Franz Seraph Wöltl vom 5+ Dezember 1817 auf 338% fl, — ange- 
zu machen gedenken, inebefondere nachſtehende, fhlagen wurde, Dienstag den 
dem Gerichte namentlid, angezeigte Erbsinteref: 
fenten, über deren Leben und Aufenthalt man aber g. Dftober 
keine Berläßige Nachticht hat, nämlid-: i 

beitimmt habe. 
a. Franz Volll Bädermeijtersfopn von Zang⸗ 


berg. ö Kaufsliebhaber tonnen ſich daher an dieſem 


b. Ludwig, und Andrä, Franz X. Böll Tage in Eichendorf einfinden, und ihre Anbothe 


äders ‚und salva ratificatione creditorum , die fit) Tags 
EIER darauf erllären werden, zu Protokoll geben, 


©. Maria Brigitta Bäders » Toter von 


Oberndorf — oder ihre rehtmäfige Erben, wer: Ubgaben 

den hiemit aufgefordert, fid in Zeit von zwei Mo⸗ 

naten um fo gewißer bep unterfertigter Vehör⸗ a, bei ben erbrechtsbaren Realitäten Maier, 
be zu melden, und ihre Anfprüche geltend zu mar ſchaftsfriſt fi 3 — BE. 
den, als fie aufferdeffen mit ſolchen präfludirt, 

die namentlich aufgeführten für todt erklärt, und Haus: und Grundjleuerfimplum 

der Rüdlaf an die guridtsbetannten nädjte Er: —⸗⸗532 5bl. 


folgt ürd 
er ie aan b. für die kudeigenen Grundſtücke zuſammen 


Den 3. Auguſt 1821. beträgt das Gteuesziel a » 7: 4 hl. 


Am 3. Sept. 1821. 
Königl, Kreis: und Stadtgeriht E traubing. 


Prader, Direktor Königlichen Landgericht Laudau. 


Wiedemann. v. Küdt, Landrichtge. 


- 499- — 


Br2. Bekanntmachung. 

Auf Andringen der Kreditorſchaft das Haf⸗ 
ners Georg Nirfhl zu Hengersberg, wird deffeu 
Anweſen jedod ohne die dabep befindlihe Haf⸗ 
nersgerechtigkeit, welche ihm zu feiner Subſiſtenz 
zue Zeit vorbehalten bleibt, an den Meiſibie— 
tbenden, vorbehaltlich dee Genehmigung der Glaus 
biger verkauft. Die allenfalifigen Liebhaber, welche 
fi über ihe Vermögen, und Erwerbsfähigfeit 
auszumeifen haben, werden eingeladen, ſich Don: 
neretag den «ı, Dftober dieß Jahres Bormits 
tags 9 Uhr bep dem Bräuer Bergmüller in Den: 
gersberg einzufinden, und die weitere Bedinguns 
gen zu vernehmen. 

Das Anmefen felbft, worauf 44 kr. ı pf. 
Steuerfimplum, a 3 fr. 3 pf. Grundftift, @ fc. ı pf. 
Weihfaatgeld , und — Schfl. — M. ı B. 1 3j4 
Sechszehentl Kornbodenzins haften, ijt Judeigen, 
und beitehet in folgenden Stüden: Ein gemauer; 
tes Wohnhaus famınt Brenniyaus und Stall, uns 
ter einem Dach, mit barangebauter hölzerner 
Schupfe, ungefähe 1432 Tagwerk Hausgarten. 
s Tagwerk Uder. ı Tagwerk Ebern, welche aber 
zur Zeit zut Betreibung des Gewerbes als Ter 
gelader vorbehalten bleibt, und 548 agwerf 
Gemeinde: Antheil. 


Den 11. Sept, 1321. 
Königliches Landgericht Deggendorf. 


Baperlein, Lande, 





813. Verfhollenheits: Erflärung. 

Nachdem der unterm 24. Februar dh. J. 
edictaliter vorgeladene Stephan Katzendobler, 
Schmiedſohn von Hagge fih binnen dem vorges 
festen 6. monatlichen Termin bier nit gemeldet 
bet: fo wird derſelbe für verfhellen erklärt, und 
fein Bermögen an die rechtmäßigen Erben gegen 
Caution ausgefelgt. 


Den 31, Yuguft 182 1. 
Königlies Landgericht Mitterfels, 
Maier, Landricter, 


Bou dem f, £. Stadt » und Laudrechte bes 
Herzogthums Salzburg wied durch gegenwärtiges 
Edift allen denjenigen, denen daran gelegen, ans 
mit befunnt gemadt, Es fen von diefem Ge: 
richte in die Geöffnung eines KHonkurſes über das 
gejammte im Lande Salzburg befindlihe beweg- 
liche Berlaß » Bermögen der dahier verſtorbenen 
Grau Areiscaths:Wittwe, Mlargaretha Brand: 
ner, gewilliget worden. 

Daher wird Tedermann, ber an erſtgedach⸗ 
te Verſchuldete eine Forderung zu ſtellen berech⸗ 
tiget zu ſeyn glaubt, anmit erinnert, bis den 
fünfsund zwenzigfien DEtober b. 5. 
die Anmeldung feiner Forderung in Geftalt einer 
förımlihden Klage wider den Hof-und Geriäts- 
Adookat Dr. Joſeph Hartnagl dahier als 
aufgeftellten Vertreter der obgedachten Konkurs⸗ 
maffe bey diefem k. k. Stadt » und Landrechte alfo 


‚gewiß einzureigen, und in dieſer niht nur die 


Ricptigkeit feiner Forderung, ſondern auch das 
Recht, Kraft deffen er in diefe, oder jene Klaſſe 
gejezet zu werden verlangt, zu erweifen, als wis 
drigens nad DVerfliegung des erſt bejlimmten 
Tages Tliemand mehr angehört werden, und dies 
jenigen , die ihre Forderun j bis dahin nicht an- 
gemeldet haben, in Rüdfiät des geſammten im 
Lande Saljburg befindlißen DBermögens der Ein: 
gangs benannten Verjhuldeten ohne Ausnahıne 
auch dann abgemiefen ſeyn ſollen, wenn ihnen 
wirklich ein Konpenfationsreht gebühre, oder 
mweng fie auf eim eigenes Gut von der: Mäffe 
zu fordern hätten, oder wenn auch ihre Border 
sungen anf ein liegendes Gut der Verſchuldeten bor⸗ 
gemerfet wären, daß alſo ſolche Sfäubiger, wenn 
fie etwan in die Maffe fhuldig feyn ſollten, die 
Schuld ungehindert des Ko hpenfations » Eigens 
thums ober Pfaudee dtes, das ihnen ſonſt zu 
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flatfen gefommen wi... abzufragen verhalten 


werben würden, 

Zugfeih wird zur Beflätigung des mittlere 
weilen in der Perfon des Hof-und Gerihtsadve- 
katen Dr. Joſ. Hartnag! aufgeftellten Konkurs: 
moffa-Bermalters oder Ernennung eines andern, 
dann zur Wahl eines Kreditoren-Ausſchußes, und 
zum Verſuche der Güte Togfagung auf den 
ſechs und zwanzigſter Oktober d. J. 
beſtimmt, an welchem Tage Vormittags neun 
Ubr die ſammtlichen Gläubiger entweder ſelbſt, 
oder durch geſezlich bevollmächtigte Vertreter vor 
dieſen £, k. Gtadt:und Landrechte zu erſcheinen 
haben. 

Salzburg den 28. Auguſt 18321. 
Graf v. Play, Präfident, 
o, Ehinger, k. k. Uppellationsrath, 
Dr. Zof. Edler v. Verhowitz, 
k. k. Landrath, 


Gaſt. 








C. Nichtaͤmtliche Artikel. 


815. Bekanntmachung. 

Gemäß getroffenen Uebereinkommens mit dem 
hohen Eigenthümer fol das Obereigenthum mit 
allen Dominital⸗Renten der Zeit 1802 bis jezt 
verfaßmeis nom Unterzeihneten inhabenden im 
t. Landgericht Griesbag und Simbach entlegnen 
einſchichtigen Grundpolden auf Pizenberg und 
Riegerding verkauft werden; felbe befiehen in 
5 Korperſchaften und mahen zufammen aus = 
Hofe, » Sölden, und 1 Inhaus, find theils 
erb- , theils leibrechtbar, und reihen an Geld» 





fiften jährli 94 fl. 46 fr, und an Getreiddienſt 





Baien — Ch. 5 Ma 2, 
Son 15 2 — — 4⸗ 
Haber 14 =. 1» 3 * 

An Handlohn find Zeit des dießfeitigen In⸗ 
babers auf 18 Jahre angefallen 947 fl, 58 Er. 

Die Ausgaben beftehen an Dominitaljteuern 
und GSchuggeldern in 32 fl, 39 fr. ı pf. 

Kaufsliebhaber können bey Unterzeichneten bie 
Documenten hierüber einfehen, und mit ihm das 
Beitere unterhandlen, 

Neuhaus den 5. Gept, 1821. 
Liz. 0, Dbermapr, auf 
Neuhaus, 
816. Etabliffements = Anzeige. 

Ich gebe mir hiemit die Ehre allen loöbl. konigl. 
Behörden und Magiſtraten, fo wie verzüglig dem 
Titl, Hen. Hrn, Difteilts-Schulinfpeftoren, Hrn. 
Pfarrern und Schullehrern und insbefondere je= 
nen der koͤnigl. Landgerihte Deggendorf, Re— 
gen, Mlitterfels, Viechtach, Straubing, Kö: 
ting, Zandau und Vilshofen mein neues Gtablif- 
fement in Deggendorf anzuzeigen. TNebfl 
ber Buhbinderei und allen dahin einfhlägi- 
gen Gegenfländen, als: gefärbte linirte, 
Schul-und Nottenp, Rehnnngstafeln 
u. dergl. führe ih ale Schul-und Unters 
eihtsbüher; fo wie mit meinem Betenma— 
cher-⸗Recht, alle geifil. Gefipenfe, als: Rofen 
kränze ic. ic. 

Den Betrieb diefes Gewerbes habe ich mei- 
nem jüngften Gohn Binzenz Puſtet über: 
geben, der durch feinen unermüdeten Fleiß ſtets 
nah Kräften bemüht ſeyn wird, dem allſeitigen 
Wünfgen und Aufträgen zu entſprechen, und 
dadurh einem lange gefühlten Bedürfnip für 
bie dortigen Drfe und Umgegend abzuhelfen. 

Indem ich diefes zu Jedermanns Kenntnif 
bringe, empfehle ih mich bey der Verſicherung 
der größten Billigkeit zu vielem geneigten Aufträ— 
gen aller Ast, 

Anna Puſtet, 
Buchh. und Buchb. Wittwe im 
Fafau, 


— —— — a 
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AXXIX, 


Intelligenz» Blatt 


Unterdpeonau: Kreifes, Ben 
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Paßau, Dienstag den =5, September ıBaı, 


Bekanntmachungen und Verfügungen 
Bio Edittatladung. 

Der erbliche Here Reichsrath Graf Joſeph 
Wuguftson Zöcring, und Tengling zu Jettenbad, 
F Kämmereg, Gtonts » Minyter, nnd Gaatss 
Kath: Peaſideut, Des Drdens vom beil. Hubert 
Rıtter, und Zevßkeeuz der Deden oom heil, 
und der baier, Krone 1. hat duch die dem 4. 
Jung 1. J bey der unterzeichneten Stelle über, 
stihte Urkunde die Abſicht u ertennen gegeben, 
in Zolge der Lerfaffungs: Urtunde des Königceiges 
Faierm Tief, Vi. $. 3. und des Edittes uber Ha: 
lien. dodeitonmiſſe ein ganz neues Famikien:Fis 
deitommigß fur feine mäanalıhe Nahlommen nad 
dem Rechte der Erſtgeburt, und deren Lineal, 
Erbfolge zu errichten, und biezu folgende Patri⸗ 
moniolgerichte mut allen Ein. und Zu 
bejtummt, als die wit den Dauptorten dem 
Landgerihte Pfalf· ahofen gelegenen Patrimoni- 
algerı.pte zweiter Klafe: Porbach, Bush, 
EiHlbap, Euernbach, Bombay, Geblebad, Te: 





gernbach, Ritterswoͤrth, und Burgſtall, das ia 
dem Londgerichte Abendeberg gelegene But Pen 
benhaufen, endlich die drep in dem Landgerichte 
Trounftein gelegenen Patrimonialgerigte ae 
fein, Gondermaning, und Marwang. 


hiermit aufgefordest 
binnen eines pratluſiden Termines von 6 WMonas 
ten, von heute angefangen, bep der unterzeichneten 
Stelle diefe ihre Borderungen anzugeben, indem 
fonit nad Verſtreichung diefes Termincs das obs 
Hedahıte Bermögen als ein Gamilien. Bideitommig 
immatrifufict werden wird, folglig dieſelbe wer 
gen der nicht angezeigten Sorderungen ip ige 
mehr an die Subjtanz des Fideilommig. Bermöds 
gens, fondern nur an Bas Allodialvermögen, oder 
in deſſen Eemanglung an die Brüste des Fidei 
komm ſſes 30 halten, berechtiget ſind, und ſelbſt 
bier nur unter der Beſchtaatung, da fie dene 










PR 2 SE ; weld 


Halb des gedachten Termines gemelt 


Mürgen den 14, July 1821. 2 N 


Kreifes, 


4 9 "a Äh) Pepe, 8 
. > ei" * 22 


Faber, Sekretär. 





38. ii: : RR aM riaſte 
Dieuſtes, ſo a Kreisnachrichten. —* ath allergnadigſt zu verleihen geruhet. 


Par ı 0% 


* 
— 





Durch DVerfegung des Berefijiaten in 
Markıl ift diefes Benefzium ecledig morben; es 
liegt in der Diozes Freſſing, Dekanat Neudtting, 
Pfarrei Stamham, und im k. Landgerichte Bnurg⸗ 
Yan, \ 

Der Benefiziat Hat die Berbindligkeit in der 
Seelforge auszuhelfen, alle Sonn⸗ und Feyertage 
den Bottesdienit in Marttl ‚mit Meße und Pre⸗ 
digt „. daun Eprijtenlepr zu halten, und alle unz 
ser der Woche vorfallenden Gottesdienfte zu ver- 
richten, die fonjt der Pfarrei Stamham oblagen, 

Dos Einkommen befteht in einem firen Ge: 
Haft aus‘ Kirhen - Additioanzeldern von 230 fl. 
und im übrigen in 233 fl- 54 fe., zufammen in 
463 fl. 54 ke, ‚die Laften in g fl, = fr. 

Bittwerber haben ihr Geſuch borſchtiftmaßig 
bep der k. Regierung Kammer des Innern eins 
gureichen, ı. oe, 123 


I) u. ‘ up, — 


& Gemäßpeit allerhögjfter Entfhliefung vom 
7. Sept. 1.35. geruhten Seine Königl. Male at 
die Pfatrei Breeitenberg im f. Landgerichte 


2 ; ä u 
fbeibs den bisherigen Pfarrer in Zhürdan 
* Mathias Hauer, — und die hieduch 
ledig Pfarcci Thuͤrnau nad der Klaſſifikations⸗ 


-. Rei re: im Jahre 1813 zu Pafau geprüften 
Königliges Appellationsgericht des. y ai 


erkandidaten dem Prieftee Chriſtoph Plöd 
igen Pfaer-Vikat zu Mettenhauſen aller: 


gnädigfl zu verleihen, * 
» 5% 


e fi d P 
v Unterm 30. Uugu h. 38, haben Seine A 





2,75 
Jutelligenzweſen 
un. Be ber Keubaupt. Sledt. 


Tun 2% 


—X 


Ban. Bekanntmochumg . 
* 


Een dolge erhältenen höchſſen Auftrages der 
tonigl. Regierung des ——————— als 
‚Kammer der Jinannzer vom i4. dieß ſollen von 
den im Schloße Freudenheim bep Paßau auf, 
bewahrten gut erhaftenen Getreid-Saͤcen ohn-⸗ 
gefahr 1200 Stüde oertauft wecßen. vorn 


Da man nun Biefem' Verfonf auf Mittwoh 
den 3. Oktober de J anbecaunt hat? fo werden 
‘afınit die Kaufsluſtigen hievon unter dem ·Au⸗ 
hange in Kenntniß geſetzt, damit fie ſich im ber 
fagten Säloße um 9 Uhe"Moörgehs einfinden 
mögen, | — 
‚rl, 4 4 


— gr 194 Öeptembet —— | 
Kdniglihen Rentamt Paßau. 


0, Geißler, Rentbeamter, 


323. Geburts · Trauungs⸗ u. Sterbeverzeihniß, 
der 
Stadt Paßau. 





Dompfarebeziet, 


Gebohbren: Den ı7. Sept. T eahe Katha- 
eine, des Heech Ambros Friſch . b. erſten 
Kreiskaſſa-Officianten ehel. Kind Tirp. 209. 


Getraut: Den 17. Sept, Herr Karl Frieds 
eich Trädler, Regificator des f. 5. Kreis-und 
Stadtgerichtes zu Regensburg, mit Anna 
Maria Humer, bürgl, Witrthotochter zu Par 
u 1.1: 0) 0 1 Fe 2 Pe 


Geſtorben: Den 18. Seot Geötg Steckhart, 
Inwohnerstind an Auszeheung, alt 2 Mo» 
te in Neo, 86 


Gtadtpfarrdeiirt 


we) 


Geboßren: Um 16, Sept. Anna, ehel. Kind 
. des Franz Huber, bürgl, Weinmisthe' von 
Haag db, 3. zu Unger ſich aufhaltend, 


Setraut; Niemand. , 


Seßssken: Am 27. Sept. Anton Kielmaier, 
led, Tiſchlergeſell von Hechingen im Furſten⸗ 
thum Dodenzollern gebürtig, im hieſigen Aran⸗ 
tenhaufe am Tpphus 22 Jahre alt. Am 28, 
Kofpar Deininger, Ted, Schlofergejell vom 

“ Augsburg geburtig, im hiefigen Arankenhauſe 
am Xbzehrungsfieber 17 Jahre alt, 


| Innfladtpfartbezich 
Gebohren: Niemand. Zr * 
Getraut: Tliemand, > * eo 


Orfosben; Den 16, Sept, Theres Kofler, 


bürgl: Buhdeuderstohter von Donauwotth d. 
3- bier Treo, 41. — 19 Jahre alt, an ne: 
voſen Schactlachſieber. 


Zlzfadtpfarrbezirk, 


Gebohren: Den 19 Sept. Thekla, eheli- 
“ he Tochter des Anton Bendl, b, H.fhermeis 
“ flers co, 13, 


Getraut: "Niemand, 


Geftorben: 


, Tliemand, 
; * 


— — — 








B. Der äußern Kreis⸗-⸗Bezitkee 





824. Bekauntmachung. 


Die K. Regierung des Unter-Oonau⸗Kteiſes 
Kammer der Finanzen hat unterm 10, Julp die 
unterzeihneten A. Aemter beauftragt , die, K. 
Waldrefervate Rittfteig und Lamm dem dffentlis 
chen Berkauf zu ünterjiellen, 


Diefe Refervate liegen zwiſchen Lamm uud 
Rittfleig im K. Landgerihte Kotzting, und wer- 
den in nadfolgenden Unterabtpeilungen veräus 
eet ı als 


A. Das Keferoat Ritrpeig. 


u * Parthi⸗ Nro. I. zu 2ı Togwerk 
" Pasıpie Nö: A: zu 28 68 
— — und 
z Parthie Nro. III. inclusive dee 
Meinen Braudwieſe zu 66 3)8 Tagwerk 


B. Das Refervat Lamm, 


Hievon die Bartbie Nro. 1. zu 34458 Tagw. 
vBaethie Nro il ;d 3248 = 
. * Parth.e Nro„lll, fs 42 ⸗ 
Pacthie Nro. IV. zu 40⸗ 
—⸗ —⸗ 


„bp Nig- Nr gu # 


" ..% 


— 46 — 


\ 

Der Verlauf an ben Meiftbiethenden ge⸗ 
ſchieht nad ben allgemeinen hierüber ausgeſpro⸗ 
chhenen allerhöhften Tlormen, in specie aber 
nad der Verordnung vom 30, September ı8 1 1 
[Regierungeblatt sg ıı Seite 1577) fonad un: 
ter Vorbehalt allerhochſter Genehmigung — fers 


ner nach der Konigl. Berordnung vom 14. Map 


18.17 [Megierungsblatt Geite 535 — 537] 
wegen Nachgebothe — und endfih nad denen 
unterm ı7. Geptember 1820 $.4V, erlaffeneg 
allergbäften Bejlimmungen. 


Zu dieſer Verhandlung hat man Mondtag 


und Dienstag ben 8. und 9. des mähjifolgenden 
Monats. Oktober anberaumt, welche an Ort und 
Slelle dorgeuommen, den 8. Morgens früh 9 
Uhr nachſt dem Waldantheile von der Säule 
Rittfteig eröffnet , mit dem Verkauf des Ritt 
fieiger » Refernates ber Anfang gemacht, und 
mit ben Verkauf der Unferabtheilung vom Waldre 
fersate Lamm Nro, V. das Gefgäft geſchloſſ 

werden wird, 


Tags darauf den 9. Ditaber werben ſodann 


bie 'überigen vier "Bartpien des Lammerteſervotes 
ausgebothen, und iſt desfalls ber Zuſammentritt 
auf der Heinen Brandwieſe Morgens früh 9 Uhr, 
wozu alle Kaufsliebhaber mit dem Anhange dies 


buch eingeladen werden , daß Auswärtige, de— 


sen Bermögensverhältniffe hierorts unbekannt find, 


fi$ desfalls durch Zengnifie auszuweifen habga. 


Den 16, September 4821. | 
Sthe Dantant Biking md Bf 


Sa40 bi, Ritt, ImRofse }. Admmerer 
nn... md Aberſoeſter. 





O 9: dieß Men Bermitta 
werden out Den’ noh beichenbın Gate Base 
ehthen nor Grugtöepe 370 napfispend:G:öfen 


wit. Borbehalt ber. guädigften Beguchmigungs 
zum ffent! den Derlauf gebeaßt , als: 
Bom fofltenin Aigenam nn 
16 Schl. — mM. DB. 2 3t4 ©. alle 
20 * » » 9%» nıja » Koca, 
43 rn — 1344 « Dober. 
BomKofen in Bornbah am Ina 
ı7 Shl. 3 M. 2 B. — Iß © Wan. 
Bom Aaſten gu Gelesbach 
60 Schl. = M. — B. — S. fire, 
Aaeufsliebhaber wollen demnach am obigen 
Tag in hiefiger Kentamts Aanzlep erfheinen „ 
und ihre bi Palligen Aaubothe gu PBeotokoll geben, 


Den 14. Sept. 1881 
Kbuigliches Rentamt Griesbach. 
Untleeshofen, Rentbeamter, 





Das fünigf, baieriſche Areis⸗ und Stabtgericht 
Straubing Hat in dem Schuldenweſen des bütgl. 
Lebkuchners Joſeph Wölfbaues in Straubirig ben 
Univerfal- Konkurs erfannt. Es werden daher bie 
gefeghiäen Ebiltstage, nandiqh: 22 

I: zut Anmeldung der Forderungen, und de⸗ 
sen ge:örisen Nechweiſung auf den 3. Dltober 
laujenden Jahres ; 


. U. zur Borbeingung der Einceden bie 
angemeldeten Focderungen auf den 7. — 
dieſes Jahres, am welhem Zage vor allem ein 


ſuht werden wird; — — 


II. zur Sqaußderhandluag, und zwar für 

Die Feplit auf den 6. Dezember, und für ‚die 
=. —— 17. Dezember ditſes Jahres, je⸗ 
prgens 9 Uhr fe und hiezu 
ſaͤnmtliche ei ee Gemein: 
(Guldners hiemit öffentlig unter dem Rahts aoch⸗ 
theile porgeladen, daß das Nisterfpeinen am 
erflen Ebiktstage die Ausfhliefung der Gerberwig _ 
von der gegenwärtigen . fontussmaffe, das Nicht: 


erſcheinen an ben übsigen Edittotagen aber. die . 


- 47 — 


Ausſchließung mit den an folhen vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et- 
was von dem Bermögen bes Gemeinſchuldners 
in Banden haben, bey Vermeidung des nohmas 
ligen Erfages, aufgefordert, foldes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bep Bericht zu übergeben, 


Den 17. Auguft agri, 
Königl. Kreis: und Seodtgericht Scauing, 
Prades, Dieeltor, 


Diebemann. 





Day. Bek anntmachung · 


Gemäß Requiſition des k Kreis:und Stadt 
gerihts Straubing de dato. 17. et. praes, 26. 
Aug, I. Is. wurde das bepder Verfteigerung am 
25. Jany a. c. gefhlagene Anboth auf das Lands 
gut Piedenftorf niht genehiniget, und das uns 
terzeichnete Landgericht deshalb neuerdings anges 
ſiunt, den wiederholten Berlaufdiefes re 
gutes salva ratificatione der Intereſſenten ans 
zunehipen, 


Moo:beinge dahe zus Kenntniß, daf zum 
Behuf diefes Berkaufes Tagefahrt auf Mitt 
woch den 31. Dftober I. Js. Bormik 
tags 9 — aa Uhr heflimmt ſep, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladeu werden, am befagten Tas 
ge in der unterfertigten Landgerichts: Aanzlep zu 
erfheinen, und ihre Anbothe ” Prototoll zu 
geben, 


Uebrigens mich fi auf die Beffllige fr 
here dffentiige Ausſcheeibung vom aa · 

35, Kürze halber bezogen, und babei nur der 
Punft berichtiget, daß das iu einer ſeht ange 
nehmen ebenen Page befindliche, und ıjı Por 
be vor der Stadt Kamm entfernte Landgut Pier 
denſtorf nicht in einem Schaͤzungs-Werthe von 


25 ⸗ ſondern von 19353 fl. ng Fr. a pf. ber 
griffen fep» 


Den 6, Sept. 1881, 
Kornigliches Landgericht Kamm. 
Bronolb, Lande, 
— — — — — — 
828, Belanntmahung. 


Aus dem Hinterlaßthum des zu Parkftetten, 
Randgerihts Straubing, verftorbenen Hetrn Pfar⸗ 
zers Johann Evangelift Müller werden kunftiges 
Donnerstag den 27. September und am barauf- 
folgenden Tage im Pfarrhofe zu Bartfietten meh: 
zere NKleidungsftüde, Wäfhe, Betten, Bett 
zeug, Leinwand, Küchengeraͤthſchaften, Uhren, 
Zinn, Hausund Baumannsfahenifie, 4 — 
— ein Stuttfüllen, ein = jahriges Füllen, 

ı Gallbar, 4 Beifgline , 

ge, 1 «ein ned ſteheudes auf 24 

Klafter geſchatztes Holz, und eine Quantitat ſchon 

geſcheitertes Holz, an Den Meiſtbiethanden ges 

gen baare Bezahlung nerfauft, wozu — 
Eu. vorgeladen werden, 


Steaubing den 15. Sept. 1824. 
Bon Teſtaments-Execution wegen. 


v. Bincenti, Landrichter, als 
Teftaments : Eresuter, 





Bag. Proffama, 


Das kinigf. Landgericht Griesbach hat im 
dem Squldenweien des Japanı Huber, Auber- 
ba iers:Sohn vom Kleeberg auf Antrag ber Glaͤu⸗ 
iger bush Eitenntniß vom ı5. Gebruar, erdffnet 


— 438. — 


den. 10, Mar; d,' Is. den Univerſal-Konturs 


erkannt. — 

Es werden — die — Göitcta: 
ge, nehmlich: 

l. zur Anmeldung der Forderung, und de- 
sen gehöriger Narhweifung, fo wie zum Verſu— 
Hegütlisyer Ausgleihung auf den 


15. Dftober d. J. 
"1, zur Vorbeingung der Einreden gegen die 
— Forderungen .auf den * 
14. November b, gs, 
f pr zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replie auf den 
14. Dezember b, 5%, 
und für die Duplic auf den 


29, Dezember d, %, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſammtliche unbetannte Gläubiger des Gemein. 
fhuldners hiemit öffentlih unter dem; Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nicherſcheinen am ers 
ften Ediftstage die Ausfhliefung mit denn 
demfelben — Handlungen zur Fol⸗ 
ge hat. — 

Zugleih werden diejsnigen, welche irgend 
etrvas von dem Vermögen des Gemein » Schyuld- 
ners in Händen haben, bey Bermeidimg des noch⸗ 
malıgen Erſatzes aufgefordert; foldes unter. Bor, 
behalt ihrer Rechte bey Geriht zu ubergeben, 


Am 6 September ı 82 1. 
Königliches Landgericht | Grissbach. 
Kapfinger, Lande, 














830, Betanntmachung. 
Ein von einem Tugmager-Pandwerk, wel⸗ 


ches bey der am 29. 6. Monats hierorts ſtatt 
gehabten Verſteigerung des Tücher : Bedarfs für 
das 1. Semeſter 18 zı/a2 gegenwärtig war, 
und mitligitirte, gegebenes Nachgeboth, das nicht 
angenommen wurde, hat das fönigl. Ober: Ad⸗ 
miniftrativ: Collegium der Armee veranlaßt, der 
unferfertigten Detonomie : Comifjion mittelft hoher 
Weiſung vom 10. et praes. 15. dieß aufzutras 
ger, einen ganz neuen Accord über den Be— 
barf von 


128 Elfen grauen Ü © 
552 „= fornblauem und) Tud 
141 > graßgrünen \ 


abzufhliegen, fobin eine neuerlihe öffentliche 
Verſteigerung befonnt zu maden. Diefemnady 
wird zur Verfteigerung an den Wenigſtnehmen⸗ 
den vorbehaltlich allerhochſter Ratification auf 
Mittwod den 3. künftigen Monats Oktober früh 
9 Uhr im hieſigen Mafthefer Gebäude Termin 
anberaumt, wozu bie ansmärtigen Lieferungs; Lu- 
fügen mit ber Bedingung der Borlage geriptlis 
der Zeugniffe über ihre Lieferungsfähigkeit und, 

vorfHriftsmäßiger Muſter von 1/4 Ellen Länge 
aus der ganzen Tuchbreite eingeladen werden, 


"Burghaufen am 16, Sept. 18a 8; 


Don der Defonomie : Commiffıon des Unia, 
1. Zöger » Bataill’ons. ; 


Kammerer, Obl. Vorſtand. 
Pide I, Quactiermeifter, 














C. Nichtaͤmtliche Artikel. 


— — — 


831. Berichtigung. 


In dem Intelligenz Blatte Stůuck 38. ifl Sei: 
te 4r6 $. 806. Zeile #3 anftatt Lokto Direk⸗ 
tions; fontsoleues — Kaffe » Kontrofeurs -- und 
Geite 43. 8, 818. Zeile» anſtatt vom 13% 
Auguſt — om 134 Oepiember zu‘ leſen. 


— — — — — 


ee — 


- — 


— — 
— — 


— 
— — 


832. Preiſe der Victualien und anderer Artikel in der eat Dapan. 
At. 2A? pad u. ——— vom 26, Sepe.i pn 2 Die 1801 
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Intelligenz— 





XxXXX. 


Blatt 


Unterbonau: Kreifes, "', 





Paßanu, Diendtag den >. Oktober 1825. 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der Ebniglien Kreisfellen, 





835. 


An ſammtliche f. Diſtritts⸗ und Lofal. Schuln⸗ 
ſpeltion des Kreiſes. 


Die Jahres⸗ Verichte über den Zufiand der Volks⸗ 
ſchulen botreffend. 


Am Samen Seiner Miajeflät des Königs, 


Zur Berfaffung des jährlichen Hauptberich⸗ 
tes über das gefammte Schulweſen des Kreiſes, 
find die Jahres » Berihte der k. Diſtrikts ſchulin⸗ 
fpeftionen, mit den Berichten der k. Lokalfchuls 
infpeftionen belegt, unerläßlich bis Ende Dftobers 
zur £, Regierung einzufenden. 

Da ober ſowohl im verfloffenen, als indem 
zu Ende gehenden Johre der äußere Zufiand der 
Säulen, die Berhaffenheit der Schulſprengel, 
der Schulgebäude und Lofalitäten, die Dualifi- 
kation der Lehret und Gehilfen, die Anzahl der 
ſchulpflichtigen Kinder mit möglühfler Genauig- 
teit erhoben wurde, fo wird dem £, Difteitt- und 


Rofalinfpektionen das umjtändluhe Detail diefer 
Gegenftände erlaſſen, und geflattet, fih nur auf 
bie —— Veranderungen zu beſchraͤn⸗ 


a. ein genaues Verzeichmß des Schulap⸗ 
parats, 

b. eine ſummariſche Schulsehnung, und 

C. die bereits im verflofienen Jahre vorge 
ſchriebene tabellarifhe Weberficht des Schulzuſtan⸗ 
des (Intelligenzblatt des Kreiſes 1 320 St. 34 
S. 313] mit dem Jahresbericht zu übergeben; 
zu welhem Ende auch die Lokalinfpeftionen diefe 
Ueberficpttabelienvon den ihnen awertrouten Schu⸗ 
len nach der nämlühen Form an die befeffende 
Difteiktinfpektion zu überfenden haben , duwfit letz⸗ 
tere hierdurd in den Stand gefegt werde, die 
Baupftabelle gleihförmig, und mit aller erforz 
derlihen Genauigkeit zu verfaffen. 


© > großes Gewicht auf die Genauigkeit die⸗ 
fer unerläßligen Weberfiättabellen gelegt wird, 
eben fo forgfältig find auch, was den inner Schul⸗ 
zuſtand betrifft, alle jene Gegeujtände zu behans _ 
dein, melde in der bereits angezogen Borfprift 


bes verfloffenen Jahres als Gegenftände des Jah⸗ 
ves; Berichtes bezeihnet worden find, 
Pafau am 29. Sept. 1824. 
Königl. Regierung des Unterdonau-Rreifes, 
: Kammer bes Innern. 
Sehe. 0, Shleih, Peäfident, 
Eche. v. Ambeian, Direktor. 


Stöger. 


— rr — — 








| 836. 
An;fämmtlihe Poligepbehörden des Unterbonaus 
Axreiſes. 
Den prodiſoriſcher Winterbierfag pro ıga1/ar 
betreffend. 


Im Mamen Seiner iajeftät des Rbrriss. 
In Gemäfheit des Artikels 24 Titel |. des 
aferhöhften Mandats vom 25. April 1811. — 
den Bierfag betreffend — wird die unterm 30. 
Dezember, v..%s, ausgefhriebene definitive Wins 
teebyectage als proviforifher Winterbierfag für 
das Jahr 182122 bejlimmt, fohin die frogli— 
he Tare auf drei Äreuzer drei Pfenninge per 
Maof vom Ganter aus für fänmtlihe Ar.töbes 
girfe des Unterdonau-Kreiſes anımıt feſtgeſetztz 
wornach ſaͤmmtliche Polizeibehörben ſich zu ach⸗ 
ten, und das Weitere zu verfügen haben, 
Pafau am 26. Gept. 1821. 


Kdvigl. Kegierung des Unterdonau Kreifeg, 


Sammer des Innern, 
Sehe, v. Schleich, Praſident. 
Schr. v. Andre lan, Direktor. 
Schoöller. 








837. 
Am Namen Seiner Löniglihen Mlajeftät 
z von Baiern 2c, ꝛc. 
Wird nahftehendes allerhöchſites NRefeript 
ddo. Tegernfee den 19. Geptember 1821, die 
Gefipäftsanzeigen der Untergerigpte betreffend, hies 
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mit zur Darnachachtung von Seite der Unterge— 
richte des Unterdonau⸗Kreiſes bekannt gemacht. 


M e Fr K. 


uUnſerer ſchon mehrmals erllaeten Abſicht, der 
Vielſchreiberey auf jede Art entgegen zu wirken, 
und den Untergerichten jede mit den Forderungen 
der Rechtspflege und der Oberaufſicht über dieſel⸗ 


. be ‚veceinbare Gefpäf's-Erleihtergng zu gewäh⸗ 
ven, entfprehend, verordnen Wir hiemit, daf 
'_ jene Vereinfahung, welhe Wir hinſichtlich der 


untergerichtlichen Verlaſſenſchafts und Gioil-Pro⸗ 
Zeß⸗Anzeigen bereits durch Unfere Entſchließung 
vom 22. September 1820 verfügt haben, in 
Zufunft aug auf die von ſammtlichen Unterges 
richten jährlich einzufendenden Pflesihafts: Ans 
zeigen ausgebehnt werden foll, 

Die erwähnten Behörden haben daher die je⸗ 
nigen Pflegſchaften, welche in dem namlichen Ge⸗ 
ſchafts jahte, worin fie anhängi) wurden, entwe⸗ 
dee durch eingetretene Großjahrigkeit und hienach 
verfügte Entlafſung aus dem“ vormundſchaftlichen 
Verbande oder Durh den Tod des Mlınderjähris 
gen oder aus ondern Urſachen wieder aufgelöst 
worden find, ans den fpegiellen Zusund Abgangs⸗ 
Anzeigen wegzulaffen, und in eine, derſelben 
beigufügende ſummariſche Meberfiht nad dem 
anliegenden Gormular aufzunchmen. 

In die fpezieilen Zu:und Abgangs. Anzeigen 
find ſonach blog die am Schluße des Jahres uns 
erledigt gebliebenen und diejenigen Pflegfhaften 
einzutragen, welche zwar mährend des Geſchaͤfts⸗ 
Jahres aufgelöst wurden, aber ſchon in vorher⸗ 
gegangenen “Jahren anhängig geworden find. 

- Den Borjtänden der Untergerichte wird über: 
laſſen, von diefer Erleihterung ſchon bei den Pfleg» 
fhafts-Anzeigen für das Gefgäftejahr ıgrojeı 
Gebraud zu maden, u 

Unfer Staats: Minifterium ber Juftiz bat 
diefe Unfere Berfügung an bie Appellationsges 
richte zu entfprechender Anweifung der Untergerichte 
aus zuſchreiben. 


Tegernfee den 19. Sept. 1821. 


An das Fönigl. Staats : Minifterium dee 
Juſtiz alſo ergangen. 


Rn 


jabte 18 „ . anbängig gewordenen und 


MH. 


Veberfidte 
wieder erledigren Pflegſchaften. 


.. 44 Gerichte N. in dem Etats 


Zabl der erledigten Pflegſchaften 


der bey dem 


Bemen kungen. 


ber Referenten. 





| 


aus 
ander Urfachen, 


— — — 


| 
| 


duch 
Grofjährigfeit, 





Sttraubing den 25. Sept, 1821. . 4 ; 
König, Baier, Appellarionsgeriht für den Königh B. Rıcıs- mad Stadtgeriht Paßau. 


Unterdonaus Kreis, 


Tehr. v, Bran 


ca, Präfident, 
Maper, Griictär, 
” 








Dienfles, fo andere Kreisnachrichten. 


Durh den Tod des lezten Benefiziaten in der 
Feſte Dberhaus bei Paßau ijt dieſes Benefizium 
erlediget worden. 

Vit demſelben ft nur die Nusübung der Geel⸗ 
forge im Bezitke der Feſte Oberhous verbunden. 

Der Benefiziaf hat iaglich un 8 Uber Mleſſe 
zu leſen, und an Eonn:und depertage: das Evans 
gelium abzuleſen, aub damit eine Homilie zw 
verbinden, fo wie an Conntägen Nahmittags 
den Roſenkranz und Litanrı zu halten und alle 
ſeelſor zliche Verrichtungen zu uberne)men. 

Das Einkommen bejichet in 391 fl. ax Er, 
bie Laſten befragen & fl. 57 kr. 

Bittwerber haben ihre Geſuche der E, Regie⸗ 
rung Kammer des Innetn, binnen 4 Wochen 
vorjhriftmäßig onezulegen, 





Fnreiligenzwefen 
A. der Kreisbaupt » Stadt. 


839. Verjteigerung. 

Nachdem fid bey der auf den ao. Septem⸗ 
bee I. J. zur wiederholten Berfleigerung des in 
der Roßtraͤnke zu Pafau Neo, 278. befindlichen 
Haufes des bürgeclihen Bädermeijters Johann 
Staab anberaumten Tagsfahrt kein Käufer ge» 
meldet hat, fo wird hiemit zum Drittenmale neu: 
erdings Termin zur Berfleigesung diefes Unmwes 
fens auf Mondtag den 8, Oktober L, 
3. von 9 — ı2 Uhr anberaumt. Kaufslieb> 
baber werden aufgefordert , ihre Anträge vorbes 
baltlih der Genehmigung der Staabiſchen Glaͤu⸗ 
biger zu Protokoll zu geben, 

In Beziehung der näheren Berhältnige dies 
fer Verſteigerun, wird fiy auf die Antundigung 
vom +8. Auguft I. J. ‚bezogen, 

Den a2, Sept. 1821. 





Georg von Mayer, 
Director und Poftath. 


Edelpart, Prototolliſt. 


— 


Bio, Bekanntmachung. 

An Folge erhaltenen hörten Auftrages ber 
königl. Kegierung des Unterdonau » freifes als 
Kammer der Finanzen vom 14. dieß follen von 
den im Schloße Freudenhein bey Paßau aufs 
bewahrten gut erhaltenen Getreid » Saden ohn⸗ 
gefahr 1200 Gtüde verkauft werben, 

Da man nun dieſen Verkauf auf Mittwod 
den 3. Ditober d. %, anberaunt hat: fo werden 
anmit die Aaufsluftigen hievon unter dem Ans 
bange in Kenntniß gefegt, damit fie fid im bes 
fagten Schloße um g Uhe Morgens einfinden 
mögen. 

Am 19. September ı@rı. 

Königlichen ‚Reutamt Paßau. 


v, Geißler, Rentbeamter. 


Bi. Gebzts-Immmungsn. Öterhenergeigmiß 
Stadt Paßau. 
Dompfarrbeziel, 


Gebohren: Tliemand. 

Grtraut: Niemand, 

Öeftorben: Niemand. 
Gtadtpfarrbegirt. 
Gebodren: Am a2, Gept, Eliſabeth, ein 
unehelihes Mädchen, Am a4. Jofeph, eher 
licher Sohn des Jofeph Brefel, bürgl. Zeugs 

maders in ro, 393. 

© etraut: Tliemand. 

Gejftorben: Am 21. Sept. Unna Maria Bib- 
linger, Dienfimayd, an Wtersihwäde in Nro. 
459 87 Jahre alt. Um 27, Barbara, ehel, 
Kind bes Yen, Wilhelin Pig f. b. Lotto, Aaffes 
Gonteoleurs in Vo, 245 14 Tage alt an Ent: 
Eraftung. 

Innftabtpfarcbezgich 

Gebohren: Tiiemand, 

GBetraut: Niemand, 

Geftorben: Am za. Sept. Aloifia, ein unehl, 
Kind 4 Monate alt, an Zahntrankheit. Am 
24. Sept. Anne Maria Glashaufer, led, 
Etandes. von hier Tiee, 11. 65 Jahre alt, am 
Schlagfluße. 

Ilzſtadtpfarrbe zirk. 

Gebohren: Niemand, 
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Getrauf: Niemand, 
Geftorben: Niemand, 
B. Der äußern Kreis:Bezicke, 
842. Belountmahung. 

Auf Undeingen eines Haupt⸗ Creditors des Bartf, 
me Salzinger Beſtitzers eines ganzen zum Freiherr, 
lid d. Griegenbelfgen Patrimonialgerichte S Herm⸗ 
au leibrechtsbaren Hofs Anweſens zu Oberdin⸗ 
golfing wird hiemit offentlich bekannt gemacht, 
daß man zur gerigtligpen Berjteigerung diefes Anc 
weſens, beſtehend 

a, in den Deconomie Gebäuden 


b. s x Tagwerf Gärten 

c. s 47 112 Tagwerk Felder, und 
d. » ı6.Jj2 Tagwerk Wiejen, 
was alles auf 2340 fl. 


gerichtlich geſchaͤtzt worden ift 
Donnerstag am 18. Dit, 
anberaumt habe, und daß fi allenfallfige Aaufs- 
liebhaber an diefem Tage in Loco Dingolfing eins 
zufinden, und ihre Anbothe salva ratificatione 
zu Peotofoll zu geben haben. 
Ubgaben, 

a. zum , Rentamte Dingolfing,- 
aa. Steuerfimplum 4 fl. — ki. 3 Hl. 
bb. Holgyeld 18 15, 2 —; 
cc, Butterfammlungshaber ı Metzen. 

b zur Grundherrſchaft. 


aa, Stift 4 fl 50 te. — hf, 
bb. Herbfteuer re ⸗ 7—2 
cc Schacrwerkgeld z⸗— ⸗—- 
dd. 3 Gänfe 

ee. 6 alte Hühner ] — 

ff, 100 Eier ] Netureldienſt. 

E8. fon 5 Sch. 4 M. — 

hh. Haber io =» 4 Dienfl, 

Auch bat 


ji. ein jeitliher Befiger bei ben Klopfjagden 
einen taugligen Buben zu jtellen, erhält aber 
dagenen ven der Butsherrjchaft jährlih 8 Älafter 
feichtene, und ferhene Scheiter, nebjt Wied das 
con, und 3 Lil »oder Spannferchen. 

Actum am a2. Gept, ıgu1._ 

Köuigliges Landgeriht Landau, 
vo, Rudt, Landr. 


= 45 — 


84, Bekanntmachung. 

Georg Schedlbauer, Bauersſohn von Stein, 
hof, Gemeiner beim f, b. 4. Linien: Infanterie 
Regimente, wird feit dem ruſſiſchen Feldzuge 
vom Fahre ıgıe/ız vermift. — 

Da demfelben ein älterlihes Vermögen der: 
mal von 594 fl. 18 fr. angefallen ijt, fo ber 
antcagte ſeyn Halbbruder der Bauerausträgler 
Michael Schedlbauer von Steinhof als gerihts 
li beſtellter Pfleger der minderjährigen Inwoh⸗ 
nerstohter Anna Marie Shedibrauer, allein bes 
kannten Erbin bes Verſchollenen, feine Todesers 
klarung und die Ausfolglaffung feines Bermös 
geus gegen geſetzliche Sicherſtelluug. 

Georg Schedlbauer, oder deſſen unbekannte 
Erben, und alle die jenigen, welche auf fein Der, 
mögen einen sehtlihen Anſpruch machen zu kön, 
nen glauben, werden daher aufgefordert, bins 
nen 3 Monaten ſich bei unterzeihneter Behörde 
um fo mehr zu melden, als man auferdeffen 
der gejtellten Bitte des Anna Maria Schedlbaus 


bauerſchen Pflegers willfahet. Um 43. Sept. ı ga 1. 


Königlihes Landgeriht Viechtach. 
Ritter d. Cammerloher, Landr. 
B44. Ediktalladung. 

In Gemäßpeit eines Eclenntniffes bes fon. 
Appellationsgerigts für den Unterdonaus reis im 
Straubing als Krimmalgerichts l. Inſtanz vom 
12, empfangen ı7. I, Tl, wird Johann Äreitens 
bamer [eigentliy Braitenhuber] msgemein Land» 
lerfimerl genannt, und ven Kermsmünjter in Defts 
reih gebürtig, hiemit aufgefordert, innechalb 
drey Monaten bey dem biefigen Unterfuhungs- 
Gerichte zu erjcheinen , und fih wegen der wider 
ihn vorhandenen Anfhuldigungen hinſichtlich eines 
Diebſtahls bey Stephan Gaishaufer zu@d, und 
bey Johann Gruber zu Dberpanzaun zu verants 
wotten. Den 42. Juli 142 1. 

Königliches Land, und Unterfuchungsgericht 
Eggenfelden, 
Shwalpofer, Lanbeipter, · 
835. Delauntmadung, 

Auf Anjupen des Jatobs Fuchs, Befizer 
bes Gammereper Hofes die Gerichts, werben 
jene Ölaubiger, wwelge fih ben Ger:ht noch nit 





gemeldet haben, aufgefordert, ihre allenfallfigen 
Horderungen binnen vier Wochen bep Ber 
meidung der Umgehung bei den Kaufsderhand⸗ 
lungen des Hofes, und dabei bezielten Sicherſtel⸗ 
lung oder Befriedigung hierorts geltend zu machen. 
Den 16. September 1321, 
Koͤnigliches Landgericht Vilshofen, 
Dr. Buginger, Landrigter, 


845. Ediktalladung, 
Johann Buchner Zaufinger - Schneibersfohn 











von Zaufed ber Gemeinde Muͤnchham d, G. wid 


in Folge hoöchſten Erkenntnißes des k. Appellati- 
ons Gerichtes fr den Unterbonaufceis ddto. 11. 
d. M. biemit oorgeladen, in Zeit 3 Monaten 
von heute angerechnet, vor unterfertigtem Gericht 
gu erfheinen, und ſich wegen der gegen ihn dor⸗ 
liegenden Anſchuldigung des Bergehens der Horper⸗ 
verlezung zu verantworten. Den 2 1.[Sept. 1821. 
Königlices Landgericht Simba, 
Gehe, vo, Schatte, Lanbdr, 


847. Vorladung. | 
Andreas Eichinger Müllersfehn von Brun iſt 
fon feit 30 Jahren abwefend; da nun deffen 
naͤchſte Verwandte um QAuefolglaffung feines in 
250 fl. befiehenden Vermögens bathen, fo wird 
Andreas Eihinger hiemit aufgefordert, ſich in Zeit 
6 Monaten dahier zu melden, außerdeſſen fein 
Dermögen gegen Caution an die nachſien Ver: 
wandten verabfolgt werden wird, 


Ycum am 20, Sept, 
—— Laudgeticht Laudau 
v, Rüde, Lande, 


848, Proklama. 

Das körigl. Landgericht Griesbach hat in 
dem Schuldenweſen des Johann Huber, Huber: 
batıers: Sohn vem Aleeberg auf Antrag der Glaͤu⸗ 
biger duech Eckenntniß vom 13. Februar, eröffnet 
den 10, März; b. Js. den Univerfel » Anıkurs 
erkannt. — 

Es werden demnach bie yefeglihen Edilista⸗ 
ge, nehmt: 














* 
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I. zur Anmeldung der Forbderung, und der 
‚een geböriger Nachweiſung, fo wie: zum Berfus 
ge gütliher Ausgleichung auf den 
’ — 15. Dftober d, J. 
. UI. zus VBorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Horderungen auf den 
14. November db. \s, 
"111. zur Splaßerhonbiung ‚und zwar für 
die Replie auf don 
4. Degember d J. 
‚> für die Duplic auf den 
29. Dezember d. %, 
x RER Morgens 9 Uhe feſtgeſetzt und hiezu 
fammtlice unbetannteßläubigerdes Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
'sorgeladen, daß das Nicherſcheinen am erjien 
‚Edittstage die Ausfhliefung mit den an dem: 
felben vorzunchmenden Dandlungen zur Folge bat. 

Zugleih werden die) nigen, welche irgend 
etwas von dent Vermögen des Gemein: Sqyuld- 
ners in Händen haben, bey Bermeidung des noch⸗ 
möligen Grfages aufgefordert, foldes unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey, Gericht zur übergeben, 

Um 6. September ıger. 

Königlihes Landgericht Griesbach, 

Sapfinger, Landr. 
849. Bekanntmachung. 

Gemäß Requifition des k. freis:und Gtadt- 
gerihts Straubing de dato ı7. et praes, «6. 
Aug l. Ss. wurde das bep der Berjieigreung am 
25. Junp a. c. geſchlagene Unboth auf das Land» 
gut Piedenflorf nicht genehmiget, und das unters 
zeichnete Landgericht deshalb neuerdings angefinnt, 
benwreberholtenDBerkaufdiejestandgutes sal- 
varatificationeder Jnterefjenten vorzunehmen, 

Man bsingt daher zue Kenntniß, daß zum 


Behuf dieſes Verkaufes Tagsfahet auf Mitt - 


woch den 33. Ditober I, Js, Brrmit: 
tags 9 — ı2 Uhr beſtimmt fep, wozu Kaufss 
liebhaber eingeladen werden, aın befagten Tage 
in; der unterfertigten Landgerichts: fanzlep zu ers 
feinen, und ihre Anbothe zu Prototou zu geben, 
Mebrigens wird fih auf die dieffalljige frü- 
‚berg djfentlihe Ausfpr.ıbung vom 22. Mai I, 
Is. Kurze halber bezogen, und dabei nur der 
Punlt beruhtiget, daß das im einer jeher ange: 


nehmen ebenen Lage befindlihe, und ıJfa Stume 


de vor der Stadt Kamm entfernte Landgut Pie⸗ 
denitorf nit in einem Schaͤtzungs-Werthe vom 
15 :fondern von 19353 fl. 29 fr. a pf. be 
geiffen fey. Den 6, Gept. 1821. 
Königliches‘ Landgericht Kamm. 
‚ Broneld, Landr. 
Bro, Belauntmachung. 

Im Epekutionswege werden auf Anbringen 
eines Gläubigers die Realitäten des Wirths Ma= 
thiaet Wader ven Hailing Donnerstag den ı 8. 
Ottober an den Meiftbiethenden vorbehaftlid dex 
Genehmigung öffentlih feilgebothen. Diefelhen 
bejiehen : in einem halbgemauerten halbgeziimmer- 
ten 2 gädigen Wohnhaus, Pferdſtall, Getreidjiadel, 
Schweinſtall, Getreidfaften, einem 2 güdıgen 
ganz aufgemauerten Wohnhaus mit Badofen‘, 
Wafhhaus, mit Tafhen gedeckt, Ziegljtudel mit 
Brennöfen in dem ı Tagw. großen Hausgartert, 
ferners zu Feld ım 134 148 Tagw. Adergeund 
dann 14 ı$4 Tag. Wiefen, wovon 4 Tagwerk 
ludeigen find, 27 Tagw. Holz- und # ıja Tag, 
Gemeindsgründe , das ganze Unwefen iſt zu Gt. 
Bauf in Regensburg mit Erbreiht geundbar, und 
exclusive der Wirthsgetechtigkeit auf 19348 
Gulden geſchaͤtzt. Die ſich in Hailing einfinden» 
de Landgerichts s Kommiſſion wird vorerjt einer 
Partialgeundjtüdorrfauf pro quaptitate debiti 
iotendien, im Tlihtergwadungsfalle aber feylei.d 
zum Öejammtanwefens « Verkauf ſchreiten, und 
die Angebothe zu Protokoll nehmen, Hiebep 
werden au die auf dem Bute haftenden Laſten 
befannt gemacht. Kaufsluſtige werden daher ein- 
geladen fih am befagten »1. Dit. früh zwiſchen 
9 und ı= Uber in Dailing einfinden, 

Den +6, Sept, 1823, 

Königliches Landgericht Straubing. 

In legaler Abweſenheit des k. Landrichters. 

Regnet, 1, Aſſeſſor. 
C. Tiistämtlige Artikel, 

851. Da fib meine Beshöltnige gunjlig geändert 
beben indem mein Debitwefen gütlid beigelent 
Wurde; jo erflattesh alle Deren, welche dazu beis 
Brt-agen haben, meinen ſchudigſt geborjamjten 
Dauf, und empfeble mid wieder den HDodanfchmis 
Yen Publikom zu fernern Yiftcagen. 

Birae.d Wiegand, bürgl. S:lbesarbeiten, 
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Paßanu, Dienstag den 9. Öftober 1843, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der koͤniglichen Kreisftellen, 
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855. 


An ſaͤmmtſiche k. Landgerichte, Stadt-umd Markts⸗ 
Magiſtrate, dann die k. Rentaͤmter und die 
B, fireis: Kaffe, - 


Maafregeln gegen Befhädigung der Staatskaſſen 
bey PBenfivns: Zahlungen betr. 
Im Namen Geier Majefiät des Königs, 


Um die erforderlihe Sicherheit zu erfangen, 
daß nicht Penfionen und Erziehungs: Bepträge 
noch eisfige Zeit forf entrichfet werdem, nachdem 


„entiveder dee Penfionijt verjtonben, die Wittwe 


wieder in den Ehejiand eingetreten, oder die Kin⸗ 
der noh wor vollendeteur «o Fahre eine Verfors 
gung, erhalten haben, wie jih Fälle diefee Act 
bisher ſchon ergeben haben, haben Geine Äönigl, 
Majefiät eine genauere Kontrolle durch die bes 
terffeuden Polizepoehocden anzuordnen für mo: 
thig gefunden⸗ 





Die deshalb von dem f. Staate Miniſterium 
des Innern erlaſſene allgemeine Entfliefung 
som 17. Juni d. Is. wurde bereits im Kreis⸗ 
Intelligenz · Blatte Stud XXVIII. Neo. 581 
und Seite 298 zur Nachachtung den Landgerich⸗ 
ten und Magijtraten befannt gegeben. 

Da man nun durch ein allerhöchfles Jinanz⸗ 
Minifierial:Refeript eom ı5. September Neo, 
Minifl, 21716 genau darüber zu wahen haf, 
daß die Anzeigen über jede mit den Penfionen, 
Quieszenzgehältern oder Unterhaltsbepträgen vor⸗ 
gehende Veränderung den betreffenden Kaflieren 
und Rentbeamten gehörig mifgetheilt werden; fo 
werden die &, Rent- und Zahlungsämter hiemif 
angewieſen, unverzüglich dollſtandige Berzeigniffe 
der zu den angeführten Bezügen berechtigten In⸗ 
dioiduen nad Randgerichtöscefpeltive PoligeirBes 
girten in duplo anzufertigen, und diefelben dem 
Landgerichten, Stadt: und Martts: Magijtraten 
gegen Rüdgıbe und rigtige EımpfangssBefheis 
nung der Duplikate zu zuſtellen, ımd ihnen die 
künftigen Zugänge jedesmal befannt zu geben, 

Die ſammtlichen Bolizeibehörden werden ubri« 
gens aufgejordert, die don nun an vorlommen⸗ 


— 40 


den Veranderung· n durch Todesfall, Wohnorts⸗ 
Veranderung oder Verheirathung der Penſions⸗ 
berechtigten Individuen bei eigener Haf—⸗ 
tung ſozleich dem betreffenden Zahlungsamte oder 


der Kaffe fhriftlih anzuzeigen, Die Zahlungs: 


behörden werden dagegen ernftlih erinnert, fo 
mie fie von der f. Polizeibehörde Aunde erhiels 
ten, die vorgefigriebenen Berändesungs;Anzeigen 
biegortiger Kammer einzufendem, 


Pafauzamn- 19+ Sept. 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, 


* Kammer der Finanzen. 
Schr. 0. Sh leich, Präfident, 
Haubenfhmied, Direktor. 
| Zwerget „Sektetaär. 





856. 
An fämmtlihe Polizeibehörben des Kreifes. 
Die Ausftellung von Päffen und Reifeauthorifas 
tionen zum Beſuche der in Strafarbeitshaus 
fe zu Münden befindligen Bermandten. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Aus Anlaß des ‚Anfinnens, der f. Regierung 
bes Iſarkreiſes werden ſammtliche Polizepbehörs 
ben des Areifes beauftragt, künftig nur in deins 
genden Fallen, und an unverdächtige Jndividuen 
Reifelegitimationen | zım Befuhe der Sträflinge 
in dem Strafarbeitshaufe zu Münden auszujtel« 
len, indem all jene, welche ſich in bepden Hin— 
ſichten nidt genügend legitimiren konnen, hinfür 
dortjelbft die Zurüdweifung unfehldar ‚zu erwars 
ten haben, 


Pofau am a2. Aug. 1821. 
Kövigl. Regierung des Unterdonau Kreifes, 
Kammer des Innern, 
In abs, Præs. 
Echr, 0. Undrian, Direktor, 
Frhr. », Thauphöus, 
Schöller. 


# 


0857. 
An ſammtliche Polizei:Behörden des Areiſes. 
Das Lohnroßlerweſen betr, 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Es werben vielfältig Befhwerden erhoben, 
daf die Lohmeöfler, auf Bejtellung Reifender, 
Relais auf den Roufen, welche ſolche befahren, 
poftiren, fomit ſich abwechſelnder Pferde Des 
„dienen, 

Nachdem aber das Recht ‚die Keifenden mif 
‚abwedfelnden Pferden zu befördern nur den k. 
Poſten zuflehet; fo wollen Geine Konigl. Mas 
jeftät, daß die Lohnrofler in keinem Halle, es 
fene auf Beftellung eines Reifenden oder ohne 
diefe, auf eigene Beranjtaltung irgendivo eigene 
oder gemiethete Pferde als Relais pojliren; und 
daß diefelben in jeden ſolchen die k. Poſthalter 
beeintrachtigendeu Halle in die $. 7. der aller⸗ 
‚bögften Berorduung vom 2, Dezember 1819 
ausgeſptochene Strafe fällig ſeyn follen. 

Indem man dieſe allerhöchſte Verfuügung zut 
allgemeinen Kenntniß bringet, erhalten zugleich 
die f. Landgerichte, dann die Magiſtrate der 
Städte Paßau und Straubing den Auftrag, den 
Lohımöglern ihres Bezirtes die erwähnte Verfü— 
‘gung zur Darnachachtung unverzüglih zu Pros 
totoll zu eröffnen, und über Deren genaue Eins 
haltung zu wachen. 

Die Eröffnungs » Protokolle find binnen 
14 Tagen bieher vorzulegen, 

Pafau am 26, Gept. 1821. 


Konigl. Regierung bes Unterdonau Kreifes, 


Kammer des Jnneen, 
Schr, v. Schleich, Peäfident, 
Frhr. u» Anbrian, Direlfor, 
Stöger, 





858. Ediktalladung. 


Der erblihe Reichsrath der Krone Baiern, 
Herr Heinrich Chriſtian Graf von Tat 
tenbach, k. b. Kammerer und des Johamiter⸗ 


Ordens⸗Ehrenritter sc. hat durd die, am 26. April 
d. J. bei unterzeihmeter Stelle überreihte, Urs 
kunde die Abfi.yt zu erfennem gegeben, in Folge 
der Verfaſſungs-Urkunde des Konigreichs Boiern 
vom a6. Mai 1818 Tit. VI. 9. 3, und des 
Edifts über die Kamilienfideilommiffe vum nämliz 
den Tage, eim gang neues Familienfi— 
deifommif, nah dem Rechte der Erſt— 
geburt und der Lineals Erbfolge, zu 
errichten, und hiezu folgende Beſtandtheile ber 
flimmt = 


Sauptgut Balleyp, als vormaliges Herrfchafts- 
gericht, mit den dazu gehörigen Hofmarken, 
Waltersdorf, Helbolfing, Holzol— 
fing und Wagen, dann die Hofmarlen ;' 
Marlraiım, und Marhofen, mitallen ihren 
Ein:und Zugehörrfigen, Rechten und Geredtig« 
feiten, mıt allen Gerichts. Geund⸗ und Zehentherts 
fihen: Renten, allen Schloß und Defoncmies dann 
andern Gebäubderr, alien Gründen an Gärten, Ye: 
fern, Wieſen, Weider und Waldungen , Fiſche— 
reien und‘ Jagdbarkeiten, nebft der bepden 
Bräubhäuferm zu Valley und Marl: 
zain, wie alles diefes im den k. 5, Landges 
richten und: Kentämtern Reisbach, Rofenheim, 
Wolfratshaufer, und Erding‘, entlegen iſt, mit 
Ausnahme des Schloſſes zu Merhofen mit 
5 Taywesfen, 85 Dez. Gründe, ohne Fägerhaus. 
2. Die ebenfalls im Jfarkreife liegende, dermal 
auch zur Verwaltung: Adeldorf im Unterdonaus 
kreis gezogene Hofinark, Martihofen kb. 
Landgerichts und Nentamts Vilsbibutg, mit als 
len Dominilal:Nentem, 

B. Im Unserdonaufreife: a, Die Gufs. 
Zehent-und Zinsherrlihien Renten der 
Hofmarken: Adldorf, Rohrbach, Dans 
werstorf, Habelfing, Reichstorf, 
Ering, Brunn, Zeholfing, Malgers— 
dorf, Sallach, Tauftirchen, Falten— 
berg, Äirhberg, Hofau, Dietfuhr— 
ten, Gepersberg, Hausbach, Zell, 
Baumgarten, Peterskirchen, Dun 
meldorf, Saam, Tattenbach, Beper—⸗ 
dach, Hirchdoef, und GStaffelsdorf, 

» 


A. Im Afarkeeifer 1. das bisherige‘ 


welche in den ‚at .E. b. Reutamtern, Deggen- 
dorf, Dingolfing, Eggenfelden, Griesbach, Lanz 
dau, Burghaufen vorhin Tleuötting , Pfarrkir— 
hen und Vilshofen, dann in den Landgerichten 
Deggentorf, Landau, Eggenfelden, Griesbach, 
Altotting, Pfarrkirchen, und Vilshofen liegen, 

b. Die in den Nentämtern Landau, Eggenfels 
den, Pfartkirchen, Griesbach, Dingolfing und 
Deggendorf, dann in den Landgerichten Landau, 
Eggenfelden, Pfarrfirheu, Griesbah, und Deg⸗ 
gendorf, entlegenen Befizungen, ah Ruftika- 
fien, Defonomwien, und Waldgründen, 
riebjt den Shloßsundandern Gebäuden, 
dann. Yagdeı, 

TC Die drei Bräuhaufer und Zie— 
gelöfen zw Adeldorf, Malgersdorf 
und Baumgarfen. 

Es werden demhads, in Gemäfheit dee $. 
26. des Edifts über die Familien-Fideikommiſſe 
[VII. Seit. zu derBecfafjungs: Urfunde des Königs 
reichs Baicen Tit, V.] alle diejenigen, welche 
hinſichtlich dieſes, zum Fideikommiſſe bejtimmten, 
Vermögens perſonliche oder hopothekariſche For⸗ 
berungen zu machen haben, hiemit aufgerufen, 
binnen eines peäflufioen Termins von ſechs Mo⸗ 
naten „ non heute angefangen, bei unterzeichneter 
Gtelle diefe ihre Forderungen um fo gewilfer ans 
zugeben, als nad Derftreihung des vorgeſezten 
Tecmins Bas obgedahte Vermogen als ein Fidei⸗ 
fommiß würde iummatrilulict werden, felglid) die⸗ 
felben, wegen der nicht angezeigten Forderungen, 
ſich nicht mehr an die Subſtanz des Fiderfoinmiße- 
Vermögens ,„fondern nur an das Uloiak Germö- 
gen, oder im deffen Ermanglung an die Fruchte 
des Fideilbommiſſes, zu halten, berechtiget jegn 
ſollen, und felbjt bier nue unter der Beſhran— 
fung, daß jie denjenigen Gläubigen nachgehen 
muſſen, welche fih innerhalb des gedachten Ter— 
mins gemeldet haben. i 


Münden den ı7. Julius 142 1. 
Königl. Baier. Appellationrgericht für den 
Iſarkreis. 
Popp, Diceltor. 
Daber, Eefretär, 


854. 
Dienftes, fo andere Kreisuachrichten. 


1. 

Unterm g. v. M. haben Seine Königliche 
Maijeſtaͤt geruht dem Pfarrer zu Udersbad Lands 
gerihts Vilshofen Prieftee Iſcael Dberhaufer 
bie Pfarre Scheftlarn 2. G. Wolfartshaufen 
im Ifarkteiſe allergnädigft zu verleihen, 

2, 

Unterm 9. dv. M. haben Seine Königlige 
Majeftät dem von dem Magiftrat zur Burghaus 
fen auf das Gpitalbeneficium bafelbft präfentics 
ten Prieſter Joſeph Thomas Heillmayr , bisher 
Benefiziat zu Pafenbad 2. G. Dachau im Iſar⸗ 
kreife, Die allerhdchſte Beſtatigung zu ertheilen 
geruht, 


3. 

Das Benefizium zu Schambach geruhten Geis 
ne Aöniglihe Majejtat dem Cooperator zu Alte 
heim Priefter Bietor Pinzinger wegen deffen miß⸗ 
Iıhen Gefundheitsumftanden zu verleihen. 


4: 

In Gemäßpeit allerhochſter Entſchließgung vom 
24. vor. Monats haben Seine Königlihe “Mor 
jetät die erledigte Pfarrei Zimmern Landgerichts 
Eggenfelden mit dem damit verbundenen Dedas 
nat dem bisherigen bifhöflihen geiſtlichen Rath 
und Benefiziaten zu Freudenhain Priejter Ignatz 
KHriechbaum allergnädigft verliehen. 


Unterm 10, d. — Seine Konig⸗ 
liche Majeftät den bisherigen erjten, Aſſeſſor bey 
dem Appellationsgerite zu Straubing, Eduard 
Banaucr, zum zweiten Sabjlituten des General» 
Brofurators beg dem Appellationsgeripte des 
Rheinkreiſes allergnädigft zu ernennen, 





Antelligenzwefen 
A. der Kreispaupt = Stadt, 


Bafau am a. Oktober ıBır, 
860. Belauntmahung, 
Den peooiforifhen — » Gag pro 182 1a 


etreffend, 


Zufolge gnaͤdigſter Ausfgreibung der königl, 


Regiseung des Unterbonau » Kreifes, Kammer 
des Innern, ddo. Bofau den 26. o. M. wurde 
die untesm 39. Dezember 1820 befannt gemach⸗ 
te definitive Winterbiers » Tope als prooiforie 
ſcher Winterbiers » Say für das Jahr ıgaıfes 
beitimmt , fofort diefe Tage auf 3 Kreuzet 3 
Bfenninge pr. Maag oom Gonter aus für ſammt⸗ 
lihe Umtebegirte des Unterdonau⸗-Keiſes feſtge⸗ 
fet, was bierwit zur alzemeinen Kenntniß bes 
Publitums bringt 


ber 
Magiſtrat der k. b. Kreishauptftadt Paßau, 
als 


Lokal· Poliged · Bebdrbe, 
Seidl, J. Bücgermeiſter. 





—— —— 
861. Geburts Tranungs:u.Öterbenerzeigniß 
er 
Stadt Papa, 


Dompfarrbeziel, 

Gebohren: Den 30. Sept, Creszentia, ehl, 
Kind des Joſeph Schnitzer bürgl, Schuhma⸗ 
ders ro. 490. Den 1. Dit. Theres, un« 
eheliges Kind, Den 3. Dit, Rofalia, uncher 
lihes Sind, ee 

Getraut: Den 1. Dit. Matlhäus Schoͤnbaß 
bürgl, Siebmaher Tiere, 200 mit Barbara 
Jetzinger bürgl. Hafnertodpter, 

Gejtorben: Den 1. Dit. Marig Anne Gteis 
ner, penfioniete Furſtbiſchofliche Köchin vom 
Kufſtein aus Tyrol gebürtig an Ultersfhwäs 
Ge, im 74 Jahre in Tiro, 148. und Jried⸗ 
rich Höll, bürgl. Fragners-Knabe an Fraiſen 
alt 13 Wochen in Nro, 208. 

Stadtpfarrbezick. 

Gebohren: Am 29. Sept. Therefia, ebel. 
Kind des Alois Marfhhofer b. Meſſerſchmiedes 
Niro, 292. Am =, Dit. Katharina Johanna 
ebel, Aind des Hrn. Mathias Ötaujenegger 
bürgl, Schiffmeiſters zu Anger. Am 3. Dit. 
Franz ehel, Kind des Franz Zeller bürgl. Schnei⸗ 

dermeiſters Tiro, 495. 

Grtraut: Niemand, 

Geftorben: Am 28. Sept. Ladwig Mailhams 
mer bürgl. Wirthofohn in Nro. 437 an Shaw 
lachfiebet 4 Fahr ı Monat alt. Am az. Sept 

. Anna Anger Hrankenwarterstochter von Paßau 





in Vice, 454 an kroniſchem Ecbrechen 30 Fahre 
alt, Am ı, DK. Valentin Rifenbihler bürgl. 
Gattlermeifter in Uto. 506 am Lungenſucht 
34 142 Jahr alt. 
Inujftadepfarchezirk, 
Bun bren: YUna,Df. Mapimilien ein unepel, 
ind, 
Getraut: Niemand, 
Gejtorben: Tliemand, 
Ilzſtadtpfarrbe zie 
Gebohren: Tliemand, 
Getraut: Niemand. 
Geſtorben: Tliemand, 


862. Bekanntmachung. 

An Folge eines allerhöchſten Befehls ſollen 
bie überflüßigen Meubles und Gerathſchaften in 
dee biefigen Reſidenz, beftebend aus verfhiede- 
nen Tifchlerarbeiten, als Käften, Tifhen , Bette 
ſtatten, Seffeln und dergleihen, aus einem bes 
Deutenden Borratb Küchengeſchirre von Kupfer, 
Zinn‘, Meſſing, Eifen, Blech und Bley, aus 
deeſchiedenem fhönen Tafelgefgire von Porzellain 
und Binn, aus mehreren Jagd- und Scheibenge⸗ 
wehren, Karabinern, Biftolen, und anderen Altes 
sen Woaffengattungen, Gemählden, @läfern, und 
fonftigen Nüglicpkeiten dem dffentlihen Berkanfe 
gegen gleich baare Bezahlung unterflellt werden, 

Zur Berfleigerung diefee Effeklen bat bie 
königl. Regierung des Unterdonau⸗ Areifes, Kam⸗ 
mer dee Finanzen, den Unterzeihneten gnadigſt 
fommittiet, und wieb daher ondtag der 15. 
Oktobee, und die folgenden Tage hiezu beſtimmt, 
an melden die Aaufsliebhaber früb von g bis 
"ra und Nachmittag von a bis z Uhr in benneus 
en Refidenzgebäude über zwey Stiegen fi ein» 
zyfinden, hiedurch eingeladen werden, 

Bafau den 30. Sept 18er. 
Don f. Kommiffions wegen. 
Frid. Waitz, konigl, Kehnungstommiffär, 
Gottlieb Zafpel, 











B, Der äußern Kreis-Bezirke. 


863, Befanntniachung. 
Auf Anbringen eines Gläubigers wird bas 
Jotob Stegerfpe Bärtlers, Anwefen in hieſiger 
Altſtadt wiederholt zum öffentlipen Verlaufe auss 


gebothen unb zur Berfleigerung Tagsfahrt auf 
ben 29. Dtöber d. |, vong — a2 Uhr anberaumt, 
wobei Anufsliebyaber in diesjeitiger Äanzfcp zu 
erfpeinen, und ihre Anbothe zu Protokoll zu 
geben haben, 

Das Anweſen befteht: 

1. in dem halb gemauerfen und halb gezim 
merten mit Schneidſchindeln eingededten Wohnhaus 
fe nebjt Schupfen, und Keller — Hausnummer 
487 — in einem gecihtlihen Schaͤtzungswerthe 
von. = 650 fl. 

a. in einem 144 Tagwerk großen Baus: 
garten mit Dbjtbäumen,, und von einem Plan- 
fenzaun umgeben , gejhäst auf iz 

3. in dein Gemeindsantheil auf dem foge- 
nannten Brahmoofe sub Tieo. 8 gegenwärtig 
Halb Ader⸗ halb Wiesgrund, gefhäztauf ze fl, 

Den 7. Sept, 1821. 

Königl, Kreis + und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 


Diedemann 





864. Belanntmadhung. 

Auf Andeingen ber Gläubiger des Feanz 
Vogl, bürgl. Bäders in Bucth, wird deffen Gant: 
anweſen alldort neuerdings dem dffentlihen Der: 
kaufe ausgeſtellt. 

Dasselbe befteht: 

a. in einemganz gemauerten Haufe, hoͤlzet⸗ 
nem Stadl und Stalle, dann kleinem Wurzgarfl. 

b. in einem neben dem Haufe bejindligen 
Garten zu 42 Toywerk; 

c. in einem Holztheile gegen 7 Tagw. im 
Daberg. 

d. in einem Helztheife zu 4 Tagw. in Deslupl, 
„ 8. gwep Gemeindetheilen auf der Tcadt und 
im Biehheerde, 

f. in einer Wiefe zu 2 Tagw, in der Au, 

g. in einem Nebenbäufel, 

h. ‘in einem weiteren Gemeindetheile zu 714 
Tagw. genennt ber Kamertheil, und 

ji. in dem Uderl am Kamb zu ıja Tagw, 
hinter der Abwand genannt. 


Kaufsliebhabrr werben hiedurh eingeladen 


an dem hiezu beftimmten Verkaufstage den «=. 
November I. Is. in der unterzeihneten Landge⸗ 
richts· Ranzley gu erfheinen , die weitern Kaufs⸗ 
Verhältniße einzuziehen, und ihre Anbothe un 


ter Vorbehalt der Genehmigung dee Gläubiger 


gu Protofoll zu geben. 
Den 22. Sept. 1821. 


Königlihes Landgeriht Kamm, 
In legaler — des Vorſtandes. 
Sauer. 








865. Einladang. 
Die dieffeitige Gutsherrſchaft iff gefonnem 
Sonntag am 28. Okt, d. J. im dießgerich— 
tifden Drte Shierling ein gamz freics 


Pferdrennen mit nahftehenden Gewinnfiem: ' 


zu geben: 

tens, Eine Fahne, geftift mit ben» Namens; 
zuge Seiner Majejtät des Königs 
mit . * . 18 baier, Thaler. 
atens, detto gejtift mit dem Tamenszug Ib⸗ 

rer Majeſtaͤt der Konigin mit 
ı6 detto.. 
tens. detto gejtift mit dem Namenszuge Sei⸗ 
ner fönigfihen Hoheit des Kronprin⸗ 
zen mit ı4 detto, 
atens. detta geſtikt mit dem Tlamenszuge@eie 
ner königl. Hoheit des Prinzen Karl 


” * * 


ı2 detto, 

stens. detto ungeflift mit . ao detto.. 

6tens,. detto - mit . 8: detto. 

ztens. dtto = wit . 7 detto. 

gtens. dtto =» mit . 6. detto. 

gtens. dtto = wit . 5. detto. 

ıofens. detto ⸗ mt . 4 detto, 
sıtens. dtto »- mit „ 3.detto»s 
istens. dtto » mit .- 2 detto. 
sıztens. Eine Weitfahne mit 4 detto. 


Die Rennbahe enthält = Stauden, und 
wird einmal geritten, 

Die Berlosfung nimmt ihrer Anfang mit 
dem Schlage ı2 Uhr Mittags in dem Taferns 
Wirthshaus, und wer dieje Stunde verfüumt, 


kann nit mehr mitreiten. 
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Für genaue Beobachtung ber Dednung wird 
von dem Gemeinde, AusfHuß die nöfhige Eorge 
getragen werden, 

Sammtliche Rennmeiſter und Kreunde folder 
Wettrennen werden daher hiegu eingeladen, 


Eggmühl bey Regensburg, dem 
26. Sept. 1821. 


Graͤflich ae Kammeralame 
i l en. 


Meſo. 











866. Bekauntmachung. 


In dem frühen, insbeſondere in den Jah⸗ 
ven 1729. 2735, und 1795. wurden von: dem 
Unterthanen- des ehmaligen Forſt-und Brobteps 
Bann Landgerichts Tleuötting verfhiedene Landanz 
lehen vorgejhoffen, und von ehemal, Schulden⸗ 
abledigungsmwerte verzinfet wopon aber-feit eis 
niger Zeit die Intereſſen nicht erhoben find.- 

Nachdem die dermaligen Unwefensbeflizer, nur 
in fo ferne. hierauf Anſprüche haben, als ihnen 
die befraglichen Anlehen ausdrüdlih duch Ver- ' 
frag oderf aber durch den’ Univerfaltitel der Erbe 
ſchaft in: ununterdrochener Reihenfolge von dem 
urfprünglihen Darleiher zugefommen find, fe 
haben zwar die Gemeindevertreter bereits unterm 
9: Maid, J. nach anbefohlener Ruͤckſptache die 
Verwendung der befraglichen Landanlehen, und 
zwar jener von 1796 zu einem Lofal:und bie frü- 
bern zum allgemeinen Landgerihtsarmenfond aus: 
geſprochen. Um jedoch nach der gnädigiten Res 
gierungsausfhreibung 2115. May in jeder Hin⸗ 
fiht zu einem. rechtsbeſtandigen Ende zu. gelans 
gen, wird biemit Jedermann, der auf: die vben⸗ 
erwähnte Art: Anfprühe geltend machen kanın,. 
und hierauf. nicht verzichten: will,. aufgeforbderf,. 
binnen 3. Monaten a dato beym hieſigen Land⸗ 
gerihte feine Anjprüche rechtsgenüglich nahzumei- 
fen „ auferdejjem ein. ſtillſchweigender Verzicht anz 
genommen, fofert mit. Kapital’ und Zinfen im 
Geijte dee allerhochſt beſtehenden Armenverordz 
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nung vom 17. Noo. 4816 rl, 60 verfügt 
würde. 


Den 20, Sept: 1881. 
Königlihes Landgericht Altdtting. 


Riz. d. Hammerl, Lande, 








. 867. Proklama. 


Das konigl. Landgericht Griesbach hat in 
‘dem Schuldenweſen des Johann Huber, Huber 
»bauers:Gohn vom Kleeberg auf Antcag der Gläus 
biger durch Erkenntniß vom 15. Februar, eröffnet 
‚den 10. Mär; d. Is. den ‚Univerfal » Konkurs 
ertannt. — 

Es werden demnach die geſetzlichen Ediktsta⸗ 
‚9, nehmlig: | 

I. zur Anmeldung dee Forderung, und de- 

ren gehöriger Nachweiſung, fo wie zum Verſu— 
‚Me gütliher Ausgleihung auf den 
15. Dftober d. J. 
II, zue Vorbringung der Einceden gegen bie 
angemeldeten Sorderungen auf den 
14. ‚November d, Js, 
III. zur Shlußverhandlung , und zwar für 
bie Replic auf den 
14, Degember b. J. 
und für die Duplic auf den 
“9. Dezember d, J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fergefezt und hiezu 
fammtlige unbefannteÖläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlih unter den Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Tliderfiheinen am, erften 
Ediktstage die Ausſchließung mit den an dem: 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleih werden diejenigen, wel.ye irgead 
etwas von dein Vermögen des Gemein » Schu'ds 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des no h⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſoſches unter Bor; 
behalt ihrer Rechte beo Gericht zu übergeben, 


Am 6, September 1821. 
Königlihes Landgericht Griesbach. 
Aapfinger, Lande, 


869, Bekanntmachung. 


Gemäß Requifition des k. Areis:und Stadt⸗ 
gerihts Straubing de dato ı7. et praes, 26. 
Aug. I. Is. wurde das bep der Verſteigrrung am 
25. Junp a. c. gefhlagene Anboth auf das Land: 
gut Biedenftorf nicht genehmiget , und das unter» 
geichnete Landgericht deshalb neuerdings angefinnt, 
den wiedecholtenDerfaufdiefestandgutes gal- 
varatificationeder Jntereffenten vorzunehmen, 

Wan beinge daher zur Kenntniß, dag zum 
Behuf diefes Verkaufes Tagsfahrt auf Mitt 
woch den 31. Dftober 1. Js. Vormit— 
tags 9 — a2 Uber beftimmt fep, wozu Äaufs- 
Tiebhaber eingeladen werden, am befagten Tage 
infder uuterfertigten Landgerichts⸗Kanzley zu ers 
‚Seinen, und ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, 

Mebrigens wird fih auf die dieffallfige frü- 
"here dffentlihe Ausfhreibung som ae. Mai I, 
Is. Kürze halber bezogen, und dabei nur ber 
Punft berigtiget, daß das in einer fehr ange: 
nehmen ebenen Lage befindlihe, -und ıja Gtuns 
de vor der Stadt Kamm entfernte Landgut Pie: 
denftorf nicht in einem Schäzungs:Werthe von 
15-fondern von 19353 fl. a9 kr. a pf. bes 


griffen ſey. 


Den 6,. Sept. 1824. 
Konigliches Landgericht Kamm. 
Bronold, Landr. 
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.869. Bekanntmachuug. 

Nachdem vom konigl. Appellationsgerichte des 
Unterdonau⸗Kreifes gemäß allergnaͤdigſten Er⸗ 
kenntnißes de dato 7. et praes. 30. Map d. 
%, der Berfauf des Jakob Pledliſcheu Anweſens 
zu Bofhetsried zur Befriedigung einee "Gläubis 
gers allergnädigjt bejtätfiget wurde, und dieſes 
Erkenntniß nunmehe in Rechtskraft erwachſen iſt, 


‚fo wird diefe executive öffentliche Werfteigerung - 


fünftigen Mondtag den 5. Nlovember Bormits 
tag g Uhr im Dete Pofipetsried vorgenommen. 
Diefes Anweſen beſteht nach gerichtlicher Schäs 
tzung nebſt ganz gemauerter Stallung, Wohnung 
und neu etbautem Stadl in 16 Tagw. Geld, so 


Tage. Wies⸗, und 8 Tagw. Holzgrönden von 
- guter Qualität, wobey aud noch das Gerftrecht 
im Rünchnacherwald zu Stämm Brenn⸗, einem 
halben Bude Spann:dann nöthigem Bauholz vers 
bunden ift. 

Aufdiefem Anmwefen haften nachfolgende Höhf- 
landes:und geundherrlihe Abgaben, als: 


Grundfteuer aufs ganze Jahr agfl.56 fr. 1 pf. | 


Gamilienfleuer - 1 5 30 su 
Srdinarjharrwerfgeld 2 039s 3» 
Sagdfharrwertgeld _ — 16520 
Grundſtift a zı138 1» 
Küchendienſt — ⸗»2a22 ts 


Futterhaber in natura — Sch. — M. 3 D, 
dlachs 2 Reifen, ' 
Schmalz 5 Pfund a5 Loth, 
Die weitern Kaufsbedingniffe werden bey der 
Berfleigerung bekannt gemacht werden, 
Kaufsliebgaber werden eingeladen, ſich am 
29. Dftober im Dete Poſchetsried einzufinden, 
und ihre Unbethe zu Protofell zu geben, 
Fremde, hierorts unbekannte Käufer, Baben 
fi über Lebenswantel und Zahlungsfähigfeit 
durch legale Zeugniffe auszume.jeu, 


Den 13. Sept. 1821. 
Königlihes Landgericht Regen 
Zottmann, Lande, 





870. Dom koͤnigl. Landgericht Griesbach. 


Johann Neuhuber, Grahhamer- Bräuer im 
Yign jlellte an feine Kreditorfhoft das Geſuch, 
ihm. Feiften und Machläſſe zu bewilligen und das 
tonigl. Landgericht befhloß, auf den Grund der 
vorgebrachten Motiven und bes erhobenen Ders 
mögens» Standes, die Inſtruktion desfelben, 

Es werden demnach ſaͤmmtliche befannte und 
unbetannte Gläubiger des Johann Neuhubers 
zu diefer Zeifien« und Nachlaßberhandlung auf 
Mittwoch dem 7. Tlovember d, J. bie 
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ber vongeladen und zwar unter bem Rechtsnach⸗ 
theile, daß diejenigen, welhe nicht perfönlich 
oder durch legal bevollmähtigte Anwälte erfheis 
nen, fid) die hieraus für fie entfpringenden Holgen 
und darunter aud ben gefaßten Beſchluß ber 
Mehrheit der erfipienenen KAreditoren gefallen lafs 


fen müffen, 
Griesbad) den +5, Sept, 1324. 
Aapfinger, Landrichter. 





C, Nichtaͤmtliche Artikel. 
875. 


Bei einem k. k. Landgerichte im Salzbur⸗ 
gerkreiſe wird gegen ſehr vortheilgafte Bedingniſſe 
ein Oberſchreiber geſucht, der den Geſchäften der 
freiwilligen Gerichtsbarkeit, Tlottelwefens und 
Rechnungsfaches volltommen gewachſen ijt, und 
hiermit eine gute Conduite verbindet, worüber 
er fid) legal auszumeifen hat, 

Das Nähere ift bep der Redaktion diefew 
Blätter zu erfragen, 








872. In dee Puſtet'ſchen Buchhandlung iff 


angelommen und zu haben: 


Decretum et Bulla novae circumscriptio- 
tionis Dioecesium lateinifh und deutfrh« 

Beſchluß und Bulle der weuen Befhreibung der 
Dideefen ge, 9 36 fe. 

Etopf, Se, Bolljiändigen Baftoral:Uns 
tersiht über die Ehe, oder über 
Bas Geſetz-⸗ und Pflicht maäßige Ber 
halten des Pfarrers vor — bey 
und nad der Trauung, nad den Grunde 
fügen des katholiſchen Sirhenrehts, mit ſte— 
tee Rüdjiht auf die Cioilgefege, befunderss: 
auf die königl. baier, fandeshercligen- Ber 
ocdnungen. gr. 8. ate Aufl. geb, 3 fl. 
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873. Preife der Victualien und anderer Artikel in der Kreishauptftadt Papan, 
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Beilage XXI 


zum Intelligenz = Blatte für den Unter-Donau⸗Kreis 
Paßan den 11. Dftober 1824. 








Stedbriefe 


—— 
I 


Pres, ben 8 Sept. 21. 


Ja der Naht vom 3. auf den 4. d. wurden 
dere Unna Maria Waizenbet zu Unezbergers 
bof mittels gemaltthätigen Einbruchs toigende 
Gegenftände entwendet, 

1. 30 fl. aus 6 baiee, Thalerm, zgeem zaerın 
und - bejichend; ” — 
a. ein Stück leinwerchene Leinwand v 
Ellen ohne Beiden „ 9 ws 
3. 4 Ellen. harbene Leinwand, 
4 4 do. leinmecdene do, 
5 do. barbene bo, 
. #5 gedftentheils. neue: leinwerchene und‘ 
Barbene Abeibshemder : 

7. ein geib und grün geflceiftes Kopftüchl, 

83 2 Shwargbaummollene Kopftuchl mit ro⸗ 
then Enden, 

9. = weißbaummollene Halstühf, 

10. ein [hrwarzfeidenes tuch mit rothen 

en 


* 

11. ein ſchwarzſeidenes do mit grünem und 
gelben Etreifen in den Eden, 

»2. ein Dunkelblau feidenes Halbtuch, 

»3 4 leinene und ein blau gefupftes perfes 
mes Fürtuch. j 
Hafteln, 

N s ein weißfeinenes Shaltef, 

»6. ein blow gejlcifter wollener Spenfer, 

37. ein gelb· getupftee»perfenee Kittel, 

*8. eim roth getupfter perfener Kittel, 

1% ein blau. gedrudico leinener Kittel mit 
Heinen weißen Tupten, 

20, eim Baar blaubannwellene Stiümpfe mit 
rothen Zwickeln, 

21.0 weiß garnene Struͤmpfe, 

22. 2 weıß leinenes Uebeczug ıgu einer Dber 
de f} 

23. ein blau gedsufter Uebeczug gu einem 
Sheet, ’ ce 


14 4 ſwarzkottune ne Schalkel mit weißen 
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e4. ein harbenes Tiſchtuch mit einem zotben 
Kreuze durch die Mitte und an den 4 Eden 
mit rothen Feonzgen, 

25. ein weiß einwerchenes Tıfhtud, 

26. 2 weiße Kerzenfiddel von Wochs, 

a7. ein gelbes Wochsſtockl, 

a8. ein tothes Wahsflödi, 

29. = ſchwarze Kofentränge mit hölzernen 
Kreugeln, 

30. ein Truchenſchlüßl, 

a ein- Kleines Gebethbügl mit blechenen 


fteln, 
2. 5 Reifen Flachs, 
uf biefe entwendeten Benenflände ſowohl, 
ole auf die noh ımtelannten Thärer wolle forg» 
fältige Spaͤhe gepflogen und im Entdedungsr 
falle Nachricht hleber gegeben werden, 
Y 14. Sept. 1841. 
Königliches Landgeriht Wegſcheid. 
In legaler Ubwefenheit des konigl. Landrigterei’ 
Dr, Dauer. 








® 
Praes. den a4. Sept. sat. 


Dem Georg Deit Müller gu Scharrmülle 
wurden in der Nacht oo’ 4. auf dem 15die⸗ 
fes Monats mittelft Aushebung einte‘ eifernen 
PRenferitange in der Mühle von 3 unbelann- 
ten Dirben die hier folgend befgrisbenen Mehl 
gettungen entwendet, ale r 

» Maof Aernmehl, Werth 3. — fr. 

z do. Koemmebt Wetb afl. 30 kr. 

z do, meiteres Mehl etwas Hanbermehl 
barınter 7 fl. a5 fe 

zjgtl waizener Gries — fr, 

zu diefen 4 Meblgattangen die vier Gäde 
#30 Ir. Werth af. — ke. 

# Maoß feinen Gries,‘ wodon fie den gro- 
ben fleben liegen, Werth , afl 30. ke. 

ob von diefen der Sad wirklich weg if konn. 
te ds Dominifitar nit: angeben, 


Sämmtlibe & Boligepbehörden merken ar; 
ſucht, auf’diefe entmendeten Biftualion zur Ent: 
detung undHabhaftwerdung der Thäter dir Uniis- 
fpäbe verfügen zu laflen „ und bievan ſchleuni— 
ge Nachticht hieher zu ertheilen. 


Den 19. Sept. ıgrı. 
Konigliches Landgericht Grafenau. 
Schne id, Landrictet. 





3. 
Praes, den a5. September 1824. 

An der Naht vom Mittwoch auf den Dons 
nerstag ben ı8 auf den 19 Nulg b. J. wurde 
in dem Tlabrungsbäufel ‚des Joſeph E:glmullee 
—— zu Vorberwollaberg ein gewaltſamet 

inbtuch, und Diebſtahl verübt, dabei der Habe 
zungsnießerin Anna Moria .Mofer , 

m bei af Silbergeld, 

b. ein beaummwollener jogenannter Püffeltittl, 

e. ein grüner Weibertittl, 

d. ein gedrudter pon flachfener Leinwand, 


e. 8 Stüde derſchiedene Kopf⸗ und Hals» 


tüdeln, 
f, bep go Pf. Rindfhmalz. 
N. ber gjährigen Toter dranzisto Sigl⸗ 


auller 

a, zwei Scheitl von ſchwarzem Kotton, 

b, ywei weiß garnene und ein Paar blam 
wollene Steumpfe, 

e. drep grün perfene Kitteln, 

d. zwep blau mollene 8** 
entwendet worden. Die Thäter find zur Zeit 
unbelannt, 

\ Man eefuht die Ponigl, Bebdtden auf vor» 
bezeichnete Gegenflände fo wie ouf bie noch uns 

befannten Thöter genaue Epäbe zu beftellen , 
und auf-fEntdeden das Geeignete ou dad uns 
terzeihnete k Landgeriht zu etlaſſen. 

"Den 10. Sept. 1824. 

Kbuigliches Landgericht Wegſqeid. 
Ebdlinger, Londtichter. 
— — — — — — 

4. 
Praes. den u. Dktober 1821. 

Am 16. dieß wurden bepun Aosmas Are? 
Häusler zu Steinbügel mittels gewaltfamen Ün* 
bruches folgende Gegenſtande entwendet; 

1. 8 Dfr Zlachẽ in 14 Reißen, 
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a: no Pf. geräußertes Schweinſſeiſch in eis 
nem @tüde, 

3. ı dunkelblap fchener Ueberrof mit far 
meltjancenen Andpfen und mit einem Hutter vom 
blauem Kotton, 

4. ein braunfichenes Jonkert mit drüse 
ſammenten Aragen , und ſchwatz kamelbhoncenen 
Andofen dann mit tüdhenen Sälipgen, welde 
mit grünem Toffent-gefüttert find, 

5. ein detto oon grünem Tuche mit glatten 
‚weißen Antpfen, J 

6. ein Paar brauneothinglirte üker dis Stie⸗ 
feln gebende Beinkleider mit einem ganzen 90 
fenfage , . 

7 ein Baar blau mandeflerne Beinkleider 
mit einem .gangen :Hofenlaß, 

8. ein gelb und jdiwarz geblümtes Leibel 
mit Muſchelkadpfen, 

9. ein ſowarzer tunder Hut mit Lleiner 
Scheibe, 

"10. ein blauſeidenes Tüͤchel rings um mit 
Franzen umgeben, : 
13, cin deito grünes, 
13. ein Cadtuh mit eothen und weißen Dus 
en, 
* 13. ein Temer-Tobadkopf. mit weißplattirtern 
—— dang mit.einem beinernen weißplat⸗ 


titten Roht, 

14. ein Paar ſilberne Hemdknbpfe mit Gi 
Iigeanarbeit und rothen Gteinden, 

15. » Paar hohle fllberne betto, 

16. 2 Baar geftodhene platte filberne dette, 

17. 10 Ellen bärbene Leinwand, 

"18. ı filbernes Yalskreuz ouf Gteingenart 
gearbeitet, 

19. ein Mantel van geimem Tuch mit file 
berner Schließe , auf deren einer Hälfte der No 
me fosmas Aren und auf der andern Hälfte 
die Worte oon Gteinbühel graviet find. 

ao. ein blau baummollenes Saftudh von ro- 
Aben Gteeifen duchzogen, 

21. eine filberne Aette mit 10 Gängen obs 
ne Schließen. ⸗ 

Yuf dieſe entwenbeten Begenflände,, und die 
no unbetannten Thäter wolle forgfältige Spa⸗ 
be beftellt, und im Entdedunps; Halle Noqricht 
Hieher mitgetheilt werden. ' j 


Den 24. Sept. ıgar. 
Königlihes Landgericht Wegfheid. 
Edlingee, Lanbdriäter. 


5 
Praes den 1. DE, 1821. 

Um 28. Aug. d. J. wurden bey Mathias Ober⸗ 
Huber Steinweberhäusler in Gtubenberg A. Land» 
gerihts Simbah mittels gewaltſamen Einbru= 
des nahbefhriebene Begenflände entwendet: 


a. ı Pf. Batter, und nit gar ı Pf. 
Schmalz zufommen 24 fe. 
b, Eper um ag kr. 


©. 3 harbene Leinfüher, moson zwey weis 
Se Spitzen mit rotben Borten haften, eines aber 
ganz glatt, und an dem Ende ein wenig aus— 
genäht war; alle drep waren mit gemerkt, 
im Werthe zu 5 bis 6 fl. 

4. eine gang ſchwatze mit fhmarg feider 
nen Spigen verfebene Haube, um deren Unter» 
futter cotbe Glanzleinmand war, 4 fl. 24 fr. 

e, ein Dalstud von ſchwarzer Seide, nebfl 
einer filbernen Alorfhnalle 6 fl. 40 ke. 

f. 2 neue Attel, tonvon einer von ſchwar⸗ 
‚gem Kotton , deßen Mirderleibl mit -Boldbörtl 
von halb ſchworz und toth geflddelten Zeug 
‚dee ‚andere Ätttel don grauem Pers mit fYmar» 
zen Sternchen mar. 8A. 

g. ein Haubenfperl gang von Gilber ‚und 
einen rotben ein ‚im Anöpfel 40 fc. 

h. ein ganz filbeeneer Baytiing 50 ke. 

i. 7 Tüchla, ein veildenblaues mit einem 
gefhiebten Ende, ein Zipfel mar roth gefceift, 
und der andere hatte "verfhiedene Faeben, ein 
halbes arün atlafenes Tüdl , dann ein materas 
ſtenes Tüchel von ſchwatzer Farbe, ein blaus 
baumvllenes mit gelben Sternden, ein blau 
leinenes geblümtes Saktüchl, dann ein weißes 
Hols tuch mit weißen ausgenähten Streifen, und 
ein ganz tothes Schnupftoch mit Steichl zur 
foınmen 4 fl, au ie 

k. a Ziehen, eine blau und weiß geflödelt, 
die andere halb weiß, und auf ber Höhe coth⸗ 
geblümt von Pers, a fl. 

I. ein weiß barbenes Handtuch mit weißen 
ı5 fr. 


Spitzen und rotben Borten 
m. 2 Wocheſtockl zufammen z k— 
m. 7 Ellen grob harbene Leinwand a ao fr, 
a fl. 20 tr. 
©. ein weiß leinwandenes Regendach 3 fl, 
p- 3 Awölfer und ı« Sechſer. 


, . . h id lstü . fl- 
8 Kamen fei enggda her 2 F 
s on Ge +6 fl- 


die Münzen beſtanden aus PVierzigern , 
Zwölfern, und Dierundzwanzigern, wie viel 


aber jede Sorte betrug, kann nit angegeben 
m. en 
a bie tee dor ber no bi» 

konnt find, fo ſtellt man das — —— 
lie Polizeobebotden wollen ſowohl auf fol. 
che, ale auf die entwendeten Gegenſtönde die 
mötbige Umtsfpähe verfügen, und im’ Entdes 
dungsfalle das Geeignete hieher erlaffen, 

Den 20. Sept. 1841, 
Das fönigl, Lands und „ Umterfuhungs Ge; 

richt Burgbaufen. 
Ds D de J J Lande. 


6. 
Praes. den 2. Oktober 1821. 

Dem Andrä Fesl zw Tumpenberg find Don. 
nerstag den 13. dief von 2 bis 4 Uhr Nachmit- 
tags aus feinem Stadl zwei Öberbetten: 

ı. bag eine mit einem weiß und blau ge« 
würfelten ölnifhen Ueberzug unter fig mit 
weißes Beinwand verfehen, 

®. das andere. mit einem ganz weißen tupfe⸗ 
nen Ueberzug. dann 

»3. ein langer Polſter mit blau und weiß 
gewürfelten füllnifden Ueberzug entwendet wor» 


den. 

Ale tönigl. Behörden werden erfuhr, ouf 
bie vocbefigriebenen Effekten genaue Spaͤhe zu 
beitellen, und auf Entdeden diefer fo wie der 
zur Zeit noch unbefannten Thäter das Geeig⸗ 
‚nete bieber zu erlaffen, 

Am ı7. Sept. ıgaı. 

Königlihes Landgeriht Wegſcheid. 


Ebdblinger, Lonbeigter, 





7. 
Praes, den 5. Okt. 1844. 

In der Nacht oom 14. auf den rz d. wur⸗ 
den bey dem Bauern Martin Angerer zu Man» 
jenberg mittels gemwaltiamen Einbruchs folgende 
Gegenflände entwendet. 

1.40 Bf. Schmalz in 2 ſchwooizen unde 
weißen Hafen. j 
2. so Pf. geſelchtes Shweinfleifh. 

3. n00 Eper in einen weifen igwendig 
glafliten Hafen. 

Auf diefe Gegenflände,, und die noch unbe 
fannten Thäter wolle forgfältige Spaͤhe beflellt, 
und im Gntbedungsfalle Nachtricht hieder mitge⸗ 
teilt werden. 

Um a4. Gept. 1821. 

Königliches Landgericht Wegſcheid. 

" Edlinger, Landripr- 


‚ de * 
Praes, ben 5, DEE. 821. 

Bergangenen Peter und Paulitag den ag; 
Sunp 1. 3. überfielen mehrere unbefannte Burs 


ide den von fenbradlifben Jäger Seboſtiou 
Eher! zu —A in dem nee = ur 


bab d. ©. als er einen boierifhen Deferteup 


dofelbit anhielt und mißhandelten benfelben tg» 
dee ge fahtlich, worauf fie fih eben fo fihnell ent» 
—— „als fie in die Witheſtube eingefallen 


Diefee Vorgang wied den konigl. Landges 
eihten und Polizey Behörden auf dem geeigne⸗ 
ten Weg befannt gemocht, um den Thäfern mög» 
lichſt und thuntihft nadzuforfhen, und die ges 
maßten Entdefungen oder. fonftigen Unzeigem 
biesubee unnesweilt hieher mitzutheilen, 


Deo a, Dit. 1328, 
Königlihes Landgericht Grafenau, 
ShHneid, Landrigter. 





I . 
Praes, den: 9. Okt. 841. 
Dem Gemeinde Vorſteher Michael Kenzel oem 


Slimbach d. G. wurden ben 1. DEE. Nahis'zwis 


den 11 — 12 Uhr mittels Einfteigung dur das 

enter aus beffen. Stube nachſte hende Stude in. 
eidlichem Werthe entwendet, als: 

ı Bund harbenes Garn , welches fon auf 

den Webetſtuhl zum Eintrag lag, im .. 


a poor gute Mannsfiiefeln 5 fl. 


2 lange tücherne ſchworze Hofe, worin ſich 
3 fl. boat Geld io as Stüden befonden, Werth. 


ee Hofe 


neraen Änöpfen. ı fl 
ı-zunder Huf mit weißem Unterfutter: und 
mit Schwitzleder befegt 1 


8 ESchlußeln zu Truchen, Kaſten u. a. wor 
inter 3 frongofifchenen großer Gattung, die ans 
Bein aber kleine deutſche ·Schlußeln find, 


Da der Thäler unbefannt iſt, und nue aus: 


daſen Fußiritten auf dem Grtaſboden bemerkt 
wude, daß er Ehube trug, hinten und porne 
mit Nageln beſchlagen, welge Epur auf die 


® 


ef. 
» weiß geſtreiftes Mennsgillet mit weiß bei⸗ 


Zandſteaßße nah Vaßau leitete, als werben bie 
konigl. Landgeeihte und Bolizep Behörden ere 
fust, die Umtsfpähe zu verfügen;und: den Erfolg 
IHleunigft: hieher zu, verngpeigten, 


Den 4. Dit. 1831. 
Rniglicpes, Landgeriht Grafenau, 
S & neid, Lande, 





30, 
Praas, 9, Oktober 18a... 


Den 29. 0. M. wurden dem ann Ludß 
Creinergefel zu Münchham d. G. Abends zwi⸗ 
föen 7 um. ıje 3 Uhe folgende: Gtüde ent⸗ 
wendet: 

s,. eine filbeene zmepgehäufige Uhr, mit 
ebmifchen Ziffern — das ufere Gehaͤus 
iſt fllbern und- ein wenig. gedeüdt, die Uhr iſt 
rudwärts aufziehbar, und ein Habeikat: des Fon; 
bann; Berger von. Brag.- 

Un der Uhr befand ſich —— mie 
erbsfbrmigen Gliedern verfehen ette, und 
— ein: Uhrfpliegel „ ein ſalzburger Zwan⸗ 

gern 

' Neben: der Kette war noch ein: ſchwatz ſel⸗ 
—— woran ein gelber Gürtlerfplufel, 

Ing, - 

b. ein. kaffeebrauner Janker mit Anbpfens 
ven dunfelblouer Seide: überzogen, vorne oMi 
bepden Geiten mit ſchwarzen Baummoll;Demißk 
gefuttert „ om Rüden aber mit feiner Leinwandz, 
gemerlt war er nid. 

©; eim grüm und roth feinmolleuer geffride, 
tee Tobafebeutel,, ohne Merfzeigen und mit 
Leder gefütterk. 

Man: bringe dieß zur allgemeinen Aenntoiß,> 
und im Halle fib etwos endeden: follte,. wolle 
onher gefälligft Nahrigt gegeben werden. 


Den 4. Dltober 1881: 


Kbauigliches Lachgericht Simbach. 
Eh. 7 64 att.d, Lan 


Antelligen: 


Unterdonan, KRreifee 





Blatt 


Wis, 





Pasau, Dienstag dem 16. Oltober 18er, 





Velonnsmndungen und Verfügungen. Copia. 
der Töniglidyen Kreisflellen, 





876. 
Wie Geſuche det Studierenden um die Erfaudnif 
e- — usländifher Uniderſitaten 


Im Yan Siiner Majeſtaͤt des Könige. 
Vebche allerhochſte Verordnung im vorfichem 
dem Betreſſe unterm so, Geptember anher er 
folgte, wird durch noch ſtehende Abſchrift zur alle 
gemeinen Brfolyıng bekannt gemagıt. 

Paßau am 3, DM. 1922, | 
Konigl. Regierung des Unterbomam Kreiſes, 
Kammer des Snzern, 

The. u Shleid , Peäfident, 
She, u» Andriam, Direter, 
Gortorius, Sekretär, 


Er dis des mern. 
Es iſt dfters wahrzunehmen geweſen, daß 


Studierende, melde um Erlaubnig zum Beſuche 


einer auswärtigen Aniverfität bitten, die Nach⸗ 
weifung der Hiezu von ihren Xeltern, Pfleges's 
tern oder Dosmündern ertpeilten Cimwilligung uns 


terlaſſen. 


Künftig ſollen Geſuche, bey wehlchen dieſe 
Ragiveifung in beglaubigter Form fehlt, der = 
ler hochſten Stelle nicht mehr vorgelegt werben, 

Dieß wird der k. Regierung des Umterdpnau: 
Seeifes zur Wiffenfgaft und 
net. Münden den 10. Sept. sgaı, 

Seimer Koͤnigl. Majeflät allerhdd. 
u fien Befehl. 
In Abweſenheit des dirigirenden Wlinifiess, 
The d, Zentner. 
Dusch den Minifter der 
GmerebEetretär. 


Statt deffen 
Gtandager, geheimer Sekretär, 
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. 8m —4 
Au famntlihe k. Londgerichte bes Unterdongu 
Kreiſes. 


Die taxmäßige Materialbeifuhr Pro geilen 


beteeffend, 

Im Namen Seiner Mlajeftät des Königs. 

Die fünmtligen f. Landgerihte werden hies 
mit angewiefen, das Mlaterialquantum, welches 
pro 18324422 ihnen von den k. Bauinjpektionen 
mitgetheilt werden wird, ohne Verzug in ber 
farınägigen Konkurrenz aufführen zu laffen; da» 
mit die Ausbefferung der Landftcaffen noch zur 
gehörigen Zeit vorgenommen werden fann, 

Pafau am 5. Dit, 1321, 
Königl, Regierung des Unterdonau⸗ Kreiſes, 


Kammer der Finanzen, 
Frhr. d. Shleih, Präfident, 
Haubenſchmied, Direktor. 


Zwerger, Sekretaͤt. 
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878. 
Auf allerhochſte Anbefehlung des koniglichen 
Staats, Minifteriums der Juſtiz. 

Ducdy eine bei verfhiedenen Untergerihten 
gepflogene Gefgäfts;Nahfiht ift die Erfahrung 
gemadt worden, daß die vom anderen Behörden 
zum Behufe von ficafsechtlihen Unterfuhungen 
einlaufenden Erfu chungsſchreiben nit mit der 
dem ‚Öegenjtande entfprehenden Beförderung ers 
fediget,, und beantwortet, die verzögerten Erfe: 
digungen jedoch a.ch von den requicitenden Bes 
börden nicht immer zeitig genug monitirt wer⸗ 
den. Diefe Unachtſamkeit verurfacht den Gefanz- 
genen dur unnöthige Berlängerung ber Haft 
empfindlige Leiden, und dem allerhöhften Ae⸗ 
rar duch Vergrößerung der Koſten einen zu ber 
träptlihen Summen fteigenden Berluft. 

Man macht daher die ſammtlichan Löniglis 
den Untergerihte des Unterdonau: Äreifes in Ger 

maͤßheit der allerhöhften Entfhliefung vom 16, 
and empfangen den 21. dieg auf die ihnen in 


Diefer Hinfiht obliegende Amtspflicht neueclich 


anfmeckfan, und fordert fic zu deren gemiffen« 


haften Erfullung mit dem Anhange ernfilich auf, 


bafi die bei der Aburtheilung wahrzunehmenden 


Derzögerungen mit unnapjiptiger Strenge wer— 
ben geahndet werden, 


Straubing den 29. Gept, 1821. 


Köduigl, Baier. Appellationsgericht für deu 
Unterdonau: Kreis, 


Icht. d. Branca, Praͤſident. 
Feſel, funkt. Sektetär. 











879. 
Im Namen Seiner koͤniglichen Majeſtät 
von Baiern 2. 2. 
wid nachſtehende allerhöhfte Verordnung vom 


. 24. vorigen Monats, die GefgäftssTagebüder der 


Landgerichte betreffend, zur genaueften Darnach⸗ 
£ung hiemit bekannt gemacht. 
Morimilien Joſeph König. 

Die haben, um den Gefhaftstagebühern ber 
Landgeripte in Bezug auf das Juſtiz fach eine 
gleihförmige, und dem Zwede volltommen ent» 
ſprechende einfache Einriptung zugeben, auf ers 
flafteten Vortrag befhloffen, wie folgt: 

4. In dem Tagebuche find künftig die Juſtig⸗ 
Gegenftände mit denjenigen, welche in das Ad⸗ 
miniftcatiofady einſchlagen, nit zw vermengen; 
daher ift ein geſondertas Gefchäftsbud über. die 
Rivilsund Steafrehtsfahen nebjt den Handluns 
gen der nit flreitigen Rechtspflege anzulegen. 

2. Diefes Gefhäftsbug foll zu Ecleichterung 
der Ueberfiht und zu Befeitigung unnöthiger Schreis 
berep den Einlauf und die Erledigung umfaffen, 

3. Dasſelbe iſt nad dem in dem bepliegen» 
ben Hormular bezeihneten Rubriken zu fertigen, 
und nad dem Zeitraume des jedesmaligen Etats⸗ 
jahres, nemlih vom ı. Dftober anzufangen, und 
bis zum lezten Sept, fortzuführen, 

4. Der Wahl der Landgerihts-Borjiände ift 
zwar überlafjen, das Tagebuch felbjt zu führen, 
oder durd) ein anderes Gerichtsmitglied oder duch 
einen Öipreiber die Eintcäge beforgen zu lajlen ; 


Bethdfts-Tagebud 


im Juſtigfach e für das Etats» Jahr 184 


jedoch find die Landgerihts:Borftände fürdie Rich⸗ | 


tigkeit und Bolljtändigfeit . des Gefhäftsbudhes 
verantwortlih, und Wir gemärtigen , daß die 
genannten. Borflände diefe Kontrolle vorzüglich. 
dazu benügen, daß alleufallfige Geſchäfts-Ruck⸗ 


flände nad) zu nehmender Einfiht der betzeffens - 


dem Alten ohne Verzug befeitiget werden, ic. 18; 
Tegernfee den 24. Sept, 1824. 
Mar Joſeph. 
. Gr. Reigersberg 
Auf 
Koniglichen allerhöhften Befehl. 
Det Genecal⸗Sekretat 
v. Nemmer. 
Straubing, den =, Dit, 1821. 


Königlich Baier. Appellations » Geriht für 
den. Unterdonaug Kreis, 


Gehe, d. Beanca „ Praſident. 


Maper, Sekretär, 
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880. 
Dienſtes, fo andere Kreisnachrichtem. 


». 


Seine König. Majeflät haben durch aller 
hochſtes Reſtript vom +3. pres. ı7. v. Mts.. 
gu bewilligen geruht‘, daß der önigl. Kämmerer“ 
und quieszirfe Regierungsrath Äche, von Leoptech⸗ 
ting ein Patrimonialgericht J. Kloſſe zu Altencande, 
berg, bilde, welches im konigl. Landgerichte Kotz⸗ 
ting 90. im Landgerichte Mitterfels 23. im Land⸗ 

gerichte Kamm ı im Landgerichte Viechtach 1 
zuſammen »ı5 Hinterſaſſen zählt, den beſtandi⸗ 
gen Amtsſitz zu Altenrandsberg hat, und vom: 
dein Gesihtsheren felbjt verwaltet wird, 


r. 


Durch die Geförderung des Pfarroifars zus 
Mettenhaufen iftdiefes Bikariat erlediget worden, 

Dafjelbe liegt in der Didzes Pafau, Lande 
gerihte und Dekanate Landau, — 

Das — zaͤhlt 405 Seelen, 
trägt 440 fl. 

Bittwerber re ihre Gefuche in 4 Wochen 
der f, Regiesung Kammer des Junern. vorzulegen, 


und er⸗ 


3 
Zur Befegung des Bifrhöflihen Domfapis 
tels zu Paßau find bisher nahfolgende Ernen⸗ 
nungen geſchehen. j 


As Dechamt 4 bisherige Bifhöflige en 
lihe Rath Peteg Hellmaier zu Paßau. 
b:. 


Us Ganoniter: 

x, Der bisherige Pfarrer zu Loiching Abe 
bert Greihere von Pech maun. 

%.. Der bisherige Pfarrer zu Dtersfischem, 
und bijgoflige geiftlige Rath Undreass Gräber. 

3» Der geijilihe. Rath und Canonilus des 
aufgelösten Gollegiatjtiftes zu Vilshofen Joſerb 
Bram. 

4.. Der geiſtliche Rath. und Borland des 


Steinetſchen Peiejtechaufes zu Paßau Jehamm 


Baptijt SHwinge n{glägl. 
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5. ber bifgöflige geißlige Rath Joſeph Haas, 
eeiter zu Pafau. 

6. Der bisherige Pfarrer zu Varnbach und 
Regular » Canonikus des aufgelösten Gifts zu 
Gars, Jofeph Rupert Bezendorfer. 

7. Ter konigl. geifilipe Rath, und bicheris 
me Stadtsfarrer, Dechant, und Diſtriktsſchulin⸗ 
— zu Aĩ hach E; i wonh Erbe o. Lilgenau. 

. Der biſchoſuche geiſtliche Rath und dee 
— Dottor zu vr Johaun Baptıf 
Epangber. 

e- 

Als Chvr» Vicarien: 

a. Der Tom Pfäreprediger zu Paßau, is 
bei Adeknannſeder. 

a. Der ehemalige Dom-Chorvifar zu Pa 
Hau, Marimilien Möfel. 

3. Der yennlige Dum-Arglen ya Pabın, 
Georg Säpmeizer 

4 Der Bisherige Kapları in der Ynnfladts 

pfartep au Paßau, und Erreligios, Leopold Reus. 

5. Der bisherige Esoperator zu — 
Sofepb Eallinger, 

E 6. Der bisherige Kapları zu Yign am Jan, 
Gran; Koiſer. 


4 
Der bisherige Pfascer zu Dingolfing, Jos 
Yann Baptift Brentner, ft gum.vierten Cas 
wonikus bep dem —— Domlapitel zu Re⸗ 
gensburg ernannt worden, 





Antelligenzwefen 
+ A. ber Kreishaupt » Stadt. 


88: Ebiftal « Vorladung. 


Dem €, b. Heren Kämmerer und Triftamts⸗ 
Gommifjae am Eggenböbl dahier Franz Antew 


Geepheren von Gugler, ift eine Schuld Urkunde bee 
kt, b, Staats, Schulden, Tdgungs: Special. Kaſſa 
‚in Pefiau pe. 53 fl. 4e,a 4 pCt, ddo. 20, 
Dezember 1800 sub Nro a6 auf fernen Nas 
wen lautend, von Dınben gekommen. 
Terjelben Inpabet wich piemit aufgefordeet, 


Getrau 


fie von Heute Sinnen 6 Monafyı auher einzufes 

gen , um fo gewifler, als nad Ablauf dieirr 6 

Monate die Schuld⸗ Urkunde Laffırt und alle dae⸗ 

auf gegründeteu orderunges entkräftet würden, 
Den 3. DEE, 4822. 


Königlih Baier. Fr und Stadtgerigt 


Wie von Maper,. 
Direktas und Hofcath. 


eye, „ Prototollift, 











Bi Schwes-Tranıngs u. Sterbeverzeichniß 
Stadt Payam 


Dompfarrbegiel, 


Gebohren: Den 6. Dft. Thereſia eheliche T. bes 
Johann Himpfel ‚behausten Säldtägers Ilxe, 
Jar. 

Geteaut: Den ıo. Dit. Georg Graininger, 
behquster Inwohner und Shiffmantı ip Nice, 
129 mit Theres Wimmer Bauerstohter sen 
Ungereindd aus der Pfarr Heining. 

Gefiorben: Den 4. Dit. Eduard Franz Buch⸗ 
vo birgt. Gurtlers und Bijauterie-Dänblers« 

Anabe am Gtidtathar alt 4 Jahre 9 Moras 

te 25 Tage in Tieo, zıı, Den ıı. As 

tharina Held Dienjiinagd, gebohrue Shaw 
fpielers. Toter am Tlervenfleber 19 3% Zap 
ze alt in Tiev. ge, 


GStabtpfarrhezirk, 
+ Niemand, 

: Tliemiand, 

Geftecben: Um g. Dit, Miyacd Klein, pen: 
fionietee Wagmeijter in Niro, 377 an Eutkräf- 
Kung 78 Jahte aft. Am 8. Dit. Anna Mes 
ia Göäniger bürgl. Gragnerstoster in Wire, 
45% an Auszehrung 5 3,4 Jahre alt, 

Sunfiadtpfarcbezirck 


Geboren; Am 6, Dit. Lenpolb, ein inchelipes 


Getraut: Niemand. 
Geftorben: Tiemand, oe .ä 
Algflabtpfarrbezirk. 


Gebohren: Den g. Dft. æhel. Sohn des Joſ. 


Damberger 5b. Uhrfohrforgen VUeo. 104. 
Getraut: Tiemand, 
Geſtoe ben: Tiemand, 


. 883. Bekanntmachung. 
In Folge eines allerböhflen Befehls follen 


die überflüßigen Mesbles und Getathſchaften in 


der Be en Reſidenz, beſtebend aus deecſchiede - 
nen Ti — * ols Kaſten, Tılden , Bett⸗ 
Ratten, Seffeln und dergleihen, aus einem bes 
deutanden Borratb Aüchengeſchirre von ‚Aupier, 
Dina. Meffıng , Eıfen, Bled und Bleg , aus 


decſchie denem fhonen Tafelgefhirr von Porgellain 


und Zinn, aus mebreren Jagd⸗ und Scheibenge⸗ 
wehren, Karabinern, Piftolen, und anderen 
sen Waffengattungen, bfden, Bläfern, unb 
fonfligen Nützlichkeiten dem offentlihrn Bertaufe 
gegen gleih 'boare Bezahlung unterftellt werden, 
Zur Berfleigerung. diefer Effeften bat die 
Mönigl, Regierung das Unte cdonau⸗ Aceifes, Aam⸗ 
ner der Ainanzen , den ‚Unt 
2ommittirt ,„ urid wird daher Mondtag ber ır. 
Ottober, und Die folaaıden Toqe dirzu heflimm 
an welihen die Aoufslicbhaber frub von KR bw 
#s und Tahmittag von 2 bıs 5 Uhr ın dem neu⸗ 
am Refidenzgebaude über zmep Etiegen fih eine 
..Qufinden, bieduch Fingelad m werden, 
Paßhau den 30 Sept ıga1- 
Don k. Kommiffions wegen. 

“Bed. Weiz, bonigl Rehaungstommiffsr, 

Gottlab Zaipel, 


B. Der Aufern Kreis:Bezirte, 


884 Edittalvoxladung. 
Auf Antrag ‚dee Kreditoren und mit Einvers 
 fländnif der-Erbintereffenten wird über den Rüd: 
Jaß des derſtorbenen Jakob Landes, geweſenen 

Verwalter zu Tungenkerg Landgeridts Pfoffen, 
‚berg ber Umwerfal: Konkurs eröffnet. 

Es warden daher die geſezlichen Ebiligtäge, 
mämlıh: 
9. gie Anmeldung dei Kerberungen und des 
" in gebou,ger Vapweifung auj ten a4 Olt. d. Js, 











hneten gnadigſt 


a. zur Borbeingung ber Einzeden gegen bie 
angemeldgten Forderungen auf den 24. Won, 
3. zur Schlufverhandfung , und zwar 
a, für die Replit auf den a4, Dez. 
b. fur die Dupfif aufden 9. bis g4. Jan. ıger 


jedesmal Morgens g Ahr feflgefezt und hiezu 


fümmtlihe Gläubiger des Jakob Landes hiemit 
offentlich uuter dem Rechtsnachtheile vorgeladem, 
daß das Nichterſcheinen am erflen Edikistage d. i, 
den 24, Ditober, die Ausfhliefung der Horde: 
zung von der fonfuremafe, das Nichterſcheinen 
an den ubrigen Ediltstägen aber die Ausfiplies 
ßung wit den an deufelben vorzunepmenden Hand» 
lungen zur Folge bat. 

Zugleig werben alle diejenigen, welche ir; 
gend etwas non dem Bermögen des Landes in 
Dänden haben, oder zu deſſen Verlaſſenſchaft et» 
was fhulden bei Dermeidung des nohmäligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, folhes unter Vorbehalt der 
zujländigen Rechte bei Geript zu übergeben, 

Den 21. Öept, ı8r1, 


Königl, Kreis : und Stadtgericht Straubing, 
Beagyer, Direktoe. 


Diedemann, 











LBS. Selanumagung 


Aus Veranlagung der Gläubiger wich das 
Aaweſen bes nertebien Johann Yumann geivefenen 
bucgl. diſchers, Fifptäufers in folgenden Objek - 
sen :bejlepend, ‚auf den 15. Movember d. J. 
dffentlug veefleigent ; ale 

a, Das Wohnhaus unterm Rain sub Nro, 
397 zwei Stock hoch gebaut, mit Tafıpen ge: 
dedt. in einem Schatzungswerthe von «900 fl. 

b. Der Dausgarten mit a Fiſchgebaͤltern der⸗ 
ſehen pr. ! sofl, 

<, ein Wiesgrund vor Gem Dbeenthor am 
Weg nah der Moosmühle ufa Tagweck, worin 
ih ein Weiher befindet pr, zoo fl 

d, ein Moosantheil am obera Stabtmoos 
Sub Niro, 49, a weh. 


— 464 — 


uebrigens wurde auf dieſem Anweſen bisher 
immer Fiſchers? und diſchkauflers⸗Concteſſion aus⸗ 
geübt, 
” Kaufsliebhaber wollen fi bei diefer gericht⸗ 
lien Handlung Bormittogs von .g — s= Uhr 
in diejeitiger Kanzlep sinfinden, und ihre Ans 


bothe zu Protofoll angeben, wobey bemerkt wird, 


daß Auswärtige mit-beglaubten Zeugnifen über 
ihr Vermögen und fittlides Benehmen verfehen 
ſeyn müßen. 
Den 28. Sept. 1821. 
Königl, Kreis und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Diceltor, 
Wiedemann, 








. 886. Vorlasung. 


Joſeph Kunz, Schmidſohn aus Straubing, 


welcher als Soldat bei dem 4, k. b. Artillerie: 
Bataillon den ruffifhen Feldzug mitmachte, und 
feit dem »8. Dezember 1812 vermißt wird, mwurs 
da bei unterzeihneter Behdrde wegen Baterfihaft 
und Kindsalimentation belangt, Indem Kläges 
ein auf Hortfegung des Prozeffes und Ausfolgs 
laſſung des Vermögens des Kunz dringt, fo wird 
diefer. hiemit aufgefordert, fih binnen 3 Mo⸗ 
‚naten um fo mehr dahier zu fiellen und auf die 
angebtachte Klage Rede und Antwort zu geben, 
als außerdem auf weiters Andringen der Aläge: 
ein der Prozeß gegen den Kunz als Verſcholle— 


nen refpeft. gegen den dafür ex officio aufges . 


ficllt werdenden Anwalt fortgeführt und noch dem 
erfolgenden Urtheil aud das Vermögen des Kunz 
binausgegeben werden wird. 


Am 29. Sept, »821. 
König. Kreis⸗ und Stadtgericht Straubing. 
PPracher, Direltor. 
Wiedemann 








— 897. Cinladung. 
- Die bießfeitige Gutshertſchaft if gefonnen 


Sonntag am 28. DEE, 5. %, im dießgetich⸗ 

tifhen Drte Shierling ein gang freies 

Pferdrennen mit nadjiehenden Gewinnjten 

zu geben: 

tens, Eine Fahne, geſtikt mit dem Tlamens» 

zuge Seiner Majeftät des Königs 

mit ee, 18 baier, Thaler. 

atens. detto geflift mit dem Namenszug Ih⸗ 
ver Majeflät der Königin mit 

ı6 detto. 

tens. detto geftift mitdemTlamenszuge Zei 

ner Löniglichen Hoheit des Kronptin⸗ 

genmt ».0 . .. 14 detto, 

4tens. detto geſtikt mit dem llamenszugeZeis 

ner fönigl. "Hoheit des Prinzen Karl 


j ı2 detto. 

gztens. detto ungeflilt mit . ıo detto. 
6tens, detto » . mit... 8- detto. 
ztens,. dete  * -mit- » 7 detto. 
“ gtens, detto = mit .. 6 detto. 
gtens. detto » mit . 5 detto. 
sotens! detto = mit . 4 detto; 
sıtens., detto » mit „ 3 detto. 
1atens. detto » mit. . 3 detto, 
sztens, Eine Weitfohne mit . 4 detto.. 
Die Rennbahn enthält 2 Stunden, und* 


wird einmal geritten. 

Die DBerloofung nimmt ihren Anfang mit 
dem Schlage sa Uhr Mittags in dem Tafern⸗ 
Wirtbshaus, und wer diefe Stunde verſaumt, 
kann nit mehr mitreiten. 

dür genaue Beobachtung der Drdnung wird 
bon dem Gemeinde, Ausfhuß die nöthige Sorge 
getragen werden. _ 


Saͤmmtliche Rennmeifter und Freunde folder 
Wettrennen werden daher hiezu eingeladen; 


Eggmühl key Regensburg ben 
#6. Gept. 1824. 


— — Sraͤflich Montgelas'fhes Kammeralamt 


Zaitzkofen. 
—A — 


Bl > > ee 


— en ee 


&38. Das Kinigl. Panbgeridt Pfarrkirchen 
Sat g'gen ben Georg Spedmaier bürgl. Zeugma: 
her zu Pfarelichen den Konkurs etkannt, und 
* Eckenntniß die Rechtskraft beſcheitten. 

In dolge deſſen werden die geſetzlichen Edikts⸗ 
* und zwar 

der lte auf Mondtag den 26. November I. 
J. zue Anmeldung ber Forderungen und Borlas 
ge der Beweismittel, dann zum gleichzeitigen Ver⸗ 
ſuche gütliher Bereinigung eutweder des Gemein» 
ſchuldners oder der Leztern unter fi 9; ; im Zem 
ſchlagungsfalle aber 

der |Ite Ediftstag auf Donnerstag den 27. 
Dezember I. J. zum Borbringen der Einzeden, 
‚und 

der Hlte auf Mondtag den 28. Jaͤnner 1 gar 
für die Re.und Duplifen in der Art fejtgefezt, 
daf die erſte Hälfte diefes leztern Termins bis 
zum ı2. Sebruar inclus. für die Repliken, die 
andere Hälfte bis 27. Februar inclus, für die 
Dupliten beſtimmt fepn folle. - 

Sämmtlid bekannte wie anbefannte Gläubis 
ger werben demnach unter dem Rechtsnachtheile 
biezu vorgeladen, daß die am a, Ediktstage Auss 
bleibenden mit ihren Forderungen von der Gant⸗ 
maſſe gänzlih ausgefchloffen, die an den übrigru 
Ediktstagen Nichterfheinenden aber der treffenden 
Rechtshandlungen verluftig fein ſollen. Zugleich 
werden diejenigen, welche etwas von dem Vers 
mögen bes Gemeinſchuldners in Banden haben, 
bei Vermeidung des nohmaligen Erfages aufges 
fordert, ſolche unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht anher zu übergeben, 

Pfarelichen den 30. Sept. 1821. 
Königlihes Laudgericht dafelbft, 


v. Dof, Lande, 








889. Bekanntmachung. 


Auf Andringen der Gläubiger des Franz 
Bogl, bürgl, Bäters in Furth, wird deffen Gant- 
anweſen alldort neuerdings dem dffentlihen Ber, 
kaufe ausgejiellt, 


Dasfelbe befteht: ⸗ 
‘a. in einem ganz gemauetten Hauſe, hölzer⸗ 
nem Stadl und Stalle, dann kleinem Wurzgartl. 
b. in einem neben dem Hauſe beſiadiie⸗ 
Garten zu Iꝛ Tagwerk; 
c. in einem Holztheile gegen 7 Tagw. im 


Daberg. 


Ad. imeinem Helztheile zu 4 Tagw. im Desbühl, 
“ @, zwey Gemeindetheilen auf der Teabt unb 
im Biehheerde, 

f. in einer Wieſe zu x Tagw, in ber Au. 

g. in einem Tlebenhäufel, 
 h. in einem weitern Gemeindstheile zu 744 
Tagw. genannt der Aamertheil, und 

i indem Aderl am Kamb zu ıja Tagw. 
hinter der Abwand genannt, 

Kaufsliebpabre werden hiedurh eingeladen 
an dem hiezu beftimmten Verkaufstage den ®. 
November I. Is. in der unterzeichneten Landge⸗ 
richts-⸗Kanzley zu erfheinen , die weitern Kaufs—⸗ 
Berhäftniße einzuziehen, und ihre Anbothe uns 
ter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger 
zu Prototoll zu geben. 


. Den aa. Sept. 1881. 
Königliches Landgericht — 
In legaler Abweſenheit des Borjtandes, 
| Sauer, 








890. Vom koͤnigl. Landgericht Griesbach. 


Johann Tleuhuber, Grahhamer-Braͤuer in 
Aign ſtellte an ſeine Kreditorſchoft das Geſuch, 


ihm Friſten und Nachlaſſe zu bewilligen und das 


konigl. Landgericht beſchloß, auf den Grund der 
vorgebrahten Motiven und bes erhobenen Der- 
mögens » Standes, die Inſtruktion desfelben, 

Es werden demnach ſaͤmmtliche bekannte und 
unbefannte Gläubiger des Johann Tleufubers 
zu diefer Friſten- und Nadlafverhandlung anf 
Mittwoh den 7. Tlovember d. J. hie 
ber vorgeladen und zwar unter dem Rechtsnach⸗ 
theile, daß diejenigen, welhe nicht perſonlich 
oder duch legal bevollmäghtigte Anwalte erfheis 


nen, fi die hieraus für fie 


entfpeingenden Holgen 
und darunter auch den gefahten Beſchluß der _ 


Mehrheit der erfchienenen Areditoren gefallen 
fen müffen, 


Gtiebbach den 1%, Gept. 183, 
Aupfinger, Landriäter, 


———— — — ————— — — 
891. Defentlige Bekanntmachung 
Machdem Poreng Eder, Befiger des Hofmei- 


ſterguts gu Wehfelberg mit feiner Berufung zum ſo 


tönigl. Oberappellationsgerihte wegen öffentlichem 
Verkaufe feines Anweſens zur Befriedigung ſei⸗ 
ner Gläubiger wiederholt abgewiefen wurde, fo 
wied nunmehr auf neuerlies Andeingen der Ares 
ditoren um epesutive Einfhreitung zum aberma⸗ 
ligen Berkaufe desfelben geſchritten, biezu der 
23. Dit, J. anberaumt, und Hinfiptlig der 
Gutsbefdreibung , und der hierauf haftenden Ras 
fien auf die Unsfgreibung vom ı 0. Augufl s820 
[Areis:Int, BI, Uto· 34], düf die Augrburger 
Drdinari⸗ Poftzeitung ddo, 22. Auguſt 1820 
ad nrum. #02, dann auf die politis 
fie Zeitung pon 22. Augufl »g40 Veplage ad 
num. :98 hingewiefen 
Kaufsluflige haben fi, mit ämtlihen Ber, 
mögens- Zeugniffen verfehen, an diefem Tage in 
diepfeitiges Bandgerichts- Kanzlep zu melden, und 
ihre Anbothe vorbeholtlich der Genshmigung 
der Gläubiger zu Prototell zu geben, wobtp 
ihnen freygeſtellet wird, biefes Anweſen zusor 
im Yugenfgein zu nehmen, 


Din a7, Sept. 1331. 


Königlichen Landgericht Burgbauſen. 
v. Od el, Lande, 


466 — 


c, Nichtaͤmtliche Artikel. 


| 893, Bekanuntmachung. 


Den dem General» Comit& des Landwirth⸗ 
ſchaftlihen Vereines in Baier wurhe dem Bes 
direkte, Comitd Paßau das Modell eines Kartoffel- 
Schanfels Pfluges, und das Mobell eines Aar⸗ 
toffel » Oaufel ⸗ Pfluges zum Gefchente übermacpe, 

Da man diefe Mafpinen, wenn diefelbe auf 
den Lande mehe befannt werden, der Land, 
wietbfhaft bedeutende Bortheile gewähren, und 
daher deren Verbreitung fehe zu wünſchen ifl 

werden zu den Ende jene Landwiethe, Die 
fig künftig derfelben bep dem Kartoffelbau zu 
bedienen wimſchen, und jene Handwerker, weide 
folge zu verfertigen berechtigt find, andur in 
Aenntniß geſetzt, daß von diefen "Modellen da- 
Hier Einſicht genommen merben fönne , und nmn 
Fidy dießfalls an den unterzeichneten, als derma- 
ligen Geftetär des Bezirks:-Eomitd, zu menden 
vabe. 


Paßas den 30. Sept. 821. 





Aus Auftrag des Bezirks⸗Comitè Poßau. 


vo. Kroft. 





899: Anzeige 


Zur Erleipterung Ber Hrn. Schullehter. wel⸗ 
de mit jedem Dunrtol den Empfong des Ehul 
geides nad der Entiäliefung der Fonigl. Argies 
zung vom 31. Doner zu beſcheinen biben, dient 
ihnen zut Nechticht, daß folhe gedrudte Quit- 
tungen, in welche man nur die Zahlen einzu 
yreiben braucht, bep dem linterzeidneten, da 

uch zu 36 fe. gegen baace Bezahlung zu bee 
kommen find, ’ 


Beter Umbeofi, 
Buhdruder und Lithograph 
w 





- Jo 
— — —— ——re — —— 
394. Preiſe der Victualien und anderer Artikel in der Kreisbauptſtade Bapan, 

















N alt Ir Den — vom ı 3; bis 23, Okt. 1921. 
> if 73 ceiß eines — en ä 
ie — edle -16 3 Waigen‘ nad d. wo 










Kalbfleiih 
Mag — ⸗ Ger) 
. « beim Brauer — 
Wieth 
— Blier beim Brauer 
. ® ® Wirth 


Niät tagiek 





Ein Voeogfennigfemm » 
Äreugerfemmel + „ 
Ein zweppfenniglaibl » 
Ein Areugerlaibl 
—— wekenl ⸗ 
in Groſchenweken 
Aoggeı brod —* jet P} 
d 





















1. Mehlſa 
Baigen 





= REN 
Meyen I STE I Sehbz. | Dreiß, | Dreig, 
I fl.]Ee.]d8. Ifl.ite \d8. IA. [ErejbIe | 






e Kerzen — 
it web 
‚ Bem Dodt 






. 
in . ©@eife . - «+ 


Ein Zt. — —— 
in » rodes Unſchlitt 
ühner alte das Stuck 






















iunge das Baar , = 
apauner das Stud . „ eL Geldconrs. Briefe| Geld | Staatspapiers.| Briefe 
N ans U Zr EZ zer 2 = Baierische. 
—— ee f gekbrat Oblig. ägofk| 76 
Tauben junge das Baar u ui 10 Mas 20. 28, ditto 45o/ol 9ı 3)4 9 
Spanfertel . ei = dittoi im Gehalt — 3 5 
Eier 6 Stüd go ‘ ‚ditto geringhaltig 2° 9'Hyp. An ang N 
: Maß weißes Baigenbi ; 2 Lonisd’ora! marco 28718 i. 
e Biercfig . - » — s— er —* Ts 346 Bu 
z b Wr 4 Carl et Maxd or 294314 dit E-M 
. = * — ne er . 4. 46. ——— Lu 
” Rahw .. iR — Ho'läand ucaten 103 :)2 - 
P} an a er . 28. -- Kaiser DET RR 103 oa — 
Branntwein beſt 24 Scuv: dor . 1083)4| Schnläver- 
. . _otdinaire ‚—iscFranc St. pr St 9. 31. ce 
ı Pfund Saumöl . . . Lonisdor . ns 11. 2 A 
» Reind — Conv. Thaler . 161 14 Be Asils 
in Megen Erdäpfell . | - 80.» 0038| Rothschild 
in Bf, gedirrte Zwetſchg Franken Se. pr. —— 
in Maßl Say . « » HM u. 222112 „1821 Obl. 
| in Pfund Blade . » — d4:/o.ertif, 








* 


—— — — — 

Zannenberechtigte || = Hrannenz 

Orte bed Unterdonau⸗ zeit | orig] ® Zufuhr 55 
— 


— 468 — 
806. — Anzeige 














































Kreiſes. ß— —* Scan | Shan] San E 
Waizen 1511 1521 151 ⏑ — 
| Bom aten Igor azlarler glaal| 8130 
"Deggendorf — bis % Gerſt — a 2 blabl sI— 

dt. 1er a 

| ar Baber BR 5 5 —— —— 
Waizen 39 | 39 | 39 4]36]j12|30 
ı2 | ıe 7145 


Bom aten Korn 


Eagenfelden ept. 162 1.Gerſte 


Haber 


Dingeling + + sr. 1821. Gerſte 4+| 4 
Haber ı3 | 13 

Waizen 9 9 9 

om ı3ten Korn 9 9 9 


Warzen 









Bon 4ten Korn — a2 
Oft. 16821. Gerſte — — 
Haber — 6 
Laien If — 95 
Korn — 16 























Landau 3— [2 . > et. 1821. I, ceſte —— 
Haber 9 
— — — — — 
| 33 
Bom zten || _ 18 
Neuöttiing = + Idee. 1821. = er 
FE 13 
U) — 2 
Bom ae | 9° 
: rn — F 
Pafan - + + |f biö 9. Berſte — — 
Oft. 1BRI.|Iinaher a y 

— — “”,—— — — — — 
baren — wei 
Bom zoten Korn — — 
Pfarrkitchen - Eept. 1821. Gerſte— IR 
"|&aber — — 
—A 
Straubing — — 6. Verſte — las 
SGaber — | 39 139 
Rom 3ten Waizen — 
Vilehofen A —— — 
or Dtti . werfte 5 I Ze 
; Haber a ne 





——— — — 





i Beilage XXW. 
zum Inlelllgenz -Blatte für den Inter - Donau = Arecid, 


" Baßan den a6. Dftober 182: —— 








Stedbriefe 


2. 
Praes. den 9. Olt. 81. 


Aanse Maria, und Beigita Boſchinger vom 
Ketienbah wurden in dee Naht vom 3. — 4r 
db, M. in ihren Bruders Haufe von mehreren Dier 
ben mittel6 Anlegung einer aus einem andern 
Dite Herbeigefhleppten Leiter , dann. Etbrechung 
einee Mouer beſtohlen, und denenſelben nachbe⸗ 
nannte Stücke entwendet : ee 
6 BWeibebilder Hemder vom harbener Rein» 
wand ohne Zeichen im Werthe a 30 ke. pr, Fr 
. ⸗ ; ? LTE I 3. . 
« Boar blau wollene Weibsbilderftrümpfe a 
15 fr, 2 fl. 320 kr. 
sa Bf. Flachs a Pf. aa fr. fl. 48 r 
3 Pf. Schafmwolle unbearbeitet a 30 fr. 


» fl. 30 to 
tbeils blau, 


ı fl. 


3 Weiber Kitten. von Zeug, 
theils geum geftreift,, das Etud pr. r fl. 3 fe 
a blau leinerne Bürtühber a 30 fr, . ıfl 
3 Aopftüher,, ein ſchworz feidenes, und 
ywey blau leinerne das ste a ı fl. ao fr die zmrp 
andern a 30 tr. afl so k. 
« Edılling Eyer 15 fe, 
Da die Ihäter umbefannt find, wolle die 
Umtsfpähe breruber verfügt, und im Entdes 
@ungsrolle die ſchleunigße Nachticht hieher em 
theilt werden. J 


Den 5 Okt. 1821. 
Königliches Landgericht Grafenau, 
j Shneid, Landrichter. 








2, a. 
Praen, Sen g. Dft. Rear, 

Un 37. Eept. 1. J. ymifßen 7 und ın 
Uhr Abends wurde dem Baumaria Atorz Rauch 
bein Lutzbtau in Diterhofen m die Trude ge 
broden , und ibm so fi. in Atouen, Halbkro⸗ 


J 


J 
ü—— — 


ua Biertlleonen „ aggern und Eedefern 'ents 
wendet, er 
Inden mar diefen’ Diebflabl gur Kenntnig 
der Boligeibehörden bein;t, eefuht man um Epah⸗ 
baltung und im "Entdedungsfalle um geeignete 
Anzeige _ : 

Den 6. Dftober sQar. 

Königlihes Landgerigt Vilshofen, 
Der kon. Landrichter und J. Affeffoe legal. ab» 
weſend. 
Deerler, Ufer. 


— 








— 2 
Praes. ben 9. Dftober 1821. s 
In den Tagen vom 14. bis ı7. ug d. J. 
find von der Docfs; Schoafheerdbe zu Germonss 
dorf aufder Weide zwölf Schanfe und ein Schaafs 
bod entwendet worden; unter ben entwendelen 
Schoafen befand fih ein ganz ſchwarzes, die 
übrigen waren weiß, und mur eines ober das ale 
dere om Kopfe esth oder ſchwatz ſcheckigt. 
Eäramtinhe Aönigl. Behörden werden et» 
foht, auf. die entwendeten Gdaafe,, fo: mie 
ouf die zue Zeit noch unbelonnten Thäter Gpäs 
be zu beitellen und auf Bettetten fobann das 
Geeignete bieder zu eclaffen. 
Am a5. Sept ıfen. 
Königlihes Landgericht Wegſcheid. 
Edlinger, Landeichter. 











4. 
Praes. den 11. Oktober 1821. 

Dem Yohann Benus Bauer auf der Hilm 
bei Engiman wurden am verfloffenen Mondtog 
ben ı. d. M. beiläufig nah Mittog 4 Uhe an 
baarem Gelde 270 und etlihe Gulden, dann «in 
füberner Fingerring entwendet 

Das Geld befand fih in ginem noch gar 
nicht fprnußigen weiß leineenen Gödel , welches 
mit einem weiß leinecnen Bandel zugebunden war, 


end beflond größftentbeils aus Laub» und Arco, 
nentbolern , und wenn einige a4 fe, zu fr. oder 
6 fr. fib darunfer befanden, fo werden es fehe 
wenige gewelen fein, 

Der Fingerring iſt don Silber, und in fels 
bem ein roth gläferner Stern, in welchem fi$ 
ein goldenes Blumen befindet, gefaßt, der 
Wertb ijt auf : fl. 24 kr. angegeben, 

Der Verdacht fallt auf. einen fremden Men- 
{den , welcher on diefem Nahmittag um a UÜbe 
auf das Haus des Befhädigten zu , und nad 
Mittag nah 4 Uhr von diefem, Haufe meggehend 
gefeben worden fein fol. 

Diefer fremde Menfh kann jedoch nicht ans 
ders befchrieben werden, als daß er don mittel: 
mäßiger Große, und von wohl unterfegter Sta 
tue geweſen, eine gefteeifte lange Hofe, einen 
grünen Jonter, und einen runden Hut getras 
gen batte, 

Man beingt dieſen Borfall den Poligeps 
bebörden zur —— und erſucht um Spaͤhe⸗ 
Beſtellung und jeder andern geeigneten Maaß- 
regel. 

Den 6. Oktober 1821. 


Koͤnigliches Landgericht Mitterfels, 
Maier, Landeichter, 





5 
Praes den ır. Dt. 1321. 

In ber Naht oom 24. auf ey. vorigen 
Movats September it dem Joſeph Englmann, 
Dbermairbauer und Gemeindeoorficher zu Lengs 
dorf dief Gerichts auf offenem Feld ein gewöhn⸗ 
lihee einfoher Bflug faınmt dazu gehörigen Kö 
dern mit einziger Zurudlaffung des Wagſchei— 
bes von unbelannter Hand entwendet worden. 

Dee Pflug war nod ganz gut, und wird don 
dem Eigenthümer auf ı4 fl. angefhlagen, 

Mon bringt Diefes zur fenntniß, um .1.ad 
Umfländen das erforderliche zu verfugen, 


Den 6. Oktober 1321. 
Kduiglihes Landgeriht Simbach. 
Sıhr. d. Schatte, Landrihter. 


> 
Praes, den 9. Oft. 1821. 


I der Naht vom 2. auf den 3. Augufl find 
dem Joſeph Hauer Dauskur zu Thalbern a flach⸗ 
fene Stud Leiuwand, von denen eines 33 das ans 








dere 30 ehemalige paflauee Ellen hält, son der 
Bleihe entwendet worden, * 

Saämmtliche kon, Behdeben werben erſucht, 
auf dieſe entwendeten' Leinwanden genaue Gpa- 
be zu beftellen, und auf Betcetten diefee fomohl 
als der zur Zeit noch unbelannten Thäter das 
Geeignete hieher gelangen zu laffen, 

Den * Sept. ıgar. 

Königliches Landgericht Wegſcheid. 

Edlinger, Landrichter. 








7 · 
Praas. 9. Dtober 1821. 

Dem Leopold Oberneder Mühler auf der 
Stietmuhle iſt oam 7. bis 10. dieß aus feiner 
Wochhüte ein kupfener Aeffel ı 1ja baier. Ei. 
mer baltend, aus der Mauer herausgerifen wand 
entwendet worden, 

Dee Keſſel iſt ſchon ziemlich ſtark genügt und 
on einer Geite mit einem Alede vecfehen. 

Die kon, Behörden werden erfuht, auf fel- 
ben Späbe beflelen und auf Betretten das Br 
eignete bieher gelangen zu laffen, 

Um 73. Sept, 1821. 

Königliches Landgericht Wegſcheid. 
Edlinger, Landrichter. 








8. 
Praes. 13. Dtober 1321. 

In der Naht vom Gonntag ben 30. Septs 
auf Mondiog den ı Dit. wurde aus dern under⸗ 
fpertten Giottboden oberbalb dem Biebitslle des 
Etedenbofer Bauern Poizer dießſeitigen Ges 
richts ein Dberbett ſammt Leintuh entwendet, 

Diefes Dberbett iſt nod im guten Zujlande 
von flarlen groben, weißen Fede ig, dap Kein» 
tuch auch ganz gut, jedob grob, ergentli cin 
wercenes Tuch 

Dee Bertuberzug ift von weiter Leiawond 
pon gleihee Qualität wie das Leintuch. Dee 
Werth diefer Gegenſtande ill auf 7 fl. angegeben, 

Die auf gegrundeten Berdaht bei einem 
Taglohner vorgenommene Hausunterfuhung bat 
gu nichts geführt, 

Man fegt deßhalb die fammtl, Polizeybe⸗ 
böcbden in Keuntnig, und eriacht um Spabe, und 
Mittbeilung Jeinee allefalfisen Entdeckung. 

Den 15. Ditober ıRu1. 

Königlihes Laudgericht Mitterfels, 


Maier, Landsihier, 


— 


Nie, 


Ant J lige 


a ai 8 





% 


XUII. 


Blatt 





N P aßau, Dienstag den 23. Oktober 1841. 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
ber Eöniglien Kreisſtellen. 





| 897- 
Die Verleihung der Lokal: und Familien-Sti⸗ 
pendien betr, 
Im Namen Seiner Miojeftät des Königs. 
Bereits unternt 21, Auguft [Areisblatt St. 
XXX.] wurden ſammiliche Magijtrate der Stadte 
and Marfte, Gemeinde : Ausfihuffe und einzelne 
Individuen, welchen das Präfentations: Reh, 
oder die Kollation der Lolal- und Hamılien , Gti- 
pendien zufiehet, aufgefordert, tabellarıfpe Uns 
geigen, 

a. über die im Fortgenufe B—— 
über die aus dem Genuße austsetenden, 
©, über die new begutadhteten Indisiduen 

bei der unterzeichneten Ötolle zu überges 

ben, 
Da dieſem Auftrage nah nicht gemüget wors 
Ben, fo wird derfelbe Hiemit nochdeuclichſt mie: 





besholt, und .zue Befolgung ein Zeitraum von 
vierzehn Tagen 
anberaumet, 
Pafau am 6. Dftober 1821. 


Königl, Regierung des LUnterbonan: Reeifes, 
Sammer des “nnern, 


She. vo. Shleih, Peäfident, 
Gche, v. Umbdrian, Direftor, 
Gartorius, Sekretär. 











898, 
Dem Schulhausbau zu Kafif betr, 


Im Namen Seiner Mojeftät des Könige, 


Zu Kaſtl, Landgerichts Altörting, kam durch 
Berwendung des dortigen Pfarrers und Lokal- 
Schulh⸗JInſpektors, Br. Höfler, fo wie durh am; 
geſtrengte Mitwirlung der Schulgemeinde, im 
weniger als drei Monaten eim ganz neues Schul⸗ 
haus zu Stande, das, als würdiges Denkmal ed⸗ 
lee Gefinnungen demſelben um fo mehr zum Ber, 
dienfle gereicht, ale bie nämlihen Unterthamen 
kurz vorher zu einer Haupfrepacatur der Para 
kiche Bebeutende Dpfer gebracht hatten. 

Indem die untenfertigte Regierung, diefe °e 


NS 


Ku 


= go — 


tdebubgel fire gute Zwede und Anpolten einer 
öffentligen Anrühmung werth hält, deingt 
fi ihe der lebhafte Wunf auf, es ınöge foldes 


Beifpiel gemeinnügiger Werkthätigfeit ,. welhes 


zeigt, was vereinte Ncäfte unter freundlicher 
Anleitung ber Geelforger und Shulvorftände zu 
feiften im Stande find, auch in andern Orten des 
Kreiſes Beherzigung und Nahahmung finden, 
Pafau am 3. Dtober ı 2 rı. 

Königl. Regierung des Lnterdonay s Kreis 

fes, Kammer bas Juneru. 

Gehe. n. Shleihb, Peäfident. 

Schr, d. Andrian, Direftor. 

Gtöger- 








— — — 


899 


An ſammtliche koaigl. Lendgerichte des- Unterdr- 


nau » Äceifes, 
Die Ausbefferung der Bizinaljtcaffen und Vetbin⸗ 
Am Namen Seiner Mojejiät des Königs. 
- - Sämmtlihe Landgerigte des lnterdonap- 
freifes werden aufgefordert, bei der nunmehr 
günftigen Jahreszeit die Ausbefferung der Bizis 
naljtcaffen und Verbindungswege unverzüglid an» 
zaordnen, und über deren Vollzug zu machen, 
Paßau am ı7. Dftober 4822. 

Königl.. Regierung des Unterbonag: Krei⸗ 

fes, Kammer bes Janeru. 

Erhr. d. Schleich, Präfident. 

Schr, d. Andrian, Direlter, 

: Barterius, Gel. 








„ ats 
Dienſtes, fo andere Kreisnochrichten. 


1. 
Durch bie Berfegung des Pfarrers in Ulters: 

bad ift diefe arganifirte Klojierpfarcei erlediget. 
Dieſelbe liegt in der Diözes Pafau, Defas 
not Galgmeis, und Landgeriht Vilshofen, und 
zahlt in einem Umfang vom 3 1a Stunden 480 
=, 2.1. — 

Das Einkommen beſteht mit Einſchluß ber 
Widdums Gefälle in 740 fl. 

Blittwertber Haben ihre Grfüche in 4 Worten 


bei der A. Regierung Kammer bes Innern, wor: 
(Heiftmäßig einzureichen. 


®. 

Bei ber im Markte Waldkirchen fönigl. Lanb⸗ 
gerichts Wolfftein vollzogenen Erfagmahl find an 
die Stelle ber buch das Loos ausgetretenen Mas 
giftrats:Räthe und Gemeinde »Bevollmärptigten 
nebſt Erfagmänner gewählt und von Geite der 
tönigl. Arpisregierung heftättiget worden. . 

A. als Magifratseärhe, 

1, Peter Hausbed, Peer. 

a. Joſeph Sief, Müller, 

Erfagmänner, 

a. Anton Weiß, Gpezertphändler. 

2. Joſeph Pilſt, Schneidermeiſtet. 

B. ats GSeme inde⸗-Be⸗o limachtig te. 

1. Georg Bogl, Klꝛeſchnet. 

a. Joſeph Diellmanı, . sen. Shuhmager 

3. Ganz Jungwirth, Steiger. 

4. Jatob Weilenbäd, Weißgärber, 

Erfaygmänner 

“ı. Idſeph Lenz, Sgloſſex. 

a. Michael Ratzesberger, Braͤuet. 

3. Zofepb Polfter, Splofler. 

4. Aois Schmid, Tifipler. 








u Futelligenzwefen 
A. ber Kreishaupt » Gtadt. 


901, Hansverlauf, — 
Das Wohnhaus der Wagner Eifhers Ehe: 
keute zu Unger Niro. 534. wird biemit untet 
Vorbehalt der Genehmigung ber nterefjenten 
dem öffentligen Verkaufe ausgefegt, und hiezu 
Donnerstog der 8 November Vormittags g Uhr 
als Berjleigerungs : Termin bejtimmt, mo fid) bie 
Kaufsljebhaber bei dem königl, Kreis und Stabts 
gerithte im erſten Commiffiens « Zimmer einzufig« 
ben haben, 
Das Haus enthält zu ebener Exde eine Holz ⸗ 
lege, einen Spweinjlall; über eine Gtiege ein 
heizbares Zimmer, eine Kammet, eine Küche, und 
ift ganz wohl erhalten, — 
Auſſecdem iſt es grundbar, doch fatıbeinial- 
frei zudem konigl. Rentamte: Papas „vom Örunbs 


- * 


eeite werben verteiht 1 ke,, ocm Fiſchbeholter 

n.fe. 2 Pf. jährliche Abgabe ; aufferdem haftet 

Beine befondere Laſt auf jenem Anweſen. 

Pafau den 17, Dftober 18321. 

Königl, Kreis» und Stadtgericht Paßau. 

Georg von Maier, Diceftor 
und Hoftath. 
Edelhact, Prototelif 


903, Ebiktal » Worladung, 

Dem k. b. Heron Kämmerer und: Triftamts⸗ 
Eommifjär am Eggendobl dahier Franz Unten 
Grepheren von Gugler, iſt eine Schuld: Urkunde der 
f, b, Staats, Schulden, Tilgungs:Special: Kaffa 
in Pafau pr. 53 fl, 4r.a 4 pCt. ddo, zo. 
Dezember ı800 sub Nro «26 auf feinen Nas 
mei lautend, von Handen gefommen, 

Derfelben Inhaber wird. hiemit aufgefordert, 
fie von heute ‚binnen 6 Monaten anher einzule; 
gen, um je gewiffer, als gach Ablauf diefer 6 
Monate die Schuld; Urfunde faffırt und alle bar⸗ 
auf gegründeten Horderungen entfcäftet würden, 








Den 3. DE, ıgrı, s * 
Koniglich Baier, Kreis: und Stadtgeticht 
Paßan. 


Gegrg von Maper, 
Direltor und Hofrath, 
Edelyard, Prototolliſt. 


903. Bekamtmachung. 

Nochdem das im erſten Vetſteigerungs-Ter⸗ 
mine auf das Haus des Martin Stein— 
leitner im Neumarkte Tico 342 gelegte Aaufes 
anboth die Genehmigung dei Glaubiger nit er⸗ 
balten hat; jo wud dieſes Haus wiederholt mit 
dem Anhange zum Kaufe ausgebethen, doß in 
bolge alerhögjier Entiglirfung vom ag. Jury 
3609 aud die Magnersgeredtigkeit zum Bor 
tbeile der Moffe, ober nur on ein bantwer 
Bunbiges geſetziich qualifigieteo Subjekt derau⸗ 
Seit werden darf. 

Aoufsliebhober, welche fih über ihre Er— 
werbs - und Zahlungt ſahigkeit diolangl. aus zu⸗ 
weıjen haben, werden daber eingehaden , 6 am 
Dienstag ben ;o. d. M.Bocmittiegs 
Dom sn — ia Uhr im Dibefsitigen Gengies 
a3” 





locale einzufinden,, und ihre 
Prosotoll zu geben, 


— 
Den 17. Öfisber ıdar. v 
Kön, baier, Kreis; und Stadtgeriht Paßau. 


eoeg dom apyer, 
Direltor und Bofrath. 
Edelhatt, Protokolliſt. 


——G— — — ———— — 
904. Geburts· Trauumgs:u,Sterbeverzeipuiß 
der 
Stadt Paßana,. 





Dompfarrbezick, 


Gebohren: Am 12. Dft. Georg Mapimilian, 
eheliher Sinabe des Georg Schmid, Hausbes 
figers, Tiro. 234. 

Geträut: Remand, 

Gefierben: Tliemand, 
Stabtpfarcheziek, 
Gebohren: Niemand, 
Getrant: Am 15;-DM. Gobehard Higner, an⸗ 
" gebtnder bimgerl; Tiſchlermeiſter, Nro, 256. 
mit Jojepba Maier, bürgerl. Schuhmachers⸗ 
Toter von bier. Am 15, DE. Dioups Farr, 
angeheuder burgerf. Nagelſchmied, Niro. 264, 
mit. Eleonora Öteer, Marttfpeeibers » Toter 
von Dbernberg. Am 16. DM. Franz Sage: 
der, bürgerl, Shuhmader, Tiro, 4 14. mit Anna 
Katharina Schneider, bürgetl. Wirths. Tochter 
von.bier, Am 16. Okt. Georg Scheueregger, 
biucgetl. Jiſchetmeiſtet von Anger, Uco. go 
mit Unna Madlsbergert, Backers. Tochter von 
Grubweg d. Pfarr I. Am 17. Okt. Br. 
Matthäus "Maier, WMufitlehrer in Papau 
Nro, 414, mit Franzista Engelbtecht, Schul: 

lehrers » Toter von Holzkirchen, 

Geflorben: Am ss.Dft. Anton Bauer, Haus; 
knecht bei Hrn, Koller, Bräßer, von St. Tli- 
fola gebüstig, Tiso. 371. 45 Jahre alt, an 
Herzwafjerfuht. Am ı4. Dit. Karl Mails 
hammer, büsgerl. Wisths. Sohn, ro, 347. 
6 Jahre alt, am Schatlachſſeber. Um 16, 
Dit, Johanna Bauer, Otadtineihts : Toter, 
Vo, 347. 70 Jahte alt, an Shwähe. A 
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A7, Di Anna Maria Ruf, Dienfimagb da⸗ 
bier, von Heuburg am Inn gebürtig, ro, 37 1. 
8 Jahre alt, am Abzehrung, 
Innftabtpfarcbezirk, 
Geboren: Am 6. Dftober, Leopold ein unehel. 


Bee: Niemand. 

Gefoeben: Tliemand, 
FlpRadepfarcbegiek. 

Geboren: Niemand, 

Getraut: Tliemand, 

Geſtorben: Tlienand, 


„Be Der äußern Kreis: Bezieke, 


905: Aufforderung. 
F LAuf Abſterben des bürgerl, Malers Johann 
Gottlieb Aaftenauer ven hier, werden deffen une 
befannte alleufallige Exben aufgefosdext, mit ih⸗ 
een Anfprühen 
binnen fehs Wochen von heute an 


« 


um fo gewiffer fi hierorts zu melden, als aufs 


fer defjen ohne Rüdfigt auf fie, die Berlaffen- 
ſchafts ſache veuhandelt werden wird. 
Den 29. Geptember 1424. 


Königl, Kreiss und Stadtgericht Strau⸗ 
Bing, 
Pracher, Diceltor, . 


Wiebemann. 
— — — 


906. Bekanntmachung. 


Auf Andeingen ber Gläubiger des Franz 
Bogl, bürgl, Bäders in Furth, wich deffen Gant⸗ 
anmwefen alldort neuerdings dem öffentligen Ber 
baufe ausgeſtellt. 

Dasfelbe befieht : 

a . in einem ganz gemauerfen Haufe, hoͤlzer⸗ 
nem Stadel und Gtalle, dann Heinem Wurzgertl, 

b. in einem neben dem Kaufe befindligen 
— zu je Tagwerf, 


in einem u 7 Ba um 
Debeng, 





d. in einem Holztheile zu 4 Tagw. im Desbüht, 
2. zwey Gemeinbetpeilen auf der Tradt und 
im Diehheerde, 
nd in eine Wiefe za 2 Tage, in der Al, 
in einer Tlebenhäufel, 
. in einem weiterh Bemeindstheile zu 714 
Tage. genannt der Kamertheil, und 
ji, in dem Aderl am Aamb zu 1j2 Tagw. 


Hinter der Abwand genangt. 


Kaufsliebhabrr werben hiebuch eingeladen 
en dem hiezu beflimmten Berkaufstage den 2, 
Wovember I, Is. in der unterzeihneten Landges 
richts⸗Kanzley zu erfheinen , die weitern Kaufs⸗ 
Berbältnige einguziehen, unb ihre Anbothe uns 
ter Borbehalt der Genehmigung der Gläubiger 
zu Protofoll zu geben. 

Den ae. Gept, 1824. 


Königliches Landgeriht Kamm, 
In legaler Abwefenheit des Vorſtandes. 


Sauer, |. Afleffor. 
— 








907. ’ 

Vom Ebnigl. Landgeriht Griesbadh. 

Johann Neuhuber, Grahhamer » Bräuer - im 
Aign ftellte an feine NKreditorfhoft das Gefuß, . 
ihm Friſten und Nachläſſe zu bemwilligen und das 
königl. Landgericht befhloß, auf den Grund der 
dorgebrachten Motiven und des erhobenen Ber, 
mögens » Standes, die Jnſtruktion desfelben, 

Es werden demnach ſaͤmmtliche befannte und 
unbefannte Gläubiger des Johann. Tleupubers 
zu diefer Beiflen » und TNadlafverhandlung auf 
Mittwod den 7. November d. T. bie 
ber vorgeladen und zwar unter dem —— 
theile, daß diejenigen, welche nicht perſonlich 
oder- durch legal bevollmaͤchtigte Anwälte erſchei⸗ 
nen, ſich die hieraus für fie entſpeingenden Folgen 
und darunter aud den gefaßten Beſchluß der 
Mehrheit der erihienenen Äreditoren BER 
fen müffen. 


Griesbad den 15. Sept, 1821. 
Aapfinger, Eonbriäter, 





_ - 43 = | a 


Eiltal⸗ Worlabumg. 


Voſeph Dietl, Halbbauers : Sohn von Da 


genberg, wird als Gemeiner bei dem Lönigl. 4ten 
Linien + Infanterie » Kegimente feit dem ruſſiſchen 
Beldzuge vermißt, 

Auf Anrufen feiner Bermandten wird ders 
ſelbe biemit aufgefordert, ſich binnen drei Mo» 
naten a dato entweder in Perfon, oder durch 
hinlanglich Bevollmägtigte um fo fiherer Hier zu 
melden, als er nah fruchtloſen Berlauf diefes 
Termine für verfgollen erklärt, und fein Dermö- 
gen ben gefezlihen Erben ausgefolgt würde, 

Gignatum den 1. Dftober ı 821. 
Königlich Baier, Landgeriht Mitterfels, 

Maier, Landrichter, 











9 
Das Königl. —* Pfarrkirchen 
hat gegen den Georg Speckmaier burgl. Zeugma⸗ 
der zu Pfarrfirhen den Konkurs erfannt, und 

dief Erkenntniß die Rechtskraft beſchritten. 

In dolge deffen werden die gejeglihen Edikts⸗ 
töge und zwar 

der Ite auf Mondtag ben 26, Tlovember I. 
J. zus Anmeldung der Forderungen und Borlas 
ge der Beweismittel, dann zum gleichzeitigen Ber- 
ſuche gütliher Bereinigung eutweder des Gemein, 
fhuldners ober der Leztern unter fih; im Zer⸗ 

fhlagungsfalle aber 

i der IIte Ediktstag auf Donnerstag dei 27. 
Dezember I. 5. zum Borbringen der Einteden, 
uud 

der IIlte auf Mondtag ben 28. Jänner ı gar 
für die Re.und Dupliken in dee Art feſtgeſezt, 


daß die erſte Hälfte diefes leztern Termins bis 


zum ae, Februar inclus. für die Repliten, die 
andere Hälfte bis 27. Februar inclus, für die 
Dupliten beſtimmt fepn folle. 

Sammtlich bekannte wie unbefannte Gläubis 
ger werden demnach unter dem Rechtsnachtheile 
biezu vorgeladen, daß dieam ı, Ediktstage Has; 
bleibenden mit ihren Forderungen von der Gant⸗ 
maffe gänzlich ausgefhloffen, die an den übrigru 
Edittstagen Nichterſcheinenden aber der treffenden 


Rechtshandlungen verlaflig fein ſollen. JZugleich 
werden diejenigen, welche etwas von dem Ver⸗ 
mögen des Gemeinfguldners in Handen haben, 
bei Bermeibung des nohmaligen Erſatzes aufges 
fordert, ſolche unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gerticht anher zu übergeben, 
Pfarrkirchen den 30, Sept. 1821. , - 
Königlihes Landgericht dafelbfk, 
. v. Doß, Lande, 











910. Belanntmadhung. 

Das Anna Maria Saqſiſche Gantföldengut 
zu Oberwelting, wird in der dieffeitigen Aanzlep 
Samstag den a7. Ditober an den Meiftbieten: 
ben salva ratificatione gerichtlich verfleigert, - 
Das ſelbe beſteht indem ganz höfzernen, mit Schin⸗ 
dein gedbedten Wohnhaus mit Gtall und Stadel 
unter einem Dad, dann einem Brunnen und Bad: 
ofen. An das Haus ſtoßt an der ein Tagwerk 
große Hausgarten, dreimähdigen Wiesgrundes 
und mit Objibäumen zur Dälfte beſetzt. Dazu 
gehören noch 16 Tagwerk Adler, 144 Tagmwerf 
Dies: und 1116 Tagwerk Gemeindegrund. Das 
ganze Anweſen iſt zum Gt, Aatharinen » Spital 
in Regensburg mit Erbrecht geundbar, Zugleig 
werden noch einige Baumannsfahrniffe und eine 
Kuh verfteigert, was Kaufsluſtigen hiemit der⸗ 
nachtichtet und fie hiezu eingeladen werden, 

Den 26. September 1821. 

Königlies Landgeriht Straubing. 

In Lande, Ube, 
Regnet, I. Aſſeſſer. 





gıı, Ebiktal: Ladung. 

Gemäß Depofitenfipein vom 28. Dt 1805 
find im Jahre 1804 beim vormaligen Landge, 
rigt Zwiefel für einen fihern Jofepp Albeet Ris 
hard in Wien 99 fl, 36 |fr. deponirt worden, 
ohne dafdie nähere Eigenfchaft diefes Depoftuns 
oder feiner Eigenthümer bier befannt iſt. 

Da der konigl. Fiscus auf diefes Depofiitım 
als eine berenloje "Sache Anſptuch' macht, ſo 
werben bie- unbelannten Eigentpümer davon, ih⸗ 


se Descendenz ober alle die irgend einen Anſpruch 
auf dieſes Depofitum zu haben glauben, hie 
dur aufgefodert „fih in Zeit 3 Monaten a dato 
dieß hier.gr melden, umd ihee Anſptüche zu da- 
titen, außer defien diefes Depofitum. als eine 
herrnloſe Sache erkannt, und dem königligen Fis⸗ 
cus zugefprohen werden wird. 

Den 4, Ditober 1821. 

Königlihes Landgeriht Regen. 


Zottmann, Landr. 








gıa, Bekauntmachung. 

Auf Andringen des. f. Nentamts Deggendorf 
witd wegen Abgabenrüdjtänden das Anweſen des 
Fatob Schuſtet, Haus» und Grundbefigers in 
Weibing ‚, beſtehend in einem halb gegimmerten 
Haufe ſammt Badofen, 1)4 Tagwerk Garten: , 
4 Tagıwerk Adler: und Wies⸗ und 6 Tagwerk Holz⸗ 
geund der öffentlidien Verfteigerung unterworfen, 
und hieju Tagsfahet auf "Mondtag den 26. No⸗ 
vember anberaumt. 

Sollte der Verkauf des Gefammtwefens nicht 

erreicht werden können, fo wird die Verpachtung 
siniger Grundftüde verfuht, um aus dem Pacht: 
fillinge die Abgaben bezahlen zu können. 

- Kaufs- und Pachtliebhaber Haben daher am 
genannter Tage in dafiger Gerichts » Kanzlei ihre 
Anbote gu Protokoll zu geben, 

Aectum den 1x. Dftober 1821. 


Könizliches Landgericht Deggendorf. 
Baperlein, Lanbr, 


913. Bekanntmachung. 

Auf Andringen des k. Rentamts Deggendorf 
wird wegen Abgabenridjländen das: Anweſen der 
Kathr. Ertl, Realitätenbefigerin zu Grafling, bes 
Rehend in einem gezimmerten Wehnhaufe, aja 
Togwert Garten: , 7 Tagwert Adler. und Wies⸗ 


= 


und a3 Tagwerf Holzgrund dem dffentlihen Ver⸗ 
Laufe unterworfen, und piezu Tagsfapet auf MTEn, 
tag den a6. Tiovember anberaumt, 
Auch wird ein Partialdetbauf oder die Ber 
pachtung einiger Grundſtucke derſucht. 
Kaufs. und Pachtliebhaber haben daher am 


‚ fefigefeigten Tage in biefiger Gerichts: Kanzlei ihre! 


Anbote zu Prototoll zu geben. 
Actum den ı2, Ditober 1321. 


Königliches Landgericht Deggendorf. 
j Baperclein, Lande. 





gı4. Ediktalladung. 

Johann Rauſcher, aus Buhenderf, Fönigl. 
Landgerihts Starenberg im farkceife, gebürtig, 
und Gemeiner bes unterfertigten Bateillons, ift 
eines Diebjtahls s Derbredens angefQulbet, 

Derfelbe wird daher in Bolge des wider ihn 
befhloffenen Ungehorfams : Verfahrens vorgela- 
den, innerhalb drei Monaten vor unterzeichnes 
tem Commando zu erfheinen, und ſich wegen der 
oben genannten Anſchuldigung zu verantworten. 


Burghaufen den 15. Difober 182 1. 
Königlih ıtes Yäger » Bataillons ; Com⸗ 


maudo, 
Bogler, Major. 
mi ch I, Altuar, 
915. 


€. Nichtaͤmtliche Artikel. 

Ein fehe guter vollfländiger Uhrmacherwerk 
geug, dann zwei Meftifhe find zu verkaufen‘, 
and es fann auf pojifreie Unfrage das Tlähere 
bei dem konigl. Adookaten Schießl zu Viechtach 
im Unterdonau⸗-Kreiſe erfahren werden, 





916, Da neuerdings einige konigl. Behdrden des Unterdonan : Kreifes namhafte 


Summen, an Ynferations » Gebühren hierher ausfländig 


find, fo ſieht man fi veran⸗ 


laßt diefelden um die förderlichfte Berichtigung diefes Ausflände piemit anzugeben, 
Die Redaktion des Kreis: Inteligenz- Blattes, 


— — U 


| — 455 — 
⸗s — — —— — 
917: Preife der Bictualien and anderer Artikel in der Kreispauptfkadt Papa, | 
— Meplfah vom 24. bis 30,D8t. z21. | 


Br ierifden Ssäffere IH.r: 
— Jurd. d. Ede. o. Bilshofen Fred) 
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Paßau, Dienstag ben 30. Oktober ıdaı, 





Belanntmachungen und Verfuͤgungen 
des Ebniglicyen Kreisfiellen, 


920, 


Dienftes: ſo andere Kreisnachrichten. 





1s 

Dur den Tob des Pfarrers in Oberalteig 
wurde diefe organifirte Alofterpfatrei erlebiger,. 

Diefelbe liegt in.der Diöges Regensburg, 
Dekanat Pondorf, und im Landgetichte Mitters 
fels, und gäpft in einem Umfang von a Gtuns 
den 1160 Seelen, wovon aber noch nad der 
eingeleiteten Pfarrorganifation gegen 70 Seelen 
zu einer anderen Pfarrei gezogen werden dürften, 

Das Einkommen befichet in einer firen Be— 
foldung ven 60 fl., in 200 fl, Stolgebühren, 
md in der Benuͤtzung von ao Tagwerken Geüns 
de; die Laften belaufen ſich auf 6 fl. 5 fr. 

Bittwerber haben ihre Geſuche innerhalb 4 
Wochen bey der k. Äreisregierung, Kammer des 
Innern, vorfgriftmäßig einzureihen, 


a. 
Durch den Tab des Veneſtziaten zu Unter 


fregberg if dieſes Auratbenefgium erlebiget wor, 


"Dasfelbe liegt in der Didzes ‚ Des 
kanat Waldtichen und im ———* 
an Verb indlichteiten beftehen im Predigen, 

ihthören, und in Ab 
Gottesdienſle. EEE INNE 

Das Einkommen beläuft ſich — die Nat 
talien zu Geld angefplagen — mit Einfluß der 
Depütaten auf 489 fl. 52 fr. und 30 Älafter 
weiden, und 10 Alafter harten Holzes, 

Die Laſten befiehen in 36 fl. 59 fr. 

Bittwerbere haben ihre Geſuche binnen 4 
Wochen bep der £, Kreisregierung Aammer des 


_ Janern vorfeiftmäßig einzureihen, 


3 
Untern 24, v. M. geruhten Seine Königfie 
He Majeftät den quiescirenden Landrichter Jos 
ſeph Albrecht von Wegſcheid zum Landrihter in 
Ursberg im DOberdonaw.Äreife zu ernennen, 


4 
Unterm 5. d. M. geruhten Geine Aönigfis 
de Majeflät die Pfarcep NKönigeflein 2. G, 
Sulz bach im Regentreife dem Cooperator Zofepp 
Gries! zu Straubing zu serlei . 


— ars — 


5 * 
Unterm 6. d. M. geruhten Seine Kodnigli⸗ 
che Mojeſtat die nachgeſuchte Verſetzung des Ad⸗ 


oofaten Franz Vachmaier von Eggmfelden nah 
Straubing allergnäbigft zu genehmigen, 
6 


Unterm 9. d. M. gerubten Seine Abnigliche 


Mai. den J. Aſſeſſor bey dem Landgerichte Pfarr⸗ 
Eichen Unton Schwindl zum Rath bey dem Kreis⸗ 
und Stabtgerichte Paßan zu ernennen, 


7. 
Bey den in den Märkten Pfarrkirchen und 
Zrifteen volljegenen Erfagwahlen wurden ſtatt 
der durch das Loes ausgettetenen Magiftratsräs 
the und Gemeinde » Beoolimädhtigten in vers 
ger 8, Sreisregierung bejtätigt: 
1. Bfatrlirhen. 
a. als Megifivatsräthe, 
3, Joh. Nepom. Adgl, Handelsmann, _ 
a. Nitol. Syligtinger, Handeismenn, 
3. Sebaftian Huber, Zeugmader, 
Erfagmänner, 
s. Georg Reitmeier, Tuchmacher. 
a. Nitol, Hofreiter, Weisgerber. 
b. als Gemeinde: Bevollmägtigte. 
2. Ant. Ärämmer, Hutmacher. 
a. Kojet. Werner, Färber, 
3. Joh, Edhofer, Bräuer, 
+ Mart Defh, Maurer» Meifter, 
5. Joh. Sparrer, Taucſcheerer. 
6. Stepb. Burger, Schuhmacher. 
Erjfagmänner. 
Adam Nutfgmann, Goldſchmiedt. 
Joh. Nep. Steiner, Binder 
op. Tiep. Anabdl, Hafner, 
HM: Teiftern, 
a. als Magiflcatsräthe, 
a. Bhilipp Spizauer, Schuhmachee. 
a. Joh, Reihenwallner, Zeugmaßer, 
; Erfagmwänner, 
Joh. Nep, Gloner, Landarjt. 
Joſ. Sillinger, Tuchmacher. 
b, als Gemeinde »Bevollmägtigte, 
ı. Jof. Sillingee, Tugmager, 


a. Joſ. Reiderer, Nagdfhmieb, 

3 Sebafl. Lanner, Zeugmacher. 

4. App. Scharrer, Lederer. 
Erfogmänner, 

Joſ. Kok, Zeugmarher, 

Kav. Wolf, Bräuer, 

Vepom, Gloner, Lanbarzt, 


# . En 
Unterm ı7, d. M. wurde dem medicine 
Doctor Oberndotfer son der königl. Kreisregie⸗ 
zung die freie ärztligde Praxis zu Dingolfing 2, 
G. Landau geſtattet. 


9 

Dem bisherige Schullehrer uud Pfarr: Meß» 
mer Johann Hahn zu Karpfpam, Landgerichts 
Briesbah, wurde hohen Alters und Gebte chlich⸗ 
keit shalber"mit Zuertenneng böhfler Zufeieden- 
beit über feine vieljährige erfprieflige Dienſtlei⸗ 
fumgen im GYutfatse, duch em Regierunges 
Entfgliefung vom 3. dieß M. die erbethene 
Dienjtes.Entlaffurg bewilliget, und der Schul⸗ 
und Mefnerdienft daſelbſt dem-gepsüften Schuls 
dient. Erfpeltanten Franz Rab. Pihlmaier von 
Sebertsfelden verliehen, zer 

. ni 410 

Die Stelle eines Lehrers an ber Tateinifhen 
Vorbereitungsſchule zu Kamm wurde ven der 
2önigl, Sreisregierung veodiſoriſch dem Kapları 
Zofepp Wendelbauer daſelbſt übertragen, 

44 ! 

Unterm 30.8, M. wurbe die erledigte Eeh⸗ 
rereftele zu Auſſernzell 2. G. Vilchofen dem 
Lehrer Urban Shinid gu Biſchofsceuth 2. G. 
Wolfſtein übertragen, die hierdutch erledigte Schul⸗ 
Tehrersfielle zu Biſchofsreuth dem Schulgehid- 
fen Zofepp Sterzl zu Rohrnbach Landgerichts 
Wolfftein verliehen, und als Schulgehülfe im 
Röpenbad der Scyuldienfies , Efpectamt Martin 
Brandner berufen, . 

48 

Unterm a4. 6. M. wurde bem Schullehrer 
zu Rosbach 2. G. Pfatrkicchen fein Sohn Jo: 
ann Baptift Müller als Gehulfe bepgegeben, 


921, Ediktalladung. 


- Der erhblihe Reichsrath der Arone Baier, 


Foniglider wirklicher geheimer Rath, und Oberft: 
tammerer, Bere Klemens Graf von Tor. 
sing Seefeld, zu Zörsing und Zengling ıw, 
des Dedens vom heiligen Hubert Ritter, Groß 
kreuz; des heiligen Georg«Dibens, und des Dr- 
dens ber königl. Sächſiſchen Krone ıc. hat bey dem 
königl. Appellationsgerichte des farkreifes eine 
Gideilommiß-Erneuerungs,Usfunde vom 20. Map 
s220., fammt einem Nachtrage vom 25. März 
zga1., vorgelegt, und um Beilätigung und 
Immatritulation eines Yamilien:- Hideilommiffes 


nahgefudt. 
Dem Inhalte biefer Stiftungsurtunden ges. 
‚ befiehet das. eumeuerte Graf von 
Zörsing: Geefelbifge Brimogenitur 
Eideitommiß im. folgenken. Theilen : 

3. in dem unter dem Namen ber Hart⸗ 
fyaft Seefeld von jeher beftanbenen. gans 
gen Öütertomplepe, 

x. in der ebenfalls unter dem Kanıplere ber 
Herrfhaft Geefelb begeiflen gemefeuen Do fr 
wart Düngelbadg, 

3. n er Hafmart Haibhanfen;z 
ſannnt allen Ein-und Zugehörungen diefer Güter, 

4. inbem halben Anthrile an bem 
Giaf vom Torringifgen Koısınan: Gtamsm : und 
demilien · Gute Zörring, und Tengking, 
Bann an ben ehemaligen Aommuns Mm 
jorots-Ahtin, leben. 

5. in dem Daufe in Kofentpale zu 
Münden, 

6.- imallem Gutsberihte, Houg.und Schloß⸗ 
Eintihtungen, Vieh, Schiff» nnd Geſchitt, dann 
bem Vaiselle, oder Silbergeſchier, das mit 
Graf son Törring Seefeldiſchen Wappen. verſe⸗ 
ben iſt. 

Nah der Befimmumgen des $. 26 bes 
Edikts hber die Hamilien- Fideitormniffe vom 26 
Mag ı8ı8, werden daher alle diejenigen, wels 
He hinfhhtfich des, zu dem Jideikommiſſe beſtimm⸗ 
ten, Dermögens perfonlige, oder hopothetarie 
fhe, Forderungen zu machen haben, hiemif vor 
geladen „ ihre in dent, von Heute 

* * 


anfangenden, präfkufinen Termine von ſeche Mo⸗ 
naten, bey diefem Gerihtshofe anzuzeigen, bey 
Vermeidung bes Rechtsnachtheiles, daß na 
Berfireihung diefes Termines die Immatrikula⸗ 
tion der bezeichneten Objelte als ennenertes FJami⸗ 
lien; Hideilommiß vor ſich geben werde, falglid) jene 
Prätendenten wegen der anzuzeigen. unterlaffenen 
Gorderungen ſich nicht mehr an die Gubflanz des 
Eideitommiß- Vermögens, fondern nur an das Al: 
lodial-Bermögen des Stifters, oder in deffen 
Ermanglung an die Früchte des Fideilommifjes, 
zu halten berestigt ſeyn follem, und felbjt hin⸗ 
fihtlid Diefer denjenigen Gläubigern narhzuge: 
ben haben, welde füh- innerhalb biefes Teemins 


"gemeldet haberr werden. — 


Wunden den 17. Julus 1821. 
Kduigl. Baier. Appeliationsgericht für ben 
Iſarkreis. 


Pop Pr Direfton, 
Gaber, Gefretär, 





. anni 


937, Ediktab⸗ Worladung, 

Det f, b. Herrn Kämmerer und Triftamts⸗ 
Commiffär am Eggendobl dahier Gran; Anton 
Grepberen von Bugler, ift eine Schuld⸗Utkunde der 
t, b, Staats: Schulden Tilgungs: Special, Kaffe 
im Paßau pr. 53 fl. 4fr.a4 pCt. ddo, ze. 
Dezember 1800 sub Nro. a ab auf feinen Na- 
mer loutend, von Handen gekommen. 

Derfelben Inhaber wird hiemit aufgefordert, 
fie von heute binnen 6 Monaten ander einzules 
gen, um fe gemwiffer, als nad Ablauf diejer 6 
Monate die Schuld Urkunde kaffırt und alle dars 
auf gegeimbdeten Forderungen entkräftet würden, 

Dem 3. Dit. 1823. 
Königli Baier. End nad Stadtgericht 
Bau 


Georg von Maper, 
Direltor und Hofrath. 
Edelpard, Prototollift, 
923, Hausverkauf. 
Das Wohnhaus der Wagner diſchers &e 


— 480 — 


ſeute zu Unger Tiro, 534. wird hiemit unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Jutereffenten 
dem dffentlihen Verkaufe ausgefegt, und hiezu 
Donnerstag der g November Vormittags 9 Uhe 
als Berfteigerungs » Termin bejtimmt, wo ſich bie 
Saufsliebhaber bei dem fönigl, Kreis, und Stadt⸗ 
gerichte im erſten Commiffieng » Zimmer einzufüne 
ben haben, 

Das Haus enthält zu ebener Erde eine Holy 
lege, einen Schweinjtall; über eine Ötiege ein 
beizbares Zimmer, eine Kammer, eine Küche, un) 
ift ganz wohl erhalten, 

Aufferdem ift es grundbar, boch laudemial⸗ 
frei zudem konigl Rentamte Paßau; vom Grund» 
rechte werden vecreiht a fr, vom Fi ſchbehaiter 
» fr. = Pf. jährliche Abgabe‘; aufferdem haftet 
feine befondere Laſt auf jenem Anweſen. 

Bafau den 17. Dftober. 1821, 

Königl, Kreis» und Gtadtgeriht Paßau. 
. Georg * Maier, Direttor 
und Hofrath. 
ee elhart, Peototelifl. 
924, Ediktal» VBoriadung 

In Gemäßheit des Ertenntnißes des königl. 
Appellations = Gerichts bes Unterdonau⸗ Kreeiſes 
als Criminalgericht J. Inſtonz vom 29. dotigen 
Monats wird der vormalige Diurnift, und Litho— 
oraph dahier Äoncab Bollenweiter bon 
Homburg beg Zweybrucken gebürtig, fraft dieß 
aufgefordert, binnen dDrey Monaten, pom 
beutigen angererpnet, bep dem unterfertigten Un 
terfuhungs-Gerigt zu erfheinen, und fih wegen 
der gegen ihn vorliegenden Anſchuldigung des Ber: 
bredens betcädtlier Unterfiylagung der ihm. ans 
vertrauten Gelder zur verantworten, “ 

Den 15. Oktober ı$r1, 

Kön. baier. Kreis. und Stadtgericht Papan, 
Georg von Maper, 
Direltor und Hofrath. 
Edelhpar f, Prototolliſi. 
925. Bebursr Tranimıgarn, Sterbeverzeigmiß 
Stad 9 aßanm, 


Dompfa rrbeziet, 
»Gebohren: Memand. 


Getraut: —*— 


Geſtorben: Am 21, DE, Unten Kopfinger 


penfionirter Bräumeifier von der fogenannten - 


Bierhütte und geweſener Biergaflgeb dahier 


‚am Abgehrungsfiebee At za Jahre in Niro, - 
30. Den 26, Georg Marimilion Shmid Hauss : 
befigeos Anabe an Greifen alt 258age im - 


Mr. 234. 
Stabtpfarchezish, 

Gebohren: Niemand, 

Getraut: Niemand, 

Geftorben: Tliemand, 

Inpjitadtpfarrbezich, 

Geboren: Niemand, 

Getraut: Am 44. Oktober, Franz Lueger. 6, 


Lohntutſcher von hier mit Theres Seidl, Hans 


‚ erstohter von ber Riß. 
Gejtosben: Jeanz Eder, Muhl zurichter son.hier, 
38 Jahre alt an der Lungenſucht. Am 23, 


Di. Elifabetha Biltoria, Kind des Franz as 
ver, Rößler bürg!. Lederers von hier, 14 Mo⸗ 


— a Wochen alt, am Scharlachfieber. 
Iliſtadtpfartbeziet.. 
— Den 25. Olt. Martin, eheli⸗ 


cher Sohn des Joſeph Scheue recker ran 


‚nes Tlee.- 43: 

Getraut: Tliemand, 

Geftorben: Den 18. Dft. Theres Breinfalf 
Shopperfnehtinn am Schleimihlag 64 Jahre 
alt, No. ı25. Den 19. Dit. Katharina Ey 
- ber Naptwägterinn am — 70 Jahre alt, 
ro, 6 3 x 


8. Der äußern Kreis-egiste, = 





926, Befanntmadung. 
Auf Andrinden der Greditoren wird das Hof 
gut der Joſeph Hainzifsen Bauerseheleüte ia 
dee Altſtadt dahier wiederholt zue öffentlipen 
DVerjleigerung ausgefsrieban., 
Diejes Anıneien beſteht dermalen: 
A- zu Dorf. 
2. aus den gemauerten Wohnhauſe mit base 
angebautem , und mit Legfhindin gededten Pier: 
de» and Aüyjtall; “ 


- 
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a. aus dem hölgernen wit Stroh gebeten 
Getreidftadl; 

3. der halbgemmauerten — mit Stroh geded. 
ten Wagenfhupfe; 

4. bem ganz gemauerten mit Schneidſchin⸗ 
deln gebeten Waſch⸗ und Backhaus nebft Schwein⸗ 
ſtall, rd obenauf befindlihem Getreidkaſten — 

5. aus ıja Tagwerk Hausgasten. 

Das fammtlihe Befigthum zu Dorf it frep 
eigen. B. zu Gelb, 

2. aus 36 Aetern, — zu 911)2 
Pifang, worunter 18 eigene, ım erbredtsbare, 
und 6 leibrechtsbate Aeker, und 2 aus 8444 
Tagwett Wiefen, 

Die Schaͤjung des ganzen Anweſens beläuft 
ſich auf 12,600[l, 

Zue Verfteigerung bes Hofgutes wird auf 
Donnerstag den 29. November d. J. von Bor: 
mittags 9 bis a2 Uhr Zagsfahrt anberaummt , wo⸗ 
zu Kaufshebhaber unter dem Benierten eingelas 


ben find, daß die näheren Aaufsbedingnife bep - 


der Berjteigerungfelbft werden vorgelegt werden 
den Hainzifyen Ereditoren aber die Genehmigung 
der Aaufsunbothe vorbehalten bleibt, 
Den 29. Sept. 1821. 
Kbu. Kreis: und Stadtgerict Straubing. 
ru her, Diceltor. 
__ Wiedemann, 


9:7. 927. Befanntmagung. 


In Folge rechtskraftigen Exkenntnifes Imal 
von 13. Yuliv, Is⸗ wird das Anweſen bes Adam 
Glaſer Bürgers in Desbühl bei Furth im Wege 
der Hilrevolljicedung offaitlich verjteigert, und zu 
dieſem Behufe Zagsfahrt auf Ganıstag den a4, 
Rovember I, Is. angefeät. 

Diefes Anweſen befieyt in einem Haufe fammt 
Stadlh, in fünf Tagweck zweimigen, und ein 
Tagwerf einmädiger Wieſe, in fehzehu Tagweck 
Gelo, und drei Tagwert Holz. 

Kaufsluſtige werden eingeladen am genann⸗ 
ten Derfleigerimgstage ın der unterzeichneten Land, 
gerihts- Aanzlei zu erſcheinen, die nähern Koufs⸗ 
verhältniße einzufejen, und ihre Anbothe zu Pros 
totoll zu geben. Den 28. Gept. 1821. 

Königlihes Landgericht Kamm. 
Bronold, Lande, 


B, 


928. Vorlabung. 
Johann Fiſcher, Bürgersfohn vom Neufichen 


‚ Beil, Bluts, und gewefener Soldat bepm £, b, zten 


Cheseauplegers » Regiment, dann deſſen Bruder 
Joſeph Fifher, Gemeiner des £, 4ten Liniens 
Infanterie, Regiments werden feit dem euffifhen 
Beldzuge vermift, Da nun derfelben Erben um 
Ausfolglafjung ihres Elterngutesad 500 fl. drin- 
gen, fo werden Johann und Joſeph Fiſcher hiemit 
aufgefordert, fi in Zeit von 3 Monaten um fe 
mebr hierorts zu ftellen, oder ihren Aufenthalts, 
Det anzuzeigen, als nah Pflug dieſer Zeit ihr 
Bermödgen ihren Erben gegen Caution ausgehän« 
bigt werden würde, 
Den a8. Sept. 1821. 
Königlidyes Landgericht Kbkting. 
Gehe, . sms Lande, 





929. Belonntmachung. 
Bon dem Hinterlafthume des zu Schambach, 
f. Landgerihts Etraubing nerfiorbenen Heren Be: 
—** Benedikt Eiſenhard werden künftigen 
Mondleg den 5. Nodember, und an dem darauf⸗ 
folgendeg Tage in der Benefiziatenwohnung zu 
Schambach mehrere Aleidungsftude, Waſche, 
Seiten, Bettzeug, Leinwand, Nohgeräthfhaf: 
ten, Uhren, Zinn, Gteirgut, Gemäpfde, Haus. 
und Baumanmsfahrniffe, a Pferde, 4 Kühe, a 
zrepjährige Kalbe, 7 Schaafe, 5 Lammer, a 
Mutterfpmein, und 3 Frifhlinge, dann eine 
Quantität fon ge‘geiterten Holzes an den Meift- 
bieteuden gegen baare Bezahlung verfauft; wo⸗ 
er pe hiemit vorladet, 
ae. Ditober ı 821. 
Kdniglihes Landgeriht Straubing. ' 
v. Vincenti, Landr. 


930. Belanntmagung. 

. Auf Undeingen des k. Nentamts Deggendorf, 
sind mehrerer Glaubiger, wirddas Wolfgang Muls 
leciſchen Anmefen zu Leınbetz auf Dienstag dei 
ao. Topembec die Jahts im Drte Lemberz dh⸗ 
fentlig berſteigert. 

Dasfelbe beftehet, 
8. Zu Dorf. ° 
a. in dem gezimmerten ——— VDohn⸗ 


haus, —— datan — Auhſtaht, g3ı. Das Konigl. Landgericht Pfarrkirchen 
und Stabi bat gegen den Georg Spedmaier burg; Zeugma> 


=. in den Bodofen, 
' b. Zu Beld, in —— 
» 1516 Tagw. Hausgartf mit einigen Obſt⸗ 


° Die Laflen und übrigen Vedingn; ‚fe können 
an Berfleigerungs * eingefehen werden, 
Aäaufsliebhaber welche ſich über ihren Leus 
mund, und Vermögen fegal auszumeifen haben, 
werben eingeladen am beſagten Tage Bormittags 
4 Uhr im Drte Lemberg ſich einzufinden,, und ihr 
we Anbote zu Protokoll zu geben. 

id werden gu den nöthigen Concurs⸗ 
Verhandlungen in den Müller'ſchen Schuldenwe⸗ 
fen die geſetzlichen Gantverhandlungs Täge, naͤm⸗ 
bh zus Anmeldung der Forderungen, und keren 
gehörige Nahweifung ber za. Tlovember bief 
Jahrs, zur Borbringung der Einreden der anges, 
meldeten Forderungen der 20, Dezember'd, J. 
und zur Schlußderhandlung der aa. Tanner sgun. 
und zwar davon für die Replik der 7. Jänner 
a822, und für die Dupli£ der 22. Jänner gan. 
feſtgeſetzt, und biezw ſammtliche Gläubiger der 
Bolfgang Müllesfgen Eheleute hiemit öffentlidy 
wprgeladen, und zwar unter dem Rechtsnachtheile, 
Baf das Nichterſcheinen am erfien Tage die Aus: 
ſchließung der Forderungen upn der Eonkursmefle ; 
das Nichterſcheinen an den übrigen Gantverhand» 
lungstagen aber, bie. Ausſchli und den Der, 
luſt der au denfelben vorzunehmenden OHandlun⸗ 
gen zur Folge. hat. 

Auch werden alle Diejenigen, 2* etwas 
son dem Bermögen der Mullerſchen Eheleute in 
Händen haben follten, bei‘ Bermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, nichts am die Mül- 
ſer ſchen Eheleute verabfolgen zu laſſen, fonderm! 
Bei Sericht zu übergeben, 

Altum den 10. Dftober 1g21. 

un Randgeriht Deggendorf. 
Bapeılein, Lande 


der zu Pfarrkirchen den Konturs erkannt, und 
dieß Erfenntniß die Rechtskraft befritten, . 

In dolge daſſen werden die geſetzlichen Edikts⸗ 
füge unb zwar 

der Ite auf Manbtag den 26, Houeliber L. 
J. zur Anmeldung der Forderungen und Barlas 
ge ber Beweismittel, dann zum gleichzeitigen Bers 
fuche gütlicher Bereinigung eutweder des Gemein: . 


der jlte Ediktstag auf Dormerstag ben 27. 
Dezember I. 3. zum Vorbringen * Einseden, - 
und 

beriklte anf Mondtag ben 25. Jaͤnner ı ger. 
für die Ke-und Dupliten in der Urt fejtgefezt, 
daf bie exjie Hälfte dieſes leztern Tesmins bier 
zum »2. debruar inelus. für die Repliten , die, 
andere Hälfte bis 27. Februar. inelus, für bie 
Dupliten befiimint fegn folle. 

Saͤmimtlich bekanute wie unbefannte Gläubi. 
ger warden demnach unter dem Rechtsnachtheile 
hiezu vorgeladen, daß dieam », Ediktstage Aus. 
bleibenden mit ihren Forderungen von der Gant⸗ 
maffe gänzlich ausgefploffen, die.an dem übrige 
Ediktstagen Nichterſcheinenden aber ber treffenden 
Rechtshandlungen verkufiig fein fellen. Zugleig 
werden diejenigen, welde etwas von dem Ders 
mögen des Gemeinfhuföners in Handen haben,z 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufge» 
fordert, folhe unter Vorbehalt ihres Rechte be 
Gericht anher zu übergeben, 

Pierrlichenden 30, Gept. 1821. 
Königlihes Landgericht dafelbft, 
». Doß, Lande 


©. Mtdmslige Uriteh 
Berihtigu 


In dem tut XXXXUL 4 2 bep dem 
Brod-und Meplfage muß es heißen Kor nah 


dem Durhfhnitspreife der Shranne 


von Paßau zu hg, ſtatt zu SR 
sub. 


— — — — — — — 
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933. Kinn der Vietualien und anderer Artikel in der Kreisbauptſtadt Papan, | 


.n. Meplfahvom 31. Dit. Sis 6. Mon. 1921: 
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936. Diejenigen koͤnigl. Behörden und Übrigen Abounenten diefes Blattes,, welche ſich 
mit der Abonement ⸗ Gebühr pro 1821 Hoch im Ausflande befinden, werden hiemit er⸗ 
ſucht, bdiefelbe eheſt hieher abführen zu wolle, Pr 

ODie Redaktion des Kreis: Sütellis 





—— ⏑ Be 


genz⸗Blattes. 





Bekanntmachungen und Berfuͤgungen Mona ts A ugufb besfelden Jahres begins 


der Eniglicpen Keeiöfellen, 





Br. r 

An farhmtliche Bolizepbehörben des Kreifes, 
Die Eröffnung zweper Hebammen Lehrkurfe an 

ben 3 Hebammen: Schulen des Königreichs 

für das Jahc 1822 betr, 

Im Namen Seiner Mojeftät des Könige. 
Zufolge allerhöchften Kefkripts vom 17. dieß 
wird hiedurh zur dffentlihen Kenntnif gebracht: 
daß an ben 3 öffentlihen Hebammenfhulen und 
Grebähr-Anjtalten zu Mimhen, Bamberg und 
Würzburg für das Jahr 1822 zwei Lehrkurfe, 
und zwar im der Art flatt finden werden , dafl 
ber erſte Pehrkurs mit dem a, des Monats 
März 1824 und der ziweite mit dem a. des 


nen wird, F 
Saͤmmtliche Polizeibehorden haben’ ſo⸗ 
nad für den eiſten Lehtkuürs die ſoorſchriftmäßi⸗ 
gen Zeugniſſe der gewaͤhlten Hebammen⸗Kandi⸗ 
datinnen, wie bereits befohlen iſt, bis zum 
5. Dezember d. Is. zur Dorlage zu brin⸗ 
gen, für den zweiten Lehrkurs aber die Eins 
fendung bis zum a5. Mai zu beforgenm, 
Pafau am 24. Dit, gar, 


Königt, Regierung des LinterbonanKreifen, 


Kammet des Innern. 
In abs. Praes, 
Fehr v, Andbrian, Direktor, 
Gehe. vo, Thautphous. 
Sarterius, Gefsetär 


938. 
An ſaͤmmtliche k. Rentämter und Kaffen des Uns 
terdbonau > Äreifes, 

Die Umortifation der Schuldurkunden über Aktiv 
Kapitalien k. Uemter und Kaſſen betreffend, 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 

Ein allerhödftes Refeript des f. Staatsminis 
fteriums der Finanzen ddo. 12. praes. 21. dieß, 
läßt entnehmen , was im Nachſtehenden bekannt 
gemacht wird; 

„Es kommt vor, baf Fönigl, Aemtern unb 
„Kaffen die Schulburkunden über Aapitalıen ver: 
„lohren gegangen find, aus melden fie Zinfen 
„von der £, Staatsfhulbentilgungstafle beziehen, 

„Die Drdnung erfordert, daß diefelben die 
„Amortifation der fehlenden Urkunden, umd for 
„dann bie Ausftellung neuer Schuldbriefe erwies 
„ten,” 

Die k. Aemter und Kaffen , welche fi in 
dem obenbezeidhneten Halle befinden, haben daher 
der gegebenen Vorſchrift gemäß bag Weiter? eins 
zuleiten. — 

Paßau am 26. Okt. 1881, 
Königl, Regierung des Unterdonau ⸗Kreiſes, 
Kammer der Finanzen, 
In abs. Præs. 
Sche, v. Andrian, Direktor, 
Heubenfgpmied, Direktor. 


Zwerger, 





939. 

Die Bildung bleibender Diſtrikts-Gemeinden zur 
Unterhaltung der widtigen Bizinalftragen 
betreffend, 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Da mehrere k. Landgerichte der in rubr, Be: 
treff unterm 7. Juli l. Is. erlaffenen Weiſung 
bisher nicht entſprochen haben; fo werden dies 
felben 'aufgefosdert , die angeordnete Dijlrikts- 
bildungnunmehe 

binnnen ı4 Tagen 
bey Bermeidung eines Wartbotens vorzunehmen, 


— 456 — 


und die Elaborate zur Genehmigung hieher vor⸗ 
zulegen, 

Pafau am a7, Dftober 1621. 

Köuigl, Regierung des Uuterdonan-Kreiſes, 
Kammer des Innern, 

In abs. Pras. 
Eche. 0. Andriau, Direlten, 
Gehe, d. Thautphöus, 
Syölle., 





940. 
Dienfteg: fo andere Kreisnachrichten. 





1. 
Durch die Beförderung des Stadtpfarrers in 


Dingolfing iſt dieſe Pfarrey erlediget worden, 


Dieſelbe liegt in der Didzes Regensburg, 
Wahldefanat Dingolfing, und Eönigl, Landge⸗ 
zihts Landau, : 

In einem Umfange von einer Stunde zählt 
die Bfarcep 2363 Seelen, drep Filialtirchen, und 
zwey Schulen, und wird non dem Gtadtpfarter 
und zwey Hilfsprieſtern paflorirt, 

Das Eintommen beflsht im Ganzen in 3208 fl, 
a kr., die Laſten berechnen fih auf ı 243 fl. 52 fm 

Bittwerber haben ihre Geſuche innerhalb 4 
Vochen vorſchriftmaͤßig einzureigen. 

— 


Der Viee⸗Direltor des bisherigen bifhöflichen 
Conſiſtoriums zu Paßau, Doktor Matthaͤus Ger⸗ 
bardinger, ifizum Probſt en des bifgöflis 
den Dom⸗apitels dahier ernannt worden, 


Unterm 26. 0, — Seine Königlis 
he Majeftät die Pfarrey Parkjtetten 8. G. 
Straubing dem bisherigen Pfarter zu Geiſenhau⸗ 
fen L. G. Pfaffenhofen im Regenlkreiſe Prieſter 
Joſeph Sallerzu verleihen. 


4 
Unterm 24. 0. M. wurde der Gchulgebülfe 
Joſeph Krieger von Thann L. ©. Eggenfelden nach 
Furınamsquit, und der Schulgehulfe Walter 
daſelbſt ın gleiher Eigenſchaft nad Thann verjegf, 
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ge 

Unterm 27. 0. M. wurde der Hülfslehrer 
Joſeph Schidermaier in Pfarrlichen zum Lehrer 
and Meßner in Oberhaufen L. G. Landau ernaant, 
und als Hülfslehrer nach Pfarrkirchen der proviforis 
fihe Nebenlehrer in der Knabenſchule zu Paßau 
Johann Nepomuk Wallner verſetzt. 

T- 

Sub eodem dato wurde der Elementarleh⸗ 
ver in der Anabenfhule zu Bafau Simon Gtad: 
fer in Hinfiht feines hohen Alters und der dam it 
verbundenen Uugenfpwäde unter Bezeugung der 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feinen fangwierigen und 
arſprießlichen Dienften von feiner Lebhrjielle gänzs 
lid entbunden, und ber Efementarlehrer Jakob 
Zeitler an der Stadtſchule zu Freyſing im Iſar⸗ 
Ereife in diefer Eigenfhaft, und als Obſtbaum⸗ 
kulturs⸗Lehrer an der Feiertagsſchule dahier an⸗ 
geſtellt, und zugleich als privat, Taubſtummen⸗ 
lehrer aufgenonimen, 

7 · 
Der Schuldienſtes⸗Eyrſpektant Wolfgang Bauer 
wurde zum Schulgehülfen in Arnbtuck 2, G. Viech⸗ 
tach ernannt, 


. 

Der Elementarlehrerinn, Julie. Beizer zu 

Burghaufen, and der Lehrerinn Anna Widmann 

zu Münden wurde in; Solge einer allerhoͤchſten 

Entſchließung der gegenfeitige Dienfiestaufd be 
willigt, 


u \ 

Unterm 30. vorigen Mon. wurde den bis⸗ 
herige Schulgehülfe Baul Shmidhuber zu Wols 
laberg 2, ©, Wegſcheid zum Schulprodiſor im 
Zalling 2, ©, Landau befordert, und an deffem 
Stelle Gran; Kleinhäupl, geprüfter Schuldien- 


Bes: Exſpettant, bermal zu Deggendorf, berufen. 
40, 

Bep Befegung der ishöfligen und- bie 

fhöflihen Kapitel des Reiches ift auch der Dechant 


und Pfarrer zu Wallersdorf L. G. Landau Karl 
Rittabona von Reichenfels zum 6ten Ganonicus 
des erzbilhöflihen Domtapitels zu Münden und 
Beeifing ernennt worden, 

4* 


11, 

Durch die Beförderung des Bfarrens in Wal; 
lersdorf ift diefe Pfarrei erledigt worden. ; 

Diefelde liegt in der Didzes Regensburg, im 
Wahldetanate Bilfting und imandgerichte Landau. 

In einem Umfang von 1142 Stunden zählt 
fie #98 Seelen, eine Filiale und eine Schule, 
und wird von dem Pfarser und einem Yülfsprie» 
flec pajtoriet. 

Das Einkommen beläuft fih auf goofl. 23 kr. 
und die Laſten bejtehen in 610 fl, 36 Er. 

Bittwerber haben ihre Gefuhe bey der k. 
Regierungs; Aammer des Innern, vorjhriftmäs 
fig einzureihem, 











Zutelligenzwefen 
A. des Kreispaupt » Stade, 


-94:, Bekanntmachung. 

In Folge erhaltenen hörhfien Auftrages der 
Pöonigl, Regierung des Unterdonau s Äreifes als 
Kammer der Finanzen oom 5, umd 9. dieß follen 
von den im Schloße Freudenhain bey Paßau 
aufberwahrten — nod gut erhaltenen Getreid: Sa; 
den obngefähe wieder 1200 Gtüde verfauff 
werden, 


Da man nun diefen Verkauf auf Mittwoch 
ben 14. Vovember d, Js, anberaumt hat; fo wer 
den hieducch die Kaufsluftigen davon mit dem Ans 
hange in Kenntniß gefegt‘, daß fraglihe Gäde 
Beim Schloß. Auffeher Lift in Freudenhain ſtund⸗ 
lich beſichtiget werden können, 


Den 30, Ditober 1821. 
Konigliches Rentamt Paßau. 


v. Geißßfſler, Rentbeamter. 
— —— 





Paßau den a. Tlovember 1444. 
942. Bekauntmachung. 
Bleiſchaufſchlag betreffend, 
In volge allerhoͤchſſer Verordnung folk im 
Etädten, we eigene, der Poligep-Auffüpt uns 
terworſene Schlochthauſer bejiehen, von den Wiege 


Im 


- 


! 


gern alles Vieh mit alleiniger Ausnahme dee 


Schweine, in denſelben unter der Aufſicht der 


verpflichteten anffnedte, und beflellten Polizegs 
Auffeher geſchlachtet werden, Wirthe aber, 
und Privaten, die an feine Schlachthaͤuſer ges 
bunden find, vor der Schlachtung mitteljt Ent 


‚ tihtung bes treffenden Aufſchlages, die porges 


ſchriebenen Polleten um fo gewiſſer zu erheben 


gehalten ſeyn, als die dagegen Handelnden ſchon 
im evflen Betretungsfalle der Strafe eines 10: 
fahen Aufſchlages unterliegen. 
Nach eingegangenen Anzeigen erlauben fih 
die Metzger gegen die beftehenden Vorſchriften, 
Kälber: und Schaafe in ihren Behaufungen zu 
ſtechen, fo wie auch einige Wirthe erft nad der 
Schlachtung die Pelletten abzulangen, Gegen 
dieſen Mifbraud fieht man ſich gemöthiget , bie - 
allechöhften Verordnungen hiermit wiederholt in 
Erinnerung zu bringen, Metzger fowohl, als 
Wicthe auf dieſelben aufneckfam zu mahen, 
und erfiere an die Shlaßthäufer, letztere an die 


richtige Erhebung der Pollette nor der Schlag. 
ı . kipg.nahbrüdfamf hinzumeifen, 


Wer fih in der Folge. eine Uetertretun 
biefer Art zu Schulden kommen laßt, unterlieg 
bee beftimmten Strafe, die unnachſichtlich erho⸗ 
ben werben wird. 

Bon. Privaten, die im Ermanglungsfalle 
gleiher Strafe ‚unterliegen, verfpricht - man ſich 
bey bem ist beginnenden Schweinſtiche die ge 
nauefte Darnachtung diefer Unorduung: Damit 
fi) nun Niemand mit Unwiſſenheit entfhuldigen 
könne, werden auch die zur Loſung der Pollet⸗ 
ten bejtimmten Stunden befannt gemadht: 

Diefe find von 8 bis 11 Uhr Vormittags, 
und von ı bis 4 Uhr Naqchmittags feſtgeſetzt. 

Wornach fi, Jedermang zu achten hat, 


Magiſtrat der E. d,-Haupts- und Kreisftadt 


Paßau. 
als ve 
Lokal⸗ Polizey⸗Behorde. 


as Der l. Burgermeiſter 
* X S e id l. 
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Pafau ben 20. DE. 1321. 


443. Bekanntmachung. 
(Armenpflegfpafts Rehnung pro ıgaojeı 
betreffend.) 

„ Dee allechödhften Verordnung vem 27, No⸗ 


vember 1816 das Armenmwefen betreffend $,7o 
gemäß, wird bie fummarifdye Auszeige der ſammt⸗ 


‚ligen Empfänge und Ausgaben des, jüngft ver: 


floffenen Etats Jahrs 132 0121 mit dem Bepfat: 
je zur öffentlihen Kenntniß gebracht, daß 14 Tä- 
ge binduch Jedermann die Einfiht der Rechnung 
felbſt auf der hiefigen Magiſtrats-Kanzley offen 
fteht, 

Ecwaͤgt man die gewiß fehr bedeutende Gum: 
me der im ermeldten Etats Jahre den hiefigen 
Armen zugetheilten Almofen » Gelder und ande⸗ 
ger Unterftügungen , fo wird wohl fein Zwei- 
fel übeig bleiben, da im Berhältnif ber Zapl 
der hiefigen Einwohner reihlihe Gaben gefpen- 
det , und ihnen dadurch große Erleichterungen ih⸗ 
zes traurigen Loofes zu Theil wurden. 

Im vollen Bertsauen auf das ſo oft erprob⸗ 
te Mitleids Gefühl der Bewohner Paßau's, 
hegt man die angenehme Hoffnung , daß fie fels 
bes auch fürehin zur Unterftügung der Arınen durch 
die monatlichen -Bepträge beurkunden, und fi 
zugleich bejireben werden, in Berfolg der, über 
die Bettler und Landftreiher unterm 2 3. Nooem⸗ 


- ber 1816 ewlofferien allerhöhjten DBerordnung , 


die poligeplihen Bemühungen zur Unterdrüdung 
des Bettels kräftigfizu unterftügen, dagegen au 
der Aumenpflegfhaftsrath es ſich zur jirengften 
Pflicht macht, der Abſicht auf, Verwendung der 
Bepträge möglicft zu entſprechea, daß felbe nur 
wahrhaft Armen zufliefen und diefelben-daduch 
Gelegenheit erhalten follen , durch. ſtilles Ge: 
beth den Gegen der Vorſehung über ihre Wohl: 
thäter zu erfiehen. h 


Armenpflegſchaftsratb der K. 5. Kreispaupt- 


ſtadt Paßau. 
Der I. Bürjermeifter, als Borfiend, 
Seid l. 
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—Summariſcher Andy 


uus der hun des Arınenpflegfhafts- Rathes der Ein, baigr Kreis. Hauptſtadt Paß au über 
alle Cinuahmen and Ausgaben des Etats: Sahısıdaofrı 











—Ausgaben 





Verfaßt deu «wo, Oktober 1321. 


Einnahmen. | — 
fl, ce. Jef. 
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IIM -» Renten aus dem Eundicunge: lu. 
Bermöogen .» 8464 24 uU 
Il] : Renten aus dem Ergänzungs: 4 
Bermöogen . +» 
a. an fländigen Bepträgen von IV. 
Peivatert 24 fl. — fe, — pf. 
b. an Sammlungen ! 
3053: 28⸗ a⸗ 
ec. an Armenabzugen u. Legaten V 
634 ⸗ 56 23 
d. an Strafen und Konfiskati⸗ v) 
en6 » Antheilen Vu. 
637 = 31: 3: 
e. an zufälligen Einnahmen vl, 
__ 130» 0-0» |4479,57|f8| IX. 
x. 
Xl. 
All. 
IH xl. 
| ka 












Luuf PBaffiv.Refe . » 


‚N = befondere Unterftügungen 


1 » Salarien und Remunera; 














» monatlide Wmofen . 


: BDerpflegungstoften in de 
Befhäftigungs » Anjtalt, 
Kleidungsjtüde, u. ſ. a, 

die Kinder 63 70, 


tionen Bi Ar Sa Lie 
» Medilamente * % 
» Berpflegungstoften im 

Krantenhauſe — 
» Berpflegung ber Irren 
s die Anftalt ber Unpeilbaren 
» Beerdigungs:Koften 
Lehrgeldet für arıme Kinder 
s Brenn; . .. 

Shreibmateriafien, Bud; 

druder:und Buhbinder: 

löhne ° " 
» befondere Ausgaben 2 


Hanptberrag der Cmmabhmen |] 12988 | 51 -|- 55, — | Hauptbetrag der Ausgaben jızrı2] sg] — 
ö— —————— nn nn nn 2 on ng un | 








Abſchluß. 
@innabmen . : s — . Alessi s|— 
Ausgaben . a 712 | sıl— 
Rechnungs» Beitand 5 s 5 j ef ı]l- 


Armenpfiesihafts » Rath der. Fönigl. baier- Mreis /Hauptſtadt Paßan. 


Wolfgang Aigner, Repnungsführer. 


Bean; Altmannsherger, Caſſier 


944- Geburts-Tranmags u Slerbeverzeichaitß 
Stadt Paßau. 


Dompfarr beziek. 

Gebohren: Am 31. Dft. Ulopfia Johanna 
ehel. Kind des Andreas Plattner E. b. Hall 
amtsdieners und Zolleinnehmers in Tiere, ı 37. 

Getraut: Tliemand,. 

Geftocben: Um 2, Too. Til. Grau Franzis⸗ 
fa Delabaye £, b.. Hauptmanns = Gattin vom: 
t. b.. 3. Zinien : Jnfanterie»Regiment an Tlers 
venfieber alt im: 4gten Jahre in Tleo. 115, 

| Stadtpfarrbezirk. 

Se beih ren: Am 27. Dit, Karl Thabdä, ehel. 
Kind des Georg, Koller, bürgl. Wirthes in. 
ro, 273. 

Getwaut: Am 30. Off, Titl, Herr Leopold: 
Karl: Gutmaier, Hauptmann im k. b. 8. Lin, 
nf. Reg, dahier, mit Jungfrau Anna Elıfas 
Betha Strohhammer Galanteriehändlers : und- 
Unmwefenbefigers:Tohter in Paßau. 

Geftorben: Am «6. Dft, Katharina. Jemina 
Graf, bürgl. Fragnerstochter an Abzehrung, 
6 Monat g Tage alt, in To, 50., Am 
31. Dit, Therefia Alementina Henriette Frey⸗ 
fräufein v. Scheben, k. b. Hauptmannstochter 
a Jahr ı Monat alt, an Ubzehrung in St. Ni⸗ 
tola. Am 1. Novb. Georg Katzdobler gewe— 
fener Muhlzung 66. Jahre alt, an Bruſtwaſ⸗ 
ſerſucht in Neo, 504. 

Annftadbtpfercbezich 

Gebsren: Tliemand,.. 

Getrant: Niemand. 
Geftorben: Am. ı, Nod. Maria Dorothea ein 
uneheliches Kind. 
Ilziſtadtpfarrbe zitk. 
Bebohren: Den 27. Okt. Katharina, ehe⸗ 
fie Tochtet des Franz Blotdetl, bürgl. Metz⸗ 
germeiſters Neo. 7° 
Getraut: Niemand. 
Geftorben: Niemand. 


B. Der Außern Kreis: Bezirke, 
945. Verfpollenpeits; Erklärung: 
Do von. dem. dermaligen Yufentpalte des 


490 


Franz Muggenthalers vor Ledersberg, gewe⸗ 
fenen Soldaten bei dem ehemaligen k. baier. 
zten leiten Inf. Bataillon ungeahtet ber am 
9 Jänner d. J. erlaffenen Ediktalladung nichts 
befannt wurde, fo wird, da der gejezte Termim 
von 6 Monaten bereits verfirihen ijt, berfelbe 
biemit für verfhollen ertannt, und deffen Ber: 
mögen an bie vorhandenen. Erben gegen Caugon 
verabfolgt werden. 


Altum den aa, Ditober ıgr1. 
Königlihes Landgeriht Deggendorf. 


- Baperlein, Lande, 


946. Verfhollenpeitz » Erkenutniß.. 

Da Michael Mauerer Söldnersfohn von Pem⸗ 
Bach: dafigen. Gerihtsbezirt , geweſener Gols 
dat bey. dem. baier, 8. Lin. nf. Reg. unge: 
achtet der am 6. Febr, h. J. erlaffenen Ebdiktal; 
fadung. von feinem dermaligen Aufenthalte feine 
Machricht hat herkommen laſſen, fo wird besfel: 
be, da der gejegte Termin von 6 Monaten be> 
reits verſtrichen iſt, hiemit für verſchollen erklärt, 
uud deffen Bermögen feinen Erben gegen Gau- 
tion ausgeantwottet. 

Den ar, DIE 182 1 
- Königlies Landgericht Deggendorf: 
Baperlein, Lande; 


947. Ediktalladung, 
Auf Andeingen der Betheiligten, wird “os 
Bann. Freundorfer Taglöhnersfoyn von. Deggens 
dorf, und’ gemefener Soldat des k. $. Lin, Inf- 
Reg. oden defien allenfallfig ehelihen Defcenden: 
ten biemit edictaliter vorgeladen., und aufgefot⸗ 
dect,, binnen 6. Monaten a. dato entweder in: 
Perſon hierorts zu erſcheinen, oder von dem ges 
gemmwärtigen. Aufenthalte Nahrigt anher zu ers 
theilen , als man außer defjen fein in 275 flı 
bejtehendes Berinögen an die vorhandenen Erben: 
gegen Eaution verabfolgen lajjen wird. 
Den 27. DE. 121. 
Konigliches Landgericht Deggendorf. 
7: Baperlein, Zander, 
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948, Ebiktal- Ladung. 

Gemäß Depofitenfgein vom 28; DE 1805 
Pnd im Jahre 804 beim vormaligen Landge⸗ 
zit Zwiefel für einen fihern Joſeph Albert Ris 
chard in Wien 99 fl, 36 Fr. deponirt worden, 
ohne daß die nähere Eigenfihaft diejes Depofitums 
ober feiner Eigenthüumer bier befannt iſt. 

Da der konigl. Fiscus auf diefes Depofitum 
als eine herenlofe Sache Anfpruh macht, fo 
werben die unbetannten Eigenthümer davon, ih⸗ 
ze Descendenz oder alle die irgend einen Anſpruch 
auf diefes Depofitum zu haben glauben, ‚hier 
durch aufgefodect , fih in Zeit 3 Monaten a date 
dieß hier zu melden, und ihre Anſprüche zu dos 
eiren , außer deßen biefes Depofitum als eine 
besenlofe Sache eckannt, und dem koniglichen Fiss 
cus zugefproden werden wird, 


Den 4. Ditober 1821. 
Königlihes Landgericht Regen. 
Zottmann, Lande, 


949: Bekanutmachung. 

In Holge rechtskraftigen Erkenntnißes Imal 
son 13. Juli v. Is. wird das Anweſen des Adam 
Slaſer Bürgers in Desbühf bei Furth im Wege 
der Hilfsvollftredung öffentlich verfteigert,, und zu 
diefem Behufe Tagsfahrt auf Samstag den 24, 
Movember I, Is. angefeit. | 

Diefes Anweſen befteht in einem Haufe fammt 
GStedl, in fünf Tagwerk zweimädigen, und ein 
Tagwerk einmädiger Wiefe, in fehzehn Tagwerf 
Geld, und drei Tagwerk Holz. 

Kaufsluftige werden eingeladen am genann- 
ten Berfieigerungstage in der unterzdchneten Lands 
gerihts: Kanzlei zu erſcheinen, die nahern Kaufs⸗ 
verhältniße einzufeßen, und ihre Unbothe zu Pros 
tofoll zu geben. Den 23. Gept. 1821. 

Konigliches Landgeriht Kamm, 
Bronold, Lande, 








950. Bekanntmachung. 
Das unterm 16. Auguft [Unterdonau⸗Kreis⸗ 
blatt Aco. XXXV. und Straubinger Wochenblatt 
Situd 35, 36) zum Derkauf ausgefpriebene Hofe 


anwefen des Leonhard Reiter von Schambach, wird 
auf Andeingen zweper Gläubiger neuerdings Don: 
nerstag den 15. Tlovember an den Meiftbiethen; 
den salva ratificatione verkauft. 

Kaufsluftige werden emgeladen, an dieſem 
Tage fih in Shambad einzufinden, um ihre Ans 
bothe zu Protofoll zu geben. 

Den 17, Ditober ı$8 1. 

Königlihes Landgericht Graubing. 

i ». Bincenti, 
Landrichter. 











951. Bekanmtmachung. 


Das Hofgutanweſen des Bauets Leonhard Plendl 
von Feldkirchen wird auf Inſtanz feiner Creditor⸗ 
[haft im Wege der Hilfsoollftcetung vorbepaltlid 
der Genehmigung Mittwoh den a1. November 
an den Meiftbiethenden verkauft. Dasfelbe beſteht 
in einem halb gemauerten, halb hölzernen Wohn. 
baufe ſammt Stallungen unter einem Shindel. 
daches, und einem Gtadel, einem ı 142 Tagwerf 
großen Pausgarten, 103 142 Tagwert Acer (be, 
fien Grundes und in beſter Lage] und endlich 
8 354 Tagw. Wiefen. Das ganze Anmwefen ijl 
zer Stadtlommune Straubing mit Erbreiht grund⸗ 
bar, NKaufsluftige werden eingeladen, am obigen 
Tage, wo zugleich die Gutslaſten befannt gemacht 
werden, ſich im dießſeitiger Aanzlen einzufinden 
und ihre Anbothe zu Protofoll zu geben, 

Den 23, Dftober ı 827, 


Königliches Landgericht Straubing. 


v. Dincenti, Lande, 








952. 
C. Nichtaͤmtliche Artikel. 


Literatur. 
Im Verlag der Lentner'ſchen Buchhand⸗ 
lung iſt fo eben ecſchienen: 

Geret, L. H., Sammlung derjenigen bis⸗ 
ber noch ungedruckten oder no nicht allgemein 
befonnten Berordnungen, Xniteu fios 
nen und Normen, welhe uber die Ders 


als Fortfegung des: 
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waltung u. Verrechnung des Staats; 
Bermödgens theils durch beſondere Gene» 
ralien, theils durch Spezial» Refteipfe an die 
ton, baier. A LE an wor: 
den find 
Zehnter Band, 
enthaltend die Verordnungen vom ı, Januer bis 
letjten Dezember 1820. [ Preis: 3fl.36 fr, 
„Spftematifhen Reper- 
toriums über die K. B. Finanz ⸗Verordnun⸗ 
gen, 4to. [Pranumerations⸗Preis u, f. d. k. 
Aemter. 3fl.] 

Die unterzeſchnete Buchhandlung nimmt auf 
eorftehendes Wert Beitellung an, und bringt zus 
glei ihren Vorrath von nachſtehenden Aalen» 
dern für „922 zur allgemeinen Aenntniß. 
Baierifher National, Aalenbder für 

gar. 4to Thienemann a4ft, 
Boierifher neuer Bolksfalender für den 
Bürger: und Bauersmonn auf das Johr igan 
zwangzigfter Jahrgang, 4to, Bleifbmann'ng ir, 
Ghreibfalender zum Gebrauche für Rebermann, 
befondere für Geiftfihe, Beamte, Handels» 
und Gewerbelcute auf das Jahr 18224t0. 
Hübfhmannj ask, 
Bon den befannten Bafchenbüchern für 122» find 
bereite angetoinmen, Amanoch dran atiſcher 


Epiele d. Kotze bue fl. 
Michlers Aneldoten-Alnanah 2: 25» 
Minerva 3» 36» 

Penelope u: 455 
Rheinbluthen Br —⸗ 
Schutz Wintergarten 4» 24> 
Taſchenduch der Liebe und Freundſchaft 

23 25 


Zur geneigten Abnahme empfliehlt ſich bejtens 
Die Puſter tſche Buchhandlung 
in Paßau. 


* 











953. Anzeige. 


Der Unterzsichuete gedentt feine Schloßgebäus 
de zu Neuhaus, befehend in einen geräumigen 
Wohnhaus mit mehreren Kellern und Getreidbö; 
den, einem feparirten Ausmeijier Steckl mit 


Wohnung, Waſqh Bach⸗ und Hühner, Dau, ei. 
nem Kühsund Pferdftall, Wagen⸗ und PO 


miß fammt dabep befindlihen Gärten um fehe 
billigen Preis gegen baares Geld oder annehr: ' 


liche Papiere - 
1. mit oder ohne Einrichtung, 
a. mit oder ohne Defonomie, 
3. mit oder ohne Dominital: Renten, 


4, auf Eigenthum oder unter erbrechtlichem 


Berband zu verkaufen, 
Befhreibung. 

Die Verkaufs:Objefte in’ 3 Hofeaithenliegen 
im Unterdonau⸗ Äreife, im königl. Eandgerigfe 
Griesbach hart an der Gränze Deſtreichs, Sceer⸗ 
ding gegen über, auf einer Inſel am Inn in eis 
ner der angenehmjten und fruchtbareſten Gegenden. 

Alles ijt erfl 17582 vom Grunde aus in mo: 
dernem Style ganz neu 'erbauet, und bisher im» 
mer im beften Stande erhalten wörden, 

Das eigentlide Schloß iſt drey Stockwerke 
hoch mit 30 heigbaren Zimmern, ohne der meh⸗ 
teren Aammern und Gewölbe, 

In demfelben zur ebenen Erde befindet 
eine ſeht ſchoͤne öffentlihe Kapelle mit einer Stif⸗ 
tung ‚auf wochentliche zwo Meſſen. 

Der übrige Theil der Inſel beſtehet in einem 
Zier-Gemüs:uad Obft:Garten mit zwo Fontainen, 


Das Ganze gemähret im Sommer und Win- 
ter nad) dem Hetheile aller, die es noch gejehen 


haben, Jedermann bew angenehmſten Aufents 


halt. Auch Spekufanten und Händler finden bep 
den manderlep Bortheilen der Gränze und der 


Schifffahrt ihren Zwed. 


Liebhaber möger fi durch Augenſchein übers 


zeugen, und in Untethandfung treten mit dem 
Eigenthümer 
Liz. », Dbermapr, 
auf Tleuhaus, 











954. Berichtigung. 


In dem Kreisblatte Stud 44 $. gro ad 
rrus s iſt ſtatt Wendelbauet“ gu leſen 
„Werdelberger.“ 
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Beilage xXXV 
zum Sntelligenz = Blatte für den Unter = Donau » Kreis, 


Paßau den 8. November 1921. 


NETTE DI DEBITEL DEE EDEL LE NT ODE ET EL ERLEBT EDEL EEE I HD en. 


Stedbriefe 


I: 


Praes. ben ı7. Öff. ag«r. 

Der Mogdolena Gtüß, Bärbermeifterin zu 
Woldkiechen wurde am Freytag den ag. Sept. 
jüngfihin Nachmittag zwifhen z.und 4 Uhr aus 

eren Kaſten 
1. eine ganz ſilberne Halskette mit za Gan⸗ 
gen, bann einge 3 Zoll langen filbernen Schließe, 
melde einwendig mit einem goldenen Blättl 
—— und einem ſilbernen Ranftl einge 
apt war 


a. ein gang goldener Wifggrätartiger Des. 


fieeting, welcher gang rond, und in der Mitte 
ebem gang eund herum einen fdmarzen Gfreif 
batte , und von biefem rechts und lintd die Fiſch⸗ 
gräten als Gpeoßen ſich binausziehen ; 

3. ein Bfaltesofenfrang von 15 Abfägeln mit 
ſchwarzen Betteln , meron jedes geofe als Das 
ferlinfee » Bett! oben und unten mit filbeenen 
Blätteln befegt war, und jedes diefer Blätteln 
wiederum einen gang filbernen bucdlöderten 
Tropfen an ſich hatte, fammt einer daran ges 

genen ganz filbernen Areug, und ganz fils 
beenem Glaubengott, diefer eben ein Aceuz fors 
mitend , und mit decſchiedenen Bögen ausge 

iecet ; . 
5 4. ein von gufammengedrähten Papier ges 
flochtenes und verf&iedenfarbiges langſichtes Bands 
Borbi, in welden fih obige Gtüde befanden. 

Cie fammtlihen Poligepbehörden werben 
dohee erfugt, auf vorangeführte Gegenflände 
befonders bey den Gold» und Gilberarbeitern 
genaue Spaͤbe halten zu laffen, und in Auffin⸗ 

ung derfelben , oder des dermal noch unbekann⸗ 
ten Thäters ſchleunige Nachricht onher mitzufbeis 
an dagegen ahnliche Wilfähede zusefigert 
wird, 

Um 6. DOM, 1881, 

Königliches Landgeriht Wolfſtein. 


[L. 5.] Jeſ. d. Spitz el. Lande, 


% 


Praes. den 28. Dt. 1841. 

Die nachbeſcheiebenen zweyg Männer haben” 
am 17. Dit. 5. J im Haufe des Bauers Ha 
dinger gu Punging db. ®, einen Kleiderdiebflahl 
verübt, wurden auf der "That ertappf und aufs 
gegeiffen, fin® aber, no she fie zu Gericht ges 
beat werden konnten , wieder entwichen. 

Söommtlide Bo'izipbebörben werden erfuhr, 
auf diefe Diebe, die als höchſt gefähelide Mens 
fen befannt find, da der ıfe gicht lange vor 
obiger Diebflohls » Berübung aus dem Amts 
boufe gu Pfartkirchen ausgedrochen, der andere 
obere fon mehrere Jahte lang —* Theils 
nobme an bem berühmten Raube anf der Kanzl⸗ 
85 im Zuchthouſe gewefen iſt, forgfame Gpäs» 
be zu beflellen, und fie ouf Betreten woh loes⸗ 
wabrf zur meitern Berfügung hieher liefern zu 
laſſen. 
Befonsbefhreibungen, 

1. Thomas Maier von Obergiſſenbach 
bies Gerichts ift etlihe 306 Jahre alt, 5 Shub 
10 Zoll großß, etiwas unterfegter Statur, hat ein 
ſchwarzbraunes bleihes 28* ſchwarze Haa⸗ 
re. derlei Yugenbrourten und flarten Bart, brau⸗ 
ne Augen, mittlmäßige Tafe, detlei "Mund, 

und am obern Theile des Mundes ſtaek hervor 
lebende breite Zähne; auch gebt er etwas wor 
wärfs, fi mit dem Leibe büdend. 

Bei feiner legten Diebftahis: Berkbung und 
Entweihung trug er am Leibe ein duntelfarbis, 
ges, geüns oder blautüchenes Jankeel, mit ei» 

nm Aragen von blaulihtem Manfhefter, und 
*. den Hintertheilen mit Schaüren defekt, eine 

nge grüntühene Ueberhofe, fhwarzieberne 
Gtiefel, und eineg ſchlechten runden Silgbur, 

% Thomas Müller, vom Oberthan⸗ 
netd,. G. iſt etlide und 20 Fahre alt, mittelmä-» 
fig geoß , und hagerer Etatur , er hat eine fan» 
ge fpigige Tlafe, feine Hoare find ſchwarz, und 

efihtsfarbe ijt weiß. 
Am Leibe frug er ein blautüchenes frhon 
febe obaenüxtes Jantetl mit weißen Andpfen, 
eine buntlfatbige wahtfheinlih fihmarzlederne 


feine 


lange Hofe in bie Stiefel binein, und einen 
sunden alten Filzhut, auch pflezt er öfterd eis 
nen weißen Fegen, wie ein ‚Mezger um den Leib 
u tragen, und hatte aud bei feiner Accetirung 
einen folden an ſich. 
Den 55. Dt, 1821. 

Königlihes Landgericht Vilshofen, 


Sa. legaler 
Br Rubenbauer, 1. Aſſeſſor. 





3. 
Praes, ben a3. Dit, 1821. 


Am 6. Dit. ıgar gefhah ein Einbrud in bie 
einſchichtig erbaute Mühle zu Schnaiting, worin 
aub ein Koffer erbrochen, und nachſtehende 
Effekten entwendet wurden, Der Thäter iſt zur 
Zeit no gänzli unbekannt, 

Man erfuht färmmtlihe Pollen »« Behörden 
zur Widererlangung der entmendeten Effetten 
und gue Entdedung des Thäters mitzuwirken, 


Am 23. Dit. 1321. 
Königlihes Landgeriht Straubing. 
v. Bingenti, Londeihter, 
Beſchreibung der entwendeten Effekten. 


ı. Eine filberne zwengebäufigeGoduhr, wo⸗ 
von das Äußere Gehsus auf der untern Geite 
von Schilbkedt fepn fol. Das Zifferblatt ift von 
weißem Porgelain , mit römifpen Ziffern , und 
rn Zeigeen. 

Uhrmachers Fingerl zu Geifelbdeing‘‘, an 
der Ube hieng blos ein altes Bändhen mit gel- 
bem Schluͤßel. 

a. Eine zu obgenannter Uhr gebdrige Ket- 
te von Silber wit flarten Gliedern, und inzwir 
ſchen mit einigen meffingenen Ringden eingeſchloſ⸗ 
fen, Daran höngen # filberne Vetſchier Stöck⸗ 
den , deren Schilde glatt find. weil nichts dor⸗ 
auf geflohen ift ; ferners biengen nod an diefer 
Kette eine Meine filberne Feige, ein Handbeil, 
ein Obereifen, und ein Schloßtl, alles von Sil. 
bec geacbeitet. . 

3. Ein Mefferbefted mit aelblederner Edel: 
de das Heft von Meffer und Gabel ſt oon ſchwar⸗ 
gem Bein mit Silber eingeleat, Auf der binter- 
item Efe des Meffers , am Griff geigt ſich ein 
Eind:ud, als wie wenn man mit dem Heft die, 
fes Mefers einen eifernen Nagel eingefglages 
bätte, 


0 


Abweſenheit des Titl Landeichtera. 


m Uhrwerk flieht dee Teme 


4. Ein olter Beutel vom weißen Feder, dee 
im Grund mit Leinwand gefüttert war, In die 
fem befanden ſich 

8 ganze Aronenthaler, worunter vier Bais 
ere’(de waren, dann auh ein. Laubthaler, die 
übrigen deep waren bſtert. Aronenthaler, ferners 

8 baier’fhe Thaler, a 2 fl. a4 fr. 

2 balbe betto al» 12» 

an Vierundzwanziger und ao Sechſer Stüde, 











* 
Praes, den a6. Okt. 1821. 


Dem Thomas Wimmer Bauer von Zwecks. 
berg wurden in ber Naht vom 7. auf den 8. dieß 
mittels gewaltfamen Einbrug von feinem auf 
dem Kaften befindlihen Getreide g Metzen Korn, 
und auf gleide Weiſe, ohne daß Damnificat die 
geit beflimmen fann, vom Boden einer obnfern 

es Hauſes befindligen Aapelle wenigftens 600 
fl. Geid, fammt einer kupfernen Flaſche, worin 
fi dasfelbe befand, entwendet, Die Müngjors 
ten waren alle baier’fhe Thaler, Aronen Thaler 
— age: Stüd, dann ohngefähr um 50 Gulden 

old 


Man beingt dieſen Diebftabl zur Kenntnif 
ſaͤmintlicher Boligeis und Criminal » Behörden, 
um auf den Fall einer Entdedung die geeigneten 
Berfügungen zu treffen, 
Den ı7. DEE. 1824. 
Königliches Landgeriht Eggenfelden. - 
Sqchmalhofer, Lande, 








. 5: 
Praes, den 15. Dit. 1841. 


In der Naht vom 4 auf 5. d. M. vom 
Donnerstage auf den Freitag ber vorigen Wo» 


ih wurden zu Gottleinst ied nachſtehende _Effel- 


en entwendet: 

3 Etüde feine gebleichte Reinwand , 

7 He Stück werdene Leinwand , 

12 Nöpfel Honig in 5 Geſchitrten, mebrere 
Pfunde Schaafwolle. mehrere Pfunde gebäs 
Selten Flachſes, : 

eine Befottlürbe, R 

2 zwilbene Saͤcke, mehrere weiße und tothe 
g Wahertödel D 

a Bettziechen, 

mehrere Säillinge Eper, 


.. 8% Yo und ein Pferdzügel - Riemen , und 
ein Schubkaeten. 

Man bringt diefen Diebflahl zur Kenntniß 
far mtliger Polizey und Furtig Behörden mitdem 
Ee ſuchen, im Entdedungsfalle das Geeignete noch 
Geſetzen zu verfügen, 

Den 9. Dit. 1841. 
Koͤnigliches Landgeriht Viechtach. 
R. d. Camerloher, Lande. 


6. 
Praes. den 17. Ottobet 1821. 


Um 22. Gept. zwiſchen 12 und «a Uhr 
Mittoge wurden dem Michael Fiſch Bauer zu 
Edmannsdorf d. G. nachſtehende Sochen ent 
wendet: i 

r. an baorem Gelde a Thaler [Kinder » Ein» 
Bindgelder Taufgefgente) jeder zu » fl. 12 fe. 
ſechs 2485. einige 6 kr. und Z ke, Stüde zuſom⸗ 
0 7fl. 54 
Ein Tholer hatte auf einer Seite ein Frau 
enbild mit einem Jeſuskinde auf dem Arme, 
und auf der andern Geite einen Kopf; der an 
bere Thaler war ein fächfifher mit der Jahres. 
Bebl 1777. 





a. ein guter gebntühener Männsro® mit“ 


ofk, 


grün fameelgarnenen Anöpfen +4f. 3 


In diefem Rode befand fi ein fogenanntes 


Meßbüchl mit derſchiedenen bineingelegten Bil, 
bern, Dasfelbe hatte hinten und vorne leer 
se Blätter, und auf folhen find einige Bebe 
ther, als das Donnerstags Bebeth, ‚es find Fin⸗ 
flerniffe geworden se, ꝛxc. gefchrieben, bei diefem 
ebethe iſt das Bapier ſiark gefloffen,, auch find 
die Tlamen der Ainder des Befhäbdigten,, als 
Johann Fiſch in diefes Buß gefchrieben; 


3. zwei halbe gelbbaummollene Be. 


40 fe. 
. ein roth und weiß geflreiftes baummolle, 
0 alstug 40 fe. 
‚ ein flahfenes ſchon getragenes Mädchen» 
Sm, die Yermeln find mit Spigen beſetzt a4 kr. 
: 6. ein Paar weiß wollene ſchon übertragene 
Strümpfe 24 ke. 
7. eingeugenes gelb und tothgeſtreiftes Kin⸗ 
deerdd ı fl. 
Den unter Nico a begeihneten Rock fand der 
Bauer den g Dit. Morgens auf der Bced liegen, 
es war aber das gleichfalls beſchriebene Mesba. 
Gel nit mehr in felbem. — 
Die übrigen Kleidungflüde und an baaten 


7 


o' 


Gelbe in verfhiedbenen Münzen in Betrag von 


a fl. 24 Pr. mit Ausnahme der beiden Thaler ,‚: 


fanden des Bauern Kinder verfloffenen Mittwoch 
den »0. dieß Ubends zwiſchen 6 und 7 Ude bin 
ter dem Badofen liegen, es mangeln 45 noch 
z3o fr. 

Ein Thöter iſt nicht bekannt, jede nnte 
die Entdedung durch das fogenannte Meßbüchel 


und die beiden Thaler ſehr erleichtert werden, 


weßholb man die fammtligen Bolizbehörden da⸗ 


von in KAenntniß fegt, und um&pähebeflellung und, - 


Nageistertheilung auf Entdetung anfugt, 
Den 13. Dft. 1821. 
Konigliches Landgericht Mitterfels. 








i ? · 
Praes. den 30, Okt. 1821. 


Maier, Landrichter. 


Während bem vormittägigen Gottesdienſte am 
27. dieß um 8 ıja Uhe wurde bei dem Baus . 


een Johonu Spoter zu Eifelsdorf ein gewalt: 


thäfiger Einbrud verübt , die Magd, weiche als - 
lein zu Haufe war, an Händen und Yüßen ger : 


bunden, 


fodann im fieller gefhleppt, wo fie , 


bis zue Bretetsufe der Leute aus dee Aiche, 


a Stunden liegen mußte, 


Da vonden Thätern acch nicht Die mindeſte 


Befhreibung erholt werden konnte, weil der 
Magd, glei ein Fürtuch über den Kopf gefäla- 
gen wurde , fo können nur die geflöhlemen Gas 
Sen , melde aus den 4 aufgefprengten Teüchen 
und3 Adflen genommen wurden, zue Kenntnif 
und Umis ſpahe gebtacht werden, um im Halle, 
daß berlei bei Jemanden geſehen werden follten, 
über die Erwerbs Urt zu Rebe flellen zu können 
Geſtohlen wurden folgende Sachen. 
1. Un Gelb aı — a3 fl, — ke. diefes beſtond 
aus folgenden Münzen, szern, Seen, und 24ern, 
baiet iſchen halben Gulden, a halben Laub⸗ 
ern, ſchon ſehr nr einen halben baier. 
Thaler, einem 36 fr, Gtü 
Münzem 

a. ein fhmargplufhener Hutberten mit file 
berner glatten Hutſchnalle. 

3. eine weitere filberne Hutſchnolle von Filis 
gran Urcbeit, fommt otlaffenem Band. 

4. afilberne Klorfpnallen fammt [Kwarzfeis 
denen Halstuhe:n, woson eine vom Bıligran 
Aebeit, mit rothen Steinen , und eine von glas 
tee Scheit ; : 


#, und in 36 t. 


cheit. iſt 
5 —X Erbfenuprtette , ſammt ſil⸗ 


— 6 


Beenen Schloͤßl, in der Mitte mit dem heil. 
Oeifte, welcher vergoldet if. 

6. fünf feidene Halstüder, ein 
ſchwarzes, ein veilhenblaues mit roth, und weißen 
Rofen om Defain, x tothe, wovon eines am Des 
fain weiße Etreife, unb eines in des Mitte Ro⸗ 
fen, und gelbe Streife hat. 

Man flellt hiemit an fümmtlige Bolizey- 
Behdrden das Anfuchen, auf diefe Eahr Umts⸗ 
fpäbe halten, und im Entdedungs » Halle Nach⸗ 
sit anber geben zu laſſen. J 

Um 23. Dit, 1821. 

Königliches Landgeriht Landau. 
vo. Rüde, Lande. 








8. 
Praes, ben 2. Nos. 821. 

Am au, d. M. wurde beim Martin Sei⸗ 
berl Bauer gu Eiſching Nachmittags zwiſchen 4 
und 5 Uhr eingebtochen, und nachſtehende Effek⸗ 
ten enttvendet, 

r. zwey baumtvollene Aopftüchel, wodon 
das Eine fhwärzliht, und das Uündere gelb war, 
das Ende derfelben mit derſchie denen Blumen ger 

iert, 
’ a. Bier Halstüder, wodon zwei vom Weis 
fen Monfelin, das dritte rorh , und das viers 
te von weißer Leinwand waren, im Werth zu 


ki gr ei ein halb. Stüdl Harbene gebleichte 


Leinwand 18 
"4, in weiß und blauer kolniſcher Bettüber 
zug 2 fir 48 fu 


und 

5. Sechs Gulden baares Geld, beflebend 
in 24 fr. Stüden und einem Thaler, unwiffend 
jebod , ob es ein Baieriſcher, oder Kronenthar 
ler gemwefen fep. , 

Die Thäter find bisher unbefamt, 

Man bringt daher diefen Diebftahl ger bf⸗ 
fentlichen Kenntniß, und erfaßt alle konigl. Por 
ligep- Behörden des Kreifes , die Amtsſpobe zu 
verfügen, und im Entdedungs» Halle das Oeeig⸗ 
nete anzugeigen. 

Den 27. Dir ıgu14 

Königlicpes Landgericht Deggendorf, 


Baperlein, Landr. 





9 

pries. 5. Mopember 1821. 

im Mondtag den ag. vorigen Monafs, 

wurde beim Peter Schrimpf 1)a Bouer zu Eimr 

ba zwifden 3 — 4 Ube Tlahmittags eingebros 
Sen, und nadflehende Effekten entwendet; 


Praes. det 6. Too. 


A. ous einem Aaflem, 

-r. ein ſtahlgtüner Mantel, mit einem lan⸗ 

gen Kragen im Werthe zu 6 
a. vier Ellen neuer Pers, wovon der Bo⸗ 
den Blau, und mit verfdiedenen Blumen vers 
giert wor, zu x. fl. 
3. ſechs baummollene Tüheln, wovon 4 
eoth, eines grün, und das ſechſste weiß waren, 


zu 5 fl 
B. aus einee trade, 

4. bei gfl. im Gelbe, beftehenb aus einem 
Baier. Srauenthafer , aus einem baier., 2 Löwens 
thaler aus einem Geldſtuck gu x f. 2 fe. und 
das Uebrige aus Sechſern. 

5. eim rothes baummollenes Tüchl, zu 


ıfl. 12 fr 
6. ein Baar baummolleme Strümpfe gu ı fl. 
T: ein Meiner Spiegl, zu oft, 


ond g. ein Gtämmeifer gu 6. ke. 

Die Thaͤter find bisher undekannt. 

Man bringe daher dieſen Diebſtahl zur bfe 
fentlihen Kenntnif, und erſucht alle königk, 
Boliceg: Behörden des Areiſes, Bie Amtsſpoöhe 
gu verfügen, und im Entdedungsfalle das Ger 
eignete anher anzuzeigen. Den =. Too. ıgaı. 

Königliches Randgeridht Deggendorf. 
Bapyerleim, Landrichter 
10, 


Praes. den 6. Too. 1821. 

Dom Mittwoch den 3. auf Donnerstag Bew 
4 5. M. zwiſchen 3 und 4 Uhr Morgens wurden 
von dem armerfpersten Hausboden des Peter Bräu, 
ar eines halben Hofes zu Ghmeintberg b, 
©. 4 Raiberoggenes Brob, — ——1 — 
ein Mezen Weſzenmehl, ein Viertlmezen gerflener 
Gries, 4 Reißen Flachs, und ein werchenes abge⸗ 
tragenes Leintuch entwendet. 

Dieſes bringt man den Poligepbehörden zur 
Aenntniß. Den ao, Dit, 1851. 

Königliges — Mitterfels. 


aier, Landrichter. 
— — — 





11r 


In der Naht vom a4. auf ben 25. Auguſt 
wurde bei bem Gürtler Michael eldmaier ein ku⸗ 
pferner Waſchkeſſel, vom mitterer Grdße, noch nicht 
fort gebraucht, und 4 — 5 Eimer mit Woffer 
baltend, fonft ohne Kennzeichen, entwendet. 

Diefes beingt man den Polizey⸗ Behörden 

we Kenntniß. Den 9%, Dit. 182:. 

Königlihes Landgericht Mitterfels. 


Maier, Lande, 


Nero, 


JIuntelligenz— 





Blatt 


8 
Unterdonau-—⸗ Reese 
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Paßau, Dienstag den x3, November ıdaı, 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der Eöniglicyen Kreioſtellen. 


958- 
An ſaͤmmtliche Polizeibehörden: des Unterdonau: 
Kreifes, 

Beränderungen in dem Berfonalftand und der Ber: 
wendung dir geprüften Rechtspraktikanten 
betreffend. 

Im Nameu Seiner Majeſtät des Königs, 

In Folge fönigl. Minifterial:Reffripts vom 27. 
Dftober h. J⸗erhalten fammtliche Polizeybehoͤrden 
des Unterdonaukreiſes den Auftrag, laͤngſtens bis 
zum 30. dieß anher anzuzeigen, welche ges 
grüfte Nechtspraftifanten während dem Lauf des 
»  BVerwaltungsjahres 1820521 inihrem Bezirfe vers 
sr Atorben find, oder eine andere Verwendung außer 
„babb des Staatsdienſtes erhalten haben, worunter 
yon Uebernahme von Eoneipijtenjtellen bei- Ad⸗ 
„dofaten, fo wie die Anftellung als Patrimonialrichs 
ter oder Magiftratörach zw rechnen ifl. Zugleich 
muß angeführt werden, wann und wo die betreffen: 
de Nechtöpraftifanten ihre Concuropruͤfung erſtan⸗ 
den haben. 





Bi 

In Zufunft find diefe Anzeigen jederzeit im 
Lauf des Monats Öftobers einzufenden. 

Jene Polizeibehörden, bei denen feine Veraͤn⸗ 
derungen der Art in dem Perfonalftand der geprüf: 
ten Rechtspraktikanten vorgefallen ſind, haben Fehl⸗ 
anzeigen vorzulegen. 

Paßau den 10. Now. 1821. 

Königl, Regierung des Linterdoman: Kreifes, 
Kammer ded Innern. 
In abs. Praes. 
Frhr. v. Andrian, Direftor. 
Frhr. v. Thautphöus, 
Sartorius, Sefretär, 
—— —— — — ——e —ñ — 
959 

Die geprüften Rechtspraktikanten betr, 
Im Namen Seiner Majejtät des Königs, 

Um bie von dem k. Etaatsminıfterium des 
Innern in Bezug auf die Rechtspraktikanten er» 
laffenen Borfpriften in geeigneter Art vollzie⸗ 
ben zu können, werden andurch fanmilige yer 


peufte Rechtsprattitanten, welde 


A. die Goneursprüfung, gleichdiel in wel: 
Gem Fahre zu Pafau zurüdgelegt haben, 


«b. ſich außerhalb den dermaligeh Grängen 


des Unterdonausfceifes aufhalten, und 

c. um die Aufnahme in den Staats⸗Dienſt 
noch ferner aſpiriren wollen, 
aufgefordert längftens bis zum 30. biefes 
Monats ihren dermaligen Wohnort und Be: 
fhäftigung, fo wie das Jahr, in melden fie 
die Goncursprüfung . erftanden Gaben, bep der 
unterzeihneten Stelle ‚anzuzeigen, Hiedon find 
iedoch jene Rechtspraktikanten ausgenommen, 
von welchen in Folge allerhochſter AusfHreibung 
vom 3. Dit. h. I. [Regierung und Intelli⸗ 
genz ⸗Blatt Jleo. 35] die oorgejhriebene Qua⸗ 
lificationg » Zeugniße ‚bereits Angeſendet worden 
find, 

Bafau den 40. New. ı$rı, 
Königl. Regierung des Unterdonau⸗Kreifes. 


mer Des Innern, 
Ja. abs. Præa. 
Behr. v. Andrian, Direktor, 
Gehe, v. Thatphdvus 
Sartorins, Sebkretär. 


960. 








An ſammtliche k. Landgerichte des Unterdonan- 


Kreiſes. 


Die Anzeigen über die vorgenommenen Adapti—- 
rungen der Schulhäuſer befr, 

Am Nameu Seiner Majeſtät des Königs. 

In der Abſicht, die am den Schulhauſern, 
beforiders auf dem platten Lande, hie und da 
no beſtehenden Baugebreihen ‚und Zwelwidrig⸗ 
keiten zu heben, und allenthalben die Herjiellung 
geeigneter, dem öffentlihen Unterrihte zufagen: 
der Lokalitäten zu bewirken, hat die unterfertig« 
te Regierung fon im vorigen Jahre Befhreie 
bungen von allen-diefen Gebäuden- eingeholt, dies 
felben hierauf revidiren laſſen, und-auf den Grund 
ber baduch entdelten Mängel, und linregelmäs 
Rigkeiten die k. Landgerichte theils im Allgemeis 
nen, theils unter Mittheilung namentlicher Ber: 


— ee 


zeichniße, wo, und welche Reparaturen ‚ Erwei- 
terungen, oder andere Derbefferungen dringend 
vorzunehmen find: aufgefordert, diefe ungefäumt 
bewerkjtiligen zu laffen, dann den Vollzug im 
befonderen Berichten anzuzeigen, oder was Haupt⸗ 

reparafucen, und Tleubauten belangt, folge ſchleu⸗ 
nig zu infteuicen, und mit den geeigneten Anträ- 
gen hieher vorzulegen, 

Diefer Aufgabe wurde von mehreren £, Land⸗ 
gerichten bisher entweder no gar nicht, oder doch 
nicht vollftändig entſprochen. 

An bdiefelben, welche es in einer, fo widti- 
ge Zweke, als ber gemeinjame Unterciht, und 
die Boltsbildung find, berührenden Angelegen- 
heit, nicht auf die Vorkehrung von Zwangsmaß⸗ 
segeln werden antommen Jafjen wollen, — er⸗ 
gehet defhalb hiemit der neuerlihe Auftrag : 

a, innerhalb eines Termines pon 4 Wo— 


ch en nit nur.anzuzeigen, welchen der gerügtem 


Baugebreden an den Schulhaͤuſern ihres Be: 
zitts wirklich abgeholfen, und welche Adapticun⸗ 


gen der Gyulzimmer ſtatt ‚gehabt haben, — 


Be 
b, aud) ‚in Anfehung derjenigen Baulich kei⸗ 
ten, welche in dieſem Fahre nicht vollzogen wer— 


‚Den konnten, fo wie der vorzunehm enden Haupts 


reparatucen, und Tleubauten folde Einleitungen, 
und Vorbereitungen zu treffen, damit bey dem 
Eintritte der im nachſten Beuhjähre günftigen Baus 
zeit, fomohl erftere, als leztere, ohne Hinder⸗ 
niß beginnen förnen, wofur die Umtsoorjtäude 
biemit ausdrüdlidy nerantmartlid ertlärt worden, 


Pafau am 30, Ditober 1881. 


Königl, Negierung des Unterdonan⸗Kreiſes, ==" 
NRammer dos nern, 
In abs. Præs. ‚ 
Schr. v. Andrian, Diceltor, 
Eiche, ©, Thautphöus, 





961, Bekauntmachung. 
In dem Depositorio bes toniglichen Appel- 
lationsgeripts jur den Unierbonaus ficcıs befinden 


— .497 


fi theile baar theile mittels Kaſſaſcheine nah: 
fiehende Depofiten, ‚won welhen nit befannt ijt, 


wer ſolche in rehtmäßigen Anſpruch zu nehmen 


bat: als 


ı, Das fo betitelte Adookat Stulmüllerifhe. 


Depositum von ag fl. 48 fr. 

2. Das Depositum, Lizitationsgelder aus der 
Berlattenfrhaft des gejtorbenen k. Landrihters von 
Gtranbing von Gundelfingen mit ı96 fl. 57 kr. 
betreffend, 

3. Das Depositum ad 4 fl, in Sathen 
des Kranz und Jafob Donaubauer von Leizers- 
berg gegen Zalob Pils von Oberödersderf pcto 
injuriarum real 

4, Das Depofitum — die von bem Grafen 
von Leibläng zu Kain eingefendete Zeugengelder 
son 4 fl. ı@ Er. betceffend, 

5. Das Depojitum in Betref des porm eben⸗ 
genannten Örafen von Lejklfing erlegten Laber- 
weintifhen Gelder von 36 fl. az je kr, 

6. Das fogenannte Laſchiugetiſche Depofitum 
von der Stadt Ötraubing zu ?o fl, 

7. Das Depejitum zu 9 fl. 3 144 fr, in Sa⸗ 
den des Freiherrn dou Lercheufeld, vormaligen 
Rentmeiflers in Straubing, gegen den Grafen 
son Zugger in Göttersdorf pero debiti. 

8. Die vom £, Landgerubte Dengessberg ijf 
Deggendorf deponisten 75 fl. 

9. Das Depofitum des Wirtpes Pfaffnger 
son Tiederaltcid zu 6& D. 33 fr. 

»0, Das Depofitum in der Derlaffenshefts- 


fache Bes Pfarrers Gimg von Deggendorf zu. 


6 fi. 24 1j4 fe, 

»», Dos Depofitum in der Dormundfgafte- 
fode des Joſeph Haunmülles von Beifelporing zus 
she 

ı2, Das Depofitum zu 14 fl. 54x, in Ga; 
hen bes Pfarrers Kimerl zu Reifpad gegen Jo⸗ 
feob Kirmsice Gerichtsdiener allda wegen Dans; 
beu et puncto espensarum, und 

23. Das Depofitum zu ee jl, 29 442 Mr, 
in der Verlaſſenſchaft des Pfotters Gerl zu Leiblung. 

Ale jene, welche eines der vorgenamnten Des 
gofiten aus weld) immer fur einem Titel im recht⸗ 
hen Auſpruch nehmen konnen, worden hiemit 
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aufgefordert, Binnen 6 Monaten beim Fonigl. Ap- 
pellationsgericht für den Unterdonau; freis ſich if 
Perfon oder duch einen hinlanglich bepollmäth- 
tigten Anwalt zu melden, oder im Unterlafjungs: 
falle diefer Unmeldung binnen der geſetzten Friſt 
zu erwarten, daß diefe beponirte Gelder als dem 
t. Histus heimgefallen werden beachtet werden, 


Straubing den a6. DM, 1321. 
Königl. Baier. Appellationsgericht für den 
Unterdonaus Kreis. 
Tehr. vo, Branxa, Präfident, 
Sighard, Sekretär, 


963. Amortiſations⸗Erkenntuiß. 

Dur das Ampstifationg » Edikt vom ı2, Far 
ure diefes Jahrs wurden in ber Elifobethya von 
Trainiſchen Gantſache die unbefannten Inhaber: 

1. dee Urkunde der Elifabetha von Train - 
dom 8. Wei 1804 pr. 1,700 fl. zur Beſtrei⸗ 
tung von Reiſekoſten und Delonpinie = Yusgaben 
für Wolf Hirſch Levi zu Augsburg, 

2. der Urkunde der Elifabetha von Train vom 
23. Mai 1804 pr. 600 fl. zur Eauipirung, und 
34 Reifelofien ibres Eohns für diefen Wolf dieſh 
Levi, 

3. der Schuld » Urkunde des Joſeph von 
Train und feines Gattın Marie Anna geborne 
Frcyin von Schonbrun som 24, März ıgı9 für’ 
ben Banquier Levineu zu Augsburg pr, 3200 fl, 
zo ke. aufgefordert, folhe in einem Zeitraum 
son 6 Monaten bei Dissieitigem Gerichtshof auf- 
zuweiſen Sals ſonſt diefe Urkunden für kraftlos 
erklärt werden würden, 

Die lezte Urkunde pom 24. Mörz 1814 
des Kofjeph von Train und ſeiner Gattin pr, 
3200 fl 20 fr für den Banguier Levinau hat 
fi zwar inner dieſem Tempin aufgefunden, 
und murde bei dem unterfertigten Gesichts: Hof 
überreuht, in Unfebung der erflen a Uckunden 
eber vesjloß der geſetzte · Terwin, ohne daß Je⸗ 
mand der Ladung entjproden hat. 

Es werden daher die beiden Schuld; Urkuns 
den der Eliſabetho von Tegin für den Wolf 
Hicſch Levi zu Augsburg som 8. Mai 23604 pr. 








17.00 fl., und, vom a3. Mai ı804 pr. 600 fl. 
für fraftlos erfannt, und jeder Anſpruch hierauf 
für erloſchen erklärt, 


Straubing den 30, Oktober ı ga, 


Königl. baier. Appellationsgeripe für dem 
Unterdonau · Kreis, 


Gehe. od. Branca, Präſident. 
Sighard, Sekretär. 
963. 
Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 











1. 

Untern 30. 9. M. geruhten Seine K. Majes 
fät dem Pfarrer zu Bodenmais 2, G. Viechtach, 
Priefter Koh. Eveng. Greimel die Pfarrep Pof⸗ 
kichen 2. G. Pfaffenberg im Regen : reife zu 
verleihen, und die dadurch erledigte Pfarrep 
Bodenmais dem Pfarrtandidaten, Prieſter Jos 
hann Baptift Kaiſer, Kooperator zu Fronten, 
haufen £, ©. Bilsbiburg im Iſarkreiſe zu über 
tragen, 

%, 

Bep den jungflhin im Markte Hengersberg 
vorgenommenen Erfagwahlen wurden gemwäplt, 
und duch die f. Regierung beflätiget: 

A.' als Magıflratsräthe, 
JIguatz Demont, Handelsmann, 
Wolfgang Zimmermann, Lederer, 

 Erfagmann, 
Anton Bergmüller, Brauer, 
B. als Gemeinde-Beovelimäßtigte, 
Anton Bergmüller, Brauer, 
EZaver Müher ,„ Brauer, 
Ignatz Reid, Lederer, 
Joſeph Markl, Weißgärber. 

Erfagmänner, 

Joſeph Hilg, Seifenjieder, 
Paul Marl, Bäder, 
Michael Steminger, Mühler, 


In der Stadt —* wurden bey ber jüngft 
sorgenommenen Erſatzwahl berufen, uud von der 
£, Äceiscegierung bejiatiget: 


A. als Magiflrafs,Räthe, 
Georg Morgenflern , Arämer, 
Stephan Sammer, und 
Adam Mühlbauer, bräuende Bürger, und Des 
fonoımiesBefiger, 


Erfakmann, 


Joſeph Späth, Fleiſchet. 


B. als Gemeinde» Bevollmägtigfe,. 


Michael Maper, brauender Bürger, 
Anton Kellner, Gofigeb, 
Chriſtoph Gteaubinger, brauender Bürger, 
Zofepp Spärh, Bleifher, 
Johann Stocker, brauender Bürger, 
Anton Schoepperl, Ehprurg, 
Miqchael Rainer, Tuchmacher. 

Erſatzm aum— 


Abam Dimpfi , Aufnet. 
4. 
Bei der jüngft dorgenommenen Ecſatzwahl 


-in der Stadt Aamm murden folgende Gemeins 


de» Glieder gewählt und von derf. Kreistegierung 
bejiäfiget; 

A. als Mogiftratsräthe 
Granz Prantl Bärber, 
Joſeph Rieder Lebzelter, 
Zaner Lug sen, Aramer. 

Erfogmann, 

Samuel Scherbauer Bräuer, 
B. als Gemeinde » Benollmägtigte 
Fe. Ka. Sierl Bräuer, 
Johann Hochſtadter Bräuer, 
Michoel Schinied Faͤrber, 
Aorl Brethauer Hutmacher, 
Taver Rotzer Weißgaͤrber, 
Joſerd Tpallhaufer Krämer, 


- 


5 
Bey ben jüngften Erfagwahlen im Marke 


te Regen find folgende bürgl. Gemeindeglieder 
zu folgenden Stellen gewählet und von ber k. 
Siteieregierung kejtätiget meiden. 

A. als Wagijftratsrätpe, 
Mihael Eeibold Aupferfhmid, 
Zaver Eteiner Apotbeler, 
Peter Huttinger Strilet. 
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als Erfakmann, 
Joſeph Seblmayt Jeugſchmid. 
B. als Gemeinde ⸗Bebellmaqh tigte. 
Georg Prell Kraͤmer, 
Bonifaz Dizorzi Kraͤmmer, 
Alois Berger Brauer. 
Kasſpar Haslwander, Bordenmacher, 
Johann Schiller, Müller, 
Anton Huber, Lebzelter. 
Als Erſatzmaäunes«, 

Gerhard Schmid, Baader, 
Joſeph Dswald, Brauer, 

6. 

Bep der juͤngſten Erſatzwahl im Markt Zwis 
fel wurden gewählt und von der k. Aseiscegies 
zung bejlätiget: 

A. als Magiftratssäthe, 
Johann Nep. Hilz, Sirammer, 
Zaocer Leimer, Wluler, 
Michael Laderbauer, Ehmib, 
Erfagmann, 
Jakob Schreiner, Zimmermeijter, 
B. als Gemeinde» BeoolImagtigte, 
Jatob Schreiner, Zimmesmeijler, 
Adam Hil;, Brauer, 
Zofepd Krampfl, Naglfmib , 
Mathias Fiſcher, Schreiner, 
Joſeoh Worth, Bäder, 
Mihael Acaupl, Glasjhneider, 
Erfagmännıen 
Georg Müller, Bäder, 
Joſeph Eyegartner, Schuhmaqer. 
7 · 

Bey der jüngft im Markte Plattling vorge 
nommen:n Grfazwahl find folgende Gemein; 
beglieder gewahlt, und ducd die fönigl, Kreis⸗ 
‚Regrecung bejlätigt worden: 

A. als Magijleatsräthe, 
Mihael Bauer, Eeifeiwicder, 
Anton Friedl, Lehzelter, 
Michael Ertl, Schahmacher, 
Erſaznanaec, 
Georaq Pichler, Earler, 
Joſeph Kornet, Kaminfeger, 


B. als Gemeinde » Beoollmägtigte 

Kaver Defer „ Brauer, 

Anton Bubl, Sattler, _ e 

Joyann Nepomut Stopfer, Schneider, 

Jakob Eortolezis, Dandelsmann, 

Aofepp Amesmaper, Brauer, 

Michael Pauli, Scloffer, 
Erfagmänner, 

Michael Epigenberger, Bräuse, 

Geo:g St:ohmaper, Brauer, 

Joſeph Seidenbuſch, Gaſtgeb, 

And a Eetl, Schuhmachec, 

Jokob Pauth, Hutmacher. 


Jatelligenzweſen 
A. ber Kreisbaupt⸗-Stabe. 


964. DBelanntmahung, 


In Bolge erhaltenen höchſten Auftrages der 
fönigl. Regierung des Unterdonau » Äreifes als 
Kaınmer der Finanzen vom 5, und 9. dieß follen 


“son den im Schloße Freudenhain bey Pafau 


aufbewahrten — nod gut erhaltenen Getreid⸗Sa⸗ 
den obngefäpe wieder 1200 Gtude verkauft 
werden. 

- Da man nup dieſen Berfauf auf. Witten 
ben 14. Tiovember d. Js, anberaumt hat; fomens 
den hiedurch die Kaufslujtigen davon mit des An, 
hange ın Aenntnig gejezt, daß fraglihe Güde 
beim Schloß · Aufſeher Liſt in, Freudenhaia ſtund⸗ 
lich beſichtiget werden Lönnen, 

Den: 30, Oktober ı 321. 
Koͤnigliches Reutamt Paßau. 
d. Geißler, Rentbeamter, 





65. Geburts. Teauungs-u.Sterbeverzeignig 
Stadt Paßau. 
Dompfarr beziek, 
Gebohren: Um e. No». Karl, ehl Kind des 

Ignaz Nagl, Polizeo⸗Funttiona s Ho aaoE 


Den r. Leopeld Thomas ehel Kind des Ihes 
mus Holler, burgl, Sifpyandle;s in Mco, 440. 





Getraut: Tliemand, 

Geftsrben: Am 4, Too, Viktoria Kaifer, fe 
dige Slaeltregerotochtet an der Auszehtung 
60 Jahre in Tlco, 198. 

Stadtpfat chegief. 

Gebohren: Am 7. Nov, Ein nothgetauftes 
ehel. Madden des Johann Liehtenauer birgl. 
Zeugmadeıs in Tho, 459. - 

Getraut: Niemand, 

Gefiorben: Am a. Too. Karl Thabbä Koller, 
bir gt. Wirthefohn in N v, 273, an der Bräus 
ne 7 Tage alt. Am 4. Uoe, Franz FH ühbeis, 
geweſener bürgl. Lebzelter an Auszehiung bo 
SGohealt,. Am 7. Non, Ymalıa Maria Un 
na Pfeife: birgl, Handſchuhmacherstochter am 
Auszehrung 5 Monat 8 Tage al. Am 7. 
Nov. Ein notbgetauftes ehl Mädihen des Jos 
hann Liehtenaue- bürgl. Zeugmachers in * 
459 an Gebu tsfolgen. 

Innſtadtpfarebeziet. 

Geberen: Wiemand, 

© etraut: Tliemand, 

Gejiörben: Niemand, 

Ilzſtadtofarcebeziet. 
®ebohren: Nemand. 

Getraut; Tlomand. 

Gefocben: Dem 7. Di. Bartholome Hehim 
ger Schoppertnedt 67 Jahr alt an einer uns 
beilbaren ‘Krankheit Uro. 93, 





B. Der äußern Kreie: Begieke, 


966, Eriktalladung und Verkauf. 

Die Bierbraͤuer⸗Mangſchen Eheleute bahier 
haben. ſich freiwillig des Eröfnung des Univerfals 
konturfes über ihr Vermögen unterworfen. 

Cs werden daher die gefetjlihen Konkursbe⸗ 
bandlangstäge bejtimmt, als 

ı. der 10. Dezember &, Is. zur Anmeldung 
der Gorderungen und deren gehörige Nachwei— 
jung, “ 

2. der so. Jannte ıgae par Vorbringung 
ber Eimeden gegen Die angemeldeten Zorderun- 
gr, 

3. der za, Gebeuar 8, Is. zur Keplit und 


soo — 


. gür Daplit ber 27. Bebeuar dis 1 4. März 
—* jedesmalt Morgens 9 Uhr. 
Hiezu werden nun ſammtliche Gläubiger dee 
Bierbräuer- Mangfcher Eheleute unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Tliterfheinen am 


erſten Ediltstage die Ausfhliefung ber Forderung 
pom der Konkursmaſſa, das Michterſcheinen an 
den übrigen Bantoverhandfungstägen die Ausſchlie⸗ 
fung mit den an bdenfelben vorzunehmenden 
Handlungen zum Folge hat, 

Dabei werden aud alle diejenigen, welche 
irgend etıvas non dem Bermögen der Mangſchen 
Eheleute in Händen haben, oder ihnen etwas 
fhulden, aufgefordert , bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes foldyes unter Vorbehalt der zw 
ſtandigen Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Zugleih wird auf den 10. Dezember d. Te. 
Vormittags zwiſchen 9 und ı= Uhr inder Stadt: . 
gerichtskanzley das Anwefen der Mangſchen Ehe- 
leute, bejichend 

. aus dem Wohn-und darar gebauten Braͤu⸗ 
haufe, dann Stallungen, Malz und andere Bdo⸗ 
den, 
a. aus dem außer dem Thore gelegenen Stadl 
3. aus g Tagwerk Kelderm, 

4 3 Tagwert Wieſen, und 

5, aus 2 Gemeindetheilen, 
öffentlich an den Meiftbiethenden vorbehaltlich 
der kreditorfchaftlihen Genehmigung verkauft, wer 
zw Kanfsliebhaber eingeladen werden, 

Den 26. DE. ıBer, 


Königl, Kreis:und Stadtgericht Strauding, 
 Prader, Direltor, 
Biedempm. 


— re — 





967. Ediktalladung. 

Das k. freis:und Stadtgericht Straubinghaf 
in dem Schuldenweſen des bürgl. Schneidermei⸗ 
ſters Poul Schardinger nad vorliegendem rechts⸗ 
lraftigen Santerkenntniße auf weiteres Andrin⸗ 
‚gen der Areditosen nachfirhenbe Cdiktstage, numlich 

1. zur Anmeldung des Gerderungen,, und des 


sin gehörigen Nachweiſung auf nn vun 


Ber. h. 3.3 


II, guc Borbeingung der Einireben gegen Die 


angemeldeten Forderungen auf Gamptng den nr, 


Dei. 6. 3.5 
Fl. zur Sölußoerhanblung , — zwat 

a. für bie Replik auf Dienſtag den 22. 
Janner 1822, und 

b. für die Duplik auf Mittwoch den 6. Febt. 
aßır bis Domijerstag dem @ı. desſelben Mo⸗ 
nats jedesmal Morgens 9 Uhr feſt eſezt, und 
Hiezu ſammtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfguldners hiemit öffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile worgeladen, daß das Tlihterjgeinen am 
ıten Ediltstage die Ausfhließung der Horderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Ediltstagen aber die 
Yusfhliefung mit den an folhen porzunehmens 
den Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleig werden ‚diejenigen, welche irgend 
was von dem Berinögen ‚des Gemeinfhuldners 
An Handen haben, hei Dermeibung bes nehme: 
digen Erſatzes aufgefsudert folhes unter Bexbe, 
‚halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Den 29: Sept. 1844. f 
Kon. Kreis: und Stadtgericht Straubing, 
Prater, Direltor. 
Wiedemann. 








968. Ediktalladung. 
In Folge rechtskraftigen Erlenntnißes vom 
1. Sept. d. J. wird über-den Rüdlaf des bürgl. 
Sqhneidermeiſters Andrä Trotſcher dahier der Unis 
verſalkonkurs eröffnet. 
Es werden daher die geſetzlichen — 
wamlich 
J. zur Unmeldung der Forderungen, and de⸗ 
ten gehoͤriger Nachweiſung auf Mondtag den 19. 
Mov. d. J.; 
ll, zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
engerneldeten Forderungen auf Mittwoch den 19. 
De; d. J.; 
IL. zut Schlußbethandlung und zwar 
a. für die Replit auf Samstag den 19. 
“Bir 


b, füc die Dupfit auf Dienstag den 5. Febr. 


01 


r—_— . 
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aßen bis zum ag. besfelben Monats jebesinar. 
Morzens 4 Uhr fegefeyt, und biezu (Ammifi- 
ge wahelınute Bläubiger der Rüudlofmaile bie: 
mic oft unter dem Rechtsnahtheile worgels: 
ben, bad das Wigterfgeimen.am ıtemn Ediktsta⸗ 
ge die Ausfpliefung der Borberungen vom dir ge: 
genwärtigen Koukursmaſſe, das Nichterſcheinen 
on den übrigen Ediktstägen aber die Ausfhliefung 
mit den an jelben vorzunehmenden Danblangen 
zur Folge ha. 

Am zweiten Edittstage wird man auf eine 
getlide Uusgleigung unter ben Gläubiger ver 
ſuchen. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas von dee Konkutsmaſſe in Händen haben, 
‚bei Vermeidung des no.pmalıgen Erfages aufge 


fordert ,„ foldes unter Borbepalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben, 
Den 18. Di. 1881. 
Koͤn. Kreis s und Stadegericht Straubing. 
j Prager, Diceltor, 
Wiedemann. 








969. Ediktalladung. 

Das konigl. baier. Landgericht Wolfſtein im 
Unterdonaukreis hat in dem Shaldeaweſen des 
‚Gottlieb Aigringer bürgerlihen Säailermeiſters 
za Waldkichen auf den Antrag der Glaubiget 
duch Entfhliefung von 6. Sepieinber ı 32 1 den 
Univerfal:fonkurs ‚erkannt. 

Es werden daher die gefezligen Ebdiktstäge, 
nämlih 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und - 
deren gehörigen Uahweiſunz auf 

Samstag den ı5. Dezeniber ı93 8 1, 
2. Zur Bocbeingung * Einceden argen die 
angemeldeten jorberungen, auf 
Dienstag den a5. Jänner ı gan, 
3. Zur S — — 3. nud zwa: für 
bie —* auf 
Samstag ben 16.5 — 1322 
und füc die Duplik auf 
Mendtag den 4. März 13528) 
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- jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fürnmthiche unbelannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtenach⸗ 
tbeile sorgeladen, daß das Nichterfeinem urers 
fien Ediktstage die Ausſchliegung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Eoneurs-Maffa, das Nicht⸗ 
erfheinen an den übrigen Ediltstägen aber bie 
Auefgliegung mit den an bdenfelben dorzuneh⸗ 
wienden Handlungen zur Folge hat, 

Zugleich werden diejenigen, welde irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bep Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, foldes unter Bors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Königlihes Landgericht Wolfftein, 

Jo. 0. Spiel, Lande, 








970. Sant: Proklama. 

Indem Schuldenweſen des bürgerfihen Tuch⸗ 
maders Georg, Hafenbradl von Deggendorf ift 
dos Erkenntniß auf Eröffnung des Univerfalfen: 
kutſes rechtstraftig geworden: 

Es werden daher die geſetzlichen Ebiftstäge, 
und zwar: 

1. Zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 
fung der Forderungen 
auf Mittwod den 10. Deyember 6,% 

2, zur Borbeingung der Einteden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf Donnerstag den 10. Jam 1308, 

3, zue Schlußderhandlung, und zwar für 
die Replit, Mondtag ben 13. Februar, 
und für die Duplit auf Mittwod ben a7. 
Gebruar 182% feflsefegt, und fämmtliche 
“ Gläubiger des Gemeinfguldners hiemit unter dem 
Rehtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
fiheinen- am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Gantmaſſe, 
bas Tlihterfheinen an: den: übrigen Ediktstägen 
aber, die. Ausſchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich wird ſammtlichen Betheiligten eröff⸗ 
net, daß man am erſten Ediktstage eine gütli— 
che Ausgleichung dieſer Schuldenſache verſuchen 
werde, rachſichtlich welcher man nod) beifügt, daß 


alle jene Glaͤubiger, die ſich deshalb nicht ertfa 
een, ſich den Beſchluß der Mehrheit dariber 
gefoll⸗n laſſen müſſen; und werden anbey olle 
jene, welche allenfalls Fauſtpfander oder ſonſtige 
Effekten des Gemeinihuldners in Händen has 
ben , aufgefordert, diefelben vorbepaltluh i:rer 
Rechte zur Mafje einzuhefern, und bey Etrafe 
doppelten Erfagis weder an den Schuldner, nech 
in anderer Art loszuſchlagen, 


Den 30. Eept. 1921, 
Königlihes Landgericht Deggendorf, 
Baperlein, Lande, 


971. Belanntmadyung, 

Ax Miteditorſchaftliches Andringen, wird das 
Anweſen des derſebten Georg Umeseder, gewe⸗ 
fenen bürgl. Handelsmanns zu Hengersberg, am 
Mondtog den 17. Dezember 1821 öffentlig vee- 
fieigert. 

Dasſelba beſtehet. 
A. An Gebauden. 

1. In dem auf dem Hauptplotze gelegenen 
ganz gemauerten, und mit Taſchen gedeften drei: 
gädigen Wohnhaus weltes 

a. zus ebnen Erde den fehe geräumigen 
gewölbten. Aramloden, fammt daran ſtoßendemn 
Schteibzimmer, eine Wohnjtube, fammt Heiner 
Kühe, ein gerammniges Durchgangfletz, ein Tles 
bengemölbe, und einen Weinteller, 

b. im erfien. Stock zwei ſchöne große 
Wohnzimmer, ein Kindszimmer, eine Speiſe, 
und eine Kühe, dann ein fhbnes großes Fletz. 

c, im zweiten Gtod, drep fhene, und 
geräumige Zimmer , dann einen Zonzfaal, endlich 

d, einen über all diefen hinlaufenden un, 
obgetheilten. ſeht weitſchichtigen Dausboden ents 
hält, 

2. In den an das Wohnhaus in rüdmwärts 
laufender geraden Linie angebauten Waſchhauſe, 
Etall, und Stadl, alles gemauert, und mit Leg⸗ 
fhindeln gedelt, daun mit einem dieſer Boulich⸗ 
keiten, fib binziehenden mit einer b-bhen Mauer 
eingefihlogenen Hofraum umgeben.- 
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A. An Grundfüden. 
». An einem Gartchen ad ıJı 611 Tagw. 
a, : Epitadernafer zu atl Tag, 
Spyihakerwie ſel ad atl Tagw. 
4. Altergrund in der Bonau ad 13/8 
Tagwerk, 


5. ⸗ Grmeinde:Untheit am Lindach ad ıja 
Tagwert, | 

6. : Gemeinde-Antheil auf der Dhe ad 318 
Tagwerk. 


7. ⸗ einmädiger Wieſe auf der Schlottwei⸗ 
de, zu 6 Tagwerk, und endlich 

8 >» Heidenfhafts:Entfpädigunge-Antpeil 
in der Bonauzu 1)% Tagın. 

Auch murde bisher auf diefem Unmefen das 
Gifenhandlungs » Weinwirths „Weifbierfhente” 
‚fo wig ‚das Spe zered · Schnittwaaren · Handlungs · 
Bernerb ‚ausgeübt , deren Erlangung unter den 
in den allerhodfien auf das, Gewerbweſen bezüg« 
lichen Berordnungen ‚enthaltenen Bedingniſſen, 
‚für einen künftigen Käufer diejes Anwefens Leis 
‚nen ‚mefentlihen. Unjtand unterliggt, und in An: 
fehung der letztgenannten zwei Danb[ungsgewerbe, 
welde der Gemeinde Hengetgberg, als.von ihe 
verjteuertes Eigenthum ‚gebären , ‚und ‚vom ver⸗ 
fiorbenen Ameseder um 350 fl. Kaufſchilling, 
“dann 4 fl. jähel, Bodenſuft, ‚oder Retkognition 
auf Leib erworben gemefen ‚waren bemerkt wird, 
‚af der Mlagifient zu Hengersherg ‚bereits zuge 
ſichert habe. dieſe beide Gewerbstechte einem tünfs 
‚tigen Kaufer des Aunesederfipen Anweſens, mels 
‚her .annehmbare Kaufs.oder Zablungsbedingniffe 
Jafur macht, .überloflen zu wollen. 

Kaufsliebhaber werden ‚eingeladen, an oben» 
‚heflimumien Tag, .in hiefiger Landgerichts· Kanz · 
dep, woihnen die,nähere Kaufebebingniffe, nd 
die ganz unbedeutenden Staats.und Zebentheres 
lichen Abg-ben näher ‚bekannt gemadt werben, 
‚Morgens .g Uhr zw erfheinen, wenn fie Auswaͤr⸗ 
‚tige find, über ıhren Leumund, und Zahlungs, 
-fühigteit jih durch gericht liche Zeugniſſe hinteichend 
auszuweiſen, ihre Unbothe zu Protokoll zu ges 
ben , und auf das Meißboth den Zufglag unter 
Vorbehalt der Ereditorfgaftliden Genehmigung 
zu gewaͤrtigen · 

a 


SHlüflih wird ned angefügt, daß für ei⸗ 
nen der Handlung kündigen Käufer die im Bo⸗ 
den befindlihen Waarenjlellagen fommt Schub⸗ 
laden und denſtern, dann die ſogenannten Pullen 
zugleich mit dem Anweſen vertauft, auſſer dem 
aber einer befondern fpätern Pizitation unter ſtellt 
werden follen, 


Den 9 Dt, 1821. 
Königlipes Laudgericht Deggendorf. 
Baperlein, Landr. 
972. Kundmadung. 

Das koͤnigl. baier. Horjtamt Deggendorf ges 
denfet in Bepfepndes koniglichen Nentamts Hen⸗ 
gersberg kommenden Mondtag den 19. Nlovems» 
ber im Revier Rufl nachſtehend aufgeklaftertes 
Scheitholz · Material in öffentlihem Lizitationgs 
wege zu derſteigern ; und gar im Difteitt Aand» 
lersau ‚genannt ‚50 NKlafter Buhenhalz in Dies 
nermaferep. 

Dosgleigen 31 Klafter Abholz, welges 
‚aber in funzen Länge nach halb Baieriſchem Nor⸗ 
malmaaf ‚gehauen iſt. 

Berner. im Difteift Ourchfuͤttherſchuß desglei⸗ 
hen zo Klafter harte Scheitter nad Wiener 
‚mäßerep, und 60 KAlafter Abholz nad obiger Ans 
gabe. 

Aaufeficbjaber haben 1) Morgens feih 
Uhr jm Wirthehaus zu Aufl einzufinden , ie 
mo aus auf die befagten Holzfhläge mit denen 
verfammelten Käufern gegangen, und zus‘ Dess 


‚fteigerung geſchritten, und da zugleich die Kaufss 


bedingnißen befannt gemadt werden, 
Den 4. Tlow, 1821. 
Koͤnigliches Forſtamt Deggendorf. 
», Hanp, Oberförfler, 


—— 
973. Bekanntmachung . 
In der Gantſache des Georg Grünzinger 
Bauers zu Drt wird deffen Anwefen zus Befzie 
digung der Gläubiger an den TMeiftbiethenden 
vorbepaltlih der kreditorſchaftlichen Genehmigung 
verfauft, ! x 








——— 


Die allenfallſigen Liebhaber, welche ſich über 
iht Bermögen, und Erwerbsfähigfeit auszumeis 
fen haben, werden daher pörgeladen, ſich Don⸗ 


nerstag den 22, Novenber dieſes Jahres Vor; 


mittags 9 Uhr in der Hiefigen Gerichtstanzlep eins 
zufinden, und ihre Angebothe zu Protokoll zu 
geben, 

Das Anweſen bejieht : 

1. Aus dem im Steuerdijtcift Drt — zu Ort 
entlegencın und mit einzieligen Cteuerbetrag bes 


legten halben Brunnhoͤlzlhof, worauf ein jahrlis 


dies Mahnrabatgeld von ı fl, zı fr, a pf. und 
Stift g kr. 3 pf., dann ejztl Grof-und Klein⸗ 
zehend haftet, j 

2. Aus den vom Bartlsıa Kraus zu Drt bep 
deſſen Gutszertrümmetung erfauften waljenden 
Geundſtucken: nämlid 


a. der Hoppetwiefe zu 1 353 Tagmwerf 42 10 
U mit a Hl, Stift, und 3 kr. a hl. Mahuro⸗ 
batgeld, | . 

b. den Hofftattader pr zjgtl Tag, 2444[) 
mit 142 bl. Stift, und ı Er. 3 bi. Mapncobat- 


geld, dann 353 Groß und Kleınzehend. 


c. den Langader pr, a 1jytl Tagwerf 130 


[I mit a 1J8 Hl. Stift, und ak. 5 bi. Mähns . 


robatgeldb, dann zjztl Groß:und Aleinzehend, 
d dem Lindader pr. zjZtl Tagwerk, 666 


[I mit a Hl. Stift, und ı fr, & hf. Mahn⸗ 


zobatgeld, und ajztl Groß-und Aleinzehend; mels 
de ſaͤmmtlich voraufgeführte Befigungen den hie- 
figen koniglichen Rentaınt Woljjtein erbredtsmweife 
Grund:und in gefteiter Art laudemialbar find; 
dann 

3. Aus dem im Steuerdiſtrikt Hergogsreith 
entlegenen walzenden Raumeeith beym Schweizer 


. zu obngefähe 6 Tagwerk mit dem eingieligen 


* 


Eteuerbetrag pr. ıı Er. = bl. dann jahrlicher 


 Geundjtift pr. 9 ke. 3 hl., und Waffergiltpe ı2 fr, 


4. Aus dem im nmämlihen Diſtrikt entlege- 
nen walzenden Raumreith am Muhlberg zu ohn⸗ 
geiähbe 4 Tagwerk mit dem einzieligen Gteuers 
betrag pr. zo fr. 5 hl. und einer jahrlichen Waf- 
fergilt pr, 45 ke., welche beide Realitalen dem 


koniglichen RentamtWolfftein erbrechtsweiſe grund⸗ 
uud in todtfälliger Urt laudemialbar find, 
Den 27. Dft, 1821, 


Koͤnigliches Landgericht Wolfftein. 
Sof. d. Spigel, Landr. 


974. Ediktal: Ladung. 

Gemäß Depofitenfpein vom 28, Dt 1805 
find im Jahre 1804 beim vormaligen Landges- 
richt Zwiejel für einen fihern Joſeph Albert Ris 
hard ın Wien 99 fl, 36 fr. beponirt worden, 
ohne daß die nähere Eigenjhaft diefes Depofitums 
oder feiner Eigenthümer hier bekannt ift. 

Da ber fönigl. Fiseus auf diefes Depoſitum 
als eine herrnloſe Sache Anſpruch macht, fe 
werben die unbekannten Eigenthümer -davon , ih⸗ 
ze Descendenz oder alle die irgend einen Upfprud 
auf dieſes Depofitum zu haben glauben, hie⸗ 
durch aufgefodert , fih in Jeit 3 Monaten a dato 
bieß hier zu melden, und ihre Anſprüche zu dos 
eiren,, aufer defen diefes Depofitum als eine 
heremlofe Gage erkannt, und dem koniglichen Ziss 
eus zugeſprochen werden wird, 

Den 4. Dftober 1324. 
Königlidyes Landgericht Regen. 


30ttmann, Lande, 
MM... 











975. Befanntmadung. 


In Holge rechtskraͤftigen Erkenntnifes Imal 
bon 13. Juliv. Is. wird das Anweſen des Adam 
Glaſer Bürgers in Desbühl bei Furth im Wege 
der Hilfsvollſtreckung öffentlich verjteigert, und zu 
dieiem Behufe Tagsfahrt auf Samstag ben 24, 
November I, $e, angefcht. 

Diefes Anweſen bejteht in einem Haufe ſammt 
Stadl , in fünf Tagıvert zweimädigen, und ein 
Tagwerk einmädiger Wiefe, in ſechzehn Tagwerf 
delo, und drei Tagwert Holz. 

Kaufsluſtige werden eingeladen am genann- 
ten Berjieigerungstage in der untergeihneten Lands 
gerihts- Kanzlei zu erſcheinen, die nähern faufss 
verhältniße einzujehen, und ihre Anbothe zu Pros 
tofoll zu geben. Den 23. Sept. ıgeı, 

Königlihes Landgeriht Kamm. 
Bronold, Lande, 


976, Ediktal: Worladung. 


Da nach der auf Abfterben der Bierbräurrin 
Katharına Jungback von Prakenbach aufgenoms 
menen Berloffenipafts-Befipreibung die Saul: 
Ben das Bermogen überfieigen, fo hat mar auf 
den Antrag der Erben und des binterlaffenen 
Mannes die Eröffnung des allgemeinen Kontır- 
fes beſchloßen, und werden zu diefem Ende Be 
gejeglihen Ediftstäse bekannt gemacht, und jmar; 

zur Anbringung der an die verfiorbene fa, 
thacina Jungback mahenden Forderungen und 
zur Vorlage der geeigneten Beweismittel 


Mondtag der 3. Dezember l. Is. — 


zur Dorlage der den Intereſſenten gegen die 
angebragten Forderungen zuftehenden Einreden 

Donnerstag der 3. Jänner ıgaa, — 
endlid zum Schlußderfahren 

Mondtag der 4. Kebruar 1822 bis Mitt 
woch den 6. März Abends 6. Uhr mit dem Be, 
merken, daß die Hälfte diefes fegten Termins 
zur Replit, und die andern Hälfte zur Duplit bes 
ffimmt iſt. 

Ale dem biesfeitigen Umte unbelannte Slaͤu⸗ 
Biger werden beauftragt, an den bezeichneten 
Tagen perjönlid oder duch hinlanglich Bevoll⸗ 
maqtigte unter dem Rechtsnachtheile zu erſcheinen, 
daß die am erſten Edittstage ausbleibenden mit 
ihren Anfprüchen an die Konfursmaffe aus geſchloſ⸗ 
ſen werden, die Abweſenheit an den folgenden 
Edittstagen aber den Verlujt der anzu bringenden 
Rechtsnothdurften nad fi zieht. 

Am erjion Ediktetege werden übrigens bie 
Gläubiger zur Erflärung über die Verwaltung 
der Aonkursmaffe aufgefordert, und wird nad 
der Liquidation der Berfurh einer gütlihen Lokati⸗ 
on der angebrachten Sorderungen und wo möglid 
die Erledigung des gegenwärtigen Gchuldenwe- 
fens auf den Wege des Bergleidyes gemacht wer⸗ 
ben, zu welchem Bchufe die Vollmachten fomohl 
auf die Erklärung über die Derwaltung dee Ber 
mögens, alsaufeinen allenfalljigen Vergleich lau» 
ten müßen, wibrigenfalls der Mangel einer fol. 
Hen Vollmacht als -Beptritt zum Beſchluße der 

—X 
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Mehrheit ber Gläubiger nad) den Beſtimmungen 
der Gerichtsotdnung angenommen würde, 


Ten 17. Oktober 1821. 
Koͤnigliches Landgericht Viechtach. 


Ritter d. Rammerloher, Lande, 











C. Nichtaͤmtliche Artikel. 

977. Die Feier des Central⸗Landwirth⸗ 
ſchafts⸗ oder Oktober Feftes im Jahre 
1021, 

Die heurige fo traurige Witterung währte bis 
zur Mittogsjtunde des 7. Dftobers, Da gercifi 
die Sonne auf einmal den dunklen Shleiet, be- 
zeugend dem heutigen Feſte, als den fHönjien 
Zweden eines Boltes geweiht, die oolljte Gunſt 
des Dimmels, 

Um a Uhr erfhienen IJ. MM. der König 
und die Königin, dann die AN, DPD: die Prin⸗ 
gen und Beinzeffinnen unter herzlichſtein Jubels 
suf von wenigjlens 50,000 berſammelten Mens 
fhen, Das Feſt ward auch) noch verherrliht durch 
die Anweſenheit und Theilnahme S. M. des fo | 
nigs von Würtemberg, ohnehin befannt als gro. 
Ber Unterflüger und Beförderer der Landwicth⸗ 
fbaft in Seinem daducd) immer mehr aufblühen: 
den Reiche, 

I. 


Es ward nun vorgeführt in Drdnung, was 
Vorzugliches die Landwirthſchaft für die Viehzucht 
und Maſtung geleiftet, und was das Gericht 
preiswürdig davon erfannt hat, Mach der fol. 
genden Urkunde des Preisgerichts gefhah dann 
die Preisvertheilung aus den Händen Er, Er 
ecllen; des Heren Minifiers des Innern, Grafen 
von Thurhbeim 

Peotoktoflf 
bes Preisgerihtes für die Viehausſtellang Bei 
dein Centtal⸗Landwirthſchafts deſte, abge. 
halten am 6, Dtt, ı 821, 
Gegenwärtige, 
1, eine Ercellen; Herr Oberfjtallmeijier sc, Frei⸗ 
bere von hesling, 
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#. Herr Di. Efhıkann, Mn, Baier, Armee 
Dberpferdatfzf, 

3. Herr Dr. und Peofeffor Mundigl, 

4. Here Delonomiegutsbefiger Fahrner son 
Neuhauſen, 

5. Herr Poſthalter Weigenthaler v. Schwa⸗ 
benhauſen, 

6. Herr Hofsbefiger Jehl von Schwabing, 

7. Here Bierbrauer Shwangart, von hier, 

8. Herr Bierbeauer Faſtl, ebenfalls, 

9. Herr Hofmetzger Seppenbofer, ebenfalls, 

20. Here Lohntutfger Schloder, auf vom 

bier, 

sı, Here Aarthaus, Werkmeifter einer Tuch⸗ 
fabeife allpier, 

Das nebenftehende, von dem General:Comi: 
te des laudwirthſchaftlichen Vereins in Baiern, 

dann von dem Magiſtrate der königlihen Haupt» 

und Refidenzftadtt Münden gewählte Preisge⸗ 

richt hat fih heute den 6, Dftober früh 7 Uhr 

in der foniglihen Reitfhule verfammelt, wo es 

von den Herren Minifterialrath, Freiheren von 

Elofen und Appellationsgerichts» Präfidenten 

en Mann, als Abgeochneten bes Generale Co⸗ 

mit&, in die Gefhäfte eingewiefen,, und nad ji. 

IX. des Beogramms an feine Pflichten zrinnert 

wurde, 
 Hienady ſchritt man zur Beüfung ſammtlicher 

zur Eoneurrenz gebraten Viehſtücke und der bei; 

gebraten Zeugniffe, worüber fig nachſte hende 

Refultate ergaben; 


Er 
An Hengſten waren überhaupt 40 que 
&oncurrenz gebracht, und theils einftimmig, theils 
duch Stimmenmehrheit find die nachfolgenden Ei⸗ 
genthümer als preiswürdig erfannt worden. 
A. Hauptpreife, 
1. Jeenäus Sailer von Neuburg im Oberdo- 
näufreife, 
2, Georg Mofer von Weichenmörting, Landg. 
Griesbady, im Unterdonautreife , 
3. Mar Aigner von Feſchenbach, Larıdg. Mies, 
bad); im. Jfarkreife, 
4 Johann SHmids don Lanböberg im Iſarkr. 


5. Nikolaus Shetenhofer den Bergleru, 
Landg. Erding , im JIſackreiſe, 
6. Johann Lodl von Bergheim, Landg, New 
burg, im DOberdonaukteife. 
B. Nachpreiſe mit filbeenen Bereins 
bentmüngga, Büdern und Fahnen, 
1. Audreas Wagner ven Münden im Ffarke, 
a. Georg Müller von Ettensberg, Landg, 
Kempten, im Dberdonaufreife, 

3. Iofepp Leipold sen Plattling, Landg. 
Deggendorf, im Unterdonaufcei'e, 

4, Iofepp Loihinger von Straubing im Uns 
terdonaufreife, 

5, Georg Alt fhaffekoon Hohenrain, Landg. 
Deggeudorf, im Unterdonautreife, 

6. Michel Seiyg von Oberndorf, Herrſchafts⸗ 
gerichts Ellingen, im Rezattreife, 

r. Georg Stumbödd von Going, Landgr 
Miesbach, im Iſarkreiſe, 

2. Franz Liebhard von Argeth, Landg. 
Wolfrathshauſen, im Iſarkreiſe, 

9. Anton Kirchmapr von Unterbrunn, Land» 
gerichts Starnberg, im Iſarkteiſe, 

10. Eda Lehner von Straubing im U, D. Kr. 

11. Johann Reft von Greiling, Landg. Tölz, 

im Ffarkreife, 
12. Joſeph Bölzl, k. Landrichter vun Lands. 
hut im Iſackreiſe. 
C. Beitpeeife, 
k Georg Mofer [fieh oben}, 
Il. Regina Auer von TNiederalteih, Landg. 
Deggendorf, im Unterdonaufreife, 
UL, Anton Müller von Deggendorf im Un- 
»terbonaufceife, 
IV. Gesrg Altſchaffel [fieh eben), 
V. Joſeph Leipold [fieh oben), 
VI. Zofepp Buch ner von Alburg, Landg. 
®teaubing, im Unterdonaufreife, 
Unmertung. - 

Bon den obigen 18 Preife tragenden Hengflen 
famitien ı7 vom f. Landesgeſtütte ab, und 
erhielten daher auch nebenbei die große Der 
einsdenfmünge. 


Löwtfegung folgt} 


EZ 


978.. Ankündigung: 
eines theoretiſch⸗ and peatrifhen Leßrkürfes ber 
das ganze Braumefen, und die wichtigſten Ge⸗ 
genftände der Landwirthſchaft befonders über dem 
Dopfenbau, 

Mehrfeitiger Aufforderung zu Bolge Habe 
ih mich entfhloffen, meinen bisher angeſproche⸗ 
nen Privat» Untereiht uber das im Allgemeinen 
fo wigtige Braufach, und einige landwitthſchaft⸗ 
liche Gegenjlände eine gemeinnüzigere Ausdeh⸗ 
tung zu geben, und fündige daher, inden es 
mie eben die Zeit noch geſtattet, einen halbjäh- 
eigen Lehrkurs uber oben genarinte Gegenflände 
an, welhem Jeder, dem daran gelegen ift, ob» 
me Unterfhied des Standes fowohl dom In— 
als Uuslande beymohnen kann, 


f Die Vorleſungen beginnen genau mit Ans 
fang des Dezembers diefes Jahres, und werden 
duch volle ſechs Monathe taͤglich fortgefegt, und 
fiets mit Erperimenten begleitet werden, — Es 
dürfte au in ganz Deutfhland nicht wohl ein 
Drt fepn, welcher eine Brau » Lehrfhule zugleich 
in. peaftifher Hinſicht mehr begünſtigte, als eben 
«die Haupt » Stadt Baierns, wo bereits in meh⸗ 
teren bebeutend vergrößerten Brauerepen fehr 
zwedinäßige Einrichtungen zu finden find, melde 
meinen Zuhörern durh mid) jederzeit zur Einſicht 
frey jtehen werden, 

Es wird mir gemif zur großen Beruhigung 
dienen, meine feit mehr ale gwanzig Jahren mit 
mancher WAufopferung erworbenen Aenntnifje im 
den Lieblings: Hähern nieiner Tlebenbefhäftigums 
gen, der Bierbrauerep und Bandmwirth- 
fhaft dadurch noch mwirffamer verbreiten, und 
befonders das Gange des Brau: Prozeffes im 
Zuſammenhange, unter der Borbereitung meiner 

* Zuhörer in den hiezu erforderlihen chemiſchen und 
phoſiſchen Geundfägen vortragen zu fünnen, vor 
dem id auf meinen legten Reifen nur einzelne 
Theile anregen, und dern dafür Empfängligern 
mittheilen konnte, 

Bielleigt gelingt es mir noch, die Fabrika⸗ 
tion des Biers, als deutſchen Natiomals, 


Geträntes auf gleichformige, einfachere und 


ſicherere Regeln-gu bringer, um für bie Zufunfs 
die fo auffallende Berjhiebenheit desjelben nicht 
nur in verfdisdenen Bändern , fondern ſelbſt in 
den Brauflätten des nämlihen Ortes zur wahren 
Mohlthat für die Menſchen zu befeitigen, ob» 
fon wir nigt mißtennen dürfen „ daß die Aunft 
bes Bierbrauens bep uns feit mehreren Jahren 
im Eingelnes ſchon merflige Fortſchtitte ges 
macht bat. 

- Ber nun an meinem Lehr: Bortrage Theil 
gu nehmen wünfhet, beliebe ſich deßhalben an 
mich zu wenden, um zugleig. nod in einem fpe= | 
ziellen Lehrplane die näheren Berhältniffe hierüber 
zu erfahren, 

. Diejenigen iubeß, welche das IL, Heft mei: 
ser Ghriften über das Braumefen *} befigen, 
mögen ohnehin aus dem darin „erhaltenen ums 
föndligeren Borfhlage gur Errigtung 
einer dffentligen Brau⸗Lehranſtalt 
in hinfängliher Aenntnig hievon fepn; worin auch 
zugleih fon vom Hopfenbaue Erwähnung ge: 
ſchah, zu deſſen Beförderung in unferm Staate 
ih biecanf im Jahre 13 10 eine volltändige Ab» 
handlung **7 gejcheieben habe, Es muß uns 
nun aber aud um die höhere Hultur oder die 
Beredlung des Hopfens in Hinfiht feines bedeu⸗ 
tenden Einflußes auf ben Wohlgeſchmack und die 
Geſundheit im Biere zu thun fepn, nachdem wir 
es mit dee Erzeugung diefer Frucht glücklicher 
Weife im fo kurzer Zeit ſchon felbjt über den 
eigenen Bedarf im Lande gebracht haben, 

Den von Bier mehr entfernten Ueltern, wel 
he ihre Söhne deßhalb hieher zu ſchiken geden⸗ 
ken, wird zugleich noch das Anerbiethen gemacht, 
dag man auf ihr Verlangen Sorge tragen wird, 
diefelben an Homette Hamilien zur guten Berpfle: 
gung und fittlihen Drdnung zu empfehlen. 

Was die Koſten des Lebens» Unterhalts be- 
teift, kann man dahier, je nah Vermögen odce 
gervöhntem Bedarfe, zu jedem, auch ſehr ges 


* Münden bep Bleifhmann. 
*") Tlürnberg im dev Gtein’fhien Bud: 
-  Bandlung.. . I ; 


ungen Preife, wie kaum im mander kleinen 
Etadt des Konigreichs leben, 

Müngen am 28. Auguſt sgar, 

Doctor Joh. Bapt. Herrmonn, _ 

königl. baıer, Profeſſor der Popfif 

und Chemie — Mitglied mehrerer 

gelehtten, laudwirthſchaftlichen und 

Induſtrie-Geſellſchaften. 





879. Avertilsement, 

Der Unterzeihnete gedenkt auf Subſeription 
6 deutjche Meſſen, für die Orgel, und eıne Ging» 
flimme obligat, zte und zte Gingftimme aber, 
dann = Hörner ad libitum, herauszugeben, 

Der Gefang ift durchgehends fo leicht geſetzt, 
daf auch unmufitalifhe Sanger ſolchen in Eurzes 
Zeit erlernen konnen, — fo wie auch die Beglei. 
tung der Waldhörner ; und Drgel, ohne die min» 
deite Schwierigkeit, jelbji von den mittelmäßigjten 
Muſikern jeher leiht vorgetragen werden kann. 

Der Eubferiptions Preis für diefe 6 Meffen. 
iſt 2 fl. 24, folglich 24 ke. für eine Meffe, 
der nahherige Ladenpreis aber 3 fl. 36 Er. 

Diefe 6 Meſſen erſcheinen in einem Zeitraum 
son 6. Monaten, und zwar jedesmal nad, Ber: 
fauf eines: Monats eine decſelben, welche jeder; 
zeit bey ber Abnahme bezahlt werden muß, 

Zur gutes Papier, und fhöne Auflage wer: 
be ich die moglichſte Sorge tragen, 

Da. meine verfhiedenen mufilalifhen Compo» 
ſitionen fo ziemlich befannt. find, fo ſchmeichle ich 
mie, eine hinlangliche Anzahl von Eubfecibenten 
zu befommien,. um dieje 6 Meffen. herausgeben 
zu lönnen, j 

Befiellungen, Briefe, und Gelder, über- 
nimmt, jedod) nur Porto frey, die Puſtet'ſche 
Vuchhandlung in Paßau. 

Paßau den 238, Dit. 1821. 
Sranz vo Paula Daufſch, 
Lieutenant im f, b. aten Lin Inf. 
s Reg, Kronprinz. 








980. Anzeige, 
Dee Unterzeichnete gedentt feine Schloßgebau⸗ 
- Be zu Neuhaus, beſtehend in einem geräumigen 


nbffentliger” Gelder. 


Wohnhaus mit mehreren Kellern und Getreidbbs 
den, einem feparicten Dausmeifler » Gtödl mit 
Wohnung, Walt: dap-und Hühner Haus, eis 
nem Kühsund Pfeedjich, Wagen⸗ und Holz:Res 
miß fammt dubep befindlihem Garten um fehe 
billigen Preis gegen baazes Geld oder annehue | 
liche Bapıere 

s, mit oder ohne Einrichtung, 

2. mit oder ohne Dekonomie, 

3. mit oder ohne Dominikal: Renten, 

4. auf Eigentyum oder unter erbrechtlichem 

Berband zu verkaufen, 
Befhreibung, 

Die Berkaufs-Objette in 3 Hofraithenliegem 
im Unterbonau: reife, im kenigl. Randgerichte; 
Griesbach hart an der Gränze Defireihs, Scheer⸗ 
ding gegen über, auf einer Inſel am Inn in eis 
ner der angenehinften und fruihfbareften Gegenden. 

Alles ıft erſt 1752 vom Grunde aus in mo= 
bernemiGtple ganz; neu erbauet, und- bisher im⸗ 
meer im beften Stande erhalten worden.. 

Das eigentlihe Schloß iſt drey Stodwerke 
body mit 30 heigbaren Zimmern, ehne der mehe 
teren Aammern und Gewölbe: 

In demfelben zur ebenen Erde befindet: ſich 
eine ſeht fihöne dffentlihe Kapelle mit einer Ötife 
tung auf wochentliche zwo Meſſem 

Der übrige Theil der Inſel beſtehet in einem 
Zier-Gemüs-und Obſt. Gatten mit zwð Fontainen. 

Das Ganze gewähret im Sommer und Wire 
ter nad) dem Ustheile aller, die es noch gefehen: 
haben, Jedermann den angenehmften Aufent⸗ 
halt, Auch Spekulanten und Handler finden bep» 
den. mandyerleg Bortheilen der Gränze und. dem 
Schifffahrt ihren. Zweck. 

Liebhaber mögen fihsduch Augenfhein über- 
zeugen, und in. Unterhandlung. treten mit: dem 
Eigenthümer ” 

. Liz. 0, Dbermapr, 
auf Neuhaus, 
gi, Berichtigung. 

In dem Kceisblatte Stüt XLIV. G ge 
ift Zeile 11 flott „betzädtlingger‘ zu- lefen: 
„betrüglider", und Zeile ı= ift: zu leſen⸗ 


982. Preife der Victualien und anderer Artikel in der Kreispauptftadt Paßau. 
— — —— — — — ann 
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Steckbriefe. 
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I» 


Praes. den 5. Nov. 1821. 

Nah eibliber Anzeige oom heutigen wurden 
dem Georg Moosbauer zu Aefenteith dies Ges 
richts o.m 22. ouf den 23. dies Monats auf 
auf feinem Kornboden ı8 bis ao Pf. Schaf. 
wolle im mittleren Peeife pr. 30 fe, entwendet. 

Der Dieb zerbrad den hölgernen Stab am 
enfler , und langte mit einer zugejpigten Stan» 
ge die Wolle heraus. 

Da kein Thäter, auch ob es mehrere was 
ren, befannt ift, fo wolle die Umtsfpäbe vers 
fügt, und die Entdedung fHleunigft hieher vew 
nadprichtet werben. 

Den 30. Dt. 1821. 

Königliches Landgeriht Grafenau. 
Säneib, Landrichter. 








2. 
Praes. den g. Tlovember 1821. 

In den letzten Tagen bes MWlonats Septem⸗ 
ber laufenden J. wurden zu Unnetseieb einer 
ledigen Inwohnetin ag Ellen zuſammen gefpons 
nene gebleidhte Leinwand, und einem dortigen 


Edldner gegen ıofl in verfhiedenen Münzs 
foeten entwendet ; man bringt diefen Diebflahl 


gur Kenntniß fänmtlider Jujligs und vr. 
Behörden, um im Entdedungsfalle nad den bes 
ſtehenden Gefegen zu verfahren. 
Den 28. Dit. 1841. 
Koͤnigliches Landgeriht Viechtach. 
R. d. Camerloher, Lande, 








3. 
Praes den 8. Nob. 782r, 

In der Naht vom 8. auf den g. Dit. laus 
fenden Johrs wurden den beiden Nahrungsnies 
ders tochtern Maria Anne und Anna Maria Stad⸗ 
ler von Bohmzwieſl mittelft gewaltſamen Eim 





NEID EEE IE ET EDER EBD OLE BD BE BB 


beuches nochſtehende Begenflände entwendet. 
Sämmtlirhe königl. Polizeibehbrden werben 
etſuchet, auf die entwendeten Effekten Amtsſpa⸗ 
be zu verfügen, zue Entdedung des unbelanns 
ten Thäters mitzumwirten, und im Entdeckungso⸗ 
folle gefällige Nachricht hieher zu ertheilen. 
Um a1. Okt 18a. 
Königlicyes Landgericht Wolfſtein. 
Joſ. vo. Spigel, Lande, 


Effekten Befchrieb. 
1. ein gehächelter Flachs auf a sj2 Buſchen 
Garn, im Werthe zu 


a. ein blauleinener Kittl ſammt Leibl vom 
fogenannten Etöll;eug zu fl. 
3. ein weiß und blau gebrudte Oberbettzie⸗ 
de von Leindward zu x fl.a4 ke. 


4. ein ungebleitleinened® Regendach im 
a fl. 


Werth. zu 
* ao Pfund Rindfhmalz zu 6fl. 
6. ungefähr a200 Stück Epre 
7. ein ſtahlgrüner Kittl von Leinwand, mit 
einem braun atlafjenen Leibl, worein grün und 
rothe Bluͤmmchen gefl:dt waren im Werthe zu 
ı fl. ıa fr 
8. ein Boar weiß wollene Weiter 
u 


pfe zu , 48 ke. 
BR ein blau gefärbtes Fürtuch von häche- 
er Leinwand 15 fe, 





4 
Praes, ben 6. Tloo. 1821. ‘ 

Um 27. Eept. wurden bep dem Bauer 
Johann Schauer zu Hungerberg folgende Ge, 
genflände entwendet, 

. 1, oin Gtüd leinwerdene Leinwand ju 30 
en, 
2. 2 härbene und a leinwerhene Manns» 
bemben, 
3. 25 Pf. Sped, 

4. » Gperes und eine Bindtette, 

Auf diefe entwendeten®egenjiände, fo wie auf 
den no unbelanaten Thäter wolle genaue Epäbe 


- 


verfügt, und im Entdedungsfalle Nachticht hieher 
gegeben werden. ” 


Den 3. Oktober sgaı. 

Kbuigliches Landgericht Wegſcheid. 
In legaler Abweſenheit des Titl Raudeichters‘ 

Dauer, Aſſeſſor. 








5. 
Praes. den 5 Nod. 1841. 


Yus den dem f, Areis s und Gtodtgeridhtes 
Direktor Fehr. von Bequel zu Randehut zuachn- 
rigen Schloße NRameleberg wurde unlängft ein 
orliftändiges Pflaumbett, wovon das Federgr- 
beis des Doerbettes ous blau geflceiften, jenes 
des Unterbettes ſammt Volſter und Aopftiffen 
aber aus ganz weißem Borhent beftund,, mit 
tels gewaltfamem Cinbruh entwendet. 

. Gämmtlige Bolizepbebörden werden daher 
erſucht, für den Gall, daß fih die Sache felbfl 
oder dee Thäter entdeden würde, ſogleich hie⸗ 
ber Nocheicht mitzutheilen, und den Thäter a 
ber zu liefern. 

Den 13. Tod. 1821. 

Königlicdhes Tandgericht Grafenau, 

Shneid, LRandı, 








6. 
Praes. denn 13. Nov, 1821. 


alteih von einem Cbriflus am Kreuze mehrere 
Ynbänggelder entwendet. 
Diefe Unhänggelder beflanden ous zmei 2 fl. 


aa fe, mehreren go ke., 24 fe. und 2 fr, Stü⸗ 


ten, waren alle angebbelet, und mit rothen Bän- 
dern verfeben ; der Werth diefer Gelder ill auf 
fl. gefhagt; übrigens können diefe Gelder 
nidpt genauer bezeidhnet werden. 

Ein Thäter iſt zue Zeit unbekannt, 

Man fert von diefem Diebflahl die Boligepe 
Behörden in KAenntniß, erfuht um Gpäbebe- 
fielung und Mittheilung der allenfallfigen Ent 
dedungen, 


Den 6, Nod. 1321. 
Königliches Landgericht Mitterfels. 
Maier, Lands, 


— 


0 


7. > 
praes. 5. Nobember ıyar. 

In der Naht vom 5, auf den 6, d. M. wur- 
den zu Untecried, und in dee eine Stunde da: 
bon entfernten Drtihaft Bodenmais, wohrfiheins 
lich odn einem und dem nümlihen Thäter nach⸗ 
ſtehende Entwendungen verübt: 

ein ſchwarz küchener neuer Gauerntock mit 
weißen Gürtlerkadofen, 

ein fhmarzfüdhener neuer Janker mit weir 
fen Anbpfen ’ 

eine ſchwarz lederne furze Hofe, 

eine fihmarg mandejierne kurze Hofe, 

ein eotb und gelb gejtreifted perfenes Leibl, 

ein runder Filzhut, 

ein ſchwarz tüchener newer Janket mit And» 
pfen oom gleihern Tude, 

ein ſchwarz mancheſternes Leibl, 

viee neue Hember, und ein etwas abgetra» 
genes Dem , 

zwep neue Bauernedcke von ſtahlgrünem Ta, 

ein ſchwarz grauer Mantel, 

ein Reibl oon weißen Zeuge , 

ein lihtgrüner Weiberkittel halb vom Wolle 
batb von Garn, i 

ein ſchwarzſeidenes stud 
Streifen, ; ER 

ein ſeidenes gefiödeltes Halstuch von verfdie, 
denen Farbe, 

ein rotb geftceiftes baummollenes Halstuch, 

ein weiß baummollenes Halstuh mit weiß 
und blauer Einfaflung , 

ein baummollenes roth und weiß gedupftes 


mit cotben 


Sonntag den 28. Dt. Nochmittag zwiſchen Halstuch, 


"3 und 3 Uhr wurden in der Pfarrtiche gu Obere" 


= ein roth baummollenes Halstuch von feinem 
arn, z 

ein fein gornenes weiß und roch geitteiftes 
Halstud , 

em fhon übertragenes ſchwarzſeidenes Hals, 


ein‘ fehe feines fon gebleihtes jedoch noch 
. nit zufammen geribtetes Stud Leinwand, 

zmölf Ellen feine gebleihte Reinmand, 

endbli un Geld in verfhicdenen Sorten 

3fl. 15 

Man bringt diefe Diebftäble zur Nenntnif 
fammtliher Juſtitz- und Polizey Behörden, um 
im Entdedungsfalle das Geeignete nah den bes 
ſtehenden Gefegen zu verfügen, 

Um ag: Dit, gar, 


Königfihes Landgeriht: Viechtach. 
48.9 Eamerloper, Laude. 


Nro. 
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XLVIL 


ar 


Brut: 


Unterdboneau: Kreifee ug) 


— 





Paßau, Dienstag den 20. November ıBar, 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koniglichen Kreisſtellen. 





983. 
Die Prüfung der Bewerber um Anftellung bey 
Patrimonialgernbtem Il. Hlaſſe betreffend, 


Im Namen Seiner Majejtät des Könige. 


Berfihiedene Anmeldungen und Gefuhe has 
ben die unterzeichnete Stelle in’ Webereinjtimmung 
mit dem f. Uppellationsgerihte bewogen‘, aber« 
mals eine Prufung fur die Bewerber um Anſtel⸗ 
fang.bei PBatrimomaelgerichten IT, Klaffe in der 
nänliher Act, wie fie im: Monate April ıgro 
flatt gehabt hat, anzuordnen, 

due diefe Prüfung find zwei Tage, 

der 4, und 5. Februar 
des nachſten Jahres bejhinmt.. 

Diejenigen Ufpicanten, welche die Abmiffion 
bereits erhielten, baten Tags zuvor dahier zu: 
erjheinen und ſich zu melden, 

Die übrigen haben ihre Admiſſionsgeſuche 
Binnen 4 Wohen eingureihen, und diefe 
mit amtlichen Zeugnißen über vollendete Gomna⸗ 
fol-Studien und e.ne gerichtliche Praxis von 3, 





Jabren gu belegen „ werauf die geeignete Ents 
ſchließung erfolgen wird, 

Pafau am 30, Oktober 182 1. 

Königl. Regierung des Uinterdonan: Kreifes, 
Sarmmer des Innern, 

In abs. Præs. 
Schr, o, Andrian, Direftor, 
Uhr, v. Thautphöus, 
Schoͤller. 


986. Bekanntmachung · 


In dem Depositorio des toniglichen Appel: 
lationsgetichts für den Unterdonau⸗Kreis befinden 
ſich theils baar theils mittels Kaſſaſcheine nach⸗ 
ſtehende Depoſiten, don welchen nicht bekannt iſt, 
wer ſoſche im techtmaßigen Auſpruch zu nehmen 
bat: als 

ı, Das fo betitelte Advokat Stullmülleriſche 
Depofitum von 29 fl. 48 Er. 

2. Das Depefitum, Lizitationsgelder aus der 
Verlaſſenſchaft des gejiorbenen f. Landrihters von 
Straubing von Gundelfingen mit 196 11. 57 Er. 
betreffend, 


33. 


3. Das Depofitum ad 4 fl. in Sachen des 
Franz und Jakob Donaubauer von Leizersberg 
gegen Jakob Pils von Dberödersdorf pcto in- 
juriarum real, 


4. Das Depofitum — bie von dem Grafen 
von Leiblfing zu Rain eingefendete Zeugengelder 
von 4 fl. 12 ke, betceffend, 


5. Das Depofitum in Betref der vom eben, 
genannten Grafen von Leiblfing erlegten Laber⸗ 
weintiſchen Gelder von 36 fl. 17 142 fr. 


6. Das fogenannte Lafhingerifhe Depofitum 
von der Stadt Straubing zu 2o fl, 


7. Das Depofitum zu 9 fl, 3 1J4 fr. in Sa⸗ 
hen des Freiheren von Lerchenfeld, vormaligen 
Rentmeifters in Straubing, gegen den Grafen 
von Zugger in Göttersdorf pcto debiti, 


8. Die vom Ef, Landgerihte Hengersberg itzt 
Deggendorf deponicten 75 fl. 


9. Das Depofitum des Wirthes Pfaffinger 
von Tliederalteih zu 68 fl. 33 fr. 

10. Das Depofitum in der Berlaffenfhaofts- 
fahe des Pforrers Stang von Deggendorf zu 
6 fl. ag ala fr, 

11, Das Depofitum in der Bormundfihaftes 
fahe des Joſeph Haunmüller von Geiſelhöxing zu 
16 fl. 48 fr, 


ı2, Das Depofitum zu 14. fl. 54 kr. in Ga- 
hen des Pfarrers Kimer! zu Reiſpach gegen Jos 
fepb Kirmaier Gerihtsdiener allda wegen Haus- 
bau et puncto expensarum, unb 


13, Das Depofitum zu ze fl, 19 ıja Fr, 
in ber Berlaffenfhaft des PfarcersGerl zu Leiblfing, 


Alle jene, welche eines ber oorgenannten Des 
pofiten aus weld immer für einem Titel in redt- 
lichen Anſpruch nehmen fönnen, werden hiemit 
aufgefordeet, binnen 6 Monaten bein konigl. Up: 
pellationsgeriht für den Unterdonau⸗Kreis fid) in 
Perfon oder duch einen hinlanglich bevollmäd: 
tigten Anwalt zu melden, oder im Unterlaffungs; 
faue dieſer Unmeldung binnen der geſetzten Friſt 


DE 


zu erwarten, daß biefe depenirte Gelber als dem 
k. Fiskus heimgefallen werden beachtet werden, 
Straubing den 26. Dit, 1821. 
Königl, Baier, Appellationsgeriht für den 
 Unterdonaus Kreis. 
Gebr. u, Branca, Präfident, 
Gighard, Gelretär, 








987. 
Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 





4» 


Unterm 31. Dft, wurde von dee £, Kreistegie⸗ 
rung dee Schuldienft zu NKöftlarn £, Landgerichts 
Pfarrkirchen dem Mihael Wild, Lehrer zu Pfaf— 
fenmünftee der Schuldienft zu Pfaffenmünjter 
k. L. G. Etraubing dem Michael Tleumaper, Leh⸗ 
rer zu Noham, der Shuldienit zu Nöham kön, 
Landg. Pfarrlirhen dem Adam Agenberger, Lehr 
rer zu Perach, und der Schuldienſt zu Perach, k. 
Landg. Altötting dem Alois Schäfner, Sul: 
verweſer zu Lalling verlieyen, Nach Lalling £, 
2.6. Landau wurde Jakob Pomer, Schulber⸗ 
weſer von Tleuficden am nn, nad) Nleufirhen 
am an £. 2.6. Paßau der Schulgehülfe Bene— 
dit Urmensberger von Triftern f, 2, G. Pfarre 
fichen, und nad Teiftern der Schulgehülfe von 
Wilting, J. Müller, in ihrer bisherigen Eigen— 
haft verfegt, 

a. 

Unterm 7. d. M. wurde der Schuldienſt zu 
Atting dem Lehrer Ignaz Salzberger von Ste: 
phanspoſching, der Schuldienſt zu Stephanspo⸗ 
ſching dem Lehrer Franz Kav, Ammer von Feld⸗ 
fischen, der Schuldienſt zu Feldkirchen dem Lehrer 
Martolin Aſchka von Gottfrieding, der Schuldienft 
von Öottfrieding dem Lehrer Alois Hofbauer von 
Steinbühl, der Schuldienſt von Steinbuhl dem 
Lehrer Joſeph Aufſchlager von Zenting, der Schul⸗ 
dienjt zu Zenting aber dem Lehrer Michael Sir 
ligner von Diepoltstichen, und deſſen hiedurch ers 
ledigte Schuljielle dem Stulverwefee zu Hurth 
Avis Nißler verliehen, 


= 58 — 


. I. 

Sub eodem dato wurde der Schulberwe⸗ 
fer zu Meffelbad) Kaver Brandner in gleidyer Eis 
genfhaft nah Furth verfegt, die bieduch erles 
digte Stelle eines Schulverweſers zu Neßlbach 
dem Echulgehülfen zu Gepersthal Alois Schwa— 
bel verliehen, und zum Echulgehülfen in Gepers—⸗ 
thal der Echulbienjtes » Erfpeftant Johann Paul 
Mader von Regen ernannt. 


4. 
Der bisher unter den Ruralgemeinden einges 
reihte Markt Eggenfelden iſt in die Reihe der 
Munizipalgemeinden mit magiftcatifher Verfaſ⸗ 
fung vorgerüdt. Bep den jüngjt vorgenommenen 
Wahlverhandlungen wurden duch die gefeyliche 
Stimmenmehrheit berufen, und von der k. Kreis— 
regierung beftätiget : 
l. als Bürgermeifter 
Anton Grabmaier, Tuhmader. 
ll. als Magiftratsräthe, 
Georg Zauneder, Färber, 
Thomas Egger, Handelsmann, 
Baptift Lolley, Kirſchner, 
Franz Xab. Schlag, Handelsmann, 
Franz Hieſchberger, Goldſchmied, 
Mathias Huber, Buchbinder, 
Erſatzmäumer. 
Joſeph Göttner, Kupferſchmied, 
Franz Taber Zier, Nadler. 
Il. Gemeinde-Bevollmächtigte. 
Johann Göttner, Aupferfhmied, 
Selig Braunfhober, Handelsmann, 
Joſeph Hartl, Uhrmacher, 
Doc, Maurer, Landgeritsarzt, 
Xaver Bier, Tladler, 
Chriſtoph Markl, Bierbrauer, 
Wolfgang Bruckelmaier, Seifenſteder, 
Wolfgang Kern, Poſthalter, 
Zaver Steininger, Gärtner, 
Kohann Masringer, Vierbrauer, , 
Unten Mündsdorfer, Hutmacher, 
Kofepp Schattenfroh, Bierbrauer, 
Johann Eifenfymied, Glafer, 
43° 


Joſeph Geifelhöringer, Bäder, 

Anton Brandl, Bierbrauer, 

Joſeph Danzel, Landarzt, 

Jatob Weiß, Apotheker, 

Mar Hinterwinmer, Schmied, 
Erfaßmänner. 

Johann Kiendl, Gärtner, 

Johann Goldjammer, Müller, 

Stephan Reigenwallner, Zeugmader, 

Konrad Dit, Koch, 

Franz Ulrich, Kaminfehrer, 

Sranz Seraph Kammerlechner, Zeugmacher. 


5. 
Die big zur Zeit noch mit keiner magiſtra⸗ 
tifhen Berfaffung verfehen gemwefene Stadtge⸗ 
meinde Grafenau iſt nun aud in die Reihe der 
Magifteate Ill. Klaffe vorgetreten. Bey der 
vorgenommenen Magiſtratswahl find gewählt und 
von der k. Regierung beftätiget worden: 
I. als Bärgermeifter 
Feanz Adam Gimmerl, bürgl. Gafigeb, 
U. als Magiftratsräthe, 
Anton Pfeiffer, Schloffermeifter, 
Franz Schatrer jun. Weisgärber, 
Lorenz Wimbod, Kirſchner, 
Blaſius Schneider, Schmiedmeijter, 
Georg Biebl, Melber, 
Kaſpar Katzdobler, Fragner, 
IIL. als Gemeinde-Bevollmächtigte. 
Philipp Schufter, Bäder, 
Franz Scharrer sen. „ Leberer, 
Joſeph Brudmaier, Färber, 
Jafob Stigler, Bäder, 
Anton Pfannenftiel, Chyrurg, 
Mar Ejterl, Binder, 
JIgnatz Dörfh, Bäder, 
Johann Detner, Öürtler, 
Michael Wurm, Wagner, 
Joſeph Schmiedorfer, Wirth, 
Franz Schreiner, Bäder, 
Georg Daninger, Gattler, 
Ignatz Eıler, Metzger, 
Johann Pfliger, Weber, 
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Anton Scheuchengruber, Büchfenmadher, 
Kofepp Stadler, Shuhmader, 
Gottfried Enthammer, Wirth 
Mathias Leppold, Hutmacher, 
Erfaßmännes 
Anton Schuh, Wirth, 
Joſeph Bart, Schneider, 
Anton Tiefenbäd, Arämer, 
Philipp Wenfauer, Weber, 
Eimon Haas, Wirth, 
Joſeph Friedl, Baulehner, 





— — 


Intelligenzweſen 
A. der Kreishbaupt s Stadt. 


Bafau den 6. Tlov, 1381. 
988. Bekanntmachung. 

(Den verbotswidrigen Untauf, und die Annah⸗ 
me der TMontieungsfiude und Waffen ale Pfäns 
der betreffend, 

Zur ollgemeinen Warnung wird hiemit die 
allerhöhfte Verordnung .ddo. 10. Sept. 1508, 
erneuert den 26. Juni ıgıp , wodurch bey uns 
entgeltliher Zurüditellung und fonderbarer Stras 
fe — —— verbothen iſt, Montur⸗ und Waf⸗ 
fenftude des Militärs überhaupt anzukaufen, 
oder als Pfänder zu übernehmen, aus gegebes 
er a nachdtücklichſt in Erinnerung ges 

sad. 


Magiftrat der K, Kreishauptftadt Paßau, 
als 
Lokal: Boligeys Behbrde, 
Der I. Bürgermeifter, 
Seidl, 


969. Hausverkauf. 


Nahbdem bei der am 8, Tloo. anberaumf ges 
wefenen Tagsfahrt zum Verkaufe bes Wohnhau⸗ 
fes dee Wagner Fiſchers Eheleute zu Unger Tico, 
534 fid) fein Käufer meldete, fo wird dasjelbe 
zum zweiten Male dem öffentlichen Berkauf por» 
bebaltli dber@enehbmigung der Intereſſenten aus» 
gefegt, und hiezu Mondtag der 3. Des 
gembeel, %. Bormittags 9 — ı2 Ube 
als Terminbeftimmt, an welchem Tage fi Kaufs« 
liebbaber bei bem f. Kreis, und Stadtgerichte 
sinzufinden haben, — 








Am Uebrigen wird fi$ auf die Belanntma- 
Kung vom s7. Dit. 1. 3. Kreis, ntelligenge Blatt 
Neo. 43 und Kourier an der Donau 1lro, 264 
becufen. 


Den 10, Nod. ı8ar. 
Königl. b. Kreis: und Stadtgericht Pan. 
. Geoergoon Mapger 
Direktor und Hofrat. 
Edelhart, Protokolliſt. 





990. Geburts, Trauungs:u,Sterbeverzeihniß 


der 
Stadt Paßau. 





Dompfarr bezitk, 


Gebehren: Den ao. Tlov. Franz Kaver, ehel, 
Kind des Jofepp Stauder, Brauereipädhter Tie. 
177. Den 14, Albert Philipp Jakob Franz 
Kaver Leopold, ehel, Kind des Herrn Franz 
Eaver ShHhöller, k. b, Regierungs » Äoncipiflem 
Neo, 36, 

Getraut: Den 14. Top. Hr. rang Altmanns- 
berger, bürgl, Tuhrwaarenhändler, mit Bar- 
bara :Lüftenegger, biırgl. Schifbaumeiſterstoch⸗ 
ter von Ilz. Neo. 232. 

Gefiorben: Den 13. Tlov. Rofalia Rates: 
berger, bürgl. Fleiſchhauers Gattin am Gedärms 
brande alt 64 Jahre Tire. 128. 

Gtadtpfarrbezirk. 

Gebohren: Den aı. Leopold Martin, ebel, 
Kind des Joſeph Püchler, bürgl, Oeifenfieders 
Neo, 302, Den 13. Katharina ein unehl, Kind, 
Den 13. Ignaz Leopold Gerlinger, ehel, Kind 
des Ignaz Gerlinger, b. Stadtmuſikers Tiro, 
461. 

Getcaut: Den 13. Nob. Johann Weichhart, b. 
Schuhmachermeiſter in leo. 464. mit Unna 
Geihel, Gärtnerstohter von St. Nikola; 

Geftiorben: Am ı3. Too. Joſepha Kaiſer, 
Pfrundnerin im Lazareth an Entkraftung 76 
Sabre alt. Den 14. Zitl, Herr Joſ. Renfroth, 
fürftbifhäfl, Haflammer⸗ Rath an Brnſtwaſſer⸗ 
ſucht 86 Jahre alt in Nto. 424. Den ız. Jo⸗ 


— 


ſepha Uigl, büegl. Aaufuannstogter an der 
Aus zehrung 9 ı)e Jahr alt Neo. 444. 
AInnftadtpfarcbezirk, 
Geboren: Cäcilia, des Mathias Grinzinger, 
Salzarbeiters vor den Kapuzinerthor Tiro, 3. 
ebel. Kind, 
Getraut: Tliemand. 
Geſtorben: Niemand. 
Ilzſtadtpfarrbezirk. 
Gebohren: Niemand. 
Getraut: Niemand. 
Geſtorben: Niemaub, 





B. Der äußern Kreis-Bezirke. 
991, Bekanntmachung, 


Das unterm 27. Eeptember gefhlogene Kaufs⸗ 
angeboth für das Lehnerifihe Wirthsanweſen zu 
Ugendorf wurde nicht genehmigt. Auf Andrins 
gen dee Gläubiger wird vaher dasfelbe zum zwei⸗ 
tenmafe zum Kaufe ausgebothen, und fi rück— 
fihtlid) dee Defceiption diefes bedeutenden Gutes, 
welches, wie es verfauft wird, ohne Vieh, und 
Gahrniß, auf 16000 fl, gerichtlich geihäzt iſt, 
auf die Ausschreibungen vom 29. Auguſt [Uns 
terbonaukreisblatt Tlro. 37, und Gtraubinger 

- Wochenblatt Stüd 37, 38 ef 39.) bezogen. 
Donnerstag der aa, Tovember iſt zum Ber: 
faufe obigen Anwefens beſtimmt. Gteigerunges 
lujtige werden fofort eingeladen, fih an diefem 
Tage nah) Agendorf zu begeben, und ihre Anger 
bothe zu Protokoll anzufagen, 

Den 19, Dt. 1821. 

Koͤnigliches Landgerigt Straubing. 


v. Dincenti, Lande, 











992. Vom Rönigl, Landgerichte Mitterfels, 

Auf Andeingen der Gläubiger wird am Mitts 
woh den 12. nachſten Monats Dezember von 
9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nahmittags das 114 
Defsarmwejen des Michael Dberberger zu Erpfen- 
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zell an die Meifibiefpenden öffentlih derſteigert 
werben, 

Aaufsluflige werden eingeladen, am genann⸗ 
gen Tage in dem Dberbergerifhen Haufe zu Er⸗ 
pfenzell zu erſcheinen, und ihre Unbothe zu Pro- 
tofoll gu geben, Dir Zuſchlag wird den Kredi⸗ 
toren vorbehalten, und die Kaufsbedingniße wers 
den beym Beginnen der Verſteigerung bekannt 
gegeben werden, Auswärtige Saufsluftige has 
ben fi) über Stand, Bermögen, Leumuth und 
Entlaffung von der Militärpfliht genügend auss 


zuweifen, 


Mitterfels den 7. Nobember 1B2ı, 
Maier, Landrichter. 











. 993. Verfhollenpeits : Erklärung, 
Nachdem fi der unterm a, May I. 3, edir- 
taliter vorgeladene Joſeph Ebner Müllersfohn 
von dee Wolfersbahmühle, und Gemeiner des 
eiten f. b, Chebeauxlegers⸗ Regiments [Änijer 
Franz] binnen dem vorgejeten halbjährigen Zers 
min nicht gemeldet hat, fo wird derſelbe äls ver» 
fihollen erklärt, und in Folge deffen fein Ber» 
mögen den Erben ausgefolgt, 
Den 4. Tlov. ıgrı. 
Königlihes Landgericht Regen. 


Zottmann, Lande. 








994. Befanntmagung. 
In dem Schuldenweſen des Arämers Platt: 
net in Maßing, vielmehr nun defen Wittwe wurde 
auf Antrag derjelben der Univerfalfonturs erkannt ; 


es werden demnah die geſetzlichen Ediktstage, 


namlich 

I. zue Anmeldung der Forderungen und de: 
ren gefezlihen Tlahweifung der 29. Tlov. h. J. 

tl. zur Borbeingung der Einreden gegen die 
angemeldeten Horderungen dee 31. Dezember, 

Ill, zur Schlußoechandlung und zwar für die 
Replit der 31. Jänner, und für die Duplit dee 
15. debruar bis einfiplügig zum a. März £. J. 
auf diefjeitigem Gerichts⸗ Bute au jedesmal Mhre 
gens 9 Uhr anberaumt, und hiezu ſammtliche 


Gläubiger des Gemeinfihuldners hiemit dffentfig 
und unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daf 
das Tlihterfheinen am s. Ediftstage die Aus, 
ſchließung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Konkursmaße, das Nlihterfheinen an den übris 
gen Ebdiftstagen die Ausfhliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen nah ſich 
ziehen würde, 

Zugleich we:bden diejenigen, welche irgend ef: 
was von dein DBermögen dee Plattner'ſchen Ehes 
leute in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erjages aufgefordert, foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Den 29, DEt, 1821. 


Königliches Landgericht Eggenfelden. 
In legaler Ubwefenheit des k. Landrichters, 
Haufer, I], Aſſeſſor. 


— 








995. I. Ediktalladung. 
Johann Rauſcher, aus Buchendorf kön, Land: 
gerichts Sternberg im Iſor⸗Kreiſe gebürtig und 
Semeiner des unterfertigten Bataillons, iſt eis 
nes Diebſtahls-Verbrechens angeſchuldet. 
Derſelbe wird daher in Folge das wider ihn 
beſchloßenen Ungehorſams-Verfahrens vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten vor unterzeihnetem Kom⸗— 
mando zu erſcheinen, und fi wegen der obenges 
vannten Anfhuldigung zu verantworten, 
Burghaufen den ı5. DEE, ı82®, 
Königl, ıtes Jäger:Bataillons: Kommando, 
Bögler, Major. 
Michl, Altuar, 


996. Ediktalladung, 

Das königl. baier. Landgericht Wolfitein im 
Unterdonau: freis hat in dem Schuldenweſen des 
Joſeph Wieland, Weißgärbers zu Freyung auf 
den Antrag der Gläubiger durch Entihliegung vom 
12. Sept. 182 1 den Univerfol: Konkurs erfannt, 

Es werden daher die gefeglidyen Ediktstüge, 
namlich 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Nahmeifung auf 
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Donnerstag den 27. Doz. 18er. 

2, Zur Borbringung dee Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 
Gamstag ben a6, Jänner 1822. 

3. Zur Schlufverhandlung, und zwar für 

die Replik auf 

Mondtag ben az, Gebruar ıZaa. 
und für die Duplik auf 

Dienstag den ı2. März 1822. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgeferzt, und hiezu 
fänmtlihe unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlih unter dem Rechtsnach⸗ 
theile worgeladen, daf das Nlichterfheinen am er- 
fien Ediktstage die Ausfhliegung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concurs: Maffa, das Nicht⸗ 
erfheinen an den übrigen Ebiftstägen aber die 
Ausſchließung mit den an bdenfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zue Folge hat, 

Zugleid werden diejenigen, melde irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes nod)» 
maligen Erfaijes aufgefordert, foldes unter Bots 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 


Den 26. DE. 1321. 
Königliches Landgericht Wolfitein. 
Hof. v. Spigel, Landr, 





997. Ediktalladung. 


Gemäß höchſten Erkenntniffes des k. Appel» 
lationsgerihts des Unterdonaufreifes ddo. 29, 
Sept. 1821 muß der Altiv:und Paflio-Etand 
der Anton Wachter geweſenen Häuslers und Kirſch— 
ners zu Weidholz d. G, weldyer den 13. Februar 
1819 im Gtrafarbeitshaufe zu Buchloe gejiorben 
ift, bergeftellt, und der nah Abzug der Paffis 
ven noch verbleibende Nachlaß dem allerhöchſten 
Yerar als einige Vergütung der von demfelben 
vorſchußweiſe abgefuhrten Unterfuhungsfejlen bes 
bändiget werden, 

Alle diejenigen Individuen, welhe auffer dem 
unterm 26. März ıgı® bereits zu Protofoll ges 
gebenen forderungen noch Anſprüche ander Wach⸗ 
terfhen Nachlaß aus was immer füreinem Rechts⸗ 
geunde zu machen haben, oder machen können, 
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werben daher hiemit dffentlih aufgefordert, ih⸗ 
re Forderungen, und zwar jene des Inlandes 
binnen 30 und jene des Auslandes binnen 60 
Tagen von der Einrudung diefer Ladung ange- 
rechnet, um fo mehr Lei dem unterfertigten kön, 
Landgerichte geltend zu mahen, als fie nachhin 
mit derlei Anfprühen nit mehr gehört, von 
dem Rüdlafe die bereits den a6. März 1812 
gu Peotofoll gegebenen, und von dem Wachter 
als richtig anerfannten Horberungen gänzlih ber 
richtiget, und der Ueberfhuß aus dem oben an» 
gegebenen Grunde dem allerhöchſten Aerat zuges 
tvendet würde, 


Den 30. Dftober 1821. 
Königlihes Landgericht Mitterfels, 
Maier; Landr. 





998. Bekanntmachung. 

Auf Verlangen der allpiefigen bürgl. Wie, 
ningerfhen Bierbeauers; Eheleute wird dejjen nach⸗ 
hin befhriebenes Geſamtbrauanweſen zum öffent: 
dihen Verkaufe mit Borbehalt der Genehmigung 
der Kreditoren und der Wieningerfhen Eheleute 
biemit ausgefhrieben, und Saufsliebhaber wer: 
den zu diejem Endzwecke auf Freitag 

den aß. Dezember 
eingeladen, Die BVBerfleigerung gefhieht in ber 
Gerichtskanzlei von Vormittags g bis 12 Uhr und 
Nachmittags von » bis 5 Uhr, 

Auswärtige Käufer haben ſich mit obrigfeit, 
fihen Zeugnißen über ihre Perfon und Bermögen 
auszumeifen, 

Befhreibung dieſes Anweſens. 

Das Wieningerſche Brauhaus iſt in der un: 
tern Stadt entlegen, von Badjteinen a gädig ges 
mauert, mit Schindeln gedeft, hat 7 Gajtzims 
mer, eine fühe, und Speis, Biergewölb, Kam⸗ 
mern, und obern Boden, einen angebaufen Pferd» 
ftall auf 25 Pferde, und 1 Sühjiall, das Gubd- 
haus it vom Wohnhauſe feparirt, mit anyebaus 
tem Stadl, im Bräuhaufe befindet fid ein Shöpf- 
Brunnen, 

An der obern Stadt befindet fih der gemau- 
erte Märzenkeller mit 2 Sugeljtätten, 


Feldgründe find dabei 9 ıJa Tagwer un 
Wiefen 8 314 Tagwerk. 
Diefes Gefammte Anweſen wurde gerichtlich 
gefhägt auf 4400 fl. 
Die Eineihtung fammt Bräu » und Baugeräth» 
fhaft an vorhandenem Bieh wurde gefhäzgt auf 
2924 fl. 38 fc, 
fohin das Geſammt-Anweſen 7324 fl. 32 ke. 
SKaufsliebhaber konnen befagtes Anweſen zu 
jeder Zeit befihtigen, fo wie von der geridhtli- 
hen Schäyung Einfipt nehmen, Auch wird bes 
merkt, daß diefes Anweſen ludeigen iſt. 
Am 26, DE. 1321. 
Königliches Landgeriht Landau. 
d. Rüde, Lanbdr. 





999. Verſchollenheits⸗Erllaͤrnng. 

Nachdem fi) der unterm 3. Juli h. 3. ebic« 
taliter vorgeladene Joſeph Änott von Dberineders 
fleinah weder in Perſon noh durch Gtelloertre: 
ter binnen dein gegebenen peremtorifhen Termin 
bierorts gemeldet hat, fo wird er hiemit für 
verfhollen erklärt, und fein Vermögen den näd: 
ften Erben gegen Caution aussefolgt, 

Den 31. DEE. 1821. 

Königlihes Landgeriht Mitterfels, 

Maier, Lande, 








C. Nichtaͤmtliche Artikel. 
1000, Die Feierdes Gentral-tandwirth- 
ſchafts⸗ oder at Feſtes im Jahre 

1021 
[Roetfegung.] 
$. 2. 
Zudtfiuften wurden 31 vorgeführt, und 
Solgenden Preiſe zuerkannt, 
A. Dauptpreife, 
1. Mihael Wenninger von Alburg, Landg. 
Straubing, im Unuterdonaufreife, 
2. Johann Pfuff von Fildengardt, Landg,. 


Gunzenhauſen, im Rezatkreiſe, 
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— — 


- nen n — 
TER ı 0 — — 


— x — 


3. Bernharb Lenz von Bittenbtunn, Landg, 
Neuburg ‚„ int Oberdonauftreife, 

4. Derfelbe; [da aber in Folge Programms 
kein Preiswerber mehr als einen Preis für 
dasfelbe Geſchlecht einer und’ derfelben Vieh⸗ 
gattung erhalten fan: fo wurde dem Eis 
genthümer die treffende Denkmünze zuges 
ftellt,; der Hauptpreis geht über auf 

Malburga Reiter von VBirkenfeuten, Landg. 
Münden, 

5, Melhior Kolb von Fiſchbach, Landg, Tölz, 
im Iſarkreiſe, 

6. Mathiae Johmer vom Oberhof, Landg. 
Tolz, im Iſoarkreiſe. 

B. Nachpreiſe mit filbernen Denk: 
müngen, Büchern und Fahnen, 

x. Georg Grünmwalder vom Ellbach, Landg. 
Tölz, im: Ffarkecife,. 

a. Grof von Yrfd auf Frepyham, Landg, 
Münden „ im farkreife, 

3. Jof. Weitzinger von Schlehdorf, Landg. 
Weilheim, im Jfarkreife, 

4. Gotthard Schmidt von. Erching, Landg, 
Srepjing ‚im Iſarkreiſe, 

5. Peter Saachs von Axenbach, Landg. Mühl—⸗ 
dorf‘, im Iſarkreiſe, 


g. Lorenz Marpreiter von Alburg, Landg. | 


Straubing, im Unterdonnufteifr, 

7. Johann Rechthafer von. Gaifjad), Landg. 
Zölz, im Iſarkteiſe, 

8. Joſeh Angerer vom Enterbad), Landg. 
Tegernſee, im Iſarkreiſe, 

9 Kajpar Wingbofer von Mesing, Landg.. 
Gtadtamhof, im Regenkreiſe, 

0, Johann Probſt von Baierhof, Landg. 
Tolz, im Iſarkreiſe, 

2. Joſeph QambI von Erding, im Iſotkr., 

2. Gerry Blofmenn ver Untetiſhbach, 
Zandg. Tolz, im Jfarkreife, 


C. Beitpreife 


T. Sobann Bfuff [fieb oben], 

H. Mivael Wenninger ſſieh oben], 
IM. Loren; Marpreiter [fieh oben], 
IV. Haſpat Winghofer [fie oben.], 


Anrmerfung, 
Saͤmmtliche Preifetragende Stutten empflenger 
zugfeih, da fie alle vom» fönigl, Landesgeſtutte 
abſtammen, auch die geoßeBereinsdentmünzge, 


2 
An Zuchtſtier * wurden vorgeführt 47 
Gtüde, und darunter folgende als preiswürdig 
ausgewählt, 
- A. Hauptpreifer 

1. Magdalena Schmidt von Erching, Landg.. 
Brepfing, im Iſarkreiſe, 

2. Jofepy Burkart von Aſch Landg. Buchloe, 
im DOberdonaufreife, 

3. Mathias Anderlang vom Au, Landg, 
Miesbad, im Iſarkreiſe, 

4. die k. Etaatsgüters Adminijiration S Hlei fr 
beim; [da aber diefelbe in Foſge “Pros 
gramms auf bdiefen Preis Verzicht leiſtet, fer 
geht derfelbe über auf Mihael Reinber 
ger sen Bogenhaufen,.Landg, Nlünden, im 
Iſarkreiſe 

B. Nachpreiſe mit ſilbernen Berein® 

Dentmängen, Buhern und Fahnen. 

1. Zofepb Braun von Goſſenhofen, Landg. 
Weilhein, im Iſartkreiſe, 

2. Mathias Wel ſch von Haidhaufen, Landg. 
Münden im Iſarkreiſe, 

3. Balthafar Reinbold, von Inning, Zandg.- 
Starnberg, im Iſarkreiſe, 

4. bie gräfl, von Lepden’jdye. Defonemiever:- 
waltung: zu: Uttel, Landg. Wafjerburg ‚. im 
Iſarkreiſe, 

5. Anton Adam Grandauer von Zorneding, 
Landg, Ebersberg‘, im Jjarkteife , 

6. Migael Surtmape von Kammersdorf 
Londg. Münden, im Iſarkreiſe, 

7- Undra: fichmapr von Murnau, Landg 
Wellheim, im Iſatkreiſe, 

8. Ignaz Mapr von Beibarding, Landg. Ro 
fenpeim, im Iſarkreiſe. 


C. Weitpreiſe. 
T. Joſeph Mayr von Ingolſtadt im Regente;. 


ll. Zofepy Burkart [fieh oben], 
Ub. Andea Kiehdmapr [jieh oben], 
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Leonhard Ludſteck von Einhaufen, 
Straubing im Unterdonaufreife, 

2. Joſeph Mapr von Ingelſtadt im Regen 
freife, 


3. Jriebrich Grafoon Yrſch auf Brepham, 


4. 4 Landg. 

Zuchtkühe mit dem erſten Kalbe wurden im 
allem 15 Stüde zur Concucrenz gebraht; das 
Preisgerigt fand nahftehende Eigenthumer preiss 
wurdig. 


A. Dauptpreife, 

». Johann Springer amgroßen Poſch, Lande 
geriht Miesbach, im Iſarkreiſe, 

2. dief, Staatsgüter » Adminiſtration S hfei fe 
beim; da aber biefelbe auf dem Preis ver: 
zicht teiftet: fo folgt 

Kofepb Maper vom Ingolſtadt im Aetenkreiſe⸗ 

3, Franz Dbermape vom Zamdorf, Landg. 
Münden im Iſarkreiſe, 

4. Michael Eurtwapr von‘ Kammersdorf, 
Landg. Münden, im Iſarkreiſe. 

PB: Nagpreeife mit filbernen Dereins 

Dentmüngen, Bühern,und Fahnen. 

1. Balthafar Reinb old von Juning; Candy. 
Starnberg; im Iſarkreiſe, 

x. Here Graf oom Yes auf Beephanm, Lands 
gerichts, Münden im‘ Fjarkceije, 

3, Mathjas Welfh von Haidhaufen, Sandy: 
Münden , im’ Iſarkreife, 

4. Berdinand Ejtermann von Peif,. Landg. 
Miesbah‘, im Tfarkteife, 

5. Ignaz Mapr von Beiharding, Landg. Ro: 
fenheim‘, im Ffarkreife, 

& Zover Äcreitmapr vom Hohenthann, L. G. 
Ebersberg im: Fjarkreife,. 

7. Zaber 8.0, von Minden, 


3. Maria Daffner von- Obergiefing, Landg. 


Muünkhen; im Jfarfreife; 
C. Beitpreife. 
L. Joſeph M’apr [jied oben], 
U. Andeeas Kichmwapr von Murnau, Lande 
gerichts Weilheim, im Iſarkteiſe. 


5* 
Züue die feinwollige Schafzucht er 
fihienen 12 Concurtenten, unfer welchen Folgen— 
den Preiſe zuerkannt wurden, 
A. Yauptpreife 
1] Die f, Staatsguter-Adminiſtration Shleiß: 
beim, verzichtet hierauf, folglich geyt der 
Peeis uber auf 
BR 


Landg. Manchen, im Ffarktdife, 
4 Johann Halfermapr von Egelſee, L. G. 
Straubing, im Iſarkre ſe. 
B. Nachpreiſe; wie oben. 
x. Salob ven. Hirfh, von Wertheim bey 
Würzburg im Untermainteeife, 

2, Ludwig; von Stahekhaufen, von Trei⸗ 
tendorf‘, Bandg, Burglengenfeld, im Regen, 
kreifen 

3. Zohann' Megefe don Inſingen, Landg, 
Schongau, im’ Oberdonaufreife , 

4 Paul Haslinger- von Haclaching, Landg, 
Münden, im Ffarkceife, 

C. Weitpreiſe. 

L Jatob von Hieſch [ſieh oben), 

U.. Ludwig von Stachelhauſen [fieh oben), 

Hl. Leonhard Ludfied, (fieh oben], 


IV, Johann Hallerma peLieh oben] „ 


Unter den für die ——— im All⸗ 


gemeinen eingefundenen 3 Concurrenten wur⸗ 
den. Nathfolgende als preismürdig. ausgemäplt, 


A. Hauptpreife, 
12, Seang. Gehen feiner von: Zölg im Iſar⸗ 
kreiſe. 
x. Raver Shreper von Aichach im Oberdo⸗ 
naufreife, 
3. Joſeph Maper von Ingolſtadt im Regkr. 
+ Paut Haslinger, von Harlaching, Landg. 
Münden im Fjarkreife, 
B Nadpreife; wie oben. 
1. Jofepb Wenninger von der Altſtadt Strau⸗ 
bing.im Unterdonaufreife, 
8. Satob von Hirſch, von Würzburg im Ins 
terdonaufreife, 
J. 7. 

Dier Conturtenten haben ſich theils durch 
wickliche Borführung der Schweinsmutter mit ih⸗ 
ven Jungen’, theils durch bepgebrachte Zeugniffe 
in der Schweinszucht um die biefür ausgejegten 


’ 





Peeife verdient gemacht. Das Preisgeriht fand 
fi$ in Folge des Programms aud veranlajt, 
denjenigen, welge die Schweine feldji auf den 
Play geführt haben, den Vorzug zu geben, und 
biefelben, wie folgt, zu reihen, 
A, Hauptpreife, 
2. Franz Kav, Äreitmape. von Hohenthann, 
Landgerichts Ebersberg, im Iſarkteiſe, 
a. Janaz Maproon Beiparding, Landgerichts 
Rofenheim, im Iſarkreiſe, 
3. Jofepp Loiginger von Straubing im Uns 
terdonaufreife, 
4, Jofepp Neum ayr von Straubing im Uns 
terdonaufceife, 
B. DWeitpreis, 
Johann Reiter von Wurmannsquid, Landg. 
Eggenfelden, im Unterdonaufceife, 
Die Nahpreife blieben unvertheift, 


Auch heuer, wie im vorigen Jahre, war bie 
Concurrenʒ um bie für die Ziegenzuht ausge- 
festen Preife nod gering; nur = Böde wurden 
vorgeführt, welche bepde aber für preiswürbig 
erfannt wurden, und zwar wie folgt, 

Dauptpeeife, 
1. Ignaz Mapr von Beiharding, Landg. Ros 
fenheim, im Iſarkreiſe, 
2. Georg Shopfer von Reihersbaiern Log. 
Tölz, im Jfarkreife, 
Die Nahpreife blieben unvertheilt, 


94 
Maſtoch ſen waren 36 Stücke dorhanden; 
das Preisgericht erkannte folgenden Eigenthumern 
Preiſe zu. 
A: Hauptpreife, 
4. Johann Georg Then von Augsburg im 
Dberdonaufteije, 
2. Magdalena Schmid von Eching, Landg. 
Srepfing, im Iſarkreiſe, - 
3. Balthaſae Reinbold von Inning, Lg 
Starnberg, im Iſarkreiſe, 
B. Nadpreife; wie oben. 
1, Sebaftian För ſtu er von Münchsdorf, Ldg. 
Pfareficpen, im Unterdonaukreife, 


2. Jgnaz Sedlmapr von Reiſpach, Landg. 

Altötting, im Unterdonaufreife, 

$. 10. z 

An Mafttüben wurden 6 Stüde hieher 
gebracht, und folgenden Eigenthümern Preife zus 
erkannt, 

A. Hauptpreife, 
2, Martin Hipper von Weilheim im Iſarke. 
8. Andrea Wagner von der Lüften, Landg. 

Münden im Iſarkreiſe, 

3. Jofepp Weitzinger von Schlehdorf, Ldg. 

Weilheim, un Iſarkreiſe. 

B. Nachpreiſez wie oben, 
1, Andrä Kirdmape von Murnau, Landg. 

Weilheim, im Jfarkreife, 

2. Ignaz Sedelmapr von Reiſchach, Landg. 

Altötting, im Unterdonaukreiſe. 

9. 41. 

Zwei Eigenthümer von Maflfgweinen 
esneucrirten um die hiefür ausgefegten Preife , 
welche fie in nahfolgender Drdnung erhielten, — 

Dauptpreife, 
1. Zohann Reiter ven Wurmansquid, Ldg, 

Eggenfelden, iım Unterdonaufreife, 

a. Zofepp Weiginger ven Schlehdorf, Ldg. 

Weilheim, im Iſarkreiſe. 

Die NMachpreiſe blieben unvertheilt, 
$. 12. 

Wegen Mangel an Concurrenten konnten für 

bie Majttälber keine Breife vertheilt werden. 


. 13, 

Die Preife füc MaftfhHafe find bis auf 
nadjftehenden wegen zu geringer Concurten; uns 
vertheilt geblieben. 

Hauptpreis, 
Paul Haslinger von Harlading, Landg. 

Münden im Iſarkreiſe. 

Nadydem Te, t, Majejtät die von dem Preis: 
gerichte getrofene Wahl zu bejtafigen geruhten; 
fo wurde zur Vertheilnng der für heuer vermehrs 
ten Preife gefpritten, und gegenwärtiges Pros 
tofoll durch nachſtehende eigenhandige Unterſchrif⸗ 
ten verfeben., 

Munchen ut supra. 

Holgen die Unterſchriften. 





Bemerkungen im Allgemeinen, 

Was die zur Preifewerbung vorgeführten 
Thiere betrifft, fo find im heurigen Jahre an Zucht⸗ 
hengſten und Gtutten um ı5 Gtude mehr zur 
Concutrenz gebracht w:rden, als im vorigen Jahre, 

- Anffallend zeihneten fih heuer die Hengſte 
gegen jene früheren Jahre aus ; die Stutten, glaubt 
man bemecten zu müffen, jiunden heuer den früher 
worgefubrten an Schönheit etwas nad, 

Was die vorgeführten Zuchtjtiere und Kühe 
Be’rifft ; jo find felbe heuer zwar der Zahl nach 
geringer, als ım vorigen Jahre, jedoch vorzuglih 
ſchoner; be;onders zeichneten ſich Zmwillingstuhe 
aus, wovon die wine ein jhon6 Wochen altes Kalb 
mitbeachte, die andere aber gegenwärtig noch trach⸗ 
fig war ; beide Thiere aber waren von bejonderer 
Schönheit, ganz gleicher Harbe, und mit ganz 
gleihen Abzeichen verſehen. 


Mit der feinwolligten Schafzucht hat man 


Urfehe, für heuriges Jahr mehr zufrieden zu 
fepn , indem die Concurrenz der Zuchtwidder jlärs 
ker, und diefelben au ſchöner waren, 

In Anfehung der Ziegenzudt mußte heuer 
die nämliche Bemerfung gemaht werden, daß 
felbe noch ſehr vernachlaßiget ſey, indem nur 2 
Bocke und gar keine Ziege vorgeſtellt wurden. 

Was die Maſtthiere berrifft; fo ſah mar 
heuer ſchon erfreulichere Rejultate, und das Preie⸗ 
geciht hat bei Ausſcheidung der preiswerbenden 
Moſtthiere vorzüglih nicht nur allein aufdas Ges 
wicht und das Volumen derjelben, fondern bes 
fonders auch auf die in den Zeugniffen angezeigs 
te Zeit und Dauer, dann Koſten der Maftung 
fo wie der äuiterung. und Behandlung Kudjigt 
genommen, 

Auch die Schweinsmaſtung, für welche heuer 
bas erſte Mal Preife ausgeregt waren — hat 
Vorzüglihes geliefert, worunter ji ein Schweins⸗ 
bär, welcher eine Yange von 26 und eine Höhe 
son 14 Fauſten, dann ein Gewicht ven 550 
Pfund erreicht hatte, befondess auszeihnete, 

ll. 

Nur traf die Reihe diejenigen Preife, die dem 
Programme gemäß heuer zum zweiten Mal für 
bie Landwitthe ausgeſetzt wurden, welche im Jahre 

2* 


ıg20 das Ausgezeichnetſte in der Lands 

wirthfhaft geleitet haben. Auch diefe Preiſe⸗ 

Vertheilung ging auf obige Weije na) folgender 

Uctunde des Preisgerichts, das aus Herrn Stantss 

rath Baron vo. Hartmann, Kreisdireltor und 

Dbernberg, Appellationscat) von Dofjte kt: 

ten, Forſtmeiſter d. Öuetmann, und Pros 

feffoe Hörmann bejtand, vor ſich. 
Direkte Normen fur das gewählte 
Preisgeriht, F 

Die im Programme bezeichneten Leiſtungen 

um das Ausgezeichnetſte. 

Das Gemeinnützliche vor dem bloß 

Selbſtnützlichen. — 

3. Moglichſte Vertheilung duch bie Kreiſe. 

4 Ruckſicht auf das Subjekt des ſich Aus 
zeihnenden, die Gegend feines Gijes, die 
fih ihm entgegenfiellenden Hindernijfe, 
Unglüdsfäle ıc. 2c, 

Preis» Empfänger und ihre Leiſtun— 

gen. 
Hauptpreife, 

ı. Pr. Der Brabanter Bilug mit einer gol⸗ 
denen Vereins-Denkmunze. Titl. Freihett von 
Ruffin hat zu Wephern und Eifolzried, 
Landg. Dachau im Iſarkteiſe die wichtigften Vers 
ſuche in Hinſiiht auf Landwirthfhaft,, und bes 
fonders auf die Shafzuht mit dem velltoms 
menjten Erfolge gemacht, und duch Einführung 
der durchgaͤngigen Gtallfutterung bei feinen ans 
febnlihen Schäfereien auf beiden Landgütern, fo 
dafi ihre Gefundheit erhalten , eine größere Seins” 
beit der Wolle erzielt, und ein bedeutender Les 
becſchuß über die Koſten erlangt worden, fid ein 
um fo größeres Verdienſt erworben, als diefes 
überzeugende Beifpiel "viele Rahahınung finden, 
foyin die Schafzucht in Baiern mitteljt der Gtalls 
fütterung. emporheben muß, Das Weitere ſtellt 
der umſtandliche Bericht dar, im Vereinswochen⸗ 
blatt Jahrg. XI. ıgea Mr, 41 und 4a. 

2. Pr. Der Brabanter Pflug mit einer dops 
pelten ſilbernen Bereinsdentmunze. Simon Bitte 
mann, Delonom und Bopfenhändler zu Mühl: 
haufen, andy. Abensberg im NRegentreije, Er 
hat [don feit 1804 bis 18210, — 45000 Ds 
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pfenflöde,, in dem Yahr 4820 felbft aber neuer⸗ 
lid 20000 berfelben, größtentheils auf erfaufs 
ten, mit vieler Mühe und großem Koflen » Auf» 
mande beftens £ultivirten Staatswaldungen ange: 
legt, und dadurch den Anlaf zur allgemeinen Ems 
porbeingung und "Beforderung des Hopfenbaues 
in diefem Landgerichte gegeben. Wegen dieſer 
ausgezeichneten DBerdienfie um den Hopfenbau 
murde ihm nad Ausfprud des Preisgerichts ſiatt 
ber filbernen felbjt die goldene Bereinsdentmünze 
gugetheilt. 

3. Pr, Die Hausmühle mit einer filbernen 
Bereinsdentmünge erhielt Mathias Rauſch⸗ 
mager, Bauer und Öcmeindevorfieher zu Eres 
fing, Zandgerihts Lardeberg im Iſarkreiſe. Er 
bat im Berlaufe son a Jahren nidt nur allges 
meine Beweife eines thätigen, auf die Verbeſſe⸗ 
zung der vaterländifhen Kultur mit Erfolg eins 
wirkenden Qandbebauers gegeben, ſondern auch 
insbefondese eine große Heide zu Aderland ums 
gewandelt und mannigfaltig beftellt, feinen ge: 
ſammten Wiefenbeftand von 60 Tagwerfen zweis 
mähdig gemacht, das Dekonomie⸗, befonders das 
GStallgebäude verbeffert, das Brachfeld zum Be— 
fien der Stallfütterung angebaut, und endlid mit 
17 Mitgemeinern auf Vertheilung der nod ver: 
bandenen Gemeinderlage gedrungen , und ſich den 
Koften eines hieraus entjtandenen Streites unter: 
zogen. 

4. Pr, Johann Mihael Herrlen, Biers 
brauer und Gemeindevorfteher in Wafjermungen- 
au, Landg. Heilsbrenn im Rezatkreife, erhielt 
den Kartoffelfhaufelpflug mit einer filbernen Ber, 
einsdenfmünze,. Derfelbe hat im Frühjahre 1320 
mit 75 Mann in drei Tagen mit großem Ko— 
ffenaufwande und Kraftanſtrengung dem NRezats 
fluge eine gerade Richtung und ein neues Bett 
angeriefen, woburd er nit nur eine eigene Wies 
fe von 6 Tagwerken mit ı 1412 Tagw. vergrößert, 
fondern ſowohl diefe, als 50 Tag, Wiefen 
feiner Nahbarn gegen alle Ueberſchwemmung, 
welcher fie alljäprli ausgeſetzt waren, geſichect 
bat, 

5. Pr. Der Karteffelpäufelpflug mit einer 
filbernen . Bereinsdentmünge, Stephan Güns 


dert, Bürger und Weinbauer zu Afiheim bei 

Vollkach im Untermainkreife hat mit zo Nahbaru 

den müheoollen Borfag, einenabgeholgten Alafter: 

wald von 90 Morgen in Mderfeld umzufhaffen 
gefaßt, und das ganze Unternehmen geleitet, wel. 

Ges am Jahre 1344 begonnen, und i. J. ı 820 

wollendet worden , fe daß aufben legten g Mer: 

‚gen allein 333 Malter Kartoffel ergielt worden 

find, 

AUnmertung. 

Die weitern Preife beſtehen in filbernen Vereins⸗ 
Denkmünzen und einem landwirthſchaftlichen 
Bude, 

6. Pr Thomas Lagermann, Äcämer 
zu Waderftein, Landg. Ingolſtadt im Regenkr., 
hat im J. 1820 einen dden, mit vielen Dorn⸗ 
heden und Gefträugen bewachſenen Grund ganz 
allein mit eigenen Händen in einen Hopfengarten 
son dermal 8000 Dopfenftöden umgearbeitet. 

"7. Pe. Prieſter Johann Paul Kohlbeck 

Erpofitus zu Riedenburg,. Landg. gleihen Tla- 

mens im Regenkreiſe, hat fih bereits feit funf 

Fahren, und befonders ı 820, dec Beförderung 

mancher landwirthſchaftlichen Zweige, dorzuglich 

‚einiger Dandelspflanzen, ale Tabat, Senf, Hanf 

sc. gewidmet, und da die Befchränttheit des Ban» 

grundes in feinem dermaligen Aufenthaltsorte ihm 
einen ausgedehnteren praltifhen Wirktungstreis 
nerfagt, fo hat er diefes duch eine landwirth⸗ 

Shaftlihe in Drud. gelegte Schrift über Tabaks 

Anbau und defjen Behandlung erfzt., 
8. Pr. Johann Ruf, Slojtermüller bei 

Roggenburg im Dberdonaufreife, hat im Jahr 

1320 eine Dreſchmaſchine mit eimee Sagemühle 

in Berbindung gebracht, welche duch zwei Kna⸗ 

ben geleitet werden fann, und wodurch täglich 
450"is 500 Garben ausgedroftyen werden konz 
nen, wozu fonjt 6 Dreſcher während drei Tagen 
erfordert werden. Auch ij noch eine Getreids 

Saͤuberungsmaſchine hiemit in nachtraͤgliche Bere 

bindung gejegt wo.den, 

9. Pr. Michael Fuchs, quiescirender Leh⸗ 
ver zu Kirchtoth, Herefhaftsgerihts: Wörth im 
Regenkreiſe; wegen ausgezeichnet guter Behand» 
lung der eigenen Bienenjtöde [für das Jahr ı gao 


— — — 


— 


zu 24 Stodken], und beſonders wegen dem gluück— 
lichen Einfluß, welchen ſeine Bienenzucht, und 
feine beſondern Vortheile hiebei auf die ganze 
Gegend feines Wohnortes bereits ausgeübt haben, 

10. Pr. Gotthard Schmid, Inhaber der 
Schwaigen Eching und Zwillingshof , Landges 
zihts Freyſing im Ffarkreife, hatim Jahre ı 320 
das nieberländifhe Spinnred angefhafft, ein neues 
Bienenhaus ercihtet, und mit 20 fruhtbaren 
Bienenjtöden befegt, mittelft eines Gulle-FJaſſes 
7 Tagw. Garten:und Kleefeld dreimäpdig ge: 
macht, a2 SNälber abgenommen ‚ und für den 
Gommer in einen eigenen Einfang zur Kleefütte⸗ 
zung abgegeben, endlich eine kleine Aäferei ers 
sihtet. 

as. Pr, Here Hoftath Sack zu Hönftäbt 
im Oberdonaufreife, überhaupt ein vieljähriger, 
ſeht eifriger und thätiger Beforderer aller Aultur, 
hat i J. 1820 auf einem Plate, ber frühe: nit 
ame gang öde, fendern fogar ein tiefer Sumpf 
“war, 135 gute DObfibäume gepflanzt, Diefer 
Play, ein ftarfes Tagmwerf groß , wurde i. J. 
309 bei Deetheilung der Gemeindegrinde „vom 
Heren Hofrath G ad freiwillig, obfhon er ‚nur 
ein Sumpf war, für feinen Anteil angenommen, 
um ihm fruchtbeingend zu mahen, Geit .Diefer 
Zeit verbefferte er ihm jährlich mit großem Geld« 
aufvande, und brachte es dahin, daf er nun ein 
mit 236 Obſtbaumen bejezter Garten’ iſt, der 
‚aud) dreimal gemäht werden kann. Diedurh ward 
nicht nur der Juftwerpejtende Gumpf in jones 
Gartenland ungemwandelt, fondern aud der gan- 
‚gen Gegend ein wirkſames Beiſpiel, welches nicht 
"ohne Nachahmung blieb, gegeben, und die Nutz⸗ 
barkeit des Grabenſchlammes duch den Erfolg 
bewiejen. 

42. Pr. Zofepp Sommer, Damaftfabeir 
Aant in Münden, Hat während der letzten 6 Jahr 
ce einen 3442 Tagwerf großen Garten angelegt, 
welder im Jahre 1820 mitteljt einer gan; be- 
fondern geſchickten und originellen Behandlung 
fiy durh die feinften frangöfiigen Dbft » Serten 
ausge;chhnet hat, die au vortrefflich gedeihen, 
und wodon der Beſitzer die unentgeltlihe Abgabe 
der Pr’zzweige zu dem Ende anbietet, um der 
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Obſib aumzucht in ber Gegend vorn Münden wider 
bie dagegen herrſchenden Vorurtheile einen vollen 
Aufſchwung zu geben. 

13. Pe. Ehriſtoph Merkel, Bürger and 
Nadlermeijter zu Sulzbach im Regenkreiſe, hat 
ſich in Kultivirung oder Pläye und fumpfiger Wir: 
fen während eines Zeitraumes von 10 Jahren 
ſehr ausgezeichnet, insbefendere aber im Jahre 
1820 eine unfruhtbare WMoorwiefe in fruhtbares 
Gartenlanb umgewandelt, 


[Bortfegung folgt:] 


1001. Belamtmahung. 

Der Unterzeihnete gedenkt fein eigenthümlis 

bes Anwefen in nahfolgenden Beftandtpeilen , 
dis 

a. aus einem im Fahre 1805 neu erbauten 

ganz gemauerten und a Stodwerke hohen, zu ebner 

Erde mit einem großen Gaft-und a Tlebenzim- 








mer, Küche, Keller und Epeife, dann im obern 


Stode mit einem bequemen Tanzplage, und 6 
Nebenzimmern dann doppelten Getreidböden nerfes 
henem, und in einem guten Plage entlegenen Gaſt⸗ 
hauſe, 

b. aus einem neuerbauten gemauetten und 
gewolbten Pferd-und Kühſtall, 

c. a neuerbauten Fuhrſtallungen famnıt dar- 
anjlogenden Schweinftällen, 

d. einer halb gemanerten Brauhaus, bei wel⸗ 
chem jih das laufende Waſſer Befindet; 

e. einem Lagerbier⸗ Keller zu $o0 Eimer wor: 
auf ein Faßboden angebraht ijt, 

f. einem newerbauten NKellerfig und darauf 
angebrachten Tanzploge, 

g. einen hölzernen Getreibjiadl, 

h. in einem Burgfehen zu 7 Tagwert Wies:, 
8 Tag. Feld», und 10 Tagm, Hafzg:ünde, 

ji. aus einem näbhji dem Markte liegenden 
zum geaflih von Baumgartenifgen Patrimemal- 
gerihte Ecing erbrechtsbar gehörigen. Zubaugufl 
ohne Defsnomiegebäude pr. 114tl und aus 3 Tagw. 
Wies⸗, 4 Tag. Felddobl ao Tag. Feld-, und 
10 Tagw Holzgründe bejtehend, aus freier Hand 
ſammt allen Vieh⸗ und Baumanns; Fahrnigen sc. 
zu verlaufen, 


Kaufsliebhaber wollen fi demnach an fel- 
ben wenben. 
Triftern den 7, Too, 1821. 
fajetan Gebaldb, 
Bierbräuer, 





1003. Von der durch den tonigl. Keyıerungss 
Eefretäcr Stiwel berausgegebenen vollſtandigen 
Sammlung der Tlovellen zum Konferiptions: Ges 
feze ji die erjle Abtheiſung erſchienen, und bei 
ben Unterzeichneten gegen Porto freye Einfens 
dung. von. 2 fl. 24 fe, zu haben, 

Die zmeite und legte Abtheilung wird eheflens 
nadfolgen. 

Das ganze Werk mit Einfluß des Indep 
Eoınmt hoöchſtens auf 5 fl. zu ftehen, und fann 
fortwährend um diefen Subſcriptionspreis bei mie 
erholt werden, 

Woron den fönigl. Konferipfions- Beamten, 
Rechts: Anwälten, und Allen, die fih mit diefem 
Gefhäfte zu befaffen haben, Kenntnif gegeben 
wird, 

Pafau am 10. Nob. 1821. 

Der k. Rehnungss» Reoifor 
Geneberg, 


— — — 


1003. Dienflanerbieten 


Ein junger Mann von. 24 Jahren, der fi. 


innere 8 Jahren bei einem f,. Landgerichte, einer 
allgemeinen Gtiftungsadminiftration und zwei 
Kentämtern in dee Gcreiberei volllommen aus» 
bildete, auch fhon ein Jahr als Rentamtsobers 
fpreiber functionirte, und ſich über Conduite und 
Gefhäftstunde beſtens auszumeifen vermag, 
wünfcht bei einem £, Landgerichte oder Rentamte 
diefes Kreiſes wieder unterzufommen, 








1004. In der Puſtet'ſchen Buchhandlung ift 
zu haben: Bühler , Fr., Ecclesiae Cathedralis 
Augustanae capellae magistri: Sex Missae 
breviores et faciliores pro Choris rurolibus 
ab Organo, Canto, Alto, Basso‘, IL Violinis- 
obligatıs ; Tenore,, Viohn-, Flauto , IL Clari- 
nettis, Fagotto, Il Cornibus seu Clarinis, 
Tympanis et Violone non obligatis. Mit dem 
Cildmf und der Biographie des berupmten Ders 


fefiers. Op. X. Fol Aug. Vind. & fl. 48 kr. 
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2005. Anzeige, 


Der Unterzeihnete gedenkt feine Schloßgebäu— 
de zu Neuhaus, bejiehend in einem geräumigen 
Wohnhaus mit mehreren Kellern und Getreidhös 
den, eınem feparirten. Hauemeiſter-Stockl mif 
Wohnung, Wald: Bady:und Hühner Haus, eis 
nem Kuhsund Pferdſtall, Wagen-und Holz-Res 
miß ſammt dabep befindlihen Garten um fehe 
billigen Preis gegen baares Geld oder annehm⸗ 
liche Papiere 

s. mit oder ohne Einrißtung R 

2. mit oder obne Dekonomie, 

3. mit oder ohne Dominikal:Renten, 

4. auf Eigentyum oder unter erbrechtlichem 

Verband zu verkaufen, 
Befhreibung, 

Die Verfaufs:Objefte in 3 Hofraithen liegen 
im Unterdonaus Äreife, im Bönigl. Landgerichte 
Griesbad hart an der Gränze Deſtreichs, Scheers 
ding gegen über, auf einer Juſel am Jon in eie 
ner der angenehmften und fruchtbareften Gegenden, 

Alles ijt erſt 1752 vom Grunde aus in mo⸗ 
bernem Style ganz neu erbauet, und bisher im⸗ 
mer im beften Stande erhalten worden. 

Das eigentlide Schloß ift drey Stockwerke 
bod mit 30 heigbaren Zimmern, ohne der meh⸗ 
seren Kammern und Gewölbe, 

In demfelben zur ebenen Erde befindet ſich 
eine ſehr ſchone öffentliche Kapelle mit einer Stife 
tung auf wöchentliche zwo Meffen, 

Der übtige Theil der Inſel bejtehet in einerm 
Zier-Gemüssund Dbft:Garten mit zwo Fontainen. 

Das Ganze gewähret im Sommer und Wins 
ter nad dem Urtheile aller, die es noch geſehen 
haben, jedermann den angenehmjten Aufents 
halt. Auch Spekulanten und Händler finden bep- 
den manderleg Bortheilen der Gränge und der - 
Schifffahrt ihren. Zweck. 

Liebhaber mögen: fi durch Augenſchein übers 
zeugen, und in Unterhandlung. treten mit dem 
Eigenthüner 

Liz. d. Dbermapr, 
auf Neuhaus. 
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Beitage XXVU 


zum Intelligenz = Blatte für 


den Unter = Donau = Kreis. 


Paßau deu 22, November 182: 


ver... 





vr. 


Stedbriefe 
IT» 


Praes. den 15. Nov. 1821. 

Berfloffenen Sonntag den 11.5. M. Nachts 
wurde Joſeph Siebauer, Halbbauer von Tleubaus 
fen von einem Kerl deffen Berfonsbefhreibung 
nochſteht, beftohlen, und zwar an folgenden 


Stüden: 
1. einem Paar Balbleberne und ı Paar 


qugeritete Stiefel, welche letztere deffen Anehte _ 


gehören, 
a. einem geauen Goldaten» Schmis 


3. einem berj Dirne gehörigen. wollenen 
Zügl, r 
4. einem Tafhenmefler ‚der Bäuerinn, 

5. einer ſchwarzledernen Kinderhofe fommt 
Dofenträger , 

6. einem weiß rupfenen Fürtuch der Blei, 
men Tochter, 

7. einsın halben Pfund Seife. 

Perfons « Befcpreibung. 

- Der Täter iſt ein Menſch von ziemlicher 
Gebßer bep go Jahre alt, hat ein ziemlich weis 
Ges und zothgefärbfes Angeſicht, welches beinas 
be glänzt, und ſchwarze Haare. 

Um Leibe teug es einen ‚grau. gwildenen, 
Janker nad der Mode der Waldbewohner,, eir 
ne furge ſchmutzige Hoſe auf beiden Geiten,mit 
Anöpfen, weiß leinene, oder wollene ‚Strümpfe, 
und. Schube, damn einen Hut mit breiter, Schei⸗ 
be, und kleinem Gupfe nach Woldler Urt, 
Sämmtlihe k. Behörden werden erſucht, auf 
Den Thäter fomohl , als die beſchriebenen Effek⸗ 
ten genaue Spahe zu verfügen, und erflern auf 
Betreten anber liefern zu laffen. 

Den 27. Dit. 18. 

Königlices Landgericht Deggendorf, 

Baperlein, Land. 





2 
Praes. deu 16. Moo, 1841. 
Dem Joſtph Fuhrmann, Bauern in Ylburg 


wurden ia des Nacht vum 9 zum a0, Geps. 





ONE IDEE ERBE I EBD I BEL GEB BL BB UN 


d.%, aus feinem Hrfraum vier Räder von feis 
nem Wagen herab entwendet, melde aus nach⸗ 
fleheuder Bezeichnung kihnbar find. 
Sämmtlihe Pol'gep: Behörden werden auf 
gerufen , zut Entdedung der entwendeten War 
gensRöbder und des Thäterd mitzuwirken. 


Den 12. Tloo 1821. 
Khnigliches Landgericht Straubing. 
d. Bincenti,.Lanbr, 


Beſchreibung der entwendeten Raͤder. 


Die Räder find non einem kleinen zum Grass 
führen bejlimmten Wagen, nicht geeß, aber jehe 
feſt gebaut: Das hintere Rad hatte im. Durhmefa 
fee, ndömlih wenn drr Reif in der Mitte durch⸗ 
ſchnitten wird, ungefäbe 3-Shub 7 Zoll, das 
vordere Rad: in ſolchem Duchmeffer 3 Ehub 4 
gen Dee fogenannte Haufen, nämlid das 

undament , in welches die Gpeiher geſteckt 
find, ift febr maßio Die Räder find ziemlich 
neu, und die eifermen. Reife :bieson ıJ2 JH did, 
— — 





3 
Praes. den 13. Too. 1822. 


Georg Graf Göldner vom Schepoüchel d. G. 
wurde oın Gonntage den 28. o. M Abends ohn⸗ 
gefaähr sı Uhr ie dem Wege von Bogen nad 
Borderbuhberg im fogenamnten Lintoch von-z.. 
ibm unbelfannten Aerls angefallen, und feines 
Oeldes beraubt, 

Das Geld befland in 3 dflerr. Atonenthalern, 
einigen Dieru angi und Zmwölfeen, größe 
tentbeils aber in Seyfern, und betrug 34 fi. 
36 ober 48 te, s 

Man beingt dieſen Borfall zur allgemeinen 
Kenntnif , damit wenn den Thätern irgend mo 
auf die Spur gelommen werden follte, geſetzlich 
eingefipritten werden fünne und wolle, 


Den 7. Too. 1821, 
Koͤnigliches Landgericht Mitterfels. 
Meier, Sardbe, 


4 

Praes. den so. Nod. ı8u14 

Den ı2 Tios. gwifhen 7 und 9 Ubr Abends 
wurden nun zum deittenmale durch Einfleigen zweg 
Betten aus dem Schloße zu Altenrandeberg ent» 
wendet, ohne daß ber Thäter oder die Thäter bis⸗ 
bee befannt find; es werden daher ſaͤmmtl. Pos 
lizep. Bebörden höfiih etſucht wegen dieſem vers 
übten Diebflahl forgfältine Epäbe verfügen zu 
laffen, und im Falle eines Erfolges Nachricht hie» 
"her mitzuteilen, 

Befhreibung der Betten, 

ı. das eine Bett und zwar das Dberbett if 
theils mit Pflaumen theils mit Federn gefüllt, 
mit einem blaugeftreiften Parchent überzogen. 

Das Unterbett ift mit Federn gefüllt, weiß 
überzogen , fo wie die beide Kißen. 

Dos Ober: und Unterbett, fo wie bie beyden 
Kigen find mit H. L. Nro- 12 gemerft. 

Die bey biefem Bette befindlide Sommet de⸗ 
de iſt weiß mit Baumwolle gefüttert, und ab» 
genäht. 

a. das andere Bett ift nicht fo fein wie 
dos erſtete, jedoch das Dedbett auch mit Pflau⸗ 
men gefüllt, und mit einem roth und weiß geſtreif⸗ 
ten Porchent übetzogen, das Unterbett und die 
zwey Kißen find weiß überzogen. 

Das Hberbett iſt gemerft mit H. L. Nro. 6 
das Unterbett und die Kifen ebenfalls mit H. 
L Und mit Nro. ®. 


Den 15. Nod. 1821, 
Königliches Landgericht Koͤtzting. 
Erbe. d. Pech mann, Lands, 


 —— 











. 5. 
Praes. den 15. Nod. 1841. 

An der Naht vom ri. auf den 12. diefes 
Monats wurde dem Mathias Schand Wirth zu 
Furholz nachhin befgriebenes Pferd aus feinem 
Etalle entwendet : 


0 


Man erſucht daher ſaͤmmtliche koͤnigl. Bolir 
zepbehdeden zur Auskundſchaftung des zur Zeit 
unbefannten Thaͤters ſowohl, als des entwende- 
ten Pferdes das Geeignete zu verfügen und im 
dem einen fp wie in dem andern Entdedungs» 
Folle ſchleunige Nachricht anher gelangen zu 


loffen. 
Beſchreibung des Pferdes. 

Das fragliche Pferd ift von Farbe ein Licht⸗ 
Rothfuchs mit einem länglihten Stern ouf der 
Stiene begeihmet ; eine Gtutte von Geſchlecht, 
6 Jahre alt ohngefaͤht bey 2 Zoll weniger als 
a Ellen groß, hat oon Notur ous ziemlih kurze 
Ohren, einen fehmalen Kopf mit emer etwas 
umgebogenem Gtiene einent jtacte ſchmutzig weiß- 
lichte respect graulidte Mähne, einen derleg 
fiarten fangen Shweif, und einen fahen Kleinen 


uf. 
Js der Sattelgegend bat es 2 — 3 Meine wei, 
fe Hlede als Folgen erhaltenen Drudes, 
Am 13. Nov. 18421. 


Königliches Landgericht Wolfſtein. 
Joſ. d. Spigel, Landr. 


6 
Praes. 20. Nobember 1321. 
In dee Nacht oom 37. July auf den ı. Yu 
uſt beurigen Jahres wurde bep ber koͤniglichen 
Acıftiperre unmeit Kürftened von einem Stein 
baufe ein eifeneer Reif, mwelher nad Wiener 
Maäflerey 2a Schuhe lang, a ıJz Zoll beeit, 
etwas über 144 Zoll did, 45 Pf. ſchwer -und 
fammt den eifernen Nlägeln 3 fl. 26 fe, wertb 
war, mittelft gewaltfamer Hiuwegreifung der 
Laden entwendet. " 
Sammtliche koͤniql. Boligepbehörden werden 
erſucht, auf den unbelannten Thöter geeignete 
Amtefpähr zu verfügen , und im Entdedungsfalle 
gefälige Nahriht biebee zu ertbeilen, 
Den 8. Too. 1821. 
Königlihes Laudgericht Wolfſtein. 
Sof. Spitzel, Lande. 











Beilage XXIK 


zum Intelligenz ⸗Blatte für den Unter « Donau » Kreis, 
Papan den 30. November 182. 








Stedbriefe 


1. 
Praes, den 27. Too, 821. 


In dee Naht vom ıa. auf ben 13. d. M. 
wurben bei dem Bäder Johann Brühmüller zu 
ZFandelebrun mittels gewaltthätigen Eibruches 
folgende Gegenflände entwendet : - 

1. mebrere Gemmeln und Weden, _ 

2. ein ſchwatzgrouer Mantel mit einem lan⸗ 
gen bis auf den Unterleib berabgehender Asagen, 
und einer füchenen Schließe, i 
3. eine ſchwatzſeidene Wefle mit veilden. 

blauen und Bold: Tupfen, und’ mit Andpfen dom 
nämlidher Zeuge, 

4: ein Baar mwollene Soden, 

5. eıne blau» und meißgeflseifte Wefle mit 
KAndpfen von demfelben Zeuge, 

6. ein Paar leinene Unterbofen , 

7. ein ſtahlgrüntüchener Spenzer mit ſchwar⸗ 


gem Gammetlragen, 
8. ein weißpidtene Weibs Rod, 
9. ein detto braunperfener mit gelben Tas 


pfen , und unten mitjeinem Gammetband einge» 


oft, 
' 10. ein detto geim und rothlich geftreifter von 
Ey und unten mit einem Gammetband einge⸗ 
. Joßt, 
* —3 ein gelb und weißgeſtreiftes perſenes 
Hürtuch, 
1 Aa blau und meißgeflceiftes perfenes 
u, 
13. ein blau gedrucktes leinenes Fürtuch, 
74. ein flablgeunes feidenes Kopftüchel, mit 
rothen ımb weißen Blumen, 
15. ein ſchwarzes Madrastirhel mit gelben 
und rotben Etreifen. 
16. ein blau und weiß feidenes Halstuch, 
17. » weiße perfalene Tüdel, 
18. a detto halbe, 
19. ı Baar bloumwollene Struͤmpfe, 
a0. 2 Poor weiß leinerne Strümpfe, 
«ı. 7 blou perfenes Kinderlleid , 
- ma. ein weiß geflsidies baummollenes Kin⸗ 
berhäuberl , 





‚tee, melde mutbmoßlich die in jener 


‚einem Mantel gegongenen 


..r 





—R 


23: 8 Manns d Pi i 
mit ? M. P. —* — —— u * 
a. — * Welbshemden mit M. roth ber 
25: ein leinener Bettäber; 
a6, ein biauleinener detto, 
a7. 3 Betttücher ’ r — 
28. ein Handtud, unten mit eothen Franzen 
” ein a. —— Bertovthang 
o. ein eibe 
— 55 —* — Mol. 
3:1. 3 Steidförbeln mit eini 
33. ein Erubensbürfäloß. 
* 2.1)a aa Saifen * 
ein geſtrickter wei tereod mi 
gelb und * — Ben * 
35- ein roth leinenes Kindbettziechef 
Alan flellt das Unſuchen, * dieſe Gegen⸗ 
ſtaͤnde ſowohl als auf die noch unbefannten Tha⸗ 
Gegend von Boppenceut zu mit Sünden * 
3 Burſchen ſind, ges 
naue Gpäbe zu halten, und " 
le hieher Unzeige zu neo, — FRE: 


Den as, Too. 1821, 


Königlipes Landgericht Wegſcheid. 
Edlinger, Lande, 





. 
Praes, den 26. too, ıgar. 


Am 26. bis a7. DM. I. in der 
wurden den. Fuhrknecht des Meta 
don Acaiburg, welcher fih aber damals bep dein 
Bierbrauer Franz; Yrubmenn im Morfte Gang: 
ofen d. ©. befand, und dafelbfl auf feinen Wa, 
Weigen auflud, von der-gutgelodenen Fubr, 

ie auf offener Goße geflanden bat, von: unbe 
kannten —— ven —* Weitzen, und zwar 
einer zu 4» der andere aber zu a Me N 
1 Shäfel Weiten —“ Togen, fohin 
Man beingt diefen Vorfall hiemit zur öffent. 


— 


lihen Kentnif, und erfuht zugleih fammtlihe 
Civil und Bolizep- Behörden, über allenfalls ih 
ergebene Spuren zur Entdedung dee Thäter ger 
fölligfte Aufſchlüße anher gelangen zu laſſen. 

Am :2. Nov. 1821. ‘ 

Königlies Landgericht Eggenfelden. 
In legales Abwefenheit des königl. Landrihters, 
. Haufer, I. Afeffor 





3 
Praes, den 27. Too. 4841- 


Um 2. Too. I. J. Abends zwiſchen zje 8 
und 8 Uhr wurden bei den Bauer Mathias Füeſt 
u Leizesberg und deffen Dienftmagd Elifabetba 
Eerpardt mittele gemaltfomen Einbreuges fols 
gende, Gegenflände entwendet: 
s. eine Dberdede mit weiß leinenem Ueber⸗ 
uge . 
er a. ein Polſter mit gleichem Weberzuge, 
3. ra neue bärbene Weibshembden, 
i 4. mehrere Tücel, nämlid : 
a. 2 fhwarzfeidene mit rothen Enden, 
: br rotbfeidenes mit grünen Enden, 
* 6. ein rothbaummollenes mit grünen Blu 
‚mer in.den Enden, 
d. a ſchwarz baummollene mit rothen 
Enden, 


© ſchwarz baummollenes mit gelben 
f. ein weiß mouffelinenes, 
g. ein weiß baummollenes mit rothen 
Streifen ’ 
h. ein weiß leinenes mit roth ausgenäßs 
ten Enden, 
5 Ellen fläßfene Leinwand, 
‚ neun Strenn Zwien, 
7. ein Baor neue, ein Paar alte, und ein 
Baar Bundfgube, . 
3. 8 Ellen leinwerdene Leinwand, 
9. ein gelb perfener Kittel‘, 
0. ein ſchwarz fottonener Kittel, 
„1. zwep gelb perfene ſchon abgefragene 
Kitteln,, 
12. eim neuer Kittel von ungebleichtem Ka⸗ 
nofoß, 
' * an Geld 46 bie 52 fe., 
14, ein ſchwarz kottonenes Ghalfl, 
25. ein blau gedsudtes Fürtuch, 
+6, ein blau gedrudtes ſchon abgeteagenes 
Füttuch, 
17. ein blou werchenes Fürtuch, 


0 


18. ein weiß leinenes Barapluie mit hoͤlzer⸗ 
nen Spangen, 

19. 2 leimerhene Bürtüder, 

sc. ein Poar ſchwarſei dene ——— 

a1. ein rothet noch nicht angebtannter Wachs⸗ 


ſtock zu 1J2 Pfund, 
a2. ein weiß perſener Kittel mit rothen Bäus 
meln, 

a3. eio Baar weiß gmwienene Strümpfe, 

24. 3 fhwarze Rofenkräuge, wodon einer 
mit Mufheln ausgelegt, und mit einem von 
Meſſing befälagenen Kreuze verfehen war. 

Mar flellt nun das Anſuchen, auf diefe Ge- 
genflände, fo wie die no unbelannten Thäter 
genaue Spoͤhe zu beftellen, und im Endedungs⸗ 
Falle Nachricht hieher zu geben. 


Den 14. Nod. 1821. | 
Königlihes Landgeriht Wegſcheid, 
Ebdblinger, Lande, 








4 
Praes. den aa. Nov. ıgar, 


In dem Withshauſe des Mar Efterl zw 
Grofenau, murde vergangenen Sonntag von 
0 — 11 Ube Nochts während er ſich bep beur 
Wirth Enthammer aufbielt, und wahrſcheinlich 
ausgefpähet wurde, die weiblichen Perfonen 
aber im Haufe fhliefen, duch das Zimmerfens 
ſter zut ebenen Erde eingefäloffen, und aus dem 
in des Zehftube befindlihen Aommodetoften das 
ftey daliegende Geld, in Frauenthalern, ganzen 
und halben Kronen, 249t. r2 und 6 kr, Stüden, 
worunfer aud einige 10 fr, ein 14 fr, und ab» 
gewürdigte 6 fr. Stücke ih befanden, von ohn⸗ 
gefahr 200 fl. , nebfl einem gelben G@illet von 
Seidenzeug mit leinenem Rüden und Anöpfen 
nach Muſchel-Art im Werth von sfl. 

dann ein braun mandeflernes Gillet mit 
gelben Knöpfen vom nänligen Werth pr, af. 
entwendet, 

Da der Thäfer unbefannt iſt, fo erſucht 
man bie königl. Landgerihte und Poligep » Bes 
börden um Umtsfpäbe und Nachrichtsettheilung 
bey Entdeckungen der Effelten u. a, 


Den wo. Tloo, ı$ır. 
Königlihes Landgeriht Grafenau. 
Schneid, Lanbdr, 
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Intelligenz - 





XLVIII. 


Unterdonau⸗Kreifes.,. 





Paßau, Dienstag den 27. November ib21. 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der koniglichen Kreisftellen, 





1009.- 

Un fämmtlihe k. Landgerihte des Kreifes. 
[Die Verfhönerung der Dörfer betreffend. ] 
Im Namen Seiner Mojeftät des Königs, 

Auch die Berfhönerung der Dörfer ift ein 
geitgemäßer Gegenſtand, und verdient daher die 
Aufmerkfamleit der k. Behörden, 

Es hat fih zu diefem Behuf eine Deputas 
tion für Baumefen und Landesvem 
fhönerung in Baiern zw Münden gebil 
det, und der unterfertigten Stelle wurde von der: 
felben ein. Plan zue Verſchönerung des Dorfes 
Freudenbach · mitgetheilt, um bep der Verſchone⸗ 
rung anderer Dörfer ſolchen als. Anhaltspunkt 
Benugen zu. konnen. 

jedem der k. Landgerichte wird demnächſt eis 
ne Anzahl Epemplare diefes Planes von der un« 
terfertigten Stelle mitgetheilt werden ,. um diefel. 
ben unter die PBatrimonialgerichte „und Gemeindes 
Verwaltungen, von welden eine The.lnahme an 
Yefein Gegenflande zu erwarten iſt, zu veriheilen, 


Die F. Landgerihte haben es übrigens auch 
niemals an ziwedmäßigen Ccemabhnungen und 
Belehrungen ermangeln zu laffen, und eben. 
fo jede andere Gelegenheit forgfanjt zu benüs 
gen, wo zur Verfhönerung. dee Dörfer etwas: 
bewirft werden fann. 

Dieß ift vorzüglih der Hall, wenn die fön;- 
Bandgericgte dem bejiehenden Geſetzen gemäß für‘ 
die fortwährend gute Unterhaltung‘ der Dorfs— 
wege, für die Anlegung- der etforderlihen Gtes 
ge, Brüden und Duryläffe, und für die Ver— 
fiherung der Ufer durch Dämme ,. jomeit deren: 
Herjtellung den Gemeinden obliegt, Sorge tra; 
gen werden: Hiebei verjichet es fih von felbjt,. 
und es giebt ſolches auhder Plan zu entnehmen;. 
daf die Dorſswege zwedmäfig, d, is fo vielmög» 
li da gerader Richtung, und in gehöriger- Brei» 
te angelegt werden muffen, 

Even fo haben es fid) die f, Londgerichte ars 
gelegen fean zu laſſen, daß die Düngerfiätten fo: 
wel mögfıy dem Auge entzogen, und hinter dem 
Stullungen, oder fonjt irgendivo verjieft ange» 
legt werden, wie e8 ohnehin den londwirthihajt«- 
Iıhen Örundfäzen gemäß ift, fo wie auch, daß; 
tie Gemeindepläge reinlich zehalten, die Gebauz 


Bligtt 
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be, wei bie dffentligen, fortwährend i in gu: 
tem Stande erhalten, neue Gebäude aber nur der 
Bauordnung gemäß aufgeführt werden, : 

Daß auch für die Anlegung von Obflgärten 
Eorge getragen werben foll, ijt ebenfalls [don 
geſezlich ausgeſprochen, und ‚es iſt fih eben fo 
angelegen fepn zu laſſen, daß die Wege zunächſt 
den Dörfern mit Obſtbaumen befezt, und auf 
folde Weife auch Dbjtalleen gepflanzt werben, 

Endlih haben die k. Landgerihte die Auf⸗ 
merkfarnfeit dee Gtiftungsverwaltungen dahin zu 
lenken, daß die Begräbnifpläge freundlicher ges 

ſtaltet, und reinliher gehalten werden, was ſchon 

die Würde diefer Platze erfordert, und gewiß 
aud den Wünfhen ber Dorfsbewohner gemäß 
fepn wird, 

Scließlich wird noch bemerkt, daß ſich obis 
ge Deputation erbothen hat, jenen ‚Gemeinden, 
welche ihre Dörfer verfönern wollen, und fig 
arı diefelbe wenden, jede erforderlide Auskunft 
ertheilen, und auch die Verſchönerungsplane res 
vidisen zu mollen. Auch bievon haben bie k. 


Randgerichte die Gemeinden in Aenntniß zu fes . 


gen, und vomdem;, war zur DVerfhönerung ber 
Dörfer gefhiehet, von Zeit zu Zeit hieher eine 
umftändlihe Anzeige zu erftatten. 

Pafau am 17, Tlov. 4821. 
Königl. Regierung des Unterdonan:Kreifes, 

Kammer des Innern, 
Eiche, v. Schleich, Präfibent, 
Schr. v. Andrian, Direkter, 
‚Behr. 7 Imhof. 





1010. Betauntmachung · 


In dem Depositorio bes föniglihen Appel: 
lationsgerichts für den Unterdonaus Kreis befinden 
ſich theils baar theils mittels Aaffafheine nach— 
ſtehende Depofiten , von welchen nicht bekannt iſt, 
mer ſolche in zehtmäfigen Anfprug zu nehmen 
hat: als 

Das fo betitelte Advokat Stullmüllerifhe 
Denn von 29 fl. 48 kt. 
2. Das Depsjitum, Lizitationsgelder aus der 


Berlaffenfgaft bes geflorbenen k. Landrihters ven 
Straubing von Gundelfingen mit 196 fl, 57 Ex. 


bettefiend. 


3, Das Depofitum ad 4 fl. in Sachen des 
Franz und Jakob Donaubauer von Leizersberg 
gegen Jatob Pils von Dberödersdorf pcto in- 
juriaram real, 

4. Das Depofitum — die von dem Grafen 
von Leiblfing zu Rain eingefendete Zeugengelder 
son 4 fl. 12 Er, ‚betreffend, 

5. Das Depofitum in Betref der ‚vom eben» 
genannten Grafen von Leiblfing erlegten Labers 
weintiſchen Gelder von 36 fl, 17 ıja kr. 

6. Das fogenannte Lafhingerifge Depofitum 
von ber Stadt Straubing zu &o fl, 

7 · Das Depofitum zu g fl, 3 1)4 fr. in Sa⸗ 
hen des Freiherrn von Lerpenfeld, vormaligen 
Rentmeifters in Straubing, gegen den Grafen 
‚von Zugger in Göttersdorf pcto ‚debiti, 

8. Die vom f, Landgerihte Hengersberg igt 
Deggendorf deponicten 75 fl. 

9. Das Deppfitum des Wirthes Pfaffinger 
von Tliederalteih zu 68 fl. 33 ke. 

10. Das Depofitum in der Verlaſſenſchafts⸗ 
-fahe des Pfarrers Gtang von Deggendorf zu 
6 fl. 2 ıla fr, 

. Das Depofitum in der Bormundfhaftss 
ſache 3 Joſeph Haunmüller von Geifelyöring zu 
16 fl. 48 fr, . ‘ 

12, Das Depofitum zu 14. fl. 54 fr, in Gas 
den des Pfarrers Kimer! zu Reifpad gegen Jo⸗ 
ſeph Kirmaier Gerigtsdiener allda wegen Haufe 
‚bau et puncto expensarum, und 

13. Das Depofitum zu ee fl, 19 ıja fr, 
in ber Berlaffenfihaft des PfarrersGerl zu Leibljing. 

Ale jene, welche eines der vorgenannten Des 
gyofiten aus weld immer für einem Titel in recht» 
lichen Anſpruch nehmen können, werden biemit 
aufgefordert, binnen 6 Monaten beim fönigl. Aps 
pellationsgericht für den Unterdonau: Äreis ſich in 
Perſon oder durch einen hinlaänglich bevollmähs 
figten Anwalt zu melden, oder im Unterlaffungss 
falle diejer Anmeldung binnen der gefezten Friſt 
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gr erwarten‘, daß diefe deponirte Gelder als dem 
E. Fiskus heimgefallen werden beadtet werden, 
Etraubing den 26. Dft, 1821. 
Königl, Baier, Appellationsgeriht für dem 
Unterdonaus Kreis. 
ehr, u, Branca, Präfident, 
Sighard, Geftetär, 





1011. Ediktalladung. 

Der erbliche Herr Reichsrath Graf Joſeph 

Auguſt von. Torting, und Tengling zu Jettenbach, 

“E Kammerer, Staats— Miniſter, nnd Saats⸗ 
raths⸗ Praſident, des‘ Ordens vom heil, Hubert 
Ritter, und Sroßkreuz der Drder vom’ heil. Georg, 
nnd dee baier, Krone ic. bat durch die dem 4 
Jung l. 3, bep der unterzeichneten. Stelle übers 
vsichte Urkunde die: Abfiht' zw erkennen gegeben, 
in: Folge der Berfaffungs- Urkunde des’ Konigreichs 
Baiern Tier: Vl. F. 3. und des Ediktes über Fa: 
milien:Fideilommiffe ein ganz neues Familien: Zi 
deifommiß für feine männluhe Nachkommen nad: 
dem Rechte der Erſtgeburt, und der Lineal» 
Erbfolge zu errichten‘, und hiezu folgende Patti: 
mmonialgerihte mit allen Einzund Zugebhörungen: 
beſtimmt, ala die‘ mit: den: Hauptorten. in dem 
Landgerichte Pfaffenhofen gelegenen Patrimoni— 
olgerihte zweiter Klaſſen Porbach, Bud,- 
Efhlbad, Euernbady, Förnbach, Geblsbach, Te— 
gernbach,, Ritterswoörthe, und Burgſtall, das im 
dsem Landgerichte Ubendsberg gelegene Gut Pe⸗ 
benhauſen, endlich die drey in: dem. Landgertichte 
Traunſtein gelegenen Patrimonialgetichte Perten⸗ 
ſtein, Sondermaning, und Mearwang.. 

Es werden demnach in Gemäßheit des ſ. a6. 
des Edikts über die Familien’ = Fideikomiſſe [BBei⸗ 
lage VII. zue Konftitution] alle diejenigen, wel⸗ 
che hinſichtlich diefes zum Fideikomiß beflimmten 
Vermögens perfonlihe, oder hppothelarifihe For- 
derungen zu machen haben, hiermit aufgefordert 
Binnen eines präflufiver Terminesvon 6 Monas 
ten, don heute angefangen, bey der unterzeichneten: 
Stelle diefe ihre Forderungen. anzugeben, indem’ 
ſonſt nach Berftreihung: diefes Termines das ob⸗ 
gedashte Bermmögen als ein Familien; Hideilommiß: 


immatrituliet werden wird, folglich diefelbe we⸗ 
gen.der nit angezeigten Borderungen ſich nicht 
mehr an die Subjtanz des Fideilommiß⸗Vermo⸗ 
gens, fondern nur an das Allodialverndgen, oder 
im deffen Ermanglung am die Früchte des Fideis 
fommiffes zn halten, bererhtiget find, und ſelbſt 
bier nur unter dee Beſchraͤnlung, daf fie denjes 
nigen Gläubigen nachgehen, welche ſich inner 
halb des gedachten Termines gemeldet haben. 
Mürkhen der 14, Julg ıgrı, +. 
Königlihes Appellationsgerihe des Iſar⸗ 
Kreiſes. — 
d. Mann, Präſtdent. 
Faber, Sekretaͤr. 














1012. 


Dieuſtes⸗ fo andere Kreisnachrichten. 





. 

Durch die Beförderung des Kuratbenefiz ja⸗ 
fen’ im firantenhaufe zu Paßau iſt dieſes Vene; 
fzium erlediget worden: ' 

Der Benefiziat hat alle Verrichtungen der 
Seelſorge im Krankenhauſe auszuüben , und des- 
Jahres 266 gejliftete Mefjen zu leſen. 

Das Einkommen beläuft ſich auf 433 fl. 40 kr, 

Bittwerber haben ihre: Geſuche berg &. Res 
gierung: Kammer des Innern vorſchriftinaßig ein> 
zureichen. 

zT, 

Die srganificte Klofterpfartei Vornbaſch 
iſt durch die Beförderung, des Pfarrers erlediget 
worden, 

Diefelbe liogt in der Didzes Pafau , in deur 
k. Candgerichte Griesbach, und- zählt in einem 
Umfange von: 3}4 Stunden 577 Seelen; 

Das Einlommen beläuft fi auf 600 fl. und 
60 fl. für a® Tagwerke Gründe, dann in 30 fl, 
Stollgebuhren; die Lajten beſtehen in 6-fl, sah. 

Bittwerber haben ihre Geſuche vorfihriftimär 
Big bep k. Regierung Kamıner des Imnern, ein⸗ 
zureihen. 


3» 
Unterm 26. o, M. geruhten. Seine Königs 


liche Majefät dem Pfartditar zu Mehring 2, G 


Burghaufen, Priefice Srarz Kaver Büttner, bie 
Pfarrey Gundamsried 2, ©, Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe zu verleihen, 


4 
Nah Inhalt eines allerhöhften Referiptes 
som 7. Too, d, Is. erhielten die im Monat 
September vorgenommenen erſten Erf atzwahlen im 
ber Kreishauptſtadt Paßau die allergnädigfte Ges 
nehmigung, in deffen Folge nadflehende theils 
neu gewählte, theils auch wiederholt duch die 
Wahl berufene Gemeindeglieder in den bienag 
bemecften Stellen beftätiget werden: 


I. als re&tstundiger Bürgermeaifter: 


Gottlieb Seidl, durch die jüngfte neue Wohl 
in feiner Stelle beftätiget. 


Il. als rehtskundige Rathe: 


„ 2. Jofeph Unruh, bisheriger Magiflcats. Ser 
fıetär, 
2. Martin Köllnberger, temporär quiesz. f. 
Landgerichts⸗Aſſeſſor. 
II. als bürgerlide M agiſtratsrathe. 
Andrä Kuͤhbacher, Spezereihandler, 
Joſeph Pichler, Geifenfieder, 
Georg Wenzel, Schiffmeiſter, 
Jakob Schlotter, Kaffeſchenk, 
Johann Weigel, Apotheker. 
Ferner wurden gewählt: 
A. als Erfagmänner zum Magifirat, 
Joſeph Pärtl, Bindermeifler, 
Joſeph Oberhauſer, Eifenhändler, 
B. als Gemeinde-Beoollmächtigte, 


1. Georg Streiher, Wirth, 

2. Joſeph Pärtl, Binder, 

3. Joſeph Oberhaufer , Eifenhäfpler, 
4. Bartlm, Jelbäf, Lederer, 

5. Pantaleon Weidenhüller, Fragner, 
6. Jakob Haͤrtl, Brauer, 

7. Sranz Pauf‘ Hauer, Eifenhändfer, 
8. Anton Budroiter, Geidenhändler, 
9. Matthäus Stauffeneder, Schiffmeiſter, 
a0. Alois Aönig, Bmagner, 

ar. Ignaz Harsleın, Spezereihänbdler, 


— 
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Erſatzmänner. 
Thomas Maıs, Färber, 
Georg Samaſſa, Glodengießer, 
Jakob Kamm, Buhbinder, 
Philipp Kern, Zimmermeifter, 
Johann Karras, Bortenmachet. 


5. 
Die in das Intelligenz⸗Blatt des Kreiſes 
eingerüdte Bekanntmachung vom #3. Junius I, 
I. wird nunmehr dahin berihtiget, daß Seine 
Adniglihe Majeftät auf den Grund ber erjien 
Erflärung des föniglihen Kammerers und Minir 
ſterialrathes Freyherrn von Elofen demfelben nicht 
nur zu Gern, fondern aud zu Dietraching und 
Zwedsbeg die Bildung eines Batrimonialgerichts 
1. Klaſſe bewilligt heben, und daß die 39 Hinter: 
faffen des Patrimonialgerihts Zwedsberg ſammt⸗ 
kch in dem k. Landgerichte Eggenfelden wohnen. 

6 


Bey den jüngſihin im Markte Kötzting vor: 
genommenen Erſatzwahlen wurden gewählt und 
durch die konigliche Regierung beftätiget: 

1. als Magifieatsräthe, 
Chriftian Dbermaier, Zimmermeifter, 
Paul Weiß, brauender Bürger, 
Johann rauf, Farber, 

Karl Reinheld, Brauer, | 
Erfagmänner, 


Kaser Auzinger, Waffenfhmich, 

Karl Dirmapr, Kaminfeger. 

Il. Gemeinde, Bevollmädtigte- 

Kaſpar Geruhuber, Hafner, 

Mihael Dimpfel, Fleiſchhacker, 

Joſeph Kollmaper, Lederer, 

Balthafar Kollmayer, Bäd, 

Joeſeph Gerjil, Weißgärber, 

Wolfgang Amberger, brauender Bürger, 

Joſeph Dedar, brauender Bürger, 

Martin Hleifpmann, brauender Bürger, 

Joſeph Amberger, Mülter, 
Erfagmännee 

Sranz Münd, brauender Bürger, 

Audsa Dreger, Bäder, 


"Xaver Sihnigbauer, Brauender Bürger, _ 
Kaver Müller, Adoofat und Hausinhaber, 
Deincih Lefztier, Goldarbeiter, 

Michael Lommer, Uprmader, 


T: 
Ebenfo im Markte Eſchlkamm 
l. als Magifttatsräthe, 
Joſeph Weber, brauender Bürger, 
Andrä Lachs Schuhmacher. 
Erſatz in ann. 

Michael Kaufmann, Schreiner. 

IL Gemeinde: Beoollmädtigte, 


Anton Hasreither, Bader. 
Wolfgang Stauber, Defonom, 
Michael Rays, Schuhmacher, 
Jalkob Fiſcher, Hufſchmied. 
Erfagmänner, 


Joſeph Scheppel, Metzger, 
Franz Retzer, Bäd, 


Jutelligeuzweſen 
A. der Kreishaupt-Stadt. 


1013. Bekanntmachung. 

Der Beneficiat Mathias Wagner 
Kreutzberg ift mit Hinterlaffung eines gerichtli. 
Heu Tejlamentes gejlocben, welches von der Te⸗ 
Nlaments » Erbin bereits anerkannt worden iſt. 
Ulle diejenigen, welche gegen diefes Teſtament 
Unfpruhe maden wollen, werden biemit aufge 
fordert, diefelben binnen 6 Woden bep Vermei⸗ 
bung der Unerfennung des Teftamentes und 
der in Folge berfeiben zu geſchehenden Extra- 
dition der E:bjhaft an die Univecfal-Erbin hier⸗ 
orts geltend zu mahen; fo wie aud alle Gläu⸗ 
biger des Erblaffers, melde ihre Forderungen 
noch nicht angemeldet haben , hiemit aufgefor» 
dert werden, innerhalb dieſer Zeitfeift von 6 
Wochen ibre allenfalljigen Horderungen an die 
Berlaffenfhafts- Mafle hierorts bekannt zu mas 
den; wideigenfalls mit dee Verlaſſenſchafts⸗ 
Verhandlung geſetzlich worgefgritten werden 
würde. 

Den 14, ‚Too. agır. 
König! buier. Kreis: und Stadgeriht Paßau. 
Georg von Maper, 
‚Direktor und Hofrath. 
Edelhast, Protokollif, 
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1014. Ediftal: Borladung, 

In Germäßheit des Erfenntniffes des Eönigl, 
Uppellationsgerichts des Unterdonau » Äreifes, als 
Eriminafgeript 1, Iaſtanz vom 29. vocigen Mos 
nats, wird der vermalige Diu niſt und Lithogcapy 
dahiec, Aoncad Bollenweiter, von Hom— 
Burg bei Zweibrüden gebürtig, Kraft die auf: 
gefocdert, binnen drei Monaten, vom Deus 
tigen angerechnet, bei dem unterfertigten Unterfu- ' 
Gungsgesihte zu erfpeimen, und fih wegen der 
gegen ihn vorliegenden Anfhuldigung des Ber 
brechens betcägliher Unterfplagung der ihm an⸗ 
vertcaufen öffentlihen Gelder zu verantworten. 

Den 15, Dftober 1821. 

Königl. Baier, Kreise und Stadtgericht 
Paßau. 
Georg von Maper, Direktor 
und Hoftath. 
Edelpart, Protokolliſt. 


1015. 
Geburts » Tranangs : und Sterbeverzeichniß 


der 
Stadt Paßanu. 


Dompfarrbezirk, 


Gebohren; Den 21. Ton, Franz Zaver, ein 
uneheliher Knabe. . 

Getraut: Tliemand, 

Gejtorben: Den 18. Tlev, Titl. Frau Maria 
Doberfdiz pafauifhe penfionicte Hofrathe: 
Bittwe an Entträftung in Tiere. 43. alt im 
78 Jahre. Den aa, Tlov, Ignaz Katzdoblet 
Knaben-Schullehrer an Leberverpärtung, alt 

x 54 Jahre in Tiro, 23. 

Stadtpfarrbeziek. 

Gebohren: Am 13. Noo. Katharina, ehel, 
Kind des Johann Lachner, Gartners zu An- 
geE Nro, 520. Am ıg. Franz Kaver, ehel. 
Kind des Matthäus Greindl, Schiffmanns zu 
Anger Iro, 523. 

Getraut: Tliemand, 

Gefierben; Am 16, Nov. Ma:ie Anna Liech⸗ 
















ö— — — — Ú — 3 — — — 





tennauer bürgf. Zeugmaners;Gattin an Lun⸗ 
genfuht 39 Jahre alt, ro. 459. Am 16. 
Mathias: ein uneheliches Kind: an Fraifen, 10 
Wochen alt, Neo, 519. Am 18. Maria: 
Anna Kurz, Mauesers:Wittwe zu Unger, 
An Lungenfuht 64 Jahre al. Am 19. fas 
tharina Straffer furſtbiſchoflichen Heydukenstoch⸗ 
ter in Nro. 232 an. Brand zo Jahre: alt. 

Annjtadtpfarrbezirk 
Gebohren: Niemand, 
Getraut: Tliemand. 
Gejtorben:. Tliemand, 
Alzftadtpfarrbeziel. 
Gebobren: Den as. Neo, Franz Kaver; ehel. 
Sohn des Georg, Dent, 5b, Schiffbaumeifters: 
Neo. ı, 

Getrauf: Niemand, 

Gejtorben: Den 18. Nov. Martim Scheuer: 
eder Schiffmannstind 3 Wochen alt, am: 
Etidkarthar Nro, 43. 


B. Der äußern Kreis-Bezirke. 
1016. Bekanntmachung. 

Da die fihon beabſichtigte Gutsübergab nicht 
zu Stande fam, und einige auf Zahlung drinz 
gende Gläubiger auf der Veräußerung beftehen, 
fo wind das ganze Hofqut des: Georg. Wirth Baus 


„ ere zu Wallersdorf dem 10, des k. M.. Des 


zember h. 3. Vormittags 9 Ute bis Tlahmittags- 
3, Uhr in dem Orte: Wallersdorf unter den: näms 
lichen. Bedingniffen,. wie foldes- unterm a. Jus 
np h. J. iſt vereufen, und in dem Kreis: ntels 
ligenzblafte von: Paßau vom: ı7. Jung b I. 
Stück a4 Seite «6 ijt öffentlih ausgefihrieben: 
worden, feilgebothen und an dem Meiftbiethens 
den unter Vorbehalt der Genehmigung losgeſchla⸗ 
gen werden, 

Den. 16. Hov, 1821. 

Königliches Landgericht Miterfels. 

Maier, Lande, 











1017. Ediktal » Vorladung. 
Nach einem Schreiben des k. baier. gten Lin, 


er Ba 


Inf. Reg. vom a5. April 1820 if der. Pegio- 
nift Chriſtoph Kroiß gebürtiger Bauersfohn vor 
Döfingried in dem Feldzuge von ı 84$ gegen Franke 
teih auf dem Marſch nah Schlettjtadt erkrankt, 

Deßhalb wurde derfelbe in ein Lazareth ge— 
bracht, und da er aus demfelben nicht mehr zur 
rüdgetchrt it, fo wurde er in den. Liſten als vers 
mißt in Abgang geſchrieben. 

Yuf Antrag; der naͤchſten Verwandten wird 
daher genannter Ehrifioph Kroiß, oder feine als 
fenfallfigen: Deſzendenten hiemit aufgefordert, ſich 
Binnen 3, Monaten a: dato entweder in Perfon,. 
oder durch hinlanglich Bevollmägtigte hierorts zur 
melden ,,. aufferdeffen man nad) Abflug diefes Ter— 
mins ihn als verfollen erklären. nnd- fein in. 
606 fl..beflehendes Vermögen auf geſtelltes Bit» 
ten an die nächſten Verwandten: gegen Cautiom; 
ausontworten würde,. 


Den 16. Tlevi 1881. 
Königlihes Landgericht Regen. 
Zottmann,. Lande, 








1018, Urkunden: Amortifations = Defret. 


In Folge der: Ausfhreibung: der koͤnigl. Res 
gierung des Unterdonau : Kreifes, Kammer bes: 
Innern, ddo.. 5. Mai 18321. [Kreis Intellis 
genz = Blatt Stud. XX.]; werden. die Befiger der 
nachhin befhriebenen Unterthans» und Pfarramts« 
Staats, Anlchens; Dbligationen, und überhaupt 
alle jene Indididuem, welche einige der unten.be= 
zeichneten Capitalien. ganz; oder zum Theil nad 
Berhältnif des Beitrages anfprechen konnen oder 
wollen, aufgefordert‘, die fraglichen. Obligationen: 
Binnen drei: Monaten a dato gegenwärtiger Ein⸗ 
rückung hierorts vorzulegen,. oder ihre theilweiſen 


oder gänzliden: Anfprühe auf die erwähnten Anz 


fehen. um fo: mehr genüglid zu: begründerr, als. 
fonft. die Obligationen für kraftlos erklärt, und, 
angenommenmwürde, daß auf. die treffenden Quo— 
ten ſtillſchweigend Verzicht geleiftet wot den fep , 
und mit Capital'und Zinſen fur gemeinfame Ge, 
meindalajien.und Zwede disponict werden könne, 


— 


—i— 
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Beſchreibung der Obligationen und Capitalien. 


Aro, des 
Kataſters 


unglidee 





Bezeichnung der Anlehen, 





— | 985]| 1, Baierifhe Landſchaft. |Unterthanen des ehemaligen Pflegr) Unterthans : Anlehen von 














gerihts Schwarzach. 1796. 
— | 660|| 2, desgleichen. Unterthanen des Landgerichts detto, 415039] ı| » 
Mitterfels, 
— 1687|] 3. fie vor. Sitz Ebenhofen, detto. al ı13leo 
— | 66al| 4, detto, Unterthanen des ehemaligen Ale: detto, 4| 24:|40 
fiers Windberg, ® 
— | 6384| 5. detto, Sitz Gittenflorf, detto. 4 640 — 
— | 686|| 6. detto. Sitz Püchfer, detto. al ı7la6l & 
— | 685|| 7. detto. Sir, Tleudau, detto. al 3— 
— | — || 8. Sculdenabledigungs- Pleggerigt Shmwarzadifche Un, || Anlehen von 1734, allıos5i—i— 
werf, terfhanen, 
— | — || 9. detto, detto, Unfehen von 1723. si ltos6i—|— 
— | — |lıo. detto, Unterthanen des Landgerihts || Anlchen von 1735, 4 230|--|— 
Mitterfels, 
— | — |lıı. detto. detto. Anlehen von 1729. a7 lagı9—|— 
— | 23512, Baierifhe Landſchaft. Filiel Falkenſtein. Anlehen von 17396. | Pr Pe Pe: 
— | 234lı3, detto. Beneficium Bründl. detto. al ı15l—l-— 
— | 232]|ı4. detto. Pfare Arrach. detto, “ Bm 
— | 243|ı5. detto. Pfart Weslsberg, detto, 30|—1— 
— | 236116. detto, Pfarre Kirchtoth. detto. 4) 27)—I— 
— | 233lı7. detto, Pfarre Aſcha. detto, al 36—I— 
— | 24018. detto, Pfarre Rattenberg. detto. 4| 67130 — 
— | 239ljı9. detto, Pfare Brennberg, detto. al 60l— 


Aktum den 4. Dftober 1821. 


Koͤnigl. Baier Landgericht mitterfels im Unterdonau⸗Kreiſe. 
MoaierLandrichter. 


gen. 


Bemertun 


ro1g. Bekanntmachung. 


Auf Andringen der Äreditoren wird in Folge 
gütlider Uebereintunft das Martin Gundfhuber': 


fe Soliter: Anmwefen zu Moosegg, beftehend aus 


einem hölzernen Wohnhaus, Stadel, Stall und 
Werkjlätte, nebft bei dem Haufe kefindlihen Wieſe 
und Garten, Gamflag ben 22. December d. J. 
Vormittags g Uhr im Gerichts -Lotal, vorbehalts 
fi) der Genehmigung der Äreditorfhaft an dem 
Meifibietenden gegen baa:e Bezuhlung verkauft. 

Kaufslichhaber koönnen inzwifgen das Uns 
wefen befihtigen, und haben ſich am Commiffions- 
Tage mit den erforberlihen Ausweifen ihrer Bes 
fähigung zum Ankauf zu legitimizen, 

Den ı0, Tlovember ı 3a ı. 


Königl, Beier. Landgeriht Gimbah am 
Inn. 


Sehr, v. Ehatte, Landrichter. 








1020. Bekanntmachuug. 


Sümmtlihe Realitäten des Wirths Matthias 


Bader zu. Hailling, melde bereits: am se. Sep⸗ 


tember ausgebothen wurden [vide Jutelligenz⸗ 


Blatt. des Unterdonau: freifes, Stück 40. — 


Straubinger Wochenblatt Stuck 41. — Bauern». 


Zeitung Mo. 42. } wird man wiederhelt künftis 
gen Donnerstagden 13. December, am Eike des 


Tandgerichts salva ratificatione Yegen baare 


Bezahlung derfleigeen, im Galle nicht ein Pars 
tiolgrundflüde: Bertauf pro quantitate debiti 
follte realifirt werden fünnen, 


Kaufeluftige werden mit Beziehung auf die 


aben allegirten Ausfchreibungen hiemit vorgeladen, 
Straubing den 10. Tlovember 1821. 
Köuigl, Landgericht Straubing, 
v. Bincenti, Landrihter;. 








1021, 
Das Binigl. Lantgeriht Landau: 
Bringt auf Andringen meheerer Kreditoren 
des 314 Hofsbefigers, Johann Fifher zu Pol⸗ 
dering, hieducch zur Kenntniß, daß deſſen Anwves 
fen auf den 3, Jänner 6.9, im Drte Polde 
sing an den Mleiftbietenden zur Befriedigung dies 


534 


fee Ki eSitoren veräuffert werde, wozu Kaufsſu⸗ 
jlige, welde ſuh über Vermögen und Sitten le 
gaf auszumeifen haben, eingeladen werben, 

Diefes Anweſen ijt dem königl. Rentamte 
Landau erbrechtsgrundbar, und bejteht _ 

a) in einem hölzernen Wohnhaufe mit Pferd: 
ftoll, einem Getreidjtadel mit Küh- und 
Schafſtall, einen hölzernen Wagenremife, 
einen. Schweinſtalle, einem Backhauſe und 
einem Brunnen, 

: B) in 4 156 Tagwerf Garten mit Obfibäumen, 
©) in 63 146 Tagwerk Geldern, 

d) in 19 Tagwert Wiefen, und 

e) in 21 z7kıa Tagwert Hölzer, 

Diefe Objekte werden gerichtlich geſchätzt auf 
8523.fl. 40 Er. 
Hierouf haftende Lafter find: 
a) Grundfieur „ . zefl, Jo ke. — bü 
b) vogthertliches Scharr⸗ 


werlgeld. 7fl. 51. — bi 
€) Stift und Kuüchen⸗ 
Genf > = - .„ IE *.1 ke. 30ER 


d) Grundgilt im Getreide, und zwar: 
Weitzen 1ı Ed. My; — V. 314 TC. 
som 15 Im In 3ıla. 
Haber 6. 4m I — * 

Der kleine und Blutzehend wird zu ganz am: 
bie Pfarrei. Zehelfing, der große oder Getreidze 
hend aber mit 113 zur obigen Pfarrei,. 143 zum: 
Rentamt, und das lerte 1J3 zum Spitale Landau,, 
und zur Hofinarkt: Adldorf verreiht, 

Am 9. November 1932 1.. 

Hilger, Landr.. 








€, Richtämtlihe Artikel. 


1022. Die Feierdes Central⸗Laudwirth⸗ 
ſchafts⸗ oder Oktober⸗ Feftes. im. Sabre: 
LO21,. 

[Hortfeyung: ] 

14 Pe: Johann Sippel, Gaſtwirth und⸗ 
Gutsbeſther R Allersberg, Landg. Hılpoltjteim: 
im Rezatkieife, hat is J, 1840 einen unkulti⸗ 


— 335 


Birken nofen Grumd den zufammenhängenden 2 
Tagwerken im Hirſchfurt, welches zusor ein Teich 
gewefen, und unbenutzbar da geleyen, durch Gra⸗ 
benziehen und Ueberfuhren mit Erde und Dünger 
in eine zweymaͤhdige Wieſe umgeſtaltet. Ueber, 
haupt iji er megen großer Aultuclicbe und tes 
nomifher Thätigteit belobt, 


15. Pr. Joh, Georg Buhaurr, Schiff⸗ 
meifter und Weinmicth zu Wafferburg im Ifar⸗ 
kreife, Abgeordneter ber Ständeverfannlung, bat 
nebfl feinen frühern großen Unternehmungen im 
Jahre 1820 auf einem ganz dden Grunde au: 
ßerhalb feines Holzgartens, und auf einem Kraut⸗ 
Ader 96 Hopfenjtöde ganz neu angelegt, auch 
zwei große Dbjtbaumfhulen erritet, umd über: 
haupt angefangen, alle feine, an die Haupt: 
Chauſſee anftofjenden Gründe mit veredelten Obſt⸗ 
bäumen zu befegen, deren Zahl ſich dermal auf 
256 beläuft, Weberhaupt lauten feine Zeugniffe 
ſehr vortheilbaft für ihn, wegen ber behacrlich 
und zweckmaͤßig entwidelten landwirthſchaftlichen 
Kenntuifje und Bemühungen, 


26. Pr. Anton Danner, Bräuverwalter 
in Dienfien Ihrer königl. Hoheit der Grau Churs 
füzjtin Leopoldine zu Tleuburg an der Donau. im 
Dberdonau⸗Kreiſe, hat den, im Jahre 1813 auf 
sinem gang öden Grunde mit 375 Stangen an: 
gelegten Hopfengarten, im vergangenen Fahre 
bis auf 700 Ötangen getrieben, und vorzügs 
lid) dus zwedmäßige Behandlung in der Anlage 
zu einer in der Gegend auffallenden Production 
gebradt, 

17. Pr. Johann Bauf Hörner, Schmidt⸗ 
meifter zu Mitteltramſtadt, Landg. Leutershauſen 
im Rezatkreiſe, hat aufeinem ganz öden und uns 
brauchbaren Waldboden ſeit 3 Jahren mit vieler 
Muhe ein Stüd zum Hopfenbau angelegt, fol 
des gehörig bearbeitet, und bereits ıg2o — 
s100 Stangen aufgeftellt, von welden er den 
beiten Hopfen eszeugte; daher jeit dieſer Zeit 
von mehrern Einwohnern aud) ſchon gluckliche Vers 
ſuche gemacht werden, die vormals nicht davan 
baten. Gomit wurde er der Gründer des Ho» 
pienbaues in der Gegend. 
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18. Pr, *] Jakob Trenfer, Bürger und 
Webermeiſter in Münden, if der erfte, welcher 
es gewagt hat, zur Webung einer Leinwand von 
aufgezeihneter Zeinheit, auf eigene Koften aus 
den Tliederlenden das hiezu nöthige Geſchirt an⸗ 
zuſchaffen, und aus zwei Feingeſpinnſten einer 
Bereits ruhmlich bekannten Feinfpinnerinn, grau 
Jofepba Niederpuber, gebornen o, Gpits 
gel, welcher vorzugsweife eim Preis zuerkannt _ 
werden wäre, wenn fie nicht Behufs der übrigen 
Eoneurrenten im diefem Fade bierauf Berzicht 
geleiftet hätte, zivei fehr befriedigende, je ganz 
ausgezeichnete, Proben zu liefern, 

+9. Pr. Barbara Murat, im Dienflen 
bes f, Herrn Uboekaten Biechel zu Aaufbeuern 
im Oberdonaukreiſe, wegen eines gelieferte ganz 
borzüglihen Feingefpinnftes, 

20. Pr. Frau Euphrofina Bruckbeck, Gab 
fin des f, Ariegs: Beräquations-Äaffiers zu Re— 
gensburg, gleichfalls wegen eines gelieferten ganz 
vorzüghhen Beingefpinnftes, wovon drr bürgers 
lie Webermeifter Älieber in Regensburg di» 
nen Theil zu Leinwand vermwebet, folglich ſich 
ebenfalls ein Verdienſt erworben hat, 


Zur bemerken fürmmt nun , daß noch einigen 
Preiswecbern ehtenbolle Erwähnung gebuhrt, de⸗ 
ren Verdienſte dor dem Jahre 1820 erwerben 
worden, oder erſt gegenwäctig ihre Vollendung 
erhalten ; daher fie dießimal nicht soncuericen konn. 
ten, indem das Programım für die gegenwärtigen 
Peeife ausdrücklich nuc auf die, ins Jahe 1820 
fallenden , ausgezeihnetjten Leiftungen ſich be;0g. 

Sie find folgende nad alphabetischer Drde 
nung : 

Baäck, Welbinge, Bräuers - Witte zu 
Eſchenbach, Landgeruhts Heilsbronn, wegen auf⸗ 
gehobener Brache, und mit beſtem Erfolge ein⸗ 
geſuhrter Gtallfütterung, 

Börner, Severin, Ortsvorſtand zu Buben⸗ 
reut, Landgerichts Erlangen, im Rezattceife, 
wegen Umwandlung öder Grunde in Wiefen und 
Urder, Anlegung eines regelmäßigen Compojt: 

”, Dei diefen drei letztern blieb das Tandıw- 
Sud weg, 


. — Be 
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1025. Augsburger =» Kurs vom 22, Nov. ıBz1. 


Briefe, Geld.| Staatspspiere.| Brisfe Geld 
Baierische, 

Oblig. ä40fo| 76313! 7614 
ditto As ofo| 9azlg 9 la 
20.28. Landanlehen | 9o1j2 96 1J4 
20 4 Hyp. ae 9 | #12 


zog3ls — DAsofolregıla. 104 | 
204314 ft. E-Mägofo) 918 9678 
4. 46. dittonnverzi | 79 

103114] Oestreich, 
10312) Staats, 
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zum deittenmale zur öffentliden Berfleigerung ger 
beat, und die Kaufsliebhaber werden hiemit 
unter ben naͤmlichen Bedingniffen hiezu vorgela« 
den, wie folde am ı. Junp 5 J. in dem Kreis: 
Intelligenz: Blatte Paßau am 19. Junp h. J. 
Stuck 25. ©. 273 find: beſtimmt worbem, 

Die Aaufsanbothe werden Morgens 9 Uhr 
bis 3 Uhr Tlahmittags angenonmen, und die Loss 
folagung gefihieht an die Meißbiethenden salva 
ratificatione, 

Den ı$. Too, ıger. 

— Pa Mitterfels. 

Maier, Lande, 


700q0. Bekanıttaachung, 
Am Donnerstag: den ao. Dezember bi J. 








“Bormittags vor 9 — ı# Uhr wird in: bems Low 


Eale des unterfartigten Gerichtas das ludeigne Haus 

der Büsgermeijlerswittwe Johanna Weingartner 
im ber Rauchfangkehrergaſſe sub Nro, a5. da» 

ef in Bolftredungswege an den: Meiſtbiethen⸗ 
den dffentlih verjteigert werden. 


Dasselbe ift ein Stofwert body, mit Tafher _ 


gebeft, im mittloren Bauffande, und gerigtlig 
auf 1050 fl. geſchaͤtzt. 

SKaufsliedhaber werden: eingeladen ſich zur 
ebenbemerkten Zeit in dem k. frei®und Stadt⸗ 
gerichts⸗Lotale dahier einzufinden, und ihre An⸗ 
Bothe gu jiellen, 

: Dem 16, Too. ıgar. 
Kb. Kreis: und Stadtgericht Omi 
Prager, Direktor. 
Wiedemann, 





041. Befauntmadung. 

Auf Andtingen eines Gläubigers wird: bass 
Veit Kriegerſche Anwefen zu Perkam, weldes auf 
zıza fl, 40 Er. bewerthet ift, den 1, Dezems 
ber d, F, im Drte Perkam salva ratificatione 
dffentlich derſteigert. 

Dasfelbe beſteht: 
a. zu Dorf, 

s, im dem duchaus gezimmerten mit Leg⸗ 
ſchindeln gedekten 2 gädigen. Wohnhaus, fümmt 
Ben daran gebauten Pfecdjtalt, 

2 


a, in dem von Hol; gebauten mit Stroh ge: 
beften Getreidſtadl fammt daran gebautem Kichſtall, 

3 in der gom gezunmerten mis Stroh gedef: 
ten Schupfe faınmt Shweinflällen, 

+ 4, in ber auf Säulen ruhenden mit Brettern 
umfangenen und mit Stroh gedeften Bagenfgus 
pfe, und eublid 

5. in bene Badofen, weldier ganz, gemauert 
und mit Ziegelpaden gededt ifk, 

b. zu Gelb. 
1. in 5 1J4 Tagmı Gacten mit einigen Dbfl- 
Bäumen befetzt, 

a. in 82 ıja Tagen. Felögründen, 

3: gıja Tages, Wiefen, 

4 7144 Tagw, Gemeindetheile, 

Kaufsliebhaber, welche ſich über Leumund 
und Vermögen legaf auszumeifen haben, werden 
eingeladen, am befagten Tage Vormittags 9 Uhr 
im» Orte Perfam fih einzufinden, und ihre An⸗ 
gebothe zw Protokoll zu: geben. 

Mau 5. Nov; ıgr 


Königlihes Landgericht Straubing. 


v. Dincenti, Lande, 





1042. Bekanmmachuug · 

Am: 15. dieß Monats: wurde zur Niederalt: 
eidy eim blödfinniges Menfih, deſſen Perfonals 
Beſchreibung nachſteht, von der dortigen Obmann⸗ 
ſchaft aufgegriffen, und anher geliefert. 

Bey feiner Vernehmung; am ı6, dieß Mos 
nats fonnte mar aller angewendeten Mühe uns 
geachtet nichts anders herausholen, ale: daß er 
Peter Grogti, heiße, zw Zwingendorf bey dem 
Markte Meinberigebüstig ſey, welhe Drte er 
bald in Oeſterreich, bald bei Znaim in: Mähren 
zu liegerr angibt „ fein verflorbener Bater Kaſpar 
alldort eim Schuhmacher wur, und er durch Boh⸗ 
mer naih Baiern' gelommen fep 

Man erfuht daher ſamutliche Lönigl. Poln 


zey⸗Behdrden des Kreiſes Nachforſchuagen an⸗ 


zuftellem , ob nit allenfalls nähere Angaben über 
desfelben Heimath · ausgemittelt wecden könnten, 
und das ſich ergebende Nefultat anher wie 
theılem, 


Di 
- ö— —ñ—— — yyz ve — — 
1044. Preiſe der Victualien amd anderer Artikel in ber Kreishanptflade Paßau. 


— Drod u. Meblfavom s. bis 11. Dez. 1821. 
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1046. Schranteit = Anzeige. 
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Beilage XXX, 


zum, Intelligenz ⸗Blatte für ‚den Unter » Donau = Kreis, 


Dezember 1821. 


Papan d en 12. 





E S— 


Stedbriefe 


Proes. den 30. Nod. s881« 


m 16. Dit. Abends zwiſchen 6’ und g übe 
wurden käey dem Bauer Johann Gabriel zu 
ſtammerſchlag mittels gewoltiamen Einbtuches 

gende Gege -eniwenbet : 

1. ge: Dberbetten und 2 Bolfter, 
2. zo theils rupfene , theils härbene Hem⸗ 
den, wodon sinige mit einem weißen in dee’ GErd⸗ 


ge eines Gilderkreugers “eingenäßten Ringe , ans 


dere ober mit gemerkt waren, * 
3. ein gelinee tuchener Uebereod mit las 
melbearenen Anöpfen, 


4. ein flöplgrünes fühenes Janterl, mel 


des mit weißem Schaofpeize gefättert und mit 
ſch warzem· Pelze verbrämt it, mit meißen Bütts 
he Rn * 


i 5 —X tüdene Jantkerl wovon ei⸗ 


med mit metollenen , das andere mit Knöpfen halb beaun und weiß 


von Tuch überzogen , verfeben if, 

6 ein braun tüchenes Jankerl mit gelb. 
meffingen plotten Andpfen, 

3. a Baac blau wollene Strümpfe, 

8. ein Baar blau baummellene Strümpfe, 

9. ein blau und weiß gefleeiftes kotonnenes 
Leibel mt weifen Gürtlertnöpfen, 

10, ein toth damaſtenes Leibel mit weißen 

. Gürtlertnöpfen, 


17. ein ganz neuer eunder Hut mit ſchwar⸗ 


gem Banbel, 
12. a ſchlechtere detto, 
13. 2 fdmarzlederne furge Beinkleider mit 
weißen Bürtlerfndpfen. 
14. ein Paae Schuhe wit weiß ginnernen 
®önollen, 
15. ein Baar kalblederne neu vorgefhuhte 
4 Stiefel, 
16. ein rothes baumwollenes Tüͤchel mit wei» 
hen Sternchen, 
ı7. ein zoth feidenes Tüchel mit gelben 
Blümchen, 
15. drey leinenen Untertüchel, 





„Dieher ertheilt werden. 


‚ben bey Joſeph Dbermü 
muhl folgendz Gegenjlände entwenbit : 


F 


R 
19. in einem gelbledernen Beutel b 
4ofl. welde aus gangen, halber und Pe 
nen dann tüden für 3 fl. beflanden. 
— 10 fl. i-lleineren der ſchiedenen Munz · 
Auf dieſe entwendeten G ände, 
nob "unbekannten Thäter — —— — 
gehalten, und im Endedungs » Falle Nachricht 


Den a3. Noo. 1821. 
Königlies Landgericht Wegſcheid. 
&blimger, Lande, 


= 
Praes. den 30 Moo, 1841. 


In dee Naht oom 13, auf den ». 
* ————— 


2) 2 Schweine. jedes a 40 Pf., halbjähejg, 
wodon eines ein Wär, 
das andere eine fogenannte Aſch ifl, . 
. eine Bindfette niht gar = Klafter lang, 
er eifeene Rein ohne Gtiel und Kup, 
an flellt rum das Anſuchen. auf dieſe ent, 
mendeten Begenflände jowohl , als die no un. 
befannten Thäter genaue Epähe zu balten, und 
im Entdedungsfalle Nochticht hieher mitgutheilen, 
Den as. Nov. 1827; 


Koͤnigliches Landgericht Wegſcheid. 
—  Eblinger, Lande, 
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‚Praes. den 23. Nov. ıgar, 


Nach eidlihen Anzeigen wurden in dem Haus 
fe das Jakob Beoıd zu Ullmofenreithb 9 Strang 
tupfenes Garn im Wecthe von a fl. 15 ke. on 
der Stange im Hof som g. auf den ı0. d, M. 
von unbdelannten Dieben entwendet, 

Ja der namlihen Nacht wurde au bep Ja⸗ 


0 





tob Wirthl daſelbſt eine Wagenlelter an deſſen 
Getreid⸗Kaſten angelegt , und allen Umfländen 
nad ein Diebflahle Einbrud ebenfalls von unbes 
tannten Thätern derſuchet. 

Die königl. Poligeg Behbrben werden um 
—— und Nachricht der Entdedungen ers 
ucht. 


Den 19. Nod. 1821 

Königliches Landgericht Grafenau. 
u Schneid, Lande, 
— ——— — — — — — — 
4. 
Praes. den 30. Tloo, 1821. 

Dem Georg Hitſchl Bauer zu Gündhdring 
wurde in dee Tlaht dom 26. auf den ı7. d. M. 
eine Kuh aus feinem unverfperrten Stalle ent. 
wendet , welche aus nochſtehender Bezeihnung 
kennbor ift. 

Eämmtlihe Poligep Behörden werben auf 
gerufen, zur Entdedung ber entwendeten Kuh 
und des Thöters mizuwirken. 

Beſchreibung der Kuh. 
Die $ub ift weihielbraun mittleret Gedße, 
und bat 3 Aölber gehabt. Befonders fent- 
bar ift fie dadutch, indem ihr linfes Horn, wel. 
des nit gar zu lang iſt, abmärts, und ibe rech⸗ 
tes aufwärts hip. Ucbeigens bat felbe fein bes 
fonderes Kennzeichen. 


Den 19. Tlov. iger. 
Königliges Landgeriht Straubing, 
(L. 5.) v. Bincenti, Landr. 











5. 
Praes. den 4 Dezember, 

Ju dee Naht vom 17. auf den 18. dieſes 
"Monats wurden den Franj Pinker Bauer, und 
Mathias Riedl Inwohner zu Hötzelsberg dies 
Gerichts nachſtehende Effekten entwendet, ols: 

r. fünf Mannshemder , wovon # härbene, 
und 3 werdene taten, 

2. ein Leibtuch, 

8. zwey meiß leinene Tuͤcheln, wovon in dem 
einen rothe Streifchen eingewirkt waren, 

4. 8 bärbene Weibshemder, 

5- 5 werchene derley Hember, 

.ı Leibtuch, 


* eine Bettzieche don weiß rupfener Lein⸗ 
wand , ; 
8. eine betto gedeudte aber ſchon zerriffene, 
9. ein weiß leinenes Bortuh, Gammentlid) 
diefe Stüde waren ohne Mark. 
Da ber, oder die Thäter zue Zeit nod uns 
betannt find, fo werden hiemit fammtlide Bos 


 Sigepbehdrden erfuhht, zur Entbedung berfelben 


auf geeignete Weife mitzuwirken, und im Ent» 
dedungsfalle fHleunige Nachticht ander zu geben, 


Den 24. Nod. 1821. 
Königliches Landgeriht Wolfſtein. 
Jo. d. Spikel, Landr. 


— — 








6. 

Praes ben 4. Dezember. 
An dee Naht vom 19. auf den 40. b. 
wurde den Gimon Auguflin Bauer J Ans 
* * 2. u —— ſammt der Sqhna⸗ 

e un rau Einb it 

—— — — 2 * 

ie ſaͤmmtlichen Pofizey-Behdrd be 
deßhalb um dıe —— — — 
die Erfotſchung des Thätens exſucht, und zugleich 
witd denfelben befannt gemadt , daß das Mef- 
an Rüden einen großen Eprung ha— 
Den 30. Too. 1821. 


Königlies Landgericht Grafenau, 
Schneid, Lande, 








7. 
Praes. den 4. Dez. 1821. 


Dem GBemeindesBorfteber Kobanın AbE von 
Kloging wurden vom ze. bis a3. d. M. Nlahts 
ous deffen Getreidkaſten ungefähr 170 Bf. zwey⸗ 
färbigen rauhen Flachſes vom heutigen Johr im 
Werth a7 bis ag fl. don unbekannten Thatern 
entwendet. 


Die KA. Londgerihte und Poligep Behörden 


werden erfucht, Amtsfpähe holten zu lafjen, und 
das Entdekte fhleunigft mitzutheilen. J 


Den 28. Too. 1841. 
Königlihes Landgeriht Grafenan. 
Schneib, Lanbdr, 


Nro. 


Inielligen 


Unsverdbongai- 





x 


Blatt 


a — 
- 


Kreifee® green 





Paßau, Dienstag den 4. Dezember 1821. 





Bekanntmachungen und Berfügungen 
der Eöniglihen Kreisſtellen. 
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An ſammtliche Polizeibe horden des Kreiſes. 
Die Berbefferung der Pferdezucht betr, 
Um über den Zujland der infändifchen Pferde 
nmicht, und über die dabei mögliche Verbeſſe— 
ungen: KHenntniß zu erhalten, haben’ fämmtlis 


de Polizep: Behörden des Kreiſes in: Holge eines‘ 


K. Minijieciafreferiptes vom’ 19. I. M. darüber 
Notizen einzuziehen , und folhe unfehlbar Bine 
Wen 4 Worb en vorzulegen; 


Bofau' den 25. Nov, iger 


Köniyl, Regierung des ERS: 
Sammer des Innern, 


Gchr u. Schleich, Präfident, 
Erhr. v. Andriien, Direktor, 
Gartvrius, Eefr, 
Königreich; Baier. 
Etaats-Minifterium des Inmerm, 
Wu über den Zuftand der inländifipen: Pfers 


dezucht und die dabey möglien Verbeſſerungen 
genaue Kenntniß zu erhalten, hat die fönigl. Res 
gierutig des Untetdonaukteiſes vom den Diſtrikts⸗ 
Poligep: Behörden folgende Tlotizen zu erheben,, 
und binnen 4 Boden vorzulegen, 
L GSegenwärtiger Staub des Pferdezucht. 
Zu diefem Ende find Uebetſichten herzuſtellen, 
enthaltend, . 
A: bie Zahl der Pferde im: Ganzen einfpläßig 
der Kohlen: hierbei: 
s. der Mehnat Anlage: untenuoefen,. 
a. Pferde i 
-b: Däfen: 
s. zur Nachzeicht verwendet, 
a. Hengſte 
b. Stuten, 
3 · Zahl der inr Jahre a Fa o gefallenen Fohlen. 
B. Zahl der Landwirthe, welche Hengſte zum Ve: 
fhällen: halten. 
x für eigene Pferde alleım 
a. für-fremde Pferde. 
C. Zabh der Landwirthe, welche Stuten gur 
Nachzucht verwenden, j 
D. Gewöhnhhe Vezahlung für das Beſchallen 
eines Pferdes, 


“> 
- 
- 


E, Anbei find die vorzüglichiten Pferde: Märkte, 
‘ unter Bemerfung, ob dafelbfi mehr Sohlen, 
oder ältere Pferde verkauft werden, dann 
die Zeit, wann diefe Märkte gehalten weis 

ben, anzuzeigen, 


"II, Etwaige Maasregeln zur 1: Berbeferung 
der Pferdezucht: durch 

A. Bertheilung von Hengften. 

ı, Verzeichniß der geößern Landwirthe, wel: 
he geneigt wären, ein oder mehrere Uecarial, 
Hengfte gegen ‚hungsmäßige Benügung und 
Bezug des Springgeldes in der Art zu überneh: 
men, daß nad einer Reihe von Jahren tadellofer 
Pflege die Hengfte ihnen eigenthümfid angehören 
werben, 
2, Zahl der auf folge Weife unterzubrin⸗ 
genden Hengſte. 

3. Zahl der Hengfle für deren gehörige Uns 
terkunft, Gütterung und Worte [einjhlüfig tägs 
lich 43 fr. für einen Befhälllncht auf a Heng⸗ 
fie] die Gemeinden eines Landgerichts geneigt 
wären , während der Epringzeit zu forgen , wenn 
dann fein befonders Speinggeld bezahlt werden 
dürfte, 

B. Durch Uebernabme von Zuchtſtuten. 
a. Zahl ber Stuten, melde etwa unter fols 
genden Bedingungen zur Nachzucht übernommen 
würden, 

a. die Stuten fbnnen zu allen ihnen mwähs 
eend der Trädtigkeit nicht jhädlihen Arbeiten 
benüzt werben, ; 

b. Geht eine Stute ohne Verfgulden bes 
Landwirths zu Grunde, fo trifft der Schade bas 
Aecar, Nur für erweisliche Nahläſſigkeit hat der 
Landwirt zu haften, 

c. Jeder Landwisth kann die Stute zurüds 


geben , wenn er fie nicht länger behalten will, ift . 


. aber verbunden, es ein halbes “Jahr zuvor anzu: 
zeigen, 
d. Don bjefen Stuten wird keine Mehnat⸗ 
Anlage bezahlt, 
Nebſt diefen allgemeinen Bedingungen koͤnn⸗ 
ten noch alternatio folgende jpejielle Bedingun- 
gen eintreten ; 
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s. Das erſte Fohlen, welches 9 Monatẽ u 
ernähren iſt, gehört dem Staate, und ber Lands 
wieth ift gehalten, während 6 Jahren zu jeder 
Zeit die Stute zurüdzugeben, Wird fie in den 
ejien 3 Jahren zurüdgenommen, fo wird der 
Werth des Zohlen dem Landwirth vergütet. Nah 
Berlauf der $ Fahre gehört die Stute dem Land: 
wirthe eigenthumlich; oder 

2. Bon den erften drei Kohlen gehören dem 
Staate zwei, nah feiner Auswahl, und dann 
bleibt die Stute dem Landwirth eigeathümlich; 
iedoch gegen die Verbindlichkeit fie noh fo lange 
zur Nachzucht zu verwenden, als jie dafür wırd 


tauglich erfannt werden; oder 


5. Die Stuten werden geſchaätzt, und der 
Grad ihrrer Brauchbarkeit zum Militärdienjt be- 
ſtimmt. 

Ale davon aufallenden Soblen gehören dem 
Landwirthe, derſelbe iſt aber gehalten, zu jeder 
Zeit, wenn ein Krieg ausbregen würde, die 
Ötute, und wenn fie nicht mehr tauglich befun: 


‚den, oder au buch Zufall zu runde gegangen 


ſeyn follte, mad feinem Belieben — ben Schät- 
zungspreis zu vergüten oder ein anderes faugli- 
des Pferd zu jtellen, 

Sollten Stuten zur Nachzucht unter andern 
Bedingungen übernoinmen werben wollen, fo find 
diefe Bedingungen zu bemesfen. 


-b, Derzeihnif der Landwirthe, welche uns 
tee ſolchen Bedingungen eine oder inchrere Stus 
ten zu übernehmen geneigt wären, 

C. Durch Auferziebung now Fohlen, 
A. Zahl der Fohlen, welche Landwirthe etwa 

uuter folgenden Bedingungen wu übernehs 
men Hgefonnen wären: 

1. Der Landwirt) hat jolhes « vier Jahre 
aufzuziehen. 

a. Ec iſt gehalten, nah dieſer Zeit das groß 
gezogene Pferd gegen baare Bezahlung von 100 
bis 240 fl. anzulaflen. 

3. Er darf das Pferd nur im der lezten Zeit 
auf eine für deſſen Ausbildung ganz unfpädlicpe 
Weife benuyen, 

4. Ex hat dafür keine Mehnat⸗Anlage zu be⸗ 
yablen, 
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5. Sollte man das Pferd nah 4 Yahren 
nit um den angezeigten Preis übernehmen wol: 
len, fa wird lediglich eine Vergütung von 40 bis 
50 fl, für das Bohlen verlangt, die aber weg⸗ 
fiel, wenn das Fohlen ohne Verſchulden des Land: 
wieths zu Grunde gegangen wäre, 

6. Verzeichniß der Landwirthe, welhe un. 
ter folhen Bedingungen ein oder-mehrere Fohlen 
zu übernehmen geneigt wären. 


Solge Landwirthe , welhe Hengfle, Stu, 


ten oder Hohlen übernehmen wolfen, können grö» 
fere Gutebefizer, Pfarrer, oder gewöhnliche 
Zandeigenthümer fepn. 

D. Duch Befdrderung des Verkaufes. 

a. Beiläufige Zahl der Pferde, welche alljaͤh⸗ 

zig zum Derkaufe 
ı, bisher gezogen wurden, — oder wenn 
Abfay um billigen Preis zu erwarten ift, die 
Landwirthe mit den nöthigen Stuten und Heng⸗ 
Pen verjehen wurden, — 

a. aufgezogen werden fönnten, und zwar 
a. Fohlen, . 
- b. Pferde im zten 
brauchbar für 
aa. ſchwere 
. bb. leichte Eavalleri, 

b, Pferdemarkt in oder auffer dem Difleik 
fe , wohin diefe Pferde zur Auswahl zu bringen 
wären, - 

c. Anfaufspreife, die für die fhönen Pferde 
feftgefeit werden follten wenn der alljährige Ans 
fauf einer gemwiffen Anzahl zur Ermunterung die: 
wen follte, und zwar für 
1. a. Dengfie ) „ 

-b. Stuten 7 deblen 
a. zur Vachzuqht taugliche fünfjährige 

a. Hengſte 

b. Stuten. 

3: Zum Kavallerie > Dienft taugliche 


Jahre, worunter 


Pferde 
. a. für ſchwere Kavallerie 
b. für leichte Kavallerie, 

Die Diſtritts⸗Polizeibehorden haben fi die 
nöthigen Tlotizen theils durd) die Gemeindevors 
fieher, theils durch Benehmen mit fahkundigen 

| 43° 


Landwirthen zu verfhaffen, und mit ihren eige: 


nen Bemerkungen und Borfihlägen zur Verbefr 


ferang der inlandifhen Pferdezuht zu begleiten, 
Münden den 19. Too. 1821. Mr? 
Auf 2 


Seiner Königlichen Majeſtät allerhoͤchſten 
Befehl. 


Graf von Thürheim. 
Durch den Miniſier, 
de 


£ 
Öenerals Gefretär 
ö Eche.0o. Kobell, ı 
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An fammtlihe Poligep:Bcehörden des Kreifes, 
Den Baganten Namens Sebaſtian Baumann 
j betreffend, 
Im Namen Seiner Mojeftät des Könige, . 
Im P. Landgericht Simb ach wurde ein blod⸗ 
ſinniger Vagant, von dem man nur mit Mühe 
den Tlamen Sebaſtian Baumann, aber das Do: 
wizil nicht erfahren fonnte, aufgegriffen. 
Es erhalten demnach ſammtliche Polizep: Be: 





| hoͤrden des Kreiſes nachſtehende Perfens: Beſchrei⸗ 


bung mit der Weiſung, ungeſaumt in ihren 
Amtsbezirken Nachforſchungen anzuſtellen, ob die: 
ſes Indididuum nicht dahin gehöre, und iſtüber 
das Reſultat dieſer Recherchen binnen 6 Wo; 
hen berihtlihe Anzeige zu erfiatten. 
Pafau am aı, Tlov. 1821. 
Königl. Regierung des Unterdonan: Kreifes, 
Kammer des Jnnern, 
Gehe. v. Shleih, Pröfident. 
Gehe. v. Andrian, Direktor, 
Sartorius, Gelfretär, 


Perfonsbefcpreibung. 
Sebaftian Baumann mißt 5 Schuh g Zoll 
3 Striche, ijt von mittelmägßigflaremföorperbau, 
bat blonde Haare, niedere Stitne, etwas blon⸗ 
den Bart, blaue Augen, und ſcheint auf dem 
schten blind zu fepn, fiumpfe Naſe, kleinen 
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Mand, den ee meiftentheils offen hält, rundes 
Kinn, laͤnglichtes Gefiht, übrigens gefunde Ges 
 fihssfarben | 
Er trägt am Leibe-einen Gpenger von ſchwar⸗ 
gem Eommerzeug, fhon ganz gerriffen, ein Leis 
bei von dunfelgcauem Tuch, jedoch ganz obfär: 
big mit geoßen weißmetallenen Hnopfen, eine 
lange Hofe von weiger Leinwand, fhmarzleder: 
ne Halbſtiefel, einen alter zerriffenen hohgegupf- 
ten Bılghut, und zwei alte Heine Säfte von zus 
pfenee Leinwand, auch ‚führt derfelbe bey fi 
eine altesunde Tabatsdoſe, ſchwarz laliet. Sein 
Blid detrath übrigens Blödfinn, und fein Alter 
mag fi) auf 19 bie 26 Jahre belaufen. 








029. Ediktalladung. 

Der erbliche Reichsrath der Acone Baiern, 
Herr Heinrich Epriftian Graf von Tat— 
tenbach, k. b. Kammeret und des Johannitar⸗ 
Ordens⸗Ehreuritter ic. hat durch die, am 26. April 


d. J. bei unterzeichneter Stelle uͤberteichte Urs- 


kunde die Abjüht zu erkennen gegeben, in dolge 
der Verfaſſungs⸗Urkunde des Ädnigeeihs” Baiern 


oom 26. Mai 18:8 Zit. «Vl. 6. 3, und des 


Edikts über die Bamilienfideitommiffe dom .nämlis 
hen Tage, ein ganz neues Fomilienfir 
deiflommifi, nad den Rechte der Er ſt⸗ 
geburt und der Lineal-Erbfolge zu 


ereihten , und hiezu folgende Bejtandtheile be⸗ 


flimmt : 

A. Im Jfartreife: ı. das bisherige . 
Hauptgut Ballep, als vormaliges Herrſchafts⸗ 
geriyt, mit ben dazu gehörigen Hofmarten, 
Waltersdorf, Keldofling, Holzols 
fing und. Bagen, bann die Hefmarten : 
Marlrain, und Marbofen, mitallen ihren 
Ein:und Zugehörungen,, Rechten und Gerehtig- 
keiten, mit allen Gerichts Grund⸗ und Zehentherez 
lihen Renten , allen Schloß und Dekonomie- dann 
andern Gebäuden, allen Gründen an Gärten, Ye: 
tern, Wieſen, Weiden und Waldungen Fſſche⸗ 
reien und Jagd barteiten, nebſt den bepden 
Brauhauſern zu Valleb und Marl: 
sain, wie alles diefes im den k. b, Landge⸗ 
richten und Rentamtern Miesbach, Köfenheim, 


Wolfratshauſen, und Erding , entlegen ift. anit 
Ausnahme des Schloffes za Marho fen mit 
5 Tagwerfen, 85 Dez. Gründe, ohne Jagerhaus. 
a. Die ebenfalls im Iſarkreiſe liegende, dermal 

auch zur Verwaltung Adeldorf im Unterdonap- 

Freis gezogene Hofmark, Tarkihofen bh. 
Landgerihts und Rentamts DBılebiburg , mit al⸗ 

fen Dominitkal⸗Renten. 

B. Im Unterdonaukteiſe: a. Die Guts- 
Zehentzund Zinshertdlihen Renten bee 
Hofmarken: Adidorf, Rohrbach ‚ Dan 
nerstorf, Habelfing, Reihstorf, 
Ering, Brunn, Zehoffing, Malgers 
dorf, Sallach, Tauffichen, Balfen: 
berg, Äichberg, Hofau, Dietfuhe 
ten, Gepersberg, Hausbach, Zell, 
Baumgarten, Peterskirchen, ums 
meldorf, Saam, Tattenbach, Beper⸗ 
bad, Kirchdorf, md Gtaffelsderf, 
melde in den acht f. b, Rentämtsen, Deggen> 
doef, Dingolfing, Eggenfelden, Geiesbach, Lan⸗ 
bau, Burghaufen vorhin Tleuötting , Pfarrlice 
chen md Vilshofen, dann in den Landgerichten 
Deggendorf, Landau, Eggenfelden, Griesbad, 
Altötting , Pfarrkirchen, und' Bilshofen liegen, 

b. Die in den Rentämtern Landau, Eggenfel: 
den, Pfarrtirchen, Griesbach, Dingolfing ud 
Deggendorf‘, dam in den Landgerichten Landau, 
Eggenfelden, Pfarrtirheu, Griesbach, und Dig» 
genddrf, entlegenen Befigungen, an Ruftifas 
lien, Detonomien, und Waldgründen, 
nebſt den Shlof-undandern Gebäuden, 
dann Jagden, 

c Die drei Breäuhäufer und 3ie 
gelöfen zu Adeldorf, Mafgersdorf 
und Baumgarten, 

Es werden demnach, in Gemäfheit des $. 
26. bes Edikts über die Zamilien-Fideifommiffe 
[VII. Beil. zu der Berfoffungs: Urkunde des Königs 
reichs Baicen Tit, V.] alle diejenigen, welde 
binfihtlih diefes, zum Fibderfommife beſtimmten, 
Dermögens perfönlie, oder hppothekariſche For⸗ 
derungen zu machen haben, biemit aufgerufen, 
binnen eines präklufiven Termins von ſechs Mo— 
nafen, von heute angefangen, bei unterzeihneter 


Stelle diefe ihre Horderungen um fo gemiffer ans 
zugeben, als nad Terſireldung des vorgefezten 
Termins das obgedachte Bermögen als ein Fidei⸗ 
tommiß würde immateifulirt werden, folglich die: 
‚fetden , wegen der nicht angezeigten Forderungen, 
‚fi 9 nicht mehr an die Subſtanz des Fideikommiß⸗ 
Bermögens, ſondecn nur an das Ulodial:Bermös 


‚gen, oder in deffen Erutanglung an die Früchte. 


‚des Fideikommiſſes, zu halten, berehtiget ſeyn 
‚follen, und felbjt hier nue unter der Befhrän, 
‚fung, daß fie denjenigen Gläubigern nachgehen 
‚müffen, welche ih innechalb des gedahten Ter- 
mins gemeldet haben, _ 

Münden ben ı7, Julp 4821. 
Koͤuigliches Appellationsgerigt des Iſar⸗ 
Een Kreiſes. 

Popp, Dicektor. 
Baber, Sekretäar, 
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Dienftes: fo andere Kreisnachrichten. 


An 

Da der Pfarrer zu Dftersfichen, Priefter 
‚Geuber die ihm zugedachte Stelle eines: Kononi ⸗ 
füs an dem bifpojlihen Kapitel zu Paßau abge, 
lehnt bat, ijl gemaß einem allerhöcdhrien Tlotifi- 
fatipns » Refteiptoom za, 0, M, beſchloſſen wor⸗ 
den, die auf ihn folgenden Kaneniker vorrüden 
zu lajfen, wogegen zum gten Sianoniter der 
‚bisperize Pfarrer zu Neifmg Peiefter Joſeph 
Hemgez ernannt wurde, 

2. 

Gemäß einem allerhö.hften Notiftkatiens⸗ Res 
fttipt vom 24. I. M. iſt der bisherige Pfarrer 
zu Dommeljtad! 2, ©. Paßau Felix Wimmer 
zun Kanonikus am bifhorligen Kapitel zu Eich: 
ftadt ernannt worden. 


3. 

Die biedurg erledigte Pfarrey Doinmeljtabl 
gerubten Geine konigl. Majejlat dem Cpfran: 
ziskaner Prieſter Johanu Baptiſt Traimer zu 
verleihen; 
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— 
Bei den jüngflen Erſatzwahlen in der Stadt 
Deggendorf IL. Klaffe find nah den genehmigten 
Waphlverhanblungen beftätiget worden. 
Il als ce&tsfunbiger Bürgermeilter, 
Joſeph Schreiner, welcher hietdurch bie 
Ständigteit ind das Recht der Theinahme an 
dee Dienjies -» Pragmatit für adminijkcation 
Etaatsdiener ‚erlangt. 
Il. ols bürgerlige Magifiratsräthe, 


ı, Gab, Zriedl, sen. Leinweber, 

®. Joſ. Duf, Handelsmann, 

3. Zulian Schwaighofer, Handelsmann, 

4, Aajetan Shuhbaucr, Schuhmacher. 
Erfagmäuner, 


Joſeph Mape, Handelsmann, 
Joſeph Ochſenfuß, Weber, 
Joſeph Altmanneberger Zinngicher, 
als Gemeinde-Benollmähtigte, 
ı. Dottor Schober, f, Eondgerihtss Arzt, 
a, Hoh. Nep. Steininger, Lederer, 
3. Joſeph Dellefant, Handelsmann, 
4. Joſeph Mayr, Handelsmann, 
5. Michael Kraus, Backer, 
6, Joſeph Kandler, Prpierfabtikant, 
7, Georg. Graßl, Leberer. 
%. Adam Münjtcer, Brauer, 
Erfagmänner, 
Synay Shlag, Rebzelter, 
Ich Altınannsberger, Zinngieser, 
Fynay Aſchenbrenuer Brauer. 


11. 


5. 

Unterm 24, v, M. iſt die Ruſitlehrers⸗ 
Stelle an der Studien: Anfialt zu St-aubing dem 
Elementatlehrer daſelbſt Franz Kaver Schiedeer⸗ 
maier von der konigl. Kreisregierung übertra- 
gen worden. 

6. 

Sub eodem dato wurde dem zum Gtadt: 
[hreiber zu Grafenau gewählten quiescirenden 
Kommunal ⸗Adminiſtrator Rauſch dafelbji von 
der fönigl, Kreiscegierung die Beſtäri ung ee: 
tbeilt. 
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AIntelligenzwefen 
A. der Kreishbanpt » Gtabt. 


Pofau am a3 Tlov, rgeı. 
1031, Bekanntmachung. 
[Die Unnahme baierifher Staats, Baffiv-Dbligas 
tionen als Bfänder im Leihhauſe betreffend. ] 
Zufolge olleeböhflen Reſteipts ddo. 16. Jur 
Ip 182: ift ollergnäbdigft vermilligt worden, baies 
riſche Gtaats- Baffio-Obligationen als Pfänder 
im Leibboufe anzunehmen , und zwar unter fols 
genden Bejtimmungen,, da 
a. den verpfändeten Baffiv. Obligationen bie 
den übrigen Pfändern bereits zuerfannten Bor» 
züge eingeräumt fepn follen ; 
5. das Darlehen hierauf zwey Deittbeile bes 
eingefhägten Werthes nicht uberfteigen dürfe ; 
c. die Dauer’ des Darlehens nur auf drey 
Monate beſchraͤnkt ſey, und enblich 
eſchehen fol. 


li 

u ieenad wird die bisherige Ausnahme in 
der bierortigen Pfand- und Leihhaufes Drdnung 
ddo. ı5. Dezember et ratificatum den 25. Des 
ernber 1814 Urt X. Lit. b. in Bezug auf bie 
aierifhe Staats-Poſſid⸗Obligatlonen abgeaͤn⸗ 
dert. 
Vorſtehendes bringt hiemit zur allgemeinen 
Kenutniß 


der 
Magiſtrat ber kon. — Sid Paßau, 
als 


Lokal⸗Polizey⸗Bebbrde. 
Der I. Bürgermeifler, 
Seidl. 


d. nur eine Berzinfung zu 8 procent jähes 


1032. Belanntmadhung. 


Der Beneficit Moatbias Wagner zu 
Ateutzberg ift mit Hinterloffung eines gerigtli- 
den Teflamentes gejlocben, welches von der Te» 
flaments : Erbin bereits onerfannt worden ift. 
Alle diejenigen, welde gegen diefes Teflament 
Unfprühe machen wollen, werden biemit aufge» 
fordert, diefelben binnen 6 Woden bey Bermeis 
dung der Anerkennung des Teflamentes und 
dee in Folge derfelben zu gefihebenden Extra- 
dition der Erbfhaft an die Univerfal:Erbin bier» 
orts geltend zu maden; fo wie aud alle Glas 
biger des Erbloffers, melde ibre Forderungen 
neh nicht angemeldet haben , hiemit aufgefor» 
dert werden, innerhalb diefer Zeitfeift von 6 
Wochen ihre allenfallfigen Borderungen an die 


Verlaſſenſchafts⸗Maſſe hieroets bekannt zu mas 
Gen; wibeigenfals mit dec Berlafenfhaftss 
Berbandlung gefegliß vorgefheitten merden 
würde, ; 
Den 14, Tlov. 1821. 
Königl. baier. Kreis: und Stadgericht Paßau. 
Georg von Maper, 
Direktor und Hofcath. 
Edeihart, PBeotokollift. 


1033. 
Geburts » Traunngs : und Sterbeverzeichniß 


der 
Stadt Paßau. 


Dompfarrbezich, 
Gebehren: Den 26. Tlov. Andreas unebel, und 
Barbara, des Markus Stimmer bürgl, Chis 
zurg ehel, K. Uto. 159. Den 27. Kranz Kaver 
ehel, des Joſeph Schäy bürgl, Shuhmaders 
Neo, 183. Den ag. Johann Evangeliftunehel. 
Getraut: Den 26. Tlov, Franz Kaver Shmib 
Inwohner in Tleo, 53 mit Anna Maria Ober: 
müllee Müllers. Tochter don Bmitenbergerpfarr. 
Den 23. Nov, Johann Evangelift Hufter bürgl. 
Kleidermacher in Niro. 234 mit Theres Schöne _ 
brunee aus der Pfarrey Thurmamıfpang. Der 
1. Dez. Here Michael Arautfahe f. b, Bep> 
zollbeamter in Pfronten, mit Jungfrau Frans 
zisfa Koller bürgl, Tiſchlers-Tochter bahier 
re. 110. 
Gefterben: Tliemand, 


Stadtpfarrbezirk. 
Gebobren: Am 27. Too. Ein unehel, Anabe 

Tieo, 323. 
Getraut: Tiemand, 
Geftorben: Am 24. Tlov. Joſeph Schneider 
bürgesl. Wirths⸗Sohn in Niro, 323 an Fraiſen 
4 Jahre 8 Monat alt. Am 26. Noo. Franziska 
Schlager Pfründnerin im St. Johonn Spital 
aum Schlagfluße 70 Jahre alt, Am ag, Tiov, 
Unna Azinger Pfründnerin im Lazareth an 

Zungenfugt 45 Jahte alt. 
Innſtadtpfarrb ezist. 

Gebohren: Am 26. Tloo, Theres, des Jos 


ſeph⸗ Ugendorfer 001 bier Tre, 28 sel er. 
zeugtes Kind, 
Öetraut: NRiemand. 
Geſtorben: Tiiemanb, 
Ilzſtadtpfarrbeziek. 
Gebohren: Niemand. 
Getraut: Tiemand. 
Gejtorben: Niemand. 


B. Der äußern Keeis-Bezirke. 
1034. Belanutmahung, 

Gemäß Reguifition des königl, Landgerihts 
Deggendorf vom 26. Ditober heurigen Fahre 
wird das Anweſen des Georg Öteafjer zu Deg⸗ 
genau 

Samstag den an. Dezember 1821 
in dem Geſchäfts-Lokale des unterfertigten Pas 
teimonialgerigts zu Egg an den Meiftbiethenden 
gegen baate Bezahlung salva ratificatione 
creditoram decſteigert. 

Diefes Anweſen pr. 1116 Gütl ift zur heis 
ligen Gcabliche zu Deggendorf erbrechtsweiſe 
grundbar, liegt im Dorfe Deggenau, eine 
Bierltftunde unter Degyendosf, und befteht: 

A. zu Dorf, 
in einem gezimmerten Wohnhauſe ſammt Gtaf- 
fung und Gtadl unter einem Dade von Leg: 


ſchindeln. 
B. zu Feld. 
in einem daranſtoſenden Hausgarten, Wieſe und 
Ater von bepläufig vier Tagwerten, einem Viertl 
Tagwetk Wiesgrund auf der Plachtweide, einem 
Tagwert Ader im Geeichet, und ıja Tagwerf 
Laubholz. Der Flacheninhalt wird jedoch nicht 
werbürgt. « 
.C Die Abgaben beflehen. 

1. zur Filial Grabliche zu Deggendorf jähr- 
the Grundgilt ıfl. Sfr. 3 dd. 

2. zur Jurisdiktionshetrſchaft Egg jähelih 
Bogtei Zins a fl. — ke. 3 bi, nebſt zwei Befen, 
und 10 Tag Dandfharweif, und Hauen zweyer 
Moaofe Hol;, 

3. zum £önigl. Rentamte Deggendorf einfa- 
He Steuer 78 fe. 7 hl. 

Kaufsliebpaber werden eingeladen, fih am 





549 


beftimmten Tage zu Egg DBormittage 9 Uhr 
einzufinden, und ihre Angebothe zu Protokoll zu 
geben, wobey ſich jedoch Fremde über Leumuth⸗ 
aud Dermögen auszuweiſen haben, 
Am 24. Too, 1821. 
Graf von Armanſperg de⸗ Peximonia. 
gericht Egg. 
J. Schreinee, Gerihtspalter, 





1035. Bekanutmachung. 

Auf den Grund der Reqwfltion des königh, 
Landgerihts WMitterfels ddo, zo. Dftober , 
praes. ı2, Tloo. d. J. ijt das diespatrimonialges 
eihtlige zum Rittergut Saulburg erbreiptsbare 
1j2 Hofs⸗Anweſen des Johann Schneiders zum 
VWaſtlhof, nahſt Gesimannszell, auf Undeingen 
zweper Hppothedgläubiger , dem Verkauf unter- 
zuftelen, Dasjelbe befteht: 

a, Aus dem untermauerten mit Legſchindl 
gebedten Wohnhaus, Stall, Stabl, und Straͤh⸗ 
ſchupfe unter einem Dade, 

b. Aus dein Badofen mit Mauer umgeben, 
und ebenmäffiger Legſchindldachung. 

©. Aus ı Tagwerk Grasgarten mit Objls 
bäumen, 

d. Aus 36 Tagw. Feldern. 

e. Aus 3 Tagw. Wieſen. 

f, Aus 6 Tagw. Holz⸗ und 

g. Aus 1j2 Tagw. Waidgeund , zum Guts⸗ 
fomplere gehörig, und 

h. Aus dem fo betitelten Ammerbauernholg 
pr. 7 148 Tagw., ein walzendes Stud, und zu 
obigem Rittergut erbreiht. 

Zur Steigecun j diefes Gefammtanmwefen, oder 
des Gutstompleres, und Walzſtückes ſeparirt, iſt 
Donnerstag der 27. Dezember d. 7. 
anberaumt. Daher Kaufsliebhaber, mit Der» 
mögens:und Konduits. Atteſten verfehen, am obi⸗ 
gen Teg in AUmtslotale Gaulburg — wo vor 
der Steigerung die Laſten befannt gegeben wer- 
den — mit bem Bemerten, baf obige Berfaufs- 
Objette mıt Winterkorn s Ausfaat auf 2344 fl. 
fapirt werden ſeyen, und bis dahin diefelbe in 
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Augenfheimgenommen werden fonnew, eingeladen 
werden Den 24, Nov, 1841. 
Freyberrl. ron Moͤgerliſches Patrimonial⸗ 
Gericht Saulburg. 
Gerſtmaper, Gerichtshalter. 


1036, Bekanutmachung. 

Auf Andringen der Glaubiger des Georg 
Piendl am Jägerhofe wird deſſen zum Rittergu— 
fe Wieſenfelden erbrechtẽweiſe grundbares ganzes 
Hofsanmefen, der Jagerhof genannt, an dis 
Meiftbiethenden- öffentlid) verjteigert, und zu.die- 
fer Verhandlung 

 Dienstag-der sı. Dez. 1824 
Biemit angefegt. 

Die nähern Kaufsbedingungen warden. bey 
dem Besinnen der Berfteigerung bekannt gegeben: 
werden, 

Kaufsluflige werden: eingeladen‘,. am genann» 
ten: Tagevon 9. Uhr Vormittags bis 4 Uhr Abends 
auf dein Fagerhofe ſich einzufinden „ und: ihre 
Anbothe ad protocollum abzugeben. 

Die Kaufe » Rotifitationi wird deu Kreditor⸗ 
ſchaft vorbehalten, 

. Muswärtige Gerihtsuntertfanen haben ſich 
über Stand,. Besmögen, Konduite und Miitar⸗ 
pflichts entlaſſung legal aus;umeifen,. 
Den 15. Nov. 2 21. 
Königlies Landgericht Mitterfels, 
Maier, Landr, 


037. Verſteigeruug. 

Auch bey. der wiederholten Barjicigenung des 
Anwefens des. Kirſchnets Georg Goſchl in der 
biefigen Torjladt Brunaendorf ift feın Anboth 
erzielt worden. 

Auf Verlengen der Gläubiger wird dieſer Anz 
weſen nunmehr zum: drittenmahl: der gerichtlichen. 
Versteigerung. unterworfen, 5; 

Dazu ik Diondtag'ver 31, Dezemberd, Je, 
feſtgeſe it. 

Dasfelbe bejleht in einem Haus, worauf: bis 
der die: Kirſchnersgerechtigkeit ausgeubt wurde, 
uud in einem Kleinen: Dausgarten: 

Ueber das Unboth wi® die Geuehmigung ſich 
workehalien;. ’ 








Kaufsliebhaber werden: erſucht ſich am sbi- 
gen Tage: in: der unterzeichnetan · Landgerichts⸗ 
Aanzley einzufinden.. 

Den. 20, DIE, 1841. 
Koͤnigliches Landgericht Kamm. 
Bronvold, Lande. 











1038, Bekanntmachung. 

Zur guͤtlichen Ausgleichung des Schuldenwee 
feus des Bauets Sebaſtian Knott von Hühnhardt 
wird auf deſſen Verlangen eine Commiſſion auf 
Mondtag den 10. Dezember I. J. anbetaumf; 

Sammtliche Gläubiger werden hiemit dorge⸗ 
laden, und die Ausgebliebenen müffen: ſich die 
gictliche Ausgleichung · nay- der: Mehcheit gefallen 
laſſen. 

Sollte die Güte'nicht zu ſtande kommen, fo wird 
am: namlichen Tag. das zum- Patrimonialgericht 
Dilgartsberg mit Erbrecht belaftete Biestipofguß 
an. den Meifibietpenden , welcher fih mit hin⸗ 
längligem: Vermögen; und guter Aufführung, auss 
weifen kann, salva ratificatione vetfauft. Dex’ 
Zufhlag gefhieht mit Schlag 4 Uhr Tlahmittags; 

Das Gut ſelbſt iſt in einer der angenehmjten’ 
Gegenden, von Vilshofen ı Stunde entfernt, Die 
hierauf ruhenden: Abgaben konnen jederzeit hiet 
eingefehen werden; 

' Die Bejtondtheile des: Guts find: 

1. Ein: gutgebautes Wohnhaus nebſt den dab 
zu geborigen Dekonstmegebäuden;. 

2, An Aedern 25 Togwert 

3, An Wiefen 7 Tagwerk, 

4: Un Holz ı Tagm,, 

Den 6, Tlov, 182%. 

Königlihes Landgericht Vilshofen: 

Dr, Buchinger, Landr. 


ros9. Bekanntmachung 
Da ſich beider am 5. September hi J. ſtatt⸗ 
gehabten: Verſteigerung des Lorenz. Gruberiſchen 
Soldenweſens allhier kein Haufer vorgefunden hat, 
fo wird dasſelbe 5 
am ı2, 8, M. Dezember 


En ———— 


N ro, 





Rutelligenz- Blett 


” 


Unterdbonaus 


zreite® 





Paßau, Dienstag den ar. Dezember ıBaa, 





intmachungen und Verfügungen 
VE —2 — — 


1047. 

An ſammtliche Poligeibehörden des Kreiſes, 
Goebrechen bep ben Dienſibothen befr, 
Km Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

In manchen Gegenden bes Unterdonau. Arei⸗ 
ſes zeigen ſich unter den Dienſtbothen bedeuten, 
de Gebregen. Es ift an vielen Drten zum Ges 
brauche geworben, felbft an Gommertagen um 4 
und 4 1a Uhr deyerabend zu machen. Diefes frühe 
$eperabend machen wird ſich bep dem Dienftein- 
teitte fhon ausbedungen. ben fo häufig ift der 


Landwirth gezwungen, mit den einflehenden Dienſt⸗ 


bothen über daw Urbeiten am abgefpaften Beyer 
tagen felbft eigene Kontakte abzufhliegen, uub 
ihnen hiefür befondere Vortheile zuzufihern, — 
Desgleigen greift auch das Tag und» Wochen, 
weife-Berdingen Play, Binden in einem Amts⸗ 
dezitke Kichweihen, Hochzeiten, Nachtirchweihen, 
oder fonft öffentliche Beluſtigungen ale Negels 
ſcheiben, Scheibenſchießen oder Märkte flott, fo 
entjglagen ſich nicht felten die Dienjiborhen dies 


fes Bezirkes für diefe Tage der Urbeit, und ze 
ben den Wirthshäufern, die aud) flets an abge, 
ſchafften Bepertagen von ihnen beſucht werden, zu. 

Solche Unfüge müffen den nachtheiligſten Ein: 
fluß auf die Landestultur äußern, fo wie fie oh⸗ 
nehin den moralifhen Naralter der Dienfibothen 
durch die genährte Urbeitsfheue, und die dadurch 
herbep geführte Berfhwendung verderben. 

Allen diefen Mißbraͤuchen ift leicht begegnet, 
fobald die über das Dienfibothemwefen befiehen- 
deu gefeglihen Borfhriften mit Tlohdrud gehand⸗ 
habt werden, Man fieht fih daher veranlaff , 
fümmtlihe Poligepbehörden des Kreifes anmit al 
les Ernftes aufzufordern, die Dienftbothenordnung 
vom =, Mai 178.1 und insbefondere die Artikel 
1 4. 18, 15. 17. 20. Ri, 20, 48 26. 
27. 28. 33. 34 35. 36. u. 37. derſelben 
auf's Bünttlifle in Vollzug zu bringen, und ger 
gen die Fehligen unnachſichtlich mit den im ihıer 
&empetenz liegenden Strafmitteln einzufhreiten, 

Die Behörden werden nit bloß erft die 
Klagen der Dieſtherren erwarten ‚.fondern votn 
Amtswegen den Gebrechen nachfot ſchen, die pflih- 
vergefjenen Dienjibethen zur Ordnung zu bringen 
fügen, und vorzü;lih auch die Dienfiperten , wel: 


| 2 eilig spe er Damit mun aber diefen Sqhulern 
PIE angzar Ungebundenpeit nähzen, und Kid) der Bocderungen * 


—— 


«felbe zum ne der Uebrigen 
borig beahnden, Die Behörden 
‚Armangeln, ihre Unterorgane gie. go 
hen Thätigfeit zu vermögen , insbefonderewecden 
‚sie die Gemeindevosfteher zue gehörigen Auffcht 
„anfpornen , und alles FJleißes traten, die Ge— 


„meindeverfaffung- ouch im diefer Bezi ck⸗ 
Tanne Sm den —— 

ee eh n,, daß fie, 
en Vorteil erkennend, ſich jeder, ‚unbiligen 
— 2 — —— — * fegen, die 
tverlegungen desfe ur Anze ‚ 
und fo dee Obrigfeit bie ——— 
bothenordnung Frei 

—— — 

ensdarwner eei 
- — — * dr 
— ie ie und da „eing öl * Miße 
Ba a ea 
„Io wiopige polizeilige Dienfizweig e 
Be ———— * 
Papa den 24. Mon, 1834. 
Königl. — des Unterdonau „Kreifes, 
Kammer, des Innern, 
Schr. d. © Hleig, ‚Präfdent, 

Behr. 0, Undrian, Direktor, 

Gartorius, Eefr. 


1040. 
A fänuntlige G. Diftritte-Spulinfpertionen, und 
Stadt ; Shultommiffionen des Areifes. 
Die Dauer des Befuhes der Br 
betreffend, 
Im Namen Seiner Mojeftät deg Kbvigs, 
ift allergnädigft feigefezt morden, daß vo 
ve 822123 angefangen kein Cüler;. 
an der lateinifhen Borbereitungsklaße bep — 
einer k. Studienanjialt aufgenommen werden durfe, 


en ei⸗ 


‚ Duch olerhöcfte Entſchließung vom 14, = 
ab« 
bereits das ıate Jahre feines Alters — 


sad Ber , 


ea auf Yen und . 
epträge Anfprü be 
——— or — die 


Ernten 


der hinlanglihen Vorbereitung Leim 


und 
Sites 6 entgegen fiehe, zur, ge Zeit 
‚eine. k. Studien» Anftaft, —— 
ellechögfte Beſtimmung bepgefügt , d 
ordnung, den ganzen Kurs der —— Schulen 
vom ten. bis, zum aten Lebensjahre zu 
Gen, bloß. die deutſchen Säüler , — 


gu nigen Anabes aber, 7 *4 


b zühre, 

Rear a haben —* —* 
ſelbſt genaueſt zu ai ee 
fien Be —* alle —— ı geben, 


Pafau am 24. Tlop. 4821 


Kbnigl. Regierung des Untrtnan- Kr, 


Aammer des SSnmenm, 


SZchr > Schleich, a A 


* 





Hehe d. Andrian, Dielen, 
Sartorius iR 





1049. 


—— an m 


Gratifitationen und Unterflügungs Bepträge füs 
Me —S— * 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Iadem Sculle hter · und Dee tem, 


unge, 






gen Geſuche bey der betreffenden 
Soufinfpsktion oder —— 


aunnuttelbar zu übergeben , fo, werden * be⸗ 


ouftragt folge Eeſuche aach dein BVerpaltuiffe 
des dus einem geringen Dienfteintommen erſchei · 


wenden Bedarfes, ſo wie nah dem Grade 11777 


gejeihneter Dienfte, endlich auch rudſihtlich ans 
berer ſchuldlos eclittenen Unfälle, mit ihren 
Gutachten zu begleiten, und mit dem Jahresbes 
richte zuc &, Regisung einzufenden, 





SEanmliche Sihullehrer umd Verwefer find 
biebon zu vesflandigen. 
Pagkuem 17. Non. 1821, 
Rbnigb; Kegierting des UnferdonamKreifes, 
» Kammer des Innern. 


Gehe. o. Shheih, Präfident. 
Schr, 0, Undrien, Direftor‘ 
Sartorius, Seh; 


ET Rntelligenzwefen 


A. der Kieiohaupt » Stadt; 


1056, Btanntmochun 
Der Beneftist Mathias a 
ve; berg ift wit Simterleffeng ee 
ejlamentes geſtorben, —* von der Te 
— » Grbin. bereits anerkannt worden iſt. 
—* die jeni 3 * —* gegen diefes Teſtoment 
Anfprüde en; werden biemit aufge» 
fördert, —— Binnen 6 Wochen bey Bermeis 
ding ber‘ Unetferhung * 
bie in Solar beije' hen‘ 
dition- der- E-bfcoft an die Uniperfal. rbin bier, 
orts geltend zum magen; fo weit auch alle Glau⸗ 
biger des Ecdloſſets, welde ihre Kosderungen 
no niöf angemeldet haben’, hitmit aufgefor- 
dert werbin , Samba diefer 
Wochen ibie a Üfigen "Horb 





ngen an die 


—— To bierorts befdnnt zu’ ma⸗ 


Bee mwidrigenfolls mir der Verloffenfhäfte. 
an 


Many gehnlih vorgefhrittin meiden: 


de. Den 14, Tlov. ı a1. 
Königl. baitr. Kreis: und Stadgeriht Paßau. 
Geörg son Maper, 
Direktor und“ Hofroth. 
Edeldact, Brototollift 


1051. Fefanntmadhiing. 
Fr Bolge wortiegenden höchſten Reglerungs / 


Auftrages wird mwirderholt eine Barthie bſtettei⸗ 
er Detreidfüde von ohngeföhr 1200 Efüden 


yes bffentlihen Verkaufe vorbehaltlid der hoch⸗ 
fen Genehmigung unfergeitellt,‘ 

Zu diefem Berkaäfe bat man dieffeits Don» 
wetsrag den 80: Dryembör 1320 Vorwirtage⸗ 
Uhr anbrraurnt, welches den Kaufoliebhadern mıt 
* ea # —* wird * —2 eb 

e ın Jose Freudenhoin bey dem Uufjes 
ber Liſt ollda in der 3m —* 


* idnnen —S— — Pan 
v, Gsi 
Aa 
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mentes und‘ 
en Extra- 


eitfeift:von 6° 


Bren — 


10fi. 
Gburte » rar +". und Gterbeverzeigulg: 


PIERRE — 


Dompfarr bezirf, 

Gedehren: Den 4, Dez. Jofeph Kranz Eaver‘ 
Nikolaus Maximilian sel: Kind des Hes. 
Johann Nepom. Cepfried, k. b. Rechnungs⸗ 
Aommiffärs, Amer der Finanzen No, 44. 
Den ztem Theteſia unshel.' 

Gctrauf: Niemand, 

Geftorben: Den a, Dig. Herr Andreas 
Delahaze, Haupfirann A; b. Sfen Lin. Jnf, 
Rtg. Herzog Bias, an —5 60 Jahre 
ee in Neo, 116, Dei Jen Creszentia Schmit 

birgl, Squhmscherskind an’ Auszehruug 
„Monate und ð Tage alt; Nie. 490, 
Geadtpfaribezich, 

Gebohten: Aarr3. Too. Wilhelmine Irmalia 
Sophie, chel. Kind des Tiel, Der 1 Gottfrieb 
Chriftian Bernhard Shmeuf, EL, b. Regie 
sungstath in Bafau, ; 

Getrauf: Nikmand,‘ 

Geſtorbent Am 30 No. Fit. Frau Maria 
Arne Martina Johanna Rund, f. b. Nögier 

scaths Gattin, an Unterlebsverpästung 
——— alt. 
Janſtadtpfarebezirt. 

Gebehren: Niemand 

Gretraut: Niemand. 

Geftorben: Tiemande 

Sfzfadipfärrbezirk, 

Geb ohren: Denn. Dez Barbara, ein wrrefeh, 

Mad hen. Dens. Dey, Barbaro, tin umehel, 
Madqen. 


B. Der äußern Kreis B. zirte 





1058. Vom konigl. Bandgeripf@ngenfelden 


wird gemacht, daß Beauer 
giuger ansquif die fel- 
i — iſtet — F 
3 Nov,. ge. 
&n Tales Derfindening bes Landtichtecs. 
Haufer, |. Affeffor, 
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1054. Belaunfmahnng. 

Das der Gant unterliegende Wohnhaus bes 
verjtorbenen bürg!, Schneidermeijters Andrä Tröts 
fer dahier, im zten Gtadtoierl sub Nro. 240 
entlegen, 3 gädig, von Ziegelfteinen gemauert, 
mit Taſchen eingedefft, und auf a2oo fl, ge 
[Hägt, wird am Mittwoch den ı9. De;, 
b. 3 Bormittags gUpe öffentlih im Wer 
ge der Berfteigerung an den Meiftbiethenden, 
iedoch aalva ratificatione Creditorum ver: 
kauft werden, 

Zachlungsfaͤhige Kaufsliebhaber, Uuswättie 
ge mit legalen PVermögenszeugnißen verfehen, 
werden aljo eingeladen, an befagten Tage, vor 
unterfertigten Gerichtshof zu erſcheinen, und ih⸗ 
ze Aanfsanbothe zu Protokoll zu geben. 

Den 30. Nob. 4821. 


Kön. Kreis: und Stadtgericht Straubing, 
Prager, Direktor. 
Wiedemann, 


1055. Deffentlihe DBerfteigerung, 

Auf Andringen der Kreditorfhaft der Simon 
Maͤrkliſchen Mezgers » Eheleute bahier, wich ihr, 
in dee Yubdengaffe Treo, 106 dahier flehendes 
Wohnhaus nebſt Gtadtgraben - Antheil salva 
Ratificatione Creditorum öffentlig verfleis 
gect werden, 

Dasfefbe iſt gemauerf, zwepgaͤdig mit Tas 
fen gedeckt, und gerigtlih auf 2000 fl, gefhagt. 

Der Termin zue Veeſteigerung diejes Uns 
wefens ift auf Mendtag ben 31. Dez. angefekt; 
an welchem Tage die Aaufsliebhaber fi, Mor» 
gens von 9 bis 12 Uhr in ber hiefisen Kreis— 
und Stabtgerihts: Aanzlep einzufinden , und ihre 
Kaufsanbothe zu Protokoll zu geben haben. 

Inzwiſchen ſtehet jedem Kaufsliebhaber frei, 
fi) wegen vorläufiger Befigtigung des Haufes, 
und Einpolung näherer Erfaprungen pierorts zu 


melden, 
Den ı6. Nov, agrı. * 


Kon. Kreigs und Stadtgericht Straubing. 
Prager, Direktor. 


Wiedemann, 


1056. Deffentlihe Bekanntmachung, 
Naddem die Joſeph Brunbauerifhen Bis - 
ders» Eheleute in. Burghaufen bas Uppellationes 
gerichts⸗Erkenntniß vom 28, Juni [. J., vermöge 
weldem bie landgerichtliche Entfliefung vom a, 
März ı 32. in der das Gantverfahren gegen dies 
felben ausgefprechen worden ift, beflätiget wur⸗ 
be, in Rehtsfcaft erwachſen ließen, fo wird bie: 
fes Beunbauscfhe Gantanweſen wiederholt dem 
öffentlihem Berkaufe an den Meifibiethenden, 
vorbehaltlih der Genehmigung der Gläubiger 
ausgefezt, und hiezu Mittwoch der 19. Dezem⸗ 
ber d, 3. als Commiffionstag anberaumt, — 
Hinſichtlich der Ammwefensbefhreibung wich 
fid auf die Ausfreibung vom 3. April I, 5, 
Kreis: Intelligenz » Blatt Nico, 16 und Ming 
ner politifhe Zeitung Tlio, 91 bezogen. 
Kaufsliebhaber, melde fi über Bermdgen, 
und fonjt gefe erforderlihe Eigenfhaften aus: 
zumweifen im e find, mwerden hiemit einge⸗ 
laden, am gemeldten Aommiffionstage ihre Une 
bothe zu Protokoll zu geben, und die Zuſchla⸗ 
gung unfer obigen Vorbehalt zu erwarten, 
Am 12, Tloo. ıBea, 
Königliches Landgeriht Burghaufen. 
v. Ddel, Lande, 


2057. Urkunden: Amortijarons» Deltet, 

In Bolge der Ausfreibung der königl. Ras 
gierung des lnterdonau : Kreiſes, Kammer des 
Innern, ddo. 5. Mai 2821. [Kreis, Intelli⸗ 
genzg» Blatt Stud XX.) werden die Befizer dee 
nachhin befriebenen Unterthans: und Pfarramts⸗ 
Gtaats + Anlehens » Obligationen, und überhaupf 
alle jene Indibiduen, welde einige ber umten bes 
zeichneten Capitolien ganz oder zum Theil nad 
Berhältnif des Beitrages anſprechen fünnen oder 
mollen, aufgefordert, die fraglichen Obligationen 
binnen drei Monaten a dato gegenwärtiger Eins 
rüdung hierorts vorzulegen, oder ihre theilweifen 
oder gänzlihen Anſprüche auf die erwähnten Ans 
leben um fo mehe genüglih zu begründen, als 
fonft die Obligationen für keaftlos erklärt, und 
angenommen würde, daß auf die treffenben Quo⸗ 
ten ſtillſchweigend Verzicht geleiflet worden ſey, 
und mit Capital und Zinfen für gemeinfame Ges 
meindelajten und Zivede disponirt werden könne, 





Tiee, des 
Kataflers 


alter neuer 


ae 





Urfpe 


— — 


985 

660|| a, desgleidhen, 

687] 3. wie vor, 

662|| 4. detto, 

684 5. detto, 

6861| 6. detto, 

6851| 7. detto, 

— || 8. Schuldenabledigungs⸗ 
werk. 

— [| 9. detto, 

— 110, detto. m 

— |jıı, detto, 

23514. Baierifhe Landſchaft. 

234113. detto. 

23214. detto. 

243145. detto. 

23616, detto. 

23317. detto, 

240/118. detto, 

23gljıg. detto, 


Altum den 4. Oktober 1321. 


König. Baier. Landgericht Mitte 





unglider 





1. Baierifhe Landſchaft. Unterthanen des ehemaligen Pfleg 


gerihts Schwarzach. 
Untesthanen des Landgerichts 
Mitterfels, 
Sig Edenhofen. 
Unterthanen des ehemaligen Klo⸗ 
ers Windberg, 
Sitz Gittenftorf, 
Sig Püchſee. 
Sitz Tleudau, 
Pfleggericht Schwarzachiſche Un. 
terthanen, 
detto, 
Unterthanen des Landgerihte 
Mitterfels, 
detto, 
Filial Fallenſtein. 
Beneficium Bründl, 
Pfarr Arrach. 
Pfarr Wegisberg. 
Pfarr Kirhroth, 
Pfarr Aſcha. 
Pfarr Rattenberg. 
Pfarr Brennberg, 








Befhreibung der Obligationen und Eapitalien. 








Bezeichnung der Anlehen. 


Zins fuß. 


Unterthans : Anlehen von 


1796, 

detto. 4150391 
detto. 4| azlec 
detto, asılae 
detto, 6/40 
detto. al ı7ls6 
derto, 4 aalao 
Anleben von 1734 azlto55i— 
Anlehen von 1728. 27111046 — 
Anlehen von 1735. 27 230] — 
Anlehen von 1729. ejlagıgl— 
ji Anlehen von 17396. 4 12l— 
detto, al 15) — 
d:tto, al 75 
detto, 41 301— 
detto. 4| ar 
detto, 4 361— 
detto, 4| 67130 

detto, 60 


rfels im Unterdonan: Kreife. 
Maier, Landrihter, - ’ 





Bemerkun 


gen, 


2059, Belanntmahung: 

Zur Tılgumg einer dringenden Borderung wich 
Ds fimmil.ze Shivejen des Grorg Mader Vauere 
son Wolfau bey Kirhberg eyecutive im Wege of⸗ 
fentliher Verſteigerung, und gegen bare Bes 
zablung an den Merjibiethemden veräußert: 
Dieſes Anweſen beſteht nah. gexichtlicher 
Schaͤtzung com,sg..Julp d. J. 

zu Der fi 
1. in einem ‚hölzernen. Wohnhaus nebſt da⸗ 


can gemaserter Bichjtatlung, Getcendtaſten, Gtadf | : 


und. TBogenjhupfer- 

i 2 Zußelb: 

2. img — ao Tagwerk, theils einımädis. 
ger, mehr aber ‚zweimädiger Wieſen, einſchlie⸗ 
Big dee Hausgartens; in.5a ı$a Tagınerf Geld. 
grunden, und 2 Tagwerl Holz lüſte. 

Bemerft wird. hiebey ausdrücklich daß das 
Holzreht anf dieſem Aaweſen im. fogenarnten. 
Hongenleithner Walde gehaftet, darmal abax 
un Streit befangen ſey. 

Auf dieſem Anmwefen haften nachfolgende: 
Yayfilandess und gxundhercliche Abgaben, als: 
. Auf · ein Geandjener. Simplum: 
af, 6 — bi. 
as einfache Bämifien: Steuer.» f. 30 Ic. ad. 

35 beftändige Grundinft 1f1 42 fe — bi 
‘4. wdinde Shanrwerfgefb - sflr4r fu di. 
"3; Zagdfrharsdestgeld.- — fl. a6 tr. ıdl, 

6, Giltgetceid an Roxn ⸗M. 1.8.1 ©: 

Dober ı = -ı1 21 > 

7: Putterhaben Aa Riz—n. 

8. Stimalzdienft:5 Pfund .7. Loth. 

gi Slachs 1 Reiſien. 
zo. der Gstseid und Jlochezehend. 

Zu diefem Endzwek wird Mondtag den.ı4. 
Janner 1922 angefegt, an welchein Tag Kaufs-⸗ 
Tebhaber im Drte Wolfau Morgens 10 Uhr er⸗ 
ſcheinen, und die weiters Koufshedingungen-züds- 
ſichtlich der baaren Bezahlung, oder Friſtenregu⸗ 
kirung, der Mobiliarſchaft, und des vorgenann⸗ 


ter Holzrechtes verachmen können, Diefosts ; 


unbekannte Käufer Haben ſich über Rıbenswandsl.i 


® 


und: Bermögeiiitmftände durch legale Zeugniffe 
aus;ämeifen, ; 

pe ter Yet Kaufen einige, 
twelche um einen Theil Wiefen einen annehmba- 
sen Kauf einzugehen gefönnen find, fo wird man : 
ouch diefen nach vorläufiger Bernehinumng des Schuld⸗ 
ners willfahren. 


Den :ı7, Wos. 1824 
Kuigliches Landzeriht Regen: 
! Zottmann, Lande, 





1059, Bekanntmachung. 


Nech rechtskraftigem Ertenntnig ift.bas An⸗ 
weſen bes Kirſchners Bernhard Memmel in dem 
dieſgerichtiſchen Markte Aidenb ach dffentlich zu⸗ 
verlaufen. 

Genanntes Umvefen beſteht in einem ganz ; 
gemauerten zweygadigen Wohnhaufe, mit: Leg⸗ 
ſchiadeln gededt, in weldem ſich zwebener Ever 
a Zimmer, ı Küche und a Aammeen, dann in 
der ‚obern Efage ı Zimmer; ı Küche, 3- Adams 
mern, und dee gut hergerichfete Beben. unterm ' 
Dache befindet , fo wie in einern gemaperten Kich 
‚Hall nebſt einer Holzfhupfe, und in einem Meinen ' 
Haus· oder Wurzgaͤrtchen, färmentfig :in »äinem- 
Schatzuugswerth von 930 fl. - j 

Die rKirfhners Gerechtigkeit ift real, unbe: 
fonn.daher dem fäufer, wenn eo die Gewerbes 
fühigteiten bejint , von der Bolizep: Behörde üben: 
fragen werden. . 


Zubdiefer Berfteigerung hat man .aufr, Dez.. 


dieß Johes im Markte Aidenbach Kommmiſſion 


angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen wer⸗ 
den, Unbelannte fäufer haben ſich durch Ver« 
mögens: und Auffüheungs- Zeugniſſe gehdeig gu ; 
legituniten. 

Ya 28. Nov, 1841. 

Ftreyberrlich von Aretiniſches Patrimoniak‘; 
gericht Haidenburg, k. Randgerichts Bilspen 
fen im Unterdonau⸗ Kreiſe. 

As ass, Patrimonial i richtatat 


— 












1066. greife. der Victnalien and ‚anderer Artikel in der Kteisbauptſtadt Papım. | 
— — — — 


Brod⸗u. Meblſatz vom ır. bis 18. De. 1821. 
reis eines RE SSELLTETEN ‚te! 
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unterdoenau⸗Kreifes. 





P aß u, Dienstag den 18, Dezember 1821. 





Bekanntmachungen und Verfügungen 
der Eöniglichen Kreisftellen. 





r06d. 


Ar fämmitfihe konigl. Difirikts-Sihulinfpeltionen 
Lokal: Scpultommiffionen und Ynfprktionen. 
Die Schüfgelder: Kusjlände betreffend, 

Im Namen Geiner Majrflät tes Königs. 

Dbſchon ber Gefhäftsgang im Erholung des 
Schulgeldes durch die grädigfie Entſchließung vom 
31. Janner (Kreisblatt Stud VII. ©. 73} in 
der Hauptſache deutlich gemig vorgezeichnet wurde, 
fo haben doch Lie fonigl, Diſteikts⸗ und Lotal⸗ 
Scqhulin ſpektionen fo mandes hiebei aufjer Acht 
gelaffen, wodurch die koͤnigl. Landgerichte gehin- 
best waren, auf dem Wege des Zwanges einzu 


em, 
Zur Befeiigung dieſer Anftände wird alſo am- 
geordnet wie folgt: 
1. Die Lifien der Schulpflichtigen find mit 
aller Genauigkeit zu verfaffen, und jene Kinder, 
melde durch Lörperlige der geifige Gebrechen, 


$ B. Taubflumme, Binde, Blödfinnige, d. ir 
fogenannte Fexen ic. zum Schulbeſuche unfahig 
ſind, hierin nicht aufzunehmen. 

x, Dieſe Liſſen find vor dem Schluße eines 
jeden Quartals zu tebidiren, und die Kinder, deren. 
Aelteen nicht mehr im Schulbezitke wohnen, zw 
durchſlteichen. 

3. Bei der Einlieferung der Schulgeldes 
am den Lokal⸗Schulinfpektoe hat der Gemeinde: 
Borfteher deinfolben zugleich eine Anzeige der Res 
flonten zu übergeben, welche 

4. durch den Gemeinde: Borfieher aufzufor⸗ 
dern find, bei einer demnachſt eigene zu halten“ 
den Schulſttzung perfonlich zu erfpeinen, und das 
ausfländige Schulgeld zu bezahlen, 

5. Diernächft teitt gegen biejenigen zab⸗ 
langsfäßigen Eltern, welche bei diefer Giyung ent, 
weder gar nicht erfipeinen, oder die Entrichtung 
des Schulgeldes verweigern; die exelutive Beitreis 
bung der Ausſtande durch Mahn-und Strafbo- 
then. nad Voeſchrift des a3. Artikels der aten 
Beilage zum Abſchied für die Gtändeverfamm, 
fung ein, und nur dann, wenn dieſe durch Die 

tung, verfügte Beitreibung ohne 





Konfpekt zu ‚übergiebt fie zum 67 
—— i ei an jene. Beposde, weler * 
⸗ 

8 ‚önigl, Bandgesiite und ——— 
Behörden ſchteiten nun auf den ‚Grund der ihnen 
vorgelegten Ausfands »Liften und Berechnungen 
mit der Beitreibung vor, und ſenden ‚Die beige- 
tziebenen Gelder an die fönigl, Difteikts- Ju- 
fpeftionen, welde fie an die ‚perfürzten Lehrer ges 
gen die bereits anbefohlenenQuittungen vertheilen, 


und Diefe —— — vier Wochen nad dem, 


8 zur fönigl. Regierung über- 
ſchiken; wornach, wenn irgend ein Saumſal noch 
erſcheint, die weitern STE 
geiffen werden follen. - 

—— ellimmungen finden auf 
auf J Bei 19 ‚des für Kinder armer Ge, 
eindeglieder aus den betreffenden Armenfonds 


zu —— Scufgeldes ‚analoge Anwendung, 


Paßau am ı2. Dez. 1821. 
— — Unterdonan⸗Kreiſes, 
Aammer des Innern. 
in abs. Praes. 
, Gehe v. Andtian, Direktor, 
"Behr, d Zhautphous, 











er aba 
Die — ‚Il. Knaben-Klaſſe bey den 
Volksſ⸗ zu Paßau betreffend, 


Im Namen Beiner Ndojeſtat des Könige. 


Die IUl. Auebentloſſe bey den. Voltefhufen 

5% Bafan it dutih den Tod des Lehrers Jgnatz 
Aendoblet erfediget worden. 

Diejenigen Lehrer, welche die‘ zu einer Stadt⸗ 

ſchule e eeforberlißen Nenntnife und Eigenfpaften- 





Fr L; 


— glauben , haben ſich — 


der nöthigen Zeugniſſe 
———— — binnen 14 Tagen 
— Der Dienfigepalt beläuft fi$ auf 400 fi, 


Paßau am 7. Dez. 182. 


*4— ‚Regierung Fr - 


Aammet des Innern. 
Behr. 0. Ssle ih/ Prafde. 
‚Gehe, d. Andrian, Direktor. 

Gartorius , Sekr. 


4065. 

Das Lohntdßlerweſen betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Da mehrere £, Landgerichte, dann des Mar 
giſtrat der Stadt Paßau ſich bisher nigt 
‚wiefen haben, daf ‚fie den im rukrizirten —— 
‚unterm a@, ‚September l. J. erhaltenen ‚Auftrag 
in Böllzug geſezt hatten, fo werden biefelben aufs 
gefordert , ‚der erwähnten Weifung nunmehe bins 
nen 4 Tagen bep Bermeidung eines Wartbas 
thens nachzukommen. 


Paßau den 7. Sez. agaı. Pe 





. Königl. Regierung des Unterdonau⸗ Rıeifes, 


Kammer des Junern. 
Sehe, d. Schle ich, Praͤſident. 
Sehr. d. Andrian, Direftor, 
Sartorius, Gele, 
1066. F 
— ſo andere ——— — — — 


Am 14. b. M. wurde das anit der Dienflesa . 
flabilität nit verbundene Pfarr » Vitariat Meta 
tenhaufen 2. ©. Landau dem Kaplan zu Zwiefel 
Granz Secaph Well von ber königl, Aceisregier . 
zung verliehen, 


Bey den ilmgſt — Eeſatzwahlern⸗ 





— 55 — * 
im Markte Hals wurden gewählt und’ von der: den zum Matktſchreiber erwöählten Rechteprakti⸗ 
&,. Äteistegierung beflätiget: Kanten Thomas Kugler von der konigl, Kreisre, 
I. als Magiftratsräthe. gierung die Beſtaͤtigung ertheilt. 


Anten Schloßer, Rothgorber, 


5 
Johann Müller, Sdie fer. Sub eodem dato wurde der geprüfte Schul⸗ 


dienfies » Erfpectant: Alois Perhefer als zweiter 











Erfagmann.- Gebülfe bep der: Hauptfhule zu Breitenberg @. 

Joſeph Obermaier, Kaininfeger, 6. Wegſcheid ernannt, dein Lehrer der Bolts- 

Il. als Gemeinde: Bevollimägtigte, Thule zu: Halsbay 2. ©. Burghaufen, Franz 
Georg Weber, Zimmermeifler; Wallner, fein Sohn Kaver als Gehülfe beigege 
Kofpar Hapden, Webermeifter, ben, und der bisherige Schulproviſor Alois Heil. 
Joſeph Dbermaier, Kaminfeger, ———— 6. Kamm aufdem Sqhul⸗ 
Mathias Peter, Bäler. u eßnerdienſte daſelbſt definitiv beſtatigt. 
net Er J v Jutelligeugwefen 
Jatob Weni, Tiſchler, A; der. Krrishaupt⸗Stadt. 
Barth. Stacher, Drechsler. — — 
—* ‚ : Boßau‘ den 7. Dez. ıfar. 

"Ebenfo‘ wurden’ bep der jüngft vorgenommes 1067, Bekanntmachung. 


nen‘ Erſatzwahl in dee: Stadt Dingolfing wurden‘ Beforgung. der @i ; 

—— von’bder ti Regierung des Untecde⸗ gebt bee Gommunsl: Auf rg be "rg 
— — ätiget.- { 

mus haifes, Jammee des‘ Imern auch: beftätig — — — 





A. als Magiſtratsraͤthe. ben dieſes ihnen un Geſchaͤft heute bis 
inger, Lebgelter, gennen ;- was man’ hiermit dem Bublifug- 
TE Seifen | Kenntnif , und Nochehtung —2* giebt. — 
Sebaflian: Baztetter,. Aaminfeger, i Magiftrat der k. Kreishanptflabt Paßau, 
Erſatʒ maͤnner. | Eommune! Abiririftrationg' Bepbede; 
Mathias’ Barbazetto , Handelsmann, Der 1. Bürgermeifter 
Joſeph Aatzmaier‘,. Kirfäpner, embe 
Pauf Löfinger, Schleifer. 
B° alg, Gemeinde» Bevollmoͤchtigte. 1068. Bekauntmachung. 
\ 5 — I liegend en‘ Negi . 
si Kühlpaupt . — — —— — Ofleenei 
aver Gtropmaier, Enuer, z (dee Getreidſacke von obngefähr ıwoo Gtüden 
Joſeph Seblimaier, Brauer,- dem dffentliden Verkaufe vorbehaftlid. der bog» 
Jofeph Spannfelner, Schuhmacher, ſten Oenehmigung untergeſtelit 
Zoſeo Kaſul Weber, [eig rien kn man zn Don: 
. Ge To nierstag den a0, De F i ' 
Bsp, — — Uhr ——— welpen den reg 
Erfaßmänmer.. den Unhange eröffnet wird‘, dof feogliße Sa⸗ 
Michael‘ Greiner‘, Leberer,. . e de in loc — bep dem Sqhioß ⸗Aufſe⸗ 


u. > * {ib . d * 
7. En Borg han 
a; h ML; Königlicpes Rentamt Paßau. 
Unterna a. b. M. wurde‘ dem gi’ kogenfell m Geißler, Resbeamtee; 
54 


1069. — 
Geburts » Trauungs⸗ und Seerbeverzeichniß 
der 


Stadt Pagan. 


Dompfarsbezief, 

Bebohren: Den 8. Dez, Franziska — 

eheliches Kid des Sean; Kaver Mapnborf, 
bürzerl. Kupferf$mieds in Niro. 83. 

Getraut: Niemand, 

Gejtorben: Den 7. Aopfius, ein unehs 
fiher Anabe, 24 354 ie Fin alt, am Zahn. 

Stadtpfarrbezief. . 

Gebobren: Amy. Dez. Maria Therefla, ehel. 
Tohter des Joſeph Suter, bürgl. Glafermeisy 
flers in Tleo, 3941. 

Getraut: Tliemand, 

Geftorben: Am g. Dez. Juliana zus 
made:stohter von Thürmau gebürtig, d 3. 
zu Angẽr in Io, 528an Wafjerfupt 70 Jah⸗ 
ze alt. 





——— 

Gebohren: Niemand. 

Getraut: Niemand. 

Geftorben: Am 8. Dez. Amına Maria, ein 
unehelihes Kind ı Jahr se Monate alt, an 
. Beiefeln, 

ZlzRadtpfacrbegist. 

Bebohren: Niemand, 

Getraut: Tliemand, 

Geftscben: Den 11. Dr. * noll müůl⸗ 
ler, Schiffmannstind ı Jahr 2 Monat alt, 
an der Auszehrung Tre. 2, 








B. Der äußern Kreis: Bezirke, 


1079. Amortifations : Erkenntniß. 


Der am a. Julius 1775 vom Franz Taher 
Slorian Freiherrn von Ruffin an Mathäus Baus 
bof, ehemaligen Bi ofthalter zu Eurasburg , aus⸗ 

geftellte Wechſel von 535 fl., welder von betz⸗ 
term bep dem ehemaligen Fürſtlich Tarifhen Dbers 
poftamte Nürnberg als Dienſtes⸗Caution hinter⸗ 
legt wurde, nachmals aber verloren gieng, — 


sc“ — 


wird aumehe, nahbern ſich in Folge ber bieß⸗ 

feitigen Borladung som ı 3. Julius vorigen Jahrs 

innerhalb der dort vorgefeyten Feiſt und’ bis jet 

Niemand als deſſen Jnhabe. oder als fonft dazu 

berechtigt meldete: dur h gegempäctiges Erteantz 

niß für erlojhen und ‚kraftlos erklärt, 

Den zo, Too, ıgeı, 

Königl, Kreis-uud Stadtgericht München. 

v. Gerngeog, Direktor. 


Dr, Melin, 





2071, Belguntmadhung. 

Auf Andeingen der Kreditocſchaft des bücs 
gerlihen Bierbräuers Joſeph Water, wird deſſen 
Bräuanmwefen dahier zum öffentlihen Verkauf, 
ober in defien Erınanglung zur Verpachtung im 
Ganzen plus Jicitandp salva ratificatione, 
‚feilgeboten, 

Dasjelbe heſteht in ſolgenden Realitäten; - 

3) das Wohnhaus sub Nro. 55. auf dem 
Eherefien » Plage dahier, mit Stalfungen 
‚und bem daran gebauten Bräuhaufe, dann 
‚einem befondern Brennhauſe mit den nds 
thigen Berrigjtungen , und einem Malge 
haus mit der Malzmühle ; 

b) einem Stadel vor dem obern Thor naͤchſt 

ber fapelle sub Nro. 140 ıJa ; 

) in eigem zweiten größeren Stadel ohnmgit 
der Gtiftsfirhe sub Nro. 394. 

Sammtlich diefe Gebäude find gemäß vorlie⸗ 
genden älteren fauf- und Hepeegebe«Spiefen 
freieigen, 

Hiebei kann zugleig auch —* vorhandene 
Bräubauss uyd Defonomie s Vvahrniß erlauft 
wecden. 

Auſſer dieſem gehören ferner noch 16 Tag: 








- 


werk Feldgründe zu diefen Anweſen, welche erb⸗ 


recht, und zum konigl. Rentamt dahier grundbat 
find, und ebenfalls mit verkauft oder verpagtet 
werden, 

Zur Berfleigerung diefes Anweſens hat man 
auf Dennerstag den 10. Jänner £, J. Vormittags 
von 9 bis aa Uhe Termin anberaumt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am ge: 


.—— — 
8 


nannten Tage ſich in bee Kanzlei des unterfer⸗ 
tigten Gerichtes einzgafinden, und ihee Anbote zu 
Protokoll zu geben. 

In zwiſchen fteht es benfelben frei, die Schäz- 
sungs : Protokolle und Lajten » Veczeichniſſe in 
der. Regiſttatue einzujehen 

Um 30, November 1821. 
Königl, Kıds» md Stadtgericht Straus 
Bing. 
Pracher, Direktor, 


Diedemann, 








FERNER ——— 
1072. Bekanntmachung. 
Zur Tilgung einer dringenden Forderung wich 
das ſammtliche Anweſen des Georg Mader Bauers 
son Wolfau bey Kirchberg executive am Wege oͤf⸗ 
Jeatlicher Berjteigerung, und gegen baare Bes 
yshlung an_den Meijtbiethenden veräufert. 
Diefes Anweſen beſteht ua getichtlicher 
Sqhagung vom 9. Julp d. J. 
zu Dorf 
0. im einem hölzernen Wohnhaus nebft das 
can gemaustter-Biehjtallang, Getreidtaſten, Stadl 
‚und Wageufhüpfe, ’ 
Zu geld 


.n. in 18 — zo Tagwerk, cheils einmadi⸗ 


ger, mehr aber zweimadiger Wieſen, einſchlie— 
ßig des Hausgartens, in 5ı ıJa Tagwert Feld⸗ 
gründen, und = Tagwerf Holzlüſte. 

Bemerkt wird hiebey aunsdrücklich, dag bas 
Holzrecht auf diefem Unmwefen. im fogenannten 
Hangenleithner Walde gehaftet,, dermal aber 
im Streit befangen fep, 

Auf diefem Anmefen haften nachfolgenbe 
Höhfilandes ; und geunbperrlihe Abgaben, .als: 
1. Yuf ein Geumbfiener-Gimplum 
af. 6 dl, 
4. einfache Bamilien-Steuer ı fl. 30 fr. a di. 
3. befländige Grundfift if.42te. —d, 
4. ordindr Schaarwerkgeldb fl. gute. — di" 
5. Jagdſcharrwertgeld — ſ. a6 ke. abi’ 
6. Giltgetzeid an Aotn — Mh 1.B. S. 


Huber ı = 1 7 1 


7. Butterhaber Pe | 
3. Shmalzdienft 5 Pfund 7 Loth, 
9. Flachs 1 Reiten, 

io, der Getreid und Flachszehend. 


Zu diefem Endzwek wird Mondtag der 14. 
Jänner 1822 angefeyt, au welgem Tag Kaufs- 
liebhaber im Drte Wölfen Motgens 10 Uhrer- 
fheinen, und bie weiteen Kaufsbedingungen zul; 
ſichtlich der baaren Bezahlung, oder Friſteuregu⸗ 
ficung, dee Mobiliarjgaft, und des vorgenann: 
ten Holzrehtes vernehmen können, Dieforts 
unbefonnte Kaufer haben fh über Lebenswandel 
und Bermögensumjtände duch Legale Zeugnife 
aus;umeifen. 

Befinden fih unter dieſen Käufern einige, 
melde um einen Theil Wiefen einen annehmba⸗ 
zen Kauf eınzugeben gefonnen find, jo wird man 
auch dieſen nach vorläufiger Bernepinung des Schuld⸗ 
ners willfahten. 


Den ı7. Too, Lk 1. ! 
Kbuigliches Landgericht Regen. 
Zottmann, Lande, 
1075. Urkunden: Amortifationg- Dekret, 

In Golge der Ausfhreibung der königl. Rer 
gietung des Unterdonau = fceifes, Aammer des 
Innern, ddo. 5. Mai 1821. [(Ateis⸗Intelli 
genz⸗ Blatt Stüd XX.] werden die Befizer der 
nachhin befchriebenen Unterthans- und Pfartamts⸗ 
Staats-Anlehens-Obligationen, und überhaupt 
alle jene Individuen, melde einige der unten bes 
zeichneten Capitalien ganz oder zum Theil nad 
Berhältniß des Beitsages anfprehen körmen oder 
wollen, aufgefardert, die fraglichen Obligationen 
binnen drei Monaten a dato gegenmärtiger Ein- 
tudung hierorts vorzulegen, oder ihre theilmeifen 
oder gänzlihen Anſprüche auf die erwähnten Ans 
lehen um fo mehr genügfih zu begrunden, als 
fonft die Obligationen für kraftlos ertläct, und 
angenommen würde, daß auf die treifenden Qus- 
ten ſtillſchweigend Verzicht geleijiet worden jep , 


ud 


und mit Capital und Zinfen für gemenfane Ge: 
. meindelajten und Zwede disponitt werden könne, 


"us6 
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10. 

I. Ediktal⸗ Ladung. 
Johann Rauſchet, aus Buchendorf k. Land⸗ 
gerichts Starnberg im Iſackreiſe gebürtig, und 


Gemeiner bes unterfertigten Bataillons , ifl eines 


Diebflahls:Berbreigens angeſchuldet. 

Derfelbe wird daher.in Folge des wider ihn 
befhloffenen Ungehorfams: Berfahrens vorgelaben, 
innerhalb 3 Monaten vor unterzeihnetem Kom⸗ 
mando zu erfiheinen, und fi wegen der oben 
genannten Anſchuldigung zu.verantiworten, 

Burghaufen den 15. Dt. 1821. 
Koͤnigl. ates Jäger: Bataillons: Kommando, 
Bögler, Major 
Michl, Altuar, 





1075, Bekamtmachung. 


Nahden indem Schuldenmwefen des Balen- 
‚tin Ziegler Bierbräu in Reisbad in Folge des in 
Rechtskraft erwachſenen Erkenntnifes der-Eoncurs 
eröffnet worden iſt, fo wird das Anweſen dedſel⸗ 
ben, beſtehend in dem gemauerten Wohn - und 
Bräuhaus, Stadl und Stallungen,, dann bem 
Burglehen, und an walzenden Grundſtücken das 
Hchholzwaldwiefl, das Geimeindefledl,der Mais, 
tbeil, das Auerhamermaisfledi und der Moostheil 


des Bruckwieſels an den Meiftbietyenden gegen 


baare — 
am 14. Jänner 1822 


veräußert, es wollen fid) ‚daher Kaufslichhaber 


am-obigern Tage zu Reisbach beym Brierbräuer 


Schubbaum einfinden, um ihre Kaufs anbothe zu 


Peototolk zu geben. 
Den 19. Sept. 1818, 
Königlides Landgericht Landau. ' 
Hilger, Labr, 





1096. Bekanutmachung. 


Nachdem in dem Schuldenweſen des Johann 
Holler 154 Hofgutsbefiger zu Ezenhauſen ın Holge 


des in Rechtskraft erwachfenenetenntniffes ber 
Konkurs erdffnet worden ifi, fo wird das Anwe⸗ 
‚fen desfelben nebſt der vorhandenen Mebiisrigeis 
am 3. Janner £, gs. 

an den Meiftbiethenden unter den bep ber enita⸗ 
tion bekannt zu machenden ungen im Dr» 
‚te Ezenhaufen salva me veräußert, 
‚mwobep ſich Kaufsliebhaber zue Angabe ihrer 
Kaufsanbothe einfinden wollen, 


Den 24. Nob. 1381. 
— Landgericht Landau. 
Dilger, Sande, 





1077. Das Königlihe Landgericht Landau 


Verkauft am 7. Jänner f, Je. Nachmittaga 
a Uhr im Markte Bilfting auf Andeingen web» 
verer Gläubigre mit Benehmigungsvorbehalt der 
Intereſſenten das Wohnhaus mit 7 442 Tagwerf 
Grundjtuden des Zofeph Froͤſchl Uhrmachers dort; 
felbft öffentlihen Meifibiethenden unter den uns 
mittelbar vor der Verfleigerung bekannt werden⸗ 
den Bedingungen, 

Hieza werden Käufer eingeladen, welde, 
wenn fie nit in diefem Gerichte wohnen, ſich 
über Leumund, und Bermögen ww legitimicen 
haben, 


Den «7. Too, ıgaı. * 
Hilger, Lande, 








1078, Verfhollenpeits « Erklärung, 
Da Mihael Helmel Mühlers » Sohn von 
Rottmüůhl dem im gegebenen. 6 ‚monatlipen. Tec 
mine befannt gemapten Auftrage nicht Folge ” 
leiftet hat, fo wird derfelbe hiemit — derſchollen 
erklärt, und fein Vermögen an feine Geſchwiſter⸗ i 
te gegen Sichetſtellung vertheilt. 
Den ı. Dez. ıgeı, 


Königin Banbgeriht Depgenbprf 
Baperlein, Lande. * 


1079. Verſteigerung. 

Auch bey der wiederholten Berfteigerung ber 
Unmwefens des Kirſchners Georg Goſchl in bes 
' hiefigen Borflabt Brunnendorf ift fein Anboth 
erzielt worden. 

Auf Berlangen der Gläubiger wird diefes An- 
mefen nunmehr zum deittenmahl der gerichtlichen 

Verſteigerung unterworfen. 

Dazu iſt a ver 31, Dezember d. Ts, 
feftgefeit. 

Dasselbe befteht in einem Haus, worauf bie- 
ber die Kireſchnersgerechtigkeit ausgeübt wurde, 
und im einem kleinen Hausgarten. 

Ueber das Anbotp wird die Genehmigung ſich 
sorbehalten, 

Kaufsliebhaber merden erſucht, ſich am ebi« 
gen Tage in des unterzeichneten Landgerichts⸗ 
Karglep einzufinden. 

Den zo, Dit, ıB8 3, 


Konigliches Laudgericht Kanım, 
Bronold, Landt. 








C. Richtaͤmtliche Artikel. 


— — — 


2080. Verfleigerung- 


Der Uuterzeihnete gedenkt feine an Markte 
Criesbady im Unterdonau. Äreife und in ber Um⸗ 
gebung gelegenen nadfichende Realitäten am 
"3. und 24. dieß Monats im Wege ber Der, 
fleigerung zu veräußern, wozu derſelbe Aaufslieb: 
haber für. den ganzen Aompflez oder eingelne Theis 
ke einlabet. 

Die Berfleigerung geſchieht an ben erwähnten 
Tagen im Dite Griesbach. 

», Dos fchr gtoße 3 gädige mit allen Be- 
auemtiäteiten verfchene, mitten im Markte entle⸗ 
gene neu gebaute Wohnhaus mit ſehr gufen und 
geräumigen Kellern. Diefes Haus ift ſeiner La— 

und inneren Eintheilung zw Golge zum Betrich 
unes öffentlichen Ösmerbes z. B, einer Bräuscep, 


Wirthſchaft, oder Handlung fehr geeignet, Der 
bey befinden fih ein Getreidſtadl danı Bieh-und 
Pferdſtallunzen. 


a. Die Hopfenpoint, welche nachſt den Marke 
te entlegen, einen Flaͤhen-Inhalt von 3 448 
Tagwerk 3800 [) Schuh enthält, mit dam das: 
bep befindligen  Dobel, 


3. Die 2 Biefen im Difkitte Kindels ach 
die Breitwies mit ı ajgtl Tagwerk 1800 [J 
Schuh, dann die Mooswies mit ı 418th Tagw. 
39:6 [) Schuh, beide find zweimädig mit gu- 
tem Wachsthum, und meiden auch einzeln ver- 
äußert. 


4. Dis Holz in der ſchwarzen Lade genannt, 
enthält 33 3)8 Tagw. 3000 D Schub, ii in 
7 Parthien zu 4 und 5 Tagw. abgetheiit, in 
ſehr gutem Stande, und an der Straße um 
Bilshofen entlegen, 


5. Das Meine Holz, bie Biederwies genannt, 
mit 45311 Tagm. 3000 [) Schuh, ıhatl Stund 
som Marite entfernt, mit dem ſchoͤnſten Bau⸗ 
b>l; bewachſen. 

6, Der Zehent von allen Feldern und Poin⸗ 
ten und Gärten bes ganzen Marfts Sciesbach, 
eben fo auf der Zehent von der ganzen Flur der 
Maierhöfe. Derfelbe wird im einzelnen und 
zwar an jeden Zebentholden, sder au im Game 
gen veräußert, 


Diefe ſammtlichen Realitäten find ludeigem 
den Unbothe für einzelne Objekte, und dem gan« 
zcu Aompler wird die Genehmigung des Cigem: 
thiuners werbehalten Herr Handelsmann Oſten⸗ 


rieder wird auf Derlangen bie zu verjteijernden 


Dbjekte vorzeigen, und die hierauf lajtenden Ups 
gaben werden. bep der Berjteigerung bekannt ge 
madht werden, 


Münden den 9. Dez. 18321. 


SKönigliher Appellations = 
Gerichts: Advokat 
De. Nibler, in 
Mingen, 


1081. Preife der Victualien and anderer Artikel in der Kreishauptſtadt Papan. 
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Wem sten Waren 


z Korn 

Vılebefen u. bio 18, Mur 
Dep, ı82ı || . 
rs daber 


Beilage XXXL 


zum Intelligenz « Blatte für 


ben Unter + Donau + Kteib, 


Paßau den 20 Dezember 1825. 





Steckbriefe. 


— — — 
1s 


Praes. den 13. Dep. 8014 


* 
& 
ze 


„Die entwendeten Effekten befleben aus fol 


— Ss gef&twungener Hart (Blade) * f 


ı Bf. Schaafwolle 30 tr, 
a· rothes Tüchl ” fe 
on Gelb 3 KAromenthaler fl. 6.8. 
a Laib Brod 30 

a Eleine Getreidfäde au fe. 
a Schilling Eper 43 kr. 
4 Monnshemden 4 fl. 
$ barbene Weibebilderhemden 3 fl. 
a eothe Kanofohene Kittelm 4 f. 
ſchwotz wollener fitte! rfl. Jo fe, 
z Schlafhaube ı fl. 12 fe, 
ı blau gedeudfe ** 4fl. 
a ſchwarz ſeidenes Hole tuch a fl. 
15 Ellen harbene Leinwand a 20 kt. fl. 
3 Streun Garn ungebleicht 36 kei 


Den 10. Daz ı8a1. 
Koͤnigliches Landgericht Grafenau. 
Schneid, Lande. 


2. 


Praes. den 13. Dez. 1841. 

Sonntag den ag November I, J. zwiſchen 
7 und ı2 Uhr Bormiltogs wurde in der Woh⸗ 
nung des Ausnahmswicths zu Schönſtein d. G. 
gewaltfom eingebtochen, und gegen 30 fl. baas 
ces Geld entwendet. 

Dieſes Geld beftand aus baierijhen Tha» 





WILD EEE ED DIGG GEL EBD BOB BES 


lern, mit dem Frauenbilde, aus ı fl. 1a fr. St 
den, worunter gleihfolls einige Städt mit dem 
Geauenbilde und hoͤchſt wahrfdyeinlig aus einem 
dfleereihifhen Aronenthaler. 

Ein Thäter ift bisher nit befannt , jedoch 
Eönnte ſich derſelbe durch die begeihneten Frauen⸗ 
tboler dertathen, vielleicht noch mehr durch den 
Umftand, daß ſeit der Zeif dieſes Diebſtahis eine 
kleine Hoſenſchnalle oon Aömpofition mit doppel⸗ 
ten Dorn, welche immer auf dem Tiſche im Wohn⸗ 
zimmer lag, feblt, dieſelbe der Thäter für ſilbern 
gehalten und entwendet haben mag, 

Die andere derlei OefenfGnalle ift zur efwais 
gen Bergleifung zu Getihtshänden genommen 
worden, 

Man erfuht die fümmtlihen Behörden um 
Epäßebeftelüng und Nochrichẽ auf Entdeden. * 


Den 6. De. 1321. 
Königliches Landgericht Mitterfels, 
* Maier, Lande, 











3. 
Prads, den 13. Dez 4321. 
... Den ı=. d. M. gmwifhen 9 und 10 übe 
Übends wurde aus dem Schioſſe zu Altenrands⸗ 
berg. no& entwendet: 

ı. ein Tobadstopf von Porzellain, ungas, 
sifher Horm mit dem Gemälde der Braut von 
Meffina und deren Tlame; meiß befhlagen mit 
einem beyläufigr Schuh langen Weichſelrohr, mit 
einem breiten Gpig von Horn verfeben mit 
—— und detley Quaſten mit Bold» 
aden, j . 

a. ein bunfelgelber Meerſchaumkopf im Del 
gefotten, unbefhlagen mit einem obngefähe ı 
Schub langen Weichſeltohr, mit breiter Gpit- 
e von Horn, und mit einer grünen Schnur, ders 
5 Quajten mit Goldfäben, 

3 ein Tobadstopf von Borzrllain ungaris 
fher Form, mit Laubwerk von Gold, auf der 

feife ift zu lefen: gum Bergnügen. Dos 
Robe iſt oon gelbem Holz mit eıner breiten Horn. 
fpige; der Kopf ift gelb beſchlagen. 


ein gewbhnli 
mit 2 er ; Bas te it 


von Ebenholg ſchwarz und bat eine elaflifde 
Spitze mit 3. eine. ſchwatze Schnur 
mit Goldfäben,, der Kopf iſt weiß befhlagen, 
Auf dem Aopf iſt das Gemälde eines Brei» 
ſes, ber im Gefängniße von feiner Tochter ger 
fäugt mird, unten herum fleben die Worte: 
Cerve Saug⸗Amme ihres gefangenen Baters, 
Da ber Thäter noch unbekannt iſt, fo wer, 
ben färmmtlihe Poligepbebörden erſucht, wegen 
diefem Diebftahl forgfältige Spähe verfügen und 
im le eines Erfolges Nahriht hieher gu 


Dm 7. Der. ı$8ı. 
Königlices Landgericht Kökting, 
Pechmann, Lanbı. 


— 








2 


Praes. den 7. Degember, 

Den a. dies Monate wurden in ber Nacht 
dem TNahrungsnirger Stephan Baintl zu Mass 
Bad nochfolgende Stücke entwendet. 

2 barbene Stück Tu, jedes a 30 Ellen und 
ww 10 fl. ao fl. 
2 Stack rupfene Leinwand abetmal zu 30 
Ellen das Stück a 6 fl. 12 F 
in Geldmünze 4 
einen Wetterhut von weißer Leinwand, die 
Stäbe von weichem Holz. 3 
Die Xhäter waren ꝛ Mannsperfonen, von 
Ber Tochter im Haus Bemerkt , aber nit er⸗ 
konnt, 
— wird dieſer Diebſtahl befonnt gemadt, 
sm ebrigkeitliche Spahe zu halten, und Nach⸗ 
richt mitzutheilen. 
Den 13 Dez. 1821. 
Koͤnigliches Landgericht Grafenau. 
S ch neid ’ Lande, 


— — 


oO 


5. 
Praes. den 77. Dez. 1821. 

Den 30, Too. murde bey den Bauern 
Matbias Garhammer zu Wolfertfhlag an deſ⸗ 
an Getreid » Kaſten eine Wagenleiter anges 
legt ; es wurden aber die Thäter buch 
Hund und den Bauen vertrieben, ahne 
ihm ein Schade zugieng. . ’ 

Die Thäter liefen ein Meines Schnapp⸗ 
meffer mit meffingenem Hefte, mit einem Ohr, 
ein Meines Feuereifen,, in dee Mitte durhbros 
den, und einen Bierting rothes Wohs zurück, 
welche Stüde in gerihtl. Verwahr liegen 

Die A. Londgerichte und Polizep Bebörten 
merden um Amtsjpähe und Nachrichts⸗ Exrtheir 
lung ongefudt. ' 

Den 13. Dep 1981. 


Königliches Landgericht Grafenau. 
Shueid, Lande, 








6 
Praes. den 12 Dezember, ra 
In voriger Woche wurde einer Dienfimagd 
in der Janſſadt eine filberne Halskette mit 8 
etwas moffinen filbeenen Gängen und einer 
ungefähr ı sj2 Zoll langen vergoldeten Schlie⸗ 
fe, werauf fi 3 filberne Perlen und 4 rothe 
Steine befinden, entwendet. 
Mon erfucht daher ſammtliche konigl. Bolis 
kp # Behörden, zur Entdedung des unbefannten 
bäfers und der enfwendeten Kette das Geeig⸗ 
nefe zu berfügen, und im Entdedungs » Falle 
hieher Nachricht zu geben, 
Den 10, Dezo. ıSar. 


Königl. b. Kreis: und Stadtgeriht Paßau. 
Georg don Maper 
Direktor und Hofrath. 
Edelpart, Protololliſ. 








LI, 


Intelligeng Blatt 


unterdonau—⸗Kreiſes. 





Paßau, Dienstag den 25. Dezember 18a1. 





Bekanntmachungen und Verfuͤgungen 
der kduiglichen Kreisſtellen. 





1084. 


An die k. Diſtrikts-Schulinſpektionen des Unters 
donaus fireifes, 


Die Erhebung der Schuldiſitations « Gebühren 
für das Jahr 1820121 betr, 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die verordnungsmäßigen Gebühren für bie 
im verfloffenen Etatsjahre unternommenen, und 
die Herftellung der übrigen, hiemit verbunden ge: 
wefenen Nachweiſungen, den Zuſtand der Volks⸗ 
ſchulen betreffend, find der gegebenen Zuſiche⸗ 
rung gemäß, nad Vollendung der Redaktion jes 
ner Glaborate, und ihrer Einfendung zur aller: 
hoͤchſten Stelle, nunmehr zahlbar angewieſen, 
und können mit 3 fl. von jeder Schule [ausſchlü— 
fig jener, die ſich am Sitze der genannten Schul- 
auffigts- Behörden ſelbſi befinden] bei ber Bers 
waltung der Schuldotations-⸗Rate dahier ges 
gen Einfendung legaler Befgeinigungen erhoben 
werden, . 


Inder die unferfertigte Regierung diefes den 
fönigl, Diſtrikts » Schulinfpeltionen hiemit zur 
Kenntniß beingt, hegt fie das Vertrauen, daf 
diefelben übrigens eine vollgiltigere Belohnung 
in den Bewußtfeyn, zur Beförderung des öf: 
fentlichen Unterrigts mitgewirkt zu haben, fins 
den, — und aus innerem Antriebe fortfahren 
werben, ihren Obliegenpeiten aud hinfür getreu⸗ 


fig zu entſprechen. 


Pafau den 12. Dez, 1881, 


Königl, Regierung des Unterbonau:Kreifes, 


Sammer des Innern, 
Frhr. vo, Schleich, Praſident. 
ehr. d. Andrian, Direktor. 
Gartorius, Sekr, 





1085. 


‚An ſaͤmmtliche Konſkriptionsbehörden des Kreiſes. 


Die Entlaſſung der Legioniſten betr, 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Diejenigen Konſkriptions- Behörden des Uns 
ferdonausfireifes, melde der Ausfihreibung vom 
27. Jänner h. Js, [Kceisintelligenzblatt $. 59.) 


27 
Au 
f 


= 5714 — 


für das Etats jahr 1320421 noch aicht Genüge 
geleiſtet haben, werden mit dem Anhange hieran 
zrinnert, daß man dein Vollzuge nunmehr bins 
nen 14 Tagen entgegen fleht, - 
Pafau am 15. Dez. agaı, 
König, Regieruug des Unterdonau:Kreifes, 
Sammer bes Innern. 
che. v. Schleach, Peäfibent, 
Schr, v. Unbeian, Direktar, 
Gartorius, Sekr. 





1086, 
An ſaͤmmtliche & Rentämter bes Kreiſes. 
Jahrtags- Bezüge der organifisten Pfarrer bes 
treffend. 


Im Namen Seiner Majeflät des Königs, 

Auf die erhobene Frage: „ob die am 5, Ju⸗ 
„li 2816 angeordnete Einrehnung der fländıgen 
„Sabrtagegebühren in die Befoldung der Pfar— 
„ret bey organifirten Alofierpfarregen auch bep 
„jenen Fahrtägen ftatt finde, welche neuerlich 
„nach erfolgter Drganifation der Pfarrepen ges 
„fliftet wurden? haben Geine Siönigliche 
Majeflät in emem allerhdihften Kefteipte vom 
18. Gebruar I. Is, allergnädigjt aufgejproden, 
daß derlei Stiftungen, beforidere von der aus dem 
Xerar gegebenen Dotation unabhängige Kundas 
tionen fegen, welhe die Argierung nit, wie 
die Altern, zu bem Kloſter Berinögen gehörigen 
Jahrtagsſtiftungen in Anſpruch nehmen, und for 
mit in die von ihr gegebene Dotation und Pfarr⸗ 
befoldung nit eintechnen fonne. 

Paßau am ı1. Dez. ı881. 
Königl: Regierung des Untertonau: Kreifes, 

Kammer der Finanzen, 
Eche, v. Schleih, Präfident, 
Haubenſchmied, Direktor, 

Zwerger, Sekretär, 





-—— [0 


1087. Ediktallung. 
Der erblie Reihsrath der Krone Baiern, 
Foniglig wirklige gapeime Rath, und Dberfiläm; 


merer, Herr Alemens Graf von Tbe 
eing Geefeld, zu Töreing und Tengling «., 
des Drdens ‚vom heiligen Hubert Ritter, Groß⸗ 
kreuz des heiligen Geerg Drdens, unb des Des 
dens Aer konigl. Sachſiſchen Krone ac. hat bey deıa 
fönigl, Appellationsgerigte dos Iſarkreiſes eine 
Eideilommig:Erneuerungsurfunde vom #0. Map 
ı820 fammt einem Madhrrage vom a5. März 
1821 vorgelögt, und um Bejlätigung und Jin—⸗ 
matr:&ylation eines Familien: Fideifommiffes na: 
geſucht. 

Dem Fahalte dieſet Stiftungsurkunden ge— 
maß, beſtehet das ernekerte Graf von 
Torring-Seefel diſche Preimogenituw 
dideitommiß in folgenden Theilen: 

2. in dem unte: dem Damen der Herr; 
fhaft Seefeld von jeher bejlandenen gans 
gen Güfertomplege, 

a. in der, ebenfalls unter dem Komplepe 
der Hercſchaft Seefeld vegriffen — H of⸗ 
wart Danzelbag, 

3. in dee Hofmarkt Haidhauſenz — 
faımmt allen Ein und Zugehörungendiefer Güter, 

4, in dein halben Anthpeile an dem 
Graf von Törringifhen Koımmun.Gtämm;and Bäs 
milien s Gute Törring, und Tengling, 
dann an ben ehemaligen Si ommun ‚m a j0r 
rats-Aktib-Lehen. 

5, in dem Daufe im Roſenthale zu‘ 
Mün gen. 

6. in allem Gutsberigte, Haus und Schloß— 
Eintihtungen,, Vieh, Schiff und Geſchirt, dann 
dem Vaisclle, oder Silbe gefpire, das mit dem 
Graf von Torring Scefeldiſchen Wappen verje: 
ben if, s 

Nah ben Beſtimmungen bee F. 26, des 
Edikts über die Familien- Fideibommifje von 26, 
May 1818 werden daher alle diejenigen, wels, 
he binfigtlih des, zu dem Fideilommiffe be— 
Rimmten, Bermögens pecjonlide, oder Kppos, 
thetariſche, Forderungen zu machen haben, hies 
mit eorgeladen , ihre Horderungen in dem, vom 
Heute anfangenden, prätlufisen Terinime von 6 
Monaten, bep diefem Gerichtshofe anzuzeigen, 
bep Vermeidung des Rechtenachtheiles, daß nap 


ui - Y.- Flug 


Verſtreichung diefes Termines die Immafrikufa- 
tion der bezeichneten Objekte als erneuertes Fa:- 
milien. Fideitommiß vor fih ‚gehen werde, folg⸗ 
lich jene Prätendenten wegen der anzuzeigen un: 
terlaffenen Forderungen ſich nit mehr an die 
Subſtanz, des Fibeifommiß- Vermögens, fondern 
Kur an das Allodial Vermögen des Gtifters, oder 
in deffen Ermanglung atı die Früchte des Fideis 
tommiffes, zu halten berechtigt ſeyn ſollen, und 
ſelbſt hirſichtlich diefee denjenigen Gläubigern 
nachzugehen haben, welche fih innerhalb diefeo 
Termins gemeldet haben werben, — 
Münden den 17. Julp ıyaı. 
Kdnigliches Uppellatiousgericht für den Iſar⸗ 
Kreis.. 
Bopp, Direktor, 
Faber, Sekretät 


1088. 
Dienftes: fp andere Kreibnachrichten. 





77 
Zu’ Folge alferhörhfter Entſchließgung vom 6, 
Derember haben Se, koͤnigl. Majejtät' den auf 
die allerunterthänigft eindereihte” Praſentation 
Ber Guts » Adminifteatiorn zu Sattelbeiljtein’ zum 
Pfarrer inSattelbeiljtein vorgefihlagenen Kaplan 
yaRoding, Priefter Anton Herrmann, in diefer 
Sigenfhaft allergnäbdigft zu bejtätigen geruhet. 
ı #5 


Unterm 30, v. M. geruhten Se, koͤnigl. Mas 
jeffät die Pf.rrei Kelberg, Londgerihts Paßou, 
dem Pfarr : Erpofitus zu Tuttling, Prieſter, Fries 
drich Muller, zu ve leihen. 


3. 
Unterm g. d, M. geruhten Ce, fonigl. Ma- 
ieftät den bisherigen Dberp ogpmnaflallehrer Wil: 


helm Toprans zu Ötraubing. zum. Profeffor an- 
ber Unterklafje des Gpmnafiums zu Pafau zu‘ 


Befördeen „und an deſſen hiedurch erled gie Stelle 
den Unterptogpmnajiallehser Zirmgibl zu Strau—⸗ 
Bing vorrinten zu lafjeni 


„de | 
Unterm 8, d, I geruhten Se, konigl. Ma 
| * —— 


jeſtat die Vetſetzung des erflem Landgerichts: Aſ⸗ 

feffors Leonhard Aubenbauer zu Bilshofen an 
das Landgericht Pfarrkirchen, und des eriten Landı 
gerichts⸗Aſſeſſors Joh. Tep. Hösle zu‘ Landau, 

an bas Landgeriht Bilshofen im gleicher Eigen» 
fhaft zugenehmigen, und zum erfien Affeffor bey. 
dem 2, ©. Landau den bisherigen zwepten Af: 
fejjoe zu: Mivosburg: im far: Kreife Johann von 
Grepfplag: zu ernennen, . 


5 
Da durch dem Abgang des Dechants, und 
Pfarrers von Riccäbona von- der Pfarrei Wals 
lersdorf, Landgerichts Landau, die Stelle eines 
Difteifts. Schulen: Inſpektots in Erledigung ges 
fommen iff‘, fe wurde die Aufjicht über die Schu⸗ 
len des ehemaligen Bezirks Wallersdorf nad den 
Beſtimmungen der Amtsinſttuktion vom ı5 Gept. 
"308 dem Pfarter zu Ditering; Brieftes Michael 
Weber proviforifh übertragen, 
6 


Durch eine Entſchließung der k. Negierung, 
Kammer des Innern, oom 3, Tlovember I. Is. 
wurden dem bisherigen Diſtrikts Schulen⸗ Infpet: 
tsc, Pfarrer Jofepp Krieger, zu Steinach, 
feinem . bierum geftellten- Anfuchen gemäß, mit 
Bezeugung dee verdienten Zufriedenheit über deffen 
bisherige Beförderung des Unterrichts, die Schul⸗ 
Dberinfpektionsgefhafte abgenommen, und folge 
unterm =, d, Mi; dein: geiftlihen Rath und 
Pfarrer SlorianXolle rzutting übertragen, 


- I. 

Unterm.15.d, M. wurde der bisherige Schul, 
ptovifor Hear; Kaver Schlager zu Uttlau' L. ©, 
Griesbach als Hülfslehrer an die Marktſchule zu: 
Shönberg verfest, und dem Schullehrer Joſeph 


Neumaier' zu Loizendorf 2. ©: Mitterfels der: 


Schul⸗ und Meßnerdienft zu Preping 8, G. Gros 
fenau serlichen:; 


8 
Unternr 19, d. M. wurde der Schülgehülfe 
Joſeph Eſterl zu Langdorf L. G. Regen zum: 
Schulprodiſor in Uttlau 2, &, Griesbad ernannt, 
auf deſſen Platz zu Lomgdorf der Schuldienſtes 
Erſpeltant Thadda Eſterl als Schulgehulfe beru⸗ 
fen, nad: Michaelsbuch 2, G. Deggendorf, der 


San 


bisherige Schul⸗Adſtant zu Karpfham Martin 
Dachs als Hülfslehrer beſtimmt, die erledigte Ge- 


dülfen-Stelle bey der Schule zu Wurmansquif 


2. ©. Eggenfelden aber dem Schuldienſtes-Er⸗ 
fpeltanten, Johann Nepomut Stanglmaier, dermal 
zu Pfarsfirgen, 


Ebenfo wurde — ehemalige Sähulgehülfe 
zu Geyersthal L. G. Viechtach Alois Schwabl 
in gleicher Eigenſchaft an die Sol⸗ zu Wilting 
derſetzt. 

Snetelligengwefen 
A. der Kreispaupt » Stadt. 





108g. Ediftals Worladung. 

In Gemäßheit des Erkeuntnifes des koͤnig⸗ 
lien Uppellatioas,Gerihts des Unterbonau:, Kreis 
fes als Kriminalgericht Iter Inflanz; vom 29.00; 
tigen Monats wird der dormalige Diurnift, und 
Lithograph dahier Konrad Bollenweiter 
son Hmburg bey Zwepbrüden gebürtig, Kraft 

dieß aufgefordert, binnen dDrep Monaten, 
vom heutigen angerehnet, bey dem unterferig« 
ten Unterfuhungs » Gerichte zu erfheinen, und 
fih wegen der gegen ihm vorliegenden Anſchul⸗ 
digung des Verbrechens befrügliher Unterſchla⸗ 
. gung ber ihm anvertraufen dffentligen Gelber 
zu berantworten, 

Den 15. Dftober 1821. 


Königlih Baieriſches Kreis: und Stadtge⸗ 
richt Paßau. 
Georg v. Maper, 
Direktor und Hofrath. 


Edelpardt, Protokollift. 





1090, 
Geburts » Tranungss und Sterbeverzeichniß 
der 


Stadt Paßau. 





Dompfarrbezirk, 
Gebohren: Den ı6, Dez, Granzisfa Roma⸗ 


na ehelihes Kind des Leopold Bruckmüller, 
bürgl, Bäders Tleo. 10, Den ı7. Clemens, 
unehel. fnabe, Den 19. Alopſia unehelis 
des Maͤdchen. 

Getraut: Tliemand, 


Beftorben: Den 19. Dez. Joſeph Heininger, 
bürgl. Schuhmacher an Lungenfugt 35 Jahre 
alt, iu Tieo. 150. 

Stadtpfarrbezirk. 


Gebohren: Am 18. Dez. Euphroſina Franzis⸗ 
ka, ehel. Tochter des Ignatz Alibrandi bin 
kers in Aro. 401. 

Getraut: Tliemand,, 


Geftocben: Am 13. Dez. Franziska Sowei⸗ 
zer, Pfründnerinn im Gt. Joh. Spital an 
Wafferfuht 70 Jahre alt. Am 16, Franz 
Buhbaner, Shiffmannstind in Tleo,. 528 am 
Schatlachfieber 4 Jahre 4 Monat 10 Tage 
alt. Am 18. Dez. Hr. Anton Auer Comis 
in dee Kühbaderifhen Handlung Tiro, 287. 
an Debfenentzüundung a8 Jahre alt. Amıg. 
Jatob Lang, Schoppermeiſter bepmk. b. Salz⸗ 
amt in Tleo, 356. an Tlervenfieber 58 Jahre 
alt. Am 26. Johann Vogel, bürgl. Gaſtwirth 
und Lohnkutfher in Niro, 463 an Auszehrung, 

Annfladtpfarrbezick, 

Gebohren: Tliemand, 

Getrant: Tliemanb, 

Geftorben: Niemand. 


Ilzſtadtpfarrbeziek. 
Gebohren: Den 16. Dez. Thereſia, ehel. 
Tochter des Joſeph Gattermann, bürgl. daf⸗ 
nermeiſters Nro. 48. 
Getraut: Niemand. 
Geftorben: Niemand. 


B. Der äußern Kreis-Bezirke. 











1091. Bekanntmachung. 

Zur Tilgung einer dringenden Horderung wich 
das fammtliche Anwefen des Georg Mader Bauers 
von Wolfau bep Kirhberg erecutive un Wege öfs 
fentlicher Verfteigerung, und 'gegen baare Be: 


FEB 


zahlung an den Meiftbiethenden veräußert, 
Diefes Anweſen beſteht nah gerichtlichet 
Schaͤtzung vom 19, Julp d. J. 
zu Dorf 


s. in einem bölgernen Wohnhaus nebft das 
tan gemauerter Biehftallung, Öetreidfajten, Stab! 
und Wagenfhupfe, 


Zu Gelb 


®. in 18 — 20 Tagmwerf, theils einmäßdis 
ger, mehr aber zmweimädiger Wiefen, einfihlies 
fig des Hausgartens , in za 142 Tagwerf Feld» 
gründen, und 2 Tagwerf Holzlüfte, 

Bemerft wird hiebey ausdrücklich, dag das 
Holzreht auf diefem Anmwefen im fogenaunten 
Hangenleithner Walde gehaftet,, dermal aber 
im Streit befangen fep, 

Yuf diefem Anweſen haften nachfolgende 
bödftlandes » und grundherrlihe Abgaben, als: 

1. Auf ein-Grundfieuer-Simplum 
af, 6kr. — dl, 
2. einfahe Gamilien:Steuer ıfl.3zofe. «dl, 
3. beftändige Grundjtift 1ıfl. 42. — dl, 
4. ordindt Schaarwertgeld fl. 4e fi. — dl, 
5, Jagdiharrmwerkgeld —fl.a6fr. abi, 
6. Öiltgetreid an form — M. 1,8. 16, 
Daber ı s 1 > ı1 = 
7. RAutterhaber 12 98 ⸗—⸗ 
8. Schmalzdienſt 5 Pfund 7 Loth, 
9, Slachs 1 Reiſten. 
10. der Getreid und Flachszehend. 

Zu dieſem Endzwek wird Mondtag der 14, 
Jänner 1822 angeſetzt, an welchem Tag Kaufs- 
liebhaber im Drte Wolfau Morgens 10 Uhr er⸗ 
feinen, und die weitern Kaufsbedingungen rüd» 
fihtlid der baaren Bezahlung, oder Hriftenregus 
Tieung, der Mobiliarfgaft, und des vorgenann- 
ten. Holgeedtes vernehmen körmen, Dieforts 
unbekannte Aäufer Haben fi über Lebenswandel 
und VBermögensumftände duch legale Zugffeien 
auszumeijen, 

Befinden fih unter diefen Käufern einige, 
welche um einen Theil Wiefen einen annehmba: 
ver Kauf anzugehen gefonnen find, fo wird man 


auf diefen nad —————— des Schuld⸗ 


ners willfahten. 
Den 17. Tlov, 1821. 


— Laudgericht Regen. 


Zottmann, Landı, 





1092. Verſteigerung. 


Auch bep der wiedetholten Varſteigerung der 
Anweſens des Kirſchners Georg Goſchl in des 
hiefigen Vorſtadt Brunnenderf ift fein Anboth 
erzielt worden. 

Auf Berlangen ber Gläubiger wird diefes An: 
wefen nunmehe zum deittenmahl der gerichtlichen 
Berjieigerung unterworfen. 

Dazu ift Mondtag der 31, Dezember d. Js. 
feſtgeſetzt. 

Dasſelbe beſteht in einem Haus, worauf Bis, 
her die Kirſchnersgerechtigkeit ausgeübt wurde; 
und in einem fleinen Hausgarten. 

Ueber das Anboth wird die Genehmigung ſich 
vorbehalten, 

Kaufsliebhaber werden erfuht, fih am obi⸗ 
gen Tage in der unterzeihneten. Landgerichts: 
Kanzley einzufinden, 

Den ao, Dit, 1841. 


Kduigliches Landgericht Kamm, 
Bronold, Lande, 


1093. Deffentliche Vorladung. 

Franz Wurmsdobler ven Tettenweis, feiner 
Profeſſion ein Metzger, und Soldat des k. b. gten 
Lin. Jaf. Reg. wurde ſeit dem ruſſiſchen Feld: 
zuge und zwar vom «, Jänner 1313 an in de⸗ 
nen Lijten feines Regiments als vermift abge, 
ſchrieben. 

Da nun deſſen Anberwandte auf fein bei 
unterfertigtem Amte deponirtes Löhnungs-Gut: 
haben Anſpruch machen, fo wird auf ihre Bitte 

Franz Wurmsbobler 
hiemit aufgefordert , in Zeit von drei Monaten 
entweder ſich hierorts zu ftellen, oder legale Auf: 











fplüffe über feinen gegenwärtigen Aufenthaltsort 


zu geben, widrigenfalis man nah Verfluß dies 
fer Zeit deſſen Rüudfaf an feine Verwandte aus, 
folgen laffen würde, 

Den 24. Top, 1821. 


Köuigliges Landgericht — 
Äcpfinger, Lande, 


Li 


1094. Verſchollenbeits Erflärung, 
Nachdem der öffentlihen Ladung vom 4. Ju⸗ 
n9 br zw Helge ſich weder die beiden kön; 
baier, Soldaten Mathias und- Tofeph  Bicfih 
' son Schoͤfweg noch deren Erben dahier gemel: 
det haben:, als werben diefelben für verſchollen, 
und die Anſprüche der fih nicht. Gemeldeten für 
pratludiet hiermit erfläref, und das vorhandene 
Vermdgen den- impjorieenden nteftat: Erben ge- 
gen Eaution ausfolgen zu lajfen, andurd be 
föloflen, weldes zu. Jedermanns Wiſſenfchaft 
biemit öffentlich: befonnt gemacht wirdi. 
Am 7. Dez. 18218 
Koͤnigliches Landgericht Grafenau; 
Schneid, Lande: 











1095, Gontprotlama. 
Das Ganterkenntniß gegen den Häusler. Mi: 
dael Kufner zu Deggendorf ift bereits rechtskraͤf⸗ 
‚tig. Die Ebittstage werden daher und-zwar 
1, Zur. Anmeldung und. gehörigen Tlad: 
weifung. der, Horderungen 
oufMittmod den 6. Gebr, 1ı-g@2. 
®. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf Mondtag den 11. März 1820. 
3. Zur Schlußnerhandlung und zwar für die 
Replit anf Donnerstag.den a, Aprif 
2322 für die Duplit aber auf Sreitog, den 
a6, Apsil 8.5 jedesmal Morgens g Uhr fefts 
geſetzt, und. werden. dazu färımtlihe Gläubiger 
des bemerkten Kufner hiemit unter dem Rechtes 


nachtheile vorgrladen-, dag das Nichterſcheinen ain 


esiten Goikistage die Ausfhliefung dee dorde⸗ 
‚ung von der Gantmaffe, das Tlihterfcheinen an. 
‚ben übrigen, Ediltstagen aber: die Ausſchließung 
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mit den an denſelben vorzunbmenden Handlum 
gen zur dolge bat, 

Zugleich wird ‚fammtlien Betheiligten eröfr 
net, daß man am erften Ediktstage eine gütli— 
che Ausgleihung diefer Schuldſache verſuchen wer- 
de, rückſichtlich welcher alle fkh am: bemerften 
Termine defpalb nicht erklätende‘ Gläubiger ale; 
dem Befihluße der Mehrheit bepgetreten erachtet. 
werden würden, und endlich werben alle jene, 
die etwa Hauftpfänder oder ſonſtige Efftkten der 
Gemeinfchuldners Kufner in. Händerr haben, -arif 
gefordert , diefelbrn- vorbehaltlidy ihrer Rechte zus 
Maſſe einzuliefern, und beg- Strafe des doppel⸗ 
ten Erſatzes weder an den Schuldner auszuhan 
digen, nod in anderer Art loszuſchlagen. 


Den 11. Dei. 1824, 


Königlihes Landgericht Deggendorf; 
Sa perlein, Landr.. 


1096. Bekanntmachung. 


Das Unrefen des-Foldb Shufler, Haus 
und Grundbeſitzers im Weibing, beſtehend in ei⸗ 
vem halb gezimmerten Haufe ſammt Badofm,-. 
N 7 Tagwert Garten, 4 Tagwert "Ueder und 
Wies und 6 Tagwerk Helzgmnd, wird wegen 
Abgabenrückſtanden, weil bei der auf Mondtäg: 
den 26. November amberaumf geretenen Tags- 
fahrt kein Käufer erfhienen, der nochmaligen⸗ 
öffentlihen Berfleigerung ‚unterworfen; umb hie 
zu Mondtag der 14, Jänner f. J. feſtgeſezt. 
Sollte der Berkauf des: Geſammtanweſens 
wicht ereiht:werden konnen, fo wird bie Bers 
pachtung einiger Grundſtücke verfuht, um aus 
dem Pachtſchillinge die Abgaben bezahlen zu Lönnem, 
Aaufs-oder Pochtliebhaber werden daher . 
eingeladen,. am genannten. Tage: in ber dafigen' 
Gerichts. Äamzlep zu erfiheinen, um ihre Anbor- 
the zu- Protokoll zu geben... 
Den: 10, Deg, 18218 
Köriglihes Landgericht Deggendorf. 
Bopexlein, Lande; 
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1097. Preife der Victaalien und enderer Artikel in der Kreispauptfladt Pahan. 


— — — — — —— — — 
— Meblſatz vom 26, Dez. bis 1. Jän. 1821 
1 Beeis ei eines 1es bai Terifden @g: Söäffels ]R.jk. 
jaigenjnag-d. : ‚Due ..b. She d. Vilshofen ı3[' 8; 
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Bilspofen - » 


Re | 


De 


über die in dem Intelligenz-Blatte für den Unterdonau⸗Kreis des Jah: 
res 1821, enthaltenen Befanntmachungen, und zwar: 





I, 
der koͤnigl. Eentral- und Kreisftellen. 
A. 

Abzugs- und Nachfteuerfreiheit, q. 57- 

Aominiftrative Juftiggegenftände, Verfahren bei 
denfelben, $. 274. 359. 423. 

Advokaten-, Wittwens und Waifen, deren 
Penfions : Erhebungen, $. 182. 

Aerztliched Unterperjonal, fiche Matrifel, 

Alle's Anleitung zum Unterricht taubftummer Kin⸗ 
der, $. 490. 

Amortifation einer Obligation der Clifabetha 
von Train, $. 80. 1060. 253. 962. Ber: 
fahren bei verlornen Schuldurfunden von Ur: 
tiv: Gapitalien önigl. Aemter und Gaffen, 
$. 038. 

Anwalt, deffen Beftellung für die Stiftungen 
und Kommunen bei dem Landgerichte Gries: 
bad, $. 464. 

Armenfreund, der, von H. Seel, $. 630. 


B. 


Bauverzeichniffe, $. 206. 
Belobung des fönigl. Advofaten Hohenthaner, 
§. 23. 
Bettler und Baganten, 6. 448. 
Bettler = und Baganten = Behandlungs - Pro: 
tofolle, $. 803. 
Bierfag, fiehe Winter: und Sommerbierfag. 
BSrandaffefuranz-Anftalt,Eonfurrenz; pro 1810f20 
$ 251. Anfertigung neuer Grundbücher, 
$- 604. Beränderungs:Anzeigen pro 1820/21 
% 671. 
C 
Eivil = Prozeß = Anzeigen, $. 7. 
Eonfiötation des Vermögens der Deferteurs, 
. % 140. 
- Eonferibirung der Alteröflaffe 1800. % 273 
* Konferibirte, Verluſt des Rechtes zu loofen ders 
felben, $. 360. 
“ 


Eonferiptiond- Pflicht der Pharmazeuten, 6. 377. 
der Eleven im topographifchen Bureau, $. 444. 

Eonferiptions: Rath, Zufammentritt desfelben, 
4. . 786. 

Eonferiptiond » Sachen, Suſpenſiv⸗Kraft der Re: 
furfe bei denfelben, $. 79. . 
Confens, Erholung desfelben bei Streitigfeiten 

der Stiftungen und Kommunen, $. 97. 


D. 
Depoflten, mehrere, bei dem koͤnigl. Appellationd: 
gerihte zu Straubing, 9. 961. 986. 1010. 
Deferteurs, fiehe Eonfisfation, 
Diäten, fiehe Gemeinde - Wahlausfhuß : Vor: 
ftände, 
Dienſtbothen, Gebrechen bei denfelben, $. 1047. 
Dienftesnachrichten, fiche sub Nro. IL. bei Re- 
daftion. 
Difteifte, Regulirung derfelben für die Schee⸗ 
renſchleifer et Cons. q. 534. 
Dominitalſteuer von den aus den Grundgerech⸗ 
tigteitö-Berhältniffen flieſſenden Taren, $. 785, 
Domizile, q. 247. 421. 
Dörfer, deren Berfchönerung, $. 1009. 


E. 


Einrüdgebühr des Kreis: Intelligenzblattes, . 2. 

Einftands = Eapitalien, Hauptbuch® = Ertracte, 
$. 3561. Verkauf und Verpfändung derſel⸗ 
ben, $. 770. 

Einwanderung weiblicher ‚Perfonen, $. 156. 

Elementarfchulen, die Dauer des Befuches der: 
felben, {. 1048. 

Entlaßfcheine für die nicht aufgerufenen Con⸗ 
feribirten der Alteröflaffe 1797. $. 533. 
Entſchaͤdigung der Demolirten zu St. Nitola, 

$. 96. 116. 142. 
Erfagwahlen, fiehe Gemeinden, 
Erſuchſchreiben, deren Erledigung, 6. 878. 
Etarüberfhreitungen,, deren formelle Behands 
lung, $. 58 


Eid auf die Staatöverfaffung, % 629. 
Grigenz: Etat der Stiftungen und Kommunen 
pro 1820/21 $. 462. 


F. 


Bideikomiß des Graf Joſeph Auguft von Toͤr⸗ 
ring, F. 672. 820. 1011. Des Graf von 
Tattenbach, $. 697. 858. 1029. Des Graf 
von Törring: Seefeld, $. 720. 921. 1087. 

Bilial = Schulbücher : Verlag zu Aholming und 
anderen Orte, $. 510. 

Frankreich, Liquidation der Forderungen an das⸗ 
frlbe, $. 512. 


0. 

Gemeinde: Borfteher, deren. Dienfte in Staats: 
Finanz » Angelegenheiten, $. 3. 

Gemeinden, fiehe Eonfend. — Auch Rechnungs: 
ablage. — Borftellungen in deren Namen, 
$. 115. 2 

Gemeinde: und GStiftungs » Realitäten : Beräufs 
ſerungs⸗Briefs⸗Aufnahme, $. 141. 272. 

Gemeinde: und Stiftungs : Eapitalien, fiehe Zins 
fen. — Kuratel, ſiehe Erigenz: Etat. 

Gemeinde :Erfagwahlen, $. 582. 653. 

Gemeinde s Waplausfchuß : Borftände, deren Dis 
ten, $. 745. 

Gensd’armerie, JInſtruktion derfelben, in Bezug 
auf dad Zollwefen, $. 22. Korreipondenz = 
Form derfelben mit den Polizei s Behörden, 
$. 139. Schreiberei bei derfelben, F. 157. 

Gerichtöärzte, deren Anzeigen, $. 802, 

Gerichtödignerd » Gehülfen, $. 40. 

Gefchäftd - Tagebücher der Laudgerichte, $. 879. 

Grundbücher, fiehe Brandaffefuranz = Anftalt. 

Butsabtrümmerungen, ‚Competenz zu deren Bes 
willigung, $. 271. Abgabenvertheilung hie⸗ 
bei, $. 486. 602. 

Gutsherrliches Edift, Erläuterung des $. 120 
und 121. deöfelben, $. 252. 

Gutsherru, deren Verwaltung des Stiftungs⸗ 
Vermögens, F. 463. 


H. 
Hebammenbienfte unberechtigter Individuen, H. 
321. - 


Hebammen = Lehrfurs pro 1822. $. 037. 

Hopfenhandel, $. 511. | 

Hof: und Staatd:Handbuch pro 1819. — De 
bit deefelben, F. 488. 


L 


Zaheeöhericht über den Zuftand der Volföfchue 
len, $. 835. 

Fahrtags = Bezüge der organifirten Pfarreien, 
$. 1086. 

Intelligenz» Blatt ded Unterdonau » Kreifes, Ab⸗ 
nahme deöfelben, f. a. $ 1. 

Inventar, deffen Aufnahme duch Teſtaments = 
Erefutoren, F. 673, 


R 


Kreis = Umlage zu Straffen = Neubauten pro 
1819/20. $. 320. — 1820f21 6. 342. 

Kultursfortfchritte, fiehe sub Nro. IL Redak- 
tion. r. 


Landanlehen der Unterthanen und Gemeinden , 


$. 398. 

Landgerichtöärzte, ſiehe Gerichtäärzte. 

Landwehr, deren Reluition bei Auswanderungen, 
$. 449. 

Landwirthfchafts : Feft bed Unterdonaus Kreifes, _ 
Prograuım pro 1820/21. $. 695. Zu Muͤn⸗ 
chen, $. 709. 

Legioniften, Behandlung deren Entlaffungs: und 
Wanderungd = Gefuche, $. 59. 1085. 

Regiond = Pflicht der Einfteller, $. 138. 

Lieferung der Verbafteten, $. 77. 

Lehnröfler, den Gebrauch von Relais, F. 857. 
1065. Deren Aufenthalt in fremden Orten, 
$, 489. 

M. 


Magiftrate, Dienftorbnung bei denfelben, F. 99. 
Siche auch Nechnungsdablage. 

Malzdefraudations = Gegenftände, $. 117. 

Matrifel des Arztlichen Unterperfonald, $. 248. 

Müller, deren Verpflichtung auf dad Aufihlagss 
Edift, $. 784. 

Münze, falfche, $. 295, 


N. 
Nachfteuer, ſiehe Abzugöfreiheit. 
| ©. 


Defterreichifche Truppen: Verpflegung, Abſchlags⸗ 
Zahlung hiefür, $. 694. 

Defterreichifche Staats » Schulden, Patent hier: 
über, F. 402. 422. 465. 674. 699. 722, 


P. 


Paͤſſe für Sträfffnge, $. 856. 

Pofttaren, deren Erhebung und DWHgOnnG , 
$. 41, 

Patrimonialgerichte beftättigte, zu Hohenwart, 
$. 42, SKammeregg , Dffenberg, $. 100. 
Irlbach, $. 143." Dberpsring, Niederpdring 

- und Neicheneibadh, Aicha vorm Wald, Berg, 
$. 183. Kleeberg, Neuhaus, Steinach, Hiens 
hard, $. 208. Poftmünfter, Witzmannsberg, 
$. 227. Waltendorf, Birnbaum und Gutma= 
ning, 9. 275. Hirfchhorn, F. 322. Aufhaus 
fen, Oberhoͤcking, F. 343. Au, Mar, Zell, 
Schoͤllnach, $. 364. Armftorf, Ruhſtorf, h. 
378, Eitting, $. 491. Gern, Dietrachin 


u 


zanten, ds 746. Der Bewerber um Anftel: 
Tung bei Patrimonialgerichten IE. Elaffe, 6. 
985+ 


Q. 
Quarta pauperum et scholarum bei Jahres: 
Stiftungen, 9. 535. 


R. 


Rapport in Landwehrfahen, $. 24 
Rechnungsablage der Kommunal: und Stiftungdr 

Bermögend : Berwaltungen, 6. 240. 
Rechtöpraftifanten, $. TB. 058. 059. 
Rekurſe, ſiehe Eonferiptionsfachen, 


* 


8. 


Salzverkauf nach dem Gewichte, $. 118, 

Scheerenfchleifer, fiche Difteikte. 

Schentung des Eooperator Simeth, $. 635, 
Eines Ungenannten, 6. 655, 

eng = Zeugnijfe der Handwerkölehrlinge, 

98. 
Schulbücher Verlag, fiche Filial. 
Schulen auf dem Lande im Sommer, $. 487- 


Schlott, Zwedöberg, $. 584. 1012. Loders® Schulgeld, deffen Erhebung, $. 137. 


ham, Katzberg, $. 605. Arnſchwang und Raͤn⸗ 
kam, Kollenberg, $. 749. Runding, Egg, Lo: 
bam, $. 787. Gergweis, Götfersdorf, Tüfts 
ling, Hochholding, Wettzell, $, 804. Alten: 
zanöberg, $. 880. 

Benfiond : Zahlungen, Mafiregeln gegen Beſchaͤ⸗ 
digungen der Staats⸗-Caſſen, $. 561. 855» 

Pharmazeuten, fiehe Conferiptiond = Pflicht. 

Dferdezucht, Verbeſſerung derfelben, $. 1027. 

Pflesfchafts: Anzeigen der Untergerichte, . 8357. 

Polizeis Protofoll, $. 803. 

Preifevertheilung des allgemeinen Landgeftütts, 
4. 580, 

Prüfung der Adfpiranten zum Staatödienft, $. 
226. Der Fatholifchen Pfarramts : Aandida: 
ten, % 399. Zu Erlangung allgemeiner Sti⸗ 
pendien, $. 445. Der Oberprogymnaſial⸗ 

- Glaffe zu Paßau, $. 6532. und zu Straubing, 
d. 654. Der Schul: Präparanden und Ey: 
fpeetanten, q. 670. Der Schulamts: Adſpi⸗ 

.. 


Schulgeld - Quittungen, $. 583. 631. 

Schulgeld = Ausftände, $. 1063. 

Schulhausbau zu Kaftl, $. 898. 

Schulpäufer, Anzeigen über deren Adaptiruns 
gen, $. 060. 

Schullehrer, Gratififationen und Unterftügungs- 
Beiträge für diefelben, $. 1049. 

Schul: Infpeftionen, deren Bildung, $. 362. 

Schul: Präparanden und Erſpectanten, . 158 
249. 670. 
Schul-Viſitations-Gebuͤhren pro 18201 6. 
1084. 

Sommerbierſatz pro 1621. $.-181. 363. 

Staats: Caffen, fiehe Penfions » Zahlungen. 

Staatspapiere au porteur, 9. 447. 

Staatövermögen, deſſen Beitragspflicht zu den 
Kriegslaften der Gemeinden, 559, 

Etempel bei Handwerkörechnungen, $. 4. 

Steuerrechnungsbelege pro 1820f21 $. 445. 

Steuerumfchreibbächer, 440. 


— Stipendien, Familien: und Orto⸗, $. 400. 
747. 807. Allgemeine, $. 443, 
Stiftung des Priefters Gfel, $. 634. 
Dfarrer& Bucher, $, 696. 

Etiftungen, fiehe Gemeinden. 

Straffen = Material = Beifubr pro 18217 $. 
877. 

Studierende ohne Gymnaſial-Abſolutorien, $, 
207. 


Des 


T. 


Taubftumme Mannöperfon, eine, $. 341. 

Taren, deren Einjendung an das Erpeditiond: 
amt der Fönigl. Negierung, $. 748. 

Todtenbefhau, $. 294. 

Trigonometrifche Signale, $. 655. 


U, 


Univerfitäten, ausländifche, deren Befuch, $. 876. 

Urkunden = Ausfertigung bei Gemeinde: und Stif: 
tung6 = Realitäten Beräufferungen, 6. 141. 
272. 


V. 


Vaganten, ſiehe Bettler. 

Vagante, Seb. Baumann, 6. 1028. 

Verhoͤrs⸗Protokolle in Juſtizgegenſtaͤnden, h. 424. 

Vermaͤchtniſſe, fromme, der Abundantia Geier, 
$. 401. 

Birinal s Straffen und Verbindungswege, $. 250. 
603. 899. 9309. 

Viehtrieb der Viehhändler, $. 5. 

Bolfsfchule zu Paßau, Befegung der III. Kna⸗ 
ben: Elaffe, 1064, 


W. 


Wanderbücer, deren Viſirung, 6. 718. 
Widerſpenſtige der Altersklaſſe 1799. 6. 159. 
Willengelder von grundherrlichen Gütern des 
Staats, $. 225. 
Winfel: Agenten, $. 60. 
Winterbierfag pro 1820/21 6. 21. pro 1821/22 
§. 836, 
Z. 


Zinſen⸗Erhebung von Paſſiv⸗ Staato⸗ Capita⸗ 


0 — 


lien für die Stiftungen und Gemeinden, 6. 
224, 
Zugviehfteuer = Defraudation, deren Beftrafung, 
$. 719. 
IL. 


der Diftrifts, und Lokal - Ber 
börden. 


AlisDetting, Landgeridt. 


Schießl, $. 30. 370. Niggl, 123. Hafeneder, 
125. Maier, 169. Gumpendobler, 283.310. 
354. Haufer, 387. Schiermaier, 431. Luz 
fas, 457. Dornlechner, 647. Landanlehen, 
800. 

Bogen, Magiftrat. 

Gewerbö s Berleifung, $. 61T. 


Burghaufen, I. Jäger : Bataillon. 

Tuch⸗ und Leinwand-Anfauf, $. 150. 738. 830% 
Korn: und Haber:Beifuhr, 237. Bett: For: 
nituren-Verkauf, 734. Raufcher, 914. 995. 
1074 


Burghaufen, Landgericht. 
Kuhhauſer, $. 29. Brunbauer, 103. 332. 355. 


1056. Eberl, 108. »90, 261. Kern, 642. 
Eder, 891. 


Burgbaufen, Stadtfommandant: 
ſchaft. 
Ortenburg, $. 756. 


Deggendorf, Landgericht. 


Frauholzer, $. 48, Muggenthaler, 70. 945. 
Fahnmuͤller, 87. Mutz, 128. Mauerer, 147. 
946. Maushammer, 175. Helml, 217. 1078. 
Kufner, 218. 1095. Verlorne Obligation der 
Pfarrei Plattling, 307. Neufirchinger, 473. 
Lachermaier, 474. Roͤhrl, 501. Hafenbraͤdl, 
970. Amededer, 971. Ein bloͤdſinniger Menſch, 

. 1042, Bergmaier, 710. Schritz, 764. Stau: 
dinger, 705. Nirſchl, 812. Schufter, 912. 
1090, Ertl, 9135. Müller, 930. Freundor⸗ 
fer, 947, 


S 


Deggendorf, Dberforftamt. 
Holzverfauf, $ 308. 972. Jagdverpachtung, 
313. 314, 390. 
Deggendorf, Rentamt, 
Setreid : Verkauf, $. 777. 
Egg, Patrimonialgeriht. 
Straffer, $. 1034. 


Eggenfelden, Landgericht, 
Plattner, 9. 994. Weninger, 1053. Hellmaier, 
67. 85. 105. 288. 500, Peg, 264. Rich⸗ 
ter, 371. 552, 707. Mitterer, 470, rei: 
tenhammer, 684, 776. 844, 
Engelburg, Patrimonialgeridt, 
Urban, §. 368. 384. 454 


Euchendorf, Magiftrat. 
Schweinmärfte, $. 687. 
Balkenftein, Patrimonialgeridt. 
Jahrmaͤrkte, $. 124. 171. 104 


Göttersdorf, Patrimonialgeridt, 
Drgelverfauf, $. 189. 


Grafenau, Landgerigt. 


Dresler, $. 191. 286. 369, 405. 592. 681. 
Trauner, 411, Hirſch, 528. 547. 618. 1094. 
Landanlehen, 548, Garbammer, 705. 731. 
761. 


Griesbah, Landgericht. 


Pammermaier, $. 14. 84. 196. 262. Türf, 
192. Tücherverfauf, 265. Scheichl, 525. 
Bellerer, 591. 613. 644. Huber, 829, 848. 
8067. Neububer, 870. 890. 907. Wurmdob: 
ler, 1093. 


Griesbah, Rentamt. 
Getreidverkauf, $. 588. 682. 733. 825, 


— 


Haidenburg, Patrimonialgerigt, 
Memmel, $. 1059. 


Kamm, Landgeridt. 


Bollinger, 9 33. 49. 71. Biechner, 107. 
Nöger, 149. 172, 187. Ellersdorfer, 254. 
Maierhofer, 353. Bornjchlägl, 372. Bier: 
99, 472. 497, 522. 827. 840. 868. 
Dietl, 4098. 520. 545, Bogl, 551, 570. 
619.639.804.889.906. Karl, 615, Jgle 
baut, 621. Goͤſchl, 660. 679. 712. 1037. 
1079.1092. Hirt, 709. Haimerl, 735. 762. 
779, Glaſer, 927. 949 975, 


Kamm, Magiftrat, 


Berleipung zweier Gewerbo⸗Conceſſionen, $. 430, 
455. 478, 


Kamm, NRentamt. 
GSetreidverfauf, 9. 386. 


Kögting, Landgericht. 
Steer, $. 571. Fiſcher, 028. 


Kögting, Magiftrat, 
Viehmaͤrkte, $. 763. 778. 797. 


Landau, Landgerigt. 


Gerftt, $.32. Pepenhaufer, 88. 106. 129. 238. 
260. 285. 391. Wallner, 198. 683. 711. 
750. Dbermaier, 348. Kölnberger, 477. 
504. 523. 593. 610. 643. Herauf, 568. 
Widmann, 569. 595.612. Sicheneder, 646. 
Haller, 760. 1076. Kuödl, Brı. Salzinz 
ger, 842. Eidinyer, 847. Wieninger, 098. 
Fiſcher, 1021. Ziegler, 1075. Fröfchl, 1077. 


Mitterfels, Landgeridt. 


Maurer, $. 31. Auer, 66. 148. 233. Gag: 
fetter, 72. Brei, 168. Lang, 215. Kapen- 
dobler, 216. 813. Maier, 239. Bachmaier, 
240. Waninger, 266. Grindorfer, 282. 
Müller, 349. Hartl, 388. Lachermaier, 409. 
Suchsbredl, 471, Wirth, 503. 737. 1016. 


Mühlbauer, 505. Gruber, 524. 736. 1039. 
Simbet, 662. Anott, 664. 099. Piendl, 
"96. x036. Dietl, 908. Dberbeiger, 992, 
Water, 997. Landaulehen, 1018. 1057+ 
2073. 

.  Mitterfels, Rentamt, 

Getreidverkauf, 9. 092. 

Moos, Patrimonialgerihk, 

Poser, $. 526. 

Münden, Gensd’armerie - Corps: 

Commando. 

Detur, 6. 395 

Münden, Kreis- und Stadtge— 

richt. 

Berlorne Staats: Obligationen, $. 408. 452. 
453. ®Berlorne Wedhfel, 1070. 
Münden, Veterinaͤr-Schule. 

Sommerlehrfurs, $. 188. Winterlehrfurs, 564. 
505. f 


DOberpöring, Patrimonialgeridt, 

Wiesmaier, $. 305. 330. 354. 

Dffenterg. Patrimonialgeridt. 
Paßan, Commiſſaͤr Weig. 

Meubles-Verkauf, $. 862. 885. 

Pakan, Kreis: und Stadtgericht. 


Ob⸗aeder, 6 Q. Adelmanseder, 10. Strauß: 
serger, 44.64. Ruef, 45. Miehle, 162. 185. 
2:0. 755. Kaftenmaier, ı65. Wagner, 901. 


923. 089. 1032. 1050. Bold, 250.255. 


301. 326. 346. 492. 514. 539. Damber: 
ger, 277. 299. 324, Huber, 278. 208. 345» 
305. 380. Rotäforfer, 500. Verlorne Ob⸗ 
ligation des Baron Niefenfeld, 325. Gerhar: 
dinger, 561,404, 426. Wiegand, 495, 515. 


538. „air, 537. 561. 55. Buchbeck, 540. 


Sollenweite, 924. »014. 1089. Dobler, 


hr7. 932. 658. Verlorne Obligationen des 
Dre hrierhandwerfes, 657. 677. 702. Buch⸗ 
maier, 076.701. Köppel, 700. Kränfl, 726. 
150. 77a. Schweizer, 727. 752. 775 
Etaob, Zıs. 751. 729. 839. Steinleitner, 
754. 993. Hörle, 77%, 788. 805. Gugler, 
AR. Q08. 2. 
Poßau, Landgerigt. 

Kurz, $. 456. Maifchhofer, 468. 544. 644. 

Kaiſer, 572. 587. 609. 
Paßau, Magiftrat. 

Winkels Lithographen, $. 63. Winfel: Agenten, 
220. Jmpfung, 370. Vernachlaͤſſigte Auf: 
ficht über die Kinder, 606. Dult zu Lande: 
but, 056. Frachten, 723. Winterbierfag, 
860. Hindingerinnen, 724. Dienftbothenord: 
nung, 725. Auſſchlags-Polleten, 942. Ar: 
menpflegfhafts: Rechnung, 045. Verbotwi⸗ 


driger Waffenanfauf, 988. Leihhaus, 1031. 
Kommunal: Eaffen = Berwaltung, 10067. 


Paßau, Oberauffhlagamt. 
Malzaufihlags- Marual: Bögen, $. 88. 
Pußau, Poftamt. 
Doftiwaaen = Frachtftüde, $. zı2. 541. 562. 
Paßau, Rentamt, 
Getreidverfauf, $. 51h. 544. Getreidfäde: Vers 
fauf, Baa. 840. 941. 904 1051. 1009. 
Paßau, Stadtfommiffariat. 
Fremden = Anzeigen, $. 120. 675. 
Paßau, Waffer- und Straſſenbau— 
Inſpektion. 
Pfoſtenaukauf, $. 382. 


Pfarrkirchen, Landgericht. 


Neumaier, $ 775. Speckmeier, 888. 909. 931. 


oo Dimaane ein 


Dfafferberg, Landgericht, 
Srünauer, 9 284. 311. 


Poftmünfter, Patrimoninigeriht 
Pfeil, $. 739. 780. 798. 


Rain, Patrimonialgeridt. 
Zint, $. 475. 587. 546. Birfmann, 470. 496. 


51. 


Redaktion des Kreis:Intelligeng: 
Blattes, 


Dienfted» und andere Kreisnachrichten, $. 6. 
42. 61. 100. ı43. 183. 208. 827. 275. 
206. 32 2. 343. 504. 378. 403. 425. 450. 
460. 491. 513. 536. 560. 584. 005. 656. 
698. Te ı. 749. 787. 804. 821,838. Bög. 
880. 000. 920. 940. 063. 937. 1012. 
1030. 10060. 2088. Kultursforifchritte, 7. 
25. 43. 08. 8:. 1012. 119. a44. 101, 184% 
“00. 228. 254. 270, 297. 325. 344 
Abonnemeni = Gebühren, 39. Berichtigungen, 
58. 230. 416. 575. I4ı. 831. 958. 054. 
980. Kunf: und Gewerbsblatt, 201. Inſe— 
rationd = Gebühren = Rüditände, 916. 


Regen, Landgericht. 
Kubiſcheck, q. 13. Schüned, 126. Bledl, 127. 
170. 195. 869. Fuhrmann, 107.351. 616 
Melbauer und Grimm, 263. Zeinti, 287. 
Ebner, 407.993. Landanlehen, 454. Kram: 
böller, 706. Richart, Qrı. 948.074. Kroiß, 
1017. Mader, 1058. 1078. 1091. 
Kegenpeilftein, Patrimonial: 
gericht. 
Brauhaus = Verpachtung, $. 686. 714. 749. 
Salvgtor, Forſtamt. 
Zagdverpachtung, $. 807. 


- Salzburg, k. & öfter, Landrecht. 
Brandner, 6. 814. 


0 


Sanlburg, Patrimonialgericht. 
Schneider, $. 1036. 


Simbah, Landgericht. 
Vitzthum, 6. 89. Fraufenverger, 331. 685. 
Buchner, 846. Gundblguber, 1019. ie 


Simbach, Rentamt. 
Getreidverfauf, 5. 738. 


Schleißheim, Stauteatıer; 
miniftestiom 


Merino: Wolle: Berfauf, 9 622. 640. Zucht: 
widder, 688. 


A⸗⸗ 


Steinburg, Patrimonialgericht. 
Pummer, 6. 392. 413. 433. 


Straubing, Kreis: und Stadtge: 

richt, 

Zwack, $. 14. 27. Pointinger, a8. Schaͤrdin⸗ 
ger, 907. Trörfcher, 968: n0L4. Steier, 
22. 863. Ahhammer, 146. 791. . Bud: 
fetten, 165. 469. Geiger, 166. Pronath, 
107. Luckner, 23%. Schreitter, 280. Poißl, 
303. 328. Riedl, 406. Weingärtui: 435. 
040. Reiſinger, 456. Hainz, orü. Eiſen⸗ 
hardt, 560. NReininger, 641. Yang, 966. 
Wader, 704. 107. Hicblein, Zoe. Wolfe 
bauer, 793.826. Maurfl704. 1055. BIN, 
810. Landes, 854. Yumaua, 885. Rur;, 
886. Kaftenauer, 005. 

Se aubing, Landgericht. 

Bau, 6. 304. Hirſchl, 330. Pellfofer 104. 
„30, Drexler, 488. Läallinger, 452. 648. 
Aichinger, 508. Brunner, 6480. Sachs, 910. 
Reiter, 759.950. Lehner, 7295. Wader, 850. 
1020. Plendl, 951. Krieger, 1041. Gifen- 
bardt, 920, 


Straubing, Rentamt. 
Rarmeliten : Klofter : Gebäude, $. 234. 


— 


Tuͤſtling, Patrimenialgericht. 
Neudeker, 6. 90. 


Biehtadh, Landgericht. 

Heigl, $. 51. Muhr, 68. 414. Fiſcher, 105, 
Zizelöberger, 235. NKolnhofer, 309. 3353. 
708. Anzenberger, 350. Schmidbauer, 529, 
Schedlbauer, 845. Zungbäd, 976. 


= Vilshofen, Landgericht. 


Dullinger, $. 47. Schub, 50. Waindinger, 69. 
329. Schuiter, 8$. Hartl, 91. Fuchs, 109. 
845. Birlinger, 1735. Wimmer, 174. Pa: 
metöreiter, #14. Neichenwallner, 257. Alt⸗ 
mann, a58. Gresbek, 259.281. Zıa. Neuf- 
fendorfer, 367. 385.414. Weftermeier, 380. 
Nufer, 429. Scheuringet, 499. Cortolezis, 
567. 680. Fiſchl 589. Kudlguber, 590. 
Faltner, 645. Lelichläger, 715. Memmel, 
756. Saifer, 757. Fett, 1038. 


Wegſcheid, Landgeridt. 
Krieninger, 6. 15. Etzinger, 16. Höpfl, 306. 
555 
Wolfftein, Landgeridt. 


Zwei Weibsperfonen, $. 241. Maierhofer, 66 1. 
Kinateder, 808. Grünzinger, 299. 073. Ai: 
gringer, 969. Wi:iand, 996, * 


Zwieſel, Forſtamt. 


Pottaſchenverkauf, . 549. Waldparzenen⸗Ber⸗ 
kauf. 824. 


— 


Hr ın. 
Nichtaͤmtliche Artikel. 


Baieriſch⸗ Lars: und Dorfs-Zeitung, 6. 34. 
Wienandi, Dultbeſuch, 110. 130. Roͤding 
et Comp. Dultheſuch, 131. Maier, denkwür— 
dar Ariegseceigniſſe, 132. Wieninger, Anz 
weſensverkauf, 151. 176. 100. Schreibers⸗ 
geſuch, 200. Fuͤrſt, Mobilien-Verkauf, 239. 
Ambroſi, Verlags-Artikel, 315. 665. 893. 
Haͤnolmeier, Trenziſche Verlaſſenſchaft, 352. 
Rehbach, Bleiſtiftmanufaktur, 415. 458. 479. 
Kopp, Porzellain-Verkauf, 457. Dr. Mori, 
Novellen zum baierifchen Landrecht, 430. Ne: 
vellen zum Strafgefegbuch, 48, Armenbeſchaͤf⸗ 
tigung » Anftalt zu Regensburg, 518. Pu: 
fett, Verlags : Artikel, 553. 597. 216. 87%. 
952. 1004. Dr. Riedler, dejfen Wohnſitz und 
wedicinifche Kenntniſſe, 554. von Kıecling, 
Landgutsverfauf, 573. 594. Dr. Harl, Re: 
pertorium, 574. Mobilien : Berfauf, 666. 
Schreibersſtelle-Geſuch, 639. 740. Casella 
et Comp. Dultbefuch, 690. von Dbermaier, 
Verkauf grundherrlicher Rechte, 215. v. Bin: 
eenti, Müller'fche Verlaſſenſchaft, 822. Die: 
gand, Danfjagung, 851. Zaisfofen, Pferde: 
rennen, 865. 387. Dberfchreibergejuch, 871% 
Bezirks-Comitée des landwirtbfchaftlichen Ver: 
eines, Modelle, 898. Dr. Schießl, Verkauf 
eined Uhrmacherwerfzeuges, Qı5. von Ober: 
maier, Nealitäten-Berfauf, 053. 080. 1005. 
Beier des Central⸗Landwirthſchaftsfeſtes, 977. 
1000. 1082, 1045. Daufch, 6 deutfche Mefe 
fen, 979. Seebald, Realitäten:Berfauf, 1001. 
1025. Feneberg, Novellen zum Eonferiptions: 
Geſetz, 1002. Dberfchreiberöftelle = Gefuch, 
1005. Dr. Nibler, Realitäten. Verkauf, 1080. 
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